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Morgen -Ausgabe.
1. 'ißCatt.

Eine verhängnisvolle Niederlage
der englischen Liberalen.

Unser Londoner n-Korrespondent schreibt uns
unterm 25. b.  M . :

Selten zuvor sah man in England dem Ergebnis
einer Wahlschlacht mit größerer Spannung , entgegen,
als dem der gestern im norstwestlichen Bezirk von
Manchester geschlagenen. Bekanntlich hatte Mr.
WinstonChurchill daselbst gewissermaßen dieZustimmung
seiner Wähler zu seiner Ernennung zum Handels-
mi niste  r nachzusuchen. Seine Gegenkandidaten bei
dieser Gelegenheit waren ein »monistischer Schutz¬
zöllner und ein Sozialdemokrat . Für den letzteren
wurden nur ern paar Stimmen abgegeben, aber der
Unionist bereitete dem Mr . Churchill eine vernich¬
tende  Niederlage . Dieser ist daher vorläufig außer¬
stande, sein Portefeuille zu übernehmen, und er würde
sogar gezwungen sein ins Privatleben zurückzukehren,
gelänge es nicht, ein opferwilliges liberales Parla¬
mentsmitglied mit einem unbedingt sichern Sitz zu
finden , das gewillt ist, diesen dem „Staatsminister in
der Schwebe" abzutreten . Selbstredend ginge das aber
nicht ohne eine nochmalige Wahl , deren Ausfall sich,
nach den traurigen Erfahrungen der Liberalen bei allen
bisherigen Ersatzwahlen, nimmermehr voraussehen
läßt . Mr . Lloyd George, der neue Schatzkanzler, sagte
vor wenigen Tagen , eine Niederlage Mr . Churchills in
Manchester würde einen schweren Schlag für die Sache
des ,Freihandels bedeuten, und man möchte auch in der
Tat fast annehmen, daß England , das vor kaum zwei
Jahren Chamberlain und Genossen in der rücksichts¬
losesten Weise den Laufpaß gab, sozusagen im Hand¬
umdrehen anderen Sinnes geworden ist. Die Schutz¬
zöllner behaupten indes, sie wären bei der letzten
Generalwahl nur unterlegen , weil die Liberalen da¬
mals die. Chinesenfrage im Transvaal zum Schlachtruf
machten und es verstanden, die Wähler über dieselbe
zu täuschen. Inzwischen sollen die letzteren eingesehen
haben, daß sic gewissermaßen den Bock zum Zier¬
gärtner machten, indem sie eine liberale Regierung ein-
setzten, und ferner , daß England durch seinen Frei¬
handel zugrunde gerichtet wird . All das ist nicht sehr
schmeichelhaftfür die große Menge der stolzen Briten,
die nur den Spielball der Leiter der Parteien zu bilden
scheinen. Daher kommt es auch, daß man es wagen
kann, ihnen in der schamlosesten Weise die albernsten
Argumente auszutischen. So schrieb zum Beispiel der
hiesige „Standard ", ein Organ der Chamberlainschen
Schutzzöllner, soeben, die Liberalen hätten den Wählern
vor der Generalwahl vorgeredet , der Freihandel schütze

sie vor Teuerung , aber während sie am Ruder waren,
seien die Preise von Mehl , Butter und anderen Erzeug¬
nissen bedeutend gestiegen. Der „Standard " weiß
natürlich sehr genau, daß das mit besondern Um¬
ständen, wie den schlechten Ernten in allen Ländern der
Welt, mit einziger Ausnahme Argentiniens , und mit
der Dürre in Australien , dem Hauptfutterlieseranten
Englands , zusammenhing, aber er hütet sich, das seinen
unwissenden Lesern zu sagen. Diese könnten Auf¬
klärung wohl in liberalen Blättern finden, doch solche
lieft ein guter Unionist selbstredend niemals . Den
Ausschlag bei den Wahlen pflegt übrigens ein gewisser
Terl der Bevölkerung zu geben, der je nach den Ver¬
hältnissen bald zur einen und bald zur anderen Partei
hält . Dieser setzt sich aus den Unzufriedenen und nicht
nur Denkfaulen , sondern sogar Denkunsähigen zu¬
sammen. Solche Leute bilden die Lieblinge des poli-
tischen Agitators , der ihnen jetzt an der Hand so unum¬
stößlicher Tatsachen, wie der Brot - und Butter¬
verteuerung , zu beweisen verinag, daß auf die Liberalen
kein Verlaß ist. Was diesen aber ohne Frage viele
vormalige Anhänger abspenstig gemacht hat , ist ihr
neues Schankkonzessionsgesetz und vielleicht auch das
Schulgesetz. Ersteres bildet eine Gewaltmaßregel , durch
die dieTheoretiker hoffen, derTrunksucht inEngland ein
Ende bereiten zu können. Sie würde aber nur den
kleinen Mann betreffen, der sein Bier und seinen
Schnaps in den nieist den Brauern und Brennern ge¬
hörenden Bierhäusern genießt. Diese sollen zum größ¬
ten Teil durch Konzessionsentziehung geschlossen wer¬
den, was trotz staatlicher Entschädigung den Besitzern
schwere Verluste verursachen würde. Das Schulgesetz
aber bildet eine sehr vernünftige Maßregel , durch die
man in erster Linie alle öffentlichen Schulen kon-
fessionslos machen will . Ob das zn der Niederlage des
Mr . Winston Churchill in , Manchester beigetragen . hat,
ist fraglich, doch erscheint so viel gewiß, daß die
Unionisten spätestens binnen vier Jahren ans Ruder
kommen und den englischen Markt dann mit einer be¬
ständig wachsenden Schutzzollschrankeumgeben werden.

FerMetou.
persönliches mn  KoMit.

Vier junge Nodin als Volksredner . — Porzellanmalerei als
Broterwerb . — Im Kampf mit niedrigen Gewalten . —
Das erste Werk abgelehnt. — Sein Heim bei Paris . — Wie
der Meister aussieht . — Seine bäurische Unbeholfenheit. —
Sie Flucht vor dem Salonwagen . — Nodin beklatscht sich selbst.

Die ganz ungewöhnliche Stellung , die Auguste
R o d i n unter allen Künstlern der Gegenwart einnimmt,
und «die hohe Verehrung , die man ihm auch in Deutsch¬
land entigegenibringt, lassen es erklärlich erscheinen, daß
immer wieder neue Arbeiten und Würdigungen dieser
großartigsten Erscheinung der modernen Kunstgeschichte
gewidmet werden. Nun ist auch in den Vclhagen und
Klasingijlchen „Künstler -Monographien " eine inhalts¬
reiche Darstellung seines Wesens und seines Werks er¬
schienen, die Otto Grautoff geschrieben hat und deren
ästhetische Betrachtungen durch eine Fülle persönlichster
Züge aus dem Leben des Meisters reizvoll unterbrochen
werden.

Schon in dem stillen und versonnenen Knaben regten
sich Träume und Ahnungen eines in ihm wohnenden
Dranges nach großer bezwingender Wirkung . Er fühlte
sich zum Volksr ebner  geboren und hoffte durch
die Macht seiner Stimme in Millionen Herzen jenes
heilige Feuer auszuregen , das er später durch die Macht
seiner Kunst entfachen sollte. In der Schule stieg er
Ehrend der Pausen , wenn die Kameraden lärmend
auf dem Schulplatz herumtvllteu , einsam aufs Katheder
und hielt feurige Reden, während vor seinem inneren
Auge eine dichte Kops an Kopf gedrängte Menge auf¬
tauchte. Mit 14 Jahren regte sich zuerst seine künst¬
lerische Begabung,- er lernte Zeichnen und mit 18 Jahren
trat er bei einem Dekorateur als Gehilfe ein. Nun
begannen auch seine ersten plastischen Versuche, aber
lein Brot müßte er noch lange mit schablonenhaften

Gill Urteil Rer Die Krists ii MteMMn
leistet sich in beachtenswerter Weise in den „Leipziger
Neuesten Nachrichten" Gras Hoensbroech:  Es ist
kein Zweifel : Der Flottenverein steht vor der Frage:
Sen : oder Nicht-Sein . Stellt sich auch die Danziger
Tagung auf den Standpunkt der soeben in Berlin er¬
folgten Vorstandssihung , dann ist das Nicht - Sein
des Flottenvercins besiegelt. Was er war, was ihn
groß und stolz und mächtig gemacht hat , die Volks-
energie,  ist aus ihm herausgebrochen; was übrig
bleibt , ist ein Konglomerat von gutem und zahmem
Willen, von vielen Reden und Vorträgen , von sanfter
Tätigkeit ; so wird er ein Verein mit dem typischen i

Arbeiten verdienen , zuletzt als P o r z c l l a n m a l e r
in Sövresj seine Porzellanmalereien sind später, als er
ein berühmter Mann geworden war , sorgfältig auf-
gesucht worden und bilden heute ein interessantes
Dokument seiner ersten Entwicklung. Rodin ist auch,
nachdem er von tastenden Versuchen der Gestaltung zu
reifen großen Werken fortgeschritten war , die Ent¬
faltung seines Talentes nicht leicht gemacht worden;
eine Welt stand gegen ihn, die Welt des konventionellen
Geschmacks und der akademischen Ästhetik, und in be¬
ständigem Kampf mit widrigen Gewalten
mußte er sich zur allgemeinen Anerkennung durchringen.

Sein erstes großes Werk, jener herrliche aus dem
Schlaf der Urzeiten erwachende Jüngling , wurde als
ein Abguß nach der Natur , als nicht selbständig sefertiqic
Arbeit verleumdet und nur schwer gelang es ihm, sich
von diesem Verdacht zu reinigen . Erst das mannhafte
Eintreten einiger anderer Künstler für ihn bewirkte
seine Rechtfertigung von der schweren Anschuldigung.
Seine erste dem Salon eingesandte Arbeit hatte die
Jury zurückgewiesen,' sein Denkmal für Viktor Hugo
erregte die Unzufriedenheit seiner Besteller. Am ärgstcn
aber umtobten ihn Haß und Mißgunst , als das Gips¬
modell seines Denkmals für Balzac ab ge lehnt
wurde . Aus diesem wilden Streit der Meinungen
tönten aber auch zuerst lauter und lauter die begeisterten
Rufe der Verehrung und von dieser schwersten Ver¬
letzung seiner Künstlerehre hat sein Weltruhm den Aus¬
gang genommen, der heute allen Tadel weit leuchtend
überstrahlt . Heute lebt Rodin auf dem Hügel von
Mendon mitten unter seinen Werken und von einer
herrlichen Sammlung fremder ' Kunstwerke umgeben
wie ein König in einer von ihm geschaffenen und von
ihm beherrschten Weit.

Im vorigen Jahre Hat er einen Neubau begonnen,
ein weiträumiges , von Säulen umschlossenes Haus , Las
im Sommer dieses Jahres vollendet fein soll. Es wird
alle seine Skulpturen ausnehnren und wie ein Tempel

Charakter der Vereinsmeierei , beschienen von behörd¬
licher und höfischer Gunst.

Der Flottenoerein war der Sammelpunkt aller
nationalen , selbst- und zielbewußten Leute, die darüber
sich klar waren , daß energischer Ausbau unserer Flotts
eine Notwendigkeit fei : er war der unerbittliche
Mahner , der ohne Rücksicht aus die tausend Rücksichten,
die Parteien und Regierung oft nehmen müssen, diese
nationale Notwendigkeit immer und immer wieder be¬
tonte . Jetzt soll er werden ein Organ der von den Par¬
teien, von der Zufallsmehrheit des Reichstags ab-
hängigen Regierung . Wie kann man nur so kurzsichtig
sein, und das preisgeben oder sich nehmen lassen, was
Seele und Kraft des Ganzen war ! Eine Entmannung!
So etwas ist — leider ! — nur in Deutschland möglich;
in England oder Frankreich ist es undenkbar . Da sollte
man nur einmal versuchen, einen Volksvcrein, dessen
Ziel Stärkung der nationalen Seewehr ist, umzu¬
wandeln in ein mit Hosgunst verbrämtes , geschlechts¬
loses Gebilde : von einem Ende des Landes bis zum
anderen würde der Ruf erschallen: Hände weg!

In der Delegiertenversammlung des Brandenburg,
schen Hauptvereins am 19. Januar sprach Admiral von
Hollmann das Wort : „Wenn mein hoher Protektor
geht, gehe auch ich." Ein unglaubliches Wort ! Der
Mann ist 700 Jahre zu spät auf die Welt gekommen;
er paßt in die Zeit der Hörigkeit . Aber vier steckt„des
Pudels Kern ". Ein Stück „Hörigkeit " liegt den meisten
noch immer in den Gliedern ; sie lassen sich so gern von
hoher Gunst bestrahlen, scheuen so sehr höchstes und
allerhöchstes Mißfallen.

Und dann die Furcht vor dem „Politischen". Als
ob ein Verein, der die Stärkung der deutschen Kriegs¬
flotte bezweckt, nicht naturnotwendig politisch sein muß
Nationalpolitischer Sinn ist das Beste, was ein Volk
besitzen kann. Und gerade das will man den: größten
Bolksverein, den Deutschland bis jetzt aehabt hak.
nehmen? ! Man spottet seiner selbst und weiß nicht
wie. „Uber den Parteien " soll der Flottenverein stehen.
Du lieber Hi-nmel. wohl „über " Sozialdemokratie und
Zentrum , wenn diese „nationalen " Parteien in tran¬
tein Vereine nationale Forderungen nach Möglichkeit
bekämpfen. Daß man es doch noch immer nicht wagt,
Drngen und Tatsachen ins Gesicht zu sehen und Kinder
beim rechten Namen zu nennen!

Auch merke man sich: Mit der Sozialdemokratie ist
das ultramontane Zentrum von Aiifang an der Haupt¬
gegner des Flottenvercins gewesen; seine Presse hat ihn
fort und fort in der schnödesten Weise bekämpft. Und
vom bayerischen Ultramontanismus aus ist der Keil ins
Gefüge des Flottenvereins getrieben worden. Das ist
Tatsache trotz aller Ableugnung.

Bringt Danzig einen h ö f i s ch- g o u verne-
mentalen Flotten der ein,  dann überlasse
man diese dekorierte Gesellschaft ihrem befrackten und
besternten Schicksale und  gehe unter alter Führung an

weit über das blumenreiche Tal Hinblicken nach der
fernen Riesenstadt Paris.  Unter den gewaltig auf-
gctürnrten Bildwerken seiner Hand erscheint die G e -
sta .lt des Meisters  selbst fast zwergenhaft . Eine
massige breite Figur mit gekrümmtem Rücken, die rechte
Schulter etwas hoch gezogen, so kommt er zögernd- Mit
wiegenden, ein wenig schlürfenden Schritten aus den
Besucher zu; in der Linken hält er den Kneifer an
einem Bande , die rechte Hand hängt am Körper i)-r-
unter . Ein mächtiger Kops, den ein Lichter grau¬
melierter Vollbart ganz umrahmt , sitzt fest zwischen den
schultern erngeklemmi. Breiie Furchen hat das Leben
ihm in die Wange gegraben ; auch,die starke breite und
fleischige- Nase zeigt scharfe Linien und die tiefsten
Falten sitzen auf der schönen, hohen und edlen Stirn.
Wie von dem Kopse seines Balzac , so geht auch von
diesem Gesicht die stolze Sinnlichkeit einer genialen
Schöpfer macht aus , die fortreißenbe Allgewalt einer
Persönlichkeit, deren Wirken so notwendig ist und so
groß wie das einer Naturerscheinung . Im Verkehr ist
er . liebenswürdig und verbindlich, gegen zudringliche
Fremde wohl auch hart und abweisend, aber immer
schüchtern und verlegen , immer noch nicht daran ge¬
wöhnt, in der großen Webt die Rolle des berühmten
Mannes zu spielen. Von dieser fast bäurischen
Unbeholfenheit  im Leben hat er bei seinem
'Lsten Besuch in England , als er vor drei Jahren nach
London eingeladen war , einen komischen Beweis ge¬
geben. Ein Abgesandter des Königs und eine Depu¬
tation von Künstlern erwarteten in Dover den Meister
um ihn bei seiner Ankunft aus englischem Baden zu
begrüßen . In dem Londoner Zuge stand ein besonderer
Salonwagen für ihn bereit . Aber der feierlich erwartete
Ehrengast war nirgends zu sehen und man glaubte
schon annehmen zu müssen, Latz er überhaupt nicht an-
gekommen sei, als ihn endlich einer der Herren vom
Komitee entdeckte, wie er gerade Mit einer ungeheuren
Reisetasche beivatinct in ein Coupe 3. Klasse steigen
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die Bildung eines neuen oder vielmehr an die Fort¬
setzung des alten Flottenvereins . Die Massen werden
ihm zuströmen. Möchten aber auch in Danzig Männer
sich finden , welche die Wahrheit laut verkünden, daß ein
großer national -politischer Verein uns not tut wie das
liebe Brot , daß die Kastrierung eines solchen Vereines
eins Versündigung ist an unserer nationalen Kraft und
Gesundheit . Und möchten auch noch vor Danzig immer
mehr Stimmen öffentlich davor warnen , Danzig nicht
zu einem national -politischen Jena werden zu lassen.

Uolitische Übersicht.
Die amerikanische Negerfvnge.

Wir haben unsere Polenstage , die Engländer ihre
Jrenfrage , die Amerikaner ihre Neger'frage. Jedes Volk
mag meinen , daß die Last, die gerade ihm mit einer
dieser „Fragen " auferlegt ist, die schwerste sei. Sieht
man es recht an , so mutz man aber doch wohl sagen, Latz
wir und die Engländer es leicht haben im Vergleich
mit den Amerikanern . Die entgegenstehende Meinung
konnte sich nur Hilden, weil uitd solange man Wer den
Umifang der Negersrage in den Vereinigten Staaten
nicht unterrichtet war und ist. Hört man aber , um
welche Zahlen und Massen es sich da handelt , so bekommt
die Sache sofort Las ernsteste Aussehen . Hier einige
Angaben auS einem Aufsatz non Dt.  Hans Herder ich
im Archiv für Rassen- und Gesellschaftsbiologie. Es gibt
eine Reihe von größeren Staaten in der Union , tvo die
schwarze Bevölkerung der weißen an Zahl überlegen
ist oder ihr annähernd gleichkommt. So beträgt die
schwarze Bevölkerung in Charleston 56,5 Proz ., in
Savannah 51,8 Proz ., in Memphis 48,8 Proz . Selbst
die Bundeshauptstadt Washington bringt es auf 31,1
Proz . Politisch bedenklich ist nun aber besonders die
ungleichmäßige Verteilung der Neger. Während z. B.
1600 in Missouri aus ca. 3 Millionen Weiße nur 161000
Neger kamen, zählte mau zur selben Zeit in Mississippi
auf 641200 Weiße 607 680 Neger . Eine bedeutende N-eger-
majorität ist auch in Südkarolina vorhanden . Ebenso
ungleichmäßig verteilt sich die Zunahme der beiden
Bevölkerungselemenie . Ju Florida und Westvirginia
z. B . haben sich im letzten Jahrzehnt des verflossenen
Jahrhunderts die Neger erheblich stärker vermehrt als
die Weißen, in anderen , dicht dabei liegenden Staaten
war das Gegenteil der Fall . Man begreift schon auf
Grund dieser Tatsachen, die durch LaA Hineinspielen von
innerpolttischen , krinrinalvvlitischen und wirtschaftlichen
Verhältnissen noch unendlich Lomplizierk werden, daß
der Bundesstaat sich hier ganz außerordentlichen Auf¬
gaben gegenübersieht. 1 . B.

Das Arbeitspensum der Duma.
88 Petersburg,  20 . April.

Die „Herrendnma " ist jetzt in die Osterferien ge¬
gangen und wird erst nach 14 Tagen wieder zusammen-
treten . Sie hat das Vertrauen , das man in sie setzte,
gerechtfertigt, denn sie war bis jetzt die einzige russische
Volksvertretung , die wirklich gearbeitet Hat, ohne ihre
Zeit durch revolukiouäre Agitationsreden zu vergeuden.
Ein Werülick über ihre bisherige Tätigkeit ergibt , daß
die wichtigsten Gesetzesvorlagen erledigt sind. Die
übrigen werden nach den Osterferien beraten werden,
und man hofft, alles Bedeutsame erledigen zu können,
da die Session noch zwei Monate , ungefähr bis Anfang
.Juli , währen soll. Die Regierung hat auch ihrerseits
gezeigt, daß sie ihr Versprechen, der Duma genügend
Arbeit zu geben, zu erfüllen in der Lage ist. Sie hat
nämlich nicht weniger als 549 Gesetzentwürfe eingc-
bracht, von denen sie allerdings 9 zuvückzog. Natürlich
war cs nicht möglich, alle diese Ausgaben zu erledigen.
Aber andererseits ist von einem so jungen Parlamen¬
tarismus auch nicht zu erwarten , daß er in allem und
jedem schon völlig die Routine und lange Erfahrung
westeuropäischer Parlamente besitzt. Jedenfalls sind
25 Entwürfe von der Duma schon verabschiedetworden,
während 193 Entwürfe in den Kommissionen beraten sind

rvolltc. So konnte man seiner noch rechtzeitig habhaft
werden und ihn nach progvammäßiger Begrüßung in
den Salonwagen  Hineinkomplimentieren . In
London wurde ihm zu Ehren ein großes Bankett ver¬
anstaltet , bei dem ein Engländer eine englische Rede
aus ihn Hielt, von der Rööin natürlich kein Wort ver¬
stand. Als nun der Redner im Verlauf seiner Rede
voller Begeisterung von dem größten Bildhauer der
Welt sprach, der heute in ihrer Mitte säße, da klatschten
alle enthusiasmiert Beifall und Rvdin selbst, der nicht
wußte , wem der Beifall galt , klatschte  vergnügt mit,
-eben weil alle andern klatschten. K. W.

Aus Kunst und Festen.
-xp- Mainz , 26. April . Der „Philharmonische Ver¬

ein" schloß gestern mit einem „Cäcilien -Fest" recht erfolg¬
reich die Winiersaisou . Das Bestreben des Vorsitzenden
Herrn E. Bohsen, Werke der älteren Opernliteratur
zur Ausführung zu bringen , hatte F . Herolds komische
Oper ,/Das Heilmittel " neben der bekannten Operette
Offenbachs „Die Verlobung bei der Laterne " vor die
Rampen gebracht. Die Wahl zeigte sich als recht glück¬
lich. Die Darstellung durch Vereinsmitglieder , die in
Herrn Waldemar Henke  von Wiesbaden einen vor¬
trefflichen Partner fanden, war sehr lobenswert . Alle
Mitwirkenden , sowie der Dirigent Herr Stauffer konnten
wiederholt für reichen Beifall danken.

* Kaiser Wilhelms Gespräch mit der Nonne . Kaiser
Wilhelm hat seit seinem Aufenthalte in Korfu zahlreichen
Kirchen und Klöstern Besuche abgestattet, wo er die alten
Kirchengemälde in. Augenschein nahm. So kam er auch
auf die Tote Insel , aus welcher sich ein altes Nonnen¬
kloster befindet. Zusammen mit der Königlichen Fa¬
milie, die man dort traf , wurde nun dem Kloster ein
unerwarteter Besuch abgestattet. Man fand die Oberin
gerade dabei, wie sie die Kirchenlaurpen putzte, während

WiesbrrveKer TsgölM.
und nur noch der Erledigung im Plenum harren . Mit
diesen Gesetzentwürfen ist es aber noch nicht genug, denn
auch die Duma hat ihrerseits dazu beigetrageu , ihr
eigenes Pensum zu vergrößern , indem sie 26 Gesetz¬
entwürfe und 15 Interpellationen einbrachte.

Die wichtigste Vorlage von allen dürfte die Amur-
Bahn  betroffen haben, welche die Duma in ihrer
Sitzung vom 14. April beschäftigt hat . Es ist bekannt,
daß sie die Regierungsvorlage über den Bau der Bahn
in erster Lesung annahm . Es handelt sich dabei um ein
bedeutsames Objekt, das auch ganz ungeheure
Kosten  verursachen wird . Die einmaligen Erbauungs¬
kosten dürften sich, das kann man schon jetzt Voraussagen,
auf 800 bis 900 Millionen Rubel belaufen , während die
jährlichen Unterhaltungskosten mindestens 50 Millionen
Rubel betragen werden . Daß die Duma diese Vorlage
so entschlossen annahm,  die für das wirtschaftliche
und politische Leben Rußlands von allergrößter Bedeu¬
tung ist, das stellt ihrer politischen Einsicht das allerbeste
Zeugnis aus . Interessant ist dabei der Umstand, das;
Graf Witte sich scharf gegen  daS Projekt ausgesprochen
hat und dieser seiner Ansicht auch im Reichsrat Aus¬
druck verleihen will . Er dürfte bei der Stimmung , die
tm Reichstag für die Amur -Bahn Herrscht, dabei aller¬
dings wenig Erfolg haben.

Nach den Osterferien erwartet die Duma auch noch
ein gehöriges Stück Arbeit . Denn neben den Budgets
des Ministeriums des Innern , des Marineministeriums
und des Kriegsministeriums , liegen von bedeutsameren
Vorlagen noch der Gesetzentwurf über das örtliche Ge¬
richt und über die Verwaltung der Gemeinden vor . Der
Zar hat an den Arbeiten seiner Volksvertretung bisher
stets das größte Interesse bekundet. Er ließ sich bekannt¬
lich von Zeit zu Zeit über den Verlauf der Verhand¬
lungen Vortrag halten . Und auch jetzt hat er den Ab¬
schluß, den die Osterferien bilden , dazu benutzt, den
Dumapräsidenten Chomja'kow zu einer Audienz einzu¬
laden , in der er sich mit ihm über den Fortschritt der
Arbeiten unterhielt . Der .Präsident wurde am 19. April
cmrpsangen, und die Unterredung dauerte 2 Stunden.

Deutsches Reich.
» Elektrisiernng preußischer Bahnen . Zu der ge¬

planten Elektrisierung neuer preußischer Staatsbahn¬
linien wird weiter gemeldet, daß die Durchführung des
Projektes auf zwei Jahre berechnet ist. Die Elektri¬
sierung der Vollbahnen kam für die Regierung seit dem
Tage ernstlich tu Betracht, an dem es als erwiesen gelten
durste, daß auch der Güterverkehr  durch elektrische
Energie bewältigt werden könne. Solange nur durch
Drehstrom die motorische Kraft erzielt wurde , kam auch
eine völlige Motorisierung des Betriebes nicht in Frage.
Erst das System des Wechselstromes hat diese Möglich¬
keit geboten.

-r- Mer das Schicksal der „Nationalzcitrrug " äußert
sich jetzt auch der frühere Chefredakteur des Blattes Artur
Dix in seinem „Deutschen Voten". Herr Dix schreibt
u. a.: „Aus dem Eifer , mit dem gerade die freikonser¬
vative „Post" eiligst festgestellt hat, daß die „Natioual-
zeitung" ihre bisherige politische Selbständigkeit auch
ferner behaupten werde, folgern wir wohl mit Recht eine
Bestätigung der Annahpre, daß die schon vor Jahren ge¬
pflogenen Verhandlungen über eine teilweise Ver¬
schmelzung  der „Post" und der „Nationalzeitsng"
jetzt mit mehr Erfolg wieder ausgenommen worden sind.
Beabsichtigt ist dabei eine Ersparnis an redaktionellen
und Druckkosten, indem beide Zeitungen , abgesehen von
dem politischen Teil , den gleichen Inhalt erhalten sollen.
Wenn früher seitens führender nationalliberaler Partei¬
mitglieder derartige Pläne rundweg abgelehnt wurden,
so geschah es sicherlich in der Überzeugung, daß die
partielle Fusionierung der „Nationalzeitung " das An¬
sehen  eines durchweg selbständigen Blattes kosten und
Mit der Zeit gewissermaßen automatisch zu einer voll¬
ständigen Fusionierung führen werde. Uns ist bekannt,
daß dieses letztere Bedenken auch jetzt in Parteikrcisen
vielfach geteilt wird und aus diesem Gedanken heraus

zwei Nonnen den Fußboden reinigten . Kaiser Wilhelm
knüpfte mit einer der Nonnen ein Gespräch an , wobei
König Georg den Dolmetsch' machte. Der Kaiser fragte
die Nonne , welche 85 Jahre zählte, wie lange sie schon
im Kloster sei, worauf sich nach dem „Wiener N. Tagbl ."
folgender interessanter Dialog entspann : Die Nonne:
„Etwa zwanzig Jahre ." Der Kaiser : „Da sind Sie ja
sehr jung Nonne geworden?" Die Nonne : „Mit 15
oder 18 Jahren ." Der Kaiser : „Was veranlaßte Sie,
so jung , fast ein Kind noch, die Welt zu verlassen und
ihren Freuden zu entsagen? Ein großes Unglück?"
Die Nonne : „Stein, nur die Liebe zu Gott . Aber Sie,
der Sie in der Welt geblieben sind, was für Freuden
finden Sie in ihr ?" Kaiser Wilhelm, ohne auf diese
Frage der Nonne zu antworten , fragte weiter : „Hat
es Ihnen nicht wehe getan, Ihre Jugend zu opfern ?",
worauf die Nonne resigniert antwortete : „Was ist
Jugend ? Sie gleicht dem Tautropfen im Felde, der sich
des Nachts aus die Natur niedersenkt, um am Morgen
bei den ersten Strahlen der Sonne wieder zu ver¬
schwinden."

* Professor Schrötter und Kaiser Friedrich. Der be¬
rühmte Wiener Laryngologe Professor Leopold Schrötter,
dessen Ableben wir gemeldet haben, war bekanntlich
im Jahre . 1887 an das Krankenlager des Kronprinzen
Friedrich Wilhelm, des nachmaligen Kaisers Friedrich
berufen worden, ehe noch der englische Arzt Sir Morell
Mackenzie in San Remo eingetrosfeu war . Dem „N.
W. T ." werden über diese Episode in der Tätigkeit des
Wiener Gelehrten noch folgende Einzelheiten mitgeteilt:
„Zu einer historisch gewordenen Szene gestaltete sich die
ärztliche Untersuchung, die Schrötter an dem kranken
Kronprinzen damals vornahm . „Ich möchte Sie bitten,
mir über mein Leiden die Wahrheit zu sagen!" Schrötter
zögerte und versuchte, dem Gespräch eine andere Wendung
zu geben. Aber der Kronprinz ließ nicht ab. „Ich bin
Soldat ", sagte er, „und sehe dem Tode ruhig ins Auge.
Ich frage Sie nun klipp und klar : Ist mein Leiden ein
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ist wohl auch die Notiz der „Cölnifchen Zeitung " diktiert,
daß der freikonservativen Partei ein maßgebender Ein¬
fluß auf die „Nationalzeitung " zusallen solle. Sollte cs
der nationalliveralen Partei wirklich nicht möglich sein,
ein durchaus selbständiges Organ in der ReichShauptstaöt
zu halten , so ist man in ihren Reihen vielfach der Auf¬
fassung, daß es besser wäre , einstweilen, bis die Dinge
in dieser Beziehung wieder einmal günstiger liegen, auf
die Fortexistenz- der „Nationalzeitung " zu verzichten, als
ihr das Ansehen eines selbständigen Blattes zu nehmen
und sie allmählich in ein anderes Lager Hinübergleiten
zu lassen."

* Der Reichskaffenanswels vom 1. April . Nach dem
Reichskassenansweis wurden vom 1. April 1907 bis Ende
März ö. I . bei ca. 125,8 Millionen Mark Ausfuhrver¬
gütungen verrechnet: für Zölle 680,9 Mill . M. (4- 91,5
Mill . M.), Zuckersteuer 148,0 Mill . M. (+ 6,1 Mill . M-),
Salzsteuer 58,6 Mill . M. (ft- 1,6 Mill . M.), Branntwein-
Verbrauchsabgabe 130,5 Mill . M. (-(- 2,3 Mill M.j , Vrau-
steuer 51,0 Mill . M. (ft- 2,9 Mill . M.j , Übergangsabgabe
von Bier 5,3 Mill . M. (-(- 510 788 M.j . Ferner erbrachten
Zigarettensteuer 15 205 682 M. (ft- 4159 991 M-), Fracht-
urkunöen 15 960161 M. (I 4 479 807 M.), Personen -Fahr-
kartensteuer 18 982 202 M. (ft- 8071480 M.j , Automobil-
stener 1618  834 M. (ft- 404 829 M.j , TantiZmesteuer
4 289 993 M. (ft- 1971483 M.i , Erbschaftssteuer 25 659 577
Mark (ft- 22 080 582 M.j . Die Post- und Telegraphen¬
verwaltung erzielte bisher 597,1 Mill . M. (ft- 82,6 Mill.
Mark ), und die Reichseisenbahnverwaltung 121,2 Mill.
Mark (-ft 4,7 Mill . M.j . An Wechselstempelsteuer wurden
vereinnahmt im März 1402 378 M. (ft- 17155 M-), und
bis Ende Mürz 17 337 789 M. (ft- 1571751 M.j , die
Börsensteuern betrugen im März für Schlußscheine
703 663 M. (— 692 406 M.j , und bis Ende März 9 240 968
Mark (— 7 834 812 M-) : ferner für Effektenstcmpel
2 318 393 M. (— 4 332 592 M.j , bezw. 24 430 852 M . (—
16 053 934 M.j.

gjwr irrrd Flotte.
#* Militäroberpfarrer Gvens über de« Bau der

Garnisorrkirchc. (Die Pläne des Kaisers .)
'Militäroberpfarrer Goens , der am Samstag , den 25.
d. M -, nach fünftägiger Reise aus Korfu in Berlin ein¬
getroffen ist, hatte die Liebenswürdigkeit , unserem
Berliner tt -Mitarbeiter folgende Einzelheiten aus den
Anordnungen , die ihm der Kaiser hinsichtlich des Neu¬
baues Her Garnisonkirche übertrug , mitzuteilcn : „Der
Kaiser, der durch die Zerstörung der Garnismrktrche sehr
erschüttert war , wünscht hauptsächlich deshalb den Aus¬
bau des Gotteshauses an derselben Stelle und in der
alten Gestalt,  weil er sich seit langem bewußt war,
daß das Innere der Kirche vielleicht die b e st e A ku st i k
unter allen derartigen Gebäuden Berlins auftveist,
welche Ansicht bekanntlich auch von vielen Fachleut m
der Reichshauptstaidtvertreten wird . Da es sich bei der
Brandkatastrophe angesichts des Alters der Kirche ganz
natürlicherweise herausstellte , daß ihre Bankonstruktion
veraltet war , hat der Monarch ungeordnet , daß bei der
Wiederherstellung des .Hauses alle modernen Errungen¬
schaften der Baukunst voll zu ihrem Rechte kommen
sollen. Das Feuer konnte bekanntlich beim Brande von
der Kirche aus das Gebälk des Dachstuhls erfassen, der
unter der Gewalt der Flammen bald znsammenbrach.
Deshalb soll auch bei dem Neubau nun dafür Sörge ge¬
tragen werden , daß Kirche und Dachstithl durch eine
feuersichere Decke  getrennt werden. Glücklicher¬
weise ist das Archiv mit den Bauplänen beim Brande
gerettet worden, so daß sofort das Studium derselben
ausgenommen werden tonnte . Der Neubau soll von den
Bauräten Wutzdorf und Gerstenberg ausgeführt werden.
Beide Herren , die dem Kriegsministerium angehören,
werden zu diesem Zweck von ihrer Behörde beurlaubt
und dem Gouvernement von Berlin überwiesen werden.
Sobald der Kaiser zurückgekehrt ist, will er die Pläne
in Augenschein nehmen und begutachten. Eventuell
kann dann gleich mit dem Bau begonnen werden, der
möglichst beschleunigt  werden soll, so daß die neu«.
Garnisonkirche Hoffentlich bald in alter Herrlichkeit wie¬
der erstehen wird ."

krebsartiges ?" Professor Schrötter vermochte sich kaum
zu fassen, und als er nach Jahren über diese Szene sprach,
bezeichnete er sie selbst als die erschütterndste seines
Lübens. Er bat den Kronprinzen , sich auf einen Stuhl
niederzulassen, und nachdem dies geschehen war , sagte er:
„Kaiserliche Hoheit! Ihr Leiden ist jedenfalls ein
schweres, und es ist möglich, daß es Karzinom ist, doch
läßt sich dies augenblicklich nicht bestimmt sagen." Der
Kronprinz erblaßte bei diesen Worten , fand aber rasch
seine Fassung wieder und dankte dem Arzte für Lessen
Aufrichtigkeit."

i. Wie Tolstoi lebt nmb arbeitet . Wird Rußlands
größter moderner Schriftsteller seinen 80. Geburtstag
welcher im August dieses Jahres gefeiert werden soll,
etzleben oder' nicht? Diese Frage bewegt augenblicklich
ein gut Teil der zivilisierten Welt . Wir glauben , Leu
Bewunderern des großen Mannes auf diese Frage er¬
widern zu können, daß Dolstoj, wenn nicht besondere
Zwischenfälle sich ereignen , was bei dem hohen Atter
des Dichters ja immerhin möglich ist, in der Lage sein
wird , seinen Geburtstag in voller Frische zu feiern . Die
Stürme , die über ihn hin weggebraust, sowie auch die
letzte Krankheit , welche ihn befallen, haben der eisernen
Gesundheit des bald Achtzigjährigen nicht viel geschadet.
Er reitet und geht nach wie vor täglich spazieren. Wenn
er sich wohl fühlt, steht er beim Morgengrauen auf unö
arbeitet bis 12 Uhr mittags . Stach dem Frühstück pflegt
er ohne Begleitung seinen Spaziergang zu unternehmen
oder auszureiten , um Einkehr in sich selbst zu halten.
Hierbei , sagt er, kommen mir meine besten Gedanken-
Sodann widmet er sich einige Stunden seiner Korre¬
spondenz, und diese Korrespondenz ist eine sehr LMsans-
reiche, da er mir Leuten aus allen Teilen der Welt in
regem Briefwechsel steht. Ich gebe mir die größte Mühe,
sagt er, alle an mich ankomimenden Griefe selbst zu
beantworten . Es nimmt mir zwar sehr viel Zeit weg
und verursacht mir viel Arbeit , aber die Arbeit schreckt
mich nicht, well ich sie liebe. Alle 14 Tage ungefähr

ft
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o Der Teegenntz im deutschen Heere soll auf An¬

regung des Kaisers hin noch mehr als bisher gefördert
werden. An vielen Kantinen , besonders bei den Garde-
Regimentern , wird Tee schon lange regelmäßig abge¬
geben^und von den Leuten gern getrunken. Die neue
Felddienst-Orönung trägt den kaiserlichen Bestrebungen
in diesem Sinne setzt dahin Rechnung, baß sie die Aus¬
gabe von Tee (neben dem Kaffee) durch die fahrenden
Feldküchen auf langen Märschen als „ratsam" bezeichnet.
Rach den letzten Statistiken mar der Teeverbrauch in
Deutschland — mit y6 Pfund pro Kopf der Bevölkerung
(gegen 0% Pfund in England ) — sehr niedrig . Eine
bessere Propaganda aber als das Interesse des Kaisers
und den Teegenntz im Heere können sich die Tee-Produ-
zentcn und -Händler nicht denken und wünschen. Die
deutsche Teequote dürfte bald rapide steigen.

Eine scharfe Kritik über den Wert des Soldaten¬
brotes fällt Oberstabsarzt Professor Br . Bischof in der
„Zeitschrift für Hygiene und Infektionskrankheiten ".
Zunächst macht er diesem Nahrungsmittel den Vorwurf,
daß es nicht gut bekömmlich ist, und zwar liegt das in
erster Linie an dem Gehalt an Kleie. „Der Gehalt au
ausnutzbarem Eiweiß (Protein ) ist zu gering , so daß
es für die Deckung des Eiweißbedarfes nicht von erheb¬
licher Bedeutung ist, und außerdem wird ein großer
Teil durch den Darm unbenutzt ausgeschieden. Ferner
bewirkt der hohe Kleiegehalt auch Beeinträchtigungen
der Verdauungsorgane . Der hohe Zellulosegehalt führt
zu Gärungen , wodurch eine Reizung des Tarmkanals
bewirkt wird . Die von dem sogenannten Bäckerbrot ab¬
weichende Beschaffenheit des Soldatenbrotes ruft häufig
Magenstörnngen hervor, weshalb die Zahl der Magen-
und Darmerkrankungen bei der Truppe eine recht be¬
trächtliche ist. Eine weitere Gefahr besteht darin, , daß
nach. Bischof durch diese Reizungen sogar Blinddarm¬
entzündungen hervorgerufen werden können." —- Es
erscheint nötig , daß die Militärverwaltung solchen Ur¬
teilen aus den Reihen der Militärärzte sobald wie mög¬
lich Rechnung trägt und für Abhilfe sorgt.

Aus Stadt und Zand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  28 . April.
Die Genossenschaftsbank für Srssen-Nassa», E. G. m. b. H.,

zu Wiesbaden
hielt im neuen Landeshause, dessen Sitzungssaal ihr durch
den Herrn Landeshauptmann Krekel freundlichst zur
Verfügung gestellt worden war , am 25. April er. ihre
14. ordentliche Generalversammlung ab. Herr Lanö-
tagsabgeordneter und Bürgermeister a. D- Wolfs-
Biebrich a. Rh. eröffnete die Generalversammlung mit
herzlichen Worten der Begrüßung an die Vertreter der
Genossenschaften, knüpfte hieran Worte des Dankes für
das ihm durch die Wahl in den Aufsichtsrat und besonders
durch die Wahl zum Vorsitzenden des Aussichtsrates ent-
gogengebrachte Vertrauen und erteilte in Erledigung
der Tagesordnung eintretend zu Pos. 1 derselben Herrn
Bankdirektvr A. Petitjean  das Wort . Dieser er¬
stattet an der Hand des gedruckt vorliegenden Berichts,
aus dem zu ersehen war , daß die Bank mit Befriedigung
auf das abgelaus.ene Geschäftsjahr znrückblicken kann,
ein ausführliches und den gedruckten Bericht vielfach er¬
gänzendes und erläuterndes Referat . Aus diesem ist
folgendes hervorzuhcben : Ende 1907 waren der Bank
(79 Genossenschaften und 16 Einzelpersonen angeschlossen,'
es betrugen die gerichtlich eingetragenen Haftsummen
4871000 M. Der gesamte Geschüftsumsatz hat sich gegen
1006 NM 1537 798 M. auf 89 491145 M. erhöht. Die
Bilanzsumme ist von 2 515 082 M. im Jahre I960 auf
2588 628 M. im Jahre 1807, die eigenen Betriebsmittel
sind von 247 567 M. auf 277 264 M. gestiegen. Der er¬
zielte Reingewinn von 15 999 M . 94 Pf. gestattet auch
wieder in diesem Jahre die Verteilung der statutarisch
höchst zulässigen Dividende von 4 Prvz . Der von der
Preußischen Zentralgenossenschaftskasse.Berlin gewährte

empfängt Leo Tolstoi die Bauern aus der Umgegend
seines Gutes Jasnaja Poljana , Hie ihn wie einen Water
lieben und wie einen Heiligen verehren . Bon diesen
erfährt er ihre großen und kleinen Leiden, erteilt ihnen
gute Ratschläge und gibt ihnen Moralnnterricht . Und
wie zu dem Alten tut Sachse»walde wallfahrten all¬
jährlich viele Besucher von fern und nah zu dem Denker
auf Jasnaja Poljana , um ihm den Ausdruck ihrer Be¬
wunderung zu Füßen zu legen.

* Der plötzliche Tod des jungen Herzogs von
Chaulnes , über dessen vor zwei Monaten erfolgte Heirat
mit einer reichen Amerikanerin Miß Chonts viel ge¬
sprochen wurde , hat, so schreibt uns unser Pariser c. 1.»
Korrespondent, den Adel Frankreichs in eine gewisse Auf¬
regung versetzt. Mau fand ihn Freitagfrüh leblos im
Bette seiner Wohnung, die er im Hotel Langhan ge¬
mietet hatte und mit seiner Frau bewohnte. Ein Arzt,
der in aller Eile hinzugerufen wurde, als die junge
Frau , deren Schmerz an Verzweiflung grenzte, bemerkt
hatte, daß der Körper des Gatten an ihrer Seite bereits
erkaltet war , konnte nur den Tod feststellen, den er einem
Herzschlag zufchricb. Der Polizeikommissar des Quar¬
tier des Ehamps Elysses gab darauf die Ermächtigung
zur Beerdigung . — Das herzogliche Paar , das sehr glück¬
lich zu sein schien, erwartete nur die Vollendung eines
eleganten Wohnhauses, das es in Vau gegeben, um sich
dauernd in Paris nicöerzulassen. Der Verstorbene, der
am 10. April 1877 in Paris geboren wurde, hieß mit
seinem vollen Titel Emmanuel Theodore Bernarö Marie
ü'Albert de Luynes d'Ailly, 9. Herzog von Chaulncs
und von Picqnigny : er war der Sohn des Herzogs Paul
van Chaulnes , der eine Prinzessin von Galitzin zur
Frau hatte und nach dessen Tode zwischen der Witwe und
der Mutter , der Herzogin von Chevreuse, ein skandalöser
Konflikt entstand, in dessen Folge die Kinder, darunter
auch Herzog Emmanuel , von ihrer Großmutter in ge¬
heimnisvoller Weise entführt und auf Schloß Danrpierre

Blankokredit von 2)4 Millionen Mark setzte die Bank in
die Lage, allen an sie gestellten Forderungen stets gerecht
zu werden und auf diese Weise nutzbringend und zu von
keiner Bank in Nassau gewährten billigen Zinssätzen
für ihre Mitglieösgenossenschastcn zu wirken. Den
der Bank angcschlossenen152 Genossenschaftenwurden
in 1907 im ganzen 3 419 300 M. Kredite bewilligt, wovon
rund 47 Proz . bezogen wurden . Der Bericht wurde mit
großem Beifall ausgenommen, besonders mit Rücksicht
daraus, daß der Referent hervorheben konnte, daß sowohl
die Bank selbst als auch alle der Bank angeschlossenen
Genossenschaften in durchaus gesunden Verhältnissen sich
befinden. Hierauf berichtete Herr I , D i e n stb a ch über
die im Lause des Jahres stattgefundenen Revisionen,
wie auch über die Prüfung der Jahresrechnung und
Bilanz . Alls diesem, sowie ans dem von Herrn Georg
H a tz pr a n n vorgetragenen Bericht über die durch Herrn
Verbandsrevisor Gustav Seibert von Wiesbaden am 80.
uird 31. Mürz 1608 vorgenommene gesetzliche Revision
war ohne Einschränkung zu entnehmen, daß sich die ge¬
samte Geschäftsführung in musterhafter Ordnung be-
sinoe und die Verwaltung den gesetzlichen und statutari¬
schen Vorschriften überall volle Beachtung schenke. Die
Bilanz wurde einstimmig genehmigt und dem Vorstand
Entlastung erteilt . Herr Bankdirektor O. N o w a k er¬
läuterte den Vorschlag des Vorstandes und Aussichtsrates
über die Verteilung des Reingewinns . Die bezüglichen
Vorschläge fanden einstimmige Annahme durch die
Generalversammlung . Das tnrnusqemäß ansscheidende
Vorstandsmitglied Herr Lehrer Philipp Wittgen-
Nordenstadt und die Aufsichtsratsmitglieder , nämlich die
Herren L. Dienstbuch - Usingen, Franz Htmmrich-
Herschbach und Pfarrer Br . S eib er t - Panrod , wurden
einstimmig wiedergewählt . Herr Direktor Nowak  be¬
gründete hierauf die vom Vorstand vorgeschlagenc und
vom Aufsichtsrat gutgeheißene Abänderung der §§ 14
nnd SS, sowie verschiedene redaktionelle Änderungen
des Statuts . Die Vorschläge fanden einstimmige An¬
nahme. Da hiermit die Tagesordnung erschöpft war
und besondere Anträge aus der Versammlung heraus
nicht gestellt wurden , schloß der Vorsitzende um 5 Uhr die
Versammlung mit Worten des Dankes an die Anwesen¬
den für ihre Teilnahme an den Verhandlungen , und
dankte in besonders warmem Tone dem Herrn Landes¬
hauptmann für Überlassung des schönen Sitzungssaales
im Landeshause für die Tagung.

Änderungen im Eisenbahnverkehr.
Die am 1. Mat in Kraft tretenden Änderungen und

Neuerungen im Eisenbahn -Personen - und Gepäckverkehr
teilen wir in kurzen Umrissen hierunter mit:

Geltungsdauer der Fahrkarten.
Die Geltungsdauer der Fahrkarten , auch der als zur

Rückfahrt gekennzeichneten, beträgt , soweit ihnen eine
andere Geltungsdauer nicht ausgedruckt ist, vier Tage.
Dies gilt auch für Doppel- und Rückfahrkarten. Als
erster Tag der Geltungsdauer rechnet der Tag, mit dessen
Datum die Fahrkarte avgestempolt ist. Fahrkarten mit
abweichender Geltungsdauer werden fernerhin noch tat
Verkehr mit dem Ausland und rat Verkehr mit den
Nord- und Ostseebaöeorten ansgegeben . Die Reise kann
an einem beliebigen Tage innerhalb der Geltungsdauer
angetreten werden, sie muß aber spätestens um Mitter¬
nacht des letzten Geltungstages beendet sein. Das
Gleiche gilt bei Dvppelkarten nnd Rückfahrkarten auch
für die Rückfahrt. Für den Ablauf der Geltungsdauer
ist die fahrplanmäßige Ankunft des Zuges entscheidend.
Mit einer am Montag abgestempelten Fahrkarte kann
hiernach die Reise auch noch am Donnerstag angetreten
werden. Die Bestimmungen über die Fahrtunter¬
brechung bleiben im allgemeinen unverändert . Bei ein¬
fachen Fahrkarten muß die Reise also nach wie vor am
Tage der Unterbrechung oder am folgenden Tage fortge¬
setzt werden. Es ist daher nicht zulässig, mit einer am
Montag abgestempelten Fahrkarte , auf die die Fahrt am
ersten Geltnngstage unterbrochen wird , die Reise etwa
erst am Mittwoch fortzusetzen,' dies muß spätestens am
Dienstag geschehen. Durch Fahrtunterbrechung wird

längere Zeit verborgen gehalten wurden , bis das Gericht
sie der Mutter zurückbrachte. Die Mutter selbst starb
unter höchst traurigen Umständen und verarmt . Die
Herzogin von Ehevreuse bewilligte lange Zeit dem Her¬
zog Emmanuel von Chaulnes nur eine sehr magere
Unterstützung : er hatte noch das Unglück, als junger
Offizier mit dem Pferde zu stürzen, was seine Entlassung
herbeiführte . Dann beerbte er die Großmutter , hatte
150 000 Frank Jahresrente , brachte aber in tollem Leben
das ganze ungeheure Vermögen durch, geriet in große
Schulden, wurde von seinen Gläubigern gehetzt, trieb sich
in Spielhöllen herum, wurde Morphinist und schien ver¬
loren , als endlich die reiche Amerikanerin ihm die Hand
reichte. Die Gläubiger kamen damit nicht zu ihrem
Gelöe, da die Ehe unter Gütertrennung stattgefunden
hatte. Der jetzige plötzliche und mysteriöse Tod des
jungen Herzogs erinnert auch in seltsamer Weise an
einen Vorfall , der viel von sich reden machte. Am
24. Januar 1008 fand der Herzog von Chaulnes , der da¬
mals im Hotel Palais d'Orsay wohnte, an seiner Seite
im Bette die Freundin Jane Dorian , eine beliebte
hübsche Schauspielerin , leblos vor . Man konstatierte
damals , daß sie Morphinistin war . Ihr Geliebter ist
also auf ganz dieselbe Weise aus dem Leben geschieden.

f Es lebe bis Claque ! Die neue Direktion der
Pariser Oper hat soeben durch ein strenges Verbot jeg¬
liche Claque untersagt . So sind nun die Leute, die dort
tat Zuschauerratrat 20 oder 30 Jahre lang ein ehrsames
Handwerk betrieben haben, aus die Straße gesetzt. Die
Direktion des Opernhauses gewinnt einige Plätze und
spart überdies die Ausgaben für die berufsmäßigen
Beifallspender . An dem Bestehen der Claqne selbst
wird wohl nichts geändert, denn wenn die Direktion
sie nicht anstellt, werden die einzelnen Künstler dies tun,
und der einzige Unterschied ist, daß die Claqeure einem
neuen Herrn dienen . Die Claqne ist tot, es lebe die
Claqne!

eine Verlängerung der Geltungsdauer nicht herbeige-
führt . Wird eine Reife erst am vierten Geltungstag
angetreten , fo muß sie atrch bei einer Fahrtunter¬
brechung am gleichen Tage fortgesetzt und beendet wer¬
den. Bei Doppel- und Rückfahrkarten ist die Fahrtun-
terbrechung je eirrmak auf der Hin- und Rückreise ge¬
stattet. Die Reise kann bei diesen Karten an einem be¬
liebigen Tag innerhalb der Geltungsdauer fortgesetzt!
werden. Neu ist also die Vorschrift, daß die Dauer öep
FaHrtunterbrechnng bei Doppelkarten — ebenso wie bis¬
her schon bei den Rückfahrkarten — innerhalb der Gel¬
tungsdauer unbeschränkt ist. Ein Reifender mit eine«
am Montag gelösten Doppelkarte , der die Fahrt am!
Montag unterbricht , kann sie also noch am Donnerstag
fortsetzen. Da Me Geltungsdauer der Doppelbarte durch
die FaHrtunterbrechnng aber nicht verlängert wird , muß
auch die Rückreise noch am Donnerstag beendet werden«

D o p p e l ka r t e n.
An Stelle der bisherigen Doppelkarten werden solche

nach einem Muster eingesüHrt, das ans zwei Teilen be¬
steht. Der untere Teil dient für die Hinfahrt , der obere
Teil für die Rückfahrt. Sie tragen die Klaffenfarbe aus
der Vorderseite des oberen Teils und auf der ganzen
Rückseite, während die Vorderseite des untere » Teils
weiß ist.

S chn e llz u gs zu schlagkar i e n.
Schnellzugszuschlagkarten dürfen wie bisher «irr zu»,

gleich mit einer Fahrkarte oder gegen Vorlage einer
solchen ausgegeben werben. Sie gelten im allgemeinen
nur bis zur Zielstation der Fahrkarte . Neu ist, daß
Zuschlags karten nach einer über die Zielstation der
Fahrkarte Hinaus gelegenen Station verabfolgt werden
dürfen, wenn der Reisende bis zur Zielstation seiner
Reise eine Fahrkarte nicht erhalten kann. Voraus¬
setzung ist aber , daß er eine Fahrkarte nach der zur
Lösung neuer Fahrkarten geeigneten weitestgelegenen
Station löst.

Fahrscheinhefte für einfache  Fahrt.
Für die deutschen Bahnen werden auch Fahrschein¬

hefte für Reisen ausgegeben , die nicht pat Ausgangs¬
ort zurückführen. (FaHrfcheinHefte für einfache Fahrig
Für diese Hefte gelten im allgemeinen die gleichen Be¬
stimmungen wie für Fahrscheinhefte des Vereinsretse-
verkehrs . Die bezahlten Scheine Müssen eine Entfer¬
nung von mindestens 600 Kilometer umfassen. Die Gel«
tungsdauer ist auf 45 Tage beschränkt.

Direkte Gepäckabfertigung.
Es entstehen vielfache Verteuerungen der Gepäck-

stacht, wenn der Reisende direkte Fahrkarten nicht bis
zur Zielstation erhalten kann. Um diese Verteuerun¬
gen zu beseitigen, treten folgende Änderungen ein : Nach
den bisherigen Bestimmungen wird Reisegepäck nuy
gegen Vorlage von Fahrkarten und nicht über die Be¬
stimmungsstation der vorgelegten Fahrkarten hinaus
angenommen. Dieser Grundsatz wird im allgemeinen
aufrecht erhalten , ssdachgelassen ist jedoch, daß Reisege¬
päck zu den Gepäcksätzen auch nach einer über die Bestim¬
mungsstation der vorgelegten Fahrkarten hinaus gelege¬
nen Station abgefertigt werden kann, wenn der Reisende
mangels durchgehender Fahrkarten bis zu dieser Station
Fahrkarten nach der zur Lösung neuer Fahrkarten ge¬
eigneten weitestgelegenen Station vvrlegt . Die Abfer¬
tigung über die Bestimmungsstation der Fahrkarte hin¬
aus hat jedoch im allgemeinen zur Voraussetzung, daß
für die Verbindungen , für welche die Abfertigung ver¬
langt wird , Entfernungszonen rat Tarif enthalten sind.

Wer fängt unsere Singvögel?
Kaum sind die ersten Singvögel ins Land gekommen,

so beginnt auch schon der Vogelfang größeren Umfang
anzunehmen , und allem Anschein nach tut auch die Schule
noch immer nicht genug, die Jugend auf das Verwerf¬
liche solcher Handlungen aufmerksam zu machen,' den»
gerade die kaum der Schule entwachsenen jungen Bur¬
schen sind es, welche Hauptsächlich dem Vogelfang ob¬
liegen. Wie dom „Tierschutzverein." gemeldet wurde,
bilden sie eine wohlorganisierte Bande , welche Sonntags

Theater und Literatur.
Über das neucste Werk MauriccMaeter-

l i n cks weiß der „Gil Blas " einige Einzelheiten Mit¬
zuteilen . Eine der Hauptpersonen des Dramas ist
Maria Magdalena , die schöne Büßerin , der schon so viele
Kunstwerke und Dichtungen gewidmet worden sind, Auch
Christus selbst tritt in dem Werke auf und ihm wird
Seneca gegenüber-gestellt, der heidnische Philosoph urtd
Stoiker , so daß in diesen beiden Gestalten zwei tat
Grunde verschiedene und doch verwandte Weltanschau¬
ungen symbolisiert sind.

Der Berliner Goethe - Bund  wird am
3. Mai eine öffentliche Versammlung veranstalten , die
sich zur Kundgebung gegen öie Schädigungen und Ge¬
fahren , denen zurzeit die Freiheit der Wissenschaft und
der Kunst ausgesetzt sind, gestalten soll. An eine Be¬
grüßungsansprache des ersten Vorsitzenden Ludwig Fulda
sollen sich Referate der Herren Reichstagsabgeordneter
Professor Br . Stengel -Greifswald , Reichstagsabgeord-
neter Naumann , Professor Br . Muther -Breslau , Otto
Ernst-Hamburg , M. G. Conrad -München, Wilhelm
Bölsche und Geheimrat Professor Br . v. Liszt anschließerr.

Bildende Kunst und Musik.
Die Veranstaltung einer deutschen Skulp¬

tur e n a u s st e l l u n g in New York  ist bereits in
kunstbefliffenenKreisen diesseits und jenseits des Ozeans
seit längerer Zeit erwogen worden . Wie es scheint, hat
der Plan jetzt Aussicht, seiner Verwirklichung entgegen
zu gehen. Mit dem Schnelldampfer „Kaiser Wilhelm der
Große" des Norddeutschen Lloyd ist am letzten Dienstag
Herr Professor Walter Schott aus Berlin von Breme»
nach New Aork abgereist, um dort an der weiteren Vor¬
bereitung einer Skulptnrenausstellung teilzunehmen.

Die Stadt Berlin hat die Absicht, zwei
P r e i s e v o n j e 3 00 0 M. für die am Lehrter Bahn¬
hof ausstellendcn Künstler zu stiften.
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in Len frühen Morgenstunden die Waldungen zwischen
Clarentchal und dem Chausseehaus mit Leimruten und
anderen Fanggeräten durchstreift. Ihren Treffpunkt
haben sie im „HolzhackerWuschen", v-on wo aus auch ge¬
wöhnlich die Raubzüge beginnen . Obwöhl diese Einzel¬
heiten auch den Feldhütern bekannt sind, ist es bisher
doch nicht geliungen, die Burschen auf frischer Tat zu er¬
tappen, da sie durch ausgestellte Wachen immer recht¬
zeitig von dem Herannahen eines Fremden unterrichtet
werden . Gerade weil es außerordentlich schwierig ist,
Bogelsteller zu überführen , Hat der „Tierschutzverein"
Prämien von 6 M . für jeden einzelnen Fall ausgesetzt,
in welchem eine Anzeige wegen Vogelfangs zur Be¬
strafung des Schuldigen geführt hat. Es sei an dieser
Stelle nochmals ausdrücklich hieraus hingewiesen. Ein
weiterer Ort , der seiner einsamen Lage und der übrigen
günstigen Vorbedingungen wegen (fließendes Wasser
und Guschtverk), ein einträgliches Jagdgebiet für die
jungen Wogelräuber bildet , ist die Tennelbachstraße in
Sonnettberg . Der Aufseher des „Tierschutzvereins" über¬
raschte hier kürzlich einige Halbwüchsige Burschen beim
Äuslegen non Leimruten , die schon einer näheren Be¬
schreibung wert sind. Es sind meist dünne Akazienruten,
die man nach dem Mbstreifen der Blätter mit Vogelleim,
einer Mischung von Leinöl und Kolophonium , bestrichen
hat. Au dem einen Ende wird ein keilförmiges Stück
Brot befestigt. Kommt nun ein Vogel und pickt an dem
Köder, f<o schnellt die leichte Gerte in die Höhe und legt
sich dem Tier aus die Flügel , so daß es diese nicht mehr
entfalten kann und mit Leichtigkeit gefangen wird . Der
„Tierschutzverein" richtet an alle Vogelsrennde die drin¬
gende Bitte , auf das Gebaren der jungen Taugenichtse
zu achten und sie der verdienten Bestrafung zuzufüchren,
Leimruten aber , Schlingen und andere Fanggeräte , wo
sie auch gesunden werden , sofort zu vernichten. B.

— Weißer Sonntag . In beiden katholischen Kirchen
hierselbst empfingen am Weißen Sonntag 436 Kinder
ihre erste Kommunion (St . Bvnisatiuskirche 162Knaben,
147 Mädchen, Maria -Hilfkirche 127 Kinder).

— Wiesbadener Ausstellung 1809. Aus der offiziellen
Bekanntmachung der Ausstellungslcitung ergibt sich,
daß der auf die Mindesthöhe von 306 MC M. festgesetzte
Garantiefvnüs inzwischen bereits reichlich überzeichnet
worden ist, und zwar in der Hauptsache von den An-

. gehörigen unserer gewerbtätigen Einwohnerschaft. Es
wird beabsichtigt, die Sammlung zum Garanticfonös
fortzusetzen und zu diesem Zweck in den nächsten Tagen
nochmals bei denjenigen hiesigen Bürgern Besuche
machen zu lassen, bei denen man Interesse für die Sache
voraussetzen kann. Nachdem der Gewerbestand sich in
so erfreulicher Weise an den Zeichnungen beteiligt und
dadurch sein volles Vertrauen zu der Sache bekundet hat,
nachdem ferner die Stadtgemeinöe Wiesbaden in hohem
Matze ihr Interesse an der Ausstellung durch namhafte
Zuwendungen bewiesen und nachdem ferner auch die
Königliche Regierung ihre volle Sympathie mit dem
Unternehmen wiederholt betätigt hat , darf man hoffen,
daß nun auch die wirtschaftlich starken, mit irdischen
Gütern reicher gesegneten Bürger unserer Stadt der
guten Sache mehr als bisher ihr Wohlwollen zuwenöen
werden . Es ist dies bisher in gewerblichen und anderen
Kreisen recht sehr vermißt worden, und zwar um so
mehr, als es sich vorliegend um eine nicht nur der Stadt
Wiesbaden sondern auch weiteren Kreisen nützliche Ver¬
anstaltung handelt , die ganz gewiß die Förderung und
Unterstützung aller derer verdient , die dazu in der Lage
sind.

— Die Wiesbadener Vorschnßvereine haben der er¬
neuten Ermäßigung des Zinsfußes  alsbald
Rechnung getragen . Der „Vorschußverein Wiesbaden
E. G. m. b. H." (Friodrichstratze 20) zeigt dies bereits
gestern abend auf Seite 16 unseres Blattes an , der
„Allgemeine Vorschuß- und Sparkassenverein E. G. m.
b. H." (Lllaurttiusstratze 5) wird lat heutigen Abend¬
blatt eine entsprechende Bekanntmachung erlassen.

— Kanalbesichtignng. Wir wollen nicht verfehlen,
auf die heute Nachmittag 6 Uhr stattsindenbe Besichtigung
der sehr interessanten Kanalbauten in der Kaiser- und
Wilhelmstraße hinzuweisen . Eingang «nt Hauptbahn-
Hof — Ostseite — woselbst auch Zutrittskarten zu haben
sind.

— Leserliche Handschrift. Wie erinnerlich , war vor
einiger Zeit eine Ministeriakversügung erlassen wor¬
den, nach der in den Schulen besondere Sorgfalt aus eine
gute und leserliche Handschrift der Schüler verwendet
werden soll. Die Veranlassung hierzu gab die Tatsache,
daß namentlich in den Volksschulen bei den entlassenen
Schillern und Schülerinnen der Mangel an einer leser¬
lichen Handschrift erheblich zutage trat . Obwohl nach
einem amtlichen Bericht eine Besserung eingetreten ist,
hat das Provinzialschulkollegium nun sich doch veranlaßt
gesehen, den Miuisterialevlatz jetzt noch einmal in Er¬
innerung zu bringen . Dabei soll in den Zeugnissen noch
ein Vermerk über die Handischrift ausgestellt werden,
und zwar bis zur Prima , und auch bei der bestandenen
Schlnßprüsnng mutz eine Note über die Handschrift ein-
geftigt sein.

— Feuerwehr -Erinnerungen . Das kleine Jene  r°
w e Hr m u s eu m, das , wie erwähnt , zum Andenken an
die freiwillige Feuerwehr in der städtischen Feuerwehr-
station errichtet wurde , birgt einige Gegenstände von
gewissem historischem Wert , so ein Riesen-Sprachrohr,
mit dem schon der Feuerwächter auf dem leider nieder¬
gelegten Uhrturw (zuletzt der alte Astheimer) und später
die Wächter von dem Feuerturm der Schule auf dem
Schulberg die Gegend des Feuers ausriefen . Daneben
ist die große rote Laterne zu sehen, die Nachts auf den
Türmen ausgehängt tvurüe, am die Richtung der Brandt
statte zu bezeichnen. Einige Fenereimer erinnern noch
an die Zeit vor der Druckwasserleitung mit den Feuer-
Hähnen, wo das Wasser für die Spritzen aus Brunnen¬
trögen , Branüweihern oder Büchen geschöpft werden
mutzte, und — „durch der Hände lange Kette um die
Wette flog der Eimer ". — Wie anders heute, um wie
viel größer ist jetzt die Schlagfertigkeit der Feuerwehr;
deren Organisation und die Löschcinrichtuugen sichen
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auf einer Höhe, daß ein Brand nur noch in ganz selte¬
nen Fällen auskommen kann. Dafür sorgen vornehm¬
lich der Feuertelegraph und das Telephon. Eine Minute
nach dem Einlaufen einer Feuermeldung befindet sich
jetzt die Feuerwehr aus dem Wege sttt Brandstätte.

— Telegraphischer Feurrmeldebienst . Von der
Reichspastverwaltung ist eine weitere AusöeHuung des
telegraphischen Feuermeldedienstes , wie er seit 1905 ver¬
suchsweise in der Provinz Pommern eingerichtet ist, be¬
absichtigt. Der den Interessenten der Landbevölkerung
dienende Meldedienst hat bereits in vielen Fällen
segensreich gewirkt und zur Verhütung größeren Un¬
glücks beigetragen . Die für diesen Dienst getroffenen
speziellen Vorkehrungen ermöglichen es, in allen Orten
mit Telegraphenanstalt oder Fernsprechanschluß beim
Ausbruch von Feuer auf die einfachste und schnellste
Weise die zur Löschyilse verpflichteten Nachbargemeinden
usw. Herbeizuruf er. und andererseits beim Auftreten
von Feuerschein Erkundigungen über Ort und Umfang
des Brandes einzuziehen. Hierdurch läßt sich das Ein¬
treffen der auswärtigen Löschmannschäften auf der
Brandstelle wesentlich beschleunigen und ein unnötiges
Ausrücken vermeiden.

— Fencrdrill . Über das Verhalten bei Feuersgesahr
in Schulen hat die hiesige Regierung ein Rundschreiben
an die Schulinspektoren erlassen, das fortgesetzte Beleh¬
rungen der Kinder durch die Lehrer fordert . Die Kin¬
der sollen bei Feueralarm alles zurücklassen, was ihre
Bewegungsfreiheit hemmt, wie abgelegte Kleider,
Bücher, Schultaschen. Zwei verständige Knaben werden
ein für allemal dazu bestimmt, auf das erste Zeichen hin¬
auszueilen , um für Öffnung und Offerchaltung der
Haustür zu sorgen, zwei Jungen stellen sich aus den
Treppenabsatz und sorgen dafür , daß keine Stockung ein-
tritt , während der Lehrer die Klassentür öffnet und bei
der Tür seinen Platz behält , bis das letzte Kind die
Klasse verlassen hat. Durch monatliche Proben soll die
Durchführung dieser Anordnungen im Ernstfall sicher¬
gestellt werden. Weiter wird gefordert , daß Klassen- und
Haustüren , wo es baulich irgend möglich ist, so eingerich¬
tet werden, daß sie nach außen ausgehen.

— Wie es in Südafrika anssieht. Man schreibt uns:
Bekanntlich halten die Engländer invmer behauptet , daß
nach Beendigung des Krieges alles „all right " sein
würde. Es sollten überall Reichtum und Zufriedenheit
Herrschen, sobald man mit Lern Krügerschen System auf¬
geräumt hatte . Und man hat aufgeräumt . Wie bei uns,
durften zu Krügers Zeiten die Städte nur bestimmte
Ausgaben machen. Sobald diese überschritten wurden,
hatte die Regierung mitzureden . Das wurde alles be¬
seitigt. Nun folgte eine wüste Vergebung von Kon¬
trakten an alle möglichen Schwindler zu kolossalen Prei¬
sen. Die Folge davon ist, daß die Städte , Johannesburg
an der Spitze, gänzlich darniederliegen und unter einer
Schuldenlast seufzen, die sie zu erdrücken droht . Abge¬
sehen von der miserablen Geschäftslage, gibt es Heute
in der Stadt Johannesburg schon 5000 Brotlose , die
vergeblich Arbeit suchen. Und die Minenindustrie , von
der man erwartet hat, daß sie alle nötigen Mittel auf¬
bringen würde ? Soeben ist eine Regierungsstatistik er¬
schienen, welcher wir folgende Punkte entnehmen : Es
gibt in Transvaal 402 Minengesellschaften mit einem
nominellen Kapital von 122 485 455 Pfund Sterling . Bar
angelegt sind 82 501 231 Pfund . Von diesen 402 Gesell¬
schaften produzieren nur 50, mit einem Kapital von
27161101 Pfund Sterling Gold und zahlen eine Divi¬
dende. Da aber bas platte Land ganz von den Städten
abhängt , so kann sich der Bur von den Folgen des bluti¬
gen Krieges gar nicht erholen , zumal die versprochenen
Krieg-2enffchädigungeit der englischen Regierung nur
in kleinem Umfang ausgezahlt worden sind. Besonders
schimpflich muß es für die weiße Bevölkerung erscheinen,
daß die Kulis in der Lage sind- eine Gabe von 100 Pfund
zu stiften zur Linderung der Armut der Buren ! Was
sagt die christliche Welt dazu, die vor etlichen Jahren
Feuer und Flamme für ihre Glaubensgenossen gewesen
ist und h«ute den ganzen „Burenrummel " vergessen hat?
Noch immer kampieren die Buren , deren Häuser und
Dörfer man abgebrannt hat , zum Teil in notdürftigen
Hütten und Blechbaracken, wobei wir zu bedenken haben,
daß es sich durchaus nicht allein um kleine ungebildete
Leute immer Handelt, sondern um viele gebildete, früher
wohlhabend gewesene Menschen. Und dennoch wird
immer wieder behauptet : Südafrika habe sich erholtl
Soweit die Witwen und Waisen in Betracht kommen,
hat es der Wiesbadener Burenhilssbund  seit
Beendigung des Krieges unternommen , diese nach Kräf¬
ten in ihrer elenden Lage zu unterstützen. Gaben jeder
Art werden von ihm nach Südafrika gern befördert , und
er bittet um milde Gaben. Die Geschäftsstelle ist Neu-
öorfer Straße 2, 3., Wiesbaden . B.

— Eine wichtige Bekanntmachung für Besitzer von
P r ä m i e n - A n l e t h e n ist dieser Tage von der
Steuerbehörde erlassen worden. Bekanntlich kursieren
vielfach Lose mit gefälschtem Umlaufstempel. Häufig ist
auch dieser Stempel beschädigt, so daß beim Weiterver¬
kauf der Lose Schwierigkeiten entstehen und die Stücke
für nicht lieferbar erklärt werden. Die Hauptzollämtc
sind nun bereit, die Umlaufsstempel auf ihre Gültigkeit
hin zu prüfen und die in Ordnung befindlichen Stückt
mit einem Kontrvllstempel zu versehen. Die Vorlage de'
Lose hat bis zum 16. Juli d. I . zu erfolgen. In Frag-
kommen hier nachfolgende 26 Lospapierc : Belgisch-
Kommunal -Kreditanleihe , Lütticher 8ö-Fr .-Lose, Ostende
25-Fr .-Lose, Neapeler 150-Fr .-Lose, Mailänder 10-Fr .-
nnd 45-Fr .-Lose, Venediger 80-Lire-Lose, Genueser
50-Lirc-Lose, Niederländische Kommunalkredttanleihe
a 100 Gulden , Österreichische1860er-Lose, Österreichische
1864er-Losc, Donaurcgnlierungsleihe a 106 Gulden
Ungarische Anleihe a 100 Gulden , Stuhlweißenbnrger
Raab -Grazer 100-Taler -Lose, Stadt Ofen a 40 Gulden
Österreichische Kreditanstalt Eisenbahnanleihe a 100
Gulden , Hospitalsonös Rudolfstiftungs -Anleihe a 10
Gulden , Clary -Lose a 40 Gulden , Gallsy 40-Guldcn -Lose.
Salm Reifferscheidt 40-Guldcn -Lvsc, Russische 1864a
100-Rubel -Lose, Russische 1866er 100- Rubel - Lose,
Finnische 10-Taler -Lose, Freiburger 15-Fr .-Lose
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Madrider 190-Fr .-Lose, Türkische 400-Fr .-Lose. Es
dürfte nun für die Losebesitzer empfehlenswert sein, die
Stempel ihrer Lose nachprüfen zu lassen. Zur Bewir¬
kung der kostenfreien Nachprüfung werden wohl die
Bankinstitute bereit sein.

— Eisenbahner - Kongreß. Dem Männerquartett
„Sängerlust"  hier wurde der Auftrag zuteil , bei
dem am Himmeffahrtstage im Paulinenschlößchen statt¬
findenden großen Kommerse der mittleren
E i s e n bah nb ea  m t e n mitznwirken.

— Stenographisches. Der „Stenographen-
Berein Gabelsberger"  eröffnet heute abend
8% Uhr in der Mittelschule Luisenstraße 26, Zimmer 26,
einen neuen A n f ä n g e r ku r s u s . Näheres im An¬
zeigenteil vom Sonntag , Seite 29.

— Zur Klarstellung. Die Beweggründe , welche den
Hoteldirekior Weiß  zur Pistole greisen ließen , hängen,
wie wir weiter erfahren , in keiner Hinsicht  mit
dem familiären Verkehr zusammen, den derselbe inr
Hause eines Kollegen gepflogen hat . Weiß befand sich
offenbar in einer fixen  Jöee , die ihn zu der unseligen
Tat vevanlatzte. Er hat sich schon seit längerer Zeit mit
Selbstmordgedanken getragen , wie aus mehrfachen
Äußerungen desselben hervorgeht.

— Das rücksichtslose Wegwerscn von Obstresten hätte
gestern morgen 11 Uhr einer Bauersfrau recht verhäng¬
nisvoll werden können. An der Ecke Kirchgasse und
Kleinen Schwalbacher Straße glitt dieselbe über eine
Orangeschale aus und schlug der Länge nach auf das
Trottoir auf . Von Passanten aufgehoben, schien sie je¬
doch mit einer leichten Fußverstauchung davon gekommen
zu sein, da sie hinkend ihren Weg fortsetzen konnte. Wie
oft aber müssen sich solche Unfälle noch wiederholen, bis
die leidige Unsitte einmal verschwindet.

— Blauer Montag . Einen großen Menschenanflauf
verursachte gestern mittag gegen 2 Uhr ein skandalieren-
öer bekannter Trunkenbold auf dem Michelsberg. Ver¬
folgt von einer Menge Neugieriger , verschwand er
schließlich die Hochstätte Hinunter.

— Streikendes Auto . Gestern nachmittag zwischen
3 und 4 Uhr blieb das Lastauto einer auswärtigen Bier¬
brauerei auf dem Michelsberg plötzlich stehen und war
nicht von der Stelle zu bringen . Erst nach geraumer
Zeit und nicht ohne Störung des lebhaften Verkehrs
in der genannten Straße war cs möglich, das Fahrzeug
wieder fortzubringen.

—■ Der Sprachenverein wählte zum Leiter seiner eng¬
lischen Sektion Mr . Oskar Browne , der auch die Sprachlehr-
kurse im Handlungsgehilfenverband von 1858 abhält . Der
Sprachenverein hat keine Anfängerklassen, er will nur Fort¬
geschritteneren Gelegenheit bieten, sich in der englischen und
französischen Umgangssprache unter Leitung erprobter natio¬
naler Lehrkräfte zu üben und zu vervollkommnen.

— „Tagvlnrt "-Sammlungen . Dem „Tagblattt -Verlag
gingen zu : Für die Sommerpflege armer Kinder:
von H. R. 10 M. _

Theater , Kunst. Vorträge.
* Kurhaus . Hans Wind e rstein,  der rat: •. cm

Leipziger Philharmonischen Orchester zu einem großen
Wagner -Konzerte im hiesigen Kurhanse unter solistischer
Mitwirkung des Wodans der kommenden Bayerischen
Festspiele Walter Soomer für Mittwoch dieser Woche von
der Kurverwaltung gewonnen ist, konnte vor zwei Jah¬
ren die Feier des zehnjährigen Bestehens seines Unter-
nshmens feiern . Die „Moderne Kunst" brachte damals
das Portrait Windersteins mit einem größeren Artikel
aus der Feder des Schriftstellers C. Droste, worin dieser
bemerkt, daß die in bestem Sinne „modern" zu nennen¬
den Bestrebungen Windersteins in wohltuendem Sinne
reformatorisch in Leipzig gewirkt haben, und die künst¬
lerische Qualität seiner Konzerte eine durchweg erst¬
klassige ist. Dies bestätigen aufs neue auch wieder sämt¬
liche musikalischen Zeitungen der sächsischen Musik¬
metropole: „Die Signale ", das „Musikalische Wochen¬
blatt " usw. in ihren April -Heften über das am 30. März
in der Alberthalle in Leipzig stattgefundene zwölfte
Philharmonische Konzert des Winderstein-Orchesters,
woraus hervorgeht , daß trotz der altberühmten Gewand¬
haus - Konzerte Hans Winderstein die seinigen auf ein
so hochWnstlerischesNiveau gehoben hat, daß Leipzig
mit diesen jetzt ebenso rechnet wie mit jenen . Zum
ersten Male werden uns durch ein Orchester die in Wies¬
baden noch nicht gehörten Wagnerschen Konzert-Ouver¬
türen : „Christoph Columbus " und „Polonia " vermittelt
werden, ferner kommen die Traucrmnsik beim Tode
Siegfrieds aus der „Götterdämmerung " das Vorspiel zu
den „Meistersingern" und Vorspiel und Isoldes Licbestod
auS „Tristan und Isolde " zur Aufführung , während
Herr Soomer , dessen außergewöhnlichen Stimmitteln
und Gesangskunst die größten Lobeserhebungen voraus¬
gehen, die Arie „Die Frist ist um . . ." aus dem
„Fliegenden Holländer" und Wodans Abschied von
Brünrchilde aus „Die Walküre" zum Vortrag bringen
wird.

* Kaiser-Panorama . Diese Woche unternehmen wir
einen Spaziergang durch Berlin  und besichtigen das Kgl.
Schloß Monbijou mit seinen denkwürdigen Jnnenräumcn
des Großen Kurfürsten , Friedrichs des Großen , der Königin
Luise, Friedrich Wilhelms III . und IV ., Kaiser Wilhelms L
und des Kaisers .Friedrich Diese Ausstellung bringt mit
ihren 50 tadellosen Aufnahmen ein,getreues Bild der sehens¬
wertesten Punkte von Berlin . In Abteilung 2 unternehmen
wir eine Wanderung durch den schönen Schwarzwald.
Wir besuchen die herrlich gelegenen Orte Griesbach, Offen¬
burg , Hausach, Wölfach, Horn'berg, Königsfeld, den durch
Scheffels „Ekkehard" berühmt gewordenen „Hohentwiel", den
Titisee , Lenzkirch und manch anderen interessanten Schwarz-
wald-Ort mehr. _ _

Geschäftliche Mitteilungen,
* Die Gewinnzielinng der Königsberger Pferbelotteri»

findet im Anschluß an den diesjährigen Königsberger Pferde¬
markt bereits am 20. Mai d. I . statt . Die Gewcnne dieser
günstigen Pferdelotterie sind wiederum bedeutend vermehrt
woroen. Unter den 9 komplett bespannten Equipagen , die
it. a . zur Auslosung kommen, sind 2 Vierspänner vertreten.
Die weiteren Gewinne bestehen aus 46 edlen ostpreußischen
Reit - uvd Wagenpferden und 3040 leicht verwendbaren
massiven Silbergegenständcn . Lose ä IM ., 11 Lose 10 M.
sind erhältlich beim Generaldebit Leo Wolfs, Königsberg in
Preußen , Kantstraße 2, sowie hier in allen durch Plakate
kenntlichen Verkaufsstellen.
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Vereins -Nachrichten.
* Der Gesangverein „W iesbadener Männer-

klub"  t )äl± die jährliche ordentliche Generalversammlung
heute Dienstagabend - 8% Uhr im Bereinslokale „Zur Stadt
Wiesbaden ", Schwalbacher Straße 7, ab.

Dienstag , 28 . April 1908.

Nassauische Nachrichten.
= Bierstadt , 28. April . , Auf der Bierstadt erSöhe  ist der Frühling Hand in Hand ntit den baulichener schön er ung en eingczogen. Wenn man bedenkt,

wie die Hustände vor einigen Jahren dort waren , io irrug man
über die Entwicklung unseres Villengebietes Freude
empfinden. Die vor zwei Jahren erfolgte Erbreiterung der
Wiesbadener Straße und die Herstellung eines gepflasterten
Trottoirs aus der Südseite derselben hat das Quartier
außerordentlich gehoben, um so mehr, als die meisten Billen
mit neuen Gartenmauern versehen wurden , so daß die
Gärten der Landhäuser eine nunmehr fast einheitliche Ein¬
friedigung erhalten haben. Dies tmit Jetzt besonders ange¬
nehm nach Fertigstellung des neuen Siegfriedschen Etabliye-
ments hervor. Herr Siegfried hat die noch unbebaute Ecke
am -Wartturmweg in einen wohlgepflegten Garten umge¬
wandelt , mit breiten Promenadewegen und nach der Hohe
des Wartturnis übereinander liegenden Terrassen . Durch den
Ausbau der Fahrstraße nach dem Wartturm längs seines Be¬
sitztums hat Herr Siegfried auch zur Erschließung des höher
liegenden Geländes wesentlich beigetraaen . Hier haben die
Herren Gattung und Wolfs zwei reizende Villen erbaut , die
teilweise auch für Fremdenpension eingerichtet wurden.
Einer weiteren Bautätigkeit bietet sich hier ein weites Feld.
Die Villen der Bierstadter Höhe, die vor Jahren lange leer
gestanden haben, sind daher durch diese günstigen Verände¬
rungen fast alle vermietet und besetzt, so' dnß schon ein ge¬
wisser Mangel einzutreten scheint. Im Hinblick auf die
kommende Bahn wird sich unser VillenqeLiet auch weiterhin
aut entwickeln. — Der hiesige „Lokalgewerbe verein"
hielt im Gasthaus „Zur Krone" am Mittwochabend eine
Mitgliederversammlung ab, die recht angeregt verlief, wenn
auch der Besuch ein geringer war . Für die Generalver¬
sammlung der nassauischen Gewevbevereine, die am 6. und
7. Juli in  Weilburg stattfindet , würg -"' die Herren L. -
Sternberger und H. Frcchenhäuscr als Delegierte gewählt.
— Der „Bürgerverein"  hält nach länqercr Pause
morgen abend bei Gastwirt Heuß seine diesjährige General¬
versammlung ab.

el. Hochhcim, 27. April . Aus eine Anfrage der König¬
lichen Landesdirektion und des Staatsarchivs in Wiesbaden,
betreffend Weiterführung des jetzigen St a,d t w a p p e n s ,
beschlossen die Stadtverordneten in ihrer letzten Sitzung
einstimmig, daß das jetzige Wappen, bestehend aus Stern,
Kreuz, Anker und Karst auf einem geviertelten Schilde, bc-
bchalten werden soll. - Dreier Beschluß ist freudig zu be¬
grüßen , da das Wappen in recht sinniger Weise den hiesigen
Verhältnissen Rechnung trägt . Man deutet das Wappen wie
folgt : Der Ruhm Hochheims wegen seines guten Weines
reicht bis zu den Sternen , allein es hat auch sein Kreuz so
gut wie andere Orte , namentlich in schlechten Wcinjahren , doch
es klammert sich an den Anker der Hoffnung auf besseres
Wachstum und laßt den Karst nicht ruhen in seinen edlen
Bergen, bis seine Hoffnung in Erfüllung geht. Ein älteres
Stadt -Wappen zeigt ein rotes Kreuz- in blauem Felde. Auch
ein einfacher, in vier Teile geteilter Schild war einmal das
Stadtwappen und ist ein solches noch unter der Treppe des
Rathauses über der Türe zum ehemaligen Gefängnis in
Stein ausgehauen zu sehen.

n. Michelbach, 26. April . Am 23. d. M. wurde hier der
Maurermeister Ph . Gilbert  unter großer Beteiligung be¬
erdigt.  G . hatte den Feldzug 1870/71 mitgemacht, er
gründete den hiesigen Kriegerverein , dem er über 30 Jahre
als 1. Vorsitzender angehörte . Ein Teil der Regimentskapclle
der 2<er Artillerie beteiligte sich an der Beerdigung.

+  Von der Aar, 26. April. Lehrer Mens er aus
Born  bei Langenschwalbach, der seit 25 Jahren dort als
Lehrer wirkte, ist seit Februar dieses Jahres wegen Krank¬
heit beurlaubt . Die Stelle wird aus dem naheliegenden
Schwalbach von zwei Kollegen mitvsrsehen . Auch die Schul¬
stelle zu Panrod  muß von benachbarten Kollegen mitver-
sehcn werden, da Lehrer Kah ebenfalls erkrankt ist.

r . Aus dem Rheingau , 26. April . Ein in Geisen¬
heim  beschäftigter , von der Mosel stammender junger Mann
wurde am letzten Mittwoch auf der Mckreise aus seiner
Heimat auf dem Coblenzer Bahnhof als Hochstapler ver¬
haftet.  Das Signalement eines lange gesuchten Ver¬
brechers stimmte ziemlich genau auf den Verhafteten , der
allerdings bald seine völlige Harmlosigkeit Nachweisen und
nach kurzer Zeit seine Reise fortsetzen konnte.

u. Vom Main , 26. April . Dem Landwirt Ludwig
Wagner 4r in Unternoderbach hat „e,n guter Freund " einen
Acker mit H e d e r i chs a m e n eingesät. Er setzt 20 M Be¬
lohnung für die Ermittelung des Täters aus , der offenbar
aus Rache, gehandelt hat . —- In der Seifenfabrik von Hüfler
in Okriftel  brach vorgestern ein B r a n d aus , der leicht
hatte verhängnisvoll werden können. Es gelang jedoch ihn
rechtzeitig zu dämpfen, so daß nur ein Schaden von etwas
über 1000 M. verursacht wurde.
n r ö- Sindlingen , 26. Avril . Eine in den 50er Jahren
stehende Frau aus Schwaben, die kürzlich zu einem hier
wohnenden Sohne zog, verfiel aus Heimweh  in Schwm-
mut. Sie ertränkte  sich im Main . Ihre Leiche wurdean der Kelsterbacher Fahre gelandet.

d. Idstein i . T ., 27. April . Sein 2. Vereinskonzert
veranstaltete gestern abend in der alten Turnhalle bei
gut besetztem Hause der vorteilhaft bekannte „L i e d e r -
b u n ö". Die Direktion Hatte wieder , wie in früheren
Jahren , Herr Kapellmeister Reifert übernommen und
der -künstlerische Geist des Dirigenten pflanzte sich dem
Chor ein . Die einzelnen Chöre „Frühlingsnahen " von
Kreuzer , „Der Geiger von St . Balten " von Orth,
„Schätzer ! klein " von Zant , „D ' Ham,kehr" von Kofchat
und „Jung Volker " von Hegar waren Glanzleistungen.
Der Straußschc Walzer „An der schönen, « lauen
Donau ", gesungen vom Mannerchor mit Orchesterbeglei-
tung , mar ein stimmungSvolleö Gemälde gemütlichen
Wiener Lebens . Herr Kapellmeister Reifert , der in Zu¬
kunft den Dirigcntcnstaü der Schwalbacher Knrkapelle
schwingen wird , stellte sich auch mit seinem künstlerischen
Biolin -Solospiel in den Dienst des Abends mit einigen
prächtigen Piecen . An das Konzert schloß sich ein Ball,
der eine stimmungsvolle Fortsetzung des Konzerts
bildete.

hn . Dillhausen (Oberlahnkreis ) . 26. April . Ein gewisser
-r.eil unseres Feldes fuhrt aus bestimmten, naheliegenden
Gründen den Namen ..Schiefer '. Bor einigen Jahrzehnten
wurde hier rn mäßiger Tiefe nach Eisenerzen geschürft. In
letzter Zeit haben nun wiederholt «Senkungen  auf dem
offenbar wenig gut- verbauten eingestellten Bergwerk st-att-
gefunden. Als kürzlich der Landwirt Adani G. seinem Söhne
einen Acker anfangen wollte, ichnkte er einen anderen Sohn
mit ern-m zweiten Gespann, um eine .Egge zu holen. Kaum
war letzterer einige Schritte gegangen, als der Landwirt,
durch das Rusen seines Sohnes aufmerksam gemacht, beide
Kühe t!L TV Tiefe verschwinden sah. Es hatte sich ein
Trichter von 1(4 Meter Breite und 7(4 Meter Tiefe gebildet.
Dre Enge des Raumes , ,owre der Umstand, daß sich unten
nn Abbau befand, hatten zur -folge, daß beide Kühe ihre Fahrt
in die Tiefe ganz gut uberstanüen haben. Abends 10 Ubr
nach .röbenstundiger mühevoller Arbeit , wurden die beiden
Tiere mittels einer Winde aus der Unterwelt heraufgezogcn

Sport.
H . Der deutsche Rudersport umfaßt zurzeit 26 Regatta-

Vereine oder Verbände und 308 Ruüervereine . Dem Deutschen
Ruderverband gehören 19 Regatjavereinc und 218 Ruder¬
vereine an . In Berlin und dessen näherer Umgebung wer¬
den allein 76 Rudervereine gezählt : in Frankfurt a. M. und
Hamburg gib, es deren je 8; Hannover und Osfenbach haben
je 6; in Halle, Leipzig, Magdeburg gibt es ;e 5 Vereine;
Bremen , Breslau , Karlsruhe , Cöln, Mainz haben je 4 und
in Dresden , Düsseldorf, Heidelberg, Kiel, Königsberg,
Regensburg , Schwerin , Straßburg , Würzburg existieren fe
3 Vereine. , Am Rhein gibt es Rudervereine in Bacharach,
B .ebrich, Bingen , Bonn ,2t Coblenz ;2), Crereld Düssel¬
dorf (3), Homberg, Karlsruhe (4), Kastel (2), Cöln (4),
Lüdwigshafen / 2), Mainz (4), Mannheim (3), Mülheim,
Neuwied (2), Ruhrort , Spetjer , Straßburg (8), Uerdingen,
Wesel, Wiesbaden, Worms : im ganzen also 43. Außerdem
existieren jedoch noch an preußischen höheren Lehranstalten
eine ganze Reihe Schüler -Rudervereine , und zwar in
Berlin an 14 Schulen, in der Provinz Brandenburg 25,
Ostpreußen 8. Westpreußen 11, Posen 10, Pommern 12,
Schlesien 9, Sachsen 8, Hannover 9, Schleswig-Holstein 12,
Hessen-Nassau 13, Rheinprovinz 8, Westfalen 9, zusammen
also 148. In Hessen-Nassau ist das Schülerrudern offiziell
an verschiedenen höheren Schulen, in Frankfurt c.  M .,
Hanau , Cassel, Fulda und Höchst ausgenommen . Am Rhein
selbst noch in Neuwied, Bonn und Duisburg , Ruhrort.

sr . Fußballsport . Um die Berliner Fußballmeisterschaft
fand am Sonntag das letzte Spiel statt . Germania siegte
nnr ganz knapp mit 2 :1, nachdem Stern noch bei Halbzeit
mit 1:0 geführt hatte . — Der Berliner Fußballklub Union
weilte am Sonntag in Prag und wurde dort einem Privat¬
telegramm zufolge mit 0 :3 geschlagen. Dagegen konnte der
Berliner Fußballklub Britannia einem weiteren Privattele¬
gramm zufolge in Leipzig über den dortigen Wacker über¬
raschenderweise mit 2 :1 siegen. Halbzeit 1:0 für Wacker.

sr . Die nächsten Ereignisse des Fuhballsports sind am
8. Mai die Spiele der ersten Vorrunde für die deutsche
Meisterschaft. Als Gegner stehen bisher erst Viktoria -Berlin
und Verein für Bewegungsspiele (Königsberg) fest. Der
Kampf findet in Königsberg statt . Am gleichen Taae gelangt
der Städtekampf Berlin -Kopenhagen in der Reichshauvtstadt
zur Entscheidung. Am 17. Mai findet die zweite Runde um
die deutsche Fußballmeisterschaft statt . Der 24. Mai bringt
die Entscheidung um den Berliner Pokal und der 28. die
Begegnung von Union-Berlin mit der berühmten englischen
Mannschaft Southampton . Am 7. Juni endlich aelangt ge¬
legentlich des ordentlichen Bundestages in Berlin dos
Schlußspiel um die deutsche Fußballmeisterschaft zur Ent¬
scheidung.

Wiesbadener Strafkammer,
Verschiedenes.

Die 58 Jahre alte geschästslose Mathilde V . Sat in
einem Putzgeschäft an der TannuAstraße zwei Hahncn-
filügol von 5 M . Wert gestohlen . Das Schöffengericht
verurteilte sie zu 1 Woche Gefängnis . Aus ihre Be¬
rufung wurde gestern das Erkenntnis der Vorinstanz
bestätigt . — Der Arbeiter Karl Z . ans Limburg  ist
geständig , am 2. Januar in Höchst einem Kameraden
verschiedene Kleidungsstücke gestohlen zu haben . Wegen
rückfälligen Diebstahls erhält er 4 Monate Gefängnis,
zusätzlich zu einer anderen noch nicht verbüßten Strafe.
Auch werden ihm die bürgerlichen Ehrenrechte ans die
Dauer von 5 Jahren abgesprochen.

Vermischtes.
Das Nationalfest der Chinesen.

Aus P e k i n g schreibt man uns : In wenigen Wochen
wird in China das Nationalfest der Chinesen gefeiert
werden , das im ganzen Volke als der bedeutendste
Feiertag gilt , und zu dem schon jetzt die Vorbereitungen
allenthalben getroffen werden . Da dieses Fest sowohl
historisch interessant ist wie auch durch seine merkwür¬
digen Gebräuche auf den Europäer meist sehr humoristisch
wirkt , so dürfte eine Beschreibung desselben von allge¬
meinem Interesse sein . Das Drachenbootsest , das zweit¬
höchste aller chinesischen Feste (das „Neujahr " ist das
höchste aller Feste in China ) wird alljährlich am 5. Tage
des 5. Monats chinesischer Zeitrechnung , nach unserer
Zeitrechnung also Ausgangs Mai , bezw. Anfangs Juni,
mit den üblichen lärmenden Zeremonien auf allen
Flüssen Chinas feierlich begangen . Auf dem Whang -poo
und dem Sovchon -Creek (in der Nähe von Schanghai)
haben die seltsamen Festgebräuche seit Jahren einen be¬
sonders großen Umfang angenommen . Schon am frühen
Morgen sind diese Wasserläufe von einer zahllosen
Flottille chinesischer Boote aller Art bedeckt, die bis zu
ihrer äußersten Fassungsfähigkeit mit festfreudigen
Mannlein und Weiblein beladen sind. Laute , lärmende
Lust herrscht beim Drachenbootsest , obwohl dieser Tag
eigentlich an eine ergreifende Tragödie zu erinnern be¬
stimmt ist. Es soll um das Jahr 460 v. Chr . in China
ein Mann namens Küh -Yucn gelebt haben , der als aus¬
gezeichneter Staatsmann weit und breit gefeiert wurde
Das ganze Volk liebte und verehrte ihn , denn er war
milde und gerecht. Eines Tages erhob ein kaiserlicher
Prinz , dem er ein Dorn im Auge war , eine falsche An¬
klage gegen ihn , und der Schein des Rechts war so stark
aufseiten des Verleumders , daß die Lüge triumphicrte
Knh -Yuen , der vergeblich seine Unschuld beteuerte , nahm
sw) die Schmach so zu Herzen , daß er sich aus Verzweif¬
lung in den Abfluß des Tung -ting -Sees , den Mih -lo
stürzte . Bei dem Bekanntweröen des tragischen ' Todes
des allseitig beliebten Staatsmannes wehklagte das Volk
und zog in großen Scharen in Booten aus den Fluß , um
leine Leiche zu suchen. Doch die Wogen gaben den Toten
nicht wieder heraus . Nun gingen die Frauen daran
kleine schmackhafte Reiskuchen zu backen, wie die Seelen
oer Verstorbenen sie lieben ; die Männer bestiegen ihre
langen Boote , um Küh -Iuens Seel § nach frommer chine-
itzchcr Sitte das Opfer zu bringen , und cs entstand ein
edler Wettstreit , wer der erste auf der Stelle sein würde
wo Küh -Anen ertrunken war . Seit jenem Tage hat sich
der Brauch der Wasserwettfahrten zum Andenken Küli-
-huens erhalten und über ganz China verbreitet Wo
immer ein Wasser fließt , wird die Leiche Küh -Yucns ge¬
sucht. Aus der Trauerfeier aber ist im Laufe der Jahr-
hunderte , in denen man ihre Bedeutung fast vergessen
hat , ein Freudenfest geworden . Deshalb ist auch der
Whang -poo mit einer scherzenden, lachenden Volksmenge

bedeckt, deren Schisse eine lange Gasse bilden , um die
seltsamen , schmalen, drachengeschmückten Boote , die an
dem eigentlichen Festaufzuge teilnehmen , vorüöerfahreu
zu lassen. Mit betäubendem Getöse kommen diese die
Wasserstraße herab . Dabei schlagen die Insassen wild
mit den Rudern auf die Wellen , als ob sie nach einem Er¬
trinkenden oder Ertrunkenen fischten, und gebärden sich
wie verzweifelt , wenn sie endlich das Suchen ergebnis¬
los anfgeben müssen . Dann beginnt das Wettrndern
nach dem „Wassergrabe Küh -Auens ", der Wettstreit nm
die Ehre , der Erste zu sein , der seiner Seele die Reis¬
küchlein opfert . Dieser Teil des Festes gleicht, abgesehen
von dem Kostüm der Ruderer , mehr einer modernen
Regatta als einer religiösen Zeremonie . Die Feierlich¬
keiten finden ihre Fortsetzung nach Sonnenunteraang in
den Theatern und auf den Straßen mit oft nichts weniger
als würdigen Gebräuchen , von denen sich der gebildete
Mitteleuropäer zweifellos mit einem arg entrüsteten
„Shocking " abwenöen würde . tz.

"... Papftlmie Auszeichnungen esu zwei deutsche
schoss. Die Bischöfe von Paderborn und Rottenburg,

Wilhelm Schneider und Paul Wilhelm v. Keppler , sind
nach der „C. Z ." zu päpstlichen Thronassistenien ernannt
worden . Die beiden Ernennungen sind bemerkenswert.
Für Bischof Schneider bedeutet seine Erhebung zum
-ohronassistenten wohl nichts anderes , als daß mail im
Vatikan (eine Kandidatur für die Nachfolge Kardinal
Steinhubers endgültig aufgegeben hat , obwohl sehr ein¬
flußreiche kirchliche Kreise sich für ihn verwendet hatten
Bischof v. Keppler steht im Vatikan schon ans der Zeit
Leos XIII . als eifriger Antiresoriner im besten An¬
denken . Er war es , der am 1. Dezember 1903 jene über¬
aus heftige Rede gegen den Reformkatholizismus und
gegen die Anhänger von Ehrhardt und Kraus gehalten
hat , für die er von Kardinal Rampolla ein äußerst warm
gehaltenes Belobigungsschreiben erhielt . ES konnte
Ihm somit nicht schwer fallen , sich dem neuen Kurs im
Vatikan in empfehlende Erinnerung zu bringen.

-p.- Der Pariser Orgelspieler Glück und Ende . Man
schreibt uns ans Paris : Die Würfel sind gefallen , ein
Edikt des Pariser Polizeipräsekteu -Lepine verbietet end¬
gültig den Leiermännern und Orgelspielern ihre Kunst
im Umherziehen auszuüben . Jetzt , wo diese populären
Straßentypen verschwinden werden , ist es an der Zeit,
sie sich ein wenig in der Nähe zu betrachten . Ein
Leierkasten , wie ihn diese Leute mit sich führen , kostet
zwischen 100 und 300 Frank . Hieraus ist schon zu er¬
sehen , daß man dieses Gewerbe schwer ohne einen ge¬
wissen Kapitalfonds ansangen kann . Biele der Leicr-
männer von Paris rauften daher ihre Instrumente auf
Abzahlung , oder mieteten sie auch nur . Das Geschäft
ist übrigens kein schlechtes und wird manchmal verkauft
wie ein Ladengeschäft . Ein alter Orgelspieler , welcher sich
dank langährrger Arbeit zu Ruhe setzen konnte , ver¬
kaufte sozusagen seine Clicntele an einen jungen An¬
fänger , den er bei seiner letzten Runde seinen alten
Kunden vorstelltc . Auch in der Geschichte des Verbrechens
haben die Pariser Leierkastenmänner eine gewisse Rolle
gespielt . Zwei Männer , welche im Jahre 1827 den un¬
glücklichen Fualöes ermordeten , hatten vor Ausführung
ihres Verbrechens zwei Leiermänner gemietet , welche
in -dem Hof des Moröhauses die Aufmerksamk -eit der
Bewohner auf sich ziehen mußten , damit die Mörder in
Ruhe ihren finsteren Plänen nachgehen konnten . —
In den Kriegsjahren 1870/71 griffen zwanzig Frank¬
tireurs eine Kompagnie Bayern an . Ein Leierkasten¬
mann , der sich ihnen angeschlossen, spielte währenddessen
die Marseillaise . Es war gegen Abend , und die Bayern,
welche in der Dunkelheit den Feind nicht genau zu
unterscheiden - vermochten , glaubten in dem Leierkasten
eine Mitrailleuse zu sehen und beschossen das Instru¬
ment . In Stücke zersprang der Leierkasten und von
einem wahren Kugelregen durchbohrt sank -der Leier»
mann tot zu Boden.

KI-irr» C£ojt*s*Kt!t.
Eine Liebestragödie , der zwei Menschenleben zum

Opfer gefallen sind, ist am Samstag im Hotel „Berliner
Hof" in Berlin entdeckt worden . Der aus Französisch-
Vuchholz stammende Kaufmann Schulz , der am Freitag¬
abend mit einem bisher nicht rekognoszierten achtzehn¬
jährigen Mädchen abgestiegen war , jaate diesem eine
Revolverkugel in den Kopf und erschoß sich dann selbst.
Ein Arzt konnte nur noch den Tod der beiden fest-
stellen.

Durch überkoche » von Teer entstand Grotzseuer in
der bedeutenden Wilhelmsburger Fabrik von Johann
Haltermann , die bereits mehrfach von Bränden heim¬
gesucht worden ist. Wegen der gewaltigen Ausdehnung
des Feuers wurde die Hamburger Feuerwehr mittags
nach Wilhelmsburg entsandt.

Drei Berliner Pferdediebe sind in Cüstrin . festge¬
nommen worden . Dem Ackerwirt und Gärtner August
Surell wurde vor einigen Tagen sein Gewann in
Berlin gestohlen . Surell erlitt hierdurch einen Schaden
von ungefähr 2100 M . Um dieselbe Zeit wurde dem
Milchhändler Zimmermann aus Biesdorf ein Wagen
mit einem Pferd ans der Kommanüantenstraße gestohlen.
Die Kriminalpolizei gab Nachricht nach Cüstrin , wo der
nächste Pferdemarkt bevorstanö , und machte die dortige
Behörde auf einen Mann aufmerksam , der sich Ernst
Lange nennt und mit seinem Spießgesellen wahr¬
scheinlich drei Pferde auftreiben werde . - Lange kam
dann auch mit den Schimmeln zu Markt und wurde fest¬
genommen . - Ebenso wurde das Pferd des Milchhändlers
Zimmermann durch Lange an den Markt gebracht .. Die
Bestohlenen nahmen ihre Pferde in Cüstrin wieder in
Empfang.

Im Streit . Wegen Familienstreiiigkeitcn erschoß
in Warschau der Druckereiarbeiter Roman Micharski
seinen Vater , seine Stiefmutter , sowie seine Schwester
und verwundete seinen 11jährigen Bruder tödlich.
M . verübte alsdann Selbstmord.

Ein ««gewöhnlicher Schritt . Der deutsche Lands-
mannminister Peschka hat bei dem Ministerpräsidenten
Freiherrn von Beck- Beschwerde erhoben wegen der
neuesten tschechischen Verstöße in Böhmen und insbe¬
sondere wegen der gesetzwidrigen E .nsüt - ' ing der
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inneren tschechischen Amtssprache bei den Gerichts- und
Postbehörden in Böhmen. Diesex ungewöhnliche
Schritt , den Peschka im Namen der deutschen Parteien
unternommen hat, kennzeichnet mehr als alles andere
die kritische innerpolitische Lage, die das Parlament
Hei seinem Zusammentritt am 30. April vorfiuden wird.

Leichensund. In Berlin wurde auf dem Grundstück
in der Palisadenstraße 75 die Leiche des Restaurateurs
Hermann Haugk aus Friedrichshagen gefunden. Da
Kopf und Hände der Leiche Verletzungen ausweisen,
dürfte ein Verbrechen vorliegen.

Letzte Nachrichten.
Staatssekretär v. Sydow in München

bd. München, 27. April . Staatssekretär v. Sydow
Hatte während feiner hiesigen Anwesenheit längere Be¬
sprechungen mit dem Ministerpräsidenten Freiherrn
v. Podewils  und dem Finanzminister v. Pfass,  bei
denen sämtliche Fragen der R e i chs f i n a n z r cf o r m
und die einzelnen Stvuerpläne besprochen wurden . Es
handelte sich natürlich vorerst nur darum , einen Mcr-
blick zu Hekommen Mer das , was in Frage kommt. Auf
Bestimmtes konnte man sich bisher nicht konzentrieren.
HierMer werden im Sommer eingehende Besprechun¬
gen stattsinden, bei denen die einzelnen Punkte definitiv
festgesetzt werden . Eins kann aber heute schon gesagt
werden : vor allem empfiehlt Herr v. Sydow weise
Sparsamkeit  auf allen Gebieten , die im Verein mit
den neuen Steuerpläneu eine Erhöhung der Reichs-
ft na uzen bringen sollen.

Falsche Bismarck-„Enthülluugen ".
wb. Cöln a. Ry., 27. April . Wie die „Cöln . Ztg ."

aus zuverlässiger Quelle erfährt , beruhen die kürzlich
von der „Tribuna " gebrachten sogenannten Enthüllungen
über den Inhalt des dritten , noch unveröffentlichten
Teiles von Bismarcks  Gedanken und Erinnerungen,
Hie auch von deutschen Blättern wiedergegeben wurden,
durchaus auf Erfindung.  Dies gilt ganz besonders
von -den mitgeteilten Kapitelüberschriften des angeblich
in Zürich befindlichen Manuskriptes , die sämtlich Wort
für Wort falsch sind, woraus allein schon erhellt, daß es
sich nicht um eine Abschrift des echten Manuskriptes han¬
deln kann, sowie von einem Einspruch des Kaisers und
der ganzen weiteren „romantischen" Erzählungen . Das
Manuskript des dritten Bandes von Bismarcks Ge¬
danken und Erinnerungen befindet sich in sicherem Ver¬
wahr . Seine Veröffentlichung wird auf Grund getroffe¬
ner Vereinbarungen erst in späterer , jetzt noch nicht
näher zu bestimmender Zeit erfolgen.

Fremdenfeindliche Unruhen in Fez.
Rabat , 27. April . (Privattelegramm .) In F a z

Hersuchten gestern fanatisch erregte Volks-
Haufen,  welche die Straßen durchzogen, die aus¬
ländischen Postämter  zu zerstören. Das
deutsche und englische Postamt waren geschlossen, so daß
ibtc Menge nur die außen angebrachten Brief¬
kasten  zerstören konnte. Auf der französischen Post
wurde alles in Stücke geschlagen. Ein Briefträger und
ein Soldat des Konsulats wurden mit dem Tod be¬
droht.  Die Behörden drückten dem französischen
Konsulat ihr tiefes Bedauern über das Geschehene aus
und verhafteten die Schuldigen.

bei. Wien , 27. April . Die türkischen Behörden ent¬
deckten eine serbische Verschwörung  zur Ver¬
eitelung des Baues der SandschaMähn. Fünf Personen
wurden im Zusammenhang damit bereits verhaftet und
nach Ueskuob eingeliefert . (B . Z.)

bei. Petersburg , 27. April . Bei der Regierung cin-
getroffene Depeschen melden den Ausbruch blutiger
'Kämpfe aus Baku  und Bat  um . Truppen und
Proviantzüge gehen unaufhörlich nach dem Kaukasus ab.

bä . London, 27. April . Die „T i m e s" verüftent-
licht eine Zuschrift von Lord Grimthorpe über die am
9. Ilpril erfolgte Strandung des Norddeutschen Lloyd-
dampfers „Hohenzollern" an der Küste von Sardinien.
Die deutschen Seeleute kommen dabei schlecht weg.
Er kritisiert die Methode der Offiziere und Mannschaf¬
ten , das Schliff wieder flott zu machen, sehr scharf und
zieht den wenig schmeichelhaften Vergleich mit dem Ver¬
halten des britischen Schiffes „Sardegna ", das zur Hilfe
jhevbeikam. Er beschwert sich ferner darüber , daß der
'Dampfer , ohne die Passagiere  zu benachrichtigen,
von dem vorgeschriebenen Kurs abgewichen sei, um
Admiral v. Tirpitz  nach seiner sarüinischen Besitzung
zu landen . (Bisher hat man auch von englischer Seite
immer nur viel Lobenswertes über das Verhalten unse¬
res seemännischen Personals gehört , besonders des Lloyd
und der Hamburg -Wurerika-Linie. Es wird also noch zu
prüfen sein, wieviel an dieser Meldung der notorisch
denti-ch-feindlichen „Times " berechtigt ist. Die Red.)

wb. Sirnla , 26. April . Die Mohmanüs haben ihre
Stellungen geräumt . Ihre Verluste werden auf 240
Mann beziffert.

wb. Fbi (Nigeria ), 27. April . Da in Nigeria die
Regenzeit begonnen hat , so haben die britische und die
deutsche Kommission zur Festsetzung der britisch
deutschen Grenze  zwischen Pola und dem Crotz-
river ihre Arbeiten bis zum Beginn der trockenen
Jahreszeit aufgeschoben.

Eine gefährliche Kellerrevision.
Landau , 27. April . (Privattslygramm .) Der

Kellerkontrolleur nahnl heute « ne Keller-
tetotfiott  bei dem hiesigen Küfer Hilden-
b r a n d t vor. Bei der Versiegelung niehrerer ver¬
dächtige Fässer mit Wein drang Hildenbrandt mit g e -
zückte m Messer  aus den Polizisten ein, welcher
erst nach einem Säbelhieb über Kopf und Arm dm
Widerspenstigen unschädlich machen konnte.

Der Tornado in Nordamerika,
bä . New Uork, 27. April . Der Staat Mississippi hat

durch die noch anhaltenden Stürme am meisten gelitten.

Mesbaderrsr TagLlM.
Über 100 0 Personen  sind verletzt und zirka 300
getötet worden . Der östliche Teil von Louisiana har
ebenfalls stark gelitten . Auch in Alabama und Georgia
ist die Zahl der Toten eine sehr große. Hunderte
von Städten und Ortschaften  haben von der
Regierung Zelte  zur Unterbringung der Obdachlosen
verlangt . Biele Verwundete sind den ganzen Tag unter
den Trümmern ihrer cingestürzten Häuser begraben ge¬
wesen. In dem Städtchen Pardis im Staate Mississippi
sind von 200 Häusern nur 7 stehen geblieben.

wb. Cassel, 27. April . In Bad Wildungen explodierte
gestern abend in der Wohnung eines Arztes ein Dampfkessel
der Heizungsanlage . Ein Dienstmädchen wurde getötet,
ein zweites schwer verletzt. Das Haus wurde durch die Ex¬
plosion stark beschädigt.

wd. Düsseldorf, 27. April . Gestern nachmittag brach auf
der im hinteren Hafenbecken untergebrachten Militär-
s chw i m m a n sta lt  Feuer aus , das dem „Düsseld. Gen .-
Anz." zufolge vermutlich durch herausgefallene Funken aus
einem Ofen entstanden war und wodurch die Anstalt fast
völlig vernichtet wurde . Auch ein etwa 100 Meter entferntes
Holzlager wurde durch umherfliegenüe Funken in Brand ge¬
setzt, doch wurden die Flammen bald gelöscht, Das Feuer in
her Badeanstalt nahm die Löschmannschaften über zwei
Stunden in Anspruch.

bä . Hannover , 27. April . In der Rächt zum Sonntag
wurde in Neu-Döhren bei Hannover ein etwa 30jähriger
unbekannter Mann tot ausgefunden , dem die Halsschlag¬
ader durchschnitten war . Wer der Errnordete und wer der
Täter ist, konnte noch nicht fesigestellt werden.

hd. Hannover , 27. April . In der Nähe der Station
Wirmighausen wurde heute ein etwa 40jähriger gut ge¬
kleideter Mann von einem Eisenbahnzuae überfahren
und getötet. Es liegt Selbstmord vor. Vermutlich , stammt
der Mann aus Hamburg , da man bei ihm Ausschnitte aus
einer Hamburger Zeitung fand.

hd. London. 27. April . Aus Ottawa  wird gemeldet:
Ein Erdrutsch verschüttete gestern die Ortschaft Notre-Dame
de la Salette , 85 Meilen von Ottawa entfernt . Die Ort¬
schaft ist gänzlich zerstört.  Bis jetzt sind 25 Tote ge¬
borgen.

Letzte Haridelsnachrrchterr.
Die Ermäßigung des Reichsbankdiskonts.

Berlin , 27. April . (Privattelegramm .) (B e r -
Inner Börse .) Die neue Woche begann in nicht
einheitlicher Stimmung.  Das Ausland bot
keine Anregung und die ftllprozentige Herab¬
setzung des Reichsbankdiskonts  brachte
keine Überraschung. Infolge dessen war die Börse
hauptsächlich mit Glattstellungen zu Ultinw beschäftigt.
Angeblich im Zusammenhänge hiermit setzten die
Banken  teilweise etwas niedriger ein. Auf dem
M o n t a n m a r k t war die Kursbewegung ganz un¬
einheitlich, die von der Spekulation bevorzugten
Hütten - Aktien,  wie Bochuiner, Laura und
Phönix , stellten sich von vornherein etwas höher und
zogen iveiterhin ziemlich erheblich an , angeblich infolge
Stückmangels . In Rückwirkung hiervon besserten sich
nicht nur Montanwerte , sondern auch die G e s amt¬
en  t h a I t u n g wurde etwas besser . B ahne  n
erfuhren meist kleine Besserungen. Pennsylvania , stieg
um 114 Prozent , während die übrigen amerikanischen
Werte den Kursstand kaum behaupten konnten. Ren¬
ten etwas besser disponiert : insbesondere Zprozentige
deutsche Reichsanleihe und Russen von 1902 erholt.
Schiffahrt -Aktien um Bruchteile höher. Edison-
Aktien setzten ihre Aufwärtsbewegung fort . Täg¬
liches Geld  4 Prozent und darunter , Ultimo-
Geld 4(4 Prozent . Neue äprozentige deutsche Reichs¬
anleihe zu 99,60 mit geringen Betrügen umgesetzt. Die
Börse schließt a b ge s chw ä cht , wozu das Gerücht von
der Zahlungseinstellung einer kleinen Hamburger
Exportfirma beitrug . In dritter  Börsenstunde
ruhig und unverändert . Jndustriewerte bei großer
Beteiligung des Privatpublikums fest unter Bevor¬
zugung von Maschinenfabriken, einzelner Eisenwerke,
feinte Zemeüt -Aktien . Privat -Diskont Berlin 4(4 Proz.

wb. Berlin , 27. April . In der heutigen Sitzung des
Z e n t r a l a u s schu sse s der R e i chs b a u k führte
der Präsident Ravenstein unter Zugrundelegung des
Wochenansweises vom 28. April aus , daß die Rück¬
flüsse  in den ersten Tagen der Berichtswoche recht
schlecht gewesen seien, sie hätten sich aber günstiger ge¬
staltet in den letzten Tagen bis zum 28. April , so daß
nur eine wenig geringere Besserung gegen die Vorwoche
etngetreten sei, als es in der gleichen Zeit des Vorjahres
der Fall gewesen sei. Immerhin sei die steuerfreie Noten-
rescroe mit ca. 68 Millionen diesmal kleiner als im Vor¬
jahre mit 103,5 Millionen . Es lasse sich eine ganz all¬
mähliche Abspannung der Kreditverhältnisse konstatieren
und demgemäß sei ein vorsichtiges Herabgehen mit dem
Diskont möglich. Der Herabsetzung des Diskonts um
(4 Proz . stimmte der Zentralausschuß zu.

München, 27. April . (Privattelegramm .) Die
Bayerische Notenbank  hat den Wechseldiskont
ans 8 Prozent und den Lombard -Zinsfuß auf 6 Prozent
herabgesetzt.

Dresden , 27. April . (Privattelegramm .) Die
Sächsische Bank  ermäßigte den Wechseldiskont auf
8 Prozent und den Lombard-Zinsfuß auf 6 Prozent.

Hamburg , 27. April . (Privattelegramm .) Die
Firma Simon E v e r s u. K o. befindet sich in
Zahlungsschwierigkeiten  und suchte ein
Moratorium nach, das wahrscheinlich morgen gewährt
werden dürfte.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik Angehenden, nid>

verwendeten Einsendungen kann fick die Redaktion nicht einlassen.)

* Vereheliche Redaktion ! Es ,ist sehr erfreulich, daß in
Ihrem geschätzten Blatte ein Artikel über Errichtung von
Bedürfnisanstalten für Frauen  Aufnahme ge¬
funden, und möchte auch ich dies heikle Thema noch einmal
erörtern . Verwunderlich ist es, daß in einer Kurstadt eine
zur Erhaltung der Gesundheit so, notwendige Einrichtung
außer acht gelassen wird . Dem Einsender des Artikels kann
man durchaus in allen Punkten recht, geben; diese Aus¬
führungen zu wiederholen, ist überflüssig. Ich will nur be¬
stätigen, daß diesem Mangel aüzuhclfen eine dringende Not¬
wendigkeit ist. Was den für Benutzung zu entrichtenden
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Obolus betrifft , so bemerke auch ich, daß der bestehende Satz
von 10 Pf . entschieden zu hoch ist, denn wer bei einem Aus¬
gange vielleicht zwei- bis dreimal iy die Lage kommt (bei
leidenden Frauen nichts Neues ), scheut schließlich eine solche
Ausgabe : man muß eben auch mit Unbemittelten rechnen.
Von einer Belastung des städtischen Budgets kann eigentlich
keine Rede sein, fallen doch oft genug der Stadt Vermächt¬
nisse zu wohltätigen oder gemeinnützigen Zwecken zu, die für
Errichtung und Reinhaltung solcher Häuschen in größerer
Anzahl verwandt werden könnten. In Berlin verdanken
diese Bedürfnisanstalten ihre Entstehung einem Privatunter¬
nehmer, der dadurch reich geworden ist. Es wäre sehr
wünschenswert, wenn diese Zeilen ihren Zweck erreichten und
dem dringenden Bedürfnis baldigst Rechnung getragen würde.

Eine für viele.
. * Das „Tagblait " brachte einen Artikel, die elek¬

trische Bahn Bierstadt  betreffend . Um eine noch um
1 Proz . starker steigende Bahn im Betrieb zu sehen, soll eine
Kommission nach der Schweiz gesandt werden. Jedoch um
eine solche zu sehen, bietet sich :n größter Nähe Gelegenheit,
und zwar in Remscheid, .wo die elektrische Bahn durch die
Hauptstraße geführt , die am steilsten und verkehrsreichsten
Teile nicht breiter (eher schmäler) als der Michelsoerg
und mindestens 5 Proz . steiler als die Bierstadter Straße ist
und nach meiner Ansicht eine Steigung von mindestens 1:20
hat. Sogar in diesem Winter bei starkem Schneesall liefen
die Wagen tadellos.

* Kirchliches,  Der Kirchenvorstand der Ringkirchen-
gemeiüde hat kürzlich beschlossen, mit Rücksicht auf die neu
gegründete vierte Einzelgemeinde, die Lutherkirchengemeinde,
die Benennung , Neukirchengemeinde endlich fallen
zu lassen. Trotz dieses Beschlusses liest man in den Bekannt¬
machungen nach 'wie vor von einem Frauenverein der Neu-
kirchengemeinide, Jungsrauenvcrein der Neukirchengemeinde
usw. Es wäre angezeigt, diese Bezeichnung endgültig auszu¬
merzen. Ganz ähnlich ist es mit unserer evangelischen
Hauptkirche. Da liest man von dem Platz vor der Haupt-
kirche, vom Gottesdienst in der Marktkirche, vom Organisten
unserer Schloßkirche usw. Auch hier sollte man endlich
eine  Benennung für diese Kirche endgültig sestlcgen.
Keinem „Uneingeweihten kommt es in den Sinn , daß mit
diesen fünf verschiedenen Bezeichnungen nur zwei Kirchen
gemeint sind.

* Herr Redakteur ! Am Sonntagvormittag herrschte ein
derartiger Wind, daß auf den Reitbahnen,  welche mit
Sand und scheinbar mit Sagemehl bestreut sind, der größte
Teil dieses Gemisches aus den Fahrbahnen und Bürger¬
steigen zu sehen war . Jedoch nicht allein die Straßen mit
ihxen Reitbahnen sind kaum wegen des Staubes  passier¬
bar , sondern auch alle anderen , Senn der Wind trägt dieses
Gemisch (allmählich in feinsten Staub übergeheird) in die
angrenzenden Straßen und sogar bis in die Stadt hinein.
Anstatt nun die Gießwagen speziell nur die Reitbahnen schon
früh vormittags besprengen würden , fahren dieselben un¬
zählige Mengen Wasser auf die Fahrbahnen , wo gar kein
Staubentwickler zu suchen ist. Vielleicht nimmt das
Reinigungsamt voii diesen Beobachtungen Notiz zum Wöhle
der Stadt Wiesbaden . H . K.

Briefkasten.
(Die Redaktion des „Wiesbadener Tagblatts " beantwortet schriftliche Anfragen im
Briefkasten, wenn die letzte Bezugsquittung beiliegt. Rechtsverbindliche Gewähr loird

nicht zugcsichcrt.)

K. K. 8. Die Gencralmusterung des Jahrganges 1888
findet , wie schon einmal erwähnt , am 26. und 27. Mai statt.
Das Ersuchen wegen freiwilligen Eintritts kann bei der
Musterung an den Arzt gerichtet werden. An die Frei¬
willigen werden in bezug auf Tauglichkeit die geringsten An¬
forderungen gestellt.

R. N. Eine Erstattung der Beiträge zur Invaliditäts-
Versicherung findet in diesem Falle nicht statt.

H. P . 10V. Wenden Sie sich an das Versicherungsbureau
im Rathause , Zimmer 8.

S ., Vielleicht vermag jemand aus dem Leserkreise der
Redaktion die Adresse eines guten deutschen Mädchcnhcims
in London anzugeben.

Abonnent im Murgtal . Wenn Sic sich benachteiligt
glauben , bleibt Ihnen nichts anderes übrig , als Ihre Rechte
gerichtlich zu verfolgen.

Stammtisch „Nassauer Hof", Bicrstadt . Für den Wirt
bestehp keine Verpflichtung zur Verabreichung von Getränken
und Speisen ; die Ablehnung darf jedoch nicht in beleidigen¬
der Form erfolgen.

JfmnUimt-Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

lRarhauS, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagenvon 6 bis 1 und 3 bis 8 Uhr:
für Eheschließungen nur Dienstags , Donnerstags u. Samstags von 8—1 n. 3—8 Uhr.)

Geburten:
21. April : dem Dentisten Karl Märker e. S „ Karl Gust. Ant.
21. „ dem Burcaugchilfen Emil Vetter e. S ., Jean Emil.
82. „ dem Tagl . Friedr . Gärtner e. S .. Aeinr . Friedrich.
22. „ dem Kaufmann Christian Sommer e. S.
23. ,. dem Küchenchef August Besnard e. T.

Eheschließungen:
Zuschneider Heinrich Hcidemann hier viit Frau Emma Pfaff,

geb. Lehr, aus Biebrich.
Schreinergehilse Richard Vaüst hier mit Margarete Bärenz hier.
Bahnvararbeiter Adam Beck hier mit Margarete Trautmann

hier.
Kutscher Anton Ziegler hier mit Anna Maier hier.
Postbote Heinrich Müller hier mit Johanna Müller hier.
Maurcrgehilfe Otto Etz in Sonnenberg mit Anna Wirth hier.

Sterbefälle:
23. April : Privatierc Elsa Walter -Enst, geb. Cochoh, 71 I/
24. „ Elisabeth Wustandt , ohne Berus , 46 I.
24. „ Dachdeckergehilfe Rudolf Weber, 2° I.
24. „ Susanne , ged. Schaaf , Ehefrau oes Forstgehilfen

a. D. Johannes Bausch, 71 I.
24. „ Erich, S . des Herrnschneidermeisters August Heine¬

mann , 1 I.
25. „ Helene, geb. Bebrend, Ehefrau des Rentners

Gustav Pohl , 57 I.

GLfchäftlicheSo

Hilf all Mmm
Bltterqueüe , seit 40 Jahren bewährt.

Lassen Sie sich nichts MINDERWERTIGES
ayfdrängen , sind verlangen Sie das ECHTE
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Chronisch«

Leidende
insbesondere aiie an

Asthma BronchiaSkatarrh
Lungenleiden

Lungenfblufen
Magenleiden

iCsssa=-li»s ,£if»at „Spür1® efsepo “ , Dresden-Niederlössnitz, Hohestrasse Nr. 155  A.
Astluna ..

, Seit ungefffir 6 Jahren litt ich zeitweise an AtmungL-
bchch.oerden, welche sich bei Anstregungen steigerten : es war
aber immer noch erträglich , so daß ich Hilfe nicht in Anspruch
nehmen durfte . Seit einem Jahre aber verschlimmerten sich
diese Anfalle, so daß schließlich Asthma eintrat ; besonders hatte
ich nachts unter diesen Anfällen zu leiden, an einen Schlaf
war nicht zu denken, in der Brust ließ sich beim Atmen ein
pfeifendes Geräusch Horen, es stellten sich starte Rücken-
'chmerzen ein, hatte aber keinen Auswurf , und so gesellten sich
noch starke Brustbeklemmungen dazu. Diese Anfälle wurden
immer schlimmer, ich konnte meinen häuslichen leichten Ver¬
richtungen nicht mehr nachgehen und nur mit großer Mühe
riniae schritte weit laufen . Verschiedentlickie Hilfe, welche ich
in Anspruch nahm, zeigte sich leider erfolglos . Durch die
Zeitung aus Ihr wertes Institut aufmerksam gemacht, wandte
'w mich an Sie ; die Kur schlug auch sofort ans so daß ich nach
14tatigem Gebrauch beinahe vollständig von meinem Leiden er¬
löst war . Ich führte die Kur noch einige Zeit nach Vorschrift
rort und bin nun vollständig geheilt. Habe bis jetzt nie wieder
ähnliche Anfälle bekommen. Indem ich Ihnen hiermit noch¬
mals meinen verbindlichsten Dank ausspreche, habe ich auch
Ihr wertes Institut bereits meinem Bekanntenkreise warmempfohlen.

Frau Revicrförster E, Peiser , in Forsthaus Hohenborau
bei Carolath.

Vorstehenden Bericht beglaubigt:
K ö l m che n bei Liebenzig. Der Gemeinde-Vorsteher Seiler.

AsSiictm , öirosseEusjliijätsrrlt.
Ohne jegliche Vorahnung stellten sich bei mir eines

Morgens kreiswende und pfeifenve Töne in der Luftröhre ein.
Ich versuchte dieselben durch Räuspern wieder wegzubringen,
jedoch vergebens. Gleichzeitig gesellte sich zu diesem Uebel auch
noch Atemnot, die sich von Tag zu Tag steigerte, und kam ich
be>. der geringsten Anstrengung in großen Schweiß, der stets
sehr böse Folgen hinterlleß . Der Husten war so arg , daß er
mich nicht selten fast bewußtlos zu Boden warf . Selbstver¬
ständlich war es mir unter solchen Umständen auch nicht mehr
möglich zu arbeiten . Nicht ernmal liegen konnte ich mehr,
sondern mußte Tag und Nacht sitzend zubringen . Bei ieder,

auch nur geringsten Bewegung steigerte sich bei mir die Atem¬
not und würde ich damals nur froh gewesen sein, wenn mit
mir ein Ende gemacht worden wäre . Der Wahrheit gemäß muß
sch sagen, daß ich ein jammervolles Bild darstellte. Nun wurde
mir die'Kur Ihres Institutes empfohlen und entschloß ich mich
auch, dieselbe nicht unprobiert zu lassen. Schon durch die ersten
Verordnungen , d,e mir gegeben wurden , hatte ich Hoffnung
und Mut bekommen, und stehe, die letztere Kur war auch die
beste. Ich habe alles energisch und fleißig durchgeführt und
rann mit Recht sagen, daß ich nach Gott Ihnen meine lebens¬
frohen Tage , die ich jetzt wieder genieße, zu danken habe.

Franz Xaver Wagner , Haunstetten (Bayern ).
Die Echtheit vorstehender Unterschrift bestätigt

Haunstetten (Bayern ). (L. S.) E. Hüber, Bnrgermstr.

ff. i«ng ;en -. BieStJtsojjt '. und MagenSsatarrli.
Mit vollem Vertrauen wandte ich mich, durch ein Inserat

aufmerksam gemacht und da auch ich wiederholt ärztliche Hilfe
in Anspruch genommen hatte , jedoch keine Heilung erlangte,
an Ihr Kurinstituss wie ich mich nachstehenden Krankheiten,
an denen ich schon länger als 2 Jahre gelitten habe, gegenüber
verhalten soll, und zwar über Lungen -, Kehlkopf- und Magen-
latarrh , Schmerzen im Rücken (Schulterblättern ) in gleicher
Höhe des Magens und unter demselben; frühmorgens hätte ich
einen grünen , gelben, wie eitrig aussehenden Auswurf und
kaum löslichen Schleim, das Atmen war mit Schmerzen und
mit Röcheln verbunden , auch stets kalte Füße und Hände. An
Körpergewicht hatte ich bedeutend abgenommen und verspürte
auch große Mattigkeit . Der Stuhlgang war ebenfalls wechselnd
und wurde ich auch stets von ernem Vollseingefühl geplagt.
Auf mein Verlangen wurde ick in Kur genommen, und konnte
ich nach Verlauf von einigewMonaten Heilung melden. Nach
2 Monaten machte sich noch ein Nasen- und Ohrenkatarrhbe¬
merkbar . die ebenfalls auch in kurzer Zeit mit Hilfe des In¬
stitutes als behoben anzusehen waren . Möge diese Kur jedem
ähnlich Leidenden zum Heile gereichen, der sie in Ansvruch
nimmt . Max Gottzmann, Kanzlist in R a t i b o r (Oberschl.).

Bosatzerstraße 8.
Vorstehende Unterschrift beglaubigt . R a t i b o r.

Die Polizei -Verwaltung . I . V.: I . Kühl, Polizei -Sekretär.

ILun ^ enleiden — Inngenblnten.
Ich litt voriges J -ahr an Lungenbluten . Das Blut kam

mit einem empfindlichen Husten. Nach Gebrauch Ihrer Kur
kann ich Ihnen nur mitteilen , daß ich immer guter Drnge bin.
Spreche Jpnen daher meinen besten Dank aus , denn durch
Ihre Kur bin ich wieder gesund geworben.

Hochachtungsvoll
. Frau Schomburg, Lüdenhausen i. Lippe.

Clironisclier llagenkatari -li.
Ich litt 8 Jahre an heftigen Magen -, Brust - und Rücken-

schmerzen, dazu brennende Nierenschmerzen, Ausstößen und
Sodbrennen war ohne Aufhören , dazu Schwindel. Auch eine
fast unlösliche Verschleimung war vorhanden , und im Schweiß
war ich immer wie gebadet. Hände und Füße für immer kalt.
Sobald die Schmerzen anfingen , mußte ich mich zu Boden
werfen und krümmte mich zusammen wie ein Wurm , bis sich
Erbrechen einstellte und dann die schmerzen ein wenig nach¬
ließen. Das Essen muhte ich ganz einstellen, nur ein wenig
trinken und auch das blieb nicht im Magen . Trotzdem ich viel
medizinierte und in Kliniken gewesen war , wurden die
schmerzen immer heftiger , und ich, weil ich nirgends Hilfe
fand , fühlte ich mich nahe dem Tode. Zufällig erhielt eine
Gutsbesitzerssrau ein Büchlein vom Institut für physikalische
Therapie Direktor Wackwttz. Ich machte, natürlich nicht ohne
Mißtrauen , einen Versuch und wandte mich an Sie , und dann
geschah ein Wunder . Nackchein ich nämlich längere Zeit in der
Kur war und die Beroronungen strikte befolgt hatte , wurde
mein Appetit und mein Aussehen bedeutend besser. Dis
Schmerzen nahmen allmählich ab. An Körpergewicht habe ich
zugenommen, auch kann ich jetzt alles essen. Hände und Füßs
sind immer warm . Ich verdanke mein Leiben und meine jetzige
Gesundheit nur Ihnen allein und bin jetzt der Wahrheit gemäß
mit dem Erfolge außerordentlich zufrieden , wofür meinen
herzlichsten Dank. § 18g

Frau A. Reisewitz, Königsberg i. Pr ., Sackheimrechteftr. 1,1.
(I.. 8.) Beglaubtigt : Der Gemeinde-Vorstand. Potzinke.

kür ULslrlsn und ftrsas.

— Cwas-Sparkoeher —
©efen , Kamine , MeiEkärperverkSeMiiMgen , Metallgehäuge,

— ^ entrailieisKEsngem . —
Hermann fEohlwein

Gegründet L8BÄ . (früher <®. ISoäulwein ), _ 'Felepliom 8WSP8.
ScJinattoaelterstrasse 41 . "MW 624

Sämtliche in den hiesigen öffentlichen und privaten Ihelii *“
7410»m &talten eingeführten

AtSlfeter

PoullnenschlOsschen
Wiesbaden.

Vereinigung der Kunstfreunde Berlin.
Ausstellung

ferMger Wiedergaben nach Gemälden ans Kaiser],
Besitze,derKgl.fationaMJalerie«.vieler and.Museen.

Dauer «ler Ausstellung:
25 . April bis 25 . Mai 1908.

Geöffnet an Wochentagen von 10—2 und 4—6 Uhr , Sonntags
von 11—2 Uhr.

sind in den neuesten Auflagen dauerhaft g ’efeimdeat vorräti

Wiftelmstr. 52. JfS®?ife Utld JÜftfSlflL Fernruf

BE ! "DEN "VULKANEN
C i -Ui ' ■

INDIENS
reift di©

Cocoanus®

Nachlaß-Versteigerung.
Zm , Aufträge des gerichtlich bestellten NachlaßpflegerL versteigere ich

heute Dienstag , r>e« 28 . April , Uhr vorm . n . Lst- Uhr nachm, an-
fangcnd, aus einem Nachlaß folgende Mobilien , Wäsche , Kleiber ic„  als:

2 sehr gute frariz. kompl. Nußb.-Bettcn in. hohem Haupt, 1 2-tiir . und
1 1-tür. Kleiderschrauk, 1 Kommode, 1 Schreiüpult, Ausziel)-, Klapp- u.
viereckige Tische, Spiegel, Bilder, Stühle , Zuqlampe, Steh- u. Küchen-
lampcn, 6 Fenster Vorhänge m. Galerien u. Rouleaus, 1 Sofa u. drei
Stühle mit Moquetbezug, Ofenschirm, Haussegen, Regulator, Glas,
Porzellan, NippeSsachen, 1 Küchenwage. Küchen- u. Kochgeschirr. Herren-
u. Damenwäsche, Bettücher, Tischtücher, eine gr. Partie Herrenklcider u.
a. m., ferner aus einem Nachlasseu. u. and. : 1 sehr gutes Ptanino , ein
Sofa u. 2 Sessel, 1 Sofa u. 4 Sessel (grün. Plüsch), 2 Diwans, zwei
Chaiselongues, 8 sehr gute Schlafzimmer' best, ans je l Bett, 1 Wasch¬
toilette, Nachttisch, Handtuchhalter, Stühle und Sp '.egelschrank, einzelne
nußb. ü.  tannene Betten, 4 zwei- u. 2 eintürige Schränke, Kommoden,
Konsole, V-rtiko, Bücherschrank, 3 Nußb.- u. 1 Eichen-Büiett, 1 kompl
eich. Speisezimmer, bestehend ans 1 Büfett, Kredenz, Sofa m. Umbau
Ausziehtischm. 6 led. Stühlen , filb. Tafelaufsätze, 2 Kandelaber und
Leuchter, Obstschale, Mokkalöffel, Wein- u. Champagncrgl., sehr gutes
Porzellan, 4 Ladentbekenm. Glaskasten, 1 National Registrierkasse
(fast neu), sowie Punkt 11 Uhr vorm.: 1 Hirschgeweihlüster für Elektr.
2 bronz. Nciterstatuen, sowie 7 Salonbildcr mit mh. Rahmen,

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleiche Barzahlung in meinemV-rsteiaeruuas-
lokal Btcichstratze 2»

Besichtigung am Tage der Auktion.

KLmn Bender,
Auktionator « . Taxator,

Telephon 1847 . Bleichstrasse 2.

Das beste Waschmittel
ist

RUNEHOL
hergesteltt wird.

(Bma . 437)
JF7

öst IhüiHpSOlh
SEIFENPULVER
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2 ii unerreicht billigen Preisen empfehlen:

Missen in Seide, Wollflanell , Wollmusseline Stück 10 .—, 8 .— , 5.50.
Blasen in Satin, Seidenbatist , Mull und Waschstoffen Stück 12 .— , 10 .— , 8.— , 6.— , 4 .— , 1.95.
Mostiimröcke aus soliden Stoffen, neueste Fassons , Stück 15 .— , 12 .— , 10 .— , 8.— , 3.50.
Spalten « und SS © r diir ea - M ©sttimrücfee Stück 25 .— , 20 .—, 18 .— , 7.— .
^eliwarae Mosttliiarileke Stück 35 .— , 25 .— , 20 .— , 4 .75.
MörgfenFHel *:©, ungeheure Auswahl, in Wolle , Wollmusseline u. Waschstoffen Stück 25 .—, 20 .— , 15 .— , 3.—
MLatisaees Stück 12 .— , 7.— , 5.— , 2.50.

8 . Guttmann & Co

Msöernes Reisegepäck!
KÄser-,KGffs-M Mee-Kgffer.

sölVie echte Rolllpikttkn-KELr
und ave möglichen Ledertasche» in

enormer Auswahl
favechaft billig!

Nur bei «T. Sande !, Marttstratzc 22.
Keine AuSsteüuna . 7496

Mer
Söll

EflTtlO
trinken?

Alle diejenigen, welche ge¬
zwungen oder freiwillig jum
Genuß von Ersatzmitteln für den
Bohnenkaffee übergrgangcn sind,
die also seither Matzkaffer, Korn¬
kaffee, gebrannten Weyen oder
sonstiges Getreide getrunken
haben. Ein einziger mit l 'nriio
angestellirr richtiger versuch
überzeugt von dessen hervor¬
ragenden Eigenschaften mit Be¬
zug aus Geschmack, Farbe, Be¬
kömmlichkeit. Briril « kostet
pro Mer za. 1 M . F72

Uakrteh 25  Pf.
- « derrrll käuflich . ——

Hergestcllt von
Umr.  Franck Söhne.

Hotel Burghof,
Langgagse 21/23.

Neusrhautes Haus mit allem Komfort.
Bäder. — Pension. — Massige Preise. — Grosses luftiges Bier¬
restaurant. — Vorzügliche Küche. — Diners von 12—21a Uhr zu
Mk. 1.50 und höher. Abonnement Ermässigung. — Reichhaltige
Abendkarte. — Soupers Mk. 1.50 und höher. — Gutgepflegte
Biere. Pürstenbergbräu, Tafelgetränk S. M. des Kaisers, Tucher-
bier aus der Freiherrlich Tuchersehen Brauerei Nürnberg, sowie

Kronenbräu Wiesbaden. — Prima Weine nur erster Firmen.
Dir . Tliooftos * BecEonann . 742s

Karl Fischbach.
W Grosses Lager. - Wz

Anfertigung ;, feilerziehe « u . alle fi&ejiaratvaren.

Kirchgasse 49,
zunächst der Marktstraße.

532

Damen und Herren,
welche dem Momstenbmrd als Mitglied
beitretsn wotten, werden gebeten, sich an
denselben ,,Maisato«as*g£ T" zu wenden.

Wiesbaden, den 7. April 1908.
Die frischesten und billigsten

bekommt man im
Speziai -Eiergeschäft

layergasse 21—Tel. 768.

Wiederverkäufen!, Hoteliers , Restaura¬
teuren, Pensionen , Konditoren und

Bäckern
Siedeiaten «! Minder.

9
G«
S
G
S«

Conrad Krell , Langgasie \ \ ,
©
I©

gegenüber SchüHerchsfstraße,

SUid-MazilD fürH«ß- «Ä Achm-8eMe,
empfiehlt

kompt. Küchen-EinrichtullMN illkl. Wchemnödcl
von Wk. 280.— an 6is zu jeder Wreistage,

Versand innerhalb Deutschland Verpackung »nd Vahufracht frei.
Kochgeschirre in:

Reinntckel , Aluminium,
Emaille , Gutz.
Holzwaren,
Blechwaren,
Bürstenwaren.

W Sämtliche Küchenmöbel,® Besen-,Puij-«.Vorrnlsschränke,Eisschränke, Fliegeuschranke,
jtm.  Wascheuschränke , Leitern,
WH Waschmanger « , Waschfäffer,Wssch- und Wringmaschinen.

Vogelbauer,
Vogelbauerständer,
Nickeiwaren,
Kupserwaren,
Stahlware » .

K130
Teppichkehrmaschinen,
Messerputzmaschinen,
Eismaschine « ,
Brotschneidemaschine«
Fleischyackmaschtnen.

©

Emil Kees,
vorm. €J. Acker,

Hoflieferant Sr. Mas. d. Kais. u. Königs,

Wiesbaden,
Gr . Burgstrasse 16,

empfiehlt für:
HiflhflfillAr ' Fabrikate von Bade-IfMUbliaol » raann, Gerioke und

Günther, von welchen diverse nur
Spuren von Kohlehydraten ent¬
halten, also Diabetiker - Nahrungs¬
mittel in strengster Form sind.

Diabetiker- Brote,-Zwiebacke, -Biskuits,
täglich frisch.

Jungs Diabetiker - alkoholfreie Weine.
Berner Alpenrahm.

Magen-und Darmleidende:
Täglich frisch eintreffend: Graham-,
Simons- Brot uni Friedrichsdorfer
Zwieback,Breakfast Kakes, Plasmon-
Biskuits.

Bindfleischwurst ohne Gewürz, Rind-
fleischpräparat ohne Gewürz, auf
Brot gestrichen schmeckt und be¬
kommt gut.

Racahoüt-Kakao. Franz. Gerstenmehl.
Alte Portweine. Berner Alpenrahm.
QlilfüPtna • Hygiama vonDr.Thein¬
öl Ulul lilv • hardt , Bioson, Haema¬

togen, Pepsin - Eisen - Schokolade,
Glidin-Biskuits, Hoffs Malz-Extrakt,
echte Rotweine, Menzers Blutwein.

Oalsleidende:SÄ MS:
rantiert reiner Blüten - Bienenhonig,
Diamalt - Bonbons, ’s Gravenhager
Hopjes.

Nierenkrank: SsTbÄ
Nierenleidende, unbegrenzt haltbar,
stets frisch bleibend.

Nervenleideode: SSSfÄS
frisoh, Tee für Nervöse, dem durch
besonderes Verlahi'en das Tee'in ent¬
zogen, Grape Nuts, Wheat Bernes,
Qnaeker-Reis sind die besten Speisen
für Nervöse. Sanatogen. — 6lidin -
Zwieback, Jungs alkoholfreie Weine.

Rekonvaleszenten: L °z°of
Beof (Floischgelee), Brands Essenz
of Chicken (Hühnergelee), Calfs foot
Jelly (Kalbsfussgelee), Puro Fleisch-
sal't, Liebigs Fleischpaste. Romatose
in Pulver- und in flüssiger Form.

Rekonvaleszenten-Rpargel in kl. Dosen.
Alte Rheinweine. Medizinal-Hngarweiue

Kinderernährung: oä,
Hohenlohesche Haferflocken, Knorrs
Hafermehl , Opels Kinderz wieback,
Klopfers Nährzwieback , Nestles
Kindermehl, Nestles Kindermilch,
Dr. Theinhardts Kinder - Nahrung,
Mellins Kinder-Nahrung, LoetTumls
Milchzucker, Kassler Haferkakao,
Hafer-Biskuit (sehr gut für zahnend»
Kinder). 616

Spezial -Abteilung
für Krankenernährnng.

Velephnn Sio . - u . 53 .

Wem-Wlilletien
stets vorrätig,

sowie prompte Anfertigung.
jfos . Ulrich , Litho gr. Anstalt,

Friedrichstr . 39 , nahe der Kirchgasse.
Eingang durchs Tor. / gz
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Hutmsöe Nuö ReihErzuchL.
Wir lesen im Organ der bekannten Gesellschaft der

Naturfreunde „Kosmos ": Die Ornithologen , Sie noch vor
wenigen Jahrzehnten die ungeheuren giohrsiimpse an der
unteren Donau besuchten, können gar nicht genug er¬
zählen von dem überwältigend reichhaltigen Vogelleben,
Las damals Hort herrschte. Namentlich waren es die ge¬
mischten ReiHerkolonien, die das bewundernde Erstau¬
nen aller Besucher erregten . Dutzendweise standen die
Neisigihorste der langbeinigen Vögel auf den Kopfwerder:
und im undurchdringlichsten Röhricht, aus ihnen lugte
es aus schwefelgelben, -dunkelbraunen und blutrotere
Augen herab auf Len unwillkommenen Eindringling,
und über ihm standen und kletterten , schwöbten und
flatterten all die schneeweißen, grün -fchmarzen, grauen
nnd braunen Bogelgestalten, bald zu einer förmlichen
WEe -sich verdichtend, bald wieder in einzelne Trupps
sich auflösend, ständig mir -betäubendem Geschrei und Ge¬
kreisch die Lust erfüllend, Laß -man kaum sein eigenes
Wort vevstchen konnte. Vorüber sind diese Zeiten para-
LieWcher Bogelherrlichkeit. Still und öde ist es gewor¬
den in den meisten jener endlosen -RohrwalöUngen . Die
launische Mode hat dem Reihergeschlecht den Untergang
gebracht, menschliche Habgier ihre Brutplütze entvölkert,
die dortige Natur ihres schönsten Schmuckes beraubt . Be¬
kanntlich bilden ja die prachtvoll zerschlissenenSchmuck-
federrr der Silber - -umd Seidenreiher unter dem Namen
„Aigretten " einen begehrten und teuer Lezahlt-eu
Schmuck der Damenhüte . Au und für sich wäre es ja
nun nicht schlimm, wenn die Reiher dem Menschen den
Schaden, den sie der Fischerei zweifellos zufügen, mit
ihren schönen Federn bezahlen müßten . Aber die rohe
und feMstsüchtig-e Art und Weise, wie man die Ai-gretten
erbeutet , nnd dadurch eines der interessantesten und
eigenartigsten Vvgelgeschlechter dom Unter -gang preis¬
gibt, mutz doch die tiefste Empörung jedes wahren Natur¬
freundes -erregen . Zu ihrem Unglück tragen nämlich die
Reiher ihre Schmuckfedern nur während der Brutzeit,
wo die fönst so scheuen und mißtrauischen Vögel in ihren
NisWolonien leicht massenhaft zu schießen sind, da sie die
Sorge um Junge und Eier immer wieder zu den ver¬
lassenen Nestern zurücktreibt. Ein großer Teil ö-er ge¬
mordeten Vögel kann im undurchdringlichen R-ohr-

dickicht nicht gefunden werden und verludert so unnütz.
Den anderen ziehen die Federjäger -lediglich das die
Schmuckfedern tragende Stück d-er Rückenhaut ab- und,
werfen die Körper fort , so daß -sie mit ihrem Ver¬
wesungsgeruch den ganzen Sumpf verpesten. Die ihrer
Ernährer beraubten jungen Reiher aber müssen elend
in den Nestern verhungern . Wahrlich eine brutale
Jagdmethode , die den echten -Weidgesellen nur anekeln
kann. Kein Wunder, Latz auf diese Weise die Mehrzahl
der ReiHerkolonien bereits ausgevottet , die übrig ge¬
bliebenen in ihrem Bestand größtenteils schwer bedroht
sind. Da -verfahren die armen , ungebildeten Indianer
Südamerikas bei der Jagd ans Quesals , aus deren
Federn sie so prachtvolle Arbeiten anzuf-ertigen wissen-
bedeutend menschlicher und überlegter . Sie schießen
nämlich diese Bög-el nur mit stumpfen Pfeilen , durch die
die Tiere nur betäubt werden, so daß man sie, nachdem,
man sic ihrer Schmuckfedernberaubt hat, wieder fliegen
lassen kann. Wäre es nicht edler uud zugleich ratio¬
neller , wenn -auch die „zivilisierten " Federnjäger sich in
dieser Beziehung Leu verachteten Indianer zu-m Muster
nehmen wollten? Und -wäre es nicht angebracht, daß die
Regierungen diesbezügliche Vorschriften erließen , um
die Edelreiher vor der Ausrottung zu schützen, ehe es
zu spät ist? Und noch ans einen anderen Ausweg möchte
ich Hinweisen. Wer jemals im Sommer vor der großen
Stelzvogelvolisre des Berliner Zoologischen Gartens
gestanden hat , der wird sich davon überzeugt h-ab-en, wie
leicht alle Reiherarten in der Gefangenschaft zur Brut
schreiten. Läge da nicht der Gedanke nahe, die sch-önen
Vügel ihrer wertvollen Schmuckfedern wegen zu züchten?

Die TaFLÄpresse und die Kinder.
In bemerkenswerter Weife hat sich kürzlich Ludwig

Gurlit über dieses Thema geäußert . Der hervorragende
Pädagoge schreibt, nach den „Münch. N. Nachr." folgen¬
des : Auf die Frage , in welchem Lebensalter man
Kindern die Lektüre der Tagesblätter gestatten soll,
möchte ich am liebsten antworten : in gar keinem. Unsere
Tageszeitungen sind im wesentlichen für Erwachsene da,
ebenso wie unsere Theater . Es ist sehr verdrießlich, daß
man als gewissenhafter Schriftsteller immer ans die
Augen und Seelen der Kleinen Rücksicht nehmen soll,

selbst bei Besprechung von Fragen , die diese nicht das
geringste angehen . Im eigenen Hause schickt man die
Kinder hinaus , ehe man Sachen bespricht, die für st«
nicht taugen . Ebenso möchte man über manche Anffätẑ' i
schreiben: „Kinder -hinaus ! sonst fange ich nicht an zu?
sprechen!" Sowenig Kinder in öffentliche Tanzlokale,,
in Gerichtssäle, in Parlamente und Volksversammlunger-
gehören, ebensowenig sollen sie Leser der Berichte sein,,
die aus jener Welt der „Großen " erzählen. Es wäre
unbillig , von den Zeitungen zu verlangen , Latz sie ihren
Ton und Inhalt auf die Moralität Unmündiger herab-
oöer, besser gesagt, emporstimmen sollen. Die beste Presse
kann und will nicht mehr leisten, als das öffentliche Ge¬
wissen öarstellen. Das Gewissen lebt in stdtem Kanrpfe
mit den bösen Leidenschaften. Der Kampf gegen diese
Leidenschaften ist nicht zu führen , wenn man sie nicht
kennt, nicht nennt . Wo kämen wir hin, wenn die
Zeitungen darauf verzichten wollten, die Aufgaben der
Moral , wie das Lüben sie zeigt, wie sie unsere Künstler
auf der Bühne behandeln, kritisch zu erörtern ? Scho«
leiden die Künstler -bei uns unter der Strenge der
Zensur , die ihnen verbietet , ihr letztes, vielleicht gewich¬
tigstes Wort zu sagen. Ich weiß aus einer Erzählung
meines Vaters , daß Friedrich Hebbel sein Lebtag geklagt
hat, man fordere von ihm, daß er für Mädchenpensiouate
schaffe. Dabei könne kein Künstler bestehen, kein Künst¬
ler , der sich als lebendiges Gewissen der Menschheit fühle.
Die Sittlichkeit der Dichter ist eine andere , ich meine
eine tiefere, als die landläufig -sexuelle Pastoren -Sitt-
lichkoit. Nun meine ich nicht etwa, daß man die Tages¬
zeitungen vor den Kleinen verstecken oder ihnen die
Lektüre streng verbieten sollte. Mein Vorschlag lautet
anders : Man Halte, wenn man HeranwachsendeKinder
hat, nur solche Zeitungen , die sich durch eine ernste und
sachliche Haltung in Fragen der Sitte schon bewährt
höben. Skandalösen Klatsch, den man im Beisein der
Kinder nicht besprechen läßt , will man ihnen auch nicht
gedruckt Anfuhren. Wenn die Eltern in dieser Hinsicht
streng sind, so können sie dadurch wirksam mit eingreifen
in den Kampf gegen den „Schmutz in Wort nnd Bild " . . .
Man setze die Jugend in Tätigkeit und unterstütze mit
lebhafter , ungekünstelter Teilnahme ihre Bestrebungen,
nnd man wird sie fügsam und zum Guten willig finden.
Vor allem meide man möglichst die Moralpredigten und
das ewige Verbieten.

OpelMrrNer,
Gpel-WMlWneA.
Direktes UabrMager.

Friedrich üayer,
Weüiiystr.27.

Empfehle erstklassige
rräder mit Lorpedo

Mk. an, 1 I . Garantie,
erstklassige

Wäßm«schirren
66 Mk. an, fünf Jahre

Garantie, sowie alle Ersatzteile
billig . II -12

lagen»amerit Schuhen.
Aufträge nach Maas . UV

Sierni . « t . eU -orn . Gr . Burgstr . 4.

V § r  15 Jahren

Ksehf das sehmutzigsfg|
Metall splegelhlauk mul|

schmiert nicht.
|ln Glas- Ploci/ >f| An d 10, 20, 3f

.. Blech - riu -M 'lIvü und 50 Pfg . |
Ueberall zu haben.

Fabrikanten Lubszynski&Co. j
BSerlin ST. «9 . F 7Cg

Vertreter geauclih

Großer Schuh-Verknus!
Gut ! Reugaffe 22, t . Et . Billig!

iaiHMlp MteMes
liefert billigst Waggon-, karren- u.
korbweise die Speditionsfirma

W . Kuppert & Co . ,
G. m. b. H., 854

Mauritiusstr . 3. Telephon 32.
ESä£fflE£ä8S£!80

♦
♦
♦4*
4
♦<9
♦
4
♦

Ein Frühstilcksgetränk,

das jedermann von Nutzen ist,
das für Nervöse und Blutarme
zur Kräftigung geradezu unent¬
behrlich ist , istdieHaemacolade.

r
|r
♦

!

r
tr

So urteilen Aerzte null Leute, die sie probierten!
ff 193

Fabelhaft billig
werden nur noch diese Woche die im Laden Bleichstr . 27

vorhandenen
Schuhwaren ausverkauft. B6ia

Grösster Beliebtheit
erfreuen sieb zum Auffärben von Blusen etc. :

Brauns’80*10 Blusenfarben
in den zartesten bis zu den dunkelsten Farbtönen

erhältlich:
1 PMchcn für nnr 10 Pf. reicht für eine baum¬

wollene, halbseidene oder seidene Bluse,
i Päckchen für nur 25 Pf.

reicht für ein Waschkleid (Sommerkleid).
Käufl. in den meist. Drogenhandlg ., Apothekenetc.
AusdrbckHch fordere man: F

Päckchen mit der Bezeichnung
..Brauns'sche Blusenfarbe**

und achte auf die Schutzmarke i
Schleife mit Krone. ™ fäWi  ‘And. Fabrikate weise man zurück. W 'w

hat sich wohl selten ein Produkt in so hohem Grade erworben, wie

4 - MAGGI * Würze
_ _ mit dem Kreuzstern.

Man laste MAßß ** Würze nur in ma « CJ9s  Originalfiäschchen nachfüllen,
weil in diese gesetzlich nichts anderes als echte ä»Würz« gefüllt werden darf.

Sie ermöglicht große Ersparnis im Haushalt.
— Proböstüschchen1« Pfg . - K 182
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches^ erlsnak.B’IWW»!»»mji

1 X  Mädchen m. schön. Handschrift
als Lagerrstin gesucht. Neustadts
Schuh waren baus , Lanaa asse 9.

Ein tüchtiges Ladenmädchen
gesucht. Metzgerei H. Cron Söhne,
Aeugaffe 11

Lehrmädchen
ur feines Ladengeschäft aeg. sofortige
Vergütung gesucht. Vorstellen Hotel

Werg, Zimmer 28. 1—2 Uhr. 7527

HervrrLlxchesZkersoirak.

Tüchtige Taillen-
,1r. Rockarbeiterinnen für dauernd
sucht R. Schwarz -Wehl, Adelheid-
straße 22, Ecke Adolfsallee._

T. Rock- u. TaiAenarbeiterin . sof.
gesucht Rheinstraße 26. Gth . P . r.

Selbst . Taillenarbeiterinnen ges.
Sl.  Debus , Am  Römertor 5.

_ Näherin f. Damenschneid.
gesucht DLudenstr aße 9, 1 links.
! Zuärbeiteriii
;öuf gleich gesucht. Geschw. Cratz,
Konfektion, Goethestraße 22. 05917

Arbeiterin gesucht.
Bahn hofstraße 9. 2._ Chr. Me yer.

Tüchtige Korsett -Ärbeiterin
zum 16. Mai dauernd gesucht. Vor-
gustellen 12— 1 oder 6—8 Uhr GroßeBurgstraße 12.

Lehrmädchen
sofort gesucht. Zigarettenfabrik Herz-
Joels , Metz gergassc 21.

Jungfer gesucht.
Französin bevorz., dre perf . schneidert
und etwas Hausarbeit übernimmt.
Wilhelmstraße 10, 2._ 7583

Verlangt gut empf. Kiudcrfräul.
(mit Nähen). Privat -Hotel Cordan,-
Rikolas str, 16,  Zim . 8, 11—12, 2—4.

Jung , zuverl . eins. Fräulein
zu 2 großen Kind. u. f. etw. Hausarb.
gesucht Friedrichstraße 14, 1. Etage.

Ern älteres Fräulein
pd. Witwe als Stütze nach Biebrich
a . Rh. gesucht. Offerten m. Zeugnis¬
abschriften u. Lohnansprüchen bef. u.
S . 820 der Tagbl.-Verlaa . _ __

Kochfränlein gesucht. 7394
Pridatho tel Cc>rdan , Nikolasstr . 15a,

Für Hotel-Restaurant
ge Köchin gesucht. Offerten mit
tsang . u. O. 325 a. d. Tagbl .-V.

Ein Koch-Lehrmädchen
sofort gesucht. Pariser Hof, Spiegel¬
gaffe,_ _

Kg. Mädchen I, Kochen erlernen.
Hotel Sckweinsbe ra . Holland. Hof.

Ein besseres junges Mädchen
r, das Kochen in Hotelküche erlernen.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Wg

. Gesucht per 1. Mai
ttn Kuchenmädchen, ein Hausmädch..
Mrankenwärterin , w. auch gleichzeitig
(Zimmerarbeit übern ., u. eine Putz¬
frau , die von 7% bis 8% abends
kommen kann. Zu erfr . u. Nr . 7517
Tagbl .-Hpt.-Ag., Wilbel mstr. 6. 7517

Saub . Mädchen f. Küche u. Haus
ges. August Seibel , Mainzer Bier¬
halle, Mauergasse _4,

Erf . Hausmädchen^ 1.  Maises .,

Ein Älleinmädchen
20, 1 St. 7495

guter Lohn u. g. Behandl . Rhein
straße ""

Mit guten Zeugn . gesucht. Näheres
Weberga sse 39, im Eckladcm_

Ordentliches Mädchen
iS. 1. Mai  gesucht Wellri tzstr. 86, Lad.

Tüchtiges Mädchen,
1v. gut kochtu. selbstünd. in Hausarb.
,ist, z. 1. Mai ges. Ka is.-Fr .-Rg. 54, 1.

Zuverlässiges sauberes Mädchen,
d. alle Hausarbeiten gründl . versteht
p . beim Kochen mithelfen kann, geg.
Puten Lohn ges. Gr . Burastr . 13, 2.
| Sol . Mädch. f. kl. Haush . (25 Mk.I
ges. Näh. SÄ ar nhorst straße 38, P.
> Hansvlädchenn »sucht.
(Hotel Christman n, Mi chelsberg 7.

Hausmädchen,
sw, gut servieren , nähen u. bügeln k„
(mit guten Zeugnissen, find . Stellung.
jGuftav-Frehta gstr. 9. B. 9—10,3—5.

Pflichttreues Mädchen
Ivird für besseren Haushalt gesucht.
Näheres Humboldtst raß e 11, Part.

Reinliches Mädchen
an ruhigen Haushalt per 1. Mai
Nßsucht  Moritz straße 5, 1 rechts._
I Allernmäbchen vom Lande
(gesucht Dambach ta l 18.  Werz ._

Braves flestziges Mädchen
,sür Hausarbeit sofort ges. Michel,
MaMstraße 6, 2 St. __
• Tüchtiges Zimmermädchen gesuchtSnkleiner Familie Bierstadterstr. 3a.Erstell en 11— 12 u.  8 — 4 Uhr. 7571

Ern tüchtiges Mädchen
gesucht Neu gasse 84 JJ51_
; 30 Mark Lohn.
iSSeff. Hausmädch., das etw. schneidern

tücht. Herrschartsköch., 35—40 Mk.
Lohn, sucht sof. Magda Glembowitzki,
Mellenvermikilerin . Wörthstr . 13,  8.
^  Tüchtiges Mädchen,
in. kochen kann, zu alleinsteh. Dame
gesucht Goethestraße 18, 8. 1II L4

Tüchtiges Mädchen zum 15. Mai
ges. Apotheker Kocks, Scdanvl . 1, 3,

Tücht. Mädchen für Hausarbeit
bei hohem Lohn u. guter Behandlung
ges. .Jägerhaus . SS ierffeineritr . 62.

Älleinmädchen zu fast Eintritt
gesucht Ade lheid straße 46, 1 St . _

IünA . Mädchen für Frcrndenz.
und Hausarbeit gesucht. Pension
Geisbergstraße , 26.

Sauberes fleißiges Hausmädchen
geiucht. Vorzustellen Bahnbofstr . 1,
1. Stock, vormittags von 914—12,
mrtt . 6. 2—4 u. abds. um 8 Uhr. 7555

Reinliches Mädchen gesucht
Zimme rmannstraße 10, Parte rre.

Tüchtiges Älleinmädchen
sofort gesucht Ad elh eidstraßc 48, 2.

. ^ <>in Hausmädchen gesucht
Hirschgraben 18  a. Näh. im Laden.

Junges Mädchen
zu 2 Kind., 2 u. 4 I ., u. etw. Haus-
arbeit ges. Oranienstr.  29 , Vdh. 2 r .

, Besseres Älleinmädchen
zu einzelnem Herrn gesucht. Offerten
unter W. 320 an  den Taabl .-Verlag.

Junges sauberes Dienstmädchen
zum 1. Mai gesucht Rieh lstr. 16, 2 r.

Sauberes anstänb . Hausmädchen,
welches kochen rann , zum 1. Mai ge-
sucht Dotzheimerstraße 11, 2.  7 ö04

Anstand, fleitz. Mädchen gesucht
Moritzstraße  15 , Kurz warcn ge schäft

Älleinmädchen,
w. etwas kochen kann, mit gut . Zgn
z. 1. oder 15. Mai geŝ Ouerst r . 1,1

.. Suche zum 1. Mai
ein fleißiges ordentliches Mädchen b.
put . Lohn u. ebensolcher Behandlung.
Sehb , Rheinstraße 82.

Junges sauberes Mädchen
ges. Friedrichstra ße 11. Jac . Ulrich.

Junges Mädchen
f. .Haus - u. Küchenarb, als Zweit-
mädch. ges. Kirchgaffe 47, 2, Müller.

T. Dienstmädch. s. ö. 1. Mai ges.
bei gutz Lohn Schwalbacherstr. 0, 1,

Tüchtiges ALeinmädchen,
welches bürgerlich kochen kann, gesucht
Bahnhofstraße 3. F riseur Theis.

Zum 1. Mai Älleinmädchen,
das Küche u. Hausarbeit versteht, bei
gutem Lohn in kl. Haushaltung ge-
sucht S chi crsteinerst raße 7, 2.

Mädchen in kl. Haushalt
bei gutem Lohn gesucht Kl. Bura-
straß e 1, Porzellan -Geschäft.

Tücht. selbst. Älleinmädchen,
w. etwas kochenk., in kl. best. Haush.
gesucht Kirchgaffe 11, 2 links ._

Solides reinliches Mädchen
findet dauernde Stellung in kleiner
Familie . Kochen nicht verlangt.
Mihcrcs Coulinstraße 8.

Reinliches fleisx Älleinmädchen
gesucht Arn dt straße 7, 2 St ._

Alleinmädchen, tücht. und brav,
per 1. Mai in Fam . init 2 Kindern
gesucht._ Koch, Wall uf erstr . 11. 7531

Tücht. Mädchen für Hausarbeit
gesu cht Taunusstr aße 23, Part ,jx

Gesucht ein befferes Mädchen
(welches bügeln u. waschen kann) zu
e. kl einen Kind Martinstraße 2.

Best, anständ. Zimmermädchen,
w. servieren kann, mit gut . Zeugn.
sof.  ges . Herrngartenstr . 2, 1 re chts.

Gesucht besseres Hausmädchen
für 15. Mai , ev. früher , w. nähen u.
bügeln kann, Adelheidstr . 64, 2 Tr .^ ,
Fl . saub. Älleinmädchen, w. koch, k.,

z. 1. Mai ges. Luis enplatz 1. Part ._
Zum sof. Geinte, t. fleitz. Mädchen

ges ucht Bism ar ckring 9, 1.  8 6053
Aeltere einfache erfahrene Person,

welche die fein bürgerl . Küche u. alle
Hausarbeit verrichten kann, zu zwei
Personen zum 1. Mai gesucht. Keine
Wäsche. Vorstellung von 4—7 Uhr.
Rüdcsheimerstr aße f6 , Pa rt . I.  _

Ern ordentliches Mädchen ges.
M auergaffe  1 4, Bäckerl aden._

Zimmermädchen per sofort gesucht.
Nur solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden. Hotel Reichspost.
Nikolasstraß e 16. _ 7585

Küchenmädchen
per sofort gesucht. Lohn 30 Mark.
(Jahresst .) Hotel Reichspost, Nikolas-
straße 16._ _ _ _ 7584
Ges. sof. saub. gew. Zimmcrmädch.,

das ganz perfekt servieren kann. Zu
melden Sonnenbergerstraße 26, Villa
v. d. Hehde. __

Junges Mädchen gesucht
Wellritzstraße 48, Bäckerei. 6 61 03

Allernmäbchen
zum 1. Mai , auch früher , zu kleiner
Familie gesucht. Kochen nicht er-,
forderlich. Kirchgaffe  4 6, 1. Etage.

Zum 15. Mai
ein in Küche u. Hausarbeit erfahr.
Mädchen für kleinen Haushalt ges.
Frau Mees, Wallu ferstra ße _

Älleinmäbchen gesucht
für kl. Haush . Rhein st raße 70, 1 St.

Suche mehr . ang. Zimmermädch.
u. t. Küchenmädch. Kath. Hardt,
Stellenvermittleri n, Grabenstr . 14.

Orbentl . Mädchen per 1. Mar
gesucht Hell mundst raße 44, Laden.

Ordentl . Mädchen ans sofort
oder 1. Mai gesucht. Keller, Kirch-
gaste 17, Parterre rech ts ._

Junges sauberes Mädchen
aesucbt Faul brunnenstraß e 11, 8 St.

Braves williges Mädchen sofort
gesucht Bahnhof straß e 6, 2 St . links.

Ern junges Mädchen sofort ges.
Oranienstratze 87. Konditorei ._

Gew. Zimmermädchen m. g. Z.
für Bensron zum 1. Mai gesucht
Elisabethenstraße 11, 2 St.

MBL» WS^ wmmmm
Suche zum 15. Mai

ein anständ . best. Hausmädch. mit
gut . Zeugn ., welches bügeln, etwas
nähen u. jede Hausarbeit verst. Zu
spr. v. 3—5 Uhr Kais.-Fr .-Ring 11,1.
Ein in all. Arb. crf . will. Mädchen

Fleißiges starkes Mädchen
sofort gesucht Friedrichstraße 13, 1.

Ord . Alleinmädchen z. 1. Mai
gesucht Wellritzstraße 16, im Laden

Ein braves Mädchen
mit gutem Zeugnis zu e. kinderlosen
Ehep. geg. guten Lohn gesucht. Näh.
Schlichterstraße 14, 1. Nur vormitr.

Mädchen,
w. kinderlieb ist, für kl. Haush . ges.
Frau Riete , Karlstraße 7, 1 St.

Ein tüchtiges Mädchen
per 1. Mai bei gutem Lohn gesucht.
Näheres Oranienstraße 24, 1 Sst_

Ges. ein j. ehrl. Hausmädchen,
das etwas nahen u. bügeln kann.
An der Ringkirche 2, 1 St.

Tüchtiges braves Mädchen,
das etwas kochenk., per 15. Mai ges.
S ^erobenstraße 5, 1 links.

Bess. Mädchen, das selbständig
kochen I. u. alle Hausarbeit versteht,
für kleinen Haushalt gesucht Pagen¬
stecherstraße 7, 1 St . .

Ein Kindermädchen
tagsüber gesucht Adelheidstr. 50, 1.

Ein besseres Mädchen,
das koch. k„ nach Biebrich a. Rh. ges.
Fr . Zimmermann , Rheingauerstr . 29.

Einfaches Mädchen s. ganzen Tag
gesucht Schulgasse 6, 1 St.
Hemden- u. Kragen -Büglerin sof.

ges. Scheller, Gööenstr . 8. 8 6052
Büglerin u. Lehrmädchen

gesucht Nerostraße 28, Hth. 1.
Eine angehende Büglerin

gesucht Adlerstraße 69, 2 r.
Büglerinnen , sow. Blusenarbeit,

zum Aendern ins Haus aesucht.
Baum, ^ Kirchgaffe 22.

Tücht. Büglerin f. sof. d. ' Beschäft.
Clarenthalerstraße 3. B 6037

Eine Büglerin gesucht
Aarstraße 16, 3 St . B6122

Angeh. und tüchtige Büglerinnen
gesucht Platterstraße 9.

Mädchen kann das Bügeln
grdl . erlernen . L. Dauer , Atzelbera.

Mädch. u. Frauen k. d. Bügeln
grdl . erlernen Wellritzstr. 48, 1. B5647

Mädchen kann das Bügeln erlern.
Westendstraße 5, 1 St . B6047

Anstänb. ält . Frl . ober Frau
zur Beaufsichtig, v. Kind. f. nachm,
ges. Näh. vorm. Kaiser -Frdr .-R. 18,2.

Zuverlässige ältere Frau
zu 2 Kindern im Alter von 2 u. 3 I.
täglich von 9—11 vorm. xi. 314 bis
8 Uhr nachm, geß Bew. mit Angabe
des Lohnansvruches unter Z. 321 an
den Tagbl .-Verlag.

E. Frau z. Spülen zw. 2 u. 3 mitt.
gesucht Taunusstraße 44, 3 rechts.

Jg . fleisx Monatsinädchen
für vorm, gesucht Kellerstr. 7, Part.

Sauberes Monatsmüdchen
gesucht Goldgaffe 6, 1 St.

Aust. Fra » in Monatsst . nrorg.
2 Sto . ges. Rheinstraße 93, 2 St.
Aelt. alleinst. D. s. s. Monatsmdch.

Arndtstraße 1. 1 St . l. 1144
Monatsfr . od. -Mädch. 2 St . morg.

gesucht Blücherstraße 81, P . I. B 6104
Ordentl . Monatsmädchen

aesucht Stiftstraße 17, 1.
Jg . Mädchen für mittags

zu 2 Kindern gesucht Nerostraße 34.
Unabhängige sarrb. Frau gesucht

voxi morgens 8 b' s ^stttags 4 Uhr
Albrechtstraße 20, 2 St.

Anständige saubere Monatsfrau
für 4 Stund , täglich gesucht. Näh.
xin Tagbl .-Verlag . B6017Dx
Tücht. reinl . Monatsfrau v. 9—11

v. ges. Schiersteinerstr . 5, 2 r . B 6059
Ehrl , fleiß . Monatsmüdchen o. Fra«
b. 7—40 ges. Dotzheimerstr. 84, 1 l.
Mbnatsfr . ob. Mädch. über Mittag

gesucht Bismarckrina 3, 1 r . 86128
Stundenfrau für vornxittags

sucht Kohtz. Dotzheimerstraße 64, 2.
Ernf . saub. Monatsmädch . a. 1, Mai

irr kl. Haushalt gesucht. Lohn 80 Mk.
u. Kost. Goethestraße 16, 2 St,
Reirrl. Mrmotsmädch. morg. 8—10

gesucht Hochstättenstraße 18, 1.
Aust. Monatsmädch . in kl. Haush.

gesucht Oranienstraße 54, 8 St . r.
Brave Konrirxnandin zu 2 Damen

von 8—3 Uhr mitt . ges. Vorstellen
vorm. Rüdesheimerstraße 11. 6 r.

Eine saubere Frau
zum Brötchentragen gesucht. Bäckerei
Frz . Bücher, Röderstraße 41.

Lauf - und Lehrmädchen,
sauber u. willig, s. sof. g. Vergütung
Scböuselds Schuhbazar , M^rktk>r . 11.

Tücht. Packerinnen per sof. ges.
Dauernde lohn. Beschäft. Zigaretten¬
fabrik- „Menes ", Rheingauerstraße 7.

Männliche Ns ŝonen.
Kaufmännisches Personal.

Suche
für den Bezirk Wiesbaden u. Rhein¬
land tüchtigen Provisions -Reisenden
zum Besuch von Hotelangestellten.
Offerten unter L. Sch. Bahn -Post-
arnt Wiesbaden.

Gewerbliches H'erfonal.
Gesucht Schreiber n. Diktat,

Gedichte. Schriftprobe u. Beding,̂ bei¬
fügen. Offerten unter F. 325 an
den Tagbl .-Verlag.

Schreiner (Bauanschläg.) ges.
Walramst raße 18, 1 rechts. Ü6 086

Tapczierergehilfe sofort gesucht.
Bh. Bester, Taunusstraße 33/35.

Tapezrerergehilfen
sucht C. Schäfer , Sedanstraße 6.

Tücht. selbstünd. Damenschneider ^
s. sof. Chr . Niehrer, Bahnhofstr . 9, 2.

Wochen- oder Stückschneider ges-llmiindstraße 8. 1 St . § 61Hellmündstraße 8, 1,St ._
Wochenschneider

gesucht Karlstraße 39, 2.

6126

Tüchtige Stadtrersende.
- Anständig gekleidete Herren , welche

über 10 Mi . verfügen , für neuen pat.
Haushaltungs -Artikel, welcher von
jedem Haushalt qern gekauft wird, b.
h. Prob . ges. M. Msmarckring 5, H. 1.

Tücht. Rock- »r. Westenschncider ^
für dauernd auf Woche gesucht
Hermannstraße 18, 3.  _

Tüchtiger Wochenschneider
gesucht Albrecht straße 13.__ 7562

Junger Wochenschneider
gesucht_ Sedanstraß e 1.

Junger Wochenschneidergesucht.
I . Klüver , Wellr ihstraße 83. _

Luch tiger Wachenschneider
gesucht Kellerstraße 14, 8. Stock.

Ein Wochenschneider
gesucht Stiftst raße 22. Hth. P art.
Schneider ges. a. Stück od. Woche

Blücherstraße 4, bei Seel . 86013
Solider tücht. Restaur .-Kellner

auf 1. Mai gesucht. Zu erfragen im
TagbüMerlag ._ ._ W?

Braver Schlofferlehrling gesucht.
Plant , Kleine Webe rgasse 13, 2.

Schreinerlehrlina gesucht.
H. Velte, Frankett st raße 13. 8  5708

Lehrl. geg. Berg. ges. HI27
E. Stein , Mal , u. Lack., Moritzstr. 64.

Ein braver Junge
kann die Konditorei und Bäckerei er-
lernen O rani enstra tze 27._ __ _
Friseur -Lehrling sucht Ehr . Müller.

Friseur  u . Heilaebilfe . Vl atterstr . 28.
Kräftiger junger Mann

als Packer und Transporteur gesucht.
Off , u . S . 323 an den Tagbl .-Verlag.

Durchaus ehrl. zuv. Hausdiener
gesucht. Vorstellung nur morgens von
8—10. Buchhandl, Bismar ckring 21.

I . saub. Hausb . zum 1. Mai ges.
' Seerobenstraße Zl9̂ ' S6079
Reinl . Haüsbursche, Radfahr .,

gesucht. Bostong, Kirchgaffe 42a.
Häusbursche gesucht,

gel. Schreiner bev. Nur ord., verh.,
wollen sich melden. Bettfedernhaus,
Mauerg a ffe 15.

Sauberer Hausbursche
aesucht  Taunusstraße 26

Junger gew. Hausdiener
mit gut . Zeugn .. der servieren kann,
zum 1. Mai gesucht Sonncnberger-
straße 86, Billa v. d. Heyde.

Junger ' Hausbursche sofort
ges ucht. H. Meu ser, Ner ostraße  10.

Junger Hausb ursche sof. gesucht.
Näheres Emserstraße 2, Eckladen.

14—15-iähr . Hausbursche gesucht
Häfnergasse 3, Vergolderei.

Jung . Arbeiter . 17—20 I . al »,
gesucht. Schreiner bevorz. Feuer-werkerei, Dotzh eim erstra ße 106.

Junger kräftiger Bursche,
über 16 Jahre , ges. Feuerwerkerer,
Dotzheimerstraße 106.

Ein kräst. Mann s. Gartenarbeit
gesucht. Näheres Luisenplatz 2, 1.

Mann oder Frau
sofort zum Roßhaarzupfen gesucht.
Näh, im Tagbl .-Verl ag. Wp

Fuhrmann für Zweispänner
gesucht Sedanstraße 6.

I » diese Rubrit werben
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgail-mmen. — Das Herdorlieben einzelner
Worte int Text durch fette Schrift ist uustatthast.

Meiblichs Personen.
Kaufmännisches Personal.

»»»iiiij i —tmmnsxaxrwcttmBmeaM
Kautionsfähigcs Fräulein

sucht Stellung als Filialleiterin oder
ähnlichen Posten bei bescheidenen
Gehaltsansprüchen . Offert , u. D. 152
an den Tagbl .-Verlag . B5932

Hewerbtiches Personal.
Vorlesen (Deutsch, Englisch,

Französisch) von einer Dame . Offert,
u . G. 324 an den Tagbl .-Verlag.
Jg . Schneiderin sucht noch Kunden.

Niederwaldstraße 14, Mtb . 1 r.
Schneiderin sucht noch Kunden

auß . dem Lause. Ma rktstraße 8, 2 I.
Aelt. Näherin für Wäsche

(Schneidern u. Ausbessern) sucht Be-
schüfti gung. Rheinsträße 63, Mans.
Tucht. Weißnäherin h. Tage frei,

auch Ausbessern. Ecke Schacht- und
Adlerstraße, im Laden.

Junge Frau sucht noch einige K.
im Hause (Wäschenäh. u. Kleider-
Ausüess.) Bismarckring 7, Hth. 2 r.
Geb. Dame mit f. Umgangsform .,

der franz . Sprache in Wort u. Schrift
mächtig, sucht Vertrauenspost ., Gesell¬
schafterin, Vorles., Empfangsdame
oder Hausdame . Gibt auch franz.
Unterricht . Offerten unter R. 324
an den Taabl .-Verlag ._

Gebilb. Fräulein sucht Stell,
als Reisebegleit . oder Gesellschafterin.
Off . u. O. 824 an den Tagbl . -Varckag.

Eine hochgebildete, sehr belesene,
viel gereiste, gewandte Dame sucht f.
die Nachmittage Eng . als Gesellfchasr.
(spricht perfekt englisch und ist eine
gute Krankenpflegerin ). Off . unter
~ ' l.-Ve " -

Deutsch-Russin
sucht einige St . täglich Beschäftigung
b. russ. Herrschaft. Offerten unter
B. 318 an den Tagbl .-Verlag.

Befferes Fräulein,
das vollständ. mit der Führung der g.
bürg ., sowie feinen Haushalt , ver¬
traut ist, sucht Stell , als Wirtschaft,
zu einzelnem Herrn . Offerten unt.
R. 324 an den Tagbl .-Verlaa.

Bess. durchaus erf. Mädchen
mit pr . Referenzen , sucht zur selbst.
Führung des Haushalts Stelle bei
einz. Herrn oder Dame . Näheres
Nerostraße 31, 2. 7590

Gebildete einfache Dame
(fr . Diakonissin) wünscht nachm, leid.
Herrn od. Dame Gesellschaft zu leist.
Näheres Karlstraße 33, 3 rechts.

Bessere Witwe,
erfahren in Krankenpflege, wünscht
2—8 Stunden täglich paff. Beschäft.,
am liebsten zur Begleit , e. Dame.
Off . u. E. 150 Tagbü -Verlag . B5285

Besseres Mädchen sucht Stellung
als angeh. Jungier oder zu einzelner
Dame . Zeugnisse vorhanden . Offerten
unter L. 316 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein sucht Stellung
als angeh. Jungfer . Selbiges geht
auch mit auf Reisen . Offerten unter
E. 824 an den Tagbl .-Verlaa.

Perfekte Köchin s. St ., a. z. AuSh.
Mauergaffe 7, Butterladen.
Aelt. erf . Köchin f. dauernde Stelle.

Frankenstraße 17, 8 St . links . B6066
Empfehle Herrsch.-Köchin, g. Z.,

Stütze u. Allexnm. Kath. Hardt,
Stcllenverxnittlerin , Grabenstraße 14.

Köchin mit guten Zeugnis;, sucht
zum 1. o. 15. Stellung in bess. Hause.
Off . u. N. 325 an den Taabl .-Verlag.

Herrschaftsköchin
mit gut . Zeugn . sucht zum 1. Mai
Stelle . Nah. Nerostraße 31. 2. 7589

Köchin sucht Aushilfe.
Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . Wq

Fsinüürgerl . Köchin sucht St.
in feiner Familie . Näheres im
Tagbl .-Verlag . Wu

Best, zuverläss. Mädchen suchtStell , als Köchin o. Stütze : prima
Zeugn . borh. Albrechtstraße 27, 2.

Hausmädchen,in all. Zw. Ü. Haush . erf .. w. ka-n
u. schneidern k., wünscht Stellung z.
1. od. 15. Ma ! als Hausmädchen, ang.
Jungs , od. Stütze . Offerten unter
T . 320 an den Tagbl .-Verlag.

Besseres Fräulein,
36 Jahre alt , evangel., im Haushalt
und Küche erfahren u. selbständig,
sucht SteÜe als Haushälterin bei ält.
Leuten oder einzelnem Herrn . Oft.
unter A. 253 an dcxx Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen,
in der fein bürgerl . Küche, wie im
Nähen und Bügeln erfahren , sucht
selbst. Stellung z. 1. Mai als Stütze
oder Jungfer . Offerten unter T. 324
an dexx Tagbl .-Verlaa.

Enxpf. Stütze, geb. Fräul ., 23 I .,
w. perf . in allen Zweigen d Haush .,
sow. d. fein . Küche, gestützt auf vorz.
Zeugn . Hellmundstr . 44. Tel . 4025.
Maria Hofherr , Stellenvermittlerin,

Aelteres zuverlässiges Mädchen
sucht Stelle bei einem Herrn als
bürg . Köchin. Off . u. U. 822 Tgbl .-V,

B. Mädchen, daS schon ettv. kochen,
kann, sucht Stell , in Hotel od. Pens,
als Kochlehrfräulein : etwas Ver¬
gütung erwünscht. Offerten unter
F . 322 an den Tagbl .-Verlag.

Brav , fleitz. Mädchen mit g. Z.
sucht auf 1. Mai Stellung . Näheres
Nettclbeckstraße 12, Fsp. rechts.

Gesetztes Mädchen vorn Lande,
im Kochen u. allen Arbeiten bewand.,
sucht Stell , bei ält . Ehepaar odek
einzelnem Herrn oder Dame . Näh<
Adolfs ' llee 7, 1.

Fleitz. saub. Mädchen sucht St . ^
Näh. Gneisenaustraße 12, 1. B6001

Befferes Mädchen
sucht Stelle in feinem Haushalt als
Allein- od. Hausmädchen. Offerten
unter F . 380 an den Tagbl .-Verlaa.

Tücht. selbst. Alleinmädch. s. St . .
in bess. Haush . zum 1. od. 15. Max.
Näh. Walluferstraße 11, P . r . B6094

Mädchen, w. kochen kann,
sucht Stell ., am liebsten allein . Näb-
Körnerstraße 4, 1. Müller.

Anstand. Mädchen, w. sch. in ü. H.
war , s. St ., axn l. als Allein- oder
Hausmädch. Oranienstraße 16, H. 1*

Fräulein
gesetzt. Alters , in Krankenpflege er¬
fahren , sucht Stellung bei einzelner
Dame , geht auch mit auf Reisen-
Mainzerstraße 14. 7586

Mädchen gesetzten Alters
sucht zur Bedienung einer jung . od.
älteren Dame Stelle . Off . u. K. A-,
Blückerftrafie 31, Htb. 2 links.

Ein Fräulein gesetzten Alters,
das längere Jahre , bei einexn älteren
bess. Herrn war , wünscht w. Todesl-
wieder ähnliche Stell ., geht auch nach
auswärts . Zu erfragen Kaiser*
Friede ' h-Rina 36, Parterre.

Tüchirges Mädchen
sucht Stelle bei ält . Ehepaar . Räh-
Karlstraße 40, 3. Stock. Fr . Stahl,

,en,
ann , suchtwelches einfach koche.. _ _

Stell , in Pr 'vat -Familre als Allein«
Mädchen. Nachzufragen 10—1 lKik
AdeltzeidstraßL54, Part.
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Mädch. sucht St . Frau L. Schnatz,

Stellenvermittlerin , Kirchg. 46, H. 2.
Junges sauberes Mädchen

dom Lande sucht Stellung in kleiner
Familie . Rieb lst ratze 23, Gib. 1 rechts.

Mädchen mit guten Zeugnissen,
w. bürg , kochenk., sucht St . p. sof. od.
1. Mai ., SchwaIbach erstr . 55, Hth. 1.

Hausmädchen sucht Stellung
in feinem Haus !;, z. 1. oder 15. Mai.
Näheres Karlstraße 9, P arier r e.  _
. Bess. Mädchen, w. kochen kann,
tm Nähen und Bügeln erfahren
sucht.passende Stellung , am liebsten
bei einz. Dame . Näheres zu erfahr.
Aorkstraße 25, 3 St. _

Ehrt . fl . Mädch., im Koch, bew., s.
Stell , in  ruh . H. S cdanstr. 10, H. 2.

Jg . Mädchen, Lehrerstochter,
rn Hand- u. Hausarbeit erf ., s. Stelle
in bess. Hause, geht auch zu Kindern.
Gochstä tten straß e 16, 2 lin ks.

14jkbr. Mädchen s. St . in b. H.
Schierstem erstraß e 9,  Gt h. 1 li nks.

Gew. Mädch., w. nähen u. bügeln
kann, s. St . als Hausmädch. z. 15. 5.
in kl. Hau sh. Zietenrin g 17, 1 St . I.

Unabhängige Frau,
welche gut kochen kann und alle
Hausarbeit versteht, sucht Stellung.
Eleonorenstraße 8, 2 St . links.

HerrPerfekte Büglerin sucht noch
nchaftskun den. Fahnstr , 11, 2. Et.

, , , . Perfekte Büglerin
lucht rn u. außer d. Hause Beschäftig.
Nah. Hard t, P hilippsbergstraße 7, P .

. . Perfekte Büglerin
f- emige T. i. d. Woche Besch., q. u.
WM ^Tag e. Do tzh eime rstr . 30. 2. Ei.
Tücht. Büglerin f. n. Privatkunden.

r)wau Müller . Langenbeckplatz,Gärtnerei Schmidt
I . geb, M-ädchen aus g. Fam.

sucht tagsüber Stell , zu einem Kind.
Off , .unt . S . 324 an  d en Tagbl .-Vcrl.

Besseres junges Mädchen
i. k. die Nachm.-istunden m. Kindern
auszugehe n.  Off . W. 821 Taab l.-Bl.

F . Mädch. s. St . bei Kind tagsüb .,
auch für II. Haushalt . Näh. Karl¬
straß e 38, Mi ttelb.  Dach rechts.
m Nelt . Mädch. s. Mont . u. Dienst.
Besch. N. Dotzheimerstraße 46, H. 8.

Slelt. Mädch. s. Wascht., Mittw.
Donnerst . Markts raße 23, Hth. 1.

Anst. junge Fräu s. f. morgens
2—3 St . Mona tsst. Walluferstr . 5, L.
Frau , w. gut kocht, sucht tagsüber

Besch. Dotzhcimcrstr. 114, Fsp. B6016
Nnabhäng. Mädchen suchBtagsüber

Beschäftigung oder Monatsstellc . Näh.
rm Tagbl .-Verlag . IVs

I . unabh . Fra « s. Monatsstelle
f. morg. u. mitt . Feldstr . 10. S . I. 2 r.

Eine iniib. Frau sucht Monatsst.
Näh. Hermannstraße 26, Hth. 1 St.

Zuverlässige Frau sucht vorm. ..
1—1% Stunde Beschäftigung. Näh.
Moritzstraße 47, Mtb ._ Zahlt.
Junge tücht. Frau s. Monatsstclle

v. 2—ß Std . oder für % Tage Besch.
Moritzstraße 50. Wagner.
Eine unabh . Witwe s. Stundenarv.

Ble ichstraße 1V, Dachl._ B 6036
Jung , fletfi. sol. Mädchen sucht

für die Äormittagsstd . Beschäft. Näh.
Hallgarterst raß e 6, 4 rechts. __

Weiteres Mädchen sucht Monatsst.
Friedrichstraße 47, 4 links ._
Gut empf. Frau s. z. 1. Mai morg.

Monatsst . Seda nstr . 5, Hth. 1 links.
Frau sucht Monatsst . in b. H.

Näheres Ta gbl.-Verlag ._ Wt
Nnabhäng. Mädchen sucht Monatsst.

für morgens . Römerberg 34, l .St.
Ord . Mädchen suckt Monatsst.

Näh. Walramstraße 27, 17 St.
Frau sucht halbe Tage W.- r>. B.-B.

Glwib>rü-'-̂ ße 16, Mittelbau  Dach.
I . Frau , die koch. u. serv. k., sucht

Aushilfe . Jahnstraße 16, Gth . 2 r,
R. Frau sucht Monatsstelle.

Näh. Göbenstr . 19, MM . 2 l. B 6024

Fleißige Frau sucht Arb. Ulorg.
v. 6—8 ob. mitt . v. 2—4 . Zu erfr . v.
12 Uhr ab Dotzheimerstr. 57.  H . 2 I.
I . Frau sucht Walch- u. Putzbesch.

Nettelbeckstraße 12, Hih.̂ 1 r ._ B 6022
Gut empf. Frau sucht 2—3 Std.

Beschäftig. Moritz straße 38, Mb. 8 r.
Eine Frau sucht morg. v. 8—10

Monatsst . Moritz straße 24,^Hth. 1 St.
Tüchtige Frau sucht Wl- u. P .-B.

Bleichstraße 12, Seitenbau Parterre.
Männliche Uersvnrn.

Lautmännisches ^ erfouak.

Kewerkli ches Vcrloual. _
Junger Mann,

80 Jahre alt , Schreiner , mit Fach¬
schulbildung, flotter Zeichner, sucht
Stellung auf Bureau , Kassierer oder
sonst. Vertrauensposten . Offerten u.
Z. 322 an den Tagbl .-Verlag._

Installateur
für bessere Installation , mehrere
Jahre in großem Geschäft tätig ge¬
wesen, sucht, da jetzt hier aiaasia
Stellung . Offerten unter B. 152 an
den Tagbl .-Verlag . B 5958

Chauffeur,
geprüft , sucht Stellung . Offerten
unter H. 318 an den Tagbl .-Verlag.

Küfer
mit best. Zeugn . sucht Stellung , auch
AuShilte. Eleonor cnstratze 1,  P art.

Schachtmeister nt. g. Zeugnissen
sucht sof. St ., übern , a. Akkordarbeit.
Rheinstraße 77. Gartenhaus P art ._ '
Nücht. j. Mann , m. nur g. Militär -^

u. and. s. g. Zeugn . s. St . als Kassen-i
bote od. Herrschaftskutscher, Hausd.
o. sonst. Vertr. -P . Fried ri chstr. 47 ,41 ,

Suche f. rn. Sohn e. Schreibl .-St.
per sofort oder zum 1. Mai . Näh.
Do tzhci merstra ße 85, Mtb. P . links«
I . verh. Mann mit besten Zeugn.

sucht Stell , als Haus - od. Bnreaud.
auf sofort oder später . Näh. Guten¬
bergstraße 4 beim Hausm str. B5370.

Jg . Mann , gepr. Krankenpfleger
u. Masseur, sucht Stellung z. 1. 5. 08.
Of f, n. E. 319 an den Tagbl .-Verlag.

Wächter
einer Wach- u. Schließgesellsch. sucht-
am Tage f. 5 od. 6 Stunden Beschäft.^
irgend welcher Art , auch Schreib- ,
arbeit . Offerten unter F . 319 an
den Tagbl .-Verla g.

Junge, " gut gezogen, sucht leichte
Ausläuferstelle . Platterstr . 88, Part.
Ja . Bursche v. Lande s. Stellung.

Nähr Franken straße 2l , 3 St . links.
T. Gärtenarb . sucht Beschäftigung.

Näh. Herderstraße 19, Stv . Part.

- .... . . .. ,

Wridliche Personen.
Aausmännischxs Personal.

",' lkl 'st Damen u. Herren
llwllls . verdienen viel Geld

durch Schr>ibi>rb., Handarb., Bertretg..
Häusl. Betiitig. Näh. durch hrworbs-
zentr. Ku rier , Stuttgart 377. F117

Ich suche zu baldigem Eintritt eine

Mit schöner Handschrift, welche flott
stenographiert und Maschine schreibt.
Ausführliche schriftliche Offerten mit
Zeugnisabschriftenund Angabe der Gc-
haltsansprüche an
._ L. D. Jutta , Kirchgasse 47.

'VT*

Tüchtige Verkäuferin, möglichst mit
Branchekeiintnisscn, per sofort gesucht.
Gus tav Vistor , KleineBurgstraße 7.

Für die Filiale eines Handschuh- und
Krawattengeschäftsin Badeort wird

verftittferttt
klesucht. Offerten unter A.  885 an
den Tagbl.-Verlag.

HerverStiches Personal.

pmifdiüonD!§s-Aeherel'K.
Ecke Wilhelmstraße,

sucht noch erste Taillen -, RoS - und
Znardeiteriirnen . 7873

KlyjekU!rMeM.y§i!fÄJ e
verlangt. H. Stein , Wilhelmstraße.

TUt.nk  loiarljfitoiiiKei!
gegen hohen Lohn sofort dauernd
gesucht. Wie gand , Tn «nu sstr atze.

saubere Köchin
- - wird zum 15. Mai

gesucht Alwinenstr aße 17._
HotelhaliWlterinireZs,

Ziminelhaushälterinnen, Mchrnhaus»
hälterinmn, Hotelköchinncu, Wäschc-
be'chließ-rinnen, NcstauratioNsköcksinlieii,
Köchinnen für Penöcncn, perfekte und
feinbiirgerl. Herrschaftsköchinnen, Kaffce-
köchilllie», Beiköchinnen, kalte Mamsells,
Herdmädchen, .Kochlehrfrüulcin. perfekte
u. angehende Jungfern , Engländ-rinnen
und Fianzösiniieii, Kinderfräulein,
Verkäuferin JSckweinknictzgerci.Ziiiimer-
mädchenf. Hoiels u. Pensionen, Servier-
fräulein. Büfettfräulein, eine .Haus¬
dame zu mutterlosen Kindern, w.
französisch spricht, „ ach Rußland,
bessere erste Stubenmädchen für feinste
Her-schaftshäuser, Hausmädchenf.Hotels
und Privatbäuser , große Anzahl Ällein-
>' ädche» f. kleine fe.ne Familien, höchstes
Gehalt, und tüchlige Kuchtiimädchcn.Antcrnatronales
Zer !tral -S !eüeu -Vermittl . -BnreanWallrahezZsieiN,

Bureau anererstcn Nauyes
für HcrrlchaftShänser und .Hotels,

Langgaffe 24, ! . Tel. 2555.
Frau Lnm Waslrabenstein,

Stellenvermittterin.

Tüchtige unabhängige Putz - und
Waschfrau für tägl. sof. ges. F 216

Kinder -Bewahranstalt.
Männliche Personen.

Ftirusmännisches F'erwnak.

ZuariicitcriiiiicuRdLK
oerlangt. H . ,Stein , Wilhelmstraße.

Huärve iterizuren
für Taillen gesucht von

G . August , Wilhclmstr. 88.
Für ein 5-iährigcS Mädchen

wird nach Hannover eine
englische Erzieherin»

die ähnliche Stellungin schon
bekleidet hat, gesucht. Persönliche
Vorstellung mit Zeugnissen im
Kontor des Warenhauses
Julius Bormatz.

Stüllen -NachWeis Germania
Jahnft «. 4.  Tel . 2461.
Suche für sofort flotte
Büf :ttfrl . ,NestaurationS-
Köchiiincn, Kaffee- u. Bei¬
köchinnen, Zlmmer-u.HauZ-
mädcken für Hotels und
Pension., Allein- u. Küchen-
mädchen, 30—35 Mk.
Erstes Paflautenhrinr f.
stell eufucherrdeMädchen
lim  Aü'Ä liefet,

Stellenvermittlerin.
Kost un d Logis IjäRr . _Üi!omntüöies WKW

ober junge unabhängige Frau vom
4..Mai an tagsüber zur Aushilfe für
Küche und Zimmerardcit gesuwt. Frau
Dau go, Kaiser -Friedrich - Ring 61, 1.
MiimMkii

Nüdsshcittierstratze Jrr , 3.

8

ÜCH
I

Herren u.Damen mit
größer. Bekannten¬
kreise zum Verkaufe
eines viel begehrten

Artikels als
S’ISW

oder Vertreter . Auch als Nebenbeschäf¬
tigung geeignet. Höchste Provisionen!
Wer in kurzer Zeit viel Geld yerdienen
will, sende seine Adresse per Postkarte
ein unter SB, E . SSü'j ' an Efleimr.
Eisler , Ann . . Exped . , tSra .un-
scHwei g . BSoltlweg 3P . F161

tägl. können Personen
jebeit Standes Derb.

Nebeucrwerd durch Sclireibarb., liäusl.
Tätigkeit, Vertretg. ec. Näh. Erwerbs-
Zentrale in Freiturg i Br . F115

TWilßeZ Mjkdlheu.
das fein bürgerlich kochen kann
und Hausarbeit übernimmt, per
1. Mai gesucht Adolfsallee 45, 2.

iiriitL SetaerMenff, |
hochlohn. Dertr. je. — Prospekt frei. —
■Bo la. IS. Scliw ltg , Ver lag, Cöln 145.

Wir suchen für unser kaufmännisches
u. für unser technisches Bureau je einen

Lehrling
mit guter Schulbildung. Meldungen um¬
gehend erbeten. Elektriutäts -Slktieu-
Gekellichaft vorm. E. Büchner , Wies¬
baden, Oranienstraßc 40, Parterre.

P Hiesige Weingroßhandlungsucht
Ü einen Lehrling
Sf mit guter Schulbildung. Offerten
§ u. M . :r -äi an den T'agbl.-Verl.

sfisig ^ ssEaisEa
Kanfmannslehrling

ges. A. Frensch, Möbelgcsih., Kirchg.' Ä.

Oberkellner
für gröfcres Vassantenhotel, jüngere
sprachkundige Ober- wie Zimmerkellner
für bess. Familienhotels, desgl. für hies.
Passantenhotcl, Restamantkellner nach
Bingen. Darmstadt. Karlsruhe, Rüdes-
heim, St . Johann , Bad Salzhausen,
Sedwalbad). Saalkellner für hier und
auswärts , jünaeie Küchenchefs, 1., 2. ».
3. Küchcnaidess Kochvoloutär, Kock- und
Kcllnerlehrlingc, jüngere Hotclhaus-
bnrsdieii für außerhalb sucht Wies¬
badens ältesterrs und bestrenom.
Stcttenburean von Earl Grünberg,
Stellenvernrittler . Rhein . Stellcn-
verniittltrng , GolDgasse 17, Part.
Tel ephon 434. _SWlgei! TulisAeider
sucht_ Julius Bischofs.

(ejtllno für HWechnlk
bei sof. Ver güt, ges. N. i. Tag bl.-Verl. HkKnONer-KehrUg
gesuchtbei E. Frer rnd , Mich els'berg 12

Modistin,
angehende erste, sucht Stellung in einem
erstklassigen Geschäft, womöglich mit
Pension. Spricht sehr gut englisch. Gefl.
Offerten mit Gehaltsangabe erbeten bis
zum 6. Mai 1808 an Miß L. Gcrst,
London 8 . 47 Honorbak Park 47,
und ab 10. Mai Adr. Edenkober»
(bahr. Pfal zKlosterstraße 55._ .

Geb . Fräulein,
18 I ., welches Töchterfch. u. HandclSsch.
bes. h., sucht Stelle als Kinderfräulein
od. z. Gesellschaft einer Dame in n. f.
Hause. Offerten unter 1 . SB. 43
DnrlaSr (Bad.).

MsLerLehrlmg
kann sofort oder später eintretcn.

Fritz G -eSler,
Dekorationsmalerund Anstreichermeistcr,
__ Siegen i . W .» Emtrachtstr. 11._

Per sofort ein Konditorlehrling
gesucht . Konditorei des

Hotel Naflau -Krour
Biebrich a/Rh.

Zwei jüngere wiener für Pension
und Sanatorium sucht

Stellcn -Nachweis Germania,
Jabnstraße 4, 1. Tel. 246L

mit guter Schulbildung ges. Medizinal-
Drogerie Sstrat - , Langgasse 29.

Kewerkkichrŝ erlouak.

GeftrchL
rum 15. Mai zu einem Kinde nach
bloßerer Stadt Süddeutschlands ein
küOerftiülle!!. „ftSS «,
Mches nähen und gut bügeln kann,
xldoiisollce 21, P nrt.

Gtagenhaushältcrinnert,
Köchinne»

mr Hotel und Restaurants gegen hohen
8oün, ^ Kaffeeköchinncn, Beiköchinnen,
Herdmädchen, Kochlchrmädchen,

Büfeltfräufeirr,
Servierfrärtleiu,

beffcre Mädchen zur Stütze zu zwei
^amcn und in ein Privathotel , Hot l-
Zimmermädchen, Mädchen fürs Weiß»
N '>g, Alleinmädchcn, feinbürg. Köchinnen,
8-ruben-, Kinder- u. Hausmädchen, sowie
ftUcheiimädchen, letztere in großer Anzahl
ü- bei freier Vermittlung, gesucht durch

Carl
^^llenvermittler,Rheinisches Stcllen-
^Ureau, WieKbadens ältestes und?Eftre»ommiertcs PlacierungS-
>4Nstitttt, Goldaaffs 17. Parterre.

Telephon 434»

tüchtig, mit guten Zeugnissen zum
1. Mai gesucht. Salär 50 Mk.„Biktoria-Hotel̂''. 7591

.KittdsrmäDchen
zu ein. 8^«-jähr. Jungen gcsuclst, welch,
mit der Pflege durchaus bewandert ist.
Dass, bat nur für das Kind zu sorgen.
Ausg. usw. Guter Lohn. Spiegelgasse  6.

Mädcherr
für Küche uno Haus zu älterem allein¬
stehenden Ehepaar per sofort gesucht.
Vo rzustellen AdolfSallee 11, Part.

Gesucht öeff. Mädchen
für Kücheu. Haushalt zu einzeln. Dame
nach Hanau. Die Dame ist zu sprechen
Mittwoch, den 29. April, Taunus -Hotel,
Wiesbaden, ab 2 Uhr  nachmittags.

Solides anständiges Mädchen.
das bürg , kochenk. u. Hausarb . barst.,
rn kl. Fam . bei hoh. Lohn p. 1. Mai
nach Mainz ges. Zweites Mädch. borh.
Nur best. Mädchen mit guten Zeugn.
woll. sich melden b. Simon , Gartcn-
feldstraße o,  Mainz . Tel . 1722. Veu-
mittlun Mwrrd aut bonorierll Fgg

Kesseres misMltze»
mit gutem Zengniffen , welches gut
nahe » und bügeln kann , wird auf
ein feines Schloß gegen guten Lohn und
Reisevergütung sofort gesucht. Zu er¬
fragen beim Portier „ Hotel Rose " ,
von 2—6 Uhr._

Elektrommrtslrr,
zuverlässig und selbständig, per sofort
aesucht. Gas - u . Elektrizitätsirer!
Langenschwalbach . F295

für sofort und spater
Ober-, Zimmer- und

Restaurantkellner, Liaalkellner, Koch- u.
Kellnerlehrl., Diener für Pension und
Herrfchaftsh., Haush ., Kupfcrp., Küchen-
und Büfettburschcn, Köche nsw.

iecnlmrö Km!. »fÄh.
Schnlgaff e 7._ Te lephon 2085.DberkelUrer
für Familien- u. Passantenhotel hier u.
außerhalb, Zimmerkellner , Restanr . -
Kel-ncr mit u. ohne Sprachst Saal-
Kellner für 1. Hauser, Küchenchef
(120- 250 Mk.) für hier u. außerhalb
sofort, Aid (60—120 Mk.), Koch-
Volontär , gclernter Konditor. Koch-
u. Kelln-r - Lehrlinge, Hausdiener für
Hotels u. Restaurants, Diemr s. Herr-
schastsh., Diener f. Pcns., Kupfer - u.
Eilberpttt '.cr, Kücheiibnrschcn sucht
Bureau Wallrabenstein

(erstes Bureau an - Stahe ) .
Langgaffe 24 . Telephon 2558»

Frau Lina Wnüratienster « ,
Stellenvermittlerin.

Solln ans aöitbarrr Familie , mir
guter Handschrift, zum l . Mai dieses
Jahres aut ein hiesiges Rechtsanwalts¬
bureau gesucht. Selbstgesctirieb. Offerten
unter T . * « » an d-n Taabl .-Verlag.

Zuverläss. tüchtigen Hausdiener
(Radfahrer) mit nur guten Zeug¬
nissen sucht Nenstadt 's Schuhwaren-
hanS » Langgassc 9.

Stadtkundigen
HmzsÄieZrer

mit guten Zeuqnisseii engagiert
Warenhaus Julius Bormatz.

Sofort klemcht
ein tüchtiger zuverlässiger Kutscher,
sowie ein Hausdiener . F287

Städtisches Krankenhaus.

Meibtichr Prrsonrn.
Kaufmännisches Personal.

BuchhalieeiK Arrd
Kassiererin,

rcpräsentationsfähig, pcrstkt englisch
sprechend, la Referenzen, sucht sofort

Engagement.
Off. u. Ml. KZI» an den Tagbl.-Aerl.

Ml. mit schön. Handschrift und
.. Buchführ, vertr., auch etwas

bewandert im Maschinenschr. u. Steno¬
graph., sucht Stelle ; würde sich ev. auch
häus!. mit beschäft. ; im Rät !. , Ausb.
n . Handarbeit geübt » Off. erb. an
M . De!I »Frkst-Bocke  nheim, Jorda nstr.37.

Jüngeres Fräulein , mit allen vor-'
kommenden Arbeiten vertraut, bereits im
Geschäft tätig gewesen, sucht stelle als
Buchhalterin od. Kontoristin. Gefl. Anfr.
erb. u. W, 8ü5 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Fräulein,
welches schon bürgerlich kochen kann, di«
Haushaltungsschuie erlernte, sucht zu
weiterer Ausbildung ohne Vergütung in
eitter Privatpension 1. Ranges für di«
Saison Stellung. Zu erfragen in dem
Tagbl.-Verlag. Wn

«Ml . KI ° !. äg “ ! « S;
dame, d. perfekt französisch spricht, schreibt
u. liest. Stützen, Kinderfrl., Köchin,
Allein- und Hausmädchen z. 1. Mai . .
P « G eister, Stellenv ermit tler.__

Suche für meine Tochter,
21 Jahre , Stelle in gutem bürgerlichen
Hause als Stütze der Hausfrau bei
völligem Familienanschluß.

Georg GoeddaeuS,
St . Goar.

Empsehlc
mit prima Zeugnissen.

Zentral-Bnreau
Frau Lina Wallrabenstein , Stellen-
_Ve rmittlerin, Longgasse 24.

Empfehle gediegene nette Alleinmädch.
mit 2-, 8- u. 6-jähr. Attesten, perfektes
Pensionszimmermädch., Herrschaftshaus-
u. LaNdmädchcn. Frau Anna Müller,
Stcllcuvermittlerin, Webergasse 49, 1 r.

Empfehle nettes Kindersrl ., vor¬
zügliche zweijährige Attes « nett«
Stütze , d. fein kocht, geht auch zu
Kindern , nette junge Köchin mit
6-jävr . Attest . Fr . Anna Müller,
Stellenvermittkerin , Weberg . 49,1.

Junges Mädchen
auS guter Familie, sehr tüchtig im Haus¬
halt, ' sucht Ltelluna als Stütze in ge¬
bildeter Familie b. Familienanschl. Off.
m. Gehaltsangabe u. A.  35 ® an den
Tngbiatt -Brrlag . _ _ _

Besseres Mädchen mit gutem Zeug¬
nis wünscht Stellung in Hcrrschastö»
haus in Wiesbaden . Elise Rettig
in Benshrim » Wilhelmstraße7.

Männliche Personen.
Hcwerbliches F'erfonak.

Selbst. Gaufirhrer
(Arch.) sucht Beschästigung. Offerten u.
« . K33 au den Tagbl.-Verlag.

Küchenchef,
30 I . alt, sucht, gestützt auf gute Zeugn.,
baldigst Jahrcsstellimg. Gefl. Offerten
erb. unter «ä. S38 a. d. Tagbl.-Verl.

Chauffeur,
verheiratet, mit prima Zeugnissen, sucht
Stellung . Näh. Taunusstraße 41, P.

Mwerblichea Z?ersonak
Hautburgerin . —Ms

Brsscres junges Mädchen sucht Stellung
als einfaches Fräulein zu Kindern zum
15. Mai . Off. Moinz-Kastel.Wallstr. 8,1.

gervandt und
. s tücht .»gesucht

Spiegel gaffe 6. _ __
Suche nett . Kindermädchen nach

Stratzburg «Nähen verl.l, Herrsch, hier,
nett, kraft. Alleinmädche « zu 4̂ Pers.,
Hausmädchen n.Rüdcsh.(viel Triukg.),
tzotelküchenm. Frau Attna Müller,
Stellenvermittlerin, Webcrgasse 49,1 St.

Spider Herr mit guten Umgaugsformen kann sich ohne Bisiko ein

hohes Nebeneinkommen
verschafTen. Auch ein ' intelligenter Handwerker oder Arbeiter findet
Berücksichtigung. Man wende sich gefl. sofort unter 'ff. S5i an den
Tagbl.-Verlag, F 73

MMMnsw. euerg. ilami
mittleren Alters, seit 17 Jahren in
größerem Geschäft hier tätig, wünscht
sich zu verändern und sucht Stellung
als Kassierer in einer Brauerei. Bank¬
geschäft oder dergl. Vorzügl. Empfehl.
stehen zu Diensten. Off. unter 5E. S83S
an den Tagbl.-Verlag.

eener,
w. in allen Arb., Servieren usw.»
perfekt ist, sucht p. 15. Mai Stellung.
51iann auch mit Pferden umgehen.
Gefl . Offert , unter C. 218 an
D. Frenz . Mainz . §39
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Wohnungs-Anzeiger-es Wiesbadener Tagblattr
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

I » dieser Rubrik werden
nur die Straßcn -Namen

der Anzeigen durch fette Schrift ausgezeichnet.

1 Zimmer.
Adelheidstraße 6. ruh . Haus , Zim ..

Küche u. Kell. f. 2" ^
iAdlerstraße 15

, 20 Mk. au a. 7548
awCTin. . S 'nti ’e . VibicöX.

Adlerstraße 26 2 Wohn., 1 Zim. u.
K., z. P r . v. 10 ju _11 Mk. rn„ 1. 5.

Adlerstraße 53 1 Z., K.  u . K. fof. s. o.
All,rechtste. 41, 1 Z. u. K.. Dchst)'1455
Bcrtramstr . 9, Hth., 1 Z. u. K. 0 4884
Vertramstraße 20, Hth., 1 Z. u. K. v.

1. Juli  KUb. Nab. Vdh. 1 r . 1121
B.' eichstr. 33, V. P .. 1 Z^ K., a. k. 2.
Bleichstraße 41, Vdh. Dach, 1 Zim.

u. Küche zu vermieten . Näheres
daselbst Bureau im Hof. 8 5438

Mücherstraße 17 Zim . u. Küche züP.
Nah. Bl ücherstraßeZ.9. P . L4812

Nauentlialerstraße 11 1 g r . Z. u. K.
Ran entha lerstr . 12  1 Z., K.  u . Z. z. v.
Rheinstraße 77 1 Zim . u. K. a. ruh.

Leute zu verm. Näh. Part.
Riehlstraß e 5 Zim. u. KüLe zu vm.
Rie hl str. 0 1-Z.-W., m. 18M B26l5
Nöderstraße 22, Neubau , Vorderhaus,

Frontip .-Wohnung , 1 Zim ., Küche,
sos. od. spät, an ruh . Mieter zu tmt.
Näh, das, ob. Weilstraße 6, P . 713

Römerbern 3 1 Zimmer u. Küche z. v.
Röurerbcrg 10, H., 1 Z. u. K. N. d. 3".
Rö merbern  1 2, Hth., 1 Z . u. K. z. v.
Nö mer berg 39, 1 L >t„ 1 Zim. u. Küche.
Nüdeshe imer str. 31 1 Zim. u. K. 693
Rüdeshcimerstrasic 33 1 u. 2 Z. nebst

Zub . per sofort oder später . 1636

Bülowstraße 4, Hth., 1 Z. u . Kü che.
Delaspcestraße 1, 4, PZ . u. K. z. vm.

a. sof. od. sp. Näh. Part , l. 1120
Dotzheimerstraße 16 1 u. K. p. sof.
^ob . spat . Rah . Adelb eidstr. 9.
Dotzheimcrstraße 18 1 Zim ., Küche u.

Kell., Mt b. Ms., a. ruh . Leute. 1385
Dotzheimcrstraße^ , 1, 1 Zimmer u.

Küche (Hinterhaus ) per 1. Juli er.
zu vermiete n. 1616

Dotzheimerstraße 66, Vorderh. Part .,
1 sch. Wohn. v. 1 Zimmer u. Küche
nebst Zubeh. auf 1. Ju li z. v. 1669

Dotzh eimerstr . 83, 1 Z.,KPlbschl. 84725
Dotzheimerstr. 98, Mtb ., sch. Z), KPu
. Kell. sof. zu v. Näh.^Vdh. 1 links.
Dotzheimerstraße 115, Hth., schöne ü
—LirnmerPohnungen zu verm. 1368
Eltvillerstraß e 5 1 Z. u. K. z.  b . N. P)
Eltvillerstra ße 16 1 Zim . u. K., Mtb.
Eltvillerstraße 19—21, Maurers

Gartenanlage , Souterrain , 1 Zim.
u. Küche, sof. od. sv,PU. vm. 8 239

Gneiscnaustraße 7 gr . Frtsp .-Zim. u.
Küche an nur ruhige Leute z. vm.

Gneisenaustraße 18' Zch. gr . Mcms.-
Z. u. Küche an  r ^ Leute. z^ R.86026

Gneisenaustraße 25, Gth., I -Z.-Wotzn.
zu verm. Näh. 2. Et ., Mühlstein.

Göbenstr. 5, Mtb.. 1 K. u. K. 8 3332
Göbenstraße 7, Hth., I -Z.-Wohn. sof)
Göbenstraße 15, Seitenbau , 1 Zim .,1 Küche, p. 1. Ju li zu verm. 85528
Helenenstraße 1, Dachstock, sch. 1-Z.-

Wohn, m. Küche zu vm. Näh. da>.
Hcl cnenstr aße 14  1 Z., K. Wh . 1 S ki
Hellmundstraßc 13 Mans .-Zimmcr u.Küche  zu vm. Näh. Hth. 2. 1526
Hellmiiiidstraße 16,abg . Ms.-W., l )Z)
Hellmundstraß e 27 1 Zim., K>, K „ sof)
Hcllmund str. 29. Ms.-W„ 1 Z., 1 $t.
Hellmundstraße 34, 1, 1 Zim ., sep. E..

auch für  Bureau pass., sof. 1757
Hellmundstraßc 40, 1, Dachw., 1 Z.,

Küche u. Kell., 15—18 Mk. p. Mt.
Hellmundstraßc 41, Vdh. u. Hth., sind

Wohn. v. 1 Zim. u. 1 Küche z. vm.
N. b. Hornuna & Co., Lad,  das elbst.

Hellmundstratze 49 1 Zfm., Küche u.
Zbh., Dachst., per 1. Mai  zim erm.

Herderstraße 9 ' schon gel. abgeschlosf.
1 Zim . u. Küche an alt . D ame zu v.

Hermannstraße 10 1 Z. u. K. zu vm.
Näh. Hermannstr . 12, Part. 1567

Hermannstraße 23 M .-Z) mit Küche' sof. zu verm. Näh. Pa rt. 85833
Hirschgraben 4 1 Z., Küche u. K. 56.
Ho chsttttte 13 Zim. u . Küche zu verm.
Hochstätte 16 (Neubau ) 1 Z. u. K. z.

verm. Näh, das. Schr ei nerei. „1401
Jabnstraße 10, Ms., 1 Zim. u. K. 811
Fohannisbergcrstraße 3, Vdh., schöne

1- u. 3-Zimmerwohnung äußerst
billig per 1. Juli zu vermieten.
Näheres Laden. 1615

Karl str. 5, 1 I., Ms.-Whn., 1 Z. u. <8
Karlstraße 27 ein Dachlögis, Stube,

Kamm er u. Kü che, p. 1. Juli . N. P.
Kellerstraßc 3 Part .-Zim . u . Küche

auf gl eich od er später zu verm.
Kirchgasse 58 frdl . Mans . mit K. an

ruhige Leute zu vermieten per
sof. od. sp. N.__Seberha ndl . 13 22

Kleiststratze 4 GicbeZWohnung , ein
großes schönes Zimmer u. Küche,
aus gleich od. 1. Juli an kinderlose
Leute zu vermieten . _ III26

Körnerstraßc 3 Frtsp .-W„ 1 Z., K., a.
ruh . Pers . gl.  z . v. Näh. 1 r . 1740

Körnerstraße 8, Hth. P ., 1 Z. u.
sof. zu verm._ Näh. Vdh. Part . l.

Lothringerstr . 5, H., 1 Z., K. JB.3358
Lotbr inncr str . 1 1-Z.-W. 17JO . P)
Lothringerstraste 8 1 Zim . u. Küche

zu vermiet en. Pr eis 18 Mk. 84789
Maucrgasse 21. 1, 1 Z. u. K. z. verm.
Metzger gasse  31 , Ne ub., 1 Zim . u. K)
Mickels berg 24 1 Zim. u. Küche z. v.
Michelsberg 28 1 Zimmer zu Perm.
Moritzstr. 23, B. Fsp., 1 Z. u.  K . 1654
Moritzstraße 49, M., 1 Z.  m „K. 1355
Nettelbeckstraße 6 1 Z. u.  K . s. 85 880
Neugasse 2 Mcms.-Z. u . Küche. P324
Oranienstraße 21, Vdh., sch. Ms.-W.,

1 Zim. u. 'K., 1. J uli. Näh. 2 SP
Oranienstraße 33 1 Zimmer u. Küche

(Maniardwohn .) per sofort zu ver¬
mieten . Näh. Stb . Par terre . 1714

Oranienstr . 54 sch. Ms.-W. m. h. Fst.
' sp. N. P . l. 13 90
Oranienstraße 60, Mtb ., 1 Z. u . K.,

Pa rt ., zu vm. Näh. Mtb. 2 r.
Platterstr . 56 1 Z., K. u. K)Pof . o. sp.

Scharnhorststraße 17, Hth., 1 Zim . u.
K. per sof. Nah. Vdh. 1 St . 8 4652

Scharnhorststr,J54,J8 . P .,PL .,.K„ 1. 7.
Scharnhorststr . 34, Vdh., 1 Z), Küche.
Scharnhorststr . 36 kl. 1-Z.-W. in. K)
Schierstcinerstr . 9, Mb.. 1 Z., K., K.
Schierstsinerstraße 11, <ö„  1 Z. u. K„
_i . Abschl., p. 1, 5. N. M. P . l. 1734
Schierstcinerstr . 26. Nb., Gth ., 1 gcr.

Z. u. K., i. Abschl., sof. od. spät. z.
v. N. das, od. Zietcnring 3, P . r . 792

S 'chillerplatz 3 1 Zim ., Küche, event)
efne Ma nsarde zu verm. 8 6073

Schulberg 19, H., 1 Zim . u. K. 820
Schmalbacherstraße 22, Älleeseite, frdl.

Frontspitzwohnung , 1 nerades Zim.
u. 3 Nebenräume , 1 Küche, Kell. rc.,
sofort zu .verm., 300 Mk. _ 1620

Hth. Mans,)Schwalbacherstraße 30,
1 Zim . u. Zubehör zu vermieten)
Näh, beim Hausmeister . 8 401

Schwalbacherstr. 59.sch . Mans .-W.,
1 Z., K., Keller sof. od. spät, zu o.

Seerob enftr . 24. H. P „ Z.. K. N. V. 1,
Seerobenstraße 26, H.. 1 Z. u. K., ini
_Abschl ._ Näh.J6ei_ Wenzei, Hth.  2.
Steingasse 12 W., 1 Z. u. K., gl. o. sp.
Steingasse 17 1 Z., K. u. Kell.  zu,vm.
Steingasfe 20 1 Zim., Küche, K. 1586
Steingasse 34 1 gr . Z. u. K.  gl . o. sp.
Walramstraße 21 1 Zim . u. Küche per
_sof ort od.  später zu ver miet en.
Walramstraße 30Z Zim .,̂ Küchchru,K.
Walramstraße 32 Wohn), B. 1, 1 Z.,
^ Küche, Kell., auf 1. Juli . Näh.  P.
Webcrgnsse 43 1 gr . Z. u . K. p. sof.
_od . spät. Näh. Vdh. Part . 617
Weilstraße 3 Mans . u. Küche zu vm.
Wellrihstraße 30 Mans ., 1 Z. u . K.
Westendstr. 15 Ms.-Wohn., 1 Z. u. K)
Westendstr. 20ZV., 1 Z. u. K.  8 5448
Westendstr. 23, H„ frdl . 1-Z.-W. 1440
Winklerstratze 4, Neubau Hauser,

schöne I -Zim.-Wohn. p. sof. od. sp.
billig zu vermieten . ' 824

2 Zimmer.

Aarstraße 10_ kl. 2-Z.-W. zu verm.
Aarstraße 11 eine Wohn. v. 2 Zim))

Küche u. Keller. Näh, das. 8 4571
Aarstraßc 22a, Villa Minerva , Frtsp .,

2 Zim. u. Küche, Balkan , herrliche
Fernsicht, per sof. od. spät, an ruh.
Mi et er ju J ). Näh. 1.  Et . l. 825

Adelheidstraße 47, Hth., 2 Zim . und
Küche, mit Abschl., im 1. Stock,
nebst Mans . per 1. Ju li zu verm.

Adelbeidstr. 83, Hth., ger. 2-Z.-W., im
Abschl., per 1. Juli . N. V. P . II 5

Adlerstraße 8 s. sch. 2-Z.-Wolm. z.Zv)
Adlerstraße 21 2 Zim .. K. u. Keller.
Adlerstraße 28, 1 r .. ist eine 2-Zim.-

^ d)I . .Wohnung mit Abschluß, Vorderh.,
gleich oder  später zu^vermieten.

Adlerstraße 45, 1. 2P .-W. (24 Mk.Zu.
1-Z.-W. (20 Mk.) auf 1. Juli zPo,

Adolssträße 1, im Süitenb ., 2 Zim . u.
Küche zum 1. Juli . 1554

Albrechtstraße 10, Stb ., schöne 2-Z.̂
Wohnung . 380 Mk. N. Vdh. 3. 828

Albrechtstraße 28 2ÜZ.-W. zu v. 16 76
Albrechtstraße 35, Hth., Wohn., 2 3 .,
_ÄüÄe , KellP, . 1. Juli z.P . N.L?. P.
Albrechtstraße 44, H. Sb ., W. v. 2 gr.

Z., Küche u. Zub ., Mietpr . 360, p.
_1 . Juli zu bm. Näh. Bor der§. 1._
Bertramstraße 9ZH.. 2 Z. u." fe  84885
Bertramstrafie 15 2-Z.-W. m.^ sbh. s)

Gth . v.  1 . Juli . Näb. Vdh. P.  15 99
Bertramstraße 17 2 Zimmer , Küche,

2 Keller rc. auf sof. od. sp. zu vm.
_Näh . Bureau , im  Hofe ._ 82617
Vertramstraße 20, Hth., 2 Z., Küche

p. sof. od. spät. N. Vdh. 1 r . II 20
Biebricherstraße 7 2-Z.-W. sof. a. sp.
Bierstadterhöbe 58 sch. 2-Z.-W. mit

2 Blks., 1.  Juli , 350 Mk. N. 1. Et.
Bleichstraße 7 2 Zimmer und Küche
_z um 25. April od. später^ zû vm.
Bleichstraße 30 2 Z., K., Ms., 2 Kell)
^ p. 1. Juli z. verm. Näh. 1. St . l.
Bleichstr. 33, H. D., 2 Z., K., K., 176)
Blücherstraße 27 2 Zim ., Bad, kleine

Werkstätte f. ruh . Betrieb , per sof.
od. später . Au skunft 1 St.  l . 1521

Bülowstraüe 4 2 Zimmer u . Küche zu
verm. Näh. Vdh. Part , rechts.

Bülowstraße 7 2-Zim.-Wohn. zu vm.
Bülowstraße 9, Mb.. 2 2-Z.-W. 82618
Bülow straße 11 2-Zi ni.-Wohn.  a . gl)
Dotzheimerstr. 9, Dach, 2 Z. u. Küche

au f 1. Mai . Näh. Hth. P.  830
Dotzheimerstr. 74 L-Z.-Wohn. u. Zub.

(-crtsp.) sof. od. spät . Näh. 1. 1684
Dotz heimerstr . 78 27Z.-W. z. v. 1553
Dotzheimerstraße 81 schöne 2-Zim.-
_Wohnungen im Mittelb . z. v. 882
Dotzhcinierstraße 83. Vdh. Fsp., 2-Z.-

W. an r . L. v. sos. od. spät. 8 4726
c 83, ßJt,  2 -Z.-W. 85306

Dotzheimerstraße 85, Mtb ., 2 Z., K),
K. auf gleich od. spät, zu Perm.

Dotzheimerstraße 98. Mtb . u. Hth,
sch. 2 Z., K.) Kell. sos. N V. 1 L

Dotzheimerstraße 100 2-Zim .-Wohn..
i. Hth. per 1. Mai zu Perm. Preis
mtl . 25 Mk. Näh. Vdh. P.  l . 1531

Dotzheimerstraße 102, i§cke Winkler-
st>" ^e (Neubau ), schöne Frontsvitz-
wohnung, mit herrlicher Aussicht
nach dem Wald , 2 Zimmer , Küche,
Kohlenaufzug u. , reichst Zubehör,
per sofort oder später preiswert zu
vermieten . Näh. daselbst od. Bleich-
strabe 41, Burea u im Hof. 8 5557
tzheimerstraße 108 u. 110, Hth. 1,
-Zim.-Wohn. sof. od. spät. Näh.

Dotzheimerstr. 110, 3 rechts. 8 342
Dotzh

Dotzheimerstraße 109, Vdh. 1. St .,
schöne 2-Zimmer -Wohnung im
Mittelbau preis w. zu verm. 833

Dotzheimerstraße 115, Hth., schöne 2-
Zimmerwohnimg en zu Pe rm . 1869

Dotzheimerstraße 122, i. Vdh. u. Hth.,
s. n. sch. 2-Z.-W. m. r . Zub. 13 16

Dotzheimerstr. 124, Neub., mehr. sch.
2-Z.-W. per sof. Näh. 1 r . 834

Dotzheimerstraße 126 sch. Fsp.-W. v.
2 Zim. u. Zub.  gl . od. spat .PI 4825

Dotzheimerstraße 129, Mtb ., 2 Z. u.
Zub . auf  gl . od. spät, bi ll. 8 5857

Dotzheimerstraße 146 sch. Wohn., 2 Z.,
Küche, 2 Kell), Ms., z. Pr . v. .320 bis
420 Mk. auf gleich od. später ._ 1428

Dotzheimerstraße 179 schöne 2-Z:nm
Wohnungen von 280 Mk. an auf
gleich oder später zu Perm. 836

Eckernfördestraße 4 MpZD ., 2 Z. u.
_Kü che p. 1. Juli . Näh. 1 St . r.
Ellenbogengaffe 6, H., 2 Zim., Küche

u. Keller per 1. Juli zu vm. 1724
Eltvillerstraße 3 sch. Frontspitzwohn.,

2 Z. u. Küche, z. v. N. Stb . P . 1638
Eltvillerstraße 4, B78 , 2 Z., K., Erk.,

Bad, 2 K., 440 Mk., 1.  Jul i. 17 83
Eltbillerstr . 4, S . 2,2 Z., K7738Ö7s7 676
Mtvillersttv 14, Fsp., 2 Z7,  K . 82622
Eltvillerstraße 14, Hth. 2, sch. 2-Z.-

W. sof. od. sp. N. Vdh. P . l. 840
Eltvillerstraße 17, Hth., 2 Z. u. Zub)

zu verm. Näh. Vdh. P art , r ._
Eltvillerstr . 19/21, Maurers Garten¬

anlage , 2-Zim.-Wobn. per sofort
zu bm._ Näh^ bei Maurer , Mittel,
Gartenhaus 2 St. 841

E mserstraße 69 2 Zim„ K. z. v. 1385
Erbacherstraße 6, Hinterh ., schöne 27

Zim.-Wohn. Näh. Vdh. P . rechts.
Fanlbrunnenstraße 9 Wohn., Sb., 2 Z.,

K„ zu verm. Näh. Vdh. Part , l.
Fanlbrunnenstraße 10 2 Mans .-W.,

2 Zimmer , per sofort oder später,
_z uPermi et en. Näh. P St . r . 842
Fcldstraße 10, Mans ., 2 Zim ., Küche,

18 Mk. monatl ich.  1403
Feldstraße 22 Mans .-W. v. 2 nr . Z)

u. Zub. zu verm. Näh. im Laden.
Frankenstraße 7, Vdh., Dachw., 2 Z.

u Kü che auf 1. Ju ni z. bm. 86030
Frankenstr . 15Z1 r „ 2 Z., K. u. Zub.

p. 1. 7. 98. Näh. 1 S l. rechts. 1649
Franken straße 19. V. P ., 2 sch. Zun)

u. Küche auf gleich ad. spät, zu vm.
Frankenstraße 21 Mans .-Wohn., neu

herger ., mit Gasl ., 2 Zim . u. Zbh.,
auf sos. Näh. Htb. Part . l. 8 546!

Frankenstr .23 D.-W..gXi P W
Friedrichstraßc 10, Dachlogis, 2 Zim .,

Küche u. Zub . zu vcrm._ 1413
Friedrichstraße 45 2 Dachw. v. 2 Z„
_Ä ., Kell., p. sof. z. v. N. Bäck 845
Friedrichstraße 50, rechts, 2-Zim .-
_Wo hnun g zu vermieten, _ 1444
Gneisenaustraße 3 zwei sch. 2-Z.-W)

per 1. Juli bill. Näh. im Laden.
Gne is enaüstr. 207G„ 2-Z.-W. m. Z. s)
Gneisenaustraße 24, Laden, prachtv.

2- Zim .-Wohn., Hochp., zu verm. ^
GncZenaustraße 25, Gth ., schöne 2-

Zim .-Wohn. m. Abschluß zu verm.
._ Näh. 2. Mage , bei Mühlstein.
Göbenstraße 1, P . l. Fsp.. 2—8 Z.
Göbenstraße 2, Hih., Fsp -W., 2 Zim,

Küche u. Zubeh. auf  gl eich. 8 5000
Göbenstraße 3, Mtb ., 2 Zim ., 1 Küche

u. Zbh. p. sof. od. spät , z. v. 82624
Göbenstraße 5, Hth., schöne 2-Z.-/.

auf 1. Mai od. spät,  zu vm. 8 177!
Göbenstraße 7, Htb.. 2-Z.-Wohn. sof
Göbenstraße 13 2-Zimmer -Wohn. für

monatl . 21 Mk. zu Perm ._ B 6074
Goebenstrnßc 19 2- u. 3-Zim.-Wohn.,

sowie ein F laschenbierk ellcr  zu vm.
Gocthcstraße 15, Hth., 2 Z.. Küche u.

Keller a. 1. Juli z. v. N) V. P . 1529
Gustav-Adolfstraße 11 2-Zim .-Wohn.,

neu renoviert , per sofort od. später
_zu vermieten . Näh. Parterre . 1484
Helenensträße 18, Fsp.. 2— 3 kl. Z. u.

Küche auf 1. Juli . Näb.  Hth . °1 St.
Hcleneirstraßc 1.5P Z.Pi . Küche  z u v.
Helenenstraße 17, Stb ., 2 Z. u. K. a.

gl. od. spät. Näh. Vdh. 1 St.
He llmün dstr. 267~D., 2—3 Z., K. 1445
Hellmundstraße 34 2 Z. u. K. t.  Dach,
_n eu he rger .. auch einz., sof. 1756
Hcllmuudstr . 42 2-Z.-W. N. 1. Stock.
Hellmundstraßc 54 Mans .-W., 2 Z. u.

Küobe vor 1. Mai zu vermieten .
Herderstraße 7 schöne gr . 2-Z.-W., im

Hth. 1, per sof. od. später zu verm.
Näh, bei  Dörr , Vdh. 1 links.

Herderstratze 11 2-Z.-'Wohn7 m. Zub.
Herderstr. 16 sch. 2-Z.-W. N. P . r . 624
Herderstraße 26 2 Zim. u. K. v. sar.
Herderstraße 33, Hth., schöne 2-Zim .-

Wohn. a. 1. Juli . Näh. V. P . 1695
Herderstraße 35, Hth., Wohnung von

2 Zimm ern u. Küche sofort.  1542
Hermannstraße 12 2 Zim . u. Küche

zu vermieten . Näh. Parterre . 16 72
Hermannstraße 15 sch7Ü7Z.-Wohn. sof.
Herrngartenstraße 12 2 Zim ., Küche.

Herrnaartcnstr . 17, H.» 2 Z . u . K. a.
Jülr ) N. das, o. Bi smarckr. 9, Noll.

HerrnmÜhlgasse 3, H.. Dachl., 2 Z.,
K. u. K., 1. Mai . Näh. Vdh. Part.

Hirsch graben 24 2-Z.-Wohn7Fof.  zu v
Jahnstraße 2, Part ., 2 Zim . u. Küche

p. 1. 7. N. Adelbe idstr. 44, P . 1657
Johannisbergerstr . 1, Verl. Eltviller¬

straße, schöne 2-Z.-W. auf 1. Juli
_billig zu Vm. Näh, das., La den.
Kaiser -Friedrich -Ring 53, 2-Zim.-W.

auf 1. Juli . 850 Mk.  Rah . Gth . 1.
Kaiser -Friedrich -Ring 92 kl. Front-

spitz-Wohn., 2 Z. u . Küche, an nur
ruhige Mieter zu verm. Näheres
Schenkendorfstraße 3, Pa rt . 1515

Karlstraße 29, Gth., 2-Z.-W., B., El)
Karlstraße 10 schone Däckiwohn., 2 Z.
_u . K„ sofort zu Vermiet en. Näh. P.
Karlstr . 40778. Fr ., 27Z)7W. 1. 7. o. fr)
Kellerstraße 15 2 Z„ Küche,,Bad, Ms,,
_n . herg., p. s. N. Wilhelminenstr . 14.
Kiedrichcrstraße 8, 2. Et .,„schöne2-Z-

Wohn., 2 Balkons , Küche, Mans ..
Bad rc., p. 1. Juli wegzugsh. preis.3. ©:wert z. Perm. Näh. 2. Eta ge rech ts.

Kiedricherstr. 9 sch. Frontsvitzwohn.,
2 Zimmer u. Küche, Balkon, auf

_sofort zu Vermieten._ 1644
KUdricherstraße 12, Neubau , schöne

2-Zim.-Wohnungen per gleich oder
später zu Verm. Näh, das. 82627

Kleiststraße 13, Seitenbau , große
2-Zimmer -Wohnungen . 1331

Kleiststraße 15, Stb ., schöne 2-Zim .-
Wohn ung zPv erm. Näh. das. 1630

KÜrnersträße 6,, Mtb . 2 l., sch. 27Fim.-
Wobnun g sofort zu Ver mieten.

Kärnerstraße 8, Hth. 1. sch. 2-Z.-W.
' Näh. Vdh. P art , lsof. zu verm. _ ,_ ._ __ ,_ _

Lorelohring 5, Part ., schöne 2-Zim..
Wohnung per sofort oder später.
Näh. Lo relep rin g 10, Part.  855

Loreleh-Ring 8, Lth ., 2-"Zim.-Wohn.
init Balkon u. Zubehör ster sof. od.
später zu verm. Näh. Part . 1446

Lorclchring 10. H., 2-Zim.-Wohn. v.
_sofort ober später zu ver m.  856
Lothringerstraße 3 schöne 2-Z.-Wohn.

mit Balkon u.' Bad , Vdh., Stb . u.
Hth., sof. od. sp. bi ll. z. verm. 85201

Lothringerstrafie 7 2-Z .-Wohn., Vdh.AC\r\ x'  oAr » OY) OY -v.u. H.. 400, b. 300 M. N. P ^r .P65666
Lotbringerstraße 8, V. u. H., sch. 2-Z-

Wohri. zu vm . N. V. P . r . 82628
Ludwigstr. 5 sch. Frtsp .-W., 2 Z., K.

u . Z., an ruh . L. sof. öd. spat. 1729
Luisenplatz 1a, SthTFLZ., K. sof) zu v.

Näh. Luisenplatz 1, Part. 1421
Luremüiirgstraße 6 sch. Frontspitze,

2 Zimmer u. Küche, für 270 Mk.
Mauergaffe 8, H. 1, 2 gcs. Z. u. K.
_auf gl. zu vm. N. Ma uerga sse 11.
Mauergaffe 11, Frtsp ., 2 Zim ., Küche,

1. Juli zu vermieten.
Metzaergaffe 14 2 Z. u. Küche._ 1688
Metzgergasse 31, Neub., 2 Z. u. K.
Mickelsberg 20 2 Zim. u . Küche, Hth.

Mans ., per sof. od. sp ät . z. v. 1312
Mickelsbcrg 24 2 Z. u. Küche z. verm.
Michclsberg 28P .Zini .Pi .„Küche zu v.
Moritzstratze 7, Stb . 1, 2-Z.-Wohn. p.
^ sof. ZP V._ Näh. B. Kraft . 1443
Moritzstraße 11, HthchDachst., 2 große

Z. u. K. p. 15. Apr. od. 1. Mai . 858
Moritzftraße 17, im Laden, e. schöne

große 2-Zimmer -Wohn. a. 1. Juli
__ zu vermieten ._ 1548
Moritzstraße 25, Hth., Mans .-Wohn.,

2 Zim. u. Küche, zu vm. Näh. V. P.
Morltzstraße 732 Dachw., 2 Z., K., K..

Gla sabschl. Näh. P ., vorm. 1726
Moritzstraße 44, Hth. 1, 2 Zim . u. K.

auf 1. Jüli zu verm. Näh. Vdh. 2.
Nerostr. 18, H. Ms.. 2 Z., K.  N . V. 1.
Nerostraße 23 2-Z77Wohn„ Küche rc.

per sof. od. später zu verm. 704
Nerostraße 36 kl. 2- u. I -Zim .-Wohn.
_An zusehen nachmittags 3—5. 748
Nettelbeckstraße 2, bei Steitz , mehrere

schöne2-Zim .-W. p. sof. od. sp. 859
Nettelbeckstraße 6 sch. 2-Z.-W. v. 288

bis 342 Mk. auf sof. o. spät. 82629
Nettelbeckstraße 8, Vdh. ,1, schone 2-
_Zim .-Wohnung z. v. Näh. P . 85275
Nettelbeckstraße 12, 1 I., 2 Z. u . K., H.
Nettelbeckstraße 14 2-Z.-Wohnungen

„zum 1. 5. u. 1. 7. 08 IPhm . 8 5320
Neügasse 15 schöne Mans .-Wohnung,

2 Zimmer und Küche, zu Verm.
Näh.  Weinrestaurant Jacobi ._

Niederwaldstraße 5, Gth ., 2-Z.-W7,
Mans.  gl . o. sp. zu v. N.  V . P . 860

Niederwaldslraße 7, P . l., 2 Z., Küche,
_3 . Stock, per sofort zu verm. 859 76
Oraniens traße 8, Stb ., 2 Zim . u . K)
Oranienstr . 21, Stb ., sch. Ms.-Wohn.,

2 Z. u.  Küche, a. 1. Juli . N. Vdh. 2.
Orantcnstraße 25, Msd., 2 Zim . und

Küche zu verm. Näh. Part . 1683
Oranienstraße 62 2-Zim .-Wohn. z. v.
Philippsbergstr . 15, Frtsp ., 2-Z.-W)

sof. an kl. Fam . zu  verm . 862
Philippsbergstraße 26 2 Z. u. Küche
_ zu verm. Näh. Pa rt , -ks.  84804
Vlotterstr . 58 sch. 2-Z.-W. gl.  o . spät)
Raucnt halcrstr . 7, Mtb., sch. 2-Z.-W)
Nauentbälerstraste 8, Mtb . u. Stb .,

2-Zimmer -Wohnuna per sofort zu
vermieten . Näh. Mtb . Part . 1658

Rauentbalcrstraßc 9, Hth., neu herger.
2-Z.-W. al . od) sp. N. V., Giegerich.

Rauen thalerstr . 12 2 Z„ K. u. Z. z.^ .
Rauciitha lerstrastestO, H., 3 schöne,

neu hergerichtete 2-Zim .-Wohn.
_ zu verm. Näh. Vdh. P art , r . 1506
Rheingaiierstraßr 17, Hth.. 2-Z.-W.
_ zu verm. Näh. Vorderh . 1 L_ 1490
Rheingauerstraße 24, im Vorder- und

Hinterhaus , schöne 2-Zim.-Wohn.,
der Neuzeit entspr ., zu verm. 740

Rhe instraße 59, S tb., 2 Z„ K-, K-, sof.
Äbeinstraße 76, Gartenhaus , 2- u. 3-

Zimmerwohn . p. Okt. z.  v. Näh,  dast.
Riehlstr . 6 2x2 Zim. u. Küche, Hth..

D., z. v. Z . erf r . b. Döri ng er. 1486
Riehlstr. 9 2-Z)7W. sof. od. spät. 865
Riehlstraße 21, Vdh. 1, 2-Z.-Wohn.,

mit Balklkon zu vermieten.
Röderallee 20, S . D., 2 Z.-W. s. 1472
Röderstraße 12 sch. 2-Z.-W., rchl. Zv.,

Klos, i. Abschl., 1. 5. od. 1. 7. N. P.
Rödcrstrahe 22, Neubau , Seltengeb .,

2 Zim., Küche, Balk. u. Keller, per
sof. od. sp. z. v. Näh, das. 1 r . 1745

Römerber g 6 2-Z.-Wohn. zu Verm.
'Römerberg 8, -3 r „ 2-Z.-W)7Hnterh)
Roonstraße 11 2-Zim .-Wohn. m. Zub)

auf 1. Juli  zu vermietert^
RLdcsheimersiraße 18 sch. Frontsp .-

Wohn., 2 Zim . u. Küche, 2 Balk. u.
Zbh., sof. od. spät. N. das. 3 l. 1454

Rüdeshcimerstraßc 18, Seitenb ., sch.
2-Zimmcrwohnung mit Zubehör u.
Balkon per sofort oder später.
Näh, dortselbst 3. Eta ge. 867

Rüdeshcimerstraße 23, Frtsp ., große
2-Z.-WÜN., Abschl., ab 1. Juli . 1612

Rüdes heim erst raste 31 2 Z. u. K. 869
'Schacktstraße 8 2 Z)7^ ., K. f. 19  Mk)

2-Zim .«Sckarnhorststraße 9 schone
Wohn, per sof. od. später . 871

Scharnhorststraße 11, Hth., 2 Zim. n.
K. per sof. od) sp ät , zu verm. 82682

Scharnhorststraße 13 sch. kl. 2-Z.-^
mtl . 20 Mk., per 1. Mai . N 1 r.

Sckarnhorststraße 17, Frtsp ., 2 Z. u.
~., p. 1, Juli z. v. N I . St . 846 53

Scharnhorststraße 347M . 1, 2-Z.-3
S charnhor ststr. 34, M.. 2-Z.-W) >M20
Scharnhorststraße 46, H., 2 Zimmer,

Küche, Keller, auf sos. od. spät, an
ruhige Leute  z u Vermieten. 828 83

Schenkendorfstraße 6 schöne Pronttv .-
Wohnung von 2 Zim ., Küche, Bad,
auf sof. od. spät. Näh, das. 1298

Schiersteiner str. 9, Mb., 2 Z .,
Schiersteinerstraße 10, an der Wald¬

straße, schöne 2-Zimmerwohnungen
nebst Zubehör auf gleich od. später

_zu vermi eten. Näh, daselbst. 14 02
Schiersteinerstr . 11, H. 1, 2 Z. u. K,

Abschl., p. sof. N. M. P . r . _874
Schiersteinerstraße 12, StüTPchöne
. L -Z .Mrnii, , K. sof. od. sp. 16 29
Schülgaffe 6, Dach, 2 Zim . m. Küche,
Schwalbacherstr . 24  2 -Z.-Wohn. z
Sckwalbacherstraße 30, Gth ., 2-Zini .-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näheres beim Hau smeister. 13 461

Schwalbacherstr. 43, H.>1, 2 Z. u.  K.

Stiftstraßc 21, 3, sch. neuherger . ,2-
Z.-Wohn., Keller, p. 1. Mai ad. sw

Stiftstraßc 22, Gth ., gr . 2-Z.-Wöhn)
Wallusersiraße 8, H. P ., 27Z.-Wohn

Näh. Rheinstraße 87, 1 r . 878
Walramstraße 27, Stb ., 2 Z.. K)PA
Walramstraße 31 schöne 2̂ Zim. und

Küche, im Stb . 1 St ., zu v. Näll
bei Schmidt  daselbst . 1648

fftraße ... - -— .
u. Küche, gleich zu vermieten . Näll
b. Schm idt -daselbst._ 1687

Walramstraße 32, Stb ., Dachw.,„9 «...
K.»Kell., sof. od. sp. z.P_ Näh. P

Webergasse 50 2 Z., Küche sof. o. slr
Weilstraße 8, Stb ., Äans .-W„ 2 Z.

u. Küche, sof., ru h. Mieter.  881
Wellritzstraße 9 2 Z., K.. K. u . K->

aus g.. od. spät. STäfiar±.  1394
.str . 6, Mtb . 2, kl. 2- _ _
im Abschl. sof. o. sp. Näh. V. P . I

-87Z)7W..

Wcstendstraße 3 sch. 2-Z)7Wohn. äÄ
1. Juli z. vm. Näh. Laden. 86068

Wcstcndstraße 10. Hth. 1 St .. 2 Zim.
_u .„Küche, z. v. Näh. Vdh. 1.
Westendstraße 18 2- u. 3'-Z.-Wohn.
_zu vermieten . _ _ 884
Westendstr. 21, Gth ., 2-Z.-W) B549|
We stendstr. 23, .£»., f rdl . 2-Z.-W. 145:
Wcstcndstraße 27, Gartcnb ., 2 Zim

u. Küche, hu verm. Näh. daselbst inj
Gar te nh. 2.  S tock, b. Gr ün . 81 70;

Westcndstraße 27 2-Zim .-W. im Vdb
Frtsp . zu vermieten . Näh. daselbsj
bei Grün . Hth. 2 links . L400o

Westendstr. 36. 1 r ., 2 .Z.-W ., D.-Balb
Winklcrstraße 4, Neubau Hauset

schöne 2-Zim.-Wohnungen per son
oder später  billig zu verm._ 88j

Wörthstraße 18, Hth. 1, 2-Zimmer>
Wohnung per sofort oder später zu
vermieten . Näh. Part . od. Tapeten-

_Handlu ng D iez, Adolfstraße 3._
Borkstraße 8 schöne. 2-Z.-W. s. 845 50
Nörkstraße 22 sch . 2-Z7-W. sof.  z . L-
Aorkstraße 31, 3 l ., sch. ,2- u. 1-Zinn-

Wohn, auf gl. oo. spät. z. v. 85260
Zietenring 3, H.. sch. 2/Z.-W,, Atzich:-
. sof. zu v. Näh. Vdh. P . r . 1066
Ziinmermannstraße 10, H., 2 Z. u. K-

p. aleich od. spät. Näh. Vdh. P . 8S[
Kl) Mans .7Wohn., 2 Z. u. K)Fän r^ ß

Leute zu v.  N . Adler str. 7,1  r . 1583
Sch. Wohn., 2 Z. u. K., neu herget,
_1 . Mai . Nah- Dotzheimerstr. 15, 3
2 Z. u. K. im Vdh. sof. zu vm. Näb-

Dotzheimerstraße 59, Part . 8601Z
Mans .-Wohn., 2 P u. Küche) p. gl. o-

Nah. Dotzheimerstraße 172
oder Bleichstr. 27, b. Stilger . 838

Schwalbacherstraße 71 Dachwohnung,
2 Zimmer u. Küche, sof. zu verm.

... Schwalbacherstraße 10 2 Zim . u-
Küche sofort zu vm. Näh, das. 1485

Scdanstratze 5, Hth. P ., 2 Z., K. und
Zubehör per sof. zu verm. 875

Seeröben str . 24,  H . D ., 2Z., K. N.V.'I,
Seerobenstraße 26, Hth., 2 Z. u . K-,

i. Abschl. Näh, b. Wenzel) Hth. 2.
Steingaffe 15, Hth., sch. 2-Z.-Wohn)

p. 1. Juli zu ve rm . Nah. V>b. Nart.
Steingaffe 28 2 Z., Küche))H87 S

1



Nr . DS7. Msrgen-Ausgave, 2 , matt,
2-Z.>-Wohn. m. Zub . u. Gas p. sof. zu

vm. Geisberasir . 5,  2^ Zip seh.
Dachwohnung von 2—3 Kamniern,

Stb ., per sofort u. im 2. Stock,
2-Z.-W. Per 1. Juli an ruh . Leute
z. v. N. Hellm un dstr. 1, Bur . 1512

Dachwohnung, Stimmer , Küche, an
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ruhige Leute per sofort oder später
zu vm. Näh. .Ar chgasse9. 1 l. 1697

.. Frontspitze, 2 ob. 3 Z. u. . ... ,,,
r.  L . z. t>. N. Kir chgasse 40, 1. 899

Zwei-Zimmerwohnnng mit Zubehör,
im 1. Stock, u. eine kleine Dach¬
wohnung zu vermieten . Näheres
Nerostraße 36, Par terr e._ 891

S"”8'int. u. Küche, Part ., sof. od. spat,
zu vermieten . Näh. Walram-
traße 8, Bäckerladen. 1489

fei»« Fronispitzwohnung, 2 Zimmer u.
Küche, sofort zu vermieten . Näh.
Wörthstraße 11, Parterre . 892

Zwei Zimmer . Küche (Ml .) p. Juli zu
vermieten Uorkstraße 2, 1. L5271

8 Zimmer.

Adelheidstraße 9 3 Z. u. K„ Dachst.,
_ £er_l . Jun zu vermieten ._

Ädelheidstraße 68, S „ 6. Hennig , gr.
8 Z. u. K., Kl. i. Abschl., Sonnens .,

^ r . L., unabh ., Umst. h.̂ f. 800 s. o. sp.
Adelheidstraße 87, Hth.. sch. "3 .̂Z.-W.

per 1. ,Juli zu verm. B4540
Ad kerstr)  51 9 Z., K., V., 1. J uli ^ M
Adiersträße 61 8 Zim . u. Küche per

sof. od. spä ter . Näh. 1 St . 895
Ado' fsallee 11 1 großes Zimmer ü.

2 gleiche Mansarden in 3. Etage
per sof. od. spät, an ruh. Leute zu
ve rmieten . Näh. Pnrt ._ 137S

Adolfstraße 1, Frontsp ., 3 Zimmer u)
Küche pe'r sofo rt ._ 1557

Adolsstraße 5, Stb ., geraum . 3- u
2-Zim .-Wohn. an ruh . Leute sehr
preisw . zu vm. Näh. Vdh. 1. 898

Nlbrechtstraße 8, Vdh. 2. 3-Zim.-W7,
mit Zubehör , per 1. Juli zu verm.
Näh eres 1 S tr echts ._ 1651

Älbrechtstraße 28 Wohnung von drei
Zimmern mit sämtl . Zubeh. 1621

Nlürechtstraste 36, 3, 3 Zimmer mit
Zubehör zu vermieten . Näheres v.
2—4 Uhr nachm, daselbst̂ _ 7014

Klbrechtstraße 41, Ms,, 3-fl.M ^ 1628
Älbrechtstraße 44, Io., D .-M., 3 Zim .,

Küche u. Zub., Mietvr . 360 Mk., p.
t _&ulijuj . Näh, Vdh. 1 S t.

Nlbrechtstraße 46 sch. 3-Z.-W. m. Zb..
1. Etage , zu  vcrmi cten. _899

Tertramstraße 8, 2, 3-Z.-Wohn. neb"
Zub ., 550 'M., 1. Ju li . N. P . 1763

Msmarckring 33 sch. 3-Zim .-W. auf
Juli  zu vm. Näh, beim Hausherrn . >

Wsmarckriug 38, Mtb .. 8 kl) Zim.. u.
^ Küche a. sof. od. sp. Näh, das. F 461
§lüch erst raste 5, 3, 3 fl. m. Bad usw.

aus 1. Juli zu v. Näh. Erdgesch. l.
u. Bismarckring 24, 1 St . I. 8 5019

Flüchcrstraste 16, Mb . I) 3-Z.-Wohn.
per Juli zu vermieten . B4805

Mücherstraste 17, Mb .. 3-Z.-W. p. sof)
_od . spät. N. Blücher str. 19, P . B4810
Blüchorstraste 18 schöne 8-Z.-W. per

1. Juli zu verm. Näh. Part . 84811
Miicherstr. 27 3lS . in. Zbh., 3 Si .,

kompl. Bad , 2 Balk., per sof. od. sp.
So nnenseite . Näh. 1 St . I._ 1380

Blilowstraste 4, 1 l„ schone3-Zlmmcr-
Wohnung mi t Ba lkon zu vm. 905

Mlowstr . 12 frdl . 8-Z.-W. m. 2T8ai)k),
Bad, Gas u. Zubeh., in sehr ruh.
Hause zum 1. Juli zu vm. 8 5032

Dotzheimerstraste 18 3-fl.Wohn . per
_so f. od.  spNah . Adelheid str. 9. ^
Dotzheimerstraste 26, vis -a-vis Lell-

mundstraße , 8-Zini .-Wohn., Mtb . 1,
per 1. J uli zu vermiete n. _1522

Dotzheimerstraste 28, Neubau , 3-Zim.-
Wohnung , Part ., hochelcg., m. all.
Komfort d. Ncuz., p. sof. od. spät
z. vm. Näh, dasel bst 3. Et . lks. 788

liniere Dotzheimerstraste 42 ist̂ im
Vorderhaus der Parterre -Stock,
zwei große u. ein klein. Zimmer
nebst Zubeh., sow. Garten aus
1. Juli zu verm. Näh. Dotzheimer)
straße 46, Vord erh. Part, _ 1535

Dötzheimerstraße 74 tTtetne 3-Zim.-
Wohn, p. sof. z,  v . Näh. 1 St . 908

Dotzheimerstraste 76" 3-Z.-Wohnung
mit Bad u. Zubeh. sof. od. spät, zu
ver mieten.  Näh . im Laden.ZB2688

Dötzheimerstraße 81 sch. 3-flimmer)
Wohnungen zu verm ieten ._ 909

Dötzheimerstraße 82, 2, 3 Z. u. Küche
mit Balk. u. Bad auf gleich oder
später zu ve rm . Näh. Hochp. 919

Dötzheimerstraße 83, Vdh. 1, Süds ))
8-Zim.-Wohnung auf gleich oder
1. Juli zu verm. Näh. P L 4724

Dotzheimerstraste 85, Mtb .. 3 Finch
K. u. K. auf gleich od. spät, zu ver-

. mieien . Näh. Bdh. Bart . _ 82689
Dötzheimerstraße 88, Vdh. ü . Mtb),

sch. 3 fl. , K., Kell . N. Vdh.  i ^ inks.
Dotzheimerstr. 182, Ecke der Winkler¬

straße (Neubau ), Ĥaltestelle der
elektr. Bahn , schöne 8-Zimmer-
Wohnungen mit Bad . Gas , elektr.
Licht, 2 'Balkons u. Erker , Kohlcn-
aufzug u, reich!. Zubehör p. sof. od.
später preisw . z. v. Näh. das. oder
Bleichstr. 41, Bureau  i . Hof. B5553

Dotzheimerstraste110, Vdh. B, u. Gth),
1. St ., sof. ie 1 3-Zim.-Wohn. Näh.

, das. Vord erst.chchrechts._ 1574
Dotzheimerstraste 111, V., mod. 3-Z.-

Wohn. rnit Zubehör auf gleich od.
_spät er zu vermi et en._911
Dotzheimerstraste 112, 17 3-Zimmer)

Dotzhcimcrftrnste 181, früher 117, zw.
Guterbahnhof und Gemarkungs-
grenze, Haltestelle der elektrischen
Straßenbahn , Vdh. 1. Et ., 8 Zim .,
Küche. Balkon usw., im Abschluß,
für Mk. 500.— zu vermieten . Nüst,
dort , 2. Etage , bei Sixt , oder

__tirt Laden . 773
Treiweidenstratze 3 3-Z)-Wöbn)Mevtl)

Mit Frontspltzz., in ruh . Hause, m.
^eichl .̂ Zubeh. zu verm. 16 89
Dreiweidenstraste 5, Part ., Wohnung

d. 3 Znn . nebst Zubeh., aus Wunsch
mit Werkst, od. Lagerr ., z. y. 1294

Eleonorenstraße 2/4 8-Z.-Wostn., die
eine Mit, die and. ohne Stall , aus

—los, od. sp. Nah. Lanaaasse 31. 915
Ellenboyengasse. 8 3 Zimmer , Küche

<530 Mk.) auf gleich zu vermieten.
Eltvrllerstr . 9 3-Z.-Wohn. söf.H

520 Mk. Nah, das, im Lad. 05893
Eltvillcrstraße 12, V., 8-Z.-WZ^ 1731
Eltvillerstraße 14, 2. Mtb ., schöne

3-Z1M.-W., p. sof. Nüst. P . l. 916
Eltvillerstraste 18 3 Zim . u. Werkst.
—1. Juli  zu vru. Näh. Vdh. B 5726
Emse rstr. 68 3 Zim.. K. zu vm. 1383
Faulürunncnstr . 3 sch. Frtsp .-Wokch).
^Vdb ^ chZ.'_K.̂ Zb„ ,os. od. sp. 1330
Frankcnstraße 8, £>., g Zim . u. Kück,-
_ »u vermieten.  Nah . Vorderst,. 1. St.
Frankenstraße 13 3-Zim .-W. (Frtso .)
—4U Perm. Näh. Part . B 5603
Frankenstr . 15, H. 2.  3 Z„ K. u. Zub

p, 1. 7. 08 ZUL.̂ Näh. 1 rechts. 1650
?̂ ankenstr.23,V,,^ Z.-W7TöM ^K6568
^ ^ bsichßraße 8. Hih. 3, 3 Zimmer,

Küche usw ,of. od. spät, zu verm.
._%al,. be, Bremser , daselbst. _ 9 !"
Friedrichstraste 8, Hinterbau Dachst.,

3 Zim ., Küche usw. sof. od. spät, zu
_ve rm. Nah, das. bei Bremser . 918
Friedrichstr. 14 3 fl.. K.. KaS77Mb7

V. 2 u.  M ., sof. oWv.M ^l .^ t 919
Friedrichstraste 20 3 Zimmer . Küche,
■ Keller, im Seitenbau , per sofort
_vdcr später^ zu vermieten . .920
Friedrichstraste 45, Stb ., 2 Wohn) v.

3 Zimmern , Küche u. Zubehör auf
sofo rt zu Perm. Wh ./Bäckerei.^922

Gneisenauitrastr 7 große s -Z.-Wohn.,
der Neuzeit entspr .. zu vermieten.

Gneisenaustrastc 15 gr . 3-Z.-W. per
1. Okt. billig -iu vermseten .̂ 1767

Gneisenaustrastc 22, 1 I), eine 3-Zim.-
—Wohm,u ^ Zubch. zu verm. B2693
Göbenstraste 2, Vdh. P ., sch. 8-Z.-W)

auf 1. J uli zu Perm._ B 5105
Göbenstraste 3, V. P .. g-Zim.-Wöhn
_auf 1. Juli zu vermieten . B5392
Göbenstraste 18 n. 20' sch. 3-Zi,n .-W„

Gas , Bad, elektr. Licht u. Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Louis Blum . Slrchitekt. B2874

Göbenstraste 21'" 3-Zim. -Wo l,n. billig.
Göbenstraste 22, Neubau , LZim .-Wl

per sof. od.  später xu  vm . B 4148
Urabenstrastc 20, 2, frdl . 3-Zim.-W

n. Zu beh. zu vm. Näh, das. 1 St
Gnstnv-Ädolsstrastc 3 Zini) m. Küche,

Dachst., per iof. od. später . Preis
. . 290 Mk. , Näh. Vlatterstr . 12. 924
Hallgarier str. 2 3-Z.-W.. Vdh. B2096
Hallaartcrstraste 6. 1, 3-Ziin.-Wohn.
_m it Bad zu ver mieten.  716
HMgarterstraße 8, i , eieg. 8-flim .-

Wohnung m. Bad u. 2 Balk. billig
zu vermieten . Räh . Parterre . 164,9

Loreleh-RiN!, 7 K-Z.-W., P ., u. Frtsp .-
Lim , mit Balkon zu verm. 1487

Loreletz-Ring 8 mehrere inod. ausge
stattete 3-Zim.-Wohnungen mit Zrn
behür auf gleich. Näh. Part . 1447

Lotbringerstraße 5 u. 6 sind 8-Zim.^
^Wohn ., im Bdh., b. zu ver m.  948
Lothringerstraße 7 3-Zim.-W., Gas,

Bad, 480 Mk. Näh. P . r.  B 5665
Moritzstratze 8 Mans .-Wohn., im Ab¬

schluß, 3 Zim., Küche und Keller zu
ve rm. Näh. 1. Etage._ 951

Möritzstraste 12, Hth. 8. St ., 3 Zim.
u. Kü che p. sofort zu ve rm._ 952

dlerostraste 23 3-Zimmer -Wohnung
Küche usw. ch sofort zu vm._ 703

Nerostraste 28 schöne 3-Zim.-Wohn.
_ «ilt Zub .,zu v. Näh. Sauer . 16 25
Nettelbeckstraße 2, 1 St ., bei Steiß,

mehrere schöne 3-Zim .-Wohnungen
_6on 520 Mk. an zu verm. 953
Nettelbeckstr. 4 3-Z.-W. sof7H 854
Nettelbeckstraste5, P . u. i . St ., 3-Z.-

W.. 480  11. S/rojp .̂ guf Avr. B5080
Nettelüeckftraße 6, P ., schöne 3-Zim .,

Wohn, wegzu gsh. pr eisw. zu vernr
Net telbeZs tr . 12. 1 I.. 3 Z^ u. K.^Ltb.
Niederwaldstraste 4. Gth .. 3-Z'im.-W7

mit auch ohne Bierkell. zu verm.
Näh. Vordcrh.̂ Part .Hechts . _956

Niederwaldstraste 5, Gtb ., 3-Z.-Wohn.
f. gl. od. später 3.  v . N. V. V. 1575

Oranienstraße 22, Hth., kl. 8-Zim.-
Wohn. b. z. vm. Näh. Vdh. 1. 1643

Oranienstraße 23, Hth. Mans ., 3 Z.,
_K . u. Zub. per so fort zu v. 958
Pbilihpsbergstraste 2 3 ZinrTnfwWan

ruhige Leute zu vermieten . 1506
Platt ^ rstraste 17 drei Wohn., best., aus

se 3 Z., Bad u. Zbh., sof. zu verm.
Anzus. 2—4 nachm. Näh. Schützen-

_hofstr . 14, Sout ., b. Krau ß._ 1500
Vlatterstraße 32. 1, 3 fl. u. K.  zWm.
Platterstraste 82-̂ 3-Z.-Wohn„ Hochp,

mit schön. Balkon, Bad, Gas
sonst. .Zubehör, ver sofort zu verm.
Näh, bei Fr . Be cht. 1418

Nauenthal er st raste 7 schöne 8-Z.-W7
37Ranenthalerstraße 8, Mittelbau,

flimmerwobnung per sofort zu ver¬
mieten . Näheres Fr . Nortmann,
Raucnt hal erstr. 8, Mtb.  Part . 1631

Ranenthalerstraße 18 3-fl!m.-Wohn„
Küche u. reichl. Zubehör, Kohlen-
âufzug , Müllabfall , p. 1. Juli od.
später b. z. v. Näh. das. b. Hansen,
Hochp., od. Rau , Sedanstr . 7. 1584

Rauenthalerstr . 21, Ecke Hallgarter-
straße, 8-Z.-W. sof. z. vm. B2698

Wohnung sos. od. später zu verm.
r_ Näh. Dotzhei merstr . 110, 3 r. 1314
Totzheiincrstras/el 157 SSdH., 3 Zim.

u. Zubehör p. sof. od. sp. z. b. 18 67
Dotzheimerstraste 115, Hth., sch. 8»fl.»
, Wohnungen sof. od. sp. z. vm. 1370
Dotzheimerstr. 124, Neub., mehr. sch.
_gr . 3-Z -W. t). sof. Näh. 1 r.  913

Hartlnastraste 7 8 Zimmer u. Küche.
460 Mk. ^ Räh . 3^ Stock. _ 92S

Hellmnndstraste 16 gr. 8-Z.-W. weg
^zugsh . auf 1. J uli.  Näh . 1 S t. ,
Heümundstraste 25. 1, 3 Zim ., Küche
_usw . für 1. Juki . NähL r . <st435
Hellmundstrast: 56 2mal 3-Zim.-W)
_m . Zub. zu vm. ,N., das. 2 r . . 931
Herdersträtze 11 eine ' schone 3-Z"im7
. Wohnung mit Zubehör , 2. Etage.
Herderstr , 13, 8, 8-Zim.-Wohn. 1736
Herderstraße 21, 2' r ., 3" fl., Bad,

Balk., Küche, 650 Mk., sof. od. spät.
Herderstraße 83, 3, sch. 3-Z7Wöhn . m.
4 Bad u. reichl. Zubehör zu vm. 1364
Hermannstraße 21 8-flim.-Wobnung

per sofo rt zu vm. Näh. 1 r . »2697
Hermannstraße '28 3 Zim., 1 Küche,

1 zu Näh. Laden. 933
Jahnstraße 3, P ). sch.P -Z.-W7/1)7Et )7

Küche, Ke ller , ver i. Juli . 1558
Jahnstraße 5, P . u. 2. Et ., je eine 3-

Z.-W. m. Zub. z. v. N. 1. Et . 1739
Jaünstra ste 12, G., 3-Z.-W., 400 Mk)
Jahnstraße 17 schöne gr . S-Zimmev

Wo ßnunfl sehr billig zu verm ieten.
Jalmstraste 38, freie Lage, gr , 3-Z77

W.. ne u der«., sos. 0. Juli . R . P.
Johaiinislieraerstraße 1. Vdh.. schöne

3- u. 4-Z.-W. mit Zub.. söw. Balk.,
Veranda u. Erker , p. sof. od. svät.
Näh. Rüdesheimerstr . 18, 3._ 938

Kais.-Friedr .-Rg. 2, H., Dachw., 3 117
fl.. Küche n. Kell.. mtl . 22 M. 939

Kaiser -Friedrich-Rina 45, §>., 3-Z.-W
ver sof) f. 860 M. R.  W,B ^ l. 1893

Kai ser-Friedrich-R:11g 67, P '., kl/ ' 3-
Zim.-Wohnung ,m. gr . Balkon u.
Zubehör auf 1. Okt. z. v. Näh. das
Einzus . 10—1 u. 4̂ 6 Uhr . 1621

Dotzheimerstraste 126 schöne gr . der
Neuz. entspr . 3-Zim .-W. per gleich

_ob . spät, preisw . zu verm. 84 824
Dötzheimerstraße 150, Neubau , Vdh.

u. Stb ., 3- u. 2-Zim.-Wohn. auf
1. Mai zu vermieten . Näh. daselbst
od, Schefselstr. 4,  Part . 1585

Karlstraße 28 schöne große 3-flimm .-
Wohn. im Abschluß per 1. Mai
billig zu vermieten ._ 1468

Kicdricherstraste 4 ist eine 3-Zim.-W)
m. Zbh. bersetzungsh. sof. zu verm.
Näh. iedr icherstr aße  1712

Kicdricherstraste 7, "1) 3-Zlm .-Wohn.
per  sofort od. spät, zû vm^ _ I'842

Kiedrich erst raste 9, Eckneützau, 3-Zim7-
Wohn. mit Balkon u. Erker nebst
Zub. zu vm. Näh, im Hause._ 04)2

Kirchgaste 7, Hth., 3-Z.-Wohn. aus
_gleich oder später ^zu oeim^ B590^
Kirchgasse 49 2 Wohn., 3 Zim., Küche)

Stb ., sofort zu vermieten . 766
Kleiststraße 8 (Neubau), Bdh., 8-fl7)
_W . zu vm., bei Höhn, 1 St . 1727
Kleiststraße 15 cleg. 3-Zim.-Wohn. rn.

Bao , Gas u. elektr. Licht. Mans .-Z.,
_auf gl. ob. später z. v. N. das. 1626
Lchrstraste 14, 1, 8-7Znn.-Wohnung
_3 n vermiet en. _ _ 945
Loreledring 5 schöne 8-Zim.^Wohn.

Per sofort od. ipäter . Näh. Lorelep-
ring 10, Parterre . 946

istauenthalcrstraße 22 8-Zim.-Wohn.,
Borderb ., zu verm. Näh, das. B1994

Neub. Raurnthalerstraste 23 sch. 3-Z.-
W. sof. od. spät. Mäh. chas.M. 1765

Rheingaüerstraße 3, Stb . Dachst., 3
Zim . mit Zub . per sof. zu v. Näh.

^ Baubureau, ^ Hof Hechts._ 440
Rbeinaauerstraste 9, 87 Et ., 3 Zim.,

Küche, Bd., Kell., Kam. per sofort
_NähWei Born ._ 1737
Rheinnnnerstraste 20, P . L, sehr sch. 3-
_Z .-Wohn. per sof. od. späü ^ 964
Rbeinaauerstraste 24 schöne 3-flim-

Wohnungen mit Erker , Balkon
Bad^u. s. ,Zub^ zu ve rm. 065

Schiersteincrstr . 16, M. 1, ger. 3-Z.-
Wohn. p. 1. Juli z. v. Näh. Vdh. P.

Siblersteinerstraße 18, Mtb . u. Hth.,
3 fl. u. Küche per sof. 0. spät . 9/6

Schiersteinerstr . 26, Nb., Gth ., 3 ger.
Z. u. Küche, i. Abschi., p. sofort zu
v. N. das, od. Zietenring 3, P.  r . 790

Küche,
979

3-
Sedaustraße 5, Hth., 3 Zim .,

Mans . u. Zub . per sof. zu
Seeroben straße 22, Gartenhaus,

Zimmerwohn . zu vermieten . 1748
Tnnnuss tr . 19, 3,  3 -Zim.-W. z. v. 776
Walkmühlstraste 10, P ., 8-Zim.-W)

mit Garte nbenutzu ng zu ver m.
Walluferstraste 5, Gth ., 3-Zim .-W.

per sofort bill. zu verm. Näheres
H. Lenz, Vorderh. 3. 1282

Walluferstraste 7, M., zwei 3-Zim .-
Wohnungen .̂ Näh. Bdh. P . 984

Walluferstraste 9, Hth., schone große
3-Z.-Wohn) preisw . per sof. 0. spät.

__ zu vm ._ Räh . Vdh. Part . _ 985
Malramstraste 51 ff eine sehr schöne

3-Zim.-Wohn. ver sof. od. spät, zu
vermieten ._ Näh. 1. St ._ B2707

Walramstraste 10, 1, 3 Zim., Küche)
Zubeh. ans gleich od. 1. Juli zu
verm. Näh , im Laden. _ B 545)

Walramstraste 21, 1, 3 Zim., Küche
u. Mans.  p . 1. Juli (500-Mk.Pzu v,

Walramstraste 32. V„ Frtsp .-W., .. ^
Küche, Keller, sof. od. sp. Näh. P.

Weilstraße 14, 'Gth ., schöne 3-Z.-Whn.
_f . 300 Mk^ zû verin^ WH.MZdlp P.
Wellritzstraße 1. V. 1) 87Z.-W., H. P .7

m. kl. Werkst, f. Sch uhm. z. v. 1310

Dotzheimerstr. 71 schöne 4-flimmer-
Wohn. mit 2 Balk., Bad , 2 Mans .,

_auf 1. Juli z. v. Näh. Part . !. 1660
Dotzheimerstraste 72, 2 l., sch. preisw.

4-Zim.-Wobu. u. a. Zubehör.__
Dotzheimerstraste 74 ist eine 4-Zim -

Wohn. per sof. Näh. 1 St . 1004
Dotzheimerstr. 78, 1. St ., 4 fl., Küche

u. flub . a . gl. od er 1. J uli . 1552
Dötzheimerstraße 80, 1, 4 Zim. mitz

Zubeh. auf 1. Juli zu verm. B 4111
Dötzheimerstraße 102, Ecke Wrnkkerstr.

(Neubau ), Haltestelle der . elektr.
Bahn , schöne Herrschaft!. 4-Zim.--
Wohnungen mit Bad , Gas , ekektr.
Licht, 3 Balkons , Kohlenaufzug u.
reichl. Zubehör per sofort od. spät,
preiswert zu verm. Näh. das. oder
Bleichstr. 41, Bur , im Hof. B 5554

Dotzheimerstraste 115 mod. 4-Zimmer-
wohnung, r . Zubehör, p. sofort oder

_später zu vermieten . _ 1366
Dreiweidenstraste 4 sch. 4-Z.-W. u.

Zub. p.- 1. J uli . N. das. 1. 1643
Dreiweidenstraste 6, 3. Et ., schöne 4-

Zimmerwohntzng für 1. Juli , auch
früher,  zu veMmNäh . Part . r . 1635

DreiweidcnstraH 8, Part ., 4 gr . Z.,
K. u. r . Zub. sof. N. 1. Et . r . B2718

Westendstraste 3 sch. 3-.Z.-W. m. Zub.
sof. 0. sp. Näh. Lad., b. Fubr . B2709

Westendstraste 15 3-Zimmer -Wöhn.
und Küche zu vermiete n. B4 780

Westendstr. 26, 8, sind per sof. o. spät.
2 sch. Z-Z.-Whn. z. v. Näb. das. 675

Westendstraste 27, Vorderh., Neubau,
8-Zim.-Wohnungen z. v. Näh. das.
im Gartenh . 2. St . b. Grün .M!1709

Westendstraste 27, Gartenh ., 3 Zim .,
Küche, zu vermieten . Rah . daselbst
im Gartenh . 2. S t . b. Grün . B1708

Westendstraste 32, VdhTHpart. u. 1, je
6-Zim .-Wohn. mit Balk., Bad, Gas
usw. per sofort zu vm., sow. Mtb.
Hochp. 3-Zim .-Wohn. v. sof. od. sp.

_z u verm._ Näh. Vdh. Bart , r . / (28J.
Westendstraste 34 3-' fl.-Wohn7, 3 St .,

Bad, Balk., z. dni. Näh. P . I. 883

Riehistraße 2 sind folgende Wohnung,
zu vermieten : per sofort, eventuell
auch später, im 1. Stock eine 3-Z,-
Wohn.. mit Küche u. Keller, sowie
Mansarde ; ferner eine Mansarde
allein ; z. 1. Juni 1608: im Part .-
Stock eine 2-Zim.-Wohn. m. Küche
und 2 Keller, sowie ein Laden;
ferner 1 Zim. nebst Küche u. Kell.
Näheres bei dem Konkursverwalt
Rechtsanwalt Stempel zu Wies¬
baden^ Nikolasstraße 13, 1. F240

Riehlstrasie 3, Bdb.. 3-Z.-W., 2 Balk .,
Gas , reich!. Zubeh., Mtb ., 3-Z.-W.,
Frtsv., ä.J .JfJS . Wolf., Mtb . 794

Riehlstraße 8, B ..^ 7Z.-W) söf/ 0. sv)
Riehlstr .̂ 8 3-Z.-W. soMod^ sp) B2700
Riehlstraße 11 3-Z7-W., ev. m. Werkst.

(Hth. I st per sof. od. sp. 3. M 967
Riehlstraße 23, Hth.. 3-Z.-Wohn.. neu

her aer .. au f gl. od. spät,  z . v. 1524
Riehlstraße 25, 1. schöne 3-Z.-Wohn)

nebst Küche u. sonst. Zbh. p. 1. Juli
zu verm.  Nä h, das. Part , r . 1516

Röderstraste 3 eine '8-Z.-Wohn„ Vdh
auf 1. Juli zu vermieten . 1528

Röderstraste 22, Neubau , Alleeseite,
nächste Nähe der Taunusstraße
resp. Kochbrunnen, Haltestelle der
elektr. Bahn , 8- u. 4-Zim.-Wohn„
der Neuzeit entspr. einger ., per
sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
und Weilstraße 6, Parterre . 969

Roönfiraße 20, Vdh., sch) 8-Z.-W. u.
Zub. sof. 0, sp. Näh. 1 rechts. B2875

Roonstr. 21 W., 3 Z. u. K„ z. v. Näh.
Part , u. Bismarckr. 9, Noll. B6Q67

Nirdesheimerstraste 32 sch. hochmod.
3-Zim.-Wohnnngen . Näh. b. HauZ

_Meister 0. K.-Frd r.-R. 43, P . r . 971
Nüdesheimerstraste 34, B., elcg. 3- u.

4-Z.-W. per sof. od. später . Näh.
_ Part . od. Hallgarterstraße 7. B2701
Nüdesheimerstraste 38 eleg. 3-Z.-W.,

d. Neuz. entspr ., preisw . per sofort
0. sp ät . 3U_ö. N. Bdh. P . I. B2702

Scharnhorststraße 4, 2. St ., schöne
Wohnung von 3 Zimmern per
sof ort  zu vernu _ Näh^ das) 649

Scharnhorststraste 13 sch. 3-Z.-W. m.
Bad, Balk. k ., Mietnachl . N. 1 r.

Scharnhorststraste 17, 2. Etage , 3-Z.-
Wohmmg, mit 2 Bark., Bad usw.
b. p.  1 . Juli . Näh. 1 St . B4760

Scharnlwrststr . 18, V. 1,  8 -Z.-W. 1532
Scharnhorststraste 35, P „ 3-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör wegzugsh.
_gleich ob. später  zu verm. B 52 13
Schariihörststraße 37 sch. 3-Zim.-W.,

1 St ., nt. all. Zbh. N. P . I. B2703
Scheffelsiraste 4, Stb ., 3-Z.-Wühn. p)

sof. od. spät , zu v.  N äh, das. 13 59
Schenkendorfstraste 6 schöne Frontsp)

Wohnung v. 3 Zim ., Küche, Bad,
Speisek., per sof. od. spät, zu vtn.

_Näheres dssclost._ _ 1297
Schierfteiner straße 11, Mtb ., 3- und

4 Zim., event. mit Werkst., per^
sof. 0. sp. Näh. Mtb . Part . r . 975

Wilhelminenstraße 37 (Billa ) ist die
frdl . unterkellerte Tiespart .-Wohn.,
3 Zimmer u. Küche, an ruh . bess.
Leute ver sof. oder später zu Perm.

_Näh . Taunusst r . 55,_4, b. Cron. 733
Wilhelmstraste 12, Gartenhaus , ein

Wobnungsänteil , 8 Zim., 1 Küche
u. Zubeh. (sehr geeignet für einen
Zahnarzt , per sofort zu vermieten.
Nä heres  i m Laden._ 1439

)inklcrstraße 4, Neubau Hauser,
3-Zim.-Wohnungen per sof. 0. sp.
billig zu vermieten . 989

Urrkstraste 3, 1. 3 Z. m) r . Zbh., Balk.,
gr . Terrasse , per sof. od. später.
Näh. Part . u . Nerostr . 88, 1. 990

Arrk ftr. 10, 2, 3-Z.-W7 p. sof. B3711
Urrkstraßc 18 gr. 3-Z.-W. mit Bad zu

verm. Näh, das. 1 St . links . 7012
Uorkstraste 21, V., 8-Zim.-Wohn, zu

vermieten . Näh. 1. St . lks. B4865

Drudenstraste 8, 8. Et ., rn ruh . Hause,
freundl . geraum . 4-Him.-Wohnung
ver sof. od. spät,  bi ll. zu v. B27 44

Emserstraße 25 4-Z))W. p. sof. 1589
Ertzacherstr. 6 sch. 4-fl.-Wohn., Howv..

v. 1. Jul i, ev. früher . N. P . r . 1753
Erbacherstraste 8 ger. 4-Zim .-Wobn.

per sof. zu verm. Näh. 1 r . 10 08
Friedrichstraste 45, V. 17 4-Z.-Wohn.
_m . Zub. per  so f. Näh.  Bäck. 10 10
Friedrichstraste 48, Hth. 2^ 4 Zimmer,

Küche, Speisek. uno Klosett, eine
Kammer u. 1 Keller, per sof. oder
sp. zu vm. Näh. b. Architekturbur.
Lang-Wolff , Luisenstraße 23. 1011.

Gneise nanstr . 7 sch.  I -Z.-WT̂ ' (488
Göbenstraste 2 ar . 4-flim .-Wohnung
_per sof. od. spät , zu verm. B31 .63
Göbenstr aste 6, 2, sch. 4-Z.-W. B4 954
Göbenstraste 9, 1, 4/fl,!m.-Wohn. z. v)
Göbenstraste 15, 1. Stocks Zimmer)

Küche, 2 Mansarden , Bad , zwei
Keller, Kohlenaufzug , p. sof. 0. sp,
zu vermieten . Näh,  daselbst . B2721

Göbenstraste 18, 1, 4-flim.-W., Gas,
Bad , elektr. Licht, Kohlenauszug u,
Zubeh., aus 1. Juli 08 zu verm,
L.  Blum , Ar chitekt._ B2912

Goetbestrastc 7, n. flcntralüahnhof ),
4 fl., Balk., u. fl., ev. 2 Geschäftsr .,
a. 1. Okt. Bes. 4—6. N. P . l. 1591

Gustatz-Adolfstraße 11 ist d. 1. Etage,
4-flimmer -Wahnung mit Erker u.
reichl. Zubehör , neu renoviert , per
sos. od. später z. v. Näh. Varl . 14̂ 3

Hallaartcrstraste 4 sch. 4-Zim.-W. m.
Küche, Bad u . Mädchenz., Breis
780 Mk., 1. St . N. Hochp. r . 85737

Arrksiraste 23, 1. Et ., 3 Zimmer und
Zubehör zu vm. Näh. daselbst od.
im Spezereigesch. Di efen bach._ 091

Uorkstraste 27 3-Z.-Wohnung , 2. St)
_Näh . 3. Stock r . oder Laden. 1564
Uorkstraste 27, Sout .. 8-Z)-W. sof. m)

0. 0. Gesch.-R. N. 8 r . od. Lad. 1563
Uorkstraste29 3- u . 2-Z.-W. sos. B5014
Zietenring 6 sind 2 sch. Wohnungen,

L 8 Zimmer u. Zub., p. sofort zu
^ Perm. Näh, das. Par ter re.  14 239
Zietenring 7 schöne 3-Zim.-Wohn)

zu ve rm ., Hth . 1. St ock._ 861
Zietenring 12, Vdh. 1, schöne frdl . 8-

Z.-W. zu v. Erker , 2 Balk., Bad,
reichliches Zubehör . Näheres bei
Dittm ar . Hoch pa rterr e. _ 1466

Zictenrina 12, Mtb . 1, große frdl.
8-Zim .-Wohn. zu verm. Nah. bei

_Dittmar , Vdh. Ho chpart._1467
Schöne 3-Zrmmer -Wohnunaen preis)

wert zu vermieten . Näh . Dotz-
heimerstraße 109, Vdh. 1 S t. 995

3 Zimmer mit Balkon n. Badeziw.
zum 1. Juni zu verm. Näh. bei
Kes tler , He  len enstraße 29. _1607

Sch. 3-flim .-Wöhn. zu verm.,' Mittel¬
bare_ Näh. M ori tzstraße 41, 1 S t.

Schöne 8-Zim .-Wohn., der Neuzeit
entspr ., per sof. od. spät. Näh.
Werderstraße 3, Part , rechts. 996

4 K« moe.

Hallaarterstraste 6 gr . 4-Z.-Wohn. m.
Erker , Balkons , Bad rc., Mädchen-

_flitn . im St ., jj«_vermi eten.  1015
Hellmundstraße 41, Vdh. im 2. Stock)

ist eine, Wohnung v. 4 Zimmern u.
1 Küche zu vermieten . Näh. bei
I . Hornung & Co., Lad., daselb st.

Herderstraße 12, Ecke Luxemburgpl .,
herrsch. 4-Z.-Wohn.. Part . u. 3. Et .,
r eichl. Zub., p. 1. Okt. R. das.  1583

Herderstrahe 19, 1, 4 Z. u. Zub. sos)
od. spät . Näh,  im La den.  1593

Jahnstraste 11 4-Zim.-Wohn)M3 nach
der Straße , für 1. Juli zu ber-
mie ten . Näh. 1 S t _ 1477

Jahnstraste 13, 3, neu herger . 4-Zim .»
. Wohn, sofort ad.  spät , zu vm. , 1706
Jahnstraste '25, 1, sch. 4-Z.-Wohn. m.

Balk. ü. Zub. z. v. Näh, das. 10 20
Johannisberaersträtze 2 "schöne 4-fl.»

W. mit all. Zub. bill. zu v.  1022
Käisör-Friedricki-Rina 88, 1, 4-Z.-'W.
_per sof. od. sp. Nah. Part . I. 1024
Kirchaaffe 69 ist die 2. Etage , 4 Zim.,

Küche rc., z. v. Pr . 900 Mk. Z. erfr.
Walkm ühlstr . 4, P . Hildn er. 1576

Körnersiraße 3 sch. 4-Zlm.-W., 3. Et'o
sof. od. 1. Ju li . Näh. 1 St . r . 1741.

Loreletzring 5 schöne"4«fiim .-Wohn. p.
sofort ober später . Näh. Loreleh-
rina 10, Pa rt erre.  1031

Loreleyring 10 sch. 4-Z.-Wohnungen
per sofort oder später . _ , 1032

Adelheid straste 41, 2 r., 4-Zim.-W0hn.
Älbrechtstraße 36, 1, 4 Zim . in. Zbh.

zu verm. Näh. von 2—4 Uhr nach-
_mittags,haselbsk ._ 7011
Arnbtstraste 3, P . u. 1 St ., 4-Z.-W.

mit Bad , Ba lk. usw. zu v.  1716
Bahnhofstraße 6, H. 1 rechts, 4-Zim .-

Wohnung per sofort zu verm. Näh,
Blume nladen daselbst._ 1749

Bertramstraste 4 4-Zim.-W. B 271!
Berrramstraße 6, 1 l„ sch. 4-Zim .-W.

auf 1. Ju li billig zu verm.  1507
Bierstadter Höhe, Billa „Bergfriede ",

Wartestraße 8, prachtv. 4-Z.-W.,
gr . Terrasse , Balkon, Erker , große
Küche, reichl. Zub ., all. der Neuzeit
entspre chend, zu vermieten . 1426

Brsmnrckring 10, 2, sch. 4-Z.-W. mit
_B ad, 2 Balk. ?c. per sofort. B2715
Bismarckring 11, 2 St . l., schöne 4-

Zim .-W. m. Zub . per sof. 1862
Flilcherplatz 3 prachtv. 4-Z.-W. per
_ 1. Juli  zu verm. Näh. P . B4818
Blllcherplatz 5, 3) eine schone4-Zim.-

Wohnung mit reichl. Zubehör per
_so f, 0. spät. Näh, das. H. P . r . 1001
Blücherplatz 6 schöne 4-Zim.-Wohil.

nebst Zubehör auf 1. Juli zu ver-
mieten ._ Näheres Part , l. B 4574

Blücherstraße 17 prachtvolle 4-Z.-W.
per sof. oder spater zu 'trat. Näh.
Blücherstraße 19, P arterre.  1002

Blücherstraste 30, 2, sch) 4-Z.-Wohn)
per sof. zu vm. Näh. das. L2717

Luisenplatz 1a, 2. Et )) 4 Zim . mit
reichl. Zubeh. per sof. zu vm. Näh.
Lpise nplatz  1 , Part ._ 1605

Luisenstratze 41, Parterre , 4 Zim.
nebst Küche und Zubehör per sof.

__ oder svätcr zu vm. Räh . 1._ 640
Niederwnlbstr. 1, Ecke K.-Frdr .-R.,

sch. 4-Z.-W.,_ treuz., per sof. . 7327
Orauienstr . 22, 1, sch. 4—6-ZZW. m.

Ba lk. gl. od. spät, zu verm. , 1606
Oranienstraße 55, 1, 4-Zim.-Wohn.,

rchl. Zub., dir . a. K.-Fr .-R., k. Hth.
_u . k. Dopp.-W.sof . o.  sp . 13 50
Oranienstraße 56, 2 St ., 4-Z.-Wohn.,

der Neuzeit entspr ., zu verm. 1501
Philipvsbergstr . 14 4-Z.-W. m. Bali ).
_Bleichpl ., Südst ., sos. od. spät . 1573
Ptzikippsbergstraße' 23 4-Zim.-Wohn.

mit Balk. u. Zub. per gleich oder
_später zu verm. Räh . Pa rt ._ 1042
Ecke Platter - u. Äandclstraße ) Lcknd-

hausquarkier , 5 Min . vom Walde,
sch. 4-flim.-Wohn. mit Bad, Erker,
Balkon 11. alleni Zubehör, zu verm.
Näh, das, od. Blatterstr . 12. 1013

Ranenthalerstraße 15, Hochp., eleg. 4-
fl.-W. m. flentra lb. N. das. B4860

Rheingaüerstraße 2 4-Zim.-Wobn. p.
_ 1. Juli oo er 1. Oktober z.  v . B5252
Rheingaüerstraße 17 schöne 4-Zim .-
_Wohnung z. verm.  Näh . 1 I. 1722
Riehlstraße 22, dir . am K.-Frdr .-R.,

sch. mod. 4-Z.-W. sofort zu verm.
Näh, daselbst, 1. Etage . 13 06

Röderstraste 22, Neubau , Alleeseite,
nächste Nähe der Taunusstraße
resp. Kochbrunnen, Haltestelle der
elektr. Bahn, 4-Zimmer -Wohnung.
der Neuzeit entsprech. einger ., per
sof. od. spät, zu verm . Räh . das.

^ und Weilstrape 6, Parterre ^^ 1047
RLdeshermer'straße 23, Part ), 4 Zim.

mit Veranda und Borgarteg ab
1. Juli oder früher . 1404



Seite 14, Lienstag , 28 . April 1908. ieslradener TirgbLatl«. Morgen-AusgaÄe, 2» Blatt» Nr . 197.
Rüdesheimerstraße 29 eleg. Wohnung

v. 4 Zimmern , 3. Stock, mit allem
. Zub ., per sofort  zu verin . N.595
Nüdeshcimerstr . 32 schöne Hochmodi

4-Zim .-Wohn. Näh. b. Hausmeister
od. Kaiser -Friedr .-Ning 43, B. r.
Anz us. v. 4Ö—12 u. 3—6 Uhr. 1049

Rüdesheimerstraße 36 elegante 4-Z.-
Wohn., d. Neuz. entspr ., prcisw . p.
sof. o. svät . N. Bdh. P . I. 8 2723

Scharnhvrststraße 24 moderne 4-Zim .-
Wohn ung zu verm. Lage ^frei ._

Scharnhvrststraße 26, 3. Et ., 4-Zim.-
Wohnung mit all . Zub. wegzugsh.
Kl. o. spät, z. dm. Näh  P . r . « 8032

Scharnhvrststraße 40, 2, schöne 4-Z./
SS. per sof.  ob . sp. Näh. L. _1pöl

Scheffelstraßc 12 ich. 4-Zim-Wohn.
_ZU b eim . Näh , daselbs t . 1052
Schiersteinerstraß !; 15, Eckhaus 3 St .,

Südseite , komfort. der Neuz. entspr.
4-Z.-W., mit elektr. Licht, Doppel-
fenst. usw. per sofort an ruh . F.
zu Perm. Näh. Part . links ._ 1053

Sedanplatz 7, 1/ sch. 4-Z.-W.» d. Neu
zeit entspr ., per sof. N. P . l. 1055

Seerobenstraße 29, Hth.. 2. ' Ober¬
geschoß. hübsche 4-Zim .°W. mit
reicht. Zub., Ballon usw., per so

—od^ spät. zu v. Näh, das. Vdh. V.
Wcilstraße 6, Part ., 4-Zim,-Wohnung
, u . Zubehör , in Kurtage , per sofort

oder später zu Perm. Näh. das. Hth.
1 r . ob. Röderstr . 22 r ._ 1744

ÜLestendstr. 12, 2, 4-Z.-W. z. 1. Juti.
Br . 650 M. N. P ., Fr . Kraft . 1278

In ,meinem Neubau Westendstraße 38
sind schöne 4-Zimmer -Wohnungen
zu vermieten . Näheres daselbst bei

__ W. Haybach. 82724
Wörthstraße 13, 2, 4 Zim , 51, n'ebit

Zbh. p. 1. Juli . Näh. 6. Et . r.  1609
Horkstraße 8 4-Z.-WNp. Okt. 84791
Norkstraße 27, 1. St ., 4-Zimmer -W/

sofort. Näh. Laden od.̂ 3 r ._ ,1566
Sch. 4-Z/-.W s. N.Dobhci merstr35, ^P.
Schöne 4-Ztmmer -Wohnung , Eckhaus,neu

1 eu hergerichtet, im 2. Stock, per
Juli z. v. N. Roonstr. 9, P . 1577

8 Zimmev.
Adelheidstraße 7, 1. Etage , 5 große,
, elegante Zimmer , mit gr . Ballon,

2 Mansarden u. sonst. Zubehör,
Garten , xreisw . z. 1. Juli zu vm.
Besicht. 11— 1 Uhr. Näh. P . 1632

Adelheidstraße 76, 3, herrsch. 5-Z.-W.
m. reich!. Zub. p. sof. N. Pa rt , ll  7

Adolfsallee 51, 1, gr . 5»Zim.-W. mit
allem Komfort  so f. zu verm. 1580

Adolfstraße la 5 Zimmer usw. per
s9f ort zu vermieten . 1555

illexandrastr . 15, Etaaeiivii >a. ssccrio>.
1. Et ., 5 Z., Ball ., Bad , Fremdenz ..
Zub ehör, v. 1. Okt. zu verm. 149!

Äugustastraße 1, P ., 5 Zim . u. Zbh.
, sof. od. 1. Jul ijj 1LÖ01•i_cb, Nachlaß.

Bahnhsfstraße 6. 1. Etage . Wohnung
von 5 oder 6 Zimmern , auf Wunü-
11 Zimmer , per 1. Oktober. Mb.

_F ranke, Wilhelm str._22,  Bur . 1750
Bachmayerstraße 7, Hochpart., 5 Zim .,

Küche u . Bugelz ., solo, Gartenoen .,
per sof. od. spät. Näh. das. Part .,
oder Webergasse 43,,Laden . _ 1067

Biebricherstraße 3, Parterre , 5-Zim.-
Wohnung zu vermieten . Einzuseh.
nachmittags von 2—5 lilir . Näh.
Hot. S chweinsoergs Holl. Hof. 1758

Bismarckring 16, Hochp., 5 Zim. u.
Zbh. p.  1 . Jul :. Zu erfr . Part ., r.

Dotzliermersiratze 21, 2,  sch.' 5-Z.-W/,
mit gr . Balk. usw., per sof. zu vm.
Näh. daselbst im Laden, b. Fuchs,
0. Adelhe idstr. .11, b. Gocfling . 1071

Dotzheimersträße 32, 1, sch. 5 Z./' g'r.
. Balk ., sof. od. fpaO zu vnu, _ 1685
Dotzheimersträße 84, Vdh. 3 St/ , gr.
, 5-Zimmer -Wohnung nebst Zubehör

per sof. od. sp. zu vm. Räh . das. od.
—Schiersteinerstraße 15, P . l . 1073
WtNrllerstraße 1'7. Part ., 5 Zim . mit

reichem Zubehör per sof. o. sp.- zu
vermieten . Näh, daselbst. 1075

Emserstraße Wohnung von 5 Zim . ul
Zubehör per sof. od. später zu vm.
Nah. durch I . u. C. Firmenich,
Hellm undstraße 53._ 1113

Kranz -Abtstraße 27 Etagen - Villa
(Nerotal ). Bel-Etage , hochelegante
8-Zim .-Wohn. mit allem reicht.
Zubehör per 1. Juli oder später zu
vermieten.  Näh . 2. ZStock._ 1545

Friedrichstraße 40, ö,"5 Ui nt,. Küche,
Speisekammer . Klosett, 1 Kammer,
2 Keller , Verschlag, elektr. Licht.
Gas und , Bad , zum 1. 5. 1908 zu
verm. Näh. bei Architekturbureau
Lang-Wolff, Luisenstr . 23. Einzus.
täglich von lsh,bis,12 ^Uhr^ ^ 660

Mbenstraß e 6, 3, 5-Z.-W. . >'.2725
Metbestr . 22, 1. sch. 5-Z.-W. z. v. N. 1.
Goethestraße 23 8-Zim.-Wohnung mit

Zubehör u. Gas zu Perm._ U723
Ecke Gütenbergvlatz 3 ,t. Klopstock-

strane 1, Herrschaftl. 5- u. 4-Zim,-
Wohnungen auf sofort oder 1. Juli
zu vermieten . Näheres Klopstock-
strane 1, Bart. _1613

Hellmundstraßc 14, nabe Bertramstr ..
neu herger , 6-Zim.-Wohn. bi0 ,J509

Hellmundstraße 32, 1, 5 Z., Kirche. K.
u. Ms. Näh. Fran kenstr . 1,  P . 1671

Herderstraße 31 5-Z.-W., d. Neuzeit
entspr . erngericktei, per 4 . Juli zu
vermieten . Näh.  Bart , r ._ 1527

Kaiser-Friebr .-Nlng 1, 3. 5-Z.-Wohn.
1. Okt. z. v. Anzus. b. 5 Uhr nachm.
Näh. Kaiser -Fr .-Nmg „3, P.  1435

8aiser -Friedrich -Ring 42, V., schöne
8-Zim.-Wokn. mit reich!. Zubeb.
p. sof. od. sp. zu verm . Näh. das.

I St . od. Erbacherstr.  4 , 1 r . 1083
Kaiser - Friedrich - Riiig 60, 3. Etage,

8-Zimmer -Wohn., Gas u . Elektr .,
per sofort, 5 Zimmer , 2. Etage , per
1, Juli z.  v . Näh. Part , links . 1760

Karlstraße 26 große hübschê 5-Zim .-
Wobnung mit Zubeh. zu v. 1086

Karlstraße 37, 2"T/ ~große b-Z.-Wohn.,
Ba lkon. Zub ., p. 1. Juli . 1687

Kirchgässe 26, 2, schone o-Zim .-Wolsm
per sofort oder später zu verm.
Nah. Buchhandlung, daselbst. 1088

Langgasse, Ecke Bärenstraße , bei
I . Hirsch Söhne , eine sch. Frontsp ..
Wohn., 5 Zim ., 2 2>kans. u. Zubeh.,

_neu herger ., Pr ei sw.̂ zu vermieten
Lorelei,-Ring 5 schöne 6-Zim7-Wolsnf

per sofort od. später zu vermieten.
_Na h. Lorcleri-Nina 10. Part ._ 694
Moritzstraße 11 5-Znnmer -Wohnung,

1. Stock. zu verm. Näh. daselbst od
. Rh einstraße 107, 1. Etage . 827

Moritzsträßc Sl , Part ., 1. u7 2. Et7 fe
5 Zimmer mit reicht. Zubehör per

_fofort au vm. N. das. 3. Et . l. 807
Moritzstraße 23, 2, 5 gr. Zn »., reicht.
_ Ŝitbeoor per^ fof._ 3n_ verm. 1092
Niedermaidstraße 4. 3. 5-Zim.Mohn.

Mit Bad, Gas , elektr. Licht, p. sof
zu verm. Näh. Part . r . 1094

Niederwaldstraße 10 prachtvolle 5-Z7
Wohnung zu vermieten . Näheres

. L. Etage , bei Brühst_ ,1645
Oranicirstraße 11 5 Z.. Küche, 2 Kcll
_ u . Ma us, ver sof. od. spät. 1095
Oranienstraße 12, 2. 5 Zim. in. Zbh

fas, od. 1. Juli . Näh. 2 St . 1742
Oranienstraße 52, 1, 5-ZIm.°D . m-t

B. per 1. Okt.  zu v. Näh. Lad. 1326

Herrngartenstraße 5, 3, schöne gor.
6-Zimmer -Wohnung mit Bad und
reich!. Zubehör versctzungshalber
per sofort od. später zu vermieten.
Näh, das. 2. St . rechts.  720

Plstlippsbergstraße 25 5-Z.-W., Bell
Etage , mrt all. Zubeh., p. sor. zum
Preise v. 950 Mk. zu vm. ' Anzus.
daselbst täglich. Näh. beim Haus-

_Be nfcet, Mainz erstraße 24. " 772
Philippsbergstraßc 29, 3, sch. EststiinZ
_Wohn , au f Okt. od. früh . Zlläh. 2.
Ecke Blatter - u. Bandelstraße , Land l̂

hansaunrtier , 5 Min , vom Walde,
ichone 5-Zim.-Wohnu.ngen m. Bad,
Erker , Balkon u. allein Zubeh. zu
t>., N. das, o. Platter str.  1 2._1100

Rbeinstraße 83 eiste schöne freundliche
S-Zimmerwohnung , 1. Etage , per
1. Oktober, cventk. früher , zu vcr-
mi eten._ Näheres daselbst,_ 1751

Rveiiisirnße 101 eine 5-Z.-W., 1. Et .,
sof.  o d. später . Näh. Part . 1514

Rheinstr . 105, 3, Sonnens ., 5, cv. 6 ar.
Z., Bad , Zbh., Balk. ec. v. 1. Okt.
zu v. Näh, Wilhelmstr . 4, 8. 7008

Rüdesheimerstraße 16, 1. Etage , ,nod.
5-Zimmer -Wohnung mit Zcntral-
hciz. per fof. od. svät. zu b. 1104

Rüdesheimerstraße 26, 1. Stück, eleg.
Wohnung von 5 Zimmern , liebst
allem Zubehör , Mädchen!, in der

.Etage . 2 Klof.. Bad , EI. u. Gas . 728
Schcffelstraste 6 b-Zim.-Wohn., eleg,

ringer ., auf gleich zu vermieten.
Näb. Schef felst raß e 4, Part . 1106

Schenkendorfstraße 5 hochelegante 5-
Z,iumcr -Wohn. mit Zentralheiz.
Vakuum, Automobil -Garage , auf
sof. od.  spät , au v. Näh. das, 1107

SMichterstraße 5, 2, 6-Z.-W., r . Zbh.,
1. Juli . Anzus. das. Dienstaas u.
Frei ta gs v,, 10—12, u. 3—5 Ü hr.

Schöne Aussicht 22 wegzugsh. herr¬
schaftliche 5-Zim.-Wohn. 'biö Juli,

_ event. Oktober, zu ve rmi eten.
Schwakbacherstraüe 29, 3, 5 Z., Dad,
_Dalk . ic.  ver fof. RäL. 1. St . 1110
Schwttlbacherstraße 32, Gartenseite.

5 Zimmer u. Zubehör zu verni,
_Nähe res Be im Hausmeister ._ F 461
Schwällmcherstraßr 38, 3, herrsch. 5-

Zim .-Wohnung m. allein Komfort,
Zentralheiz ., per 1. Juli zu verm.
Nah. Emserstraße 2, 1 links ._

Seerobenstraße 32 5-Zim.-Wohn„ m.
Bad und reichl. Zubehör, per

_sof . od. später zu verm. 1111
Etiststraße 5 6 Zim. mit Zubeh. zu

verm. Einzus. Al —1. 4—5. 1700
Weißenburgsträße 7, 2, 5-Z.-Wohn. ai
_1 . Juli , et), früher ,. _1889
Willielminenstrnße 14, vord. Nerotal,

Eiägcnvilla , herrsch, inod. 5-Z.-W.
mit rcicbl. Zub.. 2. Et ., per Okt.
zustverniieten . Näb.  Part, _ 1502

Wörthstradii 13 ist die 1. Etage , best,
aus 5 Zimmern u. Zubehör, auf
1. Juli z. v. Nh. Bart . od. Taveten-
ha ndlung Dsez^ ?ldolfstraße^ 3._

Korkstraße 27, Part ., 5-Zin!.-Wobn.
z. v. Näb. Lctd. od. 3 rechts. _i 565

8^ Zim. mit ' Garten für 1200 Mst
1. Juli zu verm. Näh. 2—5 Billa
Wetterau , Ende Söstnenbergerstr .,
vor der Haltest. Tciinelbachstraße.

6 Zininrcr.
Adelheidsiraße 47 6-Zim .-W., 1. Et .,

mit Balkon, Vorgarten u. Bade-
Einr ., per 1. Okt., ev, auch per
1. Juli . Einzusehen v. 9—chUhr.

Klnser-Friedr .-Ring 40, Part ., 6-Z.-
Wohnung. Schrank-, Badczim., mit
Nachlaß wegen Wegzugs für jetzt
oder später  z u verm ieten.

Kaiser -Friedrich -Ring 62, 3. Etage,
6 Zimmer u. reichst Zub. zu verm.
Näheres daselbst Part . links. 1656

Kais.-Friedr .-Oiing 66, Part ., herrsch.
6-Zim.-Wohnung per 1. Avril zu

_vermiet en. Näheres daselbst._
Kaiser -Friedrich -Ring 74 ist die 2. ob.

3. Etage , 6 Zimmer . Küche u. alles
reich!. Zubehör , per sof. od. später
zu vermieten . Näh, daselbst. 1119

Kirchgässe 27, 3, Wohn, von 6 Zim.
u. allem Zubehör per 1. Juli oder
später  z u verm. Näh. 1. St.  1646

Lorcle»-Ring 5 schöne O-Zim -Wohn.
auf sofort oder später zu verm.
Näh. Loreley-Ring 10. Part . 695

Neudorferstraße 4, nächst der Bieb-
richer Allee, ist die Bel-Etage , sechs
schöne Zim., Balk., mit allem Zub.,
auf 1. Juli zu verm. Näh. daselbst.
Von 11—-1 u. v. 4—7 einzus . 1677

Nikolasstraße 26, 1. Etage , elegante
6-Zim.-Wohnu.ng, großer Balkon,
Gas und elektr. Licht, nebst reichst
Zuhehör auf sofort oder später.
Näheres Hochparterre daselbst. 1691

Nikolasstraße 26 3. Etage per 1. Juli,
Balkon, 6 Zimmer , Bad und

_Zubehör . Näh. Hochpa rterre . 1396
Rheinstraße 58, 2, Wohnung v. sechs

Zimmern , Badezimmer , Balkon u.
reichl. Zubehör, Einricht , für Gas
u. elektr. Licht, per sofort zu ver¬
mieten . Besichtig, werktäglich von
11—12  u . 3—5. Näh. Hth. P . 1126

Rheinstraße 66 Part .-Wahnung mit
6 Zim. u. Zubeh. auf sof. od. spät.

—»-- vm-., MH . ,Rheinstr . 71. P .,1127
Rheinstraße 66 Bel-Et . mit 6—̂7 Z. ui

Zubehör auf 1. Juli od. spät. z. v.
_Näh , das, n. Rheinstr . 7st 1475
Rüdesheimerstrasie 7 per sof. herr¬

schaftliche Wohn., 6 Zim .. Schrank-
ziimner , fed. Zubehör, mit Garten¬
benutzung. Näh. beim Eigentümer,

_Schi er steine rstraße_ 4._ 1715
Widesheimerstraße 8, 1. St ., herrsch.

6-Z.-Wohn„ elektr. Licht. Gas , drei
_Bai !., p,.Jof . SBesch._2. St ock. 1130
Rüdesheimerstraße 14, 2. Et ., hoch-

herrschaftl. 6-Zim.-Wohn. m. elektr.
. Aufzug, Lieferantentreppe , d. Neu¬
zeit entsprechend, per 1. Mai zu
vermieten . Näheres das elbst. _

SÄlilhterstr . 14, 3, 6 Z., Bz., Küchei
' Ms.. 2 K.. Kohl.-A. p. Okt. N. P.

Luisenstraße 22 Wohnung v. 7 Zrm,.
Badcz., Balkon u. allem Zubehör
per sof. od. spät, zu v. Näh. im
Tapetengeschäft daselb st. 1147

Rüdesheiinerstraße 32 hochmod. 7—3
Zim .-Wohn. Näh. b. Hausmeister
od. Kais.-Frdr .-Rina 43, P . r.  1149

Sckliersteisterstraße 3, 3. Etg ., Wohn,
von 7 Zimmern und reichlichem
Zub. per sof. od. sp., ebenda 2. Et.

_ auf sof. zu Jmi , Näh. . das._ 1150
Schöne 7-Zi »l.-W°hn. f. 2200 Mk. p.

Okt. z. v. N. im Tagbl .-V. 1755 Wk
8 Zimmev mrd «rehv.

Adolfsallee 11, 1, 10 Zimmer , inkl.
Bad . elektr. Licht, Gas , Lift , Balk.,
Lauftrevpe nebst reichl. Zubeh. per

_1 . Okt. zu verm. Näh. Part . 1513
Kaiser -Friedrich -Ring 44, 2. Gel., eleg.

berrschaftl . 8-Zimmerwohnung , sehr
große Ziinmer , sämtl . nach d. Str.
gelegen, Bad , elektr. Licht u. Gas,
Zentralheiz ., wird nach Wunsch d.
Mieters neu renoviert , ist f. sot. o.
sp. zu ver  in. Näh 8.  Eta ge l. 1720

La" "aasse 10, 2, 8 Zimmer z. v. Nah.
Niederwaldstraße 4, 1 rechts ._

Lorclen-Oiing 5 schöne 8-Z,im.-Wohn.
auf sofort od. später zu verm. Näh.
Loreley-Ring 10, Part . ,..,,600

Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zrm.,
Küche, 2 Kellern, 8 Dachzimmern,
Bade-Einr .. Lanftrepve , Zentral¬
heizung, elektrisches Licht, Gas re.
ver gleich od. spät, zu verm. Näh.
Kontor Gebr . Wagemann.  1274

Rüdesheimerstraße %  2 . Etage , acht
Zimmer , mit reichl. Zub., herrl.
Fernsicht, wegzugshalber p. 1. Juli

_z u v. Näh.  Rrngkir che 1, P . B4786
Rüdesheimerstraße 16 Bel-Etage,

herrschaftl. 10 -Zimmer -Wohnung,
mit Zentralheiz ., per sofort . 1154

Schlichterstraße 15, erstes Haus von
der Adolssallee, 1. Etage , 6 große
Zimmer mit reichl. Zub. p. 1. Okt.

_zu vermieten . Näh. Part . 1499
Uchlichterstraße, 15, erst. Haus v. der

Adolfsallee, ist eine herrschaftliche
6-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubehörin der 3. Etage z. 1. Juli od. später
zu vermiete n. Näh. Park. _1334

Neubau Schwalbacherstraße 41 6-Z.-
SSohnnng in der 3. Et . preis-
wert zu vermieten ._ 1132

Wälluferstraße 9, 3, sch. ger. 6-Zim .-
Wohn. mit Badez., Kohlenaufz . u.
reichl. Zubeh. wegzuaSh. a. 1. Juli
preiswert zu vm._ Näh,  das . Part.

Wallufcrstraße 13 hochherrsch. 6-Zim.-
Wobn. mit Zentralwasseth ., 2. St .,
lvegzugshalber auf 1. Oktober zu
vermieten . Näh, daselbst. 1728

Wilhelminenstraße 8, 3. Et ., 6-Zim.-
Wohnung sofort zu vermieten . 1618

Adclheidstratze 73, 3. sck. P -Zim.-W ..
B.. Balk., sof. o.  sp.. 1300 Mk. 1665

Adelheidstraße 76, 3, herrsch. 6-Z.-M
m. all. Zub . v. sof. N. P art . 116

Adolfsallce 26, 2. Etage , 6 schone ZI
gr . Baron , Bad, reichl. Zubehör,
per 1. Oktober, event. früher zu
verm ieten ._ Nätz.jk . Etage . 1588

An der Rrngkirche 6 herrsch! 3. Etage.
6 Zim . nebst Zubehör , per 1. Okt.
preiswert zu verm. Anzusehen
i 1—1 Uhr vorm. Näh, i.  Et . 1541

hssanrcrs Garte nun läge, Eltville:
straße 19/21. hochh. 6-Z.-W., 1. Et .,
mit r . Zub. u. all. Begiieml., auf
sof. od. sp. zu vm. Näheres bei
Ma urer,  Mittel- Gar tenh. F238

Friedrichst .mße 31, *1, herrsch. 6-Zim.-
_ W. m. alt ; Z.  per sof. N. das. 7004
Friedrichstraße 36. Vdh. 3 St ., sechs

Zim., 2 Msd.. Bad rc. per sof. o. sp.
zu ver mieten._ _ 1117

Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgässe,
8. Etage , elegante 6-Zimmerwoyn.
nebst reichl. Zubehör per sof. oder
sväter zu vermieten . Gas u. elektr.
Licht vorhanden . Näheres Wilhelm
Gasser & Co., 1. Etage . _ 1059

Friedrichstraße 48, t , 6 Zimmer mit
Küche. Sveisek., Klosett, 2 Kam.
u. 2 Keller per sof. od. spät, zu vm.
Näh. bei Architekturbureau Lana-
Wolff , Luisenstraße 23, 1l2l

Goethestraße 10, rt. Zentralbähnhof,
Herrschaft!. 2. Etage , 6 gr . Zimmer
u. Badez., Balkon, Küche, Speise !.,
8 Kammern . Bleichplatz, kein Hth.,
per 1. Okt. zu v. Näh. Part . 1682

Kaiser -Friedrich -Ring 18, 1, schöne
gr . 6-Z.-W., 2 Balk., mit reicht. Ab.
auf 1. Okt. zu vm. Näh. P . 1593

7 Zimmer.
Adolssallee 7?" b. 1. Juni

ab, teilw . Mietnachlaß p. Juli bis
Oktober. Näberes Parterre.

Adolssallee 34, 3, herrschaftl . Wohn..
. 7 Zimmer , wcgzugshalber Mitte

Mai beziehbar. Einzusehen von
2—4 Uhr nachmittags . 1718

Adolfstraße 4, 1. Stage , 7 Zimmer,
2 Balkone und Zubehör, zu verm.

_N äh. Nhei:istraße^32, 2._ 1136
An der Ringkirchc 4, 3, schöne7-Zim .-

Wohnung mit Bad u. reichl. Zub.
^p .Uof . od. spät. Näh. P art.  1137
Villa Biebricherstraße 31, frei u. in¬

mitten großem Garten belegen,
Hochpart. <üb. beheizt. Souterrain ),
7 hochherrschaftlicheRäume , großer
Vorplatz, Küche, Bad . 2 Klosetts,
große Veranda mit Separattrcppe
in den Garten , 2 Balkons , Garten-
bcnutzung, zu vermieten . Besichtig,
von 10' /- bis 12V- vormittags und
4'/ - bis 6V- Ahr nachmittags . An-
zufragcn im Kontor im Souterrain
des gleichen Hauses. iEingang
Neudor ferstr aße 1.) _ _ ,_1138

Emserstraße 13, frei ttn Gart . steh,
vorn. Haus , 1. Et ., 7 Z., Küche,
Bad . 2 Klos. n. reichl. Zub., Erk. u.
Balk., Zentralheiz ., ges. sonnige L.,
billig zu verin . per gleich od. spät.
Näh. Part ., von 11— 1 Uhr.  1432

vloethestraße 7, n. Zentralbahnhot,
herrsch. I. Et .. 7 Z./Blk ., B. u. Z..
1. 10. Bes, nchm. 4—6. N. P . l. 1592

Olutenbergplatz 2 hochherrschaftl. aus¬
gestattete 7-Zimmerwohn . m. reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
Parterre  bei Gaschke. 1627

Kaiser -Fried rich-Ring 50 hochhcrr-
schaftl. 3. Etage , 7 Zimmer , reichl.
Zubeh., Automobilraum , per sof.
od. später zu verm._ 1144

Kaiser -Friedrich-Ring 44, Part ., eleg.
herrsch. Wohnung , sehr große Zim..
sämtlich nach d. Straße ge!., Bad,
elektr. Licht u. Gas , Zentralheiz .,
wird nach Wunsch des Mieters neu
renoviert , ist für sof. od. sväter zu

_v ermieten . Näh. 3. Etage Iks. 1710
Kaiser -Friedrich -Ring 65 ist die hoch/

Herrschaft!, eingerichtete Parterre¬
wohnung, 7 Zim ., 1 Garderobez . m.
Zentralheizung usw., per sof. o. sp.
z. v. N. das. b. Hausmeister . 1145

Mvritzstraße 35 7 Zim. mit Zubehör.
1. oder 3. Etage , per sofort od. spät,
zu vermieten . Näh. daselbst. 768

Fäden und Geschäfts räume.
Adelheidstraße 46 Lagerr ., a. z. Bur.

g., m. od. ohne gr., Keller per sof.
od. spät, zu vm. Näh. Hth. 1. 723

Adelheidstraße 54 ist eine kl. 'Werkst.
nur für ruh. Betrieb,zu ve rm. _

Albreclitstraße 46 1 schöner Laden nt.
kl. Wohnung, für Schuhmacher rc.
geeignet, zu; ver mieten._ 1752

Dismarckr. 30 Laden, auch als Bur.
geeignet, event. mit Ladenzimmer,
sof. ob. sp. z. vm, Näh. 3. St . K3244

Bleichstraße 43 Laden mit 2-Z.-W. s,
für Fris ., Uhrmach., Putzgesch. rc.,

_ 3Uj )._®ajJ auch Lagerraum . 85910
Blücherplatz 4 ist ein großer , heller

Laden nebst großem Ladenzimmer
sofort oder später zu verm. Nah.
Blücherplah 5. Hth. P „ Har tmann.

Blücherstraße 13 kl. Laden m. 2-Z.-W.
auf sof. jib . später . Näh. 1 St . r.

Clarenthalerstraße 6 gr. Laden mit
Ladenz.  auf sofort zu verm. 1160

Neuban Betz, ' Dotzheimersträße 28,
schön. Laden m. Ladenz. od. L.-R.
sof. od.  später . Näh, das. 11 61

Dotzheimersträße 28, Mtlb ., gegenüb.
d. Torfahrt , großer Raum für
Bureau , Ausstellungs -, Verkaufs -,
Arbeits - od. Lagerraum p. 1. 7 er.

_zu verm._ Näh. Vdh. 8 I._ 1550
Totzhciiiiersträße 55 gr . hell. Part .-

Raum f. Werkst, od. Lagerr ., ev. m.
Bur , u. Wohn., v.,N . B. 1 l. 11 63

Dotzheimcr str. 100  Werkst7 "b'ill. 670
Dötzlieimc rstraße 102, Ecke Winkler¬

straße sNeubau). Haltest, der elektr.
Bahn , schöner großer Eckladen mit
Lad'enzimmer u. evtl, mit 3-Zim -
Wohn.. Lagerraum u. reicht. Zube¬
hör, für iedes Geschäft passeud, per
sofort od. sväter zu verm. Drogisten
erhalten den Vorzug u. Ausnahms-
vreis . Nah. daselbst oder Blcich-
straße 41, Bureau im  Hof ., .B 5556

Dotzheimersträße 102, Ecke Winkler,
straße (Neubau ), Haltest, der elektr.
Bahn , schöner großer Laden für
Metzgerei, mit L-Zim.-Wohnuna,
Wurstküche, Pferdestall uiid reichl.
Zubehör, ver sof. oder später zu
verm. Näh. daselbst oder Bleich-

jtra ße 41, Bureau jm ^ Hoß, B 5555
Dotzheimersträße 111 ar . Werkstätten

und Lagerräume , ganz oder geteilt,
sofort zu vermie ten. _1164

Dotzheiinerstr. 129 gr . L.-R. o. Wst.,
_ev . m. Stall , u . W.  u . elekt. Anschl,
Dreiweidenstraße 6, Part , r ., Atelier

für Maler oder Bildhauer , oder
auch,für,and . Zwecke zu vm,  1165

Drudenstr .,3 h. Werkst, o. Lag. 82729
Erbacherstraße 7,1 , Laden, worin seit

5 Jahren ein Spcz .-Gesch. betr . w..
. m. 2-Z.-W.» sof. od.  sp . biil. mm

Erbacherstraße 8 gr . h'. Werkst. 1i68
Fränkcnftraße 15 Werkstätte mit oder

ohne Wohnung zu vermieten . Näh.
daselbst 1 St . rechts. 1160

Göüenstraße 22, Neubau , Laden mit
2-Zim.-Wohn. zu verm _B 5050

Laben Ecke Goethe- n. Moritzstr. 56»
geeignet für Zigarrengeschäft , mit
oder ohne Wohn., aus 1. Jul i.,1 572

Grabcnstraßc 20 Laden mit Neben-
_raum , 35 gm, zu v. Näh, das. 1624
Helencnstrae 29, EckeWWellritzstraßch,

Laden zum 1. Juni zu vermieten.
Näheres  be i Gg. Kest ler . ' 1603

Hellinundstrnße 37 2 Werkstätten zu
_verm . Näh. Bdh. 1. Stock. 1179
Hellmund strafte 56 Laden m. Wohm
_zu verm. Näh, daselbst 2 r . 1180
Herderstr . f , Lad 550 M. N. T. 1479
Herderstraße 26 Laden m. Wohnung

per sofort zu vermieten.
Laden Herrnmühlgaffe 1, Ecke Große

Bur gst raße ,_j u v. N. Ecklad. 1464
Jahnstraße 46 sch. Lad. sof. od. spät.
_billig zu verm. Näh. Par t, l.  1597
Kaiser -Friedrich -Ring , n. d. Haupt¬

bahnhof, Eckladen, ca. 50 Qmtr .,
w. noch gebrochen wird , niit an¬
schließ. 3-Z.-W. zu v. Näh. Kaiser-
Friedrich -Ring 88. Part . l. 1503

Karlstra ße 32 Werkst, z. b. N. H. Pi
Karlstraste 39 AroertSraume , Lager¬

räume per sofort oder später zuvermieten . Näheres Dotzheimer-
straße 28. 3 lin ks. _ 1449

Kiedricherstr. 9, Eckneubau, 2 Lädeni
mit Wohn, z. vm. Näh, das.  1184

Kleiststraße 6 Laden mit groß. 3-U.-
Wohnung so fort zu verm. B5638

Kleiststraße 6 sob. Helle Werkstätte, f. z.
Gesch., auch Bur , pass., sof. 85638

Loreletz-llUng 5 Laden mit Wohnung
per sofort oder später zu verm.

. Näh. Loreley-Ring 10.  Part . 1188
Loreley-Ring 10 zwei Werkstätten,

Lagerräume , Bierkeller per sofort
_ober spä ter , zu  permiet en. 1187

Lothrrngerstraße 7 Ecklad. (Neubau)
m. 2-Z.-W., \m  Mk . Nah. P.  r.

Luisenstraße 22 " Laden.' 190 Qmtr.
Grundfläche , bisher von der Orts¬
krankenkasse benutzt, ev. mit 70 Qni.
Lagerraum oder Werkstätte per
1. Oktober zu vermieten . Näheres

_Tavetengeschäft dasel bst.  1674
Luisenstraße 22, Erdgesch., 2 Raume,

70 Qmtr ., als Bureau , Lagerraum
od. Werkstätte geeignet, p. 1. Okt.
zu v. Näh. Tapetengescfu_das._ 1735

Mauergasse 12 belle Werkstätte im
1. St. . Stb .. v . J uli.  Näh . 1 St . r.

Michelsberg 15, Ecklad.. 5 Schaufenst .,
mit gr. Lagerräumen , mit od. ohne
großem Entresol , per sofort od.
später zu verm. Näh. Albrecht»

_straße 7, Gebr . Ha bersto ck. 1578
Laden Moritzstraße 13, ca. 70 Omtr .,

für jedes Geschäft passend, sofort
_ju _ bermiet en._ _ 718
Moritzstraße 17, urTIkbett , sind neb.

dem Gerichtsgebäude 3 Zimmer als
Anwaltsbureau zu, vermiet . 1549

Moritzstrnße 45, Stahe des tzauptbahn-
hofs, schöne geräumige Läden, auch
für Bureauzwecke geeignet, per
sofort, event. auch später , zu
ve rm ._ Näh ,̂ das. 1, Etage . 11 90

Nmosiraße^21,Wcrksiatt _zu, v. 1191
Nerostraße 21 Werkst., Stall ., mil
_od . ohne Wohn., zu verm. 1546
Nettelbeckstraße 5 eine Werkstätte,

48 Qm ., ein Lagerraum , 55 Qm .,
mit od. o. Wohn, auf sof. B 5081

Nettelbeckstr. 127T J ., Werkst.. 70 MkI
Nicdcrwaldstraßc 6 Laden mit odl

ohne 2-Zimmer -Wohn. zu verm.
Näh, da selbst Part , r . 11 93

Nikolasstraße 24, Souterrain , 4 große
Zimmer usw., für Wohn., Läger-
räume , Bureau , Ausstellungsräume
usw., per sof, od. später zu ver-
nlicten . Näh. beim Hausbesitzer,
3 St . G. Abl er._ 1240

Oranienstraße 2 Laden mit Lad'en-
zimmer zu vermieten . Näheres

_Biebr icherstraße 4 1663
Oranirnstr . 45 EB . ttt. SOJ . 1 l. 1630
Rauenthalerstraße 8 Laden per sösoet

zu vermieten . N. Mtb . Part . 1659

Frankcnstraßc 19 Laden mit Wohrr.
. auf g!eich od. spät,  bi llig  z u vcrnr.
Frankenstrnße 19, 1. 3 Werkstätten v.

100. 40 u. 30 Omtr . auf gleich od.
_s päter billig zu verm._ B 5074
Friedrichstraße 10 ein ©out. als

Lager oder Werksta tt zu v. 1412
Friedrichstraße 40, Ecke" Kirchgässe.

im Rückgebäude, sch. Heller Raum,
pass, für Kontor oder Lagerraum,
per bald zu vermieten . Näh. Will,.
Gasser & Co ., 1. Etage . 853

Friedrichstraße 44 ein Lagerraum , za.
48 qm. per sofort oder später zu v.
Näh, bei Heinr ich Jung ._ 1173

Friedrichstraße 44 ein kleiner Saal,
ungefähr 66 qm, passend f. Bureau,
Lagerraum oder Werkstätte, per
sofort oder später zu verm. Näh.
bei Heinrich Juneu_ 1172

Friedrichstraße 4!T~eine Werkstatt per
sof. od. spat , zu v. Näh. Bä ck. 1175

Friedrichstraße 44 Lagerr ., 96 Om .,
event. auch 152 Qmtr ., gleiche

„ „Erde , zu^ v-̂ N.,,b . H. Jung . 1174
Mbenstraße 2 großHlle Werkst, od.

Lagerraum auf gl eich zu v._ B5899
Göbenstraße 7, gr . Werkst. (60 Om .)

mit Keil., f. jed. Gesch. pass.. 1. Okt.
od. früher zu Verm. Näh. daselbst.

Rauenthalerstraße 14 Laden m. Ein¬
richtung sof̂ zip verm.„„580/M ĵ 425

Rheingauersiraße 3, Werkstätten und
Lagerräume f. ruh . Betr ., event.
mit 23., per sof. od. svät. Näh.
Bau burea u, Hof rechts. ’_ 438

Rheingauerstraße 14 Werkstätte und
Laae rr .. ganz od. geteilt . 8 8731

Rheinstraße 54, Part ., 2 große Helle
Zimmer , Gas , elektr. Licht und
Zentralheizung ), für Bureauzwecke,
auf 1. Juli zu v. N. das. 2. 1761

Nöderstraße 21, 2. Ecklad, z. v. 1197
Kode rstraße 22, "Neubau/ Werkstättä,

zirka 54 qm, mit Lagerraum , evtl,
für Bureau , mit od. ohne Wohn..
V. sof . od.  sp. z. v. N. das. 1 r . 1746

Saalgasse 10 Werkstätte od. Lagerr.
_per sof. od. später zu „verm. 1201
Schönbergstraße n. d. Dotzheimcrstr.,

N. Bahnhof, Werkst, mit Lager¬
räumen in 3 Etagen , ganz od. get,
für jeden Betr . geeig. (Gaseinf, ),
ui äußerst bequemer Verbindung
zu einander , sof. zu verm. Näh.
b. Hausverw . E. V., oder Baubur.
Göb enstraße 18._ B2 909

Schulder« 21 ar. Lage rr . z.  v ._ 1202
Schulberg 25 Werkstätte mit Lager¬

raum , sowie großer Kartoffelkeller
_zu vermieten ._ J 203
Schwalbacherstraße 30, Gartenseite,

gr. Laden, ev. auch für Bureau od.
Lagerraum geeignet, zu vermieten.
Näh. beim Hausmeister . F 461

Schwalbacherstraße 30 sch/ Souter.
Raum , für Werkstätte od. Lager
raum geeignet, zu verm. Näherei
beim Hausmeister.  F 46

Schwalbacherstraße 39/ Hth//
Werkstätte mit Wohn, zu

schöne
0u verm.

Näh. beim Hausmeister . F462
Sedanplätz 4 helle Werkst., 56 Omtr

auch als Laaerraum  zu vm. 120)
Seerobenstraße 13 gr. Werkstätten m.

Wassert, u. gr . Keller, für jeden
grüß. Betrieb passeud. auch geteilt,
zu vm. Nah. Vdh. Bart , r. B2732

(Fortsetzung auf Seite 17.)
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Sei ? TÔc» « .

3 ' -3 . Cf  to 3 >O — K 3>3o3toto — K 0 3  n.—<iju TO O w 3/ ,3T!

3 to  2 , - a . ? 3 ^ o : „ ^ -S- * = ^ (p UV rs

er 4:
p
rs

^Tb 1 JJ ©JZ. P *P

*-r P P rs Cy
B P : «rs*

3 g er 3

• S ? • fo 2 .to  x 2 1® « 3 3 „ p
-. 43  ty « 3 c . n P ga *3 , , to  o 3  3 3
;• P 2  H f ! rt 3 ni 3 , 0 ' « cS ' 3 .31—n ««pP . rs p . rs »^ h - —*1 *~r r-* . <n , .,. rs j ~ rs
: 2 2 2  O' - — 3 ,- . S ? tfo - S 3

« 3 .3 3 3 « >qG8 >3  3 2 S  o '
3 - 3 37 34 TO 0 03 O S —•

t±,  2 < 3 _ 0 : P '3 ' « - toh 3 2S <2
?^ R sS « g TO' 2,3 ^ . " LZ
— 2 o -T 1 « 3 o C£ 3 o 33 . O - 2
S — — ^ ,04 & 3' ro g ' 3o ! 3 o « er

2  3 -° 3 „ . 0 : « ro2
'Ppp p p <y pp

§ " ts- ^3  L « o 3 & 3 3r«r-i r*>o —r . rs rt UV 2 r -»
3:5g^

TO £
^3

: 13

* ! »« « § ."
F p T« * rs (c>?
-b - .5,2 . o 43
r? ' a ' 3 ® g ^r3 »
3m ? Ea *?

vP
°,s 5 * 3

3  Z " Z « AW2 . L ^ ^
0 "LZ - LLZ . " ^ Z grZ « -.P ^ rt p . rs o Ä p rt {+ n fi ^ rs ««
2 .$ ? Z . p N
J5- J2 P * ^ -tr P rrep g * p x O <2 .r - «-P .- * P *-r rs " p P Cp Zp.-L-. rj «rtS O *-» «4 „ —«-, r —, r» p /t\ . ,
2-« 2 .g 8 § | R -g 'S .'s . '^ S « S
3 „ 32 , 2 2 ® 2,3 Z TO TO 0  «
3oS h ? ? tSo « 3 ' .« °A 0/

3 — 3 ,™ 3ft ® K 3 2 . 2
— to  Äi — nOftSraf/ß 11
S -^ , « 3 « — O. 3 -e- 2 , © 8 ^ 3

3 . o . ^,
« -2 . « TO " _ . 8 ' TO « - 3

&

§m -m
K " " Z ^ -
—Z &■o ' A £

V -— 7 £ 2 .S . -
" Z . TO' S ! Z sg
2 3 3  TO » 222 to 2 3 3

5 3 ? * 30 .
3 ' § - _ 3
' Z-^ 'L? « 'L
3' N a '^
« ST. « 3 —

.2 , Ä g '. 3 43
-p rs P **-r p O:
P ~ rj O r +- p . rj
^ jP rDr +- rt-
^ TO. P p P rs
S3

o gp 4P O r-
C/J ^ o p : CP b
TO Z -̂ - 3 P «

o
3  S'

rj

rt w P3 «g *©
Z - TO g , "
" — 73 : 3 « 3 —

3S ,Pf-
P P ^cw
2 3 3P rt«

s & liSgiÄfe
2  p ^PP H  o ry P

P rs pgr
Hc3 *? 2  ST S P

3s
Uv c CP CP .

<6  ^
p ^

cy
rt

— ■« --g

3 « ' to' «

2 .KZ . " tz3 TO <̂ . 3
TO 3 — TO c»
p P -eds — 40t

P *r +- *a p̂ ' P OO rs rs -P, - 'Pr
333 ^- 3 ,3 .

© , « 0 .3  3 -rs r^ - orCP
2L -fcj8 o P ^cp <D

ro «2 nR « S< ro
2 . 0 ^3 '" ' S - L?
LoS « " - « =3 ,p rs w —r ^ rs c

TO sb" o:I « 3 :
Hgfa 2 !

^ ^ - 21 '
3 ‘ 3 e . » 'ro 3  :
ä2 . g,ra « 2 ,
rs 3 ^^ » h - P .
p - ö - '** «» rt :P pPP p *rs .

S 3-MSZ:

,TO ^TO—2.TO' 2 -
rt - rs p £ £>

—f . » Z. g . H'
2 . 3  g . L 2 3

TOAi « TO
ca to ■« ' g.TO 3 3 TO
3 -33  3 3
2 3 3 (y
2 3 » TO
S - § >3
2  O g -3,
P - S rr rs

8 TZLß r 'C ' f'^ rt rt
, rs

2 » «

nSiWW

J S ^S 2'Z ) TO S S «
a,? s ' f> %
g « ts « § !
t» 3 g S*
3 5 & S*

- « „ 2  «
TO. 8  Ö - Q

r ^ s-§-
'| IstoI
W-W

g
8  y

»0  3 - o;

& « s -S—
!äS Z -L
*rt ^ 3 rr t-tP 2. 3~r£ —t» a? S-
i ? ? 28 a1« rt 8  er . M

KR
ö s
2 - S

S>J
3 ’S*o - r

S'|
3
s

©8  KZ^v& rt o P : *S

3 » <2 § s ; ja
& « " 3 - r

I « « S -
2  LZ 3

^Z § « 3«
8 ?Ä —

«ri ZK3  Z . «

8 ©g ’ f g
ag s ® 5
'S' ärt § «

' Kg
ZZ*2 .KZ§*SÄI S
S-© " 3 lg . « .
Ö 2  tR ‘ f SK
8 -e ' S, , S 3 - ' *'
Istäa"'SP IX P <5rt Q<
3 »S , 3  ä
2 rt rt
*1 3 3
m § . £ to _
P * rt P rt L? p

cy
■ a - s 2  0 . 9

^ « to1 & - 5 3 2
&  rt rt rt P ^ Ts* P
Ji rt rn rt P * r -s rt«5 V H -T fi « rt

g3 « !
ß Ö rt ?C : A prt —̂rr rt ^ r» p ^ Tt , <=r rtP - fert
« Ö S S  5 ÖSo £a rtMg 3f *iir# s
! | " f | | » (i S (jgg
fff gÄS 2 S | ^ 3 ^ §'
3 -gZ . Z Z . n . g . a . 3WL«

öS M 2 " kLZ ff 3
®3 ' «f « « SLZ -« » -§ <2 *£ ö

— P rk *Pl rt rt

3 I”3 «» — rL

3 i S'— 8 - 72,

s?

8 2  ZL a
n

gg § f § 3

O. TOg S TO TO Ö,

[ | i

1$*Z§|s
« - a - s « ■§ ' ,

;sss
KZ Z' AS

gsflf

« § # '»g . TO .

■ g ' öo . s » ' ?^| "| f 53*> is
p ^ -P S ra ^ ^ rt P ■-
P. ._ /r ) rt SasP (Drt P — g 1
3 ^ PlPr ^ rtPX ^ SS ^ rt
O O « OP S > « Ö r ? ?

H

P ^ \\

38®

' 3s

--

3  as to  «
8 5s 2
L « Z «
Jf § 373.
« 5 ® a

a- lf 3.3 8 3 TO

« . 3^
r* g p »
r - 2 Ä
p : ’*• rt P

cP ^
2 .»

Z S ."5

.sn

osas,
« SgrivrtS C!

CP P

§E -TO§ '
H 2 « ^ l
«303,« 2 ^
—, 3 — » : (

ä s ’tä;

s.glf!
*33'

o> ff

CS 5

Hl
3 » to" lö 'eß
GZy

« >»
3 TO Q?

6  o ^ j^’
3 3 «o
» ■öS ,

g * Vf ■3  3 TO 0

3 '
g « 5»«•
S g TO* H
3 o « f w
" 8 . 0 - - .

s «SSS « S «8'ip O rt M* rs rt P O «i.
« ' S 3

f «—v rt'iP
P er

pS sP : <- _ -
P P p

§rt ^ ' C8  o
TO SB ff 3 ! ff 1

,c ( 2 . 3 «P ,
' p p P rv»"\ '
* rt rs rt wJ y
'S «§ 2 ;;

2 >:

ZI

3  *
. 3 «o
: 43

'ff - W
• S 8 *
;3 to 2

. | . 8
: S  Z
“ ö ^

!l#
J T '«

V. rt P O
cy -p } r»

^ rt «p - ^ P «.

gfig'TO3 | a :« |
SafÄZIfgrs Pv rt rt O tot
TT ^ p «0

« ' s « iSSsJSi,^
S ® 3 ? § M. ä  "
2 3 TOp P ' P P rt iöi"

<y p P rr s>

“g,
5 p rt rt cy -P , o rt ^- p rt rt rr «. rt

» rt ^ <y rt
rt Pr ^ *3 . rt X* °
LBA S | 0 Sag,
• 5" l »3sS . 8

^ 2 °© TO« ' TO 2.^ -g v rt

'I
A

3 ^
O ff 3

. _ er
3 ^ to

ö « gS . ryff ! VN >N -S,G 2 .K « 2 « ö
3 2 ^ " »ff -3 3 s 3 S § ao äaa 2 =ff ö ff ' rffff « 2 3 s § -

" toto-S K « §
TOff. « ffö | g^pJ p pS ' p ’ x -

s -^ to  f ffsa«
•r « f 'S "

LZZ . Z ?y " Z. G

^ § f ;§ ffg 3 " « TO « ffff « § 3 8 5 ff 14 jJ, i 6S B
& § « & = : „ — ff 3  o' rS 3 «p 3 Sf 2: 2: g « g ' " s52 S « S ' So . ggr‘' ? S ' « : 2 TO 3  8 ‘ ff « B 59 - 3 M>ffiö >öra —. 0 — 3t "

ff . « B

2 KL2*
3 ff p Z- B « « ATO » a s,öo - 3 .

ü£> P O «
rt O 5?

"csi

" P O ^

• ? ” ä =sS®
»fsis ; ? .
3 ^ <5 ? -4 * 8,0 <Ö*
— rt fP ffZ? rt ß ) Ö»

• p -pt rt w g o
8 ■& § 2  5 § CP »
rt *' • ^ P •

§8prtp ^ p ^ ^ - p

cy

- X * CL cy P * E < 2 ^ « ö p * rtp X X . <p rt O r»

@
ff : CZ
ps 3

O * g AC:

' <y ;
^, 59 :' ff Sa » :

rüS

CP P ,
1 G ] v!
L Uv

'§ 2 ©

«3
_' ä >ff ” "ff ®>o»

8 S , 3 ff " 5 ö TO
e ' d ) ~ 35

« R 3 -S « ff »
— _ ff er . o to

« " S> S 43S « — ai — & . c
to « § 2  S eff S « § «to ' 3sS C " B m a a 3 ^ 3

ff 3 : — z ' ff 2 « 2  o ff oa z—3 . to. 4js
« ^ « ' - at.^ 'g_ ? ö « 3 gf

, cy

P
P
vy

« •- « ' S -
«—. P ’P ^'J

“S ' a ä

a o 2  cy o 5
p X X rtiisS « &2  p .p : rt

'gB -pIrt ^ gtr ^ rt - P “ » gj
pjÄo ? rt ^ « pfi cp"p ^

p

p

«

p ^
'p

P rt
P
Uv

8  S

8  „
G cp

Uv

, „ p wtyZ
^ & ? cy p 2  ^

^ P 2 - P P rt « P
"2  O 1« p rt
;. « to ® «  H ff , 0  rr -s rgö3 5

J? Or 2 55 P - P - £' P ^ P 2P ?°

p r - ^ . ' P cy cy
p p \ rt w «0 2  o xrt rt P - 51" r * pt<r 5 rt
rt ^ rs rr -p ? '£# ö ,»

^j - PpP ^ - rtrt j - »

- ■« re & ® iS ® e 3 3 'S. S § Ö
rS  AN ^ Loff ^ TO« ff 5" a8 a  ö öoÄ 0  3 o

— 3 2  to  g » m -ja a
TO. eff ff o —. ff ^ © 3 . w § aff - — „

^ Z.A Z «20x^2 rs rt rs ffff rt z>
. 5- 8  to £ 73 cs ® to -gw_5l  xx ^ 2 f5 öHff . ffo —«-

pr ; " rt r c X * r - o
2  ST . » tr . Prt - —,v - T-
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Nr . ISV.

Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt.

(Fortsetzung von Seite 14.)
Fäden und Geschäftsräume.

Seerobenstraße 22 große Fabrikräume,
mit 20-pf. Dampfkraft , %. vm . 17 47

Seerobenstr . 33 Werkst, o. Lag. 1206
Taunusstraße 55 .schöne groß. Laden

per sof. preisw . Näh. 8. Et . 1698
Weber«. 26. H.. kl. Werkst, a. gl. 1604
Weilstraße 6 Werkstätte mit Lager-

raum , eb. Lagerhalle , an ruhiges
Geschäft, mit oder ohne 4-Z.-W.
per sof. zu v. Näh. Part.  1209

Wellritzstraße 9 Werkstatt mit oder
oh ne W. gl. od. sp. Näh. P . 1395

Wellritzstraßo 20. Laden, beste Lage,
au f gl. od. spät ., cv. m.  W . 85856

Wellritzstraße 49 Laden mit Laden¬
zimmer , sowie 2-Zim .-Wohnung zu
vermieten . Näheres dasel bst. 1342

Eckladen Ecke Wellritz- u. Schwalb.-
Str ., 3 Schauf . N. Emserstr . 2, 1 l.

Westendstraß« 3 sch. Laden bill., ca.
80 Qm . Näh, bei Fuhr . B 2247

Wörthstratze 20 Laden m. Einr ., m.
u. o. W., per sof. Näh. 1 St.  1210

ßr 6 Heller Part .-R., 50 Qm ..
für jeden Zweck geeignet, sofort zu
vermieten . Uorkstraße 2, 1. 1211

Yorkstraße 8 he llOWerkststO v. 85860
Korkstraße 11 Ecklad. mit W. p. 1. 10.

Näh. Nettelbeckstr. 12, P . l. 1670
Jorkstraße 21 h. Sout . als Lager od.

Keller, m. a.  o. W. N. 1 l. 8 4864
Laden mit Wohnung zu vermieten.

Näh. Dotzheimerstraße 80, 1. 83784
Werkst, mit Bureau, za. 40 Qmtr.

groß, billig zu verm. Näh. Dotz-
he imerstraße L09 , Bdh/ 1. _1 213

Große Helle Werkstätte mit großem
Hofraum und gedecktem Hofschupp.
per sofort oder später zu verm.
Näh. Franken str . 7, Par t._ 8 2785

Werkst, m. W. N. Grabenstr . 30, Ld.
Maleratelier mit Rebenraum zu der

mieten . N. Kirchgasse 54, P . 1214
Werkstatt oder Lagerraum , 65 cs-m

gr., hell u. trock., ev. mit 2- o. 8-Z.-
W., a. ist Stall , f. 1—2 Bferde u.
F .-R. v. N. Kle iststr . 15, P . r . 1348

Lagerraum oder Werkstatt zu verm.
Langgasse 28/80._ __ 1410

Laden mit Zimmer u. Rebenraum
(sehr f. Bureau geeignet) zu verm.
Näh. Niederwaldstr . 4, P . r . 1215

Werkstätten, Lagerräume , a. Bureau.
ganz od. geteilt , per sof. od. später
zu vermieten . Näh. Niederwald-
straße 6, Part , rechts.  1216

Schöne Läden, für jedes Geschäft ge¬eignet, billig zu vermieten . Näh.
Rheinst ra ße 82, 1. Et age. 1520

Großer schöner Laden Schwalbacher¬
straße 3 lan der Luisenstraße und
Dotzheimerstraße) billig zu verm.
Näh. 1 St. _1204

Schöner Ecklade!!, f. bess. Kolonialw .-
n. Delikatessengeschäft geeign., ab
1. Oktober zu vermieten . Offerten
u. U. 298 an den Tagbl .-Berl . 1619

Gutgeh. Bäckerei mit Laden. Wohn,
u. Zubehör sofort od. später zu t . r-
mieten . Näheres bei Ph . Müller,
Raonstraße 9, 1._128)

Butter -, Eier - u. Käse-Spezialgesch.
in guter Lage unter günstigsten
Bedingungen zu verm. Off . unt.
T . 269 an d. Tagbl .-Berl . 1434

MUrn und Käufer.
Eine Billa , vollst. der Neuz. entspr .,

in best. Kurl ., mit Stall , sof. od.
spät, zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Herser, Schützenhofstr. 11. 1221
Wohnungen ohne Zimmer-

Angabe.
Mauergasse 14 eine Mans .-Wohn. sof.
Philippsbergcrstraße 25, Bel-Etage

per sofort zu vermieten . Anzuseh.
vorm. 11—1, nachm. 3—5 Uhr.
Näh. Main zerstraße 24. 1284

Röderstrafie 25, Vdb., kl. Frontsp .-W.
auf gleich zu v.  N . stl St . r.  1717

Scharnhorsistraße 32 Fvtsp. an ruh . Li
Schulberg 21, Gth ., r . ges. W.»Abschl.,

an  kl . F . 1350) p. sof. R. B. P . 784
Schwalbacherstraße 5, 2, eine kleine

Da chwohn, per sof. o. spät._ 1438
Walkmüblstraße 28 schöne Frontspitz-

Wohnung nur an ruh . Leute z. vm.
Walramstraße 31 neue Wohnungen

zu 16, 18, 24 Mk. zu vermieten,
ie 3 R. N. b. S chmi dt, das. 1766

Weilstr . 13 neu herger. Frtsp .-W. gll
Möblierte Mohnunge».

Adclheidstraße 10, 1, eleg. möbl. W.,
Salon und Schlafzimmer , mit und
oh ne Pe nsion zu verm ieten. _

dotzheimerstraße 32, 2, 2 m. Zim . m.
Küche, für 6—8 Wochen zu verm,

Emserstraße 25 4 Z., K-, möbl., z^ v.
Scharnhorststraße 24 m. abgeschl. 3-

Z.-W^ m. Küche, 1. St. , frei e Lage.
Gut ' m. SB.. 3—6 Z., Ber .. Gärtch .,

gl. zu v. Rheinstraße 92, Parterre.
Möblierte Zimmer, Mansardenetc.
Adelheidstraße 9. Stb . 2, erh. anständ.

Arb, möbl. Lim , mit Ka ffee, 3.50.
Adelbeidüraße 11. £>. 1, xnfiTD. z. ü.
Ädelüeidstraße 46. H. V., m. Z. zu v.
Ädlerstraße 5, 2 r ., Neub., g. mbl. Z.
Ädlerstraße 7, 1 l.. m. Lim, bill.  zu v.
Adlerstraße 7, 3, ein Zim. m. 2 Bet t.
Ädlerstraße 8, P . l., fr.  mbl . Zim.  b.
Adle rstraße 33, Ol ., möbl.Lim . bill.
Ädlerstraße 35 erh. rl . Arb. Schläfst..

Adlerstraße 49, B. 2 l., mbl. Zim. z. v
Adlerstraße 52 S chlafstelle f. s. .Arb
Aüolfstraße 10, Gth. 1 r ., fr . inbl.
Albrechtstr. 6, H. D„ eins. m. Z. a. A.
Albrechtstr. 23, 1, hübsch mbl. Wohn-
_u . Schlafzim . an best. Herrn zu v.
Albrechtstraße 28» 1 l., g. m. Z. billig.
Albrecht straße 30, 1 l., sch, mbl. Zim.
Albrechtstraße 31, 1, möbl. Zim. mit

Pension . 65 Mk. moy atlich^
Albrechtstraße 32, P„  mbl . Mans . z. vi
Albrech tstraße 35, 1, sch, mbl. Zim. fr.
Albrechtst raße 39,  1 , mbl. Zim . z. vm.
Arndtstraße 8 möbl. Zim. mit 1 u.

2 Betten zu vermieten.
Babnhofstraße 8 2 schöne Zim ., mit

od. ohne Möbel sof. zu verm. Näh.
daselbst 2 St . links.

Babnhofstraße 6, 1, sch, mbl. Z. nt. B
Bertrams traße 2, P „ möbl. Zim. z. v.
Bertramstraßc l , 2 I., möbl. Z. m. Pi
Bertramstraße 12, P . r ., sch, mbl. Z.
Bertramslr . 14, 3,_2_gut m. Zim. bill.
Be rtram straße Ä , ÄWstB, m. Zim.
Bismarckring 5, Hth. P . l., f.  A .Log.
Bismarckring 7, H. 2 r „ L. f. anst. M.
Bismarckr . 33, 2J7 , m.JKf . a. DMs.
Bismarckring 35, Hp. l., sch. mbl. Z.

an Dame, woch-- o. monatw . 85887
Bis marck ring 38, 2 l., sch, m. Blk.-Z!
Bismarckring 40, 1, m. Z. mit Pe ns.
Bleich straße 15, 1 L, gut mbl. Z. sos.
Bleichstratze17, 3, k. s. Mann Log, h.
Bleichstraße 23, -3 L, nt.  Z ., n . d. Str.
Bleichstraße 35, 2 I., möbl. Zim. z. v.
Bleichstr. 39, 1 I., s. s. Mann  Mans)
Blücherstraße 8, 2 r ., m. Zim . m. 1

n. 2 Betten  an Fräu lein  zu verm.
B lü cherstr aße 24, 2, sch ön mö bl.Lim.
Blücherstraße 36, Bdb.  1 r ., m. Z.  bill.
Eastcllstraße 10, P ., sch, möbl. Zim.
Dotzheimerstraße 2, 2, gr . gut m. Zs
, mit Schreibtisch zu vermiet en.
Dotzheimerstraße 11, H. 1, m. Z. frei.
Dotzheimerstraße 11» H. 2, mbl. Zim.
Dotzheimerstraße ll , H. 8, eins, m. Z.
Dotzheimerstraße 21, 3 r ., mbl . Zim.

mit 1 u. 2 Betten , mit od. ohne
Pension , preiswert zu vermieten.

Dotzheimerstraße 32, 3 !., gut m. Z.
Dotzheimerstraße 44, H. P . lQSch lst.
Dotzheimerstraße 49, 2, schön möbl.

großes Balkonz immer zu verm.
Dotzheimerstraße 54. P .. a. Kais.-Fr .-

R„ g. mbl. Balkz., 1—2 B., prw.
Dotzheimerstraße 72, H. P . l„ Schlst.
Eckernfördestraße 10, Frtsp ., ein eleg.

möbl. Balk.-Zim., herrl . Fernsiw :-.
sev. E., gl . od. sp. a. best. H. od. D.

Eloonorc nstr. 1, 1, möbl. Zim. u. Ms.
Eleonorenstr . 7, 2 r ., m. Z.  4 Mk. w.
Eleonorcnstraße 8, 2 l„ m. Zim. frei
Ellenbog ongaffe 3, 2, eins, mbl. Zim.
Eltvi llerstraß e 2, P . l., s ch, mbl.  Zrm.
Eltvillerstraße 9. Lll , sch, ung . Z. fr.
Eltbillerstr ^ lch M.,1 I., L. f. 1—2 M.
Eltvillerstraße '12, Mtb . 2 l.. Loa. fr.
Eltv illerstraße 14. Mtb . 1 l ., m . Z b.
Eltvillerstraße 18, M.  P . r „ Log, frei.
Emserstraße 25, 1, möbl. Zimmer.
Emserstraße 46, Fsp., nt. Zim. billig.
Feldst ra ße 14, P ., mbl. Z. m. Kaff, b.
Frankenstraße 1, 1, sch, m. Z. billi g.
Frankenstr . 10, 8, b. Geyer , m. Z. b.
Frankenstraße 15, 2 ' l„ m. Z. L5640
Frankenstraße 21, 1 r ., sch, mbl. Zim.
Frankenstra ße 21» H. P . r ., m . Zim.
Franken straße 23, 2 r. , m. Zim. z. v.
Frankenstra ße 23, H. 2 r„ bill. Log.
Fran ke nstr. 24, l .r .. L og, m.  Kost z. v.
Friedrichstraße 10, Stb . 1, möbststZim.

mit und ohne Pension zu verm.
Friedrichstraße 29, Stb . 2, m. Z., 2 B.
Friedrichstr . 30, 2 r ., m. Z.. m. 20
Friedrichstr . 33, 2 r ., m. Z„ 1—3 33.
Friedrichs tr. 43, 2, nt. Z. m. u. o. Pk
Friedrichstraße 47 möbl. Mans . z. v.

Näh, bei Müll er daselbst. _
Friedrichstraßc 47, 4 L, möbl. Zim.,

W. 2.50, an Mädch en oder Herrn.
Geisbergstraße 18, 1 L,  g . in. Z., sep.
Gerichtsstraßc 1, 3 links, einige fein

möbl. Zimme r sehr bill ig zu verm.
Gerichtsstraße 9, 2 r .. möbl. Zimmer,

eb. mit vor zügl. Pension . 8 5962
Gneisenaustr . 11, P . r „ m. Z. b. r.  F.
Göbcnstr. 9, 1 L, mbl. Zim., sep., sos.
Göbenstraße 22, Hth. P . r ., möbl.

Zimm er mit Ka ffee^ per W. 3.50.
Go cthest raß c 1 möbl. Mans . zu vm.
Grgtzenstraße 24, 8, mbl. Zim. zu vl
Helcnenstrnße 2, 1 r „ gut möbl. Zim.

mit Pension zu  ver mieten._
Helenenstraße 4, P ., sch, mbl. Z. bill.
Hctenenstraß e 26, 2, mbl. Z. m.  g . P.
Helen custraste 30, 2 l., gut moB~L Z.
Hcll mnn dstr. 12, 1, m. Z. m. u. o.  P.
Hellmun dstr. 15, 2, m. Z. m. u. o. P'.
Hellmundstraße 19, 1, möbl. Zim . aus

sof. od. sp.  bill . zu verm._ B 5799
Oetlmnnvstr.  23 . 3 L, mbl. Z., s. E., st
Hellmundstr . 26, 2 I., m. Z. m. o. o. P .
Hellmundstraße 30, 2, m. Z. u. Mans.
Hellmundstr .-38, 2, mbl. Z. m. 2' B. ch
Hellmundstraße 40, 1, f. Ä. m. Zim.
Hellmundstr . 45, 1, sch, m. Z. Herzog.
.HellmundstraßeJ5 , 3 r. , nt. Z. 8 6002
Hellmundstr. 56,  B . 1 l., e. a. A. L)
Herderstraße 1 möbl. Mans . N. 1. Et.
Hermannstraße 16, 1 I., sch, m. Zim.
Herma »nur . 19, 2̂ r ., s.  ansL L. Log.
Hcrmonnstraß e 22, 2,  möbl . Z-, 2 B.
Hermannstr.  2 4, 3, erh. rl . Arb.  Schst
Her mann straße L8 , 1 l., schTLtbl. Z.
Hirschgra ben 12, 2 I., möbl. Z. zu vm.
Hirschgraben  2 4~emi mobl  M . bill.
Hirschgraben 26, P ., gut möbl. Zim.

mit Balkon im 1. Stock  sof . z. vm.
Jahnstraßc 16, Part ., m. Zim . zu vm.

Fahnstraße 19,1  r ., sch, mbl. Zim . sos.
Aahnstraße 22, 3. frdlTmbl . Z. 11121
Falmstt-aße 36 mbl. Frtsp .-Z. N. P)
Jahnstraße 44 2senst. hübsch Zim .,
_j3f |rte_Visavis , 1—2 Betten , z. bin.
Kaiser -Frdr .-Ring 70, n. Bahnh ., erh.

anständ . M. sch. Logis, bei Wagner.
Kavellenstraße 6 freundl . mbl. gerad.

Frontsp .-Zim. per Mai zu verm.
Karlstraße 6, P ., schön, groß. möbl.

Zimmer , mit 1 oder 2 Betten sof.
aus Wochen oder Monate zu verm.

Karlstraße 6 s. r . Arbeiter sch. Log.
Karlstra ße 30, 1 I., sch, möbl. Z. sof.
Karlstraße 30, 2, nt. Zim . II 37
Karlstraß e 31, Hp„ gr . m. Z., 20 Mkl
Karlstraße 32 m. Z. fr. N. V. 1 S t.
Karlstraße 35, 2 l., möbl. Mansarde.
Karlstraße 37, 1 I ., g. m. Z. an H.
Karlstr . 37, 3 r ., Z. m. Kaffee, 20 W€
Neubau Kellerstr. 4, 2 l.. gut mbl. Z.

in 2. Et ., ges., sonn. Lage, sof. abz.
Kcllerstraße 11, V. 3 l ., sch) mbl. Znst
Kirchgasse 17, 2. möbl. Zimmer mit

2 Betten zu vermieten._
Kirchgasse 19, 2, sch. mbl. Z. sof. z. v.
Kirchgasse 21, 2 St ., Wohn- n . Schlas-

zim., 1—2 Bett ., au ch ei nz., zu v.
Kirch gasse 46, H.  2 , möbl. Zim . zu v.
Langgasse 10, 2, sch. mbl. Z. an Kur-

srcmdc zu vm. Badhau?, neb enan.
Luiscnstr aße 14, Gth . P . r ., mbl. Z.
Lui senstrasw 16, 1,  g ut mbl. Zim. fr.
Lui senstra ße 16 mö bl. Mans . zu vnü
Luisenstraße 20, 2 l.. sch. mbl. Mans.
Luxemburgplatz 2, 2 Irnks, schon

möbliert es Zimmer zu verm.
Mäuergassc 3/5' möbl. Zimmer mit

Kochgel ege nh. u. Wasser  z . v. N. Ld.
Mauergasse 19, H. 2, möbl. Zim.'

an etn Frl . z. verm., Nit.' 15 Mk.
Mau ritius straße 7, 3 r ., m . Z. zu b.
Metzgergasse 18 m. Z., W. 2.50 Mk.
Metzgergasse29 möbl. Zi mmer z. vm.
Michelsb erg 11, 2,  ein möbl.  Zim ._
Michels berg 15, 3, schön  möbl . Zim.
Michelsberg 24, 1, gut mö bl. Zim.
Moritzstraße 7, 2 lks., möbl. Zim . fr.
Moritzstraße 9, 2, Lein möbl. Zim.
Moritzstraße 9, Bdh. 8, schönm. Zim.
Moritzstraße 10, 1 u. 2, große bebagl.

möbl. Zimmer mit gut bürgerlicher
Pension im Preise von 70 Mk. an
per sofort zu vermieten.

Moritzstraße 47, M. 2, möbl. Z. frei.
Moritzstraße 72, Hth. 2 r„ m. Z. Kll.
Nerostratze 36, 2 r ., schön m. Z. zu v.
Nerostraße 39 mbl. Kim.. Wowe 3 W.
Nettelbeckstr . 4, B. 2,  sch, m. Z. 85872
Neugasse  24 , 2, e. mbl. Zim . z. verm.
Oranienstr . 23, Mtb . P ., eins, m. Z.
Oranienstratze 35» Bdh. 2 r„ schönes

möbl. Zim mer zu vermieten.  _
Oranienstr : 37, Gth. 1 r„  g . in. Zim.
Oranienstraße 42, 3 r ., möbl. Z. z. v,
Oranicnstraße 45, 2, am Kais.-Fr .-R.,

3 in cinandergeh . gr . hübsch m. Z.,
Eckz. u. Balkz.. auch ge teilt , billig.

Oranienstratze 48, Bdh. P ., ein schön
möbl. Zimme r zu vermieten.

Oranienstraß e 62, W. 1 r„ f. r . A. L.
Philipps 'bergstratze 23, IchstZnichZintz
PhilivPsbergstraße 26, B. L, sch. mbH
_Zi m. in ges. Lage, 5 Min , v. Zen tr.
PhilivPsbergstraße 31, P . I., gr . sch.

mbl. Z. mit 2 Bett ., ev. m. Küche.
bis 1. Juli sehr billig zu vm. 75 14

Querfeldstraße 7. Hochp. lks., gut mbl.
Limmer mit Pension zu vm. 85939

Rheingauerstraße 13, H. P . l„ m. Z.
Nieblstraße 6, V. 2 r ., mbl. Zim. z. v.
Riehlstraße 6, H. 1, erh. ord. A.  sch. L.
Riehlstraße 10, 2»m. Zim., m. 15 Mst
Riehl straße 15 », Stb . 2,  s . möbl. Z.
Riehlstraße 16, P ., m. Zim. 85912
Richlst raße 23, H. 1 r ., möbl. Z. z.ch.
Röderstraße 28,-2 r ., frdl . möbst Zim.
Nömerberg 3, H. 2, möbl. Zim. b illig.
Römerb era 16 m. Z. a.  Ta ge u. Woch.
Römerberg 23, Laden , eins,  m . Z. fr.
Römer berg 28, Bdh. 3 r ., möbl. Zim.
RSmerberg 30, 2 r ., mbl . Z. (42 Mk.)
Roonstraße 5, 2 I., m. Z., W.  3 .50 M.
Roon st ratze 20, 3 l ., sch, m.  hz b. Ms.
Schachtstraste4, 2, f. Gesch.-Fpl . m. Z.
Sw ach tstraßel 1,ch8.ch I.. r . Schläfst.
Scharnhorststraße 29, 2 l„ sch. m. Z.,

mi t od. ohne Pen sion, zu ve rm.
S chulberg 9, P ., mö bl. Mans. z. vm.
Schulb erg 11, 1 I., sch, mhl. Zim. bill.
Schulberg 19, 1. Et . r ., gr . mbl . Zim.

mit od. ohne P ension 'zu verm.
Schulgasse 4, Hth. 2, möbl. Zimme r.
Schulgasse 4, H. 3, erb. Arb.  Sw ,
Schulgassc 6,1 , sch.Lirn . m. Kostzbill.
Schulgasse 16, 3^ sch. möbl. Zim . frei.
Schwalbacherstr. 10, 2, nahe Rheinstr .,

gut möbl. Zim mer^ zu_ vermieten.
Schwalbacherstraße 13, 1 r ., mbl. Ms.
Schwalbacherstraße 17, S . 2, 1 schür

möbl. Zimmer ^zu Lermieteru_
Schwalbacherstraße 25, B. 3, sch. mbl.

Zim., 1 od. 2 Betten, zu  vc rm.
Schwa lbacherstraße 53, 1, ei ns, m. St.
Schwalbacherstr. 65, 1, m. Z.. 15 Mk.
Sedanplatz 4, 3, sch, m. Zim.  zu , vm.
Sedanftraße l ,2  r „ m. Z. m. 1—2' B.
Sed anstraße 2, 2 t ., m.  Z .. 1 —2 B,
Sedanstraße 3,_ 1, frdl . möbl. Zim.
Sed anstraße 5, 1, m. Zim . sos. 85951
Sedanstratze 6, P. , sev .LchönZiubst, Z.
Sedanstr . 7, H. P ., erh. 2 Arb. Schl.
Se danstra tze 10, H.L , frdl . mbl. Zi m.
Geerobenstraße 2, 2. Et ., schön m. Z.

mit od. ohne Pens , zu vermieten.
Seerobenstr . 28, H. P . J9, m.Z. 858 12
Steingasse 13, Part , l ., schön m. Z.,

nach der StraßcLost billigst zu v.
Steingasse 13, I I., .m. Z., sep.' Eing.

Taunusftraße 1, 3 r ., elegant möbl.
Zimmer mit sep. Eingang sof. frei.

Walluferstr . 3, H. 2 L, Z., 1 od. 2 B.
Walramstr . 6, 3 r ., mbl. Z. a.  gl . b.
Walramstraße 11, P ., schön möbl. Z.

an bess. Herrn oder Dame zu verm.
Walramstr . 13, 2 r ., m. Z. m. K„ 3.50.
Wal ramstr . 21, 2 r ., f. sb. Mann Loa.
Walramstraße 27, 3, möbl. Zim . frei.
Walramstraße 37, Bdh. 2 r ., erhält
_anständ . Herr schön möbl. Zim.
Webergaffe 38, bei Kunz, möbliertes

Zimmer  z u verm. Näh. Laden.
Wellritzstraße 15, 1, Toreingang , erh.

2 rl . Leute g. Schlfst., sev. Z., 2 B.
Wellritz straße 20» BO2' r „ möbl. Zinst.
We llrivstraßr 43, 1, sch, m. Z. 85985
Well ritzstratze 51, 3 r -.' scli. mbl. Z.  v.
Wcrderstraße 4, 1. Stock Links, schön

möbl. Zim., sep . Eing ., zu verm.
Wcstendstratze10, 2 L. mbl. Zim . BtTE
Westendstraße 19, B. 3 l., m. Z. 86129
Westendstraße 20, 4, ein gut m. Zim.

auf 1. Mai billig zu verm ie ten.
Westen dstraße 26, 1 r ., mobl. Zim.
Wörthstraße 1, 2, bei Weimer , fein
__ möbl. Zim. sehr billig zu v. 8 6041
Wärthstr . 17, 2, m . Z. m. 1 o. 2 B.
Borkstraße 13, M. 1 I., sch, mbl. Z. b.
Borkstraße 14, 2̂ ., m. Z. sof. 85996
Borkstraße 16, V. 8, m. Mans ., 2 Mk.
Zie tenr ing 5, 2 L, möbl. Zim.  zu v.
Zietenr ing 6, H. 2 l., m. Zim . 86029
Zim mermannstr . 9, 2, 2 m. Z., Pens.
Möbl . Zim . mit guter Pension zu

vermie ten Dotzheimerstraße 29, 3 l.
2—3 eleg. möbl. Z ., Bälk., Garienb.
_ Kaiser -Friedrich-Ring 22, P . lks.
Eleg. möbl. Wöhn-Schlafzim . zu vm.

Rauenthalerstraße 12, 1 S t._
Möbl . Zim., evt. Salon , m. Klavierb,

sof. zu v. Seerobenstr . 32, Bel-Et.
Schön mobl. behägl. Arm. v. OH

ab frei : f. n . bess. sol. Hrn . Zentr.
Pr . 25 M. m. Fr . Z. e. u. Nr . 7500
Tagbl .-H.-Ag., Wilhelmstr . 6. 75 00

Ein besserer Herr findet gut möbl.
Zimmer bei alleinstehender Frau.
Nä heres im Tagbl .-Berla g. IVv

Bor Sonnenberg , Bergstr . 6, 1, möbl.
sonn, schön gel. Zim . billig. 7583

Feere Zimmer und Mansarden etc.
Adelheidstraße 83, P ., l. Z. m. Größ e.
Adlerstraße 53 1 I. Zimmer zu verm.
Adolfsallee 26 gr . Mans .-Z. m. Platt-

ofen an anstand . Frau zu verm.
Albrechtstr. 5, 3, w. alleinst. Dame v.
_ 5 Zim. 2 leere an Dame abzug.
Albrechtstraße 46 eine Mans . zu vm.
Emserstraße 20, Stb . 2, sch. leeres

Zim. per sofort._ Näh. Vor derst. 2.
Frankenstraße 15, .L P ., l, ll Z. zu v.
F'ran kcnsträß'e 22 l. Msd. Näh. Part,
Friedrichstraße 21 schöne Mansarde

zu vermieten . Näh, daselbst 2. St.
Friedrichstraße 33 2 Mans .-Z. 7282
Göbenstraße 9, Mtb ., 2 Z. sof. 85906
Goetbestraße 1, 1, Frtsp .-Zim. z. vm.
Goethestraße 13, Eckhaus, 2 sch. Dach-

Zim . ll gerades ) an einz. Person
per sofort zu vermieten . II111

Helcnenstraße 13  gr . l. Zim. im .Hth'.
Hellmundstraße 27 he izb. Mans . sof.
Hellmundstraße 29 e. Mans . 6 Mk.  s.
Hellmundstraße 41, Bdh. u. Hth., sind

einz. Zrmmer zu verm. Näh. bei
I . Hornung u.  Co, , Lad en das elbsst

Hetdcrstraße 25 2 sch, l . Z. in b. B.
Jahnstr äße 16  l eere Mans . N. Par t.
Jahnstraße 36, Frtsp .-Z. z. b. 5I.JI
Kapollen straße 18, 2, 2 gerade Fsp .-Z,
KarlstratzeL2 leer . Z._ N. Bdh. 1 St.
Kellerstraße 17 1 Zim . auf gl. zu vm.
Kranzplatz 1 sind 1—2 sch. Frontsp .-

Zim . a.  gl . od. sp. z. b. Nah. 2. Et.
Lüdwigstr aße 14, 1, leeres Zim . z. v.
Mauergasse 21, 2 r., I. hzb. Mans . sr.
Micktelsbern 21 sch. Frontsv . sos. z. v
Moritzstraße 12 neue Mans . zu verm.
Moritzstraße 22 2 Mansarden an ruh.

Leute zu vermieten.
Niederwaldstr . 1 hei zb. tap . Frontiv^
Orani enstraß c 8 Msd. an alt . Frau.
Oranicnstr . 24 hüb sche Msd. N. Part.
Riehlstraße 20, Lad., gr . bzv. '
Röderstraße 16 schone lee re Man s. sof.
Röme rberg 2 gr .̂ Helles Zimmer . _
Roonstraße Ätzheizb- Mans . Näh. 1.
S aälgaffe 32 eine Mansa rde zu vm.
Schächt st'ra tze 11 leeres Zim. p. sos.

charnborststr. 13 sch. gr . F sp. p. Mai .
Scheffelstraße 12 ein gr . Zimmer mit

Keller, auch als Bureau od. Lager-
raum geeign., zu v. Näh, das. 1675

Schu lbera  11,1hgr0 )kansarde z^ verm.
Schwalbacherstraße 27 l. heizb. Mans.

aus 1. Mai oder später zu verm.
Taunusstraße 25 Frtsp .-Zim. m. od.
_o . Maus , z. v. Näh, das. (Drogerie .)
Walramstr . 11 heizb. Ma ns. Näh,  tz.
Walr amstr. 12 hzb. l. Ms. gl. o. sp.
Walramstr . 14/16, Backst 1 üt

u. 1 Ms.» l. ob. mbl. z. v. 8 59I9
Weilstraße 10 schön. Zim . m. Mans.
_per sof. zu verm. Näh. Hth. 1. 1680
Weilstraße 13 2 gr . leere Part .-Zitn.
Wel!r' i'tzstraßO30 schöne' Msd. p. söf.
Wörthstraße 5, P „ sch. tap . hzb. Msd,
_an einz) anständ . Person zu verm.
2J .. Z. zu ve rm . Näh. Go ethestrastc 1.
Schön. I. Zim ., Mtb ., sofort zu vm.
_Nä h. Moribstraste 30. 1 St . rech ts.
L. Zim ., Bdh. P ., mstBadc -Einr ., w.

Wass., zu v. Rheingauerstr . 11,  P.
Eine Mansarde an ruh . Person per

sofort zu vm. Näh. Ecke Rhein - u.
Schwalbacherstraße 2, im Eckladen.

zirmisen , Ktulirrngen etc.
Adelheidstr. 83 guter Weinkeller. 1236

Dierrstag,

28. April 1998.
56 . Jahrgang.

Blücherstratze 17 gr . Weinkeller zu
_verm ._ Näh. Part , rechts. 1285
Blücherstraße 22 Stall ., m. o. o. W.
Dötzheimerstr. 100 Flschb. -K. b. 669
Eltvillerftr . 12 Ke ller u. Werkst . 1732
Gö benstraße 9 schö ner Keller zu vm.
Hellmundstr. 26 Kell. m. od. ohne W-
Herderstraße 26 Stall g. u. Rem, sosl
Herderstraße 33 -2 schöne Keller, auch

als Werkst, geeign., billig zu verm.,
Stand f. 1 Pferd ._ 780

Johannisbergerstraße 3 Flaschenbier-
keller in. gr . Schwenkr., letzt, a. als
Werkst., sof. od. später monatw.

Karlstratze 39 Stall f. 2—3 Pferde,
herrsch, ansgest., .nebst gr. Remise,
p. sof. od. spät, zu verm. Näheres
Dotzheimerstraße 28. 1495

Mich elsberg 28 S talln ng enl Zubeh'.
Moritzstraße 32 Weinkeller z. v. 1228
Ncrostraße 18 sch. Keller m. Gas u.
_ SB! per sof. od. spät, z. p. N. Bdh. 1.
Oranicnstraße 34, 2 I., neuer trans-

portab ler Autom obil-Schuppen  bill.
Oranicnstrah c 35 Au tog arage od. Wst-
Philippsbergstraße 25 geräumiger

Weinkeller, auch sehr geeignet,für
Flaschenbierhändlcr , per 1. Mai zu
verm. Näh. Mainzerstr . 24. 1725

Röderstraße 22, Neubau , Lagerkeller,
zirka 20 gm groß, mit Be- u. Ent-
ioässerung oder f.  sonst . Zwecke ge¬
eignet, ev. mit Wohn., p. sof. oder
später z. v. Näh, das. 1. St . r . 1743

Scharn horststraße 34 Stall g. ans gl.
Schiersteinerstraße 22 Weinkeller, sow.

ein trockener Lagerraum z. v. 1898
Wctnteltcr , ca. üou  Qmtr ., m. Pack-

u. Füllraum , Aufzug, gr. Hofr .,
Karlstraße 39, per sof. oder spät.

_ Näh. Dötzheimerstr. 28, 3 I. 1448
Geräumige Kellerräume , ca. 100 Om.

groß, als Lagerraum bill. zu verm.
Näh. Dotzheimerstraße 109, 1. 1224

Brerkeller mit ooer ohne 2-Z.-W. for.
od. spät, zu v. Eltvill erftr . 7.  1227

Bierkeller mit Stall . Göbenstraße 20
sofort zu verm. Näh. Loms Blum.
Architekt, Göbenstraße 18. 82908

Gr . Weinkeller Luxemburgstrst 7, mit
Aufzug, Bur eaus  u . Packr. 1225

Guter Lagerkeller zu verm. Elektr.
Licht, Wasser, Llufzug. Näh. Bureau
Lion u. Co., Rheinstr . 33, 3 r . 1770

Lagerplatz, inmitten der Stadt , zu
vermieten (aber nicht für Knochen
und Lump.) . N. Tagbl .-B. 1422 Ox

Auswäetige Wohnungen.
Sonnenberg , Rambacherstraße 34, 2,

sehr sch. 4—6-Z.-W. s. o. 1. 7. bill.
Wiesbadcnerstr . 54, v. Sonnenbera,

sch. 3-Z.-W. i. neucrb . Billa a. r . M.
Waldstratze 26 freundliche 2-Zimmer-

Wohnung sofort zu vermieten.
Waldstraße 90 8-Zimmer -Wohnung

monatlich 45 Mk. sofort od. später
zu verm. Näh. 1 St . oder Bleich-
stra ße 27, P . Stilger ._ 1222

Waldstr . 90, Vdlsst' 2'-Z".-W. p. 1. Äpr.
N. 1 St . o. Bleichstr. 27, P . l. 775

3 schöne Z. u. Küche m. Balk., Vdh.,
auf gl. z. v. Preis 330 Mk. Näh. b.
Böhm, Waldstraße 92. 1703

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorhebeu einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Kinderl . Ehep. w. sch. 2-Z.-W-,
Mitte der Stadt . Offerten u . Z. 324
an den Tagbl .-Berla g._ __
Kinderl . Ehepaar sucht 2-Zim.-W.,

übern , auch Hausverwaltung . Off.
unter S . 325 an den Tagbl .-Berlag.

lagernd Postamt Berliner Hof.
Kleiner Laden in guter Lage ,

sof. zu mieten gesucht. Off . mit Preis
unter G. 325 an den Tagbl .-Berlag,

Kleine Billa oder Landhaus
zu mieten  ge s. N. Rheinstr . 43, 1 r.

5k»naer Kaufmann

Suche
ungeniertes möbl. Zimmer auf sof.
Preis nach Ucbereinkunft . Offerten
unter I . 152 an den Tagbl .-Berlag.

Aelt. Herr (Pensionär ), leidend,
sucht für dauernd freundl . mbl. Zun .,
Part . od. 1 St ., mit guter Pension,in
ruhigem anständigem Hanse für
15. Mai ; am liebsten bei kinderlosem
Ehepaar oder Dame . Offerten mit
Preisangabe unter ll . 325 an den
Tagbl .-Berlag ._ )_

Stallung für 2 Pferde
und Remise fiir 2 Herrschaftswagen
umgehend zu mieten gesucht in der
Nähe der Schützenhosstratze. Offert,
unt . D . 324 an den Tagbl .-Berlag.

In diese Rubrik werden
mir Slnzcigcn mit Überschrift

airfgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist nnstatthast.

Riehlstraße 17, 2, g. m. Z.. 1—2 B.,
mit od. ohne Pension zu vermieten.
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2 Zimmer.

Dotzheimersteatze 12» , Mtv . »2-Zim.-
Woh n. u. Zu beh., ev. m. Kübuerftall.

«orncrstr . 7 FrUttspitzwolinung,
2 Zimmer , Küche u . Keüer a»
ruhige kinderlose Leute billig zu
ver nu Näheres Parterre.  _

Ecke Lothringer- tu Westendstratze
schöne große 2-Zimmerwohnnngcn auf
sofort zu vermieten . Näheres daselbst

; bei SKcI»Tier. _B 5100
Schwalvacherstr . 23 2-Zimmer»Wodn.

! im Mittelbau p. sof. od. spät .zuv . 1679

I MOml MmMMche2
8 -, 8- u. 4-Zimmer -Wohnungen m. Zub.
^ per 1. Juli oder später zu vermieten

3 Zimmer.
Adelheidstratze 10, Part . , 3 große

Zimmer uns Zubehör, per1. Juli 08
zu verm. Näh . Hiriterh . V . 1653

DckHothringer » tu Mestendstraße
schöne 8-Zimmer -Wohnungen auf so¬
fort zu vermieten. _B 5099

Mchivalbacherstraffe 47 , 2, schöne ge-
v sunde 3-Zimmer-Wohnung und Küche

tvegzugsbalber mit Nachläß̂sof̂ zu v.
Ztnlmerm -iNnflr -, - e /«s, 1, sch. 3=3 .«
' Wohnung frei. Nah . Part . 84777

'_ 4 Zimmer.

BismarSMU 29
ischSue 4 - Zimmer - Wohnung mit

Zubehör , 8. Stock, per sof . oder
später zu vermieten . 8 3480

Schenkendorfstr. 6
hochherrsch. 4 -Zimmer -Wohn . »
1. u. 2. Et ., mit reicht. Zubehör,
ferner Vacuum-Reiniqer, auf sof.
zu verm. Näh . daselbst. 1481

5 Zimmer.

MUr.9MeS.MWWr.,
lis-i-Bis Ser MWIlee,

ist die erste Etaae , bestehend aus 7 groß.
Zimmern nebst einem Kabinett , Äade-
zimmer und großem Balkon , auf
1. Juli , ev. etwas spater zu verm.
Näh . Pa rt , l . von 10—1 Uhr . 1730

Mierrfösfü. 7-3.-
3* Etage , mit allem Komfort
der Neuzeit , per sofort zu verm.
Lage : Südviertel . Offerten ,r.

3 3 an den Tagbl . -Berl . 1245

8 Zimmer und mehr.

Billa BierftMerstt. 7,
elegante herrschaftl . 8-Zimmer -Wohn ..

große Diele , Bod , 2 Klosetts , große
Küche, 2 Treppen , Zentralheizung , elektr.
Aufzug , elcktr. Licht, Gas , Röhren für
Vacuum -Rei'nigung . für gleich od. sp.
zu verm. N äh, das, kl. Villa . 1354

KKiser -Krtedrich -Äin .V8 , 3. (StTörtl
Zim ., Balk . u. reicht. Zubeh . z. t . Okt.
iU vm. Näh . Geisberqstr . 20,  Y.

WttAaße 26, 2,
herrschaftliche 8-Zimmerwohn . m.
Balk . ii. reich!. Zubehör , Bad,
elektr. Licht auf sofort od. später
zu verm. N. Gartenh . 1 r. 651

DmbüWl 25 hockh. 5 - Zim .-
Wohnung mit

ollem Komi, per 1. April zu vm. Näh.
daselbst bei Architekt ffiener . 11.05

UrWsse 26

CHtidlrtllfip ri Neubau , sch. Funst
-SNrWgUssc O,  Zimmer -Wobn . m.

r . Zubeh ., alles der Neuzeit entspr ., a.
gl. zu verm. Näheres daselbst oder
Göbenstraße 7. \ _14 62

sch. 5-Zim .-Wohn .,
große helle Räume

mit reichst Zubehör , für

ZÄuarzt od. Anwalt
paff ., für sof. od. später zu vermieten.
Jahresmiete 1260 Mk. Näh . in der
B uchhandlun g da s. _ 1711

Kleiststraße lühochelegante5-Zimmer-
Wohnupgen m. sep. Garderobez . 1667

In Villa Rößlcrstraste 12 sind die
beiden oberen Etagen , 10 Zimmer , zu¬
sammen oder geteilt auf 1. Oktober
zu vermieten . Anzusehen von 11 bis
1 Uhr vor m, und 3 bis 5 Uhr nachm.

üsnr
herrschaftliche Wohnung von
11 Zimmer » mit Badezimmer
und reicht. Zubehör (Lift , Haupt-
u. Lieferantcntreppe ), 2 Balkans
und gedeckter Veranda per sofort
oder später zu vermieten.

Näheres daselbst Parterre im
Bankbureau . 7007

ln  vermieten
11«, 6« und 5«

Zimmerwohnrmgen
Eckhaus Rüdesheimerstraßc 24

vom 1. Mai 1908 ab. 8 3466

Hochherrschaftl.
9 Kimmer » mit

Wohnung von

ßst die 1. Etage , bestehend aus 5 Zimmern,
die 8. Etage , bestehend aus 6̂ zimmern,
Küche, Badezimmer , Mansarden,
Zentralheizung , per 1. Oktober 1903,
eventuell früher zu vermieten . Näh.
im Bureau der Weinhandlung L'arL
Aehcr. _ _;_ _ 1662RSeinftr. 101 SÄT,’
3. Etage mit Erker u. reich!. Zubehör
sofart od. sp. zu vm. Näh . P . 14 96

MnkeMMO6
hochherrsch. 5-Zimm .-ffLohn.. Part,
und 3. Etage , mit allem Zubehör,
auch Autowobilraum , direkt au
dcr 'Straße , ferner Vacuumreinig .,
auf sofort zu vermieten . Näheres

aseft '

Zimmern mit rcictzl. Zubehör
(Lift , Zentralheiz .) Taunusstr . 37
zu verm. Näh . das. 1. St . 1417

Für

Arzie&rt #rtnita; tibE
in bester Kurlage Wohnung von
8 Zimmern re. per Oktober event.
früher z» vermieten . Näheres
Webergaffe 3, 1.

Laden Kirchgaffe 54,
beste Geschäftslage , w . modern ver¬
ändert w., Nebenräume , p. Okt . z.
v. Näh . 2. St . Gerhardt , Llrch. 1.633

Gr. Lsdeu
Markts !r . 22 , mit bedeutenden
Lagerräumen , in welchem das
älteste u. größte Glas -, Porzellan-
u. Luxuswareugeschäft Fa . Rud.
Wolff seit fast 100 Jahren betrieb,
wird , per 1. Juli zu verm . Näh.
b. K. Meier , Nikolasstr . 31. 1634

auf sofort oder später zu  verm . 1091

Große Lager-Räume
sc. sofort zu vm. M oritzstr. 12 . i ?.?1259

Lavem
mit LaSenzimmer sofort zu vcr-

,niet en Oranie ,» str afte ^ 458

We WcrWNcL ."A1L
zu verm. Schwalbachersir . 57. P . 793

Gr»schöuer Ladsu,
eventuell mit Keller - Räumlichkeiten,

Moritzstr . 66 per 1. Okt . d. I . zu
vm. Nah . Moritzstr . 68, Kontor . 1788

Nheinstraße 26, Z»vhelle
. Bureau-

Räume , 2 Part .-Zimmer , Zubehör,
eventl . auch Flaschenkeller. Näheres
Gartenhaus 1 St . rechts._JS52

Saalgaff !! 4/6 , Lade» event. mit kl.
Werkstätte , per sofort zu verm. 1707

Tmmusstraße 55
scheuer großer Kaden mit Werkst., für

jede Branche , auch Konditorei , mit
Einrichtung preisw . sof. od. später zu
vermieten . Näh . 3. Etage . 501

Laden
Webergaffe »,

beste Kurlage ( seither Ocularium ) , zu
vermieten . Näheres bei 1271

_ Sei» aef er , Webergasse 11.
Wellritzstraße 27 geräumiger HellerEckluDen

aus gl. vor : sp. Will ». Uöhrig -,
Restaurateur.

Große Geschäfts-loMWen
Wilhelm straße 52,

neben Nassauer Hof,
Photograph . Ateliers , Empfangs - u.
Ausstell .-Räume , mit und ohne Ein¬
richtung , auch zu jedem and . ausge¬
dehnt . Geschäftsbetriebe geeignet, preis¬
würdig zu vermieten durch Bau-
bureaü Wilhelmstraße 15. 1652

Laden
mit 2 Schaufenstern in meinem
Hause Ecke Rheinstraße u. Kirch-
gasse per 1. Juli 08, cv. früher,
zu verm. Näh . ü. A . Mülli -r,
Kaiser-Friedrich -Ring 59. 1465

LagerranM od»Werkstatt
zu vermieten Scbwalbacherstr . 23. 1678

Am NerotaL
schön möbl. Wohn ., abgeschl.. preisw . zu

vermieten . Näh . Tägbl .-Verlao . 17q

Herrschaftlich nrövl . große
Wohnung im vornehmsten Kur-
vicrtel für Frühjahr , ev. Sommer,
wegen Abreise preiswürdig zu
vermieten . Näh . Wohnnngs-
nachweis - Vur . Klon & Co «,
Friedrichstraße 11.

Pos.üompl, mObL itaoe,
herrl . ruh . Kurl ., sof. preisw . zu

Näh . im Tagbl .-Verlag.
v.

Vy

Möblierte Zimmer,
etc.

Mansarde»

mmu . 2i , i

4.
zweite Etage,

sehr geeignet für Acrzte»
Zahnärzte , 7005

berrschastl . Wohnung von 9 Zim .,
Badezimmer , Zubehör rc., Haiipt-
und Lieferantentreppe , der sofort
zu vermieten . Die Wohnung ist
durchaus neu und modern herge-
richtct. — Näh . Bureau Hotel
Metropole , vormittags 11—12.

Größere
ParterrelökalltäieR,

hochfein gebaut und ausgestattet , welche
sich besonders f. ärztliches Institut»
f. Bankgeschäfte , s. Verwaltungs-
oder Geschästsbureans eignen und
welche sich in der Nähe des König !.
Theaters befinden, zu vermieten . Off.
unter B . 325 «. d. Tagbl .-Verlag.

Für Metzger»
In guter Lage Laden Mit

Hinterzimmer , sehr geeignet fürAyWM-GeMt mW
WeUerei-Filiale,

sofort oder später billig zu ver¬
mieten . Näheres im Tagbl .-
Verlag . 1664 Ui

elegant möbl.
Zimmer zu verm.

Tf
eleg . mobl . Zimmer , 2 Menstee
zur Str », nur an bessere Herren
adzn grvcir -_

Moritzstratze 86 » 2,
nahe am  Bahnhof , gut möbl . Zimmer,
m. u. ohne Pension , f. Tage , Wochen od.
Monate zu mäßigem Preise bei Ara»
Ktr . Cin-imi ' l i . _
4f *\raiticuftfiifjU10 , 2 St .» nahe

der Nlxernstraße , sehr schönes
und sehr gut möbliertes Woyn-
«nd Schlafzimmer m vermieten.

Lrantenstr . 29,1 , eleg . mvl . Wohu«
u » Sch lafzimmer m . Klavier z» v»

Ryeiustraße 72 , Parterre . Eleg«
Zimm er , evtl.  Pension ._

/Atchiersteinersträtze 24 . Hpt . r ..
W groß . Wohn - »nv Schlafzimmer,

sehr bchagl . möbl ., bei ruhiger einz.
Dame zu vermieten.

Webergaffe 34 , 2, groß , freundlich
mö blierte s Zimmer zu vermieten.

Klein , möbl . Part . - Zimmer auf
1. Mai z» v . Drndenstr . 4 , P . l.

Wohn - lind Schlafz . » gut möbliert
(Balkon ), an brss. Herrn für dauernd
zu verm. Friedrichstr . 89, 2. Krnhl.

Aei « mSbt » Zimmer
in besserem ruhig . Haushalt z» .
v erm.  Frtedrichstraße 44 , 3 r.

Ei » eins , möbl » Zim . mit u. ohne
Pension preisw . dauernd zu ver-
mietm Stistst raße 14, Pa rt.

Gm̂er ffl&e»

daselbst. 1480

Zimmer.

RüdeSheimerstr . 14 , 3. Et .,
hochhenschaftl . 6-Zimmer -Wohn.
mit elektr. Aufzug , Lieferanten-
Treppe , der Neuzeit entspr ., zu
verm. Näh . das. Part . l . 1244

KSdrn und <tz »sch äftsräume.
D- tzh«imerNr«ße Bl'Uterräin,

bell, als Arbeitr - oder Lagerräume,
event . mit Pserdeftall , per sofort oder
später zu vernüeten . Näheres bei
Egocfnsig » Adelheldftra ßc 11. 1249

D9tzheimcrstraße40,
Mittelban 1. Stock,

D . 220 (\ m  großer KM.

für ftieiTBiifn,
liflCBllEtt. OCilffit,
ganz oder geteilt zu vermieten.
Näheres bei B6083

«ffaiüi»5s Ijöfllei *,
Göbenstraße 11.

fnto für poimilniiBoren,
vermieten.

1610
rohheimerstraße 47 , zu
Näh . Friedrichstraße 50.

EckiaSess ^
Emferstraße »4, Ecke Seerobenstr., mit

3 Schaufenst ., Lagerraum u. 3-Z .-W .,
in welchem seit 5 Jahren ein Kolouial-
warengesch. betr ., z. 1. Okt ., ev. früher.
(Lad . eign. sich auch f. Drogerie .) 1762

per sofort oder später
mieten . Näheres

zu ver-
7532

Bahnhofstr . 10.

Großer Losen
eventl . mit Lagerräumen , Werkstatt

und Wohnung , für jedes Ge¬
schäft geeignet , sof. oder später ,zu
verm . Bismarckring 19, 1 r . 1257

Bäckerei
zu verm. per sofort Adlerstr . 27. 1263

Drürn und Häuser '.

Billa
BierstKÄter Höhe 1p

geräumig , m. 2 '/- Morgen großem Zier-
u. Obstgarten (letzterer sehr einträgl .),
Stallung k.  sw vermieten oder zu
verkauteu . Prachtv . Aussicht , gesund.
Lage . Näheres Nerotal 88.  _

Billa
Rerobeegstraße 7, 12 Zim., sehr viel

Zubehör , Frontspitzwohn , mit Küche,
ev. abzuv ., Gas , elektr. Licht ec., zum
1. Okt., unter Umständen früher , zu
vermieten . P reis 4200 Mk. ^ _

Villa , Nerotal 83 , 8- 12 Zim . B .. sch.
Garten , Haltest , d. Elektr ., per 1. Juli
oder sp. zu vermieten od. zu verkaufen.
Näh.  Schlichterstr . 13 . P . 1671

Brrreaus,
2 helle, gr. Räume, m. gr. Ausstellfenster,

Part ., im Abschluß Totzheimerstr . 28
per sof. od. sp. zu vm. N. das. 1258

Wegen Verlegung unferes üBUtCtUlS
Kirchgaffe 5 sind unsere fetzigenna

4 Räume , Gerichtsstr . 6, sof. od. spät,
zu vermieten 17240

Justizrat Lotz « » Mr . VereS.

|8t Arft aber HlMst.
Die erste Etage mit 6 großen

Zimmern n. reich!. Zubehör , Zentral¬
heizung , eltktr . Licht, ist für gleich
oder später zu vermieten . 1088

Oanrria *1 Vnlpiu »,
Ecke Marktstraße und Neugajse.

7  Zimmer.

Biebrichersttche 17
(Etagenvilla ) elegante hochhcrr-
schaftl. 2. Etage - Wohnung mit
7 Zimmern und reichlichem Zu¬
behör , elektrisches Licht, Etagen¬
heizung , ev. auch mit Automobil-
raum , p. 1. Oktober zu vermieten.
Besichtig, von vormittags 10 bis
12 Uhr . Näheres Schützcnhof-
straßc 11, Bauburcau . 1590

1
g nac
8 zu8 »rc
WWW

Eckladen Fviedkichstratze 3,
nächst der Wilhelmstraße , sofort
zu vermieten . Näheres Delaspce-
straße 1, P . Iks. G . Boltz . 1250

FMttUrüße 46 1456

Entrcsol , für Lagerräume geeignet, zum
1. 10. 08 zu verm. Näh . bei
Wolff , Arch itekturb ureau , Luiskn ffe. 23.

Heleneiistrafic 16'TmtLaden
sof. ob._spät, zu vm

Wohnung u. Zubeh . auf
Näh . 1 l. 1251

Laden
mit 2 Schnllfenstcni z. 1. Oktober , ev. z.

1. Juli , zu v._ M dcsU .^St .̂ 1668
Werkstätte , ev. mit 2-Zimmerwohn.

Seitenb ., Kleiststraße 8, Neubau , zu
verm. Näh . das. Baubureau N. 1253

.rtJeEfttitti
u. Ladenzimm ., Kaiser-Friedr .-Ring 44.
auf Wunsch a . herrsch. Part .-Wohiiung
von 7 Zimmern , Zentralheizung , sofort
od. sp. zu verni. Untervermietung
gestattet . Näh . 3. Etage links . 1/21

«-» ♦OS « <&<&
Ä
rt

möbl.Molz £Wri ’ findet zwei sch.
'5CU . iytll Zimmer billig . Näh.

im Ta gbl.-Verlag . B 5798 D»

Sie ff . gemüfL Zimmer
mit Frühfl ., vornehm mit Kwifl-
werken u . Perfer Teppichen aus-
gefl ., findet geh . Dame bei eben-
folcher als Alleinmiet . Offerten

H. 325 an den Tagbl. - Verl.
Ein möbl . Ziimncr a. b. Herrn z. verm.

Sonnenberg , Wiesbadenerstr . 40.
Wiesoadener«

straße 66,
sof. 1—4 möbl. Zim . in freier Lage.

Sonuenlrerg,
Remisen , StnUnngen etc.

Weinkeller
Friedrichftraffc 46 , Ecke Kirchgaffe,

nebst Nnreau und Kaßnufzng
(jetziger Mieter Wcinhandlung Carl
Stahl ) per sof. ob. spät , zu verm.
Näheres bei Wilhelm «Sasse?
& >i Friedrichstr . 40, 1 l. 1622

Stallung für

Piüa Parli(!rßle 95,
mit allein Komfort der Neuzeit,
12 Zimmer u. reicht. Zubehör , in
herrl . Lage, 2 Minuten v. Halte-
stelle der Tennelbachstr ., günstig

X sofort zu verm. oder zu verkaufen.
H Besichtigung zu jederzeit.
H SL Um , Architskt,
f Göbenstraße 18. 1089

r

Billa Schützenstr. 16,
mit Auto -Garage , Walk-
mühlstr . 65, je 8 —10 Zim.

und Nebenrünme , zu vermieten . Näh.
bei .r . W. iPiiiiTfiT,  Wilhclmstr . 26.
Telephon 2 -26. 7479

Möbel-Geschäft.
Laden mit Wohn . u. 200—250 gm Lager¬

raum auf gleich oder später sehr billig
^ zu verm . Frankenstr . lv , 1 . B5075

Zwei große Aden
mit Nebenräumen , auch vorzüglich zu

Bureaus geeignet, zu vermietenHcrrn-
gartcustraße 6 . Näheres dortselbst
im 2. Stock . 639Läsen'

für Butter - und Eiergeschaft mit
2-Zimmerwohnung und Zubehör auf
1. Juli zu vermieten . Näh . Hellmund-
straße 5, 1. Stock links . 1537

Vas von. der Firma Frank & Marx
seit vielen Jahren als Möbelmagazin
benutzte Ladenlokal mit Entresol u.
Sousol,za. 300 Kj-Mtr., im Mittelpunkt
der Stadt gelegen, ist per Juli ds. Js.
au verm. Ausk. ffirchg. 54, P. 1363

Schone Billa , Nähe Dtetenmülde,
auf längere Zeit p. Herbsta 2500 Mk.
zu Verm. Näh. im Ta/b'.-Verl. 8u

Billa

Moriysträße7 -9ua,r,Mi
mit 2-Zimmer -Wohnung , per sof. od.

^sMer zu verm. Näh . B. Kraft . 1568
Moritzstraße 9 Weinkeller mit oder

ohne Zubehör zu verm ieten. 686
DM- Oranienstraße 35 Stallung

für 6 Pferde mit oder ohne
Wohnun g zu vermieteu. __SLallunH

mit sämtl . Zubehör , sowie schone Wohnung
mit ober ohne Garten im Hause
Lahnstraße 26 zu vermieten . Näheres
Adolf sallee 57, 1. 1764

Großer f' cller
mit Aufzug , für alle Zwecke geeig., äuß.

billig  abzugeb e». Adolfstraße 10,  P.
ÄttbitA für 3 Pferde und

allem Zubehör.
Saiiermam », Geisbergstr . 11.

zum Alleinbewohnen nahe den Kuranlagen
u. elektrischer Bahn , für 2,500 Blk. zu
vermieten . Bes. A . 34 . Stiirnes\
Dotzheimerstr . 21. 698

EmfamilieNharrs
t. Bahnhofsviertel , mit Stallung , Remise
n. gr. Garten f. Mk. 4000 zu vermieten
oder f. Mk. 95,000 zu verkaufen. Näh.
Ea. .4 . BlerieiäSH . Rheinstraße 43.

Gartenhaus
an der Frankfurterstraße mit Stallung

n. Remise, großem Garten , eingerichtet
für Wäscherei, passend auch f. Gärtner
oder Kutscher, zu verm. Näheres
Adolfsallec 81 , Parterre . 7332

Möblierte Motznnngen.

MÄolfsallee
möbl. Etage von 5—7 Zimmern,

Bad , Küche rc. zu vermieten . Näher.
'Io

eleg.

im Tagbl .-Verla g.
Bertramstr . 12/1 St ., 3 bis 4 gut

möbl. Zimmer , event. mit Küche, aueli
einzeln zu vermieten.

Für llafdpiiierpniiler.
Gr . zementierter Keller mit Gas und

Wasser, Stallung für 3 Pferde , große
5jalle und Wagenplatz sofort billig zu
vermieten . Matnzerstratze 60 a , nahe
Hanvtbahnhof ._ 1273
Weinkeller fcSS 1:k?1:
*» *Auto-Garage
für 1 Auto , verschließbar , mit gr. Hof z
Waschen, zu verm . Näh . Stcingasse 15

AnsWÜrti Ke Wohnu ngen.

N »he der Bahn
Ij S. 5J. f » schöne 3-Zimm .-

Wohnulig zu vermieten . Näh . Wies-
badenerstr . 43, Holz handl . Fchr &, Co,

MDüd ßllWeuWlllbch.
In einer der schönsten Lagen unseres

altbewährten Bades ist in der Villa
Stiefvater im 1. Stock, uninöbl ., 4 Zim .,
Küche, ein schönes Frontspitzzimmer,
2 Mansarden u. Keller, für das Jahr
oder die Sommermonate zu vermieten.
Auch sind daselbst 5 Zimmer , gut
möbl ., zusammen oder einzeln für die
Saison (1. Mai bis Ende Sept .)
oder monatlich zu vermieten.

Lllis « StieHvater , ©aitcuidö 1,



Nr . 197. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt.

PoJjnung pk  jirh 4
Zimmern nebst Zubehör, nicht allzuweit
von der vorderen Bleichstraße, im Preise
von etwa 8CO Mk., zum Anfang Mai
gesucht. Angebote unter L . js . 3 -S33
postlagernd Schützenlwfstra 6e,

Wohnungs -Gesuch.
Vier-Zimmer-Wohnung, Nähe Adolf-

straße. für sofort von ruhiger Familie
gesucht. Angebote mit Preis unter
V . 333 an den Taabl .-Berl aa.

Villa od. Landhalls
mit 6 bis 8 Zimmern, Bad rc. vor¬
läufig auf ein Jahr sofort zu
mieten gesucht. Vorkaufsrecht ist ein-
zuräumen. Ausführliche Off. unter

354 , an den Tagbl.-Verlag.
6—7-Zimmer -Woynung,nit Zu¬

behör zun» 1. Oktober ds , Js . ge¬
sucht. Angebote mit Preisangabe
vuter l . 82 » an den Tagbl .-Verl.

Gesucht
eine gute Wohnung, 6—7 Zimmer, Part,
oder 1. Et . in einer Villa, möglichst mit
Gartenbenutzung und Zentralheizung,
pr . Oktbr. Offerten mit Preis unter
**• 31 » an den Tagbl.-Verl._

Für̂ uli "cber später in verkehrs¬
sicher Lage ein zu
mieten gesucht. Offerten mit Preis unt.
V . SS -» an den Tagbl.-Verlag.

Dauernd einfach möbl . Zimmer
mit Klavier gesucht. Off. unter j
„Arte “ hauptpostlagcrnd . 1

Sofort gesucht
ö « u  i/jceiDlUi

cm den Taa bl. -Verl ag.

Mieslradenrr Tagdlatt. Dienstag , 28 . April 1908. Seite IS .-

ĝ * an den Taabl .-Verlaa.
. , , Gebildete ^Gefchastsdame"
lucht mobl. Zimmer in der Näh,
Langgassc per 1. Mai , am liebsten
Pension. Offerten mit Preis
A. ass an den Taqbl -Verlag.

Mutzt BOi!Alerem gertn
jäheren Beamten) zwei bis drei uw
möblierte Zimmer in feiner Pension iir
Sudviertel , mit guter Verpflegung und
Bedienung. Offerten mit Preisangab«
unter 3L8 an den Taabl .-Verlaa,

Weinksller̂ gesrrcht, ^
ov.St . haltend, mit Packraum u. Bureau.
Offerten mit Preis unter W. ns —
postl. Mainz. (Kr. 222) F 39

iJili Krem. Abk«st. 7,
?• d. Kurh.. ruh . staubfr . Lage,
»egr. ueuz- itl . Komf . , alle Bäder,
Gart Verand.. groß . sonn . Zimmer
U. Wohn . , „ » gedieg . Weise völl.
neumöbl . Solide Preise.Gunst. Arrang.P »!im fteUmlf,I“»T2S
V-nsion. Freie ruhige Lage. Nähe des
Waldes. 5 M. v. Kochbr. Garten . Bäder.

M:Will,WM S7 -:«
Möblierte Zimmer mit n . ohne

Pension . Zivile Preise. Ecke Sonnen-
' bergerstraße. Rote Linie d. Elektrischen.
^ Ruhige vornehme Lage. Garten.

'Uenston Schencll,
Kleine Wilhelmstrabe7, 1. Et.

Zimmer mit und ohne Pension, Bad,
Balkon, Garten. Schöne ruhige Lage.

Euglish spoken. 7028^ppntrrl ^1 möbliertes Zimmer
; Vi-IIMUl DL mit ii. o. Pension.

PirtütüSe 3,1,
sehr schönes, gemütlich möbl. Zimmer
mit Pension frei.

Fe« PMal-Nenfiiiil
im Preise von 4 bis 7 Mk. täglich,
(ff. Mittagstisch.) Rhcinstr. 64. 1. Et.

Krrrgaft , ¥ m
wünscht auf 6 Wochen Pension in Wies¬
baden. Beansprucht wird nur gute,
bürgerliche Hausmannskost. Preisofferten
unter llS. LU3M ilanows Annoncen-
Burcan, Berlin 5V., PotSdamerstr. 115 a.

— KMWsMTWnU —
Taunusstraße 48 . Telephon 780.

SW ~ Erholungsheim
für In - und Ausländer.

Beste Kurlage. Komfortable Zimmer.
Balkone. Veranda. Prachtvoller Karlen
mit Terrassen. Bäder im Hause. Elektr.
Licht. Zentralheizung. Lift. Zivile Preise.
Englfeh spoken. On parle frangais. 1 Wohnmigs -RÄchweis 1

Bureau

itim k Cie., I
Friedrichstraße 11. »

Telephon 708.
8 Größte Auswahl von Miet- und H

KailfoLfekten jeder Art.

Eine ältere Dame
sucht gute Pension in füb. Hanse, am
liebsten mit, Familienanschluß. Franko-
Offerten mit Preisangabe erbeten unter
■01. 333 an den Taabl .-Verlag.

Zwei junge
Damen

find, liebev. Aufn. zu Mai od. Juni in
f. Fam. in kl. Stadt d. Rheinpr. in Herr!.,
ges. GebirgSgeg. z. grüudl . Erlern,
ein . f . HauSH«, der feinen u.
bürgerl . Küche einfchl. Backen «.
Einm . n. Aul. ein. tücht. Hausfrau.
Eig. Haus mit elektr. Licht am Walde.
Gr. Hiartcn, Tennis, schöne Ausflüge.
Ausl. i. H. Pensionspr. p. Mt . : 120 Dik. j
1. Ref. Angcb. unt. A . s &s an dm 1

■Tagbl.-Verlag. !

1 Jeder Mieter I
1 verlange dioWoh nun 1.rsli Stanley 1
1 Hans- n. Griinflüßsitzer-Vereins 1

EC. V. hi
| Q-8Schäft3stella: Luisa>isti*as38!9. 1

Telephon 431. F397 j|
S^^ icmwhiiranmraMMWiBiTriinwMtwni'Wfii^

SÄRLerheim.
In nächster Nähe der Oberreal¬

schule (Zictenschule), in ruhiger Lage,
im 1. Stock, große sonnige Zimmer,
vorzügliche Pension, billige Preise, cvent.
Nachhilfestunden. L 5013

Xinsser , Dorkstr. 29, 1.A/fiil\Üt
Königlicher Hofspsdltear

ektenmayct?
t -U m aii ge.

Uelsersiedelnngea
v.®»« und na ei » auswärts.

Anffeewahrnagen
für liisrte und längere Seit*

Verpackungen,
Spedition von Mtnterlaasea»
schäften , Aussteuern etc . etc.

Bureau,
3 Kikolasstrasse 3.

Geld-und Immobilien-Mach der Wiesbadener Tagblatts
<a====̂ ===̂ -xr-.- r ẑ-î ^^  Qnfairf « 01... i... /r».rt - _ .. „ _

SDlafc Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg, die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Vielfach vorgekommene Mißbräuche gebeng
unö Veranlassung zu erklären, daß wir nur gjdirekte Offertbrtese, nicht aber solche von8
Vermittlern befördern. Der Verlag. 3

Kapitalren -Angr irote.

_Kostenfreier Macltweäs
sicherer Hypotheken durch 7293

Wiesbadener
Villen-Verkaufs Gesellschaft m. b. H.,

Ellenbogengasse12. — Tel. 341.
Erstes Hypotheken-Kapital " "

auf gute Objekte auszulcihen. Off. u.
»8. S » 8 an den Tagbl.-Verla g.

stets zu vergeben durch
_ gjudwig Bstel . Weberaaffe 16, 1.

20—40,000 Mk. auf Hypothek
auszuleihen , w. ein Acker gekauft w.
Off , unt . V. 324 an den Tagbl .-Verl.

Hypotheken,
2 mal 83,000 Mk.» an zweiter Stelle
auf nur prima Objekte auszuleihen. 7547
Meyer Sulzber ^ er , Adelheidstr. 6.

WT 85,000 Mk.» 10,000 Mk.,
12,000 Mk., sowie 4- bis 5000 Mk.
auf 2. Hypothek sofort auszuleihen. Kann
sofort ausbczahlr werden. Näheres bei
M»h . Kraft , Gncifenaustr. 18,  1 St.

Prima 2. Hypoty . von 3ö,00>TMj
zu 5"/o erbteilungsh. nur an Selbst-
reflcktanten abzugeben. Offerten unter
11. 3 » s an den Tagbl.-VerlagAWMlyenMsl.WMe!l
sind 150,000 Mk ., auch in Teilbe¬
trägen. Offerte » erbeten u. C. 333
an den Tagbl .-Verlag ._

Restköufe in jeder Höhe
zu kaufen gesucht. Frieda Kraft,
Erbacherstratze 7. Tel . 3292. L5926

Kapitaliru -Gesuchr.
7 “ Gesuch"
Don einem äußerst soliden fleißigen
inngen Geschäftsmann (Hauseigen¬
tümers werden auf 2—3 Jahre 5= bis
6000 Mk. gegen hohe Zinsen u. gute
Sicherheit gesucht. Vermittler verb.
Off. u. K. 325 an den Tagbl .-Verlaa.
^ Mk . 7000 - 12,OOOliräette

Hypoth. nach 50 7« erster und
innerhalb 60 7° der Taxe bleib,
auf vorz. Objekt zu 5 7»—67 ->
sof. gef. 0 . Engel, Adolfstr. 8.

7««» Mk.
Zins auf 3 Jahr - gesucht. Off. unter
H . 324 an den Taabl .-Verlag.

10,000 Mark
zweite Hypothek auf Wohnhaus
gesucht. Feldgerichtliche Taxe 60,000
Mark. Vorbelastung 36,000 Mark.
Eventuell werden Wertpapiere in
Zahlung genommen ober etwas
Nachlaß gewährt . Gefällige Offerten
nur von Selbstgebcrn unter
Ä. 257 an den Tagbl .-Verlag
erbeten.

12- 15,000 Mk. 5?. sehr fl. Nach.
Hypothek auf ei» pr. Gesch.-ESHauö
mit flottgeh . Metzgerei in guter
verkehrsreicher Lage von gutflt.
Besitzer gesucht. Offerten unter
.»» , seit . 115 “ postl . Werl. Hof.

Mk. 15,000 als 1. , Mk. 10. bis
12,000 ars 2 . Hyp . auf 2 s.a Ov-
lekte v. Selbstrcfl . alsb » ges. Ltg.
verb . Off, w.  atu hauptpostlag.

A4 « « » « « «,

i 15-20,000 Mk. |
^ zur 2. Stelle alsbald gesucht. <ü>
® J. Meier, Agentur, Taunusstr. 21. A
»HD» .?» «:.» « «►0* « 4M!t><S>

15—20,000 Mk.
fliehe ich auf mein Anwesen in guter
Verkehrsstraße au 2. Stelle aufzunebmen.
Angebote v. Kapitalisten direkt erb. u.
M. 32 « an den Tagbl.-Verl.

20750,000 ».  gÄ§
gesucht. Off.  M . » 845 Taabl .-Verlag.

20,000 Mark
ahjette Hypothek auf Wohn- und
Gescyaftshaus gesucht. Feldgericht-
liche Taxe 120,000 Mark . Vorbe¬
lastung 65,000 Mark. Eventuell
weroen Wertpapiere in Zahlung
genommen oder etwas Nachlaß ge¬
wahrt . Gefällige Offerten nur von
Selbstgebern unter A. 256 an den
Tagbl .-Verlag erbeten._

25 - 30,000 Mk. gegen feine zweite
Hypothek auf ein hochmodernes
»eueS , vollständig vermiet « besseres
Wohnhaus tu guter Lage von sehr
vermög . Eigentümer ges. Off. „ .
»w . aa. L8 SS" postlag . Verl . Hof.

Gesucht
25,000 —80,000 Mk. auf gute zweiteSypothck gesucht. Da ich das Geld imeschäft gebrauchen will, gebe ich extra
gute Vraviston. Offerten unt. M.  324
an den Taabl .-Verlag.

^ 7Fr25= 35(Wr~
suche ich auf mein HanS in bester Ring¬
lage als 2. Hypothek per sofort oder
später aufzuiichmen. Offerten unter
11. 3D3 an den Tagbl.-Verlag.
- ~30—35,000 an*, gegen gute erste
Hypothek zu 4V?7o anf neues
Haus im Kurviertcl von vermög.
Eigentümer und promptem Zins-
zahlcr gesucht. Off. unter f . 333
au den Ta gvl .-Verlag

30- dis 85,000 Mk. 2. Hypothek
auf rent. Haus im Südviertel gesucht.
(Verm. verb.) Bel. bleibt unter Brand¬
taxe. Offerten unter C. 331 an den
Tagbl.-Verlag

GesliG Ms2. fnptljcit
werden 30 —40,000 Mk. auf prima
hiesiges Hans . Offerten u. » . 333
an den Tagbl .-Llerlag erbeten._

40 —45,000 Mk» zur 2. Stelle zum
1. Juli 08 gesucht. Schmidt , Bürger¬
meister i. V., Moritzstraye 9,1 , Tel. 621.

40—50,000 Mark '
2. Hypothek, auf Wohn- und Ge¬
schäftshaus gesucht. Feldgerichtliche
Taxe 240,000 Mk. Vorbelastung
125)000 Mk. Event , werden Wert¬
papiere in Zahlung genommen oder
etwas Nachlaß gewahrt . Gefällige
Offerten nur von Selbstgebern unter
A. 258 an den Tagbl .-Verlag er¬
detem_ _ _ _
Suchlauf e. Wohnhaus
mit Aecker in Biebrich eine erste
Hypothek von 50—55,000 Mark bei
gutem Zinsfuß . Offerten u. Z. 318
an den Tagbl .-Verlag.

90,000 Mark
HhP. auf Haus in gut . Lage, 10 I.

erbaut , auf 1. Okt. zu 4% % gesucht.
Feldger . Taxe 185,000. Offerten u.
P . 322 an den Tagbl .-Verlaa.

eftkauf

Etagcnvillu (Höhenl. Kurv.), 15 Z.,
f. d. festen Preis v. 90,000 Mk. zu verk.
Off, unt. Kl, M . g postl. BcrlinerHof.

zu_verkaufen. Auch wird ein Grund
stück in Zahlung genommen. Offerten
unter 11. 33, » an den Tagbl .-Verlaa.
Giruftige Gelegenheit

für Kapitalisteu.
50 Aktien « 1000 Mk. einer auf¬

blühenden Petroleum - Unternehmung in
Galizien sind zwecks Beschaffung von
Barmitteln im ganzen oder einzeln zu
außergewöhnlichgünstigen Bedingungen
vom Besitzer(Privatmann ) zu verkaufen.
Event, auch Beleihung. Schnell ent
schlossenen 5iapitalisten bietet sich Ge¬
legenheit zu glänzendem Geschäft. Off.
unter 8 . 334 an den Tagbl.- Verlag.

Vielfach vorgekomm-n- Mißbräuche geben
»ns Beranleyfimg>„ erklären, daß wir nur
direkte Dffertbrirfe, nicht aber felche von
Vermittlern befördern. $ Verlag.

Z« verkaufenI
Im herrlichen

Villenviertel „Eigenheim " ,
am Dambachtaler Wald, offeriere
herrfchaitl. Besitzung mit4 Morgen
Tafelobstanlage; frruex hübsche
Villen von 5 bis 11 Zimmern
nebst großem Garten, mit allem
Komfort der Neuzeit ausgestattet.
Preis 30 - bis 70,000 Mk . Näh.
durch 3 . «71,r . Gläciilicls,
Wilhelmstratze 50.

Neue Ktoüerne$iRa
in feiner Lage zum Preise von
00,000 Mark zu verkaufen.

.Inlins Allstadt,
Schiersteinerstraste 13.

Villa Alexandrastraße 19, mit
10 Zimmern von 35 bis 44 qm, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, per
1, Oktober 1908 zu verkaufen. Näbercs
RüdeSheimerstraste 17, Parterre.

Reue Billa
Amselbergstr . 4, am äußeren Kurpark,
gr. Fernsicht, 8 reiz, ausgest. Räume,
Diele rc. und allen Bequemlichkeiten, für
73,000 Mk. zu verkaufen. Näh. dortselbst
und Biebricherstraße7. Telephon 2439.

Für 46,109 Mk. schone Villa » •>>
^ neu beraer., 10 Zim. u. rchl. Zub.,i in ges. Lage, Nerokalgeg., zu vk'

O . Engel . Adolfstr. 3. 7565

Reue Billa!
gegen anderes Objekt zu vertausch.

Julius Allstadt,
Schiersteinerstratze 13,

Ammobitisn — Hypotheken.

Billa im Nerotal,
mit allem Komfort d. Neuzeit, umstände¬
halber billig zu verk. 16 Räume, event.
als Etaacnvilla geteilt zu benutzen.
Preis 82,000 Mk. Off. unter 3 **3
an den Tagbl.-Verlag erb. Agenten verb,

Billig zu verkaufen zwei neue,
komfortable

Niljpu Schützcustr. 16 u.
AllUU!, Walkmühlstr . 55,

jede 8—10 Z., viele Nebenräume,
eine davon mit Auto-Garage.
Gesunde Lage, nahe am Wald,
Elektr. Bahn. Näheres bei dem
Eigentümer J . F 1. Führer,
Wilhelmstr. 26. Tel. 2726. 7480

Moderne neue ViNI
feinste Lage,

mit Zentral »,. , Diele , Elektr. , Gas,
Bad , Garten , zu verkaufen.

Julius Altstadt,
Immobilie » — Hypotheken,

_ _ Schicrsteinerfir . 13.

Billa Riederbrrgstraße 1
(Emserstraße ), 8—10 Zimmer , auch
für zwei Familien eingerichtet, mir
allem Komfort , billig zu verkaufen.
Näh. Nr . 3, Part ._Kleine Villa
(6 Zim. u. Zubehör), für 32,000 Mk»
zu verkaufen. Tausch ausgeschlossen!
Emserstraße  61.

Wege« Todesfall

Mi SBalfaiifilftaSe 37,
8 große Zimmer, zu sehr günstigen Be-
dingungen  zu verkaufen llläh, daselbst.

Billa
Ecke Magdeburg- (verl. Neudorferstr.)
u. Fritz Kallestrafc, nächst dem Hanpt-
babnbof, herrsehaftlich mit allen Be¬
quemlichkeiten nusgestattet, zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder nebenan im Baubmeau, Biebricher-
straße 20, Sout. _ ;_

Kleine Billa Freseniusstr » 21a
zu verkau fen. Näh, dortselbst.

Die beiden neuen
Herrfchafts-BiKen

Illilandstr . 4 u. Lcsstngstr. 5, elftere
mit gr. Diele, Stallung und Remise, zu
verkaufen. Näheres Lessingstraße5

Nomanüsche Mlla!
mit Stallung u . 4 Morg » Garten
zu verlausen » auch wird ein and.
Objekt in Tausch genomme ».

Julius Altstadt,
Schicrstcincrstratze 13.

Immobilien un d Hypo theken.

FesrosiofiiswülSa,
unt. Abeggstr., 12—15 Zimnler, ohne od.
mit Inventar , unter günstigen Beding,
und billigen Hypotheken baldigst zu ver¬
kaufen, event. auch zu vermieten. Näh.
Langg afse 45, 1.

Meni« mkMsm.
Einige große und kleine Villen

sind sehr preiswürdig zu verkaufe« .
Anfragen bitte zu richtenu. 1°. ALL
an den Wiesbadener Tagbl .-Berlag.

Villa u»it Auro -Garags
(ev. f. 2 Familien), modern ansgestattet,
nahe Rondell, ist für den billigen Preis
von 68,000 Mk. zu verkaufen. ' Näheres

B*. A , Sirrman.
Wiesbaden, Rheinstraße 43, 1 r.

Hübsche Billa,
Eigenheim , Forststr. 19 letztes Haus
rechts. LÄaldlags , 7 Zimmer, reicht.
Zubeh., zirka 29 Nuten, in verkaufen«
Preis 33,000 Mk . Näh, im Hause.

Hübsche Villa,
Nassauerstr. 11 (Adolfshöhe) belegen»
m. all. Komf. ausgest., äußerst billig
z. vk. Nh. Arch. Meurer , Luisenstr. 31.

In der TanuhSuser - und Sieg¬
sriedstraffe (an den neuen Richard
Wagner Anlagen) find noch einige

preiswert unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Architekt Ed . Divio « ,
Biebrich , Wiesbadener Allee 30,
und Wiesbaden , Nieylstraße 8.
Telefon 335 . 7577

Villa , ' Pi
neu, hochmodern, herrschaftlich aus¬
gestattet, ideale Lage, 9 Zim., Badez.,
Mk. 36,000, 8 Veranden, Sonnenbad,
schöner Garten, unmittelbar Gebirg,
mild. Klima, deutsche Riviera, waldr.
Amtsstädtchen. Näh. u. A. 1 . Nr . 40
postlagernd Baden -Baden . F116freiniisl.3-W. Ctksellhllus.
5-Zimmer -Wohnungen , gut gebaut,
Nähe des Bahnhofs , bill. unt . aünst.
Bedingungen zu verkaufen. Offerten
unter W. 289 an den Tagbl .-Verlag.

Haus Rheiustr. 70
erbteilunashalber preiswert zu ver¬
kaufen. Näheres Parterre.

Kam KI. KWlUdllllmflr. 8
zu vk. Näh, bei H. J usti zrat Rom eiß.

Haus Herderstr . 21 , 8- u. 4-Zim.-
Wohnung, Werkstatt, Torfahrt , für
136,000 Mk. (7000 u. SelbflkostenpreiS)
m. 6000 Blk.  Anz . zu verk. Näh. 2 r._ Anz. zu_ . _
böooöoööoooö

Günstige S
Gelegenheit , s

Etwa 40 Villeubauplätze , 0
l evtl, mit fertigen Bauprojekten, ft
J  an der Wiksbaden-Bicdricher Allee y
3 (Landesdenkmal), Haltestelle, 8lus- jft0 sichtsturmu. Tannhäuserstraße, Xmit direktem Ausgang nach den V
^ eben in Ausführung begriffenen fy

neuen städt. Richard Wagner- V
Anlagen, mit herrlicher Aussicht ä

■+■ auf Rhein u.Taunus , von 14 Mk. ^
an pro gm zu verkaufen. 7519 $

Irdnteht Ed. !)i<|j#n, 0
a  Riehlstr . 9 . Tel . 335 . j
ö 0
OOOOO ^ OOOOOq
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Eckhaus Elnserstr. 28,
f. Ladengeschäftu. Pension geeignet, billig
zu verk. Näh.  S onnenber ger strafe 49.

Haus , iru Garten ge». , zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl.-Vcrl. Wh

Mesdadeirsr Tagblalt. Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 197.

Eckhaus
mit gutgehendem Kolomalwarengeschäit
an verkehrsreicher Lage b. z. verk. Tausch
n. ausgeschl. Offert, unt. Kr. 319 an
den Tagbl.-Verlag.

Baugrunvftücke.
An der Weftendftratze lieacndes

großes Baugelände ist preiswert
unter günstigen Bedingungen zu
vrekauicn . Näh . BS» ns Merten,
Nikolasstratze 13. Telephon 1931.

Z « verkaufe» oder zu vermieten
grotzere, hochmodern u. d. Neuzeit
eingerichtete

Fremiikil'KllsiW.
Beste u. feinste Lage. Gest. Off.
u . -B. 315 an den Tagbl .-Berlaa.

Hotel
neu, mit Zentralheizung, rc., prima Lage,
sofort billig zu verkaufen. ES. Motz,Idstein i . Taunus.

Verkaufe meine prachtvollst gelegen.irc meine pracyivoujr gelcm
. _ Villen -Bauplühe

|it äußerst bill. Preise . Offerten u.
311 an den Tagbl .-Verlag.

Gute Existenz.
Mit zahlreichen Aufträgen verseheneFensterfabrik

infolge Todesfalles zu verkaufen. Größere
Mittel zum Betrieb nicht erforderlich.
Offerten unter M. «3 -EE an
is . sorenz , Mainz . (Nr. 1244W.)8 39

Größ.schnldenfreies Terrain,
>itt Reiid.-Stadt beleg., im Werte
v. 80,000 Mk. zu toerf. Gute Hyp.

1 od. ev. gut. Grundst. w. in Tausch
gen. u. w. n.c. 20,000M.herausb.
«». Engel , Adolfstr. 3. 7566

2 Bauplätze an fertiger Straf,
billig zu verkaufen. Näheres B

bureaw Walkmühlstraße 4.

Schierstcin a. Rh.
Wohnh. mit Stallgeb., Scheune,

Keltcrhaus, Garten , für Fuhrleute ad.
Handwerker sehr geeignet, unt. günst.
Bed. zu verk., evtl, zu vermieten. Näh.
Bismarckring 19, 1 r.

Immobilirn -Kaufgrsuche.
Grundstücke, spekulative Terrains,

Villen, Zins - u. Geschäftshäuser, Gast¬
höfe, Hotels, gr. u. kl. Güter, Mühlen,
Gärtnereien, Fabriken. Ziegeleien,
Sägereien, sowie Geschäfte jeder Art
werden gesucht durch die Zentral-
Vcrkauisbörse Deutschlands . An¬
gebote sind zu richten innerhalb 3 Tagen
an G. #3eisenl «oF , postlagernd Wies¬
baden. Besuch kostenlos . F161

Zu kaufen gesucht
Villa mit 8—10 Zimmern, prima Lage
bevorzugt. In Zahlung werden Kuxen
in jeder Höhe gegeben. Näheres durch

Uernliardl Morl , Schulgasse 7.
Telephon 2085. '

Rentables Hans
im Südviertel mit 15,000 Mk. Anzahl,
zu kaufen gesucht. Ausführliche Offerten
unter I .« M . 13 bahnpostlagernd.

Gin gut v rzinsl.
Privathaus,W » »VHHIWHV;

mögt, im Zentrum, zu kauf, gesucht. Off
nur m. genauer Angabe ü. Preis , Zins
u. Hyp. Hans Merten . Nikolasst. 13.

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen nn . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

s-’isigäs

An diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durck; fette Schrift ist unstatthaft.

Wer Geschäft kaufen,
gute Existenz gründen will, sende
Offert . u.,K. 500  postlag. Bi sm.-Ring.

Seltene Gelegenheit.
And. fkuternehm . w. ist ein gut geh.
Kolonialw .-G. spottbillig zu verk.
Billige Miete . Off . u. S . 151 an die
Tagbl .-Zweigst., Bism .-R. 29. 85878

Kolonialwaren -, Oüst-
u. Gemüse-Geschäft, Eckladen, gute
Lage, täglicher Umsatz 80—100 Mk.,
nt and. Unternehmen halber zu per
kaufen. Offert , unt .' $ 7151 an d'eii

lerlaa.Tag bl.-Verlag. 85938
Gutgehende Schreinerei,

nur erstklassige Kundschaft, zu verk.
Off , u. E . 152  an den Tagbl .-Verlag.

. . Für Wirte und Private
srnlgc hundert / Flaschen Mineral
woher (Gerolstciner ) billig abzugeben
'Nah. Eltvillerstraße 2,  im Laden.

Ein alt . Pferd , für jeden Gebrauch
lecignet, zu verkaufen in Rambach,
vartenstra ße 6.

Ei» Ziegenbock (zur Zucht)
zu verkau fen Blüchcrstraßc^18, P art.

Schott. Schäferhund,
prachtv., int . Tier , s. wachs., ausgcz.
Besch., bill. z. bk. Taun usstr . 2, Lad.
I . Kriegshunde . Pr. Stammbaum,

zu verk. Verwalter Ries , Sonncn-
berg, Eiswerke.

Stubenr . Rehpinschcr bill. abzug.
Dotzheimerstr. 122, H. 3 L, v. 511. ab.
Foxterrier , rauhh ., männl ., raffer .,

>. wachs., billig zu verk. Anzus. vorm,
von 0— 1 Wartestraß e 3. 1.

Schöne Kanarienhähne
igu verkaufen Neubauerstraße 10, 3.

1 P . Tigerfinken , 1 Wellensittich.
1 Kardinal billig zu verkaufen
Helenenstraße 28, Parterre.

Goldene Herren -Uhr,
3 Deckel, Mar ., nebst Brillantring u.
Radel dringend verkäuflich. Off . u.
W. 323 an den Tagbl .-Verlag.

Eine gold. H.-R.-S .-Ühr, 14-kar.,
1 Damen -Brillantring billig zu ver-
kaufen Hochstättenstr. 18.

AparteS kariertes Kimono,
noch nicht getragen , billig zu verk.
Adolfsallee 11, Part.

G. erh. Damenkl., Hüte , Weißz.
bill. zu verk. Grabenstraße 6, 2. _

2 sch. schw. Tuchkost., w. Batistkl.
zu verkaufcn Rheingaucr sir. 17, 3 r.

Schokolad.-Autom., russ. Billard,
2 gute Eichentrcppen billig zu verk.
Gastbaus z. Uhrturm , Tel . 4026.

1» Doppelfernrohr , vorz. Optik,
12-niaI . Bergr ., mit Etui f. 55 Mk.
zu verk. Anschaffungspr . 110 Mark.
Lang gasse 28, Drogerie ._
Piano , vorz. Ton, Preis 200 Mk.,

zu verk. S aalgasse 12,_2._(5t.
Tafelklavier,

Frack m. Hose, f. starke Figur , Roll-
schutzwandz. v. Bh ilippsücrg ftr . 28, V.

Pianino lNußb.), Mit erhalten)
zu verk. Ado lfstraß e 1 a, 3. 7579

Aeitere Schlafzimmer -Möbel,
Betten , Waschkoni., 2 gr . Kommoden,
Nachttische, Schränke billig Taunus-
straße  12 , 3 lEingang Saa lgafsc)._

Gebr . Möbel billig zu verk.
Weilstraßc 13, Pari.

Ein gebrauchtes Bett
bill ig zu verk. Herrnmühlgasse 5.

Zwei Muschelbettcn, neu, s 55 Mk.,
Bilder , Spiegel . Raucnthalerstr . 8, P.

6 volist. gute Betten , 5 Kleider-
u . Küchenfchr., mebr . Sofas , Sessel.
Stühle , Tische. Bilder u. Spiegel,
Polsterbank , Flurtoil ., Badcw., Lüst.
u . Lh ras usw. bill. Eleonoren stra ßc 3.

Eisenbett mit Matratze 50 Mk.,
zwei Bücher für 10 Mk. zu verkaufen
Herrngartcnstraße 13, 1 link s.
3 Betten 25, 35, 45, Deckb. 8, 10, 12,

Itür . Kleiderschr. 18, Tische 6 u. 10,
Nachtt. 5, Kissen 2 u. 3 Mk. zu verk.
Dlücherstraßc 20, Hochp. r.  8 6093

Billig zu verkaufen 1 Kinderbett,
Eisen , und ein 3flammiger Lüster.
Stiftstraß e 17, 1 Sk.

Fast neues Gesindebett
bi ll. zu  verk . Scdanstr aße 10, Hth. 2.

Gut erh. Möbel, Bett .. Kleiderschr.
-billig zu ve rk.  Na uenth alerstr . 6. P.

2' Betten n. Sofa zn verkaufen.
Bunewitzky, Marktstraße 13. ' ' 39

Gut erh. Möbel s. bill. abzug., als:
cinz. Bettst ., Sprunge ., Nachttische,
Waschkom., Kleider- u. Küchenfchr.,
Schreibpult , Sessel, Teppiche, Tische
u . Stühle , Vertikos u. sonst Verschied.
Gncifenaustraße 10, Hochp. 8 5434
2 Bettst. mit Strohsack u . Matr.

bill.  z u verk. Eleonorenstraße  10, .3 r
Wollmatratzen, 3teil ., 20 Mksi

vorzügl. Matratz ., in jed. Bett pass.
Philip p Lauth , Bism ar ckring 33.

Gesteppte Strohfäcke 5 Mk.
Philipp Lautb . Bismarckring 33.
Chaiiel ., neu, 18 Mk., m. sch. Decke

24 Mk. Rauentbalcrstraße 6, Part.
^ Gut erhaltene Plüschgnrnitur,
Sofa , 6 Stühle , 40 Mk., einz. Sofas
ii. Sessel, Ottomanen , Stühle , Tische,
Kleider- u. Küchenschränke, Betten,
auch cinz. Teile , Trümeau - u. andere
Spiegels Auszieh- u . andere Tische,
Speisezmi ., Lüster, Teppiche usw. bill.
zu derk. Adolf sallee  6 , Hth. Part.

Bülowstraße 12, Part .,
1 rote Plüsch-Garnitur m. 6 Sesseln,
1 Küchentisch, Bilder , Spiegel billig
zu verkaufen. B5613
Gr . u. kl. Spieg ., Kld.- u. Küchenfchr.,
Kom., Betten , in. u. ohne M., zwei
Roßh.-Matr . z. Aufarbeit ., Polster¬
sessel, Tische, Stühle , Gaslüster , Bild .,
Real nt. Schubkast., Gasbadeöfen u.
Badcw. bill. Hellmundstr . 28, P art.
S . b. z» vk.: Gr , Itür . Kleiderschr.,

2 vollst. Betten , nr . Kinderbett , Sofa.
Vertiko, Bettst ., Strohsack, ^Sprungr.
Bismarckring 7, Hof Werkst. B 5690
Itür . Kldschr. 15, Näbmasch. 20 Mk.,

Tiictz 6 Mt ., zu verk.  Arndtstr . 5, 2 l.
Fast nciier Spiegelschrank

' arckrizu verkaufen Bi smarckri ng 37,  3 lks.
Ballst, grüne Küchen-Einr ., Sofa

u. mehr, st b. Schicrsteinerstr . 11,H . 2.
Küchenschrank,

Anrichte, Tisch: prachtvolle Hänge¬
lampe für Petroleum spottbillig zu
verkaufen Langgasse 14.

Schreibpult , wie neu.
bill. Blücherstraße 36, B. 1 r . B 6114

Verschied. Eisschr., 1- u. 2türig,
innen mit Glas - oder Porzellanplatt .,
auch Zinkbeschl., für die Hälfte des
früheren Ladenpreises zu verkaufen
S charnho rst straßc 19, P . r . 85697
Nähmaschinen, neu, w. Platzmangel

bill.  z u ve rk. Well ri tzstra ße 27, Part .
Eine Nähmaschine, fast neu,

näht vor- ii. rückwärts , stopft u. stickt,
mit allen Neuh. versehen, u. Garant.
b. z. verk. S aalgasse 16, Ku rzw.-Lad.
Schlosserei-Einrichtung , vollständio.

zu verk. Näh, Tagbl .-Verlag. Wh
Wegen Umzug billia zu verk. :

1 Brandkiste, 1 Schreibt ., 2 Werkz.-
Schränke und ein Kinderwag . Bis¬
marckring 4, Part , links . 86031

2 Glaswände , zum Teilen
f. Kontor , Friseur , Veranda , Balkon
dass., bill. zu verk. Jahnstr . 26, Part.

Ladcnschrank, 120 br ., 290 hoch,
mit Glastüren , sehr billig zu verk.
Wolfs, Wilhelmstraße  12 . 7569

Erkcrgestcll mit Platten.
Riesner . Eltvillerstraße 12. 8 5592

Zigarren -Gestelle aus Draht,
für Schaufenster -Ausstellung, billig
abzugeben Rheinstraßc 63. Varterre
Hübsches Fahnenschild bill. zu verk.

Drogerie Langgaffe 29.
Markise , 2,80 l., «». all. Zub. 25,

bersch. Deckbett. 12 u. 18, 1- u. 2tür.
Kleider- u. Küchenfchr., Diw . in Mock,
n. Taschen, H.- u. D.-Schreibtische,
Salontisch , schwarz, zu verkaufen
^scharnhorstst raß c 46. hi nt . Werkst.

Gartenmöbcl
zii vcrk. Weilst raße 13, Part.

Ein Schncppkarren mit Geschirr
zu verk, Römerbcrg 8, 3, bei Michel.
2 Küferkarr ., ziikkeis. Bass., 1000 L.,

Aut ., H.- ii. D.-R.  Fr iedrichstr. 14,  1.
Feder -Handkarren,

fast neu , billig zu verkaufen Hall-
garterstraße 5, Seitenb . 3 rechts.

Handwagen
zu  ver k. Mark tstraße 27.

Weißer Kinderwagen mit G.-R.
zu verk. S chachtstraße 6, 1 St.
Gut erh. Kinderwagen , Gummiräd .,
zu verk. Wcbcrgasse 35, 3.
Ein Kinder -Sitz- und -Liegewagen

zu verk. Wellritzstraße 51, 2 r.
Liegewagen und Konzert -Zither

zn verk. Röderstraße 31, Frontsp . r.
Sitz- und Liegewagen

zu verk. Helenenstraße 24, Mtb . 1 I.
Ein schöner Sportwagen Hill, zu »k.

Zimmermannstraße 6, H. 2 r . 8 6072

Ein schöner weißer Sportwagen
bi llig zu vk. Frankenstr . 24, 3.  8 6025

Schöner Sportwagen zu verk.
Erbackcrstraße 5, Hth, Part . I.

Ern Sport -Liegewagen zu verk.
Westendstraße 19, Vdh. 3. 8 6130

Motorwagen,
4 Zylinder , zu verkaufen. Näheres
im Tagbl .-Verlag . Pr

Motorrad , zirka 4 PS, tadellos
tm Stande , weit unter Preis abzu^
geben Nenberg 16.

, Fast neues Damenrad , Opel,
billig zu verkaufen Rheinstr . 63, P.

Opel-Fahrrad
billig Wellritzstraße 27, P . 8 5764

Adlerrad,
tadellos erhalteii , billig zu verkaufen.
Chauffeu r, Main zer straße 17. 7588

In diese Rubrik werden
nur Auzeigeil mit Überschrift

ausgenommen. — Da8 Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Junger Kaufmann wünscht
' ~' bei FrcSprachunterricht bei Franzosen . Off.

an We ser, Stiftstraße 1, 1 St.
Staat !, gepr. Lehrerin,

i. Ausl , gew., crt . Unterricht u. Nasibb.
i. all. Fach. Näh, i. Tagbl.-Vcrl . Wc

Fahrrad mit Freilauf , gut erh.,
bill.  zu vk. Bleichstraße 12, 2 l. 85984

Gebr . Herren - it. Knabcnräder
billig zu verkaufen Rheinstr . 63, P.

Vorzügl. Gasbadeofen zu verk.
Waterloostraßc 1, 3, Ecke Zietenring.

Kaffee-Röster,
Ludwigsburger Aut.-Pat .-Röster, ist
w. Aufg.  d . G. b. z. v. Rheinstr . 63, P.

Billig zu verkaufen:
Baillants Gasbadeofen , Gaspendel,
Ecksp., antik . R. Gneise naustr . 15, 1 r.

Gut erh. Zink-Badewanne
bill. zu verk.  Kirch gasse 56.

Fast neue Badewanne,, w. gebr.,
zu verk. Scdanplatz 2,  3.

Gut erhalt . 2-sitz. Sportwagen
L,vik. Näh.  Blücherstr . 14, H. 2.L5913

Sch. weiß. Svortwagen m.' G:-R.
bill. zu verk. Westcnüstr. 15, G, 2 r.

Badewanne zu verkaufen.
Näh. Kaiscr -F ri edrich-Ring 23, 3.

Badewanne
zu verk.  Herderstraße 27, 1 r.
Sr ., u. Säugpumpe , 3 Herde, 6 Oef.,
Kripp, u. Rauf ., Kinderw ., Gußsch. u.
Röhr . bill. Eleonorenstr . 3. T . 3930.

Waffer-Bässin,
ca. 1000 Ltr . Inhalt , aus verzinktem
Eisenblech, f. neu, z. Hälfte d. Wert.
zu verkaufen Rheinstraße  63 , Bart.

Eiserne Treppe,
leicht gewunden, 11 Steigungen , mit
geschmiedetemGeländer , für Garten,
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehcn in der Schlosserei
Kühn & Kä inHier, Röme rbcrg 8.

Für Schlosser!
Gutes neues Bandeisen , 2 cm breit,
in größeren Mengen billig abzugeben.
L. Schellenbergffche Hofbuchdruckerei.

Langgasse 27, Druckerei-Kontor.
Ea. 85 Mir . Geländer in Eisendraht

mit Untermaucruna bill. abzugcben.
Näh. Adolfsallee 31, Bart.  7461

Ca. 100 Stück Kreuzvickel
für Erdarbeiter , billiq zu verkaufen
~ - sie 6, Bureau.Röderstraße

Zwei prachtvolle Hecken
billia zu verk. F cl dstra ße 19, Löw. _

Fünf Blumenkästen billig zu verk.
Lietenriuq 6, Hth. 2 St ^ 8 6085

,-wei schöne Oleanderbäume
u. 1 oreiflammig . gebr. Gasherd bill.
abzuacben Roonstraße 12. 2. Etage.

Große Kübelpflanzen
zu verk. Weilstraße 13, Part.

Gut engl. u. franz . spricht Jeder
n. in. Meth. i . 30 St . L75. 15 Jahre
i. Ausl , g. Beste Ref. Weilstr . 18, P

Französisch, Engl , erteilt
akadem. gevr. Lehrerin , 10 Jahre im
Ausl . Philippsbergstr , 26, P . l. 65921

Französ . Konversation
in Abendstunden van jungein Kauf
mann gesucht. Offerten u. ll . 321
an den Tagbl .-Verla g.

Unterricht in der franz . Sprache
crt . Französin bill. Oranienstr . 29, 1.

Stenogr .-Unterricht , Gabelsberger,
a. in d. Abendst., w. ert . v. langjährig.
Leh rerin . Näh. Aarffxaße, 22», 1 r.

Tüchtige Klavierlehrerin erteilt
Unterricht , Stunde 1.50 Mk. Offert.
nnt . C. 319 an den Ta gbl.-Verlag.

Klavier -Unterricht erteilt
leicht begreiflich Jenni Kirchner,
Bismarckring 11, 2 rechts, die dolle
Stund e 1 Mk. Beste Referenz . 86048

Gründl . Violin -Unterricht
erteilt nach vorz. Methode g. mäßig
Hon.  Off . U. II. 324 an Tagbl .-Vcrl.

Piston - u. Klavier -Unterricht
erteilt gründlich O. Kilian , Bork.
straße 3, Parte rre . £4965

Zither , Piano , Englisch
l. erfahr . Lehrerin . Nerostraßc 23, 3.

In bte)e Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Verloren
Sparkassenbuch der Nass. Landesbank.
Nr . 248603. Gegen Belohnung abzug.
Rhe instraße_38,_3 jcc^ f.
_ Gold. Kinder -Armband verlor.
Sonntag , den 26. 4., Unt . d. Eichen.
Ge^en gute Belohnung abzugeben im
Cafs Orient . 86119

Gold. Siegelring , ohne Stein,
Monogr . II . 8 ., Ende der Woche ver^
lorcn . Wiederbringer gute Belohn.
Friedrichstra ße 37. 4, bei Maen dlen.

Schirmgriff (Ringform ) verloren
Taunusstr ._ Abz.̂ K.-Fr .-Ring 23, 3.

Abh. gekonnnen Sonnabendnachm.
kl. Rehpinscher, schwarz mit braun,
Mucki, ohne Halsband . Geg. gute Be¬
lohn. abzugebcn Schöne Aussicht 25.
Telephon 3680.

An diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervordeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Frackanzug, mittl . Gr ., gut erh.,
zu kauf , gef. Off , u. I . haup tp ostlag.

Militär -Reithose, wen. gebr.,
sow. grüß. Teppich zu k. gcssi Off . u.

155 an ^d. Tagbl .-Verlag . 66118
Emaill . gußeis. gut erh. Badcw.

zu kaufen gesucht. Offerten unter
E. 322 an den T agbl.-Verlag . _

Eine gebrauchte Hobelbank
zu kaufen gesucht. Offerten m. Preis
unter P . 319 au den Tagbl .-Verlag.
Gut erh. Waschbütte u. Eisschrank
u kaufen gesucht. Off . unter S . 322zu kaufen gesucht

an den T agbl.-Verlag.
Leichter Handwagen

m. n!cd. Rädern gesucht. Offerten u.
R. 323 an den Tagbl .-Verlag.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

nnfgeiwmmcn. — Das Hervorheben einzelner
Worte in, Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenoimnen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Guter Mittagstisch für Damen
Gneisenaustraße 11, P . l.  85949

Elektr. Klingel -Teleph.-Anlagen,
sow. Rep. w. pr . u. bill. ausgcführt.
PH.. Bccht, Blcichstr. 18, Stb . rechts.

Tapezieren , Rolle 30 Pf .,
sowie Polstermöbcl billig. Näheres
Bertram straßc 9, Hth. 2 I. 8 5689
Herrenkleider , Ausbessern, Bügeln,

bill., Anzug 1.50, Hose 60 Pf .. 'Vcot-
karte genügt . Anfertigung nach Maß.
I . Pekar , Häfnergasse 7, 2.
H.-Anzüge w. bill. u. niod. angefert .,
ansgeb. u. aufgebüg. Schiersteiner-
straße 14, P . ' Karte genü gt. 8  6070

H.-Kleider, Ausbess., Bügeln best
Gust. S chwanz, Borkstraße 4.

Schneiderin cmpf. sich in u. a. d. H.
Se crobenstraße 28, Hth. P . r . 85808

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
in u. a. d. H. Rhcingauerstr . 13, H. 1.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhosstraße 11. 542

Schneiderin empfiehlt sich,
Ta g 2,20. Dotzheimerstr . 83. V. 35037

Erfahr , ält . Schneiderin empf.
sich, pro Tag 2 Mk., auch Ausb. a. Arb
Bismarckring 5, Mansarde . 86028

Blusen , Matinees , Kost., Hauskl.
zu zivil . P r . ang. Ellenbogeng. 8, 3 r.

Fräulein empfiehlt sich
i. Hauskl ., Weißz. u. Flicken in u. a.
d. H. Tag 2.50. Mauergasse 19, H. 2.
Jg . Frau sucht noch einige Kunden

im Hause (Wäschenähen u. Kleider-
ansbessern). Bismarckring 7, H. 2 r.

Wäsche wird angcfertigt,
auch ausgeö., b. billiger Berechnung.
Fr . Reuter , Adelheidstraße 35, Hth. 3,

Stickerei-Arbeiten aller Art
werden angef. Webergasse 3, H. Part.

!eiß- und Bnntstickerin
em pf. sich. Kar lstraße 35, 2 links.
Weiß- u. Buntstick, w. schön u. bill.

angef. Bertram  str . 20, 3 lks. 85863
Modes.

Anfertigung und Modernisieren von
Damenhüten jeder Art ber bill. Be¬
rechnung. Schöne Auswahl in Zu-
taten . Blcichst raße 39, 1 L 8 5509

Bleiche.
Es w. fortwährend gebleicht. Wasch-
n. Bl cichan stalt L. Dauer , Atzelbe rg.
T. Büglerin n. Wäsche z. W. «. B.

an . Bleichstra ße 12, S tb. P art , l.
Empf. mich fein . Herrsch, als

durchaus perf . Bügl . in u. a. d. H.
Frau Weimer,  Wöri hstraße  1 , 2 St.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen . Eigene Bleiche.
Adlcrsträße 21,  1.■ei.uil  Ljim Y)*-• ^ >, -i» _ .
Wäiwe wird zum Waschen, Bleichen

uno Bügeln angeiroinmcn aufs Land.
- st im Tanbl .-Verlaa.  8 5609 vr

Stärkwäsche n. Gardinen
w. stets angen . Oranienstr . 49, H. 2 l.
Herrsch.- u. Pens .-W. z. W. u. Büg.

wird angenommen n. pünktl . besorgt.
Dillmann , Eltbi llerstraß e 18, Mtb . 2.
Wäscherei empf. st i. Glanzbügcln.

A. Schm itt , Aarstraßc
Wäsche zum Bügeln

w. tügl. angen. Adelheidstr. 91, Hth. 2,
H.-Wäsche wird auf Neu gebügelt

Albrcchtstraße 30, 2 rechts.
Bringwäsche wird tägl . z. Büg.

ange nom men Helenenstr aße 12, V. 3,
^" Wäsche w. st gew. u. gebügelt

zu bill. Pr ., D .-, H.- u. Hausb .-W.
Wcllritzstr aßc 43, 1 St.  85646

Mädch. s. n. Wasch- u. Putzknud.
Zietenring 12. Mtb . 3 St . 86081

Wäsche wird aufs Land
angenommen , gebleicht und pünktlich
besorgt. Zu erfragen : Bahnhof¬
straß e 5, Hand schn hgesch äft.

Gardinen -Wäsch. u. Spannerei
Schmidt , Röderstraße 20.

Gepr . Masseur u. Masseuse empf.
sich. Engl ., Franz . Weilstr . 18, P.

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

50 Mark zu leihen gesucht.
Off , u. E.  325 an den Tagbl .-Verlag .-

Junger Kaufmann
sllcht eine Filiale od. ein kl. Konsum-
geschäft zu übernehmen . Offerten u.
M. 325 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Platz, Abonnement 8,
1.  Parkett , für den Rest der Saison
abzngeben Lahnstraße 2, 8.

Wer wascht und bügelt
für . mehrere Herren ? Offerten u.
N. 818 an  d en T ag bl.-Verlag.

Junge Frau
sucht ein Kind mitzustillen , auf
Wunsch des Arztes . Näheres im
Tagbl .-Verlag . Wo

Kind besserer Herkunft
wird in liebevolle Pflege genommen.
Off , u. K. 152 an den Tagbl .-Verlag..

Elcg. junger Herr , ,
Dr . jur ., sucht die Bekanntschaft
einer schicken, lebenslustigen sungcn
Dame , auch Witwe K., zwecks
späterer Heirat . Gefäll . Offerten.

Lalickstreng diskret, womöglich mit Photo¬
graphie, deren Rücksendung zugc-
sichert wird , unter H. 322 an den
Tagbl .-Verlag.

eirat.
Witwer , 32 Jahre , evang., 2 Kinder,
in sich. Stellung , w. ein cv. Mädchen
iungef. dcss. Alt.) kennen zu lernen-
Off . u. R. 322 an den Tagbl .-Verlag-

Eine Witwe
wünscht sich wieder zu verheiraten
mit einem kathol. Manu ohne Kinder-
Off . u . G. 152 an  d . Tagbl .-Vl. 66035

Bess. Witwe o Anh., Ende 50 I,,
st Bek. eines alt ., auch pflegebedürft.
Herrn , zw. Hcir . Landl ., am Rhein
bcöorä, Off . H. 152 Tagbl .-Verlag.

_ _
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^WSSSSBS_
Junge frischmelkende Ziege mit

Lamm zu verkau fen Auringen No. 12
Junge Nehpinscher zu verkaufen.

Nah . Emsernr aße 2, Part , links.

Fermer Jagdhund,
Brauntigcr , 4-jähr ., weil überzählig , zu
verkaufen . Gefl. Off. unter S». S5 an
Tagbl .-Haupt -Ag., Wilhelmstr . 6. 7643

Verschied. e!eg. Damenkleider sehr
billig zu verkaufen Kl. Webergasse 9, 1.

MeüMstzm,
mtr_f einige Mal gebraucht , erst¬
klassiges leistungsfähigstes System,
mit sofort sichtbarer Schrift und allen
sonstigen Vorzügen , unter Preis , auf
Wunsch geqen Raten abzugebm.

Lothringerftr . 5, 2 l.

wenig gespielt, bill . zu verkaufen
Oranienstraße 27, P.

GkiegeiihkiNüst:
Ein Piano -Harmonium , wie
neu . 550 Mk.. 1 Pianola mit
Mctrostyl -Vorriätung u. Noten-
rollen , sehr gut erhalten , 750 Mk.,
1 Harmonium , Estey mit elf
Register , kurze Zeit in Miete ge¬
wesen, 290 Mk., 1 Piano , wenig
gebraucht , 480 Mk., 1 Klavier,
gut erhalten , 120 Mk.

Adolf Stoppler,
Adolfstratze 7,

Musikalienhandlung u.Pianolager.

MM" Tadelloses Klavier (Ibach)
aus Privatbesttz zu verkaufen . Fester
Preis Mk. 500. Gefl. Off . u. V . 324
bef. der Tagbl .-Berlaa.

. . . MkWMme.
Badeofen und Gaslampe werden wegen
Räumung billig verkauft . Näheres bei

Kirchgasse 19. im Hof links.
'Marmmitufett,~~

Dienstag, 28 . April 1968. Seite 21»

70 Sick., l,65 0,40, 0,38 m,
verkaufen. Offert , nnt . jb.
dergTagbl .-Verlag.

billig
SSL

4 Fenster mit Sandsteinein-
fassung wegen Ab-

oruch billig zu verkaufen . !II23
Goethestrasie 13.

pr Schioßer .'
Gutes neues Bandeisen , 2 om breit,

m groyercn Mengen billig abzugeben. ^
N. Schelienberg' schc Hosbuchdruckerei
_ Lan ggasse 27, D ruckerei-Kontor

Zu verkaufen zwei prachtvolle
Lorbeerbaum ?. Off. unt. 824
an den  Tagbl .-Verlag erb.

Möbel, Betts «,
Teppiche, Oelgemälve , Fahrräder,
Musikinstrumente kauft fortwährend
r. . Fricdrrchsiratze 28»

Gebrauchte "Möbel , Teppiche re.
gegen bar gesucht. Offerten u. Ci. SSL
an den Taqbl .-Vcrlag.

IMMp- Oer ftaien-
gut erhalten , zu kaufen acsucht. Offerten
unter , S. » ss an den Tagbl .-Verlag.

Wasserflasche» , Sektflaschen und
Weinflaschen kauft fortwährend

Bleichstraße 26, 4 St.
B estellungen bit te nu r per Postkarte.
Bitte KAsfchhÄDeIk!

Lumpen . Papier , Flaschen, Eisen rc. kauft
n. bolt p. ab 8 . Sipgier , Oranienstr . 54.

Ziaarren -Geschäft,
nachweislich rentabel , a . n. g. Geschäfts!,
zu kaufe» gesucht. Off . u . a.
hauptpostiagernd erbeten.

flisr IFraai StaBmsiieir,
K ! WebergKsse 9 , f, kein Laden,

zahlt die allerhöchsten Preise f. gut crh.
Herren - u. Damenkleider , Schuhe , Möbel,
Gold , Silber , g. Nachl. Postkarte genügt.

außerordentlich billig zu verkaufen
T aunusstrnße 38, Gartenhaus. _

Sehr preiswert abzugeben : ,
Diverse Geweihe , diverse seine
Stiche (eingcrabmt), elegante Billard-
Decke usw. Näh. Frnn'z-Slbtstr. 2, Pt.

lim sicli gefl . za überzeugen , das

mar JL,  Crrosshut,
Metag -erg -asse 37 , Tel . 3079 ,
flr, -»» ,, , ,X „ Zahler Wiesbadens ist
161 1) 6816 u-mehr zalilt als .i ed°r. Andere, genügt Postk.

Kaufe gut erhaltene Herren-, Damen-
u. Kinderkid., Militärs., Schuhe, Gold,
Silber, Möbel, ga nze Nachlässe etc.

Der beste Zahler
von Wiesdatzerr

ist immer noch ST. ScIiilFez -, Metzger-
aasse 21, für getr . Herren - u . Danien-
Klcider , Miliiarsachen , Möbel , Pfandsch
Gold - und Silber sachen. Postk. genügt.'

Frau Klein,
Hochstätte 15, Telephon 3490,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren - u . Damen-
Kleidc r, Schube , Gold , Möbel,

Geiverbe-,Mpeite -mtö KoUGle
(verbunden mit Pension und ss. Mittagstisch)

von

A ° WHeinstr -cLße..64 .
Renbeginn aller Kurse» wie: Kochen, einfacheu. ff. Küche. Tranchieren

und Verzieren der Gerichte, Einkauf , Waren - und Hauswirtschaftskunde , Backen,
Servier - und Dckorationskursus rc.

Gewerbe : Blusen- und Kleidcrkursus, Wäschenähen, Weiß- und Bunt»
sticken, Flicken, Stopfen usw.

Kunstgewerbe r Kunststicken, irische und spanische Spitzen, Klöppeln,
Durchbruch , Lederarbeiten , Entwerfen , Zeichnen, Malen auf Porzellan , Leinwand,
Seide usw.

Näheres durch_ Die staatlich geprüfte Vorsteherin.

30  Nt. OtWlltten. Frankfurter
. Landstr . 7,

zu verpachten Näb . daselbst.

Nezz

Kchstiiks Ktzishimel,
außergewöhnl.allerbeste Ausführung^

billig zu verkaufen.
Job . Weigand & Co.,

Wellritzstr . 20.

Prima Schlafzimmer
350 Mk. in* Intarsien i . hell Nntzv.
oder Satin Kriftattgl - n . w. Mar-
mor . SÄarnhorststr » 46 H, Werkst.

eröffnet!
Suche out erhaltene Herren - u. Damen-

kleider, Militärsachen , Stiesel , Möbel,
Gold - u. Silbersachen . Zahle ausnahms¬
weis hohe Preise wegen Eröffnung
niemes neuen Geschäftes.

Ä . ^cialffler,
Golvgasie 15.

nußbaum - poliert,
fast neu , zu ver-

ka ufen Schlichterstraße 16, Part.
Büfett-

l-
Karlstrasze Z,

find noch verschiedene gut
gearbeitete Ottomane , eine
große eichene Murtoilette
billig zn ve rka ufe n.

Sc 'linizers

KerssenschräRke,
unübertroffen ist Qualität und

Konstruktion.
Berkauf zu Fabrikpreisen.

Petersen . Dotzdeimerstraße 29, P . r

PNIBKSSSI
zu verkaufen Nengaff « 22»  I St

Wylk sehr hctztii Preis
beim Ankauf gut erh. Herren - u. Damen-
klcider, Kiuderqarderobe , Sckuhe , Uni¬
formen, Möbel . Pfandscheine , alter
Gold - u. Silbersachen.

Frau .8»aa c , Grabenstr . 6,2.

Realprogyninasinin 11. Realschule.
(Kleines Pensionat .)

Der Unterricht beginnt
Donnerstag, den 30. April,

morgens3 Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich,

außer an Sonn- und Feiertagen,

Kein Laden . Bezahle den besten
Preis für H .rrcn -, Damen - u. Kinde:-
Kleider, Militär -Sachcn , Schube.

8 . Luftig , Mktzgerg.  33.

Regiftrier -Kasse,
wenig gebraucht, Ansch.-Wert 1450 M . ,
für 1000 Mk . auf Raten zu verkaufen.
Offerten unter « . DSL an den Tagbl .-
Verlag ^̂_ B 5914

MetzappKrate
für Salatöl u. Rüböl empfiehlt billiast

Lo. Wellritzstraße  6.

lg ZI! BCEkBHftH
zwei große Rouleaus ans Oel-
tuck!, 8 Mir . breit u . 4Mtr . lang,
Nickelschansensterftänder m. Glas¬
scheiben, 1 Registrier -Koutrollkasie
mit 4 Kaffen zui« 1. Mai.

Deutsches Kolonialhans,
_ Häfnergaffe 11.  _Zu Verkäufen
1 engl. Messerputzmaschinc, 1 Singer-
Nähmaschine und 1 groß , amerik. Eis¬
schränk. Rerobergstr . 15 » . 757g

Mehrere wenig gebrauchte Fahrräder
preiswert zu verkaufen.

Carl Slreidel,
Web erfasse 86.

Eiserne Treppe, *
leicht gewunden , 11 Steigungen , mit ge¬
schmiedetem Geländer , ' für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
Hillin & Mämpfer , Römcrberg 8.

Aräuleirr Hl. ckeizliais,
Grabenstr . 24 , kein Laden, zahlt die
höchsten Preise für gut erh. H.- u. Damen¬
kleider, Uniformen , g. Nach!., Pfandsch .,
Gold , S ilber u. Rrilla nten. A. B . k. i. H.

ILiirl  Mail ®ket
zahlt am besten für Herren -, Damen - u.
Kinder - Kleider , Schuhwcrk , Uniformen,
Möbel u. Pfandscheine . H ochstätts 10.

cleg., getr ., werden zu hohen Preisen
gekauft. Offerten unter <s$. 3618 nn
den Tagbl .-Verlag.

von 11—12 Uhr entgegen . Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburts - und
Impfschein mitbringen zu wollen.

CJ. F ’atoer , Hofrat,
Aclelbeidsfrasse 59.

Berlitz School
Neue Kurse beginnen jetzt in

allen Sprachen. 7489

Luisenstr. 7.

BW* ZurüMehliebene
PIT *Schüler höherer
Lehranstaltkn bereite ich auf d. nächste
Aufnahmeprüfung vor . Realschul¬
direktor a. D.. Billa Mozart , Mozart-
straße 2. Sprechzeit 3—4.

Klavier - u . Biolin -Nnterricht,
hervorragende Meth ., um schnell eine
sichere Technik zu erlangen , sowie vorzügl.
Gesangunterricht erteilt 1! 5788

Carl SSeu «s , Musikdirektor,
Camilla , BSetsss , Konzertsängcrin,

Hnllgarterstraße 3, 1.
Reformgesangspädagogik,

Atemgymnastik
(erfolgreiche Behandlung kranker und

verdorbener Stimmen),
- -  lilavierunterriclit „. ■■

zu mäßigem Honorar erteilt
Heia Pless. Hofßprasaiiprina, D,

(Schülerin von Prof. Stookhausen),
Yoi-kstrasse 14, II links.

Zeugn. stehen auf Wunsch z.Verfügung.

Für einen jetzt beginnenden

tanitafiis für Kinder,
desgleichen für einen

Privat -Tanzkursus für
Erwachsene

sind noch einige Anmeldungen er¬
wünscht.

Eigener großer Unterrichtssaal
im Hause der „Loge Plato ".

f EiiB Kitt II. Fr» .
Lehrer und Lehrerin

für Gesellschafts- und Kunsttänze,
Emserstr . 43,1 , Michelsberg 7, L.

Langjährige tiicht. Friseuse n. n-
Damen an. Kirchgaffe 52, 3._
E - PhrenoLogin

Schnlgaffs 7, 2 rechts.

Mi slirD« c» Msyrqeii.
US ' PhrciwlllM

beurteilt Charakter u. Fähigkeiten nach
Kopfform , sowie Lebenslauf rc. rc. Zu
sprechen von mittags 1 bis abends 9 Uhr
Sllbrechtstrasie 5, 1.  Et.

Jlljrenologüt wohnt Karlstr . 3»
Seitenb. r., 2. Et.

Wiesbadener Tanzscimle,
Adelheidstraese 21.

Inhaber Fritz Sauer u. Frau.

Beginn desÄbend-Tanzkyrsus
am Süttwocli , den 6 . Mal.

Wir bitten um gefl. weitere
Anmeldungen. SFrit * Sauer
u . Sfra « , Adelheidstrasss 21.

Teilhabergesuch.
Altberühmtes Agenturgeschäft , 20  I.

bestehend, sucht zur Gründung eines
Filialgefchäftes einen Teilhaber . Etwas
Kapital erfordcrl . Offerten u . JE. 335
an den Tagbi .-Verlag.  _

An ein. Ia Braunkohlcnvorksmmen ntti
nachweisbar 7,585,500 Kl . Kohlen (hoher
Ueberschutz szugefichert' kann sich jünger
Mann beteiligen und als Direktor « tA
gestellt werden , Gehalt 6000 Mk.) Er¬
forderlich 50,000 Mk. Näheres durch
das Agentur -Geschäft

Zvrnhard Kttr ! .
Schnlg  a ffe 7. Telephon 2985»

Jg . ftrebs. Herr wünscht bis zu
10,000 Mk.

BetsiLiguug
an einem beff. Unternehmen , um
sich ganz ober teilweise der Sache
zn widmen . Strengste Diskretion
Ehrensache. Möglichst ausführlich«
Off, u . m . 82 L a. d. Tagbl .-Berl.

Kapitalist gesucht.
Stiller Teilhaber m. za. 10- 15,000 M.

für ein rentabl . Motorboot -Unternehmen.
Off , unt . 3 && an den Tagbl .-Verl.

20  Mk. Belohnung.
Vermißt eine Brosche , Opal in grün¬
licher Farbe mit Einfassung von V « ien,
hellgraues Maroquinkästcheü . Vor An¬
kauf wird gewarnt . Abzugeben Pension
Margarethä , Thelemannstraße  3.

Vorbereitung für die

G!yjHr.'Fre!U!Uß.-UriifMß,
Unterricht in den Gymnasialfächern,
Nachhilfestunden bef. im Lateinischen
und Griechischen für Schiller der oberen
Gymnasialklassen . B5383
©r . pliil . Prass ® Heimansi,

Göbenstraße 8,  3.

iüirii- ii. lera -SörDerokn
eleg., getr ., werden zu hohen Preisen
gekauft. -Offerten unter llk. 3S :r an
den Tagbl .-Verlag. _

aller Art » jeden Posten , sowie
ganze Lager kaufe gegen sofortige
Kaff -, unter Diskretion . Offerten
unter M. o . 1005 an F73

Maasenstein Jk l ogier 1, .® . ,
_München.

Engl . Unterricht « . Konversat.
Miss Carn e , T aunnsstr. 25, Stb . 2.

Engländerin erteilt engl. Ünicrrrcht.
Miß M « « re , M oritzstraße 1, 1,

Frallzgsischer llntemcht
von e. Herrn gesucht. Angebote unter
M. » s » an den T agbl.-Verlag.

O« ,rrs et  lecons
Kran ^aise dipldnu 'e. Aloritzatr . 16, TI r.

Französin (diplom .) erteilt grdl.
Unten-, u,Konv, Bes te Bef. Stiltstr.  23,2.

AWMMWmMiMW
einzelne Möbelstücke » sowie Nachlässe
jeder Art gegen sof . Kasse zu kaufen
gesucht . Offert , u . T . 73 an Tagb !.-
H .-Agent .» Wrlhelmstraße 8. 7361

RutzhanM-Büfett , ^
modern , tadellos erhalten , zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
e-i . :i3S  an den Tagbl .-Verl.  erberen.

Zwei PslsteWuNel
groß, bequem und modern, neu oder
wenig gebraucht, zu kaufen gesucht.
Gefl. Offerten unter Chiffre SS. SS5
an den Tagbl.-Verlog.

Genaue aR !<UjBBa» aj8tie
distinguee desi:e a echanger les langues
ayec un frangais. Offres: jioste restante
<C> C * ÄK5VHauptpost .

fUnterricht in  Leder-- -- schnitt
und Gobelin -Malerei

erteilt die Kunstgewerbliche
Werkstätte von jLina Hegmann,

fKl. Burgstr . 1/ , Fernspr , 4061.

ZZecker '^

Konservatorium,
25,1 . Schwalbacherstr«25,1.

Dienstag » den 28. April: Neue
Kurse für Klavier . Violine , Cello»
Solo - n» Wnsemvle-Gesang , Har-
monium , Orgel»Kammermusik - u.
Orchcstcrspiel. Prospekte.Anmeldungen
u. Stimmprüfung täglich von 11 vis
1 Uhr durch den DirektorM. Becker.

Schwarz , n. weiß. Jagdhund , auf
den Namen „Janna " hörend , u. 1 grauer
Pinscher entlaufen . Vor Ankauf w. gew.
Abzug . FerÄinand Moll , Igstadt»

Sehr guter Privat - Mittagstifch
Nikolasstr . 19, Pens . Danila.

l6UWi8 - ^ iZ§ 6 !irlftSN72i5
in biasohinensobrikt sohneii, billigst,
behmarm’s Schreibstube,Marktstr . 12,1.

Strohhüte,
modernste Formen, f. Damen u.Mädch.,
garniert u. Ungarn., zu mäls. Preß in
5fpil *§ter AssswaM . B6046

Bifmarck-Bing 26. Parterre links.
Kostüm-Schneiderinnen
aus Berlin empfehlen sich außer dem
Hause . «>iesl -1»w . CiaaM -.

Jahnstrasic  29 , bei ä’uriis.

BeieiLigmrg,
evtl . Selbstübernahme.

Gebild . Herr möchte sich an grüß . Be¬
trieb beteil . m . ca. 30—50 Mille . Off.
u . O . 75 an die Tagbl .-Haupt -Agent .,
Wilhelmstraße 6. 7553
Darlehen von 2—3000 Mk.
zur Vergrößerung eines Geschäftes gef.,
event. auch still. Teilhaber mit größerer
Einlage . Antw . erb. unt . 8 . SSL an
den Tagbl .-Ver lag ._ _

Durchaus reeller angesehener christlicher

HeirMemiiller.
der ohne Vorschüsse für Spesen usw.
nur gegen feste Abschluß-Provifion ar¬
beitet , beliebe seine Adresse u. A . 343
an den Tagbl .-Verlag zu senden._

HmtDemittlem.
nur in den besten isr. Familien em-
geführt , von jungem Mann aus erstem
Hause gesucht. Adressen erbeten unter

amt,  ss Postamt II postlagernd.

Die Wäscherei Skoli - äla»sso »sg',
Sklbrechtstratze 40,

nimmt noch Wäsche an und empfiehlt
ihre Gardinenspannerei.

Itüliey.. Kuss. IMfisen,
Wiener Maniküre , von geb. Dame.
" "" Wleichst rasie 21 , 2 r. -

Rust. Massage, "LE'
von energischer Dame ausgeführt.
Rheinstraße 51, 2. Et . 11—1 ü. 3 —7.

Klavierunterricht
ert. gründl . n. leicht fasil . Methode
j. kons. gev. Musikletzrcr. (Monatl.
8 Mk.) Offerten unter w . :ii 2
an den Lagbl .-Berlag erbeten.

sinternational)
von junger Dame . Sprcchst . 9—1 u.

-8. Am Römertor 2,1 St ., Ecke Langg.

Alle Massage«»
Wiener Maniküre

Reelle Heirat.
Junger Geschäftsmann »evang .»dreißig

Jahre alt , fleißig und solid, mittlerer
Statur , möchte tücht. Mädchen mit gutem
Charakter , im Alter von 20—28 Jahren
kennen lernen , welches Liebe zu Geschäft
bat und etwas Vermögen besitzt, zwecks
Heirat . Offerten , womöglich mit Bild
und Angabe näherer Verhältnisse , erbitte
unter 8 . SS an die Tagblatt - Haupt-
Agentu r, Wilhelmstraße 6._ 7581

Jurist sucht Bekanntschaft verm., vor-
urteilsfr . Dame bis zu 35 I . zwecks
Heirat . Vermittler verbeten . Off . u.
v » 335 an den Tagbl .-Verlag.

CrtzgMÄtkS

von junger
Parrerre.

Dame Bleichstratze 19,
10- 1 il. 3—8. B 6078

(international)
von junger Dame.

Sprecbst . : morg . 9 bis 8 Uhr abends,
Sonntags bis 6 Uhr.

Michelsberg 24» 1. Etage.

Norddeutscher , z. Z . zur Kur hier
weilend , Anfang der 30er Jahre , große
imposante Erscheinung , gut situiert»
wünscht auf diesem nicht mehr un¬
gewöhnlichen Wege» da cs ihm in der
Heimat an Damcnbekanntschaft mangelt»
mit junger Dame » 20—80 Jahre alt.
zwecks späterer Heirat in liebevolle«
Verkehr zu treten . Vermögen nicht er¬
forderlich . Nur ernstgemeinte Offerten
mit Photographie erbitte unter ss
Tagbl .-Haupt -Agent ., Wilhelmstraße 6.
Anonyme Offerten und Vermittler
verbeten. 7532
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/rr ^ Ltztẑ Darlchne, ohne Bürgen,
5"/»Zinsen, ratcnw.Rück-

zahlg., von Selbstgeb. Hengstmann,
Dortmund, Gutenbergstr. 59. Rückporto.

auf Schuldschein gg.
Burgen, Wechsel dis¬

kutiert In Kreditgescllschaft. Mäßige
Zinsen, keine Agenturprov.

L). Mnoop , Kirchgasse 47, 3.
W » edelvcnkende Dame o. Herr

vürde besserem Herrn 50 Mk. leihen g.
vankbare Rückz. noch Uebereinkunft? W.
Off. u. 1*. 32 -4 a. d. Tagbl.-Verlag.

tß &eii  Ja ohne Bürgen schnell diskret
gibt Selbstgeber F161

Morgen , Berlin 31, Wottstr. 1.

Rat und Belehrung
i, all. wichtig. Frauenangelcgcnh . crt.
a. best. Dam . diskr. u. zuverl . wissen-
schaftl. gebild. Person . Offerten unr.
L. 287 an den Tagbl .-Verlag.

iaieMtifitDiiie öt? rens
Frau H . Jfoniiriun . Hebamme,

Walramstratz « 27, 1.

Für Aktzkichnen
(Privatz -rkel) Teilnehmer̂ gesucht. Off.
unter SL.  3T L an den  T agbl.-Verlag.

Sfllleirödtileiiseiiiieii
erteile ich unentgeltlich Auskunft über
dst schmerzlose Entfcrnttnl , der
Galleusteine ohne Operation und Be-
ruisstörung. Erfolg sicher. Nur nach¬
mittags zu sprechen Albrcchtstr. 5, 1. Et.
K

in Packen an 50 Pfg,, der Zentner Mk.4.—
aben im Tagblatt -Verlag.

Langgasse 27.

Dame, » find , diskr. Ausnahme
bei Hüili . Xaimcr , Hebamme,
Mainz , Emmcransstratze 9.

8 wenden sich bei Ausblei-
DIDdl) ben bestimmter Vorgänge
u » 114» vertrauensvoll an Frau

IVl. Musô nski, Zürich 1 (Schweiz),
Löwenstraße 58. § 186

Viele Dankschreiben. Rückporto erb.

Veilchen!
Rätselhaft, Brief (Monogramm und

Hausnummer) n. crh. Darf ich andr.
erw.? bahnpostl. 7587

Tager-veranstaltungen. » Vergnügungen,
Kurhaus . Vorm. 11 Ahr : Konzert

ist der Kochbrunnen-Anlage. 4 Uhr:
Konzert . 8 Uhr : Konzert.

Kgl. Schauspiele. Abends 7.80 Uhr:
Mignon.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Fräulein Josette — meine Frau.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uh: :
Konzert.

Reichshallen-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Aiophon - Theater . Wilbelmstraße 6.
lHotel Monopol.) Nachm. 4.30—10,
Sonntags 4.30 bis 11 Ubr.

Kinephon- Theater , Taunusstraße 1.
(Berliner Hof). Täglich: Vor¬
stellungen.

Aklnarpn ?' Kunstsalon, TaunuSstr . 6,
Bangers Kunstfalon , Luisenstr . 4 u. 9,
Kunstsalon Bistor , Wilhelmstraße 54.
Die Demminsche Sammlung kunst¬

gewerblicher Gegenstände iin städt.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der . Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 8—5 Uhr.

Damen -Klnb E. B. Oranienstr . kb, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Berein für Sommerpflcge armer
Kinder . Sprechstunde im Bureau,
Steingasse 9, 1. Et .. Mittwoch und
Samstag nachm, van 6—7 Uhr.

Cerent Fraueiikiildung -Fraiicnstndium
Lesezimmer: Oranienstraßc 15, 1,
Bücherausgabe täglich von 10 bis
7 Uhr.

Unentgeltliche Rechtsauskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprcch-

\ stundenplan für April:
L.-Schwalbach: Bonn ., 80., 10?1:
Ems : Montag , 27., 11% Uhr;
Nassau : Montag , 27., 3 Uhr:
Herborn : Dienstag , 28., 1144 Uhr:
Wetzlar : Dienstag , 28,, 844 Uhr;
Haiger : Dienstag , 28., 2 Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Nikolasstraße 27, 2, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit.

Die Bibliotheken de? Volksbildungs-
Vereins stehen sedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(tn der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 6 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 sin der Blücher-
schulc): Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 sin der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners-
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein¬
gaffe 8): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstag ? von
5 bis 8 Uhr : die Philipp Abeqg-
Biüliothek sin d. Gutenbergschule):
Sonntags von 10 bis 12 Uhr,
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Ubr.

Verein für Kinderhorte. Täglich von
4—7 Uhr Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schule, Part ., Berghort
ct. d. Schulberg . Knabcnbort,
Blücherschule. Hilfskräfte zur Mit¬
arbeit erwünscht.

Arbeitsnachweis unentgeltlich für
Männer und Frauen : im Rathaus
von 9—12V- und von 3—7 Uhr.
Männner -Aksteilung von 9—12 V-
itnb von 2l/a—6 Uhr. — Frauen-
Abteilung 1: für Dienstboten
und Arbeiterinnen . Frauen -Äbt. 2:
für höhere Berufsarten und Hotel¬
personal.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
des Arbeitsnachweises für Frauen,
im Ratbaus . Geöffnet von V-9 bis
V-1 und V-3—V=7 Ubr.

Arbeitsnachweis des Christi . Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraße 13 bet
Schuhmacher Buchs.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends, Rathaus (Arbeits-
nachweis, Abteil , für Männer ).

Bolkslesehalle, Friedrichstraße 47.
Geöffnet täglich von 12 Uhr mirt.
bis 9V- Uhr abends . Sonn - und
Feiertags , vorm. 914—1 Uhr ge¬
öffnet . Eintritt frei.

Krankenkasse für Frauen und Jung-
frauen. Meldestelle: Hermann,
straße 22. 1.

Gemeinsame Ortßkrankeukasse. Melde¬
stelle: Luisenstrake 22.

BolkSbildungs-Bereln zu Wiesbaden.
E. B. Flick- und Nähschule. 5 Uhr:

. Beginn der neuen Kurse in der
Schule an der Lehrstraße. '

Turngesellschaft. 6—7% Uhr : Turnen
der Damenabteilung ; 8)4—10 Uhr:
Minner -Abteilungen.

Turnverciu . Abends von 8— 10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten. Fcchtboden: Schule
vis -a-bis der Reichsbank. Klub¬
lokal: Hotel Vogel, Rheinstraße.

Fechter-Vereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten. Obcrrealschule
Oranienstraße 7.

Mäiiner -Turnverein . Abds. 8V- Uhr:
Rregenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Stenographen - Verein Gabclsberger.
Anfänger -Unterricht : %9—10 Uhr,
Mittelschule Luisenstraße 26, Zim¬
mer Nr . 28).

Guttcmplcr - Loge Taunuswacht.
Abends 8V- Uhr : Versammlung.

Gesangverein Wiesbad . Münnerklub.
Abends 8V- Uhr : Probe.

Evang . Männer - u. JünglingS -Verein.
Abends 8V- Uhr : Jugendabteilung.

Quartett -Verein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Probe , im Restaurant
Gambrinus , Marktstraße.

Stemm - und Ring -Klub Athlctia.
Abends 8V- Uhr : Hebung.

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit.
Abends 8V- Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athletcn -Klub. 8V- Uhr:
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
8V- Uhr : Zitherspielprobe.Sprach -Vercin . Hotel Union, Neu¬
gasse 7, 1. Abends 8.45 Uhr:
Französischer Konversationsabend.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Cüristlichcr Verein sungcr Männer.

8.45: Bibelbesprechung.
Theater -Gesellschaft Wiesbaden . Ver-

cinslokal : Thüringer Hof. Abends
9 Uhr : Probe.

Stemm - und Ning -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sport - Klub Mcnicitia.
9 Uhr : Uebung.

Männergesang -Berein Union. 9 Uhr:
Probe . Vereinslokal : Burg Nassau.

Mannergesangverein Hilda . Abends
Probe.

Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:
Vereins -Abend.

Mannergesang - Verein Concordio.
9 Ubr : Probe.

Gesang - Verein Neue Concordia.
Abends 9 Ubr : Probe.

Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:
Uebung.

Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.
Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Krieger - und Militär -Verein . Abend?
9 Uhr : Gesangprobc.

Kricger -Militär -Kamerabschaft Kaiser
Wilhelm 1k. Abends 9 Uhr : Ge¬
sangprobe.

Kaufmännischer Verein Mattiacum.
Abends 9V- Uhr : Versammlung.

Bayern - Verein Bavaria . Gesang¬
probe.

Ruder - Klub Wiesbaden . Abends:
Uebung.

Kurhaus,  Koehbrunnen,
Kolonnaden , Kuranlagen.

Königliches Theater , ' auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater , Bahnhof¬
strasse 20.

Walhalla - Theater , Mau¬
ritiusstrasse la.

Reichshallen - Theater —
Stiftstrasse 16.

Lawn - Tennis - Spielplatz
in den neuen Anlagen vor der
Dietenmühle.

Inhalatorium am Kochbrunnen.
Täglich geöffnet von 8—11 vormitt,
und 4—6 Uhr nachmittags.

Nebulor - Inhalatorium  —
Taunusstrasse 57, geöffnet von 8—1
Uhr vorm , und 3—6 Uhr nachm.

Militärkurhaus Wilhelms-
Heilanstalt  neben dem Königl.
Schloss.

Augusta - Viktoria - Bad,
Viktoriastrasse 4.

Bibliothek des Altertums-
Vereins,  Friedrichstr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Justizgebäude,  Gerichtsstrasse.
Rathaus,  Schlossplatz 6.
Städtische Gemäldegalerie,

permanente Ausstellung
des Nass . Kunst - Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich , mit Aus¬
nahme des Samstags , von 10.30 bis
1 Uhr vorm , geöffnet.

Nassau ische Landes - Bib-
! i o t h e k , Wilhelmstrasse 20. Die
Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 10—1 und 3—4 Uhr für die Ent-
leihung und Rückgabe von Büchern
geöffnet ; das Lesezimmer von 10—1
und 3—8 Uhr.

Staats - Archiv,  Mainzerstr . 64.
K o n i g l. Schloss,  am Schloss¬

platz . Die inneren Räume täglich
zu besichtigen . Einlasskarten 25 l’f.
beim Schloss -Kastellan-

N a t u r h i s t . Museum,  Wilhelm¬
strasse 20. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwochs von 3—5, Donners¬
tags und Freitags von 11—1 Uhr,
jeden ersten Sonntag im Monat auch
Sonntags nachmittags von 3—5 Uh*-.
Samstags geschlossen.

Altert ums - Muse um,  Wilhelm¬
strasse 20. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags ) von 11—1
und 3—5 Uhr , an Sonn - und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet . Be¬
sichtigungen zu anderer Zeit sind
Friedrichstrasse 1, 1 Stiege , anzu-

Ratskeller  mit künstlerischen
Wandmalereien.

Landesbank,  Rheinstrasse 30.
Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
Polizei - Direktion,  Friedrich¬

strasse 17.
Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
Polizei - Reviere:  I . Röder-

strasse 29; II . Mainzerstrasse 34;
III . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV . Webergasse 44; V . Philippsberg¬
strasse 15.

Infanterie - Kasernen,  in de:
Schwalbacherstr . u . Schiersteinerstr.

Artillerie - Kaserne,  in der
Eheinstrasse.

Hauptbahn hof  am Kaiserplatz.
Protestant . Hauptkirche,

am Schlossplatz . Küster wohnt
Ellenbogengasse 8.

Frotest . Bergkirche,  Lehr-
strasse . Küster wohnt nebenan.

Protestant . Ringkirche,
oberhalb der Rheinstrasse . Küster
wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Katholische Pfarrkirche,
Luisenstrasse . Den ganzen Tag ge¬
öffnet.

Kathol . Mariahilfkirehe,
Platterstrasse . Den ganzen Tag off.

Altkatholische Kirche,  Frie¬
denskirche , Schwalbacherstr . Der
Küster wohnt Adlerstrasse 69.

Anglik . Augustinuskirche,
Frankfurterstrasse 1. Ausser Sonn¬
tags täglich Gottesdienst . Der Küster
wohnt Fränkfurterstr . 8, Gartenhaus.

Gewerbeschule,  in d. Wellritz¬
strasse.

Kaiser 1. Postamt  5 (Haupt¬
bahnhof ) . Geöffnet : a) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm , bis 8 Uhr nachm ; b ) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr : ununter¬
brochen (nach Schalterschluss Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes ). Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge auf
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

Kaiserliches Telegraphen-
A m t,  Rheinstr . 23/25. Ununter¬
brochen geöffnet . (Von 12 U . nachts
bis ö Uhr früh erfolgt die Annahme
von Telegrammen bei dem Postamte
(Rheinstrasse 23/25) . (Bei ver¬schlossener Türe ist die Nachtschelle
zu ziehen .)

Griechische Kapelle.  Täglich
geöffnet . Kastellan wohnt nebenan.

Versteigerung von Mobilien usw. im
Versteigerungslokal Bleichstraße 2,
vorm. 9.30 Uhr. (S . Tagbl . 197,
S . 10.)

Versteigerung von 3 Kisten Konserven
im Pfandlokal Neugasse 22, vorm.
10 Uhr. (S . Tagbl . 196, S . 7.)

Versteigerung von zehn Kisten
Maschinenteile im Hause Wald-
straße 49, nachm. 4 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 196, S . 7.)

Versteigerung von Mobilien usw. im
Pfandlokale Helcnenstr. 5, mittags
12 Uhr. (S . Tagbl . 196, S . 7.)

Versteigerung von Mobilien usw. im
Versteigerungslokal Helenenstr . 24,
mittags 12 Uhr. (S . Tagbl 196,
S . 7.)

Einreichung von Angebotcn^ auf die
Lieferung von Seife und Soda für
die städt. Volksbäder im Ver¬
waltungsgebäude , Friedrichstr . 15,
Zimmer Nr . 19, vorm. 10 Uhr. (S.
Ämtl . Anz. Nr . 83, S . 2.)

Einreichung von Angeboten auf die
Abbruch-, Erd - und Maurer -Ar-
beiten für den Umbau des
Pavillons II auf dem städtischen
Krankenhausgclände , beim städt.
Hochbauamt, Friedrichstr . 15, Zim¬
mer Nr . 9, vorm. 11 Uhr. (S.
Amtl . Anz. Nr . 33, S . 2.) . .

Einreichung von Angeboten auf die
Ausführung der Zimmer - u. Dach¬
decker-Arbeiten für den Neubau
der Artillerie -Kaserne hier , im
Baubureau , Johannisberaerstr . 3,
vorm. 11 u. 12 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 186, S . 13.)

Weinversteigerung der Herren Gebr.
Schmitt u. Völker zu Gaualges-
heim, im oberen Saale des Bingcr
Bahnhofs , mittags 1 Uhr. (S.
Tagbl . Nr , 195, S . 29.)

Königttche ^ ^ Schauspiele.
Dienstag, den 28. April.

116. Vorstellung.
47. Vorstellung im Abonnement8».

Mignon.
Oper in 3 Akten. Mit Benutzung des
Goethrichen Romans „Wilhelm Meisters
Lehrjahre" von Midie! Carre und Jules
Barbier. Deutsch von Fcrd . Gumbert.

Musik von Ambroise Thomas
(Wiesbadener Einrichtung.)

Personen:
Wilhelm Meister . . Herr Frederich.
Lothario . Herr Schwegler.
Philine , Mitglied einer

reisenden Schau-
spiclertruppe . . Frau Hanger.

Laertes, Mitglied einer
reisenden Schau-
spielcrtruppe . . Herr Engelmann.

Mignon . Frau Brodmann.
Jarno , Zigeuner,

Führer einer Seil¬
tänzerbande . . . Herr Rehkopf.

Friedrich. Herr Andriano.
Der Fürst vonTiesen-

bach. Herr Schwab.
Baron von Rosenberg Herr Malcher.
Seine Gemahlin . . Frl . Ulrich.
Ein Diener . . . . Herr Spieß.
Ein Souffleur . . . Herr Gerhardts.
Antonio, ein alter

Diener . . . . Herr Zollin.
Deutsche Bürger. Bauern u. Bäuerinnen,
Kellner und Kellnerinnen. Zigeuner und
Zigeunerinnen. Seiltänzer. Schauspieler
und Schauspielerinnen. Herren und

Damen vom Hofe. Bediente.
(Ort der Handlung: Der 1. und 2. Akt
spielen in Deutschland, der 3. in Italien

gegen 1790.)
Vorkommeude Tänze, arrangiert von

Annetta Balbo:
I. Einzug einer Seiltänzer -Bande, aus¬

geführt von den Damen Peter
Jacob , Schneider>11,Pfeiffer, Herren
Wutschel und Carl , sowie dem
Ballett-Personale.

II. Bohemionne, ansgesührt von Frl.
Peter, den Koryphäen: Fräul.
Salzmarn , Weikcrth, Leichcr,

Renee, Mcrian, Schmidt, .Kappes,
Rohr, dem Korps de Ballett, sowie
von dem gesamten Personale.

Musiral . Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.

Die Türen bleiben während der
Ouvertüre geschloffen.

Nach dem 1. u. 2. Akt 12 Min . Paust.
Anfang 772  Uhr.—Ende gegen 107- Uhr.

Gewöhnliche Preise. _
Restdrrrr-TIjeatrr.

Direktion: De. pbil. K- Narrest«
Dienstag, den 28. April.

Dutzendfartcn gültig . Fünfziger¬
karten gültig.

Fräulein Josette — meine
Fra«.

(MademoiselleJosette — nm komme.)
Lustspiel in 4 Akten v. Paul Gabault
und Robert Charvey. Deutsch von

Max Schoenau.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Andre Ternay . . . Rudolf Bartak.
Theodore Panard . Theo Tachaucr.
Duprs . . . . . 'Ernst Bertram.
Frau Duprä . . . Clara Krause.
Josette, beider Tochter Berta Blanden.
Myrianne . . . . Luise Delosea.
Totockje . Alice Harden.
Jalavert . Max Ludwig.
Aristide Valorbier . Reinhold Hager.
Saint -Assises . . . Friedr . Degener.
Frau Saint -AsstscS. Theodora Porst.
Joö Jackson . . . Albert Köhler.
Pitolct . Arthur Rhode.
Urbain l im Dienst Gerhard Sascha.
LeontineI bei Andre Margot Bischoff.
Marie, Kammerzofe

bei Josttic . . . Helene Leideniur.
Ein Oberkellner . . Willy Schäfer.
Ein Portier . . . . WolfgangLeßler.
Der 1., 3. und 4.  Akt spielen in Paris
bei Andrs Ternay , ocr 2. Alt im
Hotel Bellevue in Mounetier in

Savoyen.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uyr. — Ende gegen 97- Uhr'

Mittwoch, den 29. April. Dutzend-
karten Gültig. Fünfzigerkartengültig.
Der Turmbau zu Babel.

Donnerstag , den 80. April : Haben
Sie nichts zu verzollen?

Kiuiiau 8 zu Wiesbaden.
Dienstag, den 28. April.

Morgens 11 Uhr:
Konzert des städt . Kurorchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertm. Willi. Sadony.
1. Mit Gott für Kaiser

und Reich, Marsch . J .Lehnhardt.
2. Ouvertüre zur Oper

„Maurer u. Schlosser“ D. F . Auher.
3. Morgenlied . . . . F. Schubert,
4. Grubenlichter,Walzer

aus der Operette „Der ^
Obersteiger“ . . . C. Zeller.

5. Die Wachtparade
kommt . . . . . . R . Eilenberg,

6. Phantasie aus der
Oper „Der Postillon
von Lonjumeau“ . . Ob. Adam.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr Ugo Affemi, städt.

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper

„Die Entführung “ . W.A.Monart.
2. Rhapsodie I. und II . E. I alo.
ß. Ave im Kloster . . W. Kienzeb

Für Streichorchester und Orgel.
(Orgel : Herr E. Wemheuer.)

4. Capriccio italiano . Tschaikowsky,
5. Ouvertüre zur Oper

„Dinorah“ . . . . G .Meyerbeer.
(Orgel : Herr E. Wemheuer.)

6. Pröluäe du deluge, für
Streichorchester . . Saint-Saüns.

Solo-Violine : Herr F . Kaufmann.
7.  Phantasie aus der

Oper „Cavalleria
rusticana “ Mascagni.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmej
1. Bersaglieri-Marsch . R. Eilenberg,
2. Ouvertüre zur Oper

„Die Sirene“ . . . D. F. Auber.
S. Ari", Trinklied und

Finale aus „Macbeth“ G. Verdi.
4. Polnischer National¬

tanz . . . . . . X . Scharwenka
5. Ouvertüre zu „Rosa¬

munde“ . E. Schubert.
6. Melodie . . . . A . Rubinstein.
7.  Grosses Walzer-Pot¬

pourri 0 . Komzack*
8. Eizen a Magyar,

Schnell-Polka . . . Joh . Strauß.

Vornehmstes Spezialitäten-Theater
Wiesbadens.

BacchusJacoby
der berühmte Humorist,
und das übrige mit so

stürmischem Beifall
aufgenommene Programm.

Anfang ; 8 Ellar.

Wiesbadenm Balmiiof.
Tie Oceanic 10,

Grösstes Kinematographen-
Unternehmen des Kontinents.

2500 Sitzplätze.
Kolossaler Erfolg des» nPrograms.

Täglich nachmittags 4
und abends 8 >/« Uhr präzis:

Gr. Elite-Vorstellungen.
Die Vorstellungen dauern 2V* Stunden.
Konzert der The Ooeanic-Yio-Kapelle

mit Amerikan-Bar.
Vorverkauf tägl. von 10—1 Uhr
an der Zirkuskasse. Während
dieser Zeit können Loge, Sperr¬
sitz und I. Platz ausgewählt und
belegt werden, ohne Zuschlag.

Walballa-Theater, Mauritiussir. la,
Spezialitäten - Vorstellung. Linfani8 Uhr abends.
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Handel, Industrie und Uolkswirtsclwff.
Die GescMftsenebBissB der dentsctien Schiffalirtsgeselisciiafteti.

Die Abrechnungen unserer großen deutschen Reedereien
liegen jetzt vollständig vor, so daß es möglich ist, einen
zahlenmäßigen Gesamtüberblick zu geben. Wir stellen im
folgenden die betreffenden Zahlen für die neun größten Dampf-
scbiffahrts-Aktiengesellschaften, die sämtlich in Hamburg und
Riemen ihren Sitz haben, zusammen . Es entfällt dabei auf
Hamburg ein Aktienkapital von 180 Millionen Mark, welches
mit einer Gesamttonnage von 1380 263 Brutto-Registertons
arbeitet, auf Bremen ein Kapital von 162 Millionen Mark und
eine Tonnage von 1074 017 Brutto-Registertons. Es bedarf
wohl keiner besonderen Betonung, daß in diesen Zahlen eben

nm die großen Aktiengesellschaften sind. Außer diesen gibt
es m Bremen noch einige Reedereien, die sich um den Nord¬
deutschen Lloyd gruppieren, meist Gesellschaften m. b. II.,
wahrend in Hamburg noch eine große Zahl von sehr be¬
deutenden Privatreedereien, von denen wir u. a. die Woer-
mann-Linie, A. Kirsten, Roh. M. Sloman jun., A. G. de
Irenas , II. M. Gehrkens erwähnen. Auch zwei Hamburger
Aktiengesellschaften, die Deutsche Levante-Linie und die
Dampfschiffahrtsgesellschaft Union, sind in obigen Zahlen nicht
berücksichtigt, da ihre Abschlüsse noch nicht vorliegen. Auch
die Segelschnlsreedereien sind in obigen Zahlen nicht ent-
T, ten;^3 e . f0r  ,das oben  genannte werbende Kapital auf das
,ahr 1907 sich beziehenden Ziffern sind in folgender Übersicht enthalten:

Reederei Tonnage
der

Seeschiffe
Aktien-
Kapital

1. Hamburg-Amerika-Linie.
2. Norddeutscher Lloyd . '
3. Deutsche Dampfschi{Fahrts-Gesellschaft'„Hansa“
4. Hamburg - Südamerikanische Dampfschiffahrts-

Gesellschaft.
i 5. Deutsche Dampfschiffahrts-Gesellschaft„Kosmos“
6. Deutsch-Australische Dampfschiffs- Gesellschaft
7. Deutsche Ost-Afrika-Linie.
5. Dampfschiffahrts-Gesellschaft „ Ärgo“ , ] ’
9, Dampfsohiffaiirts-Gesellsohaft „Neptun“ . ! 1

821009 j 125 000 000
730069 125 000000
238 727 25 009000

Bruttogewinn
1907

inkl. Yortrag

197600
167 327
141024

75 233
55 815
47 013

15 000000
14 000 000
16 000 000
10 000 000
7 000000
5 000 000

2 476 867

Das gesamte 342 Millionen Mark betragende Aktienkapital
ö'eser 9 Gesellschaften hat sich im Jahre 1907 mit 5.94% Proz
verzinst. Im Jahre 1906 betrug das Kapital 290,5 Millionen
Mark, die Verzinsung im Durchschnitt 7,72% Proz. Allein
die Deutsche Dampfschiffahrts-Gesellschaft Hansa vermochte
ihre Dividende zu erhöhen. Auf gleicher Höhe erhalten konnte
sich die Dividende der Deutsch-Australischen Dampfschiffs-
Gesellschaft, während zurückging um 1 Proz. die Dividende der

30557 690,67
29 466 962,50

6999 624,45

5386156,32
4 057 656,76
3 519 908,46
2063 649,73
1447 400,07
1074 123,59

Unkosten,
Zinsen usw. Reingewinn

Dividende
1907 i 1906
°/o | "/o

5 322194,01
5 777 971,85
1 138 007,05

632 435,96
239 819,62
565 393,25
419 418,41
422 549,81
245 753,03

25 235 496,66
23 688 990,65
5 861 617,40

4 753 720,38
3 817 817,14
2 954515,211
1 644222,32)
1024 850,261

828 370,56

6
4h
8

9
9
8
0
4
5

10
87.
6

10
14
8
0
5
8

342000 000 | 84573 163,55(14763 562,99| 69 809 600,56! 53*/2 j 697»
durchschnittlich | 5,947-)7,72%

Hamburg-Südamerikanischen Dampfschiffahrts-Gesellschaft und
der Dampfschiffahrts-Gesellschaft Argo, um 3 Proz. die der
Dampfschiffahrts-Gesellschaft Neptun, um 4 Proz. die der
Hamburg-Amerika-Linie und des Norddeutschen Lloyd und
um 5 proz. ehe der Deutschen Dampfschiffahrts-Gesellschaft

hoffentlich ändert sich die Lage unserer Seeschiff¬
fahrt bald derart, daß die kommenden Dividenden ein erfreu-lieberes Resultat erkennen lassen.

Banken « nd Börse.
Deutsche Reichsbank . Entgegen den gehegten Erwartungen

hat die abgelaufene Bankwoche doch recht ansehnliche
Rückflüsse  gebracht . Die Besserung des Status beläuft
sich auf 127 Mili. M., so daß eine steuerfreie Notenreserve
von 98 Mül. M. vorhanden ist gegen 113 Mül. M. am 23. April
1907. Die Ermäßigung des Bankdiskonts um % Proz. ist be¬
schlossene Sache.

Vollzahlungon auf die neuen Staatsanleihen . Die Voll¬
zahlungen auf die neuen Anleihen, die von Samstag ab statt¬
finden konnten, wurden, wie wir erfahren, über Erwarten reich
vorgenommen. Die bis jetzt geleisteten Zahlungen erreichen
bereits eine Summe, die der ersten, am 20. Mai d. J. fälligen
Teilzahlung von SO Proz. gleichkommt.

Börsengeschäft . Wie überaus das Börsengeschäft sich
gegenüber dem Vorjahr verringert  hat , geht daraus her¬
vor, daß der Wertpapierstempel im Monat März 2 318 393 M
betrug gegen den Februar 631 099 M. mehr, aber gegenüber
dem März des Vorjahres 4 332 593 M. weniger.

Vom KassBiaöustiie -Aktienmarkt. Zu “ Schluß der ver¬
gangenen Woche herrschte besonders am Kassaindustrie-
Aktienmarkt regeres Leben bei Kursbesserungen. Die Be¬
teiligung des Privatkapitals , namentlich des sogenannten
Provinzpublikums , war an der Berliner Börse und “auch am
Frankfurter Platz offensichtlich. Reges Interesse zeigte sich
für Zementaktien, auch die Aktien von Maschinenfabriken
waren wieder gesucht und Kohlenwerte, speziell die Aktien
der Bergwerksgesellschaft Königsborn, erfuhren am Berliner
Platz Besserungen.

Ber «j- kei<S Hüttenwesen.
Hibernia . Der .oruttoüberschuß der Hidcmia -Aktienge¬

sellschaft betrug im 1. Quartal 1908 3 692 081 M ge-mn
3 801510 M. im Vorquartal und 3 590 681 M. im 1. Quartaldes Vorjahres.

Eergwerksbetriebe. Der Gesamtüberschuß der Königs-
born - Akt , Ges.  für Bergbau, Salinen- und Soolbadbetrieb,
lur das 1. Quartal belauft sich auf 947 969 M rosen 749 810
Mark für das 1 Quartal v. J. _ Die Bergbau-Gesellschaft
Massen  erzielte im 1 Quartal 1908 bei einer gegen das Vor-
i*?1.« E <6/8 Tonnen höheren Kohlenförderung und einer um
51*2 Tonnen geringeren Koksproduktion 327 797 M. Betriebs¬
gewinn gegen 290 371 M. i. V. - Bei der Zeche Ewald,

' • W ’ be^ ug die Kohlenförderung im 1. Vierteljahr
502 277 Tonnen und der Betriebsüberschuß 151329 M gegen-
°8 er  Tonnen bezw. 1 217 406 M. im 4, Vierteljahr 1907
oder 476 015 Tonnen bezw. .1. 040 398 M. im 1. Quartal 1907.

Industrie.
Rheinisch -Westfälisches Ziegelei -Syndikat Dortmund In

der jüngsten Beiratssitzung wurde die Abschlußrechnung ge¬
nehmigt, sowie der Verwaltung Entlastung erteilt In das
Syndikat aufgenommen wurde der vor kurzem neugegründete

erein Osnabrück, G, m b H„ mit 7 Öfen und IsTühonen
Hochsterzeugung. Die Beteiligung des Essener Verkaufsver-
ems hat sich inzwischen um 23 Millionen Steine erhöht D;e
Gesamtbeteiligung des Syndikats beträgt nunmehr 1006 Mili
oder 210 Millionen mehr als zu Beginn des Vorjahres. Die
Zahl der im Syndikat vereinigten Ringöfen ist aut 250 ge¬
stiegen. Über die Aussichten im laufenden Jahr war Erfreu¬
liches nicht zu berichten Zu der schon so lange andauernden
Spannung auf dem Geldmarkt tritt noch die rückläufig Kon¬
junktur und wirkt ebenfalls ungünstig auf die Bautätigkeit ein

CSlmsche Gummifad*nfsbnk vorm. Ferd. Kohlstädt c
Die Generalversammlung beschloß, 8 Proz. Dividende zu ’ver'
teilen. Man erwartet im laufenden Geschäftsjahr ein ähnlichesErgebnis.

Vereinte Chemische Fabriken in Mannheim . Die General
Versammlung des Vereins Chemischer Fabriken in Mannheim
genehmigte die Verteilung von 20 Proz. (wie im Vorjahr) Divi
d<" de und den beantragten Baukredit von 979 500 M Die Aus
sichten bei der Gesellschaft glaubt man als befriedigend be¬zeichnen zu dürfen. 6

Die Akkumnlatoreafabrik , Aktiengesellschaft in Berlin
Jahresbericht einen Gesamtumsatz von

1- 1 Mitnonen Mark (i.  V . ,15.6 Millionen Mark) Die Ab¬
schreibungen betragen 759 111 M. (782 484 M.l, der Reingewinn
U89 069 M. .1 189 283 M.). Es sollen wieder 12% Proz DivL
dende verteilt werden. Ende Mälz lagen für 575 000 M Mehr- I
aufträge yor, ' " z

Colmsche Maschinenbauernstall, Cäln - Bayenthal . Die
IT erz 'elte im abgelaufenen Jahre einen Umsatz von

6.88 Millionen Mark (6.99 Millionen Mark). Es wurde ein Be-
tnebsgewinn von 541388 M. (365 066 M.) erzielt. Für die
Verzinsung der Bankschuld waren 151 798 M. (100 595 M) -m
verausgaben Bei 307 516 M. (204 835 M.) Abschreibungen
wird ein verfügbarer Überschuß von 93 248 M. (70 576 M) aus

Proz. (3 Proz .) iSffi/SÄ
nd 14 776 M. (10 795 M.) vorgetragen werden.

w „I rpaiS fn  Ver ^esiwerke . Aktiengesellschaft (vom . Louis
Werlheim), Frankfurt a. M.-Niederrad. ln der General Ver¬
sammlung der Gesellschaft wurden die Verwaltungsanträro
emsümnug genehmigt und die Dividende auf wieder ? Proz
(wie nn Vorjahr) festgesetzt.
m*l/T {len3eS trlSChait TTÜr  Eisenindustrie und Brückenbau vor-
mals Johann Kaspar Harkort in Duisburg. Das Geschäftsiah r
g^ 7 erbrachte einen Bruttogewinn von 1071894 M. (i. V
88o474 M.) und nach Abzug der Unkosten, sowie Absetzern«
der Abschreibungen in Höhe von 187 350 M. (160 437 M) einen

P?oz78% n pT°n ;n 3 T ¥' (431°48 aus  welcher?
9% Proz <7 % Profi Elyld®nd® auf  die Vorrechtsaktien und
sollen. 7/ _ P SUf dle Slammaktien  verteilt werden

Glasniastenwerke , Aktiengesellschaft , Gasest. Unter dieser
Firma ist die Gründung einer Aktiengesellschaft behufs Erwerb
und Ausnutzung der deutschen Patente der Schützschen
Glas-Industne -Gesellschaft m. b. H. in Cassel zur Herstellung
von Masten aus Glas mit Drahteinlage für Telegraphen Fern
spiechleffungen und andere Zwecke, wie z. B. elektrische Licht
nf«h1 StarkStr KmaKIa: m?ü Laternen Ständer, Zaunpfähle, Wäsche¬
pfahle usw. beabsichtigt. Zum Erwerb der Patente zur Er
richtung und zum Betriebe einer Fabrik mit einer fehres-
erzeugung von 60 000 Masten ist laut einem Prospekt ein
Kapital von 1800 000 M. erforderlich. Für die Patente sollt“
300oSfX)hlMSCnnd ^ as-lndustrie -Gesellschaft in. b. II. in Cassel
300 0o° M und eine Lizenzabgabe von 2 M . für jeden ver-
Mef,teni ^ WOrden- Die  Selbstkosten eines 8%
_ Ian §®n Drahtg .asmastes werden einschließlich Vor-
waltungskosten, Abschreibung auf Fabrikanlage usw., sowie
geschätZzT ZSAtehvJk °an f2 M- auf höchstens  15 M. das Stück

. , ,Ml* Ge- 0E'< Aktiengesellschaft , Berlin . In der Auf
Sichtsratssitzung der Aktiengesellschaft Mix u Genest feie
phon- und Telegraphenwerke in Berlin, legte die Direktion
den Abschluß für das Geschäftsjahr 1907 von Der Jahresge-
ftaTet be ähft Av!Chu 879 666 M- V- 867 012 M.) und ge¬
stattet nach Abschreibungen von 256 807 M. (i. V 219 043 M '
*e Verteilung einer Dividende  von 9 Proz (wie im Vor
Tagesorfnun * V0“ 5 Millionen  Mark . Auf der
auf m Generalversammlung wird sich ein Antrag

Erhöhung des Grundkapitals  befinden.
Hannoversche Gummiwareniabiik , Aktiengesellschaft . In

der Generalversammlung der Hannoverschen Aktien-Gumm i-
warenfabnk wurde die Dividende auf 10 Proz (1 V 6
festgesetzt. Nach Mitteilung der Verwaltung ist die <£ 2
schaft bis Oktober zu billigen Preisen mit Material gedeckt
rhLdpß \ UCh das ]aufende  Jahr voraussichtlich ein befriedigen-
des Ergebnis haben werde, sofern die Verkaufspreise nicht“ zu
sehr herabgedruckt würden. Die Münchener Filiale soll zu  soeigneter Zeit abgestoßen werden. J ^

, Vereinigte Ravonesche Stabmen - nnd Trägerhamähmtien
Aktiengesellschaft, Berlin. Diese in nahen Beziehungen zur
imrjahroe ion70nigS' Ed Laurahütte stehende Gesellschaft ha
1 930 000 MW “ ml ngeWu n V°n 1940000 M- 0m Vorjahr

JoOOOOM.) erzielt. Der Reingewinn beträgt nach Ahzu°-der Lnkosten und 49 600 M <47  Rnn mi  V V zug
1 034 000 M niv nrn ( (- <' 800  M .) Abschreibungen
J. l  Je uuu M. (1 042 000 M,), woraus wie im Vorjahr eine Dhn
dende von 10 Proz. verteilt wird. Im Jahresbericht für 1907
wird ausgefuhrt , daß erst die beiden letzten Monate die Rürk
‘TooVt Prf eo brachten. Das Unternehmen ist mit rund
“O 000 Tonnen Auftragsbestand in das laufende Geschäften Uv

emgetreten. Neue Mengen sind nur zu den büligsten Pre£ n
emgekauit worden und man hoffe, wieder einen angemessenen
Gevmn zu erzielen.̂ Dazu wurde in der Hauptversammlung
ausgeführt, daß aucn im Eisengeschält wie auf dem ganzen

4 elf htepldassen zu bemerken sei. Die Gesellschaft könne
aber mit dem ersten Vierteljahr zufrieden sein, denn der
Rückgang sei nicht sehr bedeutend gewesen. Wenn auch ein
Rückgang im. Lagergeschäft zu verzeichnen sei, so sei doch
die imsfuiu' günstiger gewesen. Dean während im ganzen

Jahr nur etwas über 8000 Tonnen ausgeführt worden seien, sei
schon im .1. Vierteljahr des laufenden Jahres eine Menge von
6000 Tonnen ausgeführt worden. Auch im Augenblick geho
oas Geschäft nicht schlecht und die Verwaltung könne nur
wünschen, daß es nicht schlechter komme. Das schlimmste
von dem Niedergang in der Industrie scheine man überwundenzu haoen.

Mechanische Weberei ze  Linden . Bei einem, gegen das
Vorjahr um ca. 944 000 M. gestiegenen Umsätze beträgt der
Rohgewinn des Jahres 836 273 M. (gegen 524 452 M. in 1906) -
abgeschrieben werden 170 000 M. (110 000 M.) und dem Er-
neuerungsfonds zugeführt 48 000 M. (28 000 M.), so daß 618 273
Mark (386 453 M.) Reingewinn  bleiben . Es werden ver-

ir \ überwiesen : als gesetzliche Reserve 30 913 Mb
(19 323 M.), Dispositionsfonds 25 000 M. (16 000 M.), Tan¬
tiemen an Aufsichtsrat und Vorstand 116 183 M. (66 762 M) :
cb M VQ(o7oP,rro 0,, Dividende ."“ 445 500 M. (283 500 M.) und
, ? Yc„ oon ,Y^ trag’ Uie Debitoren betragen einschließ-

M. (194 543 M.) Bankguthaben und 116 881 M.
n 7Ü1QO- in ^ asse  und Wechsel zusammen 2 370 816 M.
/inoo . nn vH' Gie Kreditoren betragen insgesamt 1312 089 M.
i O9o 190 M.), Bestände, Materialien usw. sind mit 2 924 913

Mark bewertet. In den ersten Monaten des laufenden Jahres
vvurden für 5 Millionen Mark Aufträge hereingenommen ; man
glaubt auch weiter ein befriedigendes Resultat in Aussichtstellen zu können.

Die Leipziger Gammwarenfabrik Mars , Heine n. Ko. ver-
zeichnet einen Gesamtumsatz, der um 10 Proz. höher ist als
E , orjahre. Das p.ötzliche Sinken des Rohgummipreises ver-
«S e 1r eÄ dhche  Verluste . Bei Abschreibungen von
310/9 JL (i. \ . 19 779 M.) wird, wie schon gemeldet, eine
Dividende  von 8 Proz. (i. V. 10 Proz.) verteilt.

Silesäa, Verein chemischer Fabriken . Die Generalver-
sammlung der Silesia, Verein chemischer Fabriken, setzte die

•“ lden̂ e aul 11 Pr °z- Test. Der Vorstandsbericht konstatiert
ne gebesserte Versendung und verminderten Preisdruck, so

üab keine Preisermäßigung einzutreten brauche.
Deutsche Asphaltgesellschaft . Die Generalversammlung

der Deutschen Asphalt-Aktiengesellschaft setzte die sofort zahl¬
bare Dividende auf 9 Proz. fest. Laut Mitteilung der Ver-

Aussicbten des Unternehmens recht günstig,
f Ŝfe  umfangreiche Aufträge verschiedener Städte\ erliegen, andere m Aussicht stehen.

ronwareufahrik Annawerk , vorm. J. R.
Geith, Aktieugesellschaft , Oeslau . Wie uns aus Koburo ge¬
schrieben ward, schlägt der Aufsichtsrat die Verteilung einer
Dividende von wieder 10 Proz. wie im Vorjahr vor
SclmHl  h epr i ? ierbranerei‘IndtlStl£e- In  dem Prospekt der
S ch ul theißbrau er ei,  Aktiengesellschaft in Berlin, für
schäfS ? kt Ü̂ „ Sast d!f Verwaltung: Das laufende Ge-
rihres eür ^ i d^u gleichen Zeitraum des Vor-
jahres eine Zunahme  des Bierabsatzes gebracht so risR
trotz höherer Produktionskosten mit einer befriedigenden
Weiterentwicklung unseres Unternehmens gerechnet werden

DivideEden. Der Aufsichtsrat der Niederrlieinls-h™
| )i> ktendê êvOT Chlffah™S' Gr SellSĈaft EchIägt wieder 7 üroz.r ' ld®nde )-or — Die Generalversammlung der Duisburocr
Lagerhaus-GeseUschaft setzte die Dividende von 8 Proz kc°<
-schS '' s^ te 1'dteeDaiT 1qng df Gölnisehen Immobiliengese!!-
i- natt setzte die Dividende auf 6 Proz. (i. V 12 Proz “ fest

Kleine Finanzchronik . In der ordentlichen Hauntve --’
Vmvahun/ er dIr adngeS41ISCh\ f*t Eerlin-Halensee bemerkte dieVerwaltung, daß die Aussichten nicht sonderlich ninstte
seien, da die noch immer nicht befriedigenden Geldv°erhält°

-envien 0 machten . — Die Einnahmen der E1 e k t r i z i t ä t s
werke  m Buenos-Aires betrugen, wie die Deutsch übe/

- 190? e328S50nZ1 rol| eSellSCĥft  , mit*eilt’ im  Monat Januar
Januar 19071 Goldpesos (mehr 37 760 Goldpesos gegen
Aktiengesellschaft in Rroti ° C ^ eS!scJlf^ ^ kumulatorenwerke,
zu eS n i n Breslau, beabsichtigen, ihr Aktienkapital
neute Rückgänge erfahren S n RoheisenPreise  haben er-

Yerslcberstngswesers.
Conoordia, Cöluische LEbensversioherunasgesellschaft Die

Generalversammlung der „Concordia“ Gölnisehen Lebensver
Sicherungsgesellschaft genehmigte die Verteilung von 7 ProT

waren » MO M. dfrd,

ftoz

^3 .̂ stsan ? “ “ Europa in

Set sx zRi : ss erungs- aiischaft
TerscMedeaes.

Der Saatenstand . Nach dem „Reichsanzeiger '' ist de!
.Saatenstand im Deutschen Reich, wenn 2 gut bedeutet
Winterweizen 2,5, Winterspelz 2,3, Winterroggen 2,6 L - 5
Luzerne 2,5 Bewässerungswiesen 2,3, andere Wiesen 2 8 DerWinter  ist für Herbstsaaten und Futtprnflan/pn im' bi, ^
meinen günstig  verlaufen . W e n i g e r . ü n s H „ “f
Winter war die Witterung während des Frühjahrs  HW
Niederschläge, anhaltend niedrige Temperaturen, scharte
liehe und nordöstliche Winde, sowie zahlreiche Nachtfrötefe
haben m den letzten Wochen das Wachstum stark zurück
ge  a 11e n. Auch die Bestellung der Sommerfrüchte ist
durch zu große Nasse vielerorts erschwert und verzögert wor
den. Andererseits hatte man in manchen Gegenden zur Zeit
der Berichterstattung die Aussaat des Sommergetreides be
endet und bereits mit dem Legen der Kartoffeln begonnen.

Ein Verband deutscher Exportvereiue, Die Vertreter dor
deutschen Exporfyereme haben in Hamburg die Gründun'
eines alle diese Vereine umfassenden Verbandes beschlossen“
Der Sitz wurde nach Hamburg bestimmt. Den Vorsitz bilden

SS »Si IK” V»“ tad “ ä» B4tm «nd Hnm“

I
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1 Pfd . Sterling . . .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta, I Lei » —.SO
1 osterr . fl. i. G . . .
1 fl. ö. Whrg . . . . ,
1 ö*terr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze 105 fl.AVhrg.
1 skand . Krone . . . .

m
mm:

Kursbericht na 11  April 1908.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse , o Privat -Telegr . des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl. M 1 -70
1 alter Gold -Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . > 2.15
1 . . • * 4-—
1 Dollar . . . * » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk . Bko . > 1.50

Zf.

31/2
31/2
3. .
31/2
31/2

4.‘ !
31/2
31/2
31/2
31/2
Zl/2
31/2
31/a
3. .
4, .t:
Vit
3.
31/2
31/2
3. .
3. .
3. -
4. .

Staats - Papiere.
a) Deutsche . Tn

D . R.-Schatz -Anw. ^
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Sch atz-An weis. »
Preuss . Consols »

Bad. A. v. 1901 uk. 09 »
c Anl . (abg .) s. fl.
» » » Ji>
» Anl . v. 1886 abg . »
» > » 1892u. 94»
» » v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b .l910»
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b .06 Jk

» E.-B. u . A. A. *
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem. St.-A. v. 1838 J&

» » » 92,99»
* v. 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.C9

99 .70
91 .20
S2..60
99 .70
91 .25
81 .65
97 .40
95.
91 .80
91 .80
90 .80

90 .50
80 .60

99.
99 .50
99 .90
©ü 40
80 .60
81 .55
80 .60
90 .20
80 20
83 .40
89 .50

31/2 » St.-Rente » —
31/2 » St.-A. amrt .l887 »
31/2 » » 91,93,99,04» 91 .80
3. . > > » » 1886»
4. . « « 97, 02 » 31 .50
4. . Gr . Hess . St .-R.
4. . » » Anl . (v. 99) » Ö8.S0
3-/2 » » » (abg .) * 90 .65
3-/2 90 -65
3. . 70 .95
31/2 Meckl.-Schw.C.90/94» 90 .75
3. . Sächsische Rente * El .20
3»/2 Waldeck -Pvrm . abg . »
4. . Württemb . v. 1907 » XOß.
Zi/2 Württ .v.1875-80,abg . » 91 70
3-/2 » » 1881 -83 » * SO.SO
31/2 » » 1885U .87» » 90 .30
31/2 » » 1888u. 1889 » sx .se
31/2 * » 1893 » 91.
31/2 » » 1894 » Öl.
31/2 * » 1895 » 91.
31/2 » » 1900 » 90 .70
31/2 » » 1903 » 90 .60
3,. > » 1896 » 82 .60

b) Ausländische
I . Europäische.

S- . Belgische Rente Fr. 02 .50
3, . Bern . St.-AnLv .1895» 75.
41/2 Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u . Herz .02uk.1913» 69,20
4 . . » u. Herzegovina » 91 .90
S. . Bulg . Tabak v. 1902 Jk ©9.35
3. . Franzos . Rente Fr. 86 .50
4.  . Galiz . LandA .stfr . Kr. es .so
4, . » Propination » ö. fl.
l 6/io Griech . E.-B. stfr .90 Fr. 46 .70
13/4 » M011.-An !, v. 87 » 49,4 :0

» » 87 2500r* 49 .50
3 .. Holland . Anl . v. 96 h.fi. 33.
4 . . » Kirchgüt .Obl .abg .» 102 .60

» 5000r » 100 .604. . Ital . Rente i. G . Le
3% » » 10—20,000 »

» » 100-4000 »
103 .75

4. . 103 .00
2*iio » » stfr . i. G . »

. * i . G.
4. . » * 30,000 »4. . . amrt . v.89S.III,IV.
31/2 Luxemb . Ani . v. 94 Fr. 98.
31/2 Norw . Anl . v 1894 Jk
3. . « cv. » V. 1888 »
41/5 Öst . Papierrente ö. fl. es ,90
41/5 » Goldrente ö. fl. G. 98 .704. . > Silberrente ö. fl. 39 .054. . » einheitl . Rte .,cv . Kr. 67 .304. . » » » 1. 5./11.» 97 .20
4 . . » Staats -Rente 2000r* 97 .30
4. . » » » 20,000r»
41/2 Portug . Tab .-Anl . Jk

» unif . 1902S.1410» 60 .50
» » » S. III * 61 .70

3. . . . . 8,111(3,) . 10 .5. . Rum. amort .Rte.1903 » looeo4. . » Conv . » 89 .404. . » amort . Rte . 1890 » 91 .804. .
4. .

» » 1891 *
» inn . Rte. (1/689) Lei

88 .60
4. . » äuss . Rte . (Vs89) » 87 .504. . » amort . » v. 1894 Jk
4. . » » » » 1896 »
4. .
4. .
4V2

» » » » 1898 »
» » » » 1905 »

Russ . Cons . von 1905»
88 .80
91 .70
94 .95
81 .604. . Russ .Cons . von 1880 »

4. . » Gold -A. » 1889 »
4. . » C.E.B. S.Iu.1189 »
4. » » S. IIIstf .91 » 80 ^ 0

80 .70
80 .70
81.

4.
4.
4.

» Goldanl .Em.il 90 »
» » > III90 »
» » » IV 90 »

4. » » » VI94 »
4. . St .-R. v. 44 a,K . IidI, 74 .1 O4. » » » 1902 stfr . Jk R2T538/io » Conv . A. v. 98 stfr . *
31/2 »Goldanl . » 94 » » 73 .303. . » » » Q6 » »
31/2 Schwed . v . 80 (abg .) » 96 .80
31/2 » » 1886 » 92 .20
31/2 » » 1890 » 02 .4 J3. .
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr. 96 504. . Serb . amort . v. 1895^ 5 31,4 :C4. . Soan . v. 1882(abg .)Pes. 81 .40
3V2 Türk .-Egypt .-Trb - £4. . » cons . » v. 1890 Jk 84 .104. . » (Administr .) 1903» 89 .604. . » con . unif .v.1903 Fr. 95 .304. . » Anl . von 1905 jk 86 .30
4. . Ung . Gold -R. 2025r » 92 .20

» » 1012 ,50r » 93 .40
4. . » Staats -Rente Kr. ©3.20

» » lO.OOOr»
31/2 » St.-R.v,1897stf . . 83 .80
3. . » Eis . Tor Gold » Jk 77 .50
4. . » Grundti . v. 89 »öfl. 94 .40

» 5000r » » 94 .40
» > 500r »

II . Aussereuropäische
S. . Arg .i.G.-A.v .1887 Pes 99 .20

» » » 500 »
5. . » » » abgest . » 97 .50
5. . » äuss . E.-B. i.G . 90 £ 93,86
4 -/2 » innere von 1888 Jt 95 .50
41/2 » äuss .G .-Anl .1883 £ 93 .60
4.  . » » v. 1897 Jt 84 .9G
41/2 Chile Gold -Anl . v. 89 » 85 .80
41/2 do . von 1906 » 34 .85
6. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 104 .70
5 .. » » » 1896 » 100 .55

Zf
4.
5.
5.
4.
3.

Japan , von 1905 Jt
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99 stk. £
» Gold v. 1904 stfr . Jk
» cons . inn .5000rPes.
» » 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex.Z.) »

io 0/0

98 .30

92 .10
36 .40
66 .60
98 .90

Provinzial -u. Communaä-
zf. Obligationen , in

41/2I » » ». 1898 » 95 .30
5. . iCubaSt .-A. 04 stf.i.G .^ 101 .70
4. . jEgypf . umficirte FrJiC2 . 10
31/2* » privilegirte » i
3. .1 » garantirte £'i —.
VhjjApan. Anl. S. ü » I 36,95

H Rheinpr .Ag.20,21,31 JS 83.
33/4! do . » 22u . 23 » 35.
36/10 do . » 30 » 94- 30
31/2 do.10,12-16,24-27,29» 90 .20
31/2 do . Ausg . 19 uk. 09» 90 .50
31/2 do . » 23uk.b,19iö» 90 .50
31/3 do . » IS » 67 .40
3. . do . » 9, 11 u. 14 » 61 .60
4. . Frkf . a . M. v. Oöu. 14 » 99 .50
3-/2 do . Lit . N u.Q(abg .) » 94 .50
31/2 do . Lit . R (abg .) » ©2.
31/2 do . » Sv . 1886 *
31/2 do . * T » 1891 » 91
31/2 do . » U »93,99» 81
31/2 do . » V » 1896 » 81.
31/2 do . L.Wv . 98u .03 » 31 .50
31/2 do . Str .-B. » 1899 »
31/2 do . v. 1901 Abt . I > 92 .70
31/2 do . » » A.II,III » 92 .70
37z do . » 1906A. i, II » 91.
31/2 do . » 1903 91.
31/2 do . v. Bockenheim »
4. . Augsb . v.l901uk .b .08 » 97 .50
31/2 Bad.-B.v.9S kb . ab03 »
372 do . » 05 » » 10»
3. . do . » 1886 »
31/2 Bamberg , von 1904 »
31/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01 uk. b . 06»
4. . do . » 07 » » 12»
31/2 do . » 1898 90 .20
31/2 do . v. 05 uk. b .1910»
3. . do . » 1895
4. . Darmstadt v. 07 u . 14 » 96 .20
Zi/2 do . abg . v. 79 »
31/2 do . v. 1888U. 1894 *
372 do . conv .v.91L.H . » SO.SO
31/7.,' do . » 1897 »
372 do . v. 02ant .ab 07 » 90 *30
31/2 do . v. 05 »abl910»
4. . Freib .i.B.1900k.1905 » 97 .60
31/2 do . v. 81u.84abg . »
31/2 do . » 03 uk. b . 03 » 90.
4. . Fulda v.OlS.Iuk .b .06 » 87 .20
372 do . von 1904 » 97 .65
4. . Giessen v,1907u.l917 »
31/2 do . v . 1890
3% do . v. 1893 »
372 do . v.l896kb .ab01 »
372 do . »1897 » » 02 »
31/2 do . » 03 uk . b . 08 »
31/2 do . » 05uk .b . 1910 »
4. . Heidelberg von 1901 »
4. , do . V.1907U.1913 » 98 .70
31/2 do . » 1894 » 90.
31/2 do . * 1903 »
31/2 do . v. 05uk.b .l911» SO.
372 Kaisersl . v.97uk . b .08 »
4. . Karlsr . v. 1907u.l913 » 98 .50
31/2 do . » 02 uk . b . 07 »
31/2 do . » 06 (abgest .) »
31/2 do . v,1903uk.b. 08» 90 .50
3. . do » 1886 » 87 .50
3. . do . » 1889 »
3. . do . » 1896 *
3. . do . » 1897 83 .50
31/2 Kassel (abg .) » 91 .604 . . Köln von 1900 » 28 .30
4. . do . » 1906 » 98 „7G4. . Landau (Pf.) 99 u. 04 »
4. . do . v. 1901u. 06»
3-/2 do . v. 1886U. 37 »
31/2 do . » 1905 »
372 Limburg (abg .) »
4. . Ludwigsh . v. 1906 »
372 do . » 1896 »
372 do . v. 1903uk. b . 08»
4. . Magdeburg von 1891»
4. . Mainz v.99lcb.ab 1904»
4. . do . v. 1900uk.b .l910 »
4. do . R. 1907 uk . 1916 »
37 do . (abg .)1878u. 83 »
Z>/2 do . » L.J . v. 1884»
31/2 do . von 1886u. 88»
372 do . (abg .) L.M. v.91»
372 do . von 1894 *
372 do . » 05uk .b .l915»
4. . Mannh . v. 1901 uk . 06 »
4. . do . » 1906 uk. 11 » 68 .40
4. . do . » 1907 uk . 12 > 88 .40
31/2 do . » 1888 » soso
31/2 do . » 1895»
3V2 do, v. 1898k. 03 *
372 do . « 1904/05 » 89 .40
4. . Münch . 1900/01u.10/11 ss .ao
4. . do . v. 1906u. 1912 » 98 .70
4. . do . » 1907u. 1913 * SS.
31/2 do . » 03/04u.08/09 » 80 .60
372 Nauheim v. 02u . 1912»
4. . Nürnberg v. 1899-01 » 93 .50
4. . do . v. 1902u. 13 * 96 .70
4. . do . » 1904u. 14 » 93 .70
4. . do . » 1907u. 17 »
31/2 do . »
3V2 do . » 1906u. 16 »
3. . do . » 1903u. 08 »
41/2 Offenbach von 1877 »
472 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 » —
31/2 do . v. 1891/92abg.» —
372 do . von 1898 »
372 do . v. 1902 u. 1908 »
372 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Pforzh . v. 1899k. 04 » 97 .30
4. . do . v. 1901k. a. 06»
4. do . v. 1907 uk. 13 » 68 .26
372 do . » S3(abg .)u,05»
4. . St. Johann von 1901>
4. . Stuttgartv,1895k .a.05»
4. . do . » 1906u. 13» 89.
3V2 do . » 1902u. 08 »
372 do . » 1904u. 12 »
4. . Trier v. 1901 uk. b . 06 * SS.
372 do . » 1899 *
4. . Ulm, u. 1912 *
ZI/2 do . abgest . »
372 do . v. 05uk . b. 1910»
4. . Wiesbaden v. 1900/01*
4. . do . v. 1903 uk »1916 »
4. . do . v. 1903S. IV u. 12»
372 do . (abg .) »
372 do . v.11887,96,98,02 »
372 do . v. 1903S. !, II » 93 .80
4. . Worms v. 1901u . 07 » S7 .50
372 do . » 1887/89 »
372 do . » 1896k.1901»
372 do . » 1903k.1914»
31/2 do . « 1905u. 1910»
4. . Würzb . v. 1899u. 1910»

do . v. 1903u. 1910»
4. . Zweibrück , uk .b .1910» —

31/2 Amsterdam h . fl. —
472, Buk. v. 2S88(conv .) Jk —
472 do . » 1895 4050r »
41/2 do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 60 .50
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 » 98,
31/2 do . von 1886 »
3.. do . » 1895 » 1 80 . 30

Zf.
4. , | Lissabon » 1886
4. . Moskau Ser . 30-33
38|icr Neapel st . gar.
4. . Stockholm v. 1880
5. . Wien Com . (Gold)
5. . do . » (Pap .)
4. ,j do . von 1898
4. . do . Invest . Anl.
31/2 Zürich von 1889
6. . St. Buen .-Air . 1892
4V2 do . v. 88 i. G.

In °/o
A —_Rbl. 77 .60

Lire 1101 .80
Jk 96 .60

ö. fl.
Kr . 96 .90

J6\ 97 .10
Fr .i 9 5.10
Pe .il01 .40

L! —

Div. Voülbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In o/o,
6.. 6V*iA . Elsäss . Bankges. 119 .70
51/2 6-/2 Badische Bank R. 109.
41/2 41/2 B . f . ind . U .S . A-D . ^ 75.

5. . » f. Handel u.Ind .» 103 .50
8. . » Bod .-C .-A., W . » 145 .50
805. 805 » Handelsbanks .fi. 151 .50

1295 1295 » Hyp . u .Wechs . » 280.
71/2 71/2 Barmer Bank-V »

6. . Berg-u. Metall-Bk.jg XIS.
81/2 81/2 Berg .-Märk . Bank » 118 .75
9. . 9. . Berl. Handelsg . » 162 .80
41/2 51/2 » Hyp .-B. L. A. » XXSia&Ü
41/2 51/2 » * Lit . B »
7. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 104 .80
61/2 61/2 Comm. u. Disc.-B. * 109 .50
8.. 8 . . Darmstädter Bk. s.fl.
S. . 8 . . » » Jk 125 .50

12 .. 12. . Deutsche B. S. I-X » 282 .70
11 .. 9. . » Asiat . B.Taels 137.
5. . 5. . > Eff. u. W. Thl. lOO .äO
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 188 .30
6. . 6. » Ver .-Bank Jk 12 ! .SG
9. . 9. . Diskonto -Ges . * 175 .30
81/2 81/2 Dresdener Bank » 139,
6. . 6 . . » Bankver . « 101 .50
7. . 71/2 Eisenbahn -R.-Bk. * 120 .50
81/2 9. . Frankfurter Bank » ISS.
9. . 9. . do . H .-Bk. » 200 .25
7-/2 8. . do . Hyp .C.-V. » 153 .30
8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Th!. 153 .70
41/2 43/4 Mitteid .Bdkr ., Gr . Jk 94 .50
61/2 6-/2 do . Cr .-Bank » 115.
7. . 71/2 Natlbk . f. Dtschl . - 115,75
51/2 6. . Nürnberger Bank »10. , 10. . do . Vereinsb . » 201 .50

51/70632bo Oest.-Ungar . Bk. Kr. ly 4 .20
6. . 61/2 Oest. Länderb . » 109 .50
83/4 93/8 do . Cred .-A. ö. fl. 1S2 .50
41/2 5. . Pfalz . Bank Jk  X00 .10
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 189.
71/2 71/a Preuss . B.-C.-B. Thl. 152 .60
5. . 51/2 do . Hyp .-A.-B. Jk 111 .90
615 822 Reichsbank * 154 .60
7„ . 7. . Rhein . Credit .-B. » 133 .75
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. 181 .50
81/4 8V2 Schaaffh . Bankver . * 134 .50
6. . 6. , Südd . Bk., Mannh . »
3. . 8. . do . Bodenkr .-B. » 167.
5. . 51/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 116.
5. . 5. . Schwarzw . Bk.-V. » 06.
71/2 71/2 Wiener Bank-V. » 128,40
7. . 7. . vVürttbg.Bankanst . » 142 .50
5. . 5. . do . Landesbank » 101 .30
51/4 6. . do . Notenb . s. fl. 116 .20
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 143 .50
6. . 6. . Würzb . Volksb . Jk 119 .SC

Nicht voilbezahlte
Vorl*.Ltzt . Bank -Aktien. In %
8. . |9. , | Banq . Ottom .SOVoFr. | 143 .50

Aktien a . Obligat . Deutscher
Divid. Koionial -Ges.

Vorl .Ltzt. In % .
Ostafr . Eisenb .-Ges.

3. . (Berl .) Ant .gar . M. 101 SO

Aktien industrieller Unter
Divid . r. eh mungen.

Vorl . Ltzt.
26. .
10..
10 ..

5. .
15. .
13. .

12V2

22 ..
10. .
9 . .
7. .

11. »
15. .
13. .
12 ..
10 . .
121/2
9. .
9. .
5. .
8 ..
4. .

13. .
8..
9. .
6. .
6. .
7. .
8. -
5. .

13. .
6. .

14. .
10 ..
6..
9. .
8..
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. . 20.
8. . 10.

19. . 22 /̂2
9. . 6. .
3. . 10. .

121/2 121/2

14.

9 .
12..
9. .
8 ..

10. .
71/2

30.
9.

30.
10
12.
30.
4.

In 0/5
212 .
194.
139 50
144 . 10

92.
279.
215.

9. .
11. .
31/2
7. .
7. .
9. .
5. .

10. .
51/2
6»/2
9.
5.

10.

\lum .Neuh .(50%)Fr.
\schffbg .Buntpap .Jf

* VLasch.-Pap . »
Jad . Tckf . Wagh . fl.
3aug $üdd .I.60% E. Jt
Bleist.Faber Nbg . >
Brauerei Bin ding •»

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereieh »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem. Heidelb . »

F. Karlst . »
Löthr . Metz »

Cham. u.Th .-W.A. »
Chem -A.-C. Guano»
» Bad. A. u.Sodaf . » |ß 2 ? '5 °
» Blei.Silb.Braub . »
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fabr . Goldbg . » i
» » Griesh . El. » f
» Farbw . Höchst » 4 |' so» » Mühlheim » o4.
» Fahr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer »
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . » ^
* Ult .-Fabr . Ver . »

143 .50
Ges . Allg .jBerl . » 216 ' SO
W.Homb .v.d.H .» 112 .30

125 .50
195.
138.
142.
101 .
133.

67 .60
2CC.
137.
164 .25

103.
115.

79 .60
214.

238 .20
132.

106.
153.
125 .20
128 .50
151.

10.

7 . .
10..

10,

El . Accum . Berlin *
» Deut . Uebersee

35. . 20. .
10. .110
10. . 1
25. . 1
12. . 112..
25. . ! |11. . 10..

6. . !
14. . 14. . ;
10. . '14. . !
15. . 116. . '

Lahmeyer -
Licht u. Kraft -
Lief .-Ges .,Berl . -
Schlickert -
Siem.u. Hals . >
Siemens , Betr . -
Tel .-G . Dtsch .A. >

Feinmechanik (J .) 5
Gelsk . Gußst . >
Kalk Rh. Westf . ,
Kunstseidef ., Frkf . >
Ledert . N. Sp. -

0. . [Ludwigsh , W .-M. >
Masch . A., Kleyer -

» Badenia , Wh . -
» Bielefeld D.,
» Faber u. Schl . -
» Gasm . Deutz »

Gritzn ., Durl . -
Karlsruher -
Moerus j

126 .50
115 .60
168 .50
113 .50
183 .80
107.
11370
158.

79 .60
1LL.
230.
171.
176.
289 .90
198.
345-

214.
221 .
21L.

6. . 5. . * Mot. Oberurs . Jt 76.
11. . 12. . »Schn.Frankenth .» 183 .80
23. . 25. . » Witten . St. » 273.
41/2 4. . Mehl- u . Br. Haus .» 0 4k.

12. . 12. . YletaüGeb.Bing .N. * 187.
7. . 7-/2 DIfab. Ver . D. » 128.

12,. w . . Photogr . G„ Steg!. » 110.
121/2 15. . Pinselt ., V. Nrnb . , 238.
7. . 6. . Prz . Stg . Wessel » 77.

15. , Pressh .,Spirit , abg . » 328.
9. . 9. . Pulvert ., Pf., St.f. » 214 .S0

11. . 12. . Schuhf . Vr . Frank . » 165 .50
7. . do . rrankf .,Herz» 123.

10. . Schuhst . V. Fulda» 145
15. . 16. . Glasind . Siemens » 2^ 4.
7. . 71/2 Spinn . Tric ., Bes. » 126.
8. . 8. . » Westd . Jute » 102.

20. . 25. . ZelMoff -F.Waldh . » 322.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. frt
15. . 16% ßoeh . Bb. u . G. Jt 221.
ö. . 8. . ßuderus Eisenw . » 112 .30

12. . 22. . Conc . Bergb .-G . »10. . Deutsch -Luxembg . » 154 .75
14. . 14. . Eschweiler Bergw . » 210.
10. . 16. . Friedrichsh . Brgb . * 147 .20
11. . 11. , Gelsenkirchen * » 184 80
11. . 12. . Harpener Bergb . » 108 .50
11. . 14. . Hibernia Bergw . » 205.
10. . 10. . Kaliw. Aschers !. »
15. . 15. . do . Westereg . » 181 .10
41/2 4-/2 do . do . P.-A. » IC 3.
5. . 8. . Massener Bergbau »
51/2 6. . Oberschi . Eis.-In . » 100 .25

15. . 17. , Phönix Bergbau » 186,30
12. . 9. . Riebeck . Montan »
12. .!12. . V.Kön .-u .L.-H .Thlr. 211 50
12. J 15. . Östr . Alp. M. ö . fl 34 -3.

Kuxe.
(ohne Zinsbar .) Per St. in Mk.

— j Gewerkschaft Rossleben 92.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vor! .Ltzt In % ,
10. . 10. . Ludwigsh .Bexb . s.fl61/2 61/2 Pfalz. Maxb . s. fl 134 .20
5. . 5. . do . Nordb . » 128 .60
3. . 41/2 Allg. D. Kleinb . Jt 94 .60
73/4 73/4 do , Lok .-u.Str .-B.» 145 .50
73/4 8. . Berliner gr . Str .-B. » X74.
4. . Cass . gr . Str .-B. »
6. . 6 V2 Danzig El. Str .-B. » 126.
51/2 51/2 D. Eis.-Betr .-Ges . » 104.
6. . Südd. Eisenb .-Ges . » 111,60

11. . 10. . Hamb.-Am. Pack . » 113 .50
7-/2 8V2 4ordd . Lloyd » 38 .30

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar . u. Cs . P . Ö. fl. 113 .80
6. . 6. . do . St.-A. » 105.
5% 5% öhm . Nordb . » XS2.

12% 1317;21 uschtehr . Lit . A. »
12% 13. . do . Lit . B. » SPS.
113j20 lli |20 zäkath -Agram » 24.

5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) »
5. . 5. . ünf kirch en-Barcs » 1C3.
6. . 63/5 >st.-Ung . St.-B. Fr. 147 .60
0. . 0. . do. Sb . (Lomb .) » 23 .40
51/4 51/4 do. Nordw . ö. fl. 112 .60
51/4 5>/4 do. Lit . B. » 11C.
4. . 4. . rag-Dux Pr .-Act. »
41/5 5. . do . St.-Act. »

13/8 ’aabÖd .-Ebenfurt» 28 .30
5. . 5. . ruhlw . R. Grz . »
72/s 72/s otthardbahn Fr. I —
6. . 6. . Balthn . u. Ohio Doll. 84 .30
6. . 7. . Pennsylv . R. R. Doll . jll4 .30
, . . 6. . Anatol . E.-B. Jk\  —
6. . 63/5|Pnnce Henri Fr . j118 .50
9. . 9-A GrazerTramwayö .fl. 1188 .50
Pr. -Obiigat . v . Transp .-Änst.
Zf. a\ Deutsche. In 0/n.

4. .1Pfälzische Jk 99 .30
3-/2 do . » 90 . 10
3Vsl do. (convert .) » 91 .10
3. . Allg D. Kleinb . abg . Jk 97.
4. . Allg .Loc.- u.Str .-B.v.98 » 97 .90
41/2 Bad. A.-G . f. Schifff. »
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D. E..-B.-Betr .-G. S. T« ©4.
4. . D. Eisenb .-G. S. I u. III » 100 .30
4-/2 do . Ser . II » 100 .50
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 » 99.
4. . do . v. 02 » » 07 » 99
31/2>Südd . Eisenbahn » 87 .70

b) Ausländische.
4. . Böhm . Nord stf. i. G. Jk 96 .80

do . stf . i. G . » ss,so
4. . Wstb . stfr .i.S. ö.fl. 97 .30

97 .30
4. . . do . » in G. Jt 95 .20
4. . do do . von 1895 Kr. 97 .10
4. . Donau -Dampf .82stf.G . Jk 05.
4. . do . do . 86 » i.G . » 05 .30
4. . Elisabethb . stpfi . i. G. » 88
4. . do . stfr . in Gold » et s <
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl 9
5. . Fünfkirch .-Baresstf .S. »
4.  . Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. » 0o .6O
4. . Graz -Köfl. v. 1902 I<t
4. . Ksch . O. S9 stf . i. S. ö. fl.
4. . do . v. 89 » i. G. Jk 95.
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb .Czrn .J. stpfi .S.ö .fl —
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr
4. . do . Schles . Centr . » S3 .50
4. . Öst . Lokb . stf . i. G. Jt 96 .SO
4. . do . stfr . i. G. » 95 .50
5. . Nwb . sf. i. G. v. 74 » 102 .50
31/2 do do . conv . v. 74 » 85 .80
31/2 do . v. 1903Lit.C. » 86,
5. . do Lit . A. stf. i. S. ö. fl. 10 S .50
31/2 do . Nwo . conv .L.A. Kr. 85 .80
31/2 do . v. 1903L. A. » 88 .10
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö.fl. 102 .50
31/2 do do . conv . L.B. I<r. 36 . 0
31/3 do do . V.1903L.B. »
5.. do . Süd (Lomb.)sf. i. G. Jk 102.
4. . do . »

26/10 do do . Fr. 63.
26/10 do E. v. 1871 i. G . »
5. . do Stsb . 73/74sf.i.G. Jt
5. . do. Br. R. 72sf . i. G.Thi. 165 .20
4.. do. Stsb . v.83 stf. i.G . „n. SS .so

3. . do . I.-VIII .Em.stf .G . Fr
3. . do IX. Em. stf. i. G. >
3. . do v. 1885 stf . >. G. »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. » 8 &.4C
3. . do v. 1395 stf. i- G. j 70 .50 !
4 .. Pilsen -Priesen sf. i .S.ö.fl - !
3.. do v. 1896 stfr . i. G. » 76 .40 j
3.. R. Od . Ed . stf. ,. G. »
3.. do . v. 91 stf . i. G. » 75 . I
3.. do . v. 97 stf. i. G. » 70 .70 1
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fl.
4. . Rudolfb . stf. i. S. »
4. . do . Salzkg . stf . i. G. J. 96 .70
5. . Ung .-Gai . stf. i. S. ö. fi. 114.
4. . Vorarlberg stf. i. S. » —

2*/io Ital . stg . E.B. S. A-E. Le —
4. . do Mittelm. stf. i.G. »

2Vio LtYoruo Lit .C,D u. D/2 » 7240

Zf.
4. .
4. .
4. .
2Vio
4. .
5. .
5. .
31/2
3V2
4.
41/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
3. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
5. .
41/2
3. .
4. .
5. .

In °/o.
Sardin .Sec. stf . g . Iu .IILe ! ~
Sicilian . v. 89 stf. i. G. » 201 .70

do . v. 91 » i. G. » 102 .S©
Süd .-Ital . S. A.-H . » I
Toscanische Central » 1112 .50
Westsizilian . v. 79 Fr . 102 .20

do . v. 1880 Le 102 .30
Gotthardbahn Fr . 94 .70
Jura -Simplon v. 94 gar . » 95 .90
Schweiz -Centr . v. 1880» 101 .60
Iwang .-Dombr . stf . g. Jk
Kursk .-Kiew.stfr .gar . » 64
do . Chark . 89 » » » 78 .80

Mosk .-jar .-A. 97 stf. g. »
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g. »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g. Jk
do . Südwest stfr . g. »

Ryäsan -Uralsk stf . g. »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g . >
do . v. 1898 uk . 09 »

Anatolische i. G. M
Port . E.-B. v. 89I . Rg. »
Salonik -Monastir *
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehuantepecrckz .1914»

SO.

78 .70

78 .90

20 .40
101 .30

64 .50
63 .30

100 .50
Pfandbr. u. Schuiaverscnr.

v. Hypotheken -Banken.
Zf.

31/2 Allg . R .-A .i Stuttg . Jk
4. .
31/2
4. .
4. .
31/2
4. .
31/2

Bay.V.-B.M.,S.l &u.l7»
do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . S.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16u . 19»
de . H .-B. S.6uk .l912*
do . do . Ser . 1 u . 15 »

4. . do . Hyp .- u.W.-Bk. 3
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S.9 u. 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1, 3-6 »
do . do . »2  »

Berl . Hypb . abg . 80% »
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do. Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.10,10a uk .1913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10»
do . do . do . »

Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
do . Com .-Obl . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob.S.luk .l910»

4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
Z1/2
31/2
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
3'/2
4. .
3V2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3Vi
31/2
31/2
4. .
4.
4. .
4. .
3'/2
31/2
Zi/2
4.
4.
4.
4.
4.
Z' /2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
Zi/2
4.
31/2
4. .
4. .
ZI/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
Z'/2
4. .
4
3K2
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
372
31/2
4. .
4.
4.
4.
31/2
372
4.

t : \
4. .
4. .
31/2
372
4. .
3721

do . do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40u .41»
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915*
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.34l-400uk.l910»
do . S. 401-470 » 1913*

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk. 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . S.8uk .l9 ?l »
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . unkb . b. 1907 »
do. Ser . 10 »

M. ß .-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b . 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »

Pr .B!-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . 8. 3, 7. 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12»
do . v. 06 uk . b . 16 »
do . v. 07 uk. b . 17»

do . v. 1894/96 »
do . v. 1904 »
do . C.-O.06uk .b.l6»
do . do . 01 uk .b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b .1913»
do . v. 07 uk. b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910*
do . * 1912»
do . , 1914»
do . » 1915»
do . » 1917»
do . » 1914»
do . » 1912»

Comm .-Obl . » 1912*
do . » 1917*

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk . b . 1907 »
do . » » 1912»
do . »
do . » » 1914»

Rh.-Westf .B.-C.S.3,5»
do . Ser . 7 u. 7a »
do . » S u. 8a »
do . » 9 u. 9a »
do . » 10 »
do . » 2 u. 4 »
do . »6uk .b .08*

Südd .B.-C.31/32,34,43
do . bis inkl . S. 52 »

4. .!W .B.-C.H .,CöInS .7>
4. . j do . do . S. 8 »
3i/2i do . do . S. 4 *
4. .!Württ .H .-B.Em.b .92»
31/2 do . do . »

In % .
SL.
99 .SC
90 .70
99 .10
99 IO
90 .60
99 .60
9 0 .SO
99 .90
99 . 30
91 .70
91 .70
94 .40
94 .40
94 .40
87 .10
87 .10
96 .75
86 .75
97 .80
97 .30
97 .80
97 .80
98.
SL.
98 .80
90.
96 .30
80 .20
99 .50
92.
97 .50
98 .50
97 .80
07 .50
90 .80
91 .60
92 .30
©7.20
97 .40
97 .40
97 .50
97 .90
92 .80
92.
92.
96 .50
96 .40
97.
92.
90.
90.
90 .20
98.
97.
S7 20
97 .10
97 .20
90 .30
91 .30
91 .20
96 .50
97 .25
96 .80
91.
88 .70
90 .40
96 .30
96 .30
89 .30
97 .20
97.
97 .30
97.
98 .10
90 .80
90 .80
87 .80
99.
90 IO
9 © 50
96 .70
SL.
©7.50
97 .30
87 .50
97 .50
SS.
92 .90
90 .50
91 .20
SS.
97.
97.
©7 .50
Ö9 .90
89 .90
36 .40
96 .40
96 .90
97.
97 .60
90.so.
99 .20
90 .60
87 .50
98.
91 .50
98 .30
91 .50

Staatlich od. provinzial -garant.
4. .! Ld .Hess .-H .-ß'. S. I _

uk . 1913 Jt  I S9 .S0
4. . do . S .14-15uk . l9 !4 . 1 97 .70
31/2 do . Ser . 1—5 » 91 .40
31/2 do . » 6—8 verl . , 91 .40
31/2 do . » 9-11 uk . !9l5 » 31 .60
4, . do . Com . Sfr • 99 .50

Zf. In % .
Ld .-Hess .Com.Ser .7-8» 93 .76

3 /2 do . do . »lu . 2» 91 .40
31/2 do . Ser .3verl .kdb . » 91 .40
51/2 do . S.4 vl. uk. 1915» 91 .60
4. L.-K.(Cass .)S.22u.l914> 98 .50
31/2 „ „ S. 21u .l917>
4. Nass . L.-B. L. V u. 15 » 100 .30
31/2 do . Lit . 1 93 .7 C
31/2 do . » r , G, H, K,L» ©3.70
31/2 do . » M, N, P, Q» 93 .70
31/2 do . » S, R » ©L.70
31/2 do . » T » 94 .30
3. do . » O D 88.

^ » u * 97 .20

Zf. Am er ik . Eisenb .-Bond « .
4 Centr . Pacif . I Ref. M. 94 .70
31/2* do. 82.
6. Chic .Milw.St.P ., P .D. 101 .20
5 do . do . do. 107.
4 do do 100 .20
4 North . Pac .Prior Lien ÖS 50
3 do . do . Gen . Lien 71 .60
5 San Fr . u . Nrth . P .IM. xoi.
4 South . Pac . S. B. I M. 88 .6 -0

dp TTV'«"’(a-T:?oT,dr- 96.

Diverse Obligationen.
Zf In

4. Aschaffb .Buntp . Hyp .Jk —
4. Bank für industr . U. * L4.
4. Brauerei Binding H . » 85 .10
4. do . Frkf . Essigh . »
4. do . Nicolay Han . - 95 .50
i. do . Mainzer Br. * 101 .70
4Fr do . Rhein ., Alteb . » 100 .50
41/2 do . do .Mainz r .103 * 100.
41/2 do . Storch Speyer » lOO,
4. do . Werger » 96 L0
4. do . Oertge Worms » 92.
5. BrüxerKohlenbgb . H . » 101.
4. Buderus Eisenwerk * 96 .30
4. Cementw . Heidelbg . » 9 £ 50
41/2 Ch . B. A.~ u . Sodaf . * 101 .50
41/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . » SS.
41/2 Fabr . Griesheim EL » 102 SO
41/2 Farbwerke Höchst * 99 .50
41/2 Chem . Ind . Mannh . * SS.
4. do . Kalle & C.o. H . » 87 .50
4. Concord . Bergb ., H. »
5. Dortmunder Union » 110.
4. Esb .-B. Frankf a. M. » 97.
31/2 do . do . » 94
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 101.
4. do . do . * ICO.
4-1/2 El. Accumulat ., Boese » 94.
41/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 85 .50
4. do . Serie I-IV » 95.
5. El .Dtsch . üeberseeg . > XG1
41/2 G. f. elektr . U. Berlin » 98 .8G
21/2 do . Helios * 69 .70
21/4 do . do . » 60 .70
2. do . do . rckz . 102 »
41/2 El.Werk Homb .v.d .H . » 100 .40
ii/2 do . Ges . Lahmeyer » 9 &.
4. do . do . do . * 96.
U/2 do . Licht u. Kr .Berlin -
41/2 do . Lief .-Ges ., Berl , * 100 .20
41/2 do . Schuckert * 100 .30
4. 97.
41/2 do . Betr . A.-G. Siem. * 04 .80
4. do . Telegr . D.Atlant . » 84 .50
4. do . Cont . Nürnberg »
41/2 do . Werke Berlin * 100.
4. do . do . do . * 96,
41/2 Emaillir . Annweiler » 99.
41/2 do . u. Stanzw . Ullr . * XüQ.
4. Frankfurter Hof Hypt. 07,50
41/2 Gelsenkirch .Gussstahl > OS.
4. HarpenerBergb .-Hypt. lOO
41/2 Gew .Rossleb .rückz .102 97 .20
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb. 100 .20
41/2 Mannh . Lagerh .-Ges . >
4. Oelfabr . Verein Dtsch . > 99.
41/2 Seilindust . Wolff Hyp . * 102 .80
41/2 Ver . Speier .Ziegelwk . * 98.
41/2 do . do . do. 98.
41/2 Zeltet Wuldhof Marnih 101 .30

Zf. Verzins !. Lose. In « -
4. Badische Prämien Thi 146.
3. Belg.Cr .-Com. v. 68 Fi
5. . Donau -Regulierung ö. f 129 .20
3V2i Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thli
31/2 de . do . II. 112.
3. Hamburger von 1866 »
3. Holl . Korn. v. 1871 h .fi 100 2L
31/2 Köln -Mindener Thlr 154,30
31/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr
3. Madrider , abgest . *
4. Meining . Pr .-Pfdbr .Thh 130 .20
4. Oesterreich , v. 1860 ö. f 152 .80
3. Oldenburger Thli 132 .40
5. Russ . v. 1864a. Kr . Rb 240.
5. do . v. 1866a. Kr. »
2Vs Stuhlweissb .-R.-Gr . 6 f1 105 .30

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in ÄSfe

Augsburger fl. 7 —
Braunschweiger Thl ; . 20 179
Finländisch . 1hIr . IG
Mailänder Le 45 39 .50

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100 45 ®,

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 396.
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM. 145 .30
Türkische Fr . 400 14 9.
Ung . Staats !, ö . fl. 100 329 .70

- Venetianer Le 30 31 .20

Geldsorten.
ingl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do. Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
>̂ eue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Tanz f. Scheideg . »
iochhalt . Silber »
Xmer ikan ische Noten

Doll. 5—1000) p . D.
amerikanische Noten
Doll. 1—2) p. Doll.

3elg . Noten p . lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr
Frz. Noten p . 100 Fr
Holl. Noten p. 100fl.
!tal. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p . 100Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do. (1u.3R.) p .100 R.

Schweiz . N. d. 100 Fr

Brief . |
20 .40i
16 .32

17.
4 .19

2800
2804
76

4 .181/2

4 .18
81 .35

20.42%
81 .35

168 .75 168 .65
81 .50 , 81 .40
85 . I 84 .90

81 .35 81 .25
81 .25 81 .15

Geld
20 .36
16 .28

16 .90
4 .18V2
2 .041 / f

2790

74.

4 .173/4

4 .17
31 .25
20.411/2
81 .25

Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank - Diskonto 5-/2% . Wechsel. In Mark.
‘viiisierdan, n. -ik.  168 -721/2,
Antw . Brüssel Fr . 100 81.
Italien . . Lire 100
London . . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100
M,-York (3TS .)£U00i

31.221/2
20.42

4. 19

5 o/o ans . . Fr. 100! 81.321/2!
6 o/o Schweiz. Bkpl . Fr 100 81.15

51/2o/o St. Petersb. S.-R. 100
i 7 o/o Triest . Kr. 100

L0/0 Wien Kr. 100 84.95 i
do . . . Kr . m. 8. i — I

4%
5-/2 % .

9%

6 %
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Oie HohKorngZburg.
Ein eigenartiges Geschick will es, Saß gerade jetzt,

kurz vor Ser Einweihung Ser neu erstanSenen Hoh«
königsburg ein alter Stich aufgefunden worden ist, der
nachweist, Satz Ser Neubau auch entsernt keine Ähnlich¬
keit mit Sem alten Bau besitzt. Nun hat Weröies Ser
Buchhändler Heitz in Stratzburg , so wirS Ser „Franks.
Zt>g." aus StraWurg geschrieben, soeben aus Privatbe¬
sitz eine zweifellos aus Sem Anfang Ses 16. Jahrhun¬
derts stammenSe Elfenbeinplakette erworben mit einer

ger gesucht? Jetzt steht nun Sie bedauerliche Tatsache
fest, Satz Ser vollständig neue Phantasiebau  ge¬
rade in seinen Hauptpunkten Sem einstmaligen Bilde
Ser Burg absolut nicht entspricht. Unsere Abbildung
setzt unsere Leser selber in Sen StanS , ihr Urteil abzu-
gieben. Am 4. Mai 1899 hatte die-Stadt SchlettstaSt Sem
Kaiser Sie Ruine Ses Schlosses -um Geschenk gemacht,
und Ser Kaiser beschloß, Hier im Westen Ses Reiches ein
Seitenstück zu der alten Marienbnrg im Osten m
schaffen. Boöo ELhardt, öer Meister in Ser Restaurie¬
rung unS Nachbildung alter Burgen , Wernahm Sen
Auftrag ; feine Schuld ist es nicht, wenn ihm Sie Quellen

Herren von Königsberg , eine ihnen ergebene schwäbi»
fche Ritterfamilie , welche Ser Burg Sen neuen Namen
„Hohkönigsburg " gaben. Die Stanffer überließen Sie
Burg Sann Sen Lothringern , welche ihre Gefolgsleute
in derselben unterbrachten . In Ser solgenöen Zeit Ser
Wirren wurde Sie Burg zum Raubritternest unS 1462
non Sen Baslern erstürmt unö zerstört. Erst 1579, als
dasGoschlecht Ser Herren von Thierstein mit Ser Burg
belehnt wurSe , erfolgte Ser Wiederaufbau , Sen EbharSt
jetzt wiederge-ben wollte. Die Burg gelangte Sann in
kaiserlichen Besitz, mutzte Wer wiederholt verpfänöet
werden, u. a . auch an Sie Sickinger . Im 30jKhrigen

großen und deutlichen Darstellung Ser Hohkönigsburg.
Damit ist öas Rätsel , das Ler vor einiger Zeit ausgefun-
Sene Holzschnitt mit der Darstellung eines runden
Hauptturuies aufgab, gelöst: Ser Turm war tatsächlich
rund , aber auf quadratischem Sockel. Die Plattform öes
Turmes trägt die gleiche Laterne wie auf dem Hoch¬
schnitt. Weiterhin ist die Bedachung des Hauptgebäudes
eine ganz andere als in der jetzigen Rekonstruktion.
Kurzum, die Bedenken derer sind vollständig gerechtfer¬
tigt, Sie seinerzeit warnten , bei völligem Mangel einer
alten Darstellung in Wort unö Bild an Sie Rekonstruk¬
tion zu gehen. Warum hat man damals nicht sorgsälti-

oielleicht nicht in Sem erwünschten Matze zugänglich ge¬
macht wurden . Die hei Sen Bauten vovgenvmrmenen
Ausgrabungen haben den Beweis erbracht, Satz Sie Hoh-
köuigsburg bereits in Ser frühesten Zeit bewohnt war,
Geräte aus Ser Steinzeit , Hornbeile , Vronzewaffen,
römische und altdeutsche Münzen , alle diese Funde waren
Beweisstücke für die Bedeutung der alten Burg . Ge¬
schichtlich wird der Berg zum erstenmal erwähnt als im
Besitz der Stauffen , öas Kastell auf dem Berge hieß da¬
mals noch: Castrum EstuPhin-»Stauffenberg . Die
Stmkffer übertrugen die Verwaltung der Burg , als sich
ihr Schwergewicht mehr nach Osten Vorschub, an die

Krieg zerstörte der schwedische Oberst Fischer die Burg,
die seitdem in Trümmern liegen blieb und nun ihre
Wiederauferstehung feiert.

Das Schmerzlichste bei dieser schmerzlichen Burgen-
rekonftrluktionsgeschichte ist jedenfalls das , Saß öas deut¬
sche Volk Sie Kosten für Len teuern Phantasiebau aus
seiner Tasche bezahlt hat. Hoffentlich sind die Volksver¬
treter künftig ein wenig vorsichtiger beim Bewilligen
von Mitteln für derartige Zwecke. (Nach einer schon
mitgeteilten Depesche hat der Kaiser die endgültige Fer¬
tigstellung auf diese Entdeckungen hin einstweilen hin -,
ausfchieben lassen.)

Sunficht Seife
ist m hervorragender Weise geeignet .die ekelhaften Fettansätze
und ubdn Gerüche an Teller . Schüssel .Topf und Pfanne wie auf
ein Zauberwort *zu entfernen und lässt das Oeschirralsbaldin
appetitlicher «Sauberkeit erglänzen . Han bereife sich hiezu&ifenlau$e.

Volks -Theater (Wiesbaden
Kaisersaal , Dotzheimerstrasse 15.

Direktion : Hasis WElheim ^ .

. VÄEMßM MM^
Samstag *, den 2 , Mai 1908 , abends 803 Uhr:

Verlorene Ehre.
Volkssc.hauspiel in 3 Akten von Bohrmann-Riegen.

Preise der Plätze : Sperrsitz 2  9k „ Saalplatz 1 fflk ., Galerie 50 Pf.
DntzendMiletts : Sperrsitz 20 11k., Saalplatz 10 fflk ., Galerie 5 fflk.

LchMchll!
Neueste Auflagen ! Solide Einbände!

Aelter« Austagen zur Hälfte des Ladenpreises.

Carl Pfeil,
Buch - « . Schreibwaren -Handlung , 4 Kleine Burgftr . 4.

Fernsprecher 3618. "WH 620

Tätig :© Setetligaara^
offen für etter fl. Kaufmann und tücht. Ingen , bei' ein. in statt.
Wetr. befindl. Gesch. für Tiefbau, Betantonstr. rc., welche weg. stet.
Ansdeyn . u. Uebernahme grötz. behördl. Anstr. in eineG. m. b. H.
umgew. w. soll. Außer der Einl. von Mk. 30 —40,000 müssen die
Herren flott. Umgang mit Behörden re. haben. 7463

_ _ _ Otto i :««« I. Adolfstraße 3.

Der Vorverkauf beginnt an der Theaterkasse Montag, den 27. April, vormittags 11-—1 Uhr.
Täglich Vorstellung.  Sonntag nachmittags eranässigte Preise.
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jeher Art unö Preislage . B6091
*SSSS%P Fi® Man . “"Äi .W “'*s

XXXXX XXXXXXX XXXXXXX XXXXXX XXXXXXXXX

Salta sgetoudi Fst. SalliM*’
kür Majonaisi,

ff 'CU | lUU V/aLtr. 60u .80Pf.

Rheillsauer MeilieW
empfiehlt 472

Martin 8e )'Siegel,
Ecke Friedrich- n. Schwalvacherstr.

Wer da
rauf fleht, ein zartes, reines Gesicht,
rosiges, jugendirisches Anssehen , weiße,
sammetweiche Hautund schönen Teint zu
erhalten, der waschesichnur mit derechten
KlelkeWserh-§ll!enNjll!j-Keift
v. L ro ., Radebenl,
ä@t.50 Pf. bei: Willi. Macheubeuiier,
Bismarckring1, Otto Lilie, A. Cratz,
C. Poitzehl, C. W. Poilis Sa. lii.,
Ernst Kocks, Robert Sauter, H.Rons
Jiaeiif., Ferd. Alexi, Rieb. Seyl>,
Kronen- Apoth., Löwen-Apoth. ,
0br. Lander, Hugo Alter, JakobMinor. 313

pW -ÄMstttW»
in enormer Auswahl zu sehr billige«

Preisen:
Schlafzimmer,
Epcisezimmer,
iberrenzimmer,
Küchen

und alle einzelnen Möbelstücke.
Bei Teilzahlungen allÄgünstigste Be»

dingungcn.

Ich. Weißlichk Io ..
Wellritzstratze 20.

PT * Telephon 3271.



Trauerflöte,
Trauerschleier,

stets grosse Auswahl.

La Wolf,
vorm. I>. § tein,

"Webergasse8. 578

Danksagung.
Für die herzliche Teilnahme bei dem Ableben unserer lieben

Mutter, Großmutter und Schwiegermutter, Frau

unfern innigen Dank.
Die trammden ymteMehemn

JWy-THWT»rir!
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WüBBBillüHi

Qm lafüt’ 5 Cocoo I
m

ÜBt1 ehe Qualität. —Bas beste tägliche Getränk fiir Erwachsenen. Sinder. 1
Biia^

BrennhoLz!
AbfallholzZtr . Mk . 1.20 > m
fein gestalt . Anzünde-

Holz p . Ztr . Mk . 2 .30j Haus.
Kohlen und Briketts

in bekannter Qualität.
Reparatur und Reinigen alter

Parkettböden.
Prima Parkettwachs und echte

sranzös. Stahlspiine. 341
W. Gmi Wwe.,

Parkettfabrikund Banschreinerei,
Biebrich a/RH., Wiesbaden»

Telephon 13. Bahnhofstr.4. Tel.84

(Bwg. 135) F116 W
lilSlIIli

Ben besten FussbodenaDstricli
erhalten Sie mit

r; „ £<

(Marke ges. geschlitzt.)
Aus denkbar bestem Material

hergesteilt!
Hochflünzeiid ! iUehfrei J

Einfach sei . der Verwendung : !
Ihrer 5eichten Streichbarkeit,

sei «»! eilen « Trocknen ) sowie ihrer
ausserordentlichen Haltbar¬
keit als das beste , dauerhafteste
und «lesliaib eerhältnisiiiässäe ;-
billigste Anstriehsriaterial fiir
Fuuböden , Silieben - , Haus-
und barteamübel allseitig an¬erkannt und anderen Fabrikaten vor¬
gezogen.

Jede Hausfrau kann den
Anstrich ohne Störung im

Haushalt bequem selbst bestellen lassen
und wird Taubers „Nassovia“ Bernstein-
jGlanzlackfarben naoh einmaligem Ge¬
brauch dauernd verwenden.

In allen Nuancen vorrätig.
Preis der l -Ä4o.-^ 'atent -S®ose , für

16 Q -m ausreichend Mk . l .flMb,
Bei Abnahme von 1© Dosen Mk . I ..»©

per Dose.
OelfaiHtaeet,

zum Gebrauch fertig, in allen Nuancen.
Tn einigen Stunden trocknend ohne

nachzukleben.
Iiein8l,I . einSlRriiisi , Terpen¬
tinöl , blccativ , Möbel - sind

Metallacke.

Präpariertes Fussbödensl,
für abgelaufene Fussböden, Treppen u.
Parkett etc. vorzüglich geeignet. Basch
trocknend und nicht nachklebend.

Liter Mb . 1 .—,
Pinsel in grösster Auswahl.

Ja Parkett-  li LMemariis.
weis « u , gelb . Sehr ausgiebig!
Konserviert das Holz und schützt das

Linoleum vor dem Brüchigwerden.
Bei Jeichter Behandlung und
geringer Anstrengung hoben dauer¬
haften stehende « äSlana gebend.
Preis per Dose Mk, —.8 © IPf . und

Mk . 1_

lat StalsSsgaän ©,
V- Paket 35 Pf ., */i Paket 4L S’ f.

Porzeiian -Emailie-Lack,
empfehlenswerter als weisse Oelfarhe.
Als sauberer und dauerhafter Anstrich
iür Küchen,Badezimmer-,Krankenhäuser
und Klosetts bevorzugt, ‘/a Kilo Mb . I.
ffjBlreinipis- iiini ScMell-Politiir
beseitigt bei blind gewordenen Möbeln
Schmutz und Qelausschlag leicht und
schnell u. erzeugt einen dauerndenCÄlaÄK.
Frei * jir « äfl &sehe SS -u «SttPf.

VeiiudcHocltglanz -Bronien
in allen Farben . SIcIzen . IC 192

„f{assovia“-örogerie
Cfar « Taiabes *9

Jfirchgasse 6 , . Teleph . 3B.S

Ou 3

8 S m ^ ^ a
■" Täglich rreöUFiiet ’

von morgens 10 bis 10 Uhr abends.
Jette Woche 8 neue Reisen.

Bester Anschauungsunterricht in
Geographie für Schüler.

Woche vom 27. April bis3. Mai 1908:
S. I : Eine "Wanderung durch Berlin u.

ein Besuch d. Schlosses Monbijou.
S. II : Eine "Wanderung im malerischen

Schwarzwald.
Montags geschlossen.

? ls' I&,
Friedrichstraße 46,

StraßenbahnhaltestelleEcke Kirchg.
Clekir. KichMder

(eigenes System; vollkommenstes
und wirksamstes Giühlichtbad).
ElelNr. WüsserNder

(3-phas. siuus. Wechselstrombad).
Einfache, sowie Medizinal-

Dampfbäder, kohlensaure u.
sämtl. medizinische Bäder.

Bestrahlungen mit
Blau- u. Rotlicht.

Statische Elektrizität
(Franklinislttion). 7162

Hand-u. Bibrations -Massage,
sowie das gesamte

phhstkaltsche Heilverfahren.

AOlVkj«-5M,
sehr gut bekömmlich und vorzüglich
zur Bowle geeignet, empfiehlt

Jacob Stengel,
Sonnenberg— Wiesbaden.

Niederlage in jedem besseren
Delikatessen-Geschüfl. 85636Sclinl-

ranzen
Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Lelsctet,
Faulbrunnenstr.

S ® , 561
Reparaturen.

8 «l1MieS.
Blau-weißen schieferfreien Silberkies

(verschiedene Körnungen»aus den Silber¬
und Bleibergwerken Friedrichssegen liefert
in Wagenladungen, Karren und Körben
die Alleinvertretung
JLo Utet &eiaiiRayeF,

Nikolasstraße3. 573
Telephon 12 und 2376._

üffusikerkrampf , Zittern o. ätal. Boot».- >
... bmlf nach d. von den Prof. Esmarch , f
Steranj. Hfillt Nussbautn , Blllroth etc. anerk . c
Methode d. verstorbenen Julius Wol¥9 E
seine von ihm selbst ausgebildete Tochter -
u. langjähr . einzige Assistentin Frau Tiiea-2
Golwer-Woüf, WIESBADEN. Elisabethen - r
straße II . Man verlange Prospekte . -

Bon besten Haaren!
Anfertigung von Scheiteln, Perücken,
Zöpfen, Locken, Unterlagen. 869
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

M . «Sörth , Spiegelgasse 1.

Mur prima Stoffe,
deutscheu. englische, für Damen»
Kostüme, Paletots, Herren- u. Knaben-
Anzüge, Beinkleider, auch Futterstoffe,
zum Selbstcinkaufspreis zu verkaufen
Schwalvachcrstr. 12, 2. Et. 491j

iör . etzj er!
Glänzende Existenz.

Schwrinc-Metzgrrei in einer Groß¬
stadt am Rhein, seit 40 Jahren mit
bestem Erfolge betrieben, ist altershalber
zu verkaufen. Dieselbe ist mit allen der
Neuzeit cntspr. Maschinen, sowie mit
eigener Kühlanlage eingerichtet.

Wöchentliche Schlachtung:
40- 45 Schweine.

Anzahlung 30,009 Mark.
NurL-elbstreflektantcnm. entsprechendem
Bermögen, erhalten näh. Auskunft durch

Heb . Meli luter . Mainz»
Rheinstraße 20. F 73

Vollmilch
auf Wunsch auch Magermilch, an Hotels,
Pensionateu. Händler abzugeben. Off.
unter -4. ä6S an den Tagbl.-Verlag.

MMffeWraMe
beste Qualität, stehen zum sofortigen
Verkauf. (LI. act. 447/11) F llä

Frankfurt a. M., Gutleutstr. 23,
4al . Corel ! , Telephon 8714.

Wichtig für Damen
bess. Stand, in all. diskr. Verhält», ist
Rat u. zuverläss. Auskunft ei. durchaus
erfahr. Heb. Offerten unter A. 2 -s®
an den Tagbl.-Verlag.

Gicht,Rheumatismus
und Ischias

beband. mit sicherstem Erfolg in kurzer
Zeit d. Massagen u . Kuren re., ferner
durch Heilmagnetismusbeh. Nerven,
Dingen, Nieren re.

Frau »> »»,31, RheinsE. 32, Part.
Dankschreib., ärztl. Gutachtenz. Einsicht.

Kedurts -Fnrsigbn,
Vorlobung8-Fnrsig6n,
sioirals -^ nreigkn,
IfBUkf -Fnröigvn

in einfacher wie feiner Aus¬
führung fertigt die

L.Scliellenberg’sche Hof-ßuchdruckerei
Kontor : Langgasse 27.

+
u. Hautleiden, alte Fälle, beh. mit bestem
Erfolge. Kein Quecksilber. DiSkr. Beh.

Robert - Oressies »,
Institut für Naturheilmethode,

Kaiser-Friedrich-Ring 4,10—12u. 4—6.

r-Z Klugen Frauen
'£  sende Prospekt „Periodenstörung ".

C. Stlecher . Leipzig»

DanksKLung.
Für die vielen Beweise

inniger Teilnahme bei dem
uns so schwer betroffenen Ver¬
luste unserer teuren Ent¬
schlafenen sprechen wir Allen
unseren herzlichen Dank aus.

Die trauernden
Hinterbliebenen:

Wilhelm Merfeld
und Kind.

Frau Gent.
Jakod Gent . 634

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem mich
so schwer betroffenen Verlust
meiner lieben Frau sage ich
hierdurch Allen meinen herz¬
lichsten Dank, besonders Herrn
Pfarrer Schlosser für seine
trostreichen Worte am Grabe,
Der trauernd Hinterbliebene^

Th . Gmil Wedev,
Mechaniker.

Missl -ad-rr. 27. April 1608.

Statt besonderer Anzeige.
Aus seinem arbeitsreichen Leben wurde uns Sonntag, den

26. April, abends 7V2 Uhr , durch einen Gehirnschlag unser lieber
Sohn, Bruder, Schwager und Onkel,

Herr CM € « ! WM
im Alter von 44 Jahren plötzlich entrissen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Wich. Heinr. Kirck.

Wiesbaden, den 27. April 1908.
Adelheidstraße 41.

Die Trauerfeier findet Mittwoch, den 29. April, nachmittags
472 Uhr in der Leichenhalle des alten Friedhofs, die darauffolgende
Beisetzung in die Familiengruft aus dem neuen Friedhofe statt.

SPÄ Ä
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Hotel Adler Budhana.
Langgasse 42, 44 und 46.

Steimert, Fr . Baumeister,, Chemnitz.
— Kätenkamp, Kfm., m. Fr ., Bremen.
— Seeber̂ , Hotelbes., Stralsund. —
Steinert , Ir ., Chemnitz. — Bussenius,Fr ., Chemnitz.

Alleesaal.
Taunusstrasse 3.

Langenscheid, Verlags-Buchhändler,
Berlin. — Markhoff, Kfm.. Dortmund.
— Bohrer-Borges, Kfm., Idar . — Här-
lin, Gutsbes., m. Fr ., Bavensburg. —
Lock̂ Kfm., m. Fr ., Kiel. — Lipscye,
Kfm., Warschau. — Zuschosen, Rent .,
ja . Farn., Moskau.

Hellevne.
Wilhelmstrasse 26.

Baron v. Usslar-Gleichen, Offizier,
m. Fr ., Dresden. — Ekdahl, Oberstlt.,
m. Fr ., Stockholm. — v. Mühlen, m.
Fr ., Haag. — van Loon, Fr ., Haag. —
Molenaar, Fr . Rent ., Rotterdam.

Hotel Bender.
Häfnergasse 10.

Hoffmann, Frl ., Neisse. — Fahren¬
holz, Rent, , Berlin. — Sellin, Fabrik .,Berlin.

Hotel Berg.
Nikolasstrasse 27.

»riedrich , Dir., Genf. — Samson,
Rent ., Hamburg. — Wilmmer, Dr.
med., Essen. — Hoffmann, Kfm., mit
Fr ., Ems. — Wolff, Dipl.-Ing., Frank¬
furt . — Wack, Bankier, Rüssel. —
Becker, Baubeamter, Magdeburg.

Schwarzer Back.
Kranzplatz 12.

Fischer, Rittergutsbes ., m. Frau
Waltersdorf b. Sorau.— Werner, Kfm.’
Berlin. — Esser, Rent ., m. Fr ., Brühl’
— Fischer, Fr . Prof., Frankfurt . —
Schade, Fr ., Rittergutsbes ., Pogress.

Goldener Brunnen.
Goldgasse 8/10.

Hansen, Rent ., Kiel. — Andres
Kfm., Bordeaux.

Hotel Burghof.
Langgasse 21/23 u. Metzgergasse 30/32.

Brunner, Hofbuchhändl., m. Frau
Eisenach. — Weher, Kfm., m. Frau’
Charlottenburg. — Rosenbaum, KfmParis.

Hotel Ghristmana.
Michelsberg 7.

Müller, Prediger, m. 4 Söhnen, Stutt-§art.—Strahl,Kfm., Aachen.Intel n . Badhaus Continental.
Lianggasse 36.

Jelenniewiez, Rent., Warschau..
Darmstddter Hof.

Adelheidstrasse 30.
Aschoff, Oberförster, Harpstadt.

Hotel Deutscher Kaiser,
Marktplatz 3.

Oswald, Rent ., m. Fr., Saarlouis.
Kuranstalt Bietenmiihle.

Parkstrasse 44.
Fraenkel, Moskau. — Graf

Sehlieffen, Hauptm., Potsdam.
Hotel Einhorn.
Marktstrasse 32.

Büchner, Kfm., Koburg. — Drans¬
feld, Kfm., Berg-Gladbach. — Dressei,
Kfm., Salzungen. — Miethe, Fräulein,
[Düsseldorf. — Mehler, Kfm., Köln.

Bisen bahn - Hotel.
Rheinstrasse 17.

Martin . Kfm., Leipzig. — Statzmann,
[Kfm., Wilhelmshafen. — Krieg, Kfm.,
Jn. Pr ., Hamburg. — Gerlach, Pfarrer,Meden.

Englischer Hof.
Kranzplatz 11.

Reichmann. Dr. med., m. Fr ., Glogau.
— Barette , Frl ., Paris . — Fröhlich,
Bankdir ., m. Fr ., Kattowitz . — Lie-
^erg, Fr ., m. Sohn, Kassel.

Hotel Erbprinz.
Mauritiusplatz 1.

Fischer, Nienburg. — Woller, Kfm.,
Frankfurt . — Schmidt, Fr ., Würzburg.
— Trullmann, Kfm., Berlin.

Europäischer Hof.
Langgasse 32.

Mummen, Fr ., Berlin. —- Wilson,
Epson. — Barette, Frl ., Paris . —
Günther, Ing., Berlin. — Heintee, Ing.,
Berlin. — Groeneveld, m. Fr ., Hilken¬
borg.

Hotel Fürstenhof.
Sonnenbergerstrasse 12 und 12 a.

v. Alten , Fr . Rent ., Hannover . —
Flemming, Fabrikbes., Leutzsch. —
■Flemming, Fr ., Leutzsch.

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3.

Maschmeier, Berlin. — Frickers, Fr .,
Groningen. — Groeneveldt, Frau,
Groningen. — Maschmeier, Kaufmann,Berlin

Grüner Wald.
Marktstrasse 10.

Kalabus, Kfm., Wien. — Kireh-
bergefi, Kfm., Oberlahnstein. — Ohlen-
schläger, Kfm., Rotterdam . — Koners¬
mann, Kfm., Amsterdam. — Wend¬
land, Kfm., Berlin. — Reiss, Kauf in.,
Altenkirchen. — Guldenmeister, Frau,
M.-Gladbach. — Saalheimer, Kaufm.,
Berlin. — Ktthm, Kfm., Hochstein. —
Griebener, Kfm., Duisburg. — Necker,
Kfm., Berlin. — Gross, Kfm., Berlin.
— Plaut , Kfm., Eschwege. — Klee-
berger, Kfm., Nörten. — Mayser, Kfm.,
Ulm. — Schewe, 2 Hm , Arch., Berlin.
— Martin , Kfm., Köln. — Kaiser,
Kfm., Pforzheim.— Lenz, Kfm., Mosel.
— Ludwig, Kfm., Berlin,

Hotel Hahn.
SpiegelgasBe 15.

Gottschalk;, Kfm., m. Fr ., Posen.
Hotel Happel.
Sohillerplatz 4.

Wälder , Kaufm., Strassburg. —
Tscherter, Kfm., Eppingen. — Förster,
Kfm., m. Fr ., Würzburg.

Hotel Hehenzollern.
Paulinenstrasse 10.

Priwin , Kfm., Posen. — de Fronz-
kevitch, Warschau. — Schuchart. Bank-
Direktor , m. Fr ., Elberfeld. — Ziersch,
Fr ., m. Tochter, Berlin.

Hotel Holländischer Hof.
Rheinbahnstrasse 5.

Urschel, Ludwigshafen.
Intras Hotel garnl,

Taunusstrasse 51/53.
Chol cm, Kfm.., .Wilna,

Hotel Imperial.
Sonnenbergerstrasse 16. ,

Wellenberg, Liegnitz. — Seidel, Reg.-Rat, Potsdam. 1
Kaiserbad.

Wilhelmstrasse 42.
J . Poniet , Oberlt., Berlin. — Preuss

Alm., m. Fr ., Königsberg. — Müller,
Generalmajor z. D., Berlin

Kaiserhof
Frankfurterstrasse 17.

Tagdlatt.
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Prof . Paxeusteehers Kliuilr.
Elisabetbenstrasse 1.

Cowley, Erl ., London. — Keller, Fr .,
Staadt.

Palast -Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Beermann, Moskau. — Landauer, m.
Fr ., Heilbronn. — Hirsch, Fabrikant,
m. Frau , Berlin, — Getzmann, P'ock-
holm. — Landauer, Frau, Heilbronn.

. . »..IM,,, „„. „nasse , ( Gradnauer , Frl ., Wolfenbüttel . —•
Kollmann, König,. Kommerzien-Rat , MeyTer,’ Ii’r ’ Aachen . - Simon Berlin.

Bismarckhütte. — Lüdtke. Fr ., Ber-
Im. — Oppenheim, Rent ., Berlin,
bliosberg, Fr ., m. Kindern, Moskau.

Sanitätsrat
Dr . Kempners Augenklinik.

Rheinstrasse 69.
Brockhaus, Rent ., m. Fr ., Unna.

Alt , Rent ., m. Fr ., Berlin.
Goldene Kette.

Goldgasse 1.
Dransfeld, Assessor, Trier.

Kölnischer Hof.
Kleine Burgstrasse 6.

Jaenicke, Major z. D„ Gera.
Braunbach, Kfm., Pössneck.

Goldenes Kren *.
Spiegelgasse 6/8. , , , , ^

Pollnau. Rent ., Oliva.— Stolle Fahr ., "ahl, Bürgermeister, mit Fr .,

— Jelenluewicz, Fabr ., Warschau.
Petren , Fr ., Upsala. — Madlung, Frl .,
Berlin. — v. Kotze, Fr .,, Budapest. —
v. Gulacsy, Dir., m. Fr ., Budapest. —
Beyer, Fr ., m. Tocht., Malmö. — Auf-
seeser, Berlin.

Hotel du Farc x». B̂ristol*
Wilhelmstrasse 28—30.

Pronay, 2 Baroninnen, Gutsbes., m.
Bed., Ungarn. — Goldschmadt, Dr.
med., m. Fr ., Berlin.

Strooks, Fr ., m. Farn,, London. —
Hell, Dir., Osnabrück. — Gorod-Azkaja,
Fr ., Kischinew. — Amaud , Fräulein,
Pianistin , Paris . — Arnaudj, Fr ., Paris.

Pariser H «5.
Spiegelgasse 9.

Greayer, Rent ., Hamburg. — Birken-
“ Her-

Hotel Hose . I Viktoria - Hotel tu  Badkaxi *»
Kranzplatz 7, 8 u. 9. Wilhelmstrasse I.

v. Mutzenheeher, Baron mit Baronin Wollenberg, Priegnitz. — Boogaerdt^
u. Bedien., Berlin. — v. Erlanger, Rotterdam . — Tem, Ing., Kassau. *
Baron mit Baronin und Bed., Nieder- Gimbach, Direktor , N̂assau. ■— Zilges*
Ingelheim. — Lord Stalbridge, Eng- Luxemburg. — Brüderlein, Fabrikbes.,
land. — v. Mauve, Rittergutsbesitzer , m. Fr ., Pössneck. —- Billeter, m. ham.,
mit Frau , Gurkau. — v. Safonoff, Aschersleben. — Weits , Geh. Sanitäts-*
Exzell., Dirigent der Philharm . Ges., I rat Dr., m. Frau , Wernigerode. '
m. Farn., New York. — Arnstaedt , Fr . I Metge, m. Frau, Arnstadt . — van
Geheimrat, mit Bed.. Dresden. — I Oordt, Dr., m. Fr ., St. Blasien. —>
Gremers, Kgl. Baurat Prof., Berlin. — I de Rennes, 2 Hrn ., Brüssel. — Koog,
Sandhagen, m. Farn., Frankfurt . — I Dr. med., m. Fr ., Groningen.
Radewitz, Dr., Liebau. — Stenger, I Senegic, Frl ., Essen. — Hofmann, m*
zwei Fräul ., London. — Victorius, j Familie, Crimmitschau. — de Kouaf
Fabrikant , m. Frau, Berlin. — Poens- minsky, m. Fr ., Petersburg,
gen, Stud., Heidelberg. — Klingel- Hotel Vogel,
höfer, Frau . Haus Horst . — Müller, Rheinstrasse 27
Direktor, Regensburg Riebeling, Rent ., Kassel. - Scheepen*

Ziersch, Frau , m locht ., Berlin. I p rau_ Antwerpen. — Theiss, m. Fam.,
Mengers. Frau, Lehe. — .viengers, Antwerpen. — Teschner, Apotheker,
Stud., Berlin. - pimms Frau Ham- Breslau. - Jansen , m. Fr ., Düsseldorf,
bürg - Eyre Alice, Lady, mit Bed., _ Gerst]e_ Kfm., Mannheim.
London. — Mc. Murtnc Ellen, Frl ., Ekert Frau Paris _ Eckert , Frau

E®d:; Phdadelphia - Mc. Murtnc , Fabrikant  Stuttgart.Elisabeth, Frl ., Philadelphia. 1 '

m. Fr ., Essen. — Schmidt:. Rent .,
Mühlhausen. — Rossbach, Direktor,
Dornholzhausen. — Bösch, Fr . ProfIlfeld.

Hotel Zam Tjanüsberg,
Häfnergasse 4.

Möhns, Berlin.— Wild , Frl ., Weiden,
Steinen, AVeingutsbes., Uerdingen

Weisse Lilien,
Häfnergasse 8.

Keil, Fr . Rent ., Plauen. — Senf, Fr.
Rent ., m. Tochter, Plauen. — Zimmer¬
mann, Gutsbes., m. Sohn, Bornheim.
— Magiern., Fr . Rent ., Breslau.

Weber, Frankfurt . — Reichel, Rent .,

Hotel Koyal.
Sonnenbergerstrasse 28.

Bailey, Frl ., London. — Reis, Dr.
med., m. Fam., Nürnberg.

, ,T , , _ . Jaffe , Frau , Posen. — Schulten,
vorn. — Nohl, Frau Baumeister, mit Oberleut. z. 8., Kiel. — Reis, Fräul .,KQIvl Koniin -VT-. 1

hl urnberg.
Hotel Saalburg.

Saalgasse 30.
Pränkner , Kfm., Annaburg.

Sanatorium Dr . Schütz.
Parkstrasse.

Reichmann, Glogau. — Reichmann,
Frau Dr., Glogau.

Seliiitzenkof.
Schützenhofstrasse 4.

Aselmann, Frau Landgerichtsrat,
Kassel. — Ackermann, Frau Direktor, I

Begl., Berlin.
Hotel jPeterslburgr*

Museumstrasse 3.
Dümmler. Justizrat , m. Frau, Mül

hausen i. E.
Pfälzer Hof.

Grabenstrasse 5.
Gross, Frl ., Wenzingen. — Schaffer,

Kfm., Flacht . — Grosch, Frl ., Stutt¬
gart . — Fiederlöhr, Esslingen.

Zur neuen Post.
Bahnhofstrasse 11.

Jakob , Kfm., Stuttgart.
Hugl, St. Johann . — Krieger, Kfm

m. Fr ., Dessau. — Hoffmann, Rentner , Stuttgart . — Schlütner, Kfm., Stutt-Schkeuditz. Sart -
Hotel Meiler . Zur Enten Quell ®.

Mühlo-asse 7 Kirchgasee 3.
Westphal, Zeughauptm.", Kassel. T, Krah > Bad Nauheim. -1 h rings, mit Sohn, Bochum. — Hei-

mann, Kfm., Dauborn. — BohleyMetropole u . Monopol
Wilhelmstrasse 6 und 8.

Kock. m. Fr ., Stockholm. — Arm Steinhruchbes., Münster-Appel.
mann, Fr . Hauptm ., Köslin. - Metzer, I gg , FraU’ BrÜSSeL“ Paul-
LiW - fi -V ’VVagner Direktor , ' Hotel Qnisisana.
-«(- ■ . fj b Metzlar . I Parkstrasse 5 und
iS TW F̂ nkbes -’ - Erathstrasse 4, 5, 6, 7. 9, 11 und 12
S’ E 'snt,. Barmen. - Herzfeld;, Fr Appleton, Stud., New York. -
PwÄ S* ~ F°rke ’ Konunerzien -Rat , beding , Rittergutsbes ., AVahnstorf. -

«« . , -m-4 v- Sehuylenburch, 2 Hrn ., Bennebrock,
pw  , iner I a- - Turk , Frl ., Bennebrock. — vor

T, , nvfmiStr23SeS‘ 1. AVerder, Regierungspräsident, Königs-
Rn°? Berlin 0berlandesvemvaltnngsger.- Frau Dr., mit Bediem

Baumbach Komm.- Berlin. - Lang, Direktor, mit Fram
Präsident , Ka^ el. - Schmidt, Kfm.. Berlin. - Röger, Direktor, mit Fam
T „- ' . -Rer?,0rnemai M’ + Oo" - O^ cr- un(j Bed ., Hamburg . — Champion,
n WGW P i niT PTä3ld̂ nt  Rent ., Hasten . - Trasenster, Frauu. Wirkl. Geh. Oberregier.-Rat , Dr., Lüttich.Berlin. Bocholt, Leut . z. S., AAMhelmshafen,
Hotel Nasxan u . Hotel Cecille . I - H ' Leut.', m. Fr ., Hannover.

ri °!1"F atZ rP Tottien , Kfm., m. Fr ., Petersburg . —
Ziminer̂ , ^ ilhelmstrasse 54. Broekmann, Fr . Rent ., m. Bedienung,

T,i’ mmer̂ a-nn’ }abr !kl,eo„Y ’ ^ ann' Hamburg. - AVagenknecht, Fabrikbes.,heim. — Zimmermann. Stud., Mann- B-feber?
heip .' - Osirck, Fabrikbes., London. " Hotel Reichsiof.— Pick, Fn Dr Berlin. - v. Düring, Bahnhofstrasse 16.
Leut., m Fr ., Potsdam - v. Ketten - Kuhnt , Prokurist , Altenessen,
beig, Irhr m Fam., Meteendorf. - Schweizer, Kfm., Neuwied.
V. Ladowski, Fr ., Russland. - - Gutt- Himmerich, Rendant , Hirschbau. —
mann, Dr., m.  Bed ., ChM-lottenburg. Haverkamp, Fr . Rent ., m. Tochter.
— Normann, 2 Damen, mit Bedienung, Bielefeld. — Oldermann, Kfm., Oeyn-
Holland. - AVeber m Fam Dort- hausen. - Uschel, Eisenbahnrevisor,mund. — Robinson, Rent ., m. Familie, Li:dwigshafen.
London — v. Ladowski, Gutsbes.. m. Hotel Reichspost,
tarn Bologna — Wagner, m. Frau, Nikolasstrasse 16/18.
B°nä 0n 'nT Y Her’ E er L’ m- Erau> Nassauer, Kfm., Mannheim. - Koch,
Pueblo Colorado - Robinson Rent,., Kfm., m. Frau , Freudenstadt . -
London — Müller, Justizrat Dr., mit V. Thurm. Krefeld. — Stockly, Luzern
Fr . Metz. - Bömnger Rent ., m. Fr .. - Tsou-Tse-sien, Venchow. - Juan-
Berhn, -- Oser Hofrat Prof. Dr. mit Ju -Chy, mit Bruder, Venchow. —
* T. ,n --rT Fr - Russland. Ebenthal , Dessau.
— trank , Bankdir.. Dresden. — Lue- Kalmann, Fr ., m. T , New York
dicke m Fr Berlin. — Schaniavsky, Wiagner, Kfm., L.-Sehwalbach. ’ —
ti \ , Russland. Meier,, Oberlehrer, m. Fr ., Essen. —

Reimers, m. Bed.. New York. — Gallenkamp, Fahr ., m. Fr ., Lippstadt.
Marx, Prof ., m. Fr ., Speyer.- Behrend, - Hundt , m. Fr ., Hattingen . -
Bankier, m. Fam. u. Bed., Berlin. — Schnaidt, Pfarrer , m. Fr ., Alsdorf,
van Poppelen jr ., Amsterdam. — Rhein -Hotel,
Wagner, Rent ., m. Fr ., London. — I Rheinstrasse 16.
Bonmger, m. Fr ., Berlin. — Pollalch Groves, Frl ., England. — Einsteig,
Rent ., m. Fr . u. Bed., Budapest. — Rent ., Köln. — Hirt , Ing., Rheinland.
Schereschewsky, m.  Fr .. Petersburg . — — Bork, Dr.. Radebeul. — Gau, Frau
Bandli, m Fam., Hamburg. — Pulfer- m. Tocht., England. — Relly, Frau!
macher, Kfm., Berlin. — Roosing- I mit Söhne, Eastboume . — Steindal,
Jhw.krev’ Pro , . m-y 0.1“ -: Kopenhagen. | m. Fam., Berlin. — Jacot , Architekt,Buhm, Bankier. Leipzig. — Scherni-
kau, m. Fam., Petersburg . — Kern,
Basel. — Edge, Hamburg.

Hotel National.
Taunusstrasse 21.

Strauss, Direktor , Berlin. — Brock¬
haus, Verlagsbuchhändler, mit Frau,
Elberfeld. — Gershuider, Notar,
Kampem — Brüne, Zwolle. — Pfänder.

m. Fr ., Amsterdam.
Ringwald, Freiburg.— v. Rosenkranz,

Br. Baronin, Kiel.
Hotel Ries.
Kranzplatz.

Fock, Freiherr , Schweden. —
Sjoberg, Oberleut.. Schweden. —■
Lohse, Kfm., m. Fr ., Zwickau. —
Forsslund, Bankier, Mariestad.

Kfm., Stuttgart . — Zapf, Friedrichs- Forsslund, Hauptm., Mariestad. —
roda. | Danzfuss. Stadtrat . Schöningen.

Hotel Nizza.
Frankfurterstrasse 28.

Zoll, Frl .,, Holland. — von Wrangel,
Baron, Russland. — Manassewitsch,
Dr., m. Frau, Wien.

Sack Dr. med., Heidelberg. — Sack, iFrl ., Heidelberg.
Renn emhof.
Kirehgasse 15.

Jung , Frau Justizrat , München.
Ritters Hotel n . Pension,

Taunusstrasse 45.
Oiiger, Kfm., Metz. — Mitten , stud.

med., Helden.
Römerhafl.

Kochbrunnenulatz 3.
Maas, Frau , Düsseldorf. — Schön,

Spinnereibes., Werdau. — Nolle in.
Lorenz, Frau , mit Sohn, Konstanz. l rl 'K Dl%W ; V. Tnmus> ™lt;

- Roosen, Kfm., Krefeld. - v. d<m Tochter̂ AValtershausen. - Landt , Fr .,
Zeeuw, Rent ., Amsterdam. - Nono- Kadern , Berlin. - Schüler, Ir .,
ortntz, Kfm., Elberfeld. — Kellermann Stettin . ^ ,2 °^ ’ Eerhn-
Kfm., Strassburg, — Wende Kfm ’ Ebenau, Frau Ober andesgeriehtsrafr,
Düsseldorf. - v. Aderst . Hofrat Dr" KafS?.V1_ . Reut Hotelheg., Norderney.
Meiningen. - Jaeger , Kfm Mann- I T Kilian der, Bezirkschef, mit Frau,
heim. — May, Rent ., Nieder-Wollstein.

Niebel, Kfm., Düsseldorf. — Nagel,
Hotelbes., Aachen. — Fritz , m. Soling
Fulda. — Waldmann, Kfm., Düssel¬
dorf. — Kneer, Rechtsanw. Dr., Trier.

Kneer, Kfm., Bonn. — Tecklenburg

Gothenburg.
Goldenes Ross.

Geldgasse 7.
Holzinger, Techniker, Stuttgart.

W elsse .s Hass.
Kochbrunnenplatz 2.

Grosser, Kfm., m.  Fr ., Zschackau.Di-, jm-„ Charlottenburg.- Loeb, Kfm ^ sser, Klm., m. ür „ Zschackau.
Düsseldorf. —- Loeb, Fr . Rent . rn T Hilschei, Fabnkbes ., m. lam , Chem-
Düstl-Iorf. - B. * l , Mn „ B„ W ' " “ süÄl “ * , "l

Hotel Or^uien . Thiemt-, Ir . Pastor , Pütte (Bez. Stral-
Bierstadterstrasse 2. j sund).

v. Oppenheim, Baron, mit Baronin Savoy -Hotel.
und Bed., Köln. — Randebrock, m. Bärenstrasse 3.
Frau und Bed,. Rotterdam . j Gelder, Kfm., im. Fr ., Haas,

Kassel.

Kurhaus WaldecR.
Aarstrasse.

Büsing, Direktor, m. Familie, Metz.
— Lambrecht, Frl ., Hamburg.

Hotel Weins.
Bahnhofstrasse 7.

Meister, Prof., Diez. — Meister,
Diez. — Jacob, Fabrikbes., mit Frau,
Reichenbach. — Fink, Bürgermeister,
Weyer.

de Riedmannen, Lyon. — de Ried¬
mannen, Frl ., Lyon. — Krone, Apoth.
Dr., Bad Ems. — Theis, Rent .,
Gladenbach. — Kuss, Stadtrat , m. Fr .,
Stargard.

Westfälischer Hof
Schützenhofstrasse 3.

Wildelau, Stud., Bautzen. —I
Blemhei, Frl . Lehrerin, I Fichtler, Fr ., Berlin.

Dresden. — Coers, Frau, Wetzlar
Gutknecht, Kgl. Kreisarzt Dr., m. Fr .,
Belgard,

Pathe . Kfm., Barmen. — Engels¬
mann, Dir., m. Fr ., Blankenburg.

Schweinsbergs
Hotel Holländischer Hof.

Rheinbahnstrasse 5.
Mittsbach, Kfm., Frankfurt.

Walter , Kfm., Wien.
Sen dig - Edeu -Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Basch, Liegnitz.
Hotel Westminster.

Mainzerstrasse 8:
Banduin, in. Sohn, Mastricht . —*

Hammend, Frl . Rent, , Amerika. —i
Simon, _ Fr . Rent ., Amerika. —
de Bilhie, Frl . Rentner , London. —
Kaden, Fabrikbes., m. Fam., Eltville,
— Kühnle, m. Fr ., Mannheim. —
Saenger, Dr. med., m. Fr ., Hamburg,'

de Vos, Fr . Dr., Amsterdam. —<
oonnenoergersirasse ° d’Alma, Comtesse, Bordeaux.

FT,r^ mmer; Huffmann, Frau Kommerzienrat, mit
sängenn, Fiankfurt . — Kaliseh, mit Tochter  Werden . — Waldfried, Rent .,
Iran . Berlin. — Urrussoff, Rentner , | Ham l>U]-g ’Urrussoff, Rentner,
mit Frau, Moskau.

Hommel, Fr . Dr., mit Fam. u. Bed.,
Zürich. — Maurer, Fr ., Elberfeld. —
Sendig, Generaldirektor, Dresden,

Spiegel.
Kranzplatz 10.

Lukowski, Frau, Libau. — Scharfer,
m. Fam., Chemnitz. — Henny, Frau
Rent ., mit Tocht., Altenburg. —
Schneider, Frau , Bonn. — Mohr, Kfm.,
m. Fam., Petersburg . — Ranseh, Kfm.,
m. Tocht. u. Nichte, Magdeburg. —
Fraenkel, Frau,. Berlin. — Landt , Fr .,
mit Kindern, Berlin. — Widtmann,
Frl ., Berlin. — Ulbrich. Fabrikant , m,

In Privathänserni
Pension Albion, Abeggstrasse 3:

Jordan , Pfarrer , m. Frau , Bielefeld1.
- . Toepke, Mannheim.

Privathotel Colonia, Geisbergstr. 26s
Kerkhoff, Rektor , Dortmund.

Dambachtal 27:
Michael, Baurat , m. Frau, Leipzig.

Villa Elisa, Röderstrasse 24:
von Neergaard, Frau, London.

Villa Ena, Hainerweg 12:
Breslauer, Banksyndikus Dr., mifi

Frau , Berlin.
Villa Frank, Leberberg 8:

von dem Borne. Frau Oberst, Neu*
Flau , Limbach. Nettei , Fr ., Haag. I münster . — Thomas, Frau Amts-

TaituhEnsez -. I riehter , mit Tochter, Bonn. — Schar-
Bahnhofstrasse 8. I schmid, Fabrikant , Elberfeld.

Bub, Weingutsbes., m. Frau , Neu- Tscheterznikooff, Dr. med., Moskau,
stadt . — Bechtel, Kfm., m. Fr ., Duis- Schaffer, Kapitän . AÂeimar. —
bürg. — Ziebert, Kfm., Schwetzingen. Miehailoff, Rent ., .Moskau. — Baroni

Heekmann, Kfm., Neuwied. — von Boecopu, Major, mit Fr ., Amers-
Reinold, Kfm., Köln. — Joos, Kfm., fort.
m. Fr ., Aibling. Friedrichstrasse 18:

Mengel, Kfm., Viermünden. — Schmidt, Kfm., Köln. — Loebell,
Gurtbe, Lehrer, Ems. — Geihel, Lehr., I Dr., Heidelberg. — Büchle, zwei Frl .,
Meinbronn. — Wüst , Lehrer , Mön- Karlsruhe . _
statt . — Gombel, Lehrer, Frankfurt . Friedrichstrasse 43, 2:

Tamms - Hotel Jensen, Frau Baumeister, Kreutz-
Rheinstrasse 19. | bürg.

Commete, Fr . Rent ., Honnef. — I
Nedelmann, Frau Rent ., Honnef. — ]
Münch, Kfm., Bremen. — Hürnendahl,
Kfm., m. Fr ., Bielefeld.. — Elvreeke,
Stadtrat . Burg. — Margulies, Kfm., I
Kattowitz . — v. Kemenbroich, Freih .,

Pension Herma, Taunusstrasse 55:
Sehnitzlein, Fr . Baurat , Luxemburgs

Villa Herta , Neubauerstrasse 3:
Chapman, Pfarrer , Clifton-Bristol.
Christi. Hospiz I , Rosenstrasse 4:

Kirchner , Frau Prof ., Berlin.,
Berlin. — Dane, Rechtsanwalt, Reych, Frau , Lodz. — V. Aufsess,' Frl .,
Emmerich. — Dann, Kfm., Berlin. — Ansbach. — Högdahl, Frl ., Schweden,
v. Wongelin,, Oberförster, m. Frau, Villa Humboldt, Frankfurterstrasse 22:
Hann.-Münden. — Schott-ler, Kfm., Rabe, Frau Amtsratt m. Gesellsch.,
Koblenz. — Heymann, Kfm., Frank- Ballenstedt.
furt . — Michelson, Ing., Helsingfors. Villa Jeanette , Nerotal 15:
— Mendels, Kfm., Amsterdam. — Hubbe, Frau Direktor , Neuhaldens-
Steffens, Dr., m. Fr ., Kiel. — Hermani, leben. — Hubbe, Frl ., Neuhaidens-
Direktor, Rombach. — Neumayer, leben.

Villa Irene, Kapellenstrasse 24:
Fresenius, ,Prof., m. Fr ., Berlin.

Kapellenstrasse 16:
Eichhorn, San-Rat Dr . med., Dessau.

Marktstrasse 6, 1:
Corell, Direktor , m. Frau , Köln.

Fabrikdirektor , Saarbrücken. — Huys,
Fabrikant , m. Fr ., Wrialwyk. — Koel-
reuth1-, Dr. med., Freiburg.

Cremer, Beigeordneter, Barmen. —
Bauer, Kfm., Baden-Baden. — Votruba,
Dr . med., Prag . — Walde, Dr. med., . . ,
Fulda. — Schelosky, Buchhändler, mit Schöning, Oberleut., Frankfurt a. O.
Frau , Basel, — Lippmann. mit Frau, I Nerostrasse 5:
Berlin. — Cohn, Kfm., Leipzig. — AViesner, Kfm., Neu-Ruppin.
Weustenberg, Kunsthändler , Berlin. — Pens. Villa Norma, Frankfurterstr . 16:
Katzenstein:, Dr. med., Berlin. — AVit- Aronsohn, Kfm., Berlin,
kamp, m. Fr ., Rotterdam . — Goedecke, I Villa Gianda, Gartenstrasse 18:
Rechtsanwalt, Guben. — Dröger, Kfm., Friedheim, Frl . Rent ., Berlin.
Köln. — Busch, Rent, , m. Fam., Mar- Lewalter, Darmstadt . — Hopman, Fr,
bürg. — Koester, Frau, mit Tochter, Konsul, in. Sohn u. Erzieh., Bombay.
Rostock. — Sauz. Frau Prof. Dr., Leipzig. —:

Hotel Union . I Munk, Fr ., Berlin. — Flick, Rentner,
Neugasse 7. Eins.

Hoffmann, Kfm., Bamberg. —| _ Saalgasse 38, 2:
Schneider, Kfm., Zeitz.

Richter , Kfm., Roda. — König,Rentner , Koblenz.
Hotel Vater Rhein.

Bleiehstrasse 5.
Pötsch, Rektor , Styrum. — Lauchs,

Lehrer, Oberelbert. -— Heinzmann,
Lehrer , Oberelbert. — Hohler. Lehrer,
Duisburg. — Jung . Lehrer, Duisburg.
— Fluck. Lehrer , Duisburg. — Bohrer-
Borges, Idar . — Bertsche, Lehrer,

Langkusch, Inspektor, mit Frau,
Berlin. — Patzner , Oberingen., Peters¬
burg. /

Villa Stefanie, Paulinenstrasse la:
Bingner, Frau Reg.-Rat Dr., m. T.jBerlin. *

Stiftstrasse 2, 2:
Sinning, Obernjesa.

Taunusstrasse 1, 1:
Balzig, Rent .. m. Fr ., Albalotz.

Webergasse 14:
BeheimrSchwarzbach, Dr. med.,Montabaur. — Kunz, Merkelbaeh. —

Michels, Staudt . — Eckert , Schwan- j Sydney,heim. — Held, Schwanheim. — I Webergasse 21:
Schmitt , Sehenkelberg. — Stähler, Seufert, Iphofen. — Wolff, Fabrik .*
Goldhausen. — Hilt , Assmannshausen. Königshütte.

- Schaub, Marienhausen. — Wolf, Wilhelminenstrasse 2
Werschau. — Weil, Langhecke. — | _ Snchmann, Kfm., Proskurow.
Weyand, Eschelbach.

Hotel Wilhelma.
Sonnenbergerstrasse 1.

de Vlaming, Rentner , mit Familie,

Isserlin, Dr. med., m. Fr ., München.
Augenheilanstalt, Eüsabethenstr . 9:
Holzenthal, Lehrer , Gundheim. —

Alt, Maria, Morschheim. — AVittstock,
Amsterdam. — Rehei, Reut ., Amster- Dr. med., Berlin. — Hallerbach,
dam. ALehrer a. D., Münster-Maifeli
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Vcrlosungslistc«
(Nachdruck verboten.)

Inh a' t.
1) Amsterdamer Industrie - Palast

10 FL-Lose von 1867.
2) Badische 4$ Eisenbahn -Prämien-

Anleihe (100 Taler -Lose) v. 1867.
8) Badische Eisenb .-Anlehen

von 1892 und 1894.
4) Brüsseler 2% Maritime 100 Fr .-

Lose von 1897.
5) Chilenische Gold-Anl .v .1889.
6) Deutsche Grundkredit -Bank zu

Gotha , 3| X Hypotheken -Pfand¬
briefe Abt . VIII.

1)  Eisenbahn -Bank in Frankfurt
a. M., Obligationen.

,8) Freiburger 60 Fr .-Lose von 1887.
15) Lissaboner i%  Stadt -Anleihe

(Berichtigung ).
10) Mainzer 3j % Stadt -Schuldver¬

schreibungen von 1878 Lit . G.
11)  Ofi'enbach a. M., Stadt-Schuld¬

verschreibungen .
12) Preußische Boden -Credit -Akt .-

Bank , Hypotheken -Pfandbriefe.
13) Rumänische 6% amortisierbare

Rente von 1894.
14) Rumänische 3%  amortisierbare

Rente von 1903.
16) Russische Staatsbahnen , 4 % Obi.

IV. Emission von 1890.
18) Stuhlweißenburg -Raab - Grazer

Präm ^Anteilscheine v. 1871.
17) Theiß -Regulierungs - und Szege-

diner Prämien - Aul . von 1880.
18) Türkische 3* 400 Fr .-Eisenbahn-

Lose von 1870.
19) Waldeck -Pyrmonter 34XStaats-

Anleihe.
20) Wiener Rudolf -Stiftung , 10 Fl.-
1 Lose von 1864.

I) Amsterdamer Industrie-
Palast , 10 Fl.- Lose von 1867.
83. Serienziehung am l .»April 1908.

Prämienziehung am 1. Mai 1908.
Serie 73 685 717 867 904 1171

1207 1444 1548 1643 1667 1750
1783 1791 1966 2010 2067 2132
2175 2228 2423 2782 2798 2816
2896 3023 3095 3230 32 42 3868.

2) Badische 4%Eisenb.-Präm.-
Anl. (100 Taler-Lose) v. 1867.
41. Serienziehung am 2. April 1908.
Prämienziehung am 1. Juni 1908.

Serie 33 41 64 77 165 173 192
296 338 363 389 396 399 424
430 432 469 473 528 569 630
«76 688 725 737 752 763 838
858 927 994 1000 1045 1090
1109 1195 1225 1299 1809 1310
1335 1340 1351 1357 1361 1411
1434 1470 1519 1524 1526 1556
1570 1609 1619 1629 1702 1708
1710 1712 1736 1740 1875 1888
1936 1951 1975 2003 2021 2067
2078 2083 2095 2105 2110 2127
2182 2206 2260 2268 2302 2304
2331 2858. _

3) Badische 3*/2% Eisenbahn-
Anlehen von 1892 und 1894.

6. Verlosung am 2. April 1908.
Zahlbar am 1. November 1908

oder auch sofort.
lit . A,, 15., 6-, D., E. und F.

L 8000 , 2000 , 1000, 600, 300
und 200 M.

98 118 175 537 576 684 633 654
814 831 1025 220 233 267 377 417 436
473 482 710 771 807 872 907 972 2027
167 170 216 257 360 365 412 446 484
662 590 766 794 917 951 3097 098 137
802 321 437 613 695 814 819 862 4154
170 177 229 259 274 340 613 707 751
941 5116 230 234 304 600 603 615 677
727 749 940 957 6035 165 198 211 250
317 327 341 356 421 612 652 719 777
800 824 855 969 978 7058 066 072 158
211 212 213 236 279 419 594 650 702
729 757 776 800 947._

4) Brüsseler 2°/0 Maritime
100 Fr.-Lose von 1897.

42. Verlosung am 8. April 1908.
Zahlbar am 1. Juli 1908.

Serien:
689 1217 1773 2369 2492 2877

3331 4398 5735 6207 6354 6828
7837 10683 10797 14917 15499.

Pi *nmfan *

Serie 689 Nr . 5 13*(250), 2369
10 (600) 13, 2492 3 14 (260), 3831
2 9 25, 4398 12 26, 5735 14, 6207
12 16, 6354 25 (1000), 106 83 23,
10797 22, 14917 12 (10,000 ) 26,
15409 7.

Die Nummern ,welchen kein Betrag
In ( ) beigefügt ist, sind mit 125 Fr.,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

5) Chilenische 47 2°/o Gold-
Anleihe von 1889.

19. Verlosung am 22. März 1908.
Zahlbar am 1. Juli 1908.

Lit . A. ä 408 Ji.  19 113 120 136
348 361 390 666 686 838 879 904 1192
220 H3  463 474 628 816 883 886 912
969 989 990 2028 177 260 286 305 396
478 780 846 894 932 983 999 3184 293
468 681 678 691 702 705 722 776 807
908 997 4068 148 189 275 412 464 816
832 949 964 5097 117 372 429 448 555
733 763 765 855 932 994 6029 031 152
269 338-683 622 667 766 889 7019 076
189 211 225 308 342 382 384 490 620
642 8041 055 108 118 330 398 405 407
413 435 437 484 673 739 763 863 864
914 9054 163 196 360 491 637.

Lit . B. ä 3640 Ji.  9791 964 10087
227 256 429 700 760 774 816 858 887
.1x192 193 422 C67 817 12201 202 264
676 620 714 786 863 889 982 13102

107 141 211 271 300 334 365 376 483
606 581 689 716 723 750 778 786
14037 203 211 280 393 967 15093 169
173 264 299 314 369 415 563 644 661
860 930 942 967 16038 042 057 149
164 259 387 667 601 634 638 639 668
803 989 17119 220 280 289 346 366.

Lit . C. ä 10 .200 Jt.  17429 658
644 682 712 960 977 18123.

Lit . D. ä 20,400 Ji  18280  321.

6) Deutsche Grundkredit-3ank
zu Gotha, 3V27o Hypotheken-

Pfandbriefe Abt. VIII.
Bekanntmachung vom 31. Märzl908.

Am 30. September 1908 kommen
planmäßig zur Rückzahlung:

Lit . A. 6 137 246 424 517 695 801
1006 031 080 498 502 710 2027 192
365 747 3414 769 773 4055 335 908
5549 627 749 892 6270 726 7286 683
713 8077.

Lit . 8 . 16 629 1027 081 275 295
331 409 746 913 8107 262 371 608
3189 399 644 743 813 869 988 4104
219 337 865 5407 568 674 722 6387.

Lit . C. 114 1198 227 517 592 608
661 2124 130 137 216 661 716 773 915
3163 188 766 4115 492 551 792 809
5653 950 6045 162.

Lit . D. 36 77 122 137 664 877 1697.

7) Eisenbahn-Bank
in Frankfurt a. M., Obi.
Verlosung am 6. April 1908.

3 %% Obligationen.
Zahlbar mit 104% am 1. August 1908.

Lit . G. ä 100« X 37.
Lit . E. k 290 X 16 46.

4% Obligationen.
Zahlbar al pari am 1. Oktober 1908.

Lit . A. ä 5000 X 106.
Lit . B. k 2000 X 274 312 324 655

953 1075 371 455 4S0 709 720 2229
234 243.

Lit . C. k 1000 X, 202 257 327 621
705 1042 174 299 328 383 547 572 632
930 2063 073 128 328 404 495 541
581 639 648 887 3072 640 997 4065
117 150161 937 5142 173 298 331539
604 628 6009 175 865 979 7270 348
961 8092 123 558.

Lit . D. ä 500 X 76 142 390 595 778
872 1007 023 123 177 306 402 926
2089 102 278 523 742 3185 371 451
802 809 902 4332 475 500 5035 105
280 309.

Lit . E. ä 208 X 28 311482 695 791
914 1032 298 642 565 745 2165 168
919 3003 060 062 636 645 758 783
4117 145 280 320 407 517 553 589 746
949 957 5094 194 325 330 633 791 960
998 6241 251.

8) Freiburger 50 Fr.- Lose
von 1887.

43. Verlesung am 31. März 1908.
Zahlbar am 20. Januar 1909.

Die Nummern , weichen kein Be¬
trag lu ( ) beigefügt ist , sind mit
83 Fr . gezogen.

169 3068 3674 (283) 4066 4192 4710
5844 (283) 5891 6178 6274 (283) 6334
(283) 7231 7737 (283) 8757 (283) 9516
9910 12695 14142 14321 (283) 14706
15131 15289(283) 17178 20112 20288
(583) 21168 (283) 21847 (283) 22247
(10,088 ) 22431 23434 24273 24455
24785 24825 24849 25556 25664 (283)
26656 30213 30264 (283) 31441 32199
32376 32835 (283) 33024 33173 33931
(283) 34587 37838 38462 39801 40189
40433 42985 43758 45011 45917 47112
(283) 47157 (283) 47272 48548 50282
(283) 51268 (588) 51591 51663 52046
52151 52340 53867 54372 55141 55666
(283) 56070 56077 57423 58457 59414
(283) 59596 (283) 59905.

9) Lissaboner 4% Stadt-Anl.
Emission vom November 1886.

(Berichtigung .)
Laut nachträglicher Berichtigung

der offiziellen Liste muß es in der
Verlosung vom 18. Oktober 1907 bei
den Stücken ä 2000 Jt.  statt Nr . 66288
richtig 56238 heißen.

10) Mainzer 3 '/2°/o Stadt-
Schuidverschr . v. 1878 Lit. 6.

Verlosung am 1. April 1908.
Zahlbar am 1. Oktober 1908.

ä 200 Jt.  94 100 113 116 175 192
218 254 329 355 367 376 595 633
660 756.

ä 500 Ji  1044 092 161 253 291
307 380 397 409 456 471 516 526 636
716 772 775 800 889 2204 357 358.

ä 1000 M. 2426 449 553 664 629
873 881 926 927 960. _

11) Offenbach a. M., Stadt-
Schuldverschreibungen.
Verlosung am 27. März 1908.

Zahlbar am 1. Juli 1908.
4 )4% Anlehen vom 1. Juli 1879.

ä 1000 Ji 13 58 100 105 186
275 334.

ä 500 Jt.  372 444 461 569 629
702 763 754 898 914 919 943 947 977
988 1039.

ä 200 Ji  1063 092 106 159 160
189 249 276 319 326 367 400 403 484
488 517 642.
4f Anlehen vom 13. Juli 1900.

Die diesjährige Tilgung ist durch
Ankauf erfolgt.

12) Preußische
Boden-Credit-Aktien-Bank,
Hypotheken-Pfandbriefe.
Verlosung am 16. März 1908.
Zahlbar am 1. Oktober 1908.

3 %%Hypothcken-Pf andbr. Serie VIII.
Lit . A. ä 3000 JI.  164.
Lit . B. ä 2000 Ji  740 2198 487.

Lit . C. ä 1000 Ji.  78 491 663 1742
2788 3800 898 4856 5855 6693 705 964.

Lit . D. ä 500 jfi  1738 3311 4324
672 746 6351 376.

Lit . E. ä 300 Jtt. 372 1491 629
2492 685 8051 382 5777 6352 790
7001 8763 975 9378 10336.

Lit . F. ä 100 Jt.  153 1113 2604
927 952 3325 979 5200 6060 7632.
3 >/2%Hypotheken-PIandbr. Serie XI.

Lit . A. ä 5000 Ji  191 380 389
496 706.

Lit . B. a 3000 Ji  175 224 296
604 856 964 1094.

Lit . C. a 2000 Ji  66 123 456 693
635 798 849.

Lit . D. ä 1000 Jt.  67 1491 506
608 2335 626 922 3663 740 886 4066
081 173 339 728 862 5439.

Lit . E. ä 500 JI.  1079 194 621
2046 898 931 986 3076 181 870 987
4120 186 333.

Lit . F. ä 300 Jt.  635 1765 2183
440 661 888 3104 255 664 867 984
4023 044 054 408 5010 257.

Lit . G. ä 100 Ji  66 635 800 848
983 1084 269 443 886.
4%IJypotheken-Pfandbr. Serie XIII.

Lit . A. ä 5000 Ji  67.
Lit . B. ä 3000 JI.  125.
Lit . C. ä 2000 Ji.  1431.
Lit . I). a 1000 Ji  1765.
Lit . E. ä 500 Ji.  1112 984.
Lit . F. ä 300 Ji  93 643 818 1045

2528 632 5692 737 786.
Lit . G. ä 100 Jt.  146 1431 671.

4%  Hypotheken -Pfandbr. Serie XIV.
Lit . A. ä 5000 Ji  1168 2212.
Lit . B. ä 3000 M 985 1105 661.
Lit . C. ä 2000 Ji  695 786 1998

2765 3181 722.
Lit . D. ä 1000 Jt.  67 669 1348

879 949 3006 5461 6680 7896 980
8920 9685 10684 11290 406 636.

Lit . E. ä 500 Ji  213 818 1683
3640 689 4504 6407 920 7140 798
8160 11196.

Lit . F. ä 300 Ji  204 603 1113
2144 245 913 3246 4366 869 5631 607
6171 601 784 10635 660 898 904
12346 651.

Lit . G. ä 100 Jt.  650 654 685 1069
3491 909 5959 6884 7097 481.
3 %%Hypotheken-Pfandbr. SerieXVI.

Lit . B. ä 3000 Jt.  75.
Lit . C. ä 2000 JI  405.
Lit . D. ä 1000 Ji  90 662 774 1230.
Lit . E. ä 500 Jt.  464 992.
Lit . F. ä 300 Jt.  12.
Lit . G. ä 100 JH  63.

13) Rumänische 5% amorti¬
sierbare Rente von 1894.
(Anleihe von 6,500,000 Fr.)

28. Verlosung am 1/14 . März 1908.
Zahlbar am 1/14 . April 1908.

ä 5000 Fr . 174 368 381 636.
ä 500 Fr . 1205 433 784 2072 087

365 509 637 573 680 862 906 949 3112
174 196 303 604 641 737 797 834 4088
162 333 339 425 426 616 651 619 968
5341 627 787 928 972 6224 359 694
7084.

14) Rumänische 5% amorti¬
sierbare Rente von 1903.

(Anleihe von 185 Millionen Fr.)
10. Verlosung am

17. Februar/1 . März 1908.
Zahlbar am 1, Juni 1908.

ä 500 Fr . 217 269 389 399 698
925 1217 286 355 361 421 676 777 916
959 2232 418 801 3010 105 131 132
239 346 355 446 872 4601 605 688 779
789 842 985 5046 184 669 6737 7218
842 8286 573 791 847 9000 037 785
786 10331 670 774 789 860 915 11153
328 603 614 702 706 771 886 964
12149 161 350 422 817 948 14694 963
15163 311 347 737 828 960 16104 784
17228 341 720 18143 212 276 348 799
806 900 916 924 19002 033 128 891
967 20087 214 221 233 21047 119 571
713 790 818 876 22182 648 623 772
861 977 23030 062 328 482 509 526
682 724 947 24040 136 217 742 827
933 957 25660 620 899 26436 464 616
544 866 867 27111 166 190 310 449
777 888 994 28208 466 480 832 870
956 958 986 29043 277 323 619 676
810 869 30246 349 633 653 717 726
828 839 31253 496 955 32281 373 448
484 603 567 703 724 767 931 971 986
33513 646 553 580 852 34313 663 610
643 35170 206 495 30589 808 934
37113 178 296 499 880 38222 362 867
39318 388 572 40199 237 347 480 662
41449 633 985 42344 417 811 43679
719 930 44167 1Ö1 472 529 813 45096
161 255 558 687 606 924 46179 299
696 966 47188 329 376 627 694 815
933 48088 132 152 266 309 990 49215
412 662 637 948 50233 296 871 980
51065 394 412 499 524 866 52239 241
546 976 989 53723 795 915 54118 219
254 403 491 540 565 601 627 55243
470 481 581 798 932 66057 068 260
692 840 958 57370 534 738 904 922
58230 574 631 718 829 869 980 59291
703 863 60244 258 302 313 332 620
681 811 822 61221 252 589 883 62007
231 443 861 63058 231 849 64246 598
762 65087 392 495 646 951 66943
67399 474 938 957 68172 270 436 517
761 89199 304 331 459 774 838 839
979 70031 065 079 350 354 941 71040
072 390 72052 78022 095 356 455 637
544 789 924 983 74381 897 75744
76325 634 927 974 988 77020 075 373
518 536 630 78005 034 195 432 924
79096 244 488 725 80273 614 790 793
81099 183 232 283 401 409 683 679
940 82212 451 514 620 692 721 838.

ä 1000 Fr . 88017 325 444 603
773 781 849 858 976 982 84228 261
339 582 699 662 t04 85019 398 691
789 808 86439 87221 343 363 371 495
602 505 587 688 768 88066 076 112
316 963 89161 268 673 791 90143 198
249 464 91110 125 459 612 744 787

841 947 92274 628 796 967 93059 297
364 414 94230 249 460 758 878 85031
309 445 502 632 815 961 96086 477
647 728 927 97173 603 610 816 899
98084 146 409 506 566 687 693 780
964 99060 100377 402 469 620 742
848 913 996 101299 373 629 636 970
102313 429 526 670 103002 065 199
609 729 104408 687 710 870 993
106010 018 143 173 237 293 328 615
714 107166 304 390 436 863 925
108384 466 469 479 109026 214 551
685 596 890 110062 126 279 111068
121 258 266 646 739 792 996 112126
148 216 460 113375 11 * 117 283 843
115380 467 716 826 116033 668 760
837 856 117161 182 424 118157 447
603 607 630 705 808 119200 324 417
429 699 647 662 803 861 120022 060
371 550 619 121061 087 499 853 883
122290 350 426 462 123186 210 426
458 462 663 624 124107 215 466 689
693 844 971 125126 252 411 600 631
635 754 12 (5062 160 820 127028 168
181 291 412 745 760 989 128129 424
813 129443 600 660 878 130113 300
685 131029 653 672 631 806 132028
406 700 133672 134098 187 256 301
304 465 680 682 135163 285 347 726
977 13 (5052 285 575 717 137299 666
717 824 138086 387 628 859 907 964.

ä 2500 Fr . 139193 412 921
140211 362 454 460 683 686 691
141346 463 624 611 142052 203 214
235 331 661 860 143285 662 914
144285 309 523 787 863 145460
146786 909 147200 206 805 148801
824 149144 347 442 740 150034
138 159 609 784 810 971 151026 095
174 222 428 480 554 729 152179 234
403 603 153016 242 296 513 648 690
867 919 154014 118 143 201 268 457
618 714 185169 232 344 569 660 745
156001 052 441 597 728 157077 281
373 598 741 866 158156 349 748 996
159242 275 321 347 953 160317 380
498 634 647 673 708 837.

ä 5000 Fr . 161072 269 483 647
689 162082 096 126 446 834 658
163210 484 694 894 950 164122 336
426 867 984 165161 235 599 166137
341 665 749 950 167209 282 339.

15) Russische Staatsbahnen,
4% Obi. IV. Emiss. v. 1890.
(Große Ges. der Kuss. Eisenb .)
18. Verlosung am 1/14 . März 1908.
Zahlbar am 18. Juui/1 . Juli 1908.
ä 625 Rubel Metall . 6776—800

7376—400 14276—300 1 7251—275
18651—676 22451—475 23326 —350
601—621.

!6) Stuhlweißenburg-
Raab-Grazer 2 ,/2°/0 Prämien-

Anteiischeine von 1371.
74.Prämienziehung am 1.April 1908.

Zahlbar am 1. Juli 1908.
Am 2. Januar 1908 gezogene

Scrioii z
114 370 390 554 659 1077

1164 1271 1450 1569 2588 2621
2786 3392 3396 3482 3964 4442
4576 4792 4824 5007 5096 5106
5224 5504 5743 6545 6992 7258
7604 8380 8388 8440 9061 9315
9736 9967 10066 11050 11061
11245 11478.

Prämien:
Serie 370 Nr. 10 (3600), 1271

2 (6400), 145 0 8 (18,000), 1569
6 (3600), 3964 1 (135,000 ), 5224
6 (900), 5504 8 (900), 8380 2 (900),
9967 1 (900), 1108 1 7 (900).

Alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nummern sind mit
300 Kr. gezogen.

17) 4 % Theiß-Regulierungs- u.
Szegediner Präm.-Anl.v. 1880.

66, Verlosung am 1. April 1908.
Zahlbar am 1. Juli 1908.

§ 61*1611 •
892 332 427 451 507 705 710

729 793 1018 1062 1188 1441
1451 1468 1608 1775 1815 2097
2161 2281 2354 2505 2633 2685
2716 2749 2758 2809 2911 3220
3393 3451 3460 3547 3695 3722
3804 3937 4039 4089 4198 4365
4388 . Prämien:

Serie 1019 Nr . 65 (2000), 2685
32 (2000), 2716 66 (2000), 2749 20
(180 .000 ), 3547 42 (2000), 4388
63 (2000).

Alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nummern sind mit
240 Kr . gezogen.

18) Türkische 3 °/0 400 Fr.-
Eisenbahn-Lose von 1870.
229. Verlosung am 1. April 1908.

Zahlbar am 1. Mai 1908.
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
400 Fr . gezogen.

28151—156 41281 (1000) 282 283
284 (1000) 285 46726- 730 51176—
180 52246—248 249 (1000) 250 53841
—846 62806—810 66601—506 70626
-630 88506—510 93646—648 649
(20.000) 660 (3000) 120546 —560
127611 - 615 129111 112 113 (1000)
114 116 171771 772 773 (3000) 774
776 200696 —699 700 (1000) 206891
—895 210346 —350 213321 - 323 324
(6000) 326 216381 (6000) 382—385
218696 697 698 (1000) 699 700
219726 (1000) 727—730 226166 - 160
283301 —305 239021 —025 245291
—296 262026 - 030 106—110 267941
—945 268036 —040 272581 —585
273156 —160 287396 397 (3000) 398
—400 289306—310 307211 —216
328761 —766 342856 —860 349646
—650 353701 —703 704 (3000) 705
358666 —670 369711 —715 376661

—665 377691—695 3 79131—135
408046 —060 410196 —200 420486
—488- 489 (1000) 490 454146 —150
226—230 460986 —989 990 (6000)
471181 —185 346—360 499136 —140
191—195 513191 —195 521626 —530
532796 —800 538226 —230 539511
—616 546666 —670 564481 —486
565241 —245 568841 —845 569591
—696 590521 —525 599026 —030
610786 —790 629716 —720 648066
—060 664541 —545 675871 —875
680561 —665 682326 —330 683101
—105 698446 447 448 (3000) 449 460
699996 — 700000 720861 — 855
722166 —170 732626 —530 741611
—615 7 56071—075 757881—885
789606 —610 796311 —315 8X0041
—045 819641 —645 822036 —040
837936 —940 839236 - 240 845231
232 238 (1000) 234 235 848766 —770
859221 —226 892601 —605 894001
—005 907126 —130 922936 —940
928066 —070 932431 —436 945346
(1000) 347—350 951966 —970 961866
—870 968571 672 573 (600,000)
674 675 971466 —460 975381 —384
386 (3000) 987866 867 (1000) 868—
860 1024661 —655 1027216 —220
1034166 157 158 (3000) 169 (1000)
160 103 5481 482 483(3000) 484 485
1043851 — 855 1046026 — 030
1052121 (1000) 122—124 125 (1000)
1077291 — 295 1107711 — 715
1113946 - 950 1124461 —463 464
(1000) 466 1130621 —625 616- 620
1132311 — 313 314 (1000) 315
1138681 — 685 1172501 — 505
1178866 —870 1203916 —918 919
(3000) 920 1207766 —760 1224196
197 198 (1000) 199 200 1225131—
135 1240361 —365 1244136 —140
1245326 —330 1248746 —749 750
(1000) 1253271 —275 1272886 - 888
889 (1000) 890 (1000) 1274421 —425
1314211 — 216 1319396 — 400
1325101 — 106 1329066 — 070
1330631 — 536 1347931 — 935
1354431 — 436 1363546 — 650
1366896 — 900 1372761 — 765
13 73636 — 540 13 82161 — 165

' 1389661 652 (1000) 663 — 656
1392676 —580 1413136 - 139 140
(20.000) 1419916 —920 1423911 —915
1426586 —590 1427261 —266 321—
325 1440321 —325 1441636 637
(60.000) 638—640 1442051 —065
1469946 — 950 1477681 — 685
1496171 172 (1000) 173 (1000) 174
175 1504881 —885 1511131 —135
1512946 — 960 1519041 — 045
1530871 — 875 1533346 — 350
1537311 (6000) 312—316 1549376
377 (1000) 378—380 1554291 (MO)
292—296 1556416 —419 420 (6000)
1576016 — 020 1581181 — 185
1599001 —005 1609311 312 313
(6000) 314 316 1615786 — 790
1633566 —570 1645201 (1000) 202
—204 205 (1000) 1647751 —765
1648096 — 100 1650921 — 925
1700341 — 345 1 710056 — 060
1714711 — 715 1730156 — 160
1738621 — 625 1763261 — 265
1770231 (1000) 232—235 1779026
—030 1793526 —530 1804516 —620
1816831 — 835 1836881 — 885
1838766 — 770 1856981 — 985
1918476 —480 1935661 662 663
(1000) 664 666 1937221 — 225
1940131 — 133 134 (3000) 135
1961311 (3000) 312- 316 196S401
—405 1972321 —325.

19) Waideck-Pyrmonter
3 '/2°/o  Staats -Anleihe.

Verlosung am 9. März 1908.
Zahlbar am 1. Juli 1908.

Lit .A.ä 3000 Ji  49 122 208 248 289.
Lit . B. ä 1500 Ji  39 43 97 205

226 227 369 380 442 448 601 594 609.
Lit . C. ä 300 Jt.  90 111 169 161

228 484 460 466 480 487 610 648 686
689 704 767 763 838 878 898.

20 ) Wiener Rudolf-Stiftung,
SO Fl.- Lose von 1864.

84. Verlosung am 1. April 1908.
Zahlbar mit Abzug am 1. Juli 1908.

Serien:
3 64 157 220 221 262 340

347 349 412 438 443 551 559
629 673 676 681 695 771 803
877 915 937 1001 1072 1149
1179 1194 1229 1230 1242 1206
1357 1369 1383 1385 1412 1413
1416 1418 1419 1426 1438 1448
1467 1506 1523 1554 1596 1679
1094 1718 1705 1818 1824 1885
1928 1939 2010 2043 2062 2127
2130 2158 2175 2284 2354 2355
2463 2475 2570 2584 2580 2623
2690 2704 2754 2762 2800 2831
2837 2851 2894 2946 2999 3009
3015 3029 3034 3077 3100 3109
3156 3179 3184 3192 3316 3318
3322 3333 3346 3373 3387 3418
3454 35X1 3562 3708 3757 3763
3794 3849 39X6.

Prämien:
Serie 3 Nr . 28, X57 47, 438 30 (100)

38, 673 2 (6000 ) 3 (100), 676 27,
68 1 24, 695 37 (30,000 ) 39, 803
23 (400), 915 42, 937 18. 1243 40
(2400), 1369 42, 1385 25, 1413 17
(100) 42 44, 1416 26 (100), 1438 14,
1448 1,1506 21 (200), 1596 32 (200),
1679 3 (100 ) 36(100), 1718 12(100)

. .. (400),
2946 25, 30 77 23 36 (100), 3109
9 28, 3318 28 (100) 36 44(200) 3346
39 (200), 33 87 4 (100), 34 54 30 (100)
3511 24(100), 3562 3 (200), 3763 46
3916 10. *

Die Nummern .welchen kein Betra»
in ( ) beigefügt ist , sind mit 60 Kr
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 24 Kr . gezogen.
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1. Matt.

Deutschland und die
Der jetzt im Vordergründe des Interesses stehende

Abschluß der Verträge über Nord - und Ostsee hat noch
längerer Zeit endlich wieder einmal gezeigt, daß unser;
Diplomaten gelegentlich auch einmal Ersprießliches zu
stände bringen können. Es wird allseitig zugegeben,
daß die Anregung wenigstens zu dem Nordseevertrag
von Deutschlaiid ausgegangen ist und mit der Aner¬
kennung über die dadurch bewiesene Friedensliebe nicht
gekargt. Deutschland hat mit dem Abschlüsse der Ab¬
kommen zweifellos einen nicht zu unterschätzenden
diplomatischen Erfolg erzielt und ein uns nicht sehr
holdgestnntes Themseblatt verfehlt nicht, sofort darauf
hinzuweisen, daß speziell das Ostseeübereinkominen ein
deutliches Zeichen dafür sei, daß die Autorität Eng¬
lands zur Lee beträchtlich gesunken und das Resultat
als ein glänzender Schachzug Deutschlands gegenüber
England anzusehen sei. Wenn auch diese Anschauung
von Gehässigkeit getragen ist, so trifft sie doch insofern
das Richtige., als es sich hierbei um einen inoralischen
Erfolg unserer Politik handelt . Die Verträge , welche
fortgesetzt in der Auslandspresse kommentiert werden,
dürften vielleicht doch eine wichtige Basis für die weitere
Entwickelung der Weltpolitit bildeii, im besonderen
auch von Einfluß auf deir Standpunkt verschiedener
Mächte gegenüber Deutschlaiid sich erweisen. Bemer¬
kenswert ist das Urteil , das verschiedentlichvon Stellen
gefällt wird , die uns sonst nicht gerade sehr gewogeii
sind, und zwar erschallen solche Stimmen lischt bloß von
Däne  ni a r k und Holland , wo man ganz besonders
aus den Verträgen Vorteile schöpfen und daruin
Gruiid genug hast uns dankbar zu sein, sondern auch
an der (seine wie an der Themse steht inan nicht an,
aus diesem Verhalten Deutschlands einen weiteren
günstigen Einfluß auf die internationalen Beziehungen
zu erwarteii.

Es ist nicht ohne Interesse , daß man in Holland
rückhaltlos den wichtigen Freundesdienst preist, welchen
Deutschland Holland erwiesen, als es die Initia¬
tive  zu den Verhandlungen ergriff und gleichzeitig
dadurch dem holländischen Volke die feierliche Versiche¬
rung loyaler und friedlicher Absichten gegeben hat;
aber nicht minder bemerkenswert sind die englischen
Preßstimmen , die setzt herübergemeldet werden. (Sie
wurden von uns schon auszugsweise mitgeteilt .) Selbst
die „Times " findet freundliche Worte für Deutschland
und die „Westminster Gazette " bemerkt, daß der Nord¬
seevertrag geeignet sei, jeden Argwohn "eines An¬
griffs zwischen Deutschland uiid Eiigland zu beseitigen
und daß man daran die Hosfnuiig knüpfen darf , daß
nunmehr eine Einschränkung der durch den Wettkampf
der beiden Länder auf maritimen Gebieten entstandenen
finanziellen Lasten̂ stattfinden könne. Noch herzlicher
schallt es von der 'Leine her und es ist ein sehr bemer¬
kenswertes Zeichen der Zeit , wenn die Unterzeichnung
des Nordseeabkommens dem offiziösen „Temps " An¬
laß gibt , der Befriedigung über die wesentlich gebesser¬
ten deutsch-französischen Beziehungen Ausdruck 'zu ver¬
leihen. Nicht als leere Phrase solle die Einleitung der
Deklaration für Deutschland und Frankreich gelten,
sondern als politisches, Programm . Frankreich brauche
seine Vergangenheit nicht zu verleugnen , wen,: es, der
Tagesnotwendigkeit Rechnung tragend , Realpolitik
treibt und die Hand dazu bietet, mit dem benachbarten
Deutschland zu eineni a u s kö in m l i che n Ver¬
hältnis  zu gelangen . Auch der französische Minister
des Äußeren Pichon selbst erklärt mit nicht mißzuver-
stehendem Hinweis , daß die Vereinbarungen noch vor
einigen Jahren unmöglich gewesen wären , und daß sie
als eine neue Friedensgarantie  zu betrach¬
ten seien, weil sie den Wunsch der wichtigsten Mächte
dartun , aus ihren Beziehungen untereinander alles zu
entfernen , was Konflikte veranlassen könnte. Diese
Wendung kann als durchaus erfreuliches Symptom an¬
gesehen werden, und wenn man auch nicht so weit gehen
darf , daß nunmehr zwischen Deutschland und Frank¬
reich alles glatt sei, so kann der Vertragsabschluß doch
immerhin dazu beitragen , uns bisher wenig freundlich
gesinnte Mächte von der Aufrichtigkeit und Loyalität
der deutschen Friedensliebe zu überzeugen und damit
auch eine Revision in der Gesinnung dieser Mächte
Deutschland gegenüber anzubahnen.

bd. London, 27. April . „Pallmall Gazette" macht
Andeutungen , daß außer den Nord- und Ostseeabkommen
noch ein weiteres Abkommen geschlossen worden sei, das
beide an Wichtigkeit überireffe . Dies sei eine gemein¬
schaftliche Erklärung Englands , Frankreichs und Schwe¬
dens, daß der Vertrag von 1856 noch in Kraft und für
die Signatarmächtc bindend sei. Diese Erklärung sei

provoziert durch die Weigerung Rußlands , auf das Recht
der Befestigung der Alandsinseln zu verzichten. Bei
gewissen Eventualitäten wird das England und Frank¬
reich in direkten Gegensatz zu Rußland und Deutschland
bringen.

Fürst Bülow und Kardinal Rompolla.
Von unterrichteter Seite wird uns geschrieben: Dem

Pariser „Figaro " ist es anscheinend nicht recht, daß Fürst
Bülow während seines Aufenthaltes in Rom auch dem
letzten Staatssekretär des Papstes Leo XIII ., Kardinal
Rampolla, einen Besuch abgestattet hat, denn das ge¬
nannte Pariser Blatt läßt sich von seinem römischen Mit-
arbeitcr über die äußeren Umstände, unter denen sich
dieser Besuch abspielte, Mitteilungen machen, die mit
den Tatsachen nicht das geringste gemein haben. Be¬
hauptet doch der „Figaro " folgendes : „Der Besuch war
in keiner Weise angekündigt, und der Kanzler ging allein
und inkognito zum Kardinal , der ihn so wenig erwartete,
daß er sich nicht zu Hause befand. Fürst Bülow hat ihn
benachrichtigen, lassen -znd ihn erwartet ." Alle diese An¬
gaben sind falsch. In Wirklichkeit war der Besuch des
Kanzlers bei dem Kardinal angekündigt, und letzterer
erwartete in seiner Wohnung den Reichskanzler, der
nicht einen Augenblick zu warten brauchte. Der „Figaro"
hätte also klüger gehandelt, wenn er auf die Verbreitung
völlig unrichtiger Mitteilungen über den Besuch des
Reichskanzlers beim Kardhral Rampolla verzichtet und
sich aus die neugierige Frage beschränkt hätte, die er
seiner falschen Nachricht folgen laßt , auf die neugierige
Frage nämlich, worüber wohl der Fürst und der Kar¬
dinal sich unterhalten haben mögen. Or . B.

Herr Björnson, der „prcieceptor munäi ".
IN. Rom,  24 . April.

Björnson senior hat bekanntlich an seinem unbe¬
strittenen ^Dichterruhme nicht genug und bemüht sich
— mit recht zweifelhaftem Erfolge — den Weltschieds¬
richter zu spielen, der seine Nase in alle Töpfe steckt
wenn ihm derenJnhalt interessant genug erscheint. Man
erinnert sich seines fulminanten Protestes gegen die
deutsche Polenvolrtlk (über deren Berechtigung man ja
streiten kann, die aber eine innerdeutsche Angelegenheit
bleibt und bleiben muß !) , und auch in dem' ungarisch-
kroatischen Handel hat er schon mehr als einmal seine
Stimme vernehmen lassen. Daß er der Entwickelung
der Affäre Dreyfus stets großes Interesse cutaegcnge-
bracht, ist begreiflich. Weniger begreiflich und schön
aber iffl der schritt , den er in den letzten Tagen in
dieser Lache getan . Er hat nämlich dem „Giornale
d'Jtalia " einen Brief des Generals Andrü zur Ver¬
öffentlichung übergeben, in dem dieser alte Haudegen
die jetzige Regierung und „jene, welche die Affäre dazn
benutzten, um zur Macht zu gelangen ", scharf angreist.
Daß es eigentümlich berührt , einen Norweger in einem
italienischen Blatte den Angriff eines ebemaligen fran¬
zösischen Ministers gegen seine jetzigen' Kollegen ver¬
öffentlichen zu sehen, ist selbstredend. Was würde Herr
Björnson wohl sagen, wenn irgend ein Ausländer sich
in ähnlich intensiver Weise mit der Politik Norwegens
beschäftigte? — Übrigens hat Dreyfus selbst, wie" bei
dieser Gelegenheit erwähnt sei. der ja zurzeit in Italien
lebt, einem Interviewer der „Rivista " erklärt , daß er
mit einen: großen soziologischen Werke beschäftigt sei.

: tm
wb. Achilleion, 27. April . Heute morgen sprach öer

Kaiser den aus Neapel Hierher berufenen Botaniker
Kun'stgürtncr Sprenger wegen der in Aussicht genom¬
menen gärtnerischen Neuanlagen im Park von Achilleion.
Um liy 2 Uhr wohnte das Kaiserpaar dem Vorbeizug
der kirchlichenP r o z e s s i o u vom Balkon des Schlosses
bei. Die Prozession wurde zum Schloßgitter eingelassen:
die Geistlichkeit hielt Gebete ab, worauf die Prozession
durch 'den Schloßpark abzog. Der Kaiser hörte den Vor¬
trag des Gesandten Freiherrn v. Jcnisch und begab sich
um 12 Uhr im Automobil nach der Stadt Korfu zum Be¬
suche des österreichischenGeschwaders. Bei der Besich¬
tigung des „Erzherzogs Karl " wurden dem Kaiser auch
Exerzitien der Geschützmannschaft vorgeführt . Bei dem
Frühstück toastete Konteradmiral v. Ziegler auf Kaiser
Wilhelm . Der Kaiser antwortete , indem er seiner großen
Freude Ausdruck gab, das österreichische Geschwader be¬
sucht zu haben. Er schloß mit einem Hurra auf Kaiser
Franz Joseph . Der Kaiser kehrte«nach demAchilleion gegen
4 Uhr nachmittags zurück: um 5 Uhr fand ein Tee bei der
Kaiserin an Bord öer „Hohenzollern" statt, zu dem die
Mitglieder der griechischen Königsfamilie geladen waren.

hd. Korfu, 28. April . Die kaiserliche Familie wird
bereits am Samstag das Achilleion verlassen und bis zur
Abreise auf der „Hohenzollern" Aufenthalt nehmen. Die
Abfahrt von Korfu erfolgt am 2. oder 3. Mai . Tic
kaiserliche Familie wird mit der „Hohenzollern" deren

Mittelmeerfahrt am 6. Mai in Pola endet, voraussichtlich
von Korfu ans die jonische Insel Santa Maura , die »ach
Forschungen Dortfelös das eigentliche Jthaka und
Heimatland des Odysseus, aussuchen. — Zu dem großen
gestrigen Galadiner , das König Georg dem deutschen
Kaiserpaare gab, waren 60 Einladungen ergangen . Biel
bemerkt wurde, daß öer Kaiser sich nach dem Diner lange
mit dem griechischen Ministerpräsidenten Theotok'is
unterhielt . Um 10y3 Uhr verließ das Kaiserpaar das
königliche Schloß.

hd. Wien, 28. April . Die Ankunft Kaiser Wilhelms
in Pola wird am 5. oder 6. Mai erfolgen. Der Kaiser
wird an Bord der „Hohenzollern" den Hafen in Pola
anlaufen und einen einstünöigen Aufenthalt doriselöst
nehmen. Das österreichische Geschwader wird den Kaiser
mit Flaggxn - und Geschützsalut begrüßen , an dem sich die
Forts beteiligen werden. Bon Pola wird der Kaiser zu
Len Jubiläumsfeierlichkeiten nach Wien reisen.

H

Kein Besuch Bülows ans Korfu.
Wie an unterrichteter Stelle verlautet , ist nicht zu

*5er  Reichskanzler zum Besuch aus dem
Achilleion in Korfu beim Kaiser eintreffen wird, da die
Dispositionen des Monarchen und Fürsten Bülow dies
kaum zulassen. Der Kanzler , der voraussichtlich Anfang
Äcai zurückkehrt, wird in Venedig noch öeii italienischen
Premierminister Giolilti empfangen, und der Kaiser ge-
öenkt bereits am 1. Mai Korsn zu verlassen, um dann
zunächst in den jonischen Gewässern zu kreuzen. Ein
Besuch des österreichischen Kriegshafens Bola ist nicht
geplant , dagegen ist nicht unwahrscheinlich, daß der
Monarch außer dem österreichischen Geschwader vor
Korf» noch einen großen Teil der österreichisch-ungari¬
schen Flotte in einem anderen österreichischen Hafen bc- '
sichtigen wird . 1 ^

s Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der K ö n i g von

Sachsen  empfing gestern im Resiöenzfchlotz den
Staatssekretär des Reichsschatzamtcs Sy dom und im
Anschlüsse daran tu Gegenwart der Prinzessin Mathilde
den Statthalter von Elsaß-Lothringen Grafen v. Wedel
nebst Gemahlin in Audienz. An die Audienz schloß sich
eine Frühstückstascl.
.. $ Das Birchom-Dcnkmal . In öer Presse wird er-

daß die Angelegenheit des Birchow-Denkmals
vielleicht dadurch ihre Erledigung finden könnte, daß der
Künstler sich zu einer Änderung seines Entwurfes , der
in dieser Form die Zustimmung des Kaisers nicht gefuii-
deu hat, verstünde. Auf eine Anfrage teilt .lierr ' Bild¬
hauer Kl inflch unserem Berliner X.-Kitarbeiter mit . daß
er 11 ctt 511 ft üuden  gesonnen sei, irgend-
iDcicfyĉüninöcnntöen axt  fcineut Söcrf Dorgintcijirtcn.
. * Angemessen!? Die Düsseldorfer Regierung ver¬
sagte der von der Bürgermeisterei Eller vvrgenommencn
Anfbesserung der Gehälter der Lehrer ihre Genehmigung
mit der Begründung , daß die bisherigen Besoldungen
angemessen seien. Die Regierungsentschcidungen in
diesen und früheren ähnlichen Fällen erregen in Lchrcr-
kr- iseu natürlich großen Unwillen . Natürlich ist das
Borgehen der preußischen Regierung gegen die Lehrer
nicht geeignet, dem immer fühlbarer werdenden Lehrer¬
mangel abzuhelfen.

Internationales Zuckcrabkommc«. Die Nordd.
Allg. Ztg ." schreibt: Das „Reichsgesetzblatt" vcrösfcnt-
licht den Text öer drei internationalen Abkommen über
die Behandlung des Zuckers, da nunmehr alle beteiligte»
Staaten außer Italien , dem für 1902 eine Sonderstellung
eingeräumt ist, die Ratifikationsurkunden in Brüssel
hinterlegt haben . Für Italien bleibt die Möglichkeit
offen, die Ratifikation später nachzuholen.

* Der Verein Berliner Journalisten besprach in
seiner letzten Monatsversammlung den in der vom
Berliner Schriftstellcr-Verbaud einberuseueu zwanglosen
Versammlung in Vorschlag gebrachten Mitarbeiterstreik
der „Rheinisch-Westfälischen Zeitung " und die heftigen
Angriffe des letztgenannten Blattes gegen den Jour¬
nalisten Schweder-Berlin . Es wurde darauf folgende
Resolution angenommen : „Der Verein Berliner
Journalisten erklärt , davon überzeugt zu sein, daß der
Kollege -Schweden zu seinen Maßnahmen durchaus nur
aus Gründen journalistischer Standesehre gekommen ist
und verwahrt sich mit aller Entschiedenheit gegen die
unerhörte Art und Weise, mir der sein vollkommen ob¬
jektiv geführter Kampf von seiten öer „Rheinisch-West¬
fälischen Zeitung " verdächtigt worden ist."

* Jur Baugewerbe wird jetzt Hoffentlich ein dauern¬
der Friede hcrgestellt werden. Das aus drei Unpartei¬
ischen zusammengesetzte Schiedsgericht, welches seit
Donnerstag voriger Woche im Bürger,aal des Berliner
Rathauses tagte, hat gestern abend VM  Uhr einen ein¬
stimmig beschlossenen Schiedsspruch abgegeben. Dr.
Premier -München schloß mit der Mahnung an die Par¬
teien , für die Annahme des Schiedsspruches zu wirken,
^cr Schicd-Aip.ru ck lautet dahin, daß in keinem Lohnae-
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vier irgerrd eine VerWlechterung der Lohnbedingungen
einEreteu dürfe , und daß ferner in LoHngebieten , wo
ttach dom 1. April 1906 keinerlei LoHnerHöHungen vor-
genmnmen nrrd auch nicht z,um 1. April 1009 vorgesehen
'sind , mit dem 1. April 1909 der StundeülvHn um 1 Pf.
;gat erhöhen sei. Für jeden Bezirk soll ein Schiedsgericht
eingesetzt werden , das die außer der Llchnsvase bestehlen¬
den Streitigkeiten dis zum 16. Mai d. I . endgültig ent¬
scheiden soll. In der Begründung des Schiedsspruches
wird namentlich daraus Hingewiesen , daß die Unpar¬
teiischen lange im Zweifel waren , ob sie die im BerhÄli-
Nis zu anderen Städten ausfallend niedrigen Löhne für
die als besonders teuer bekannten Städte Frankfurt
a . M ., W i e s b a d e n und Mannheim um 2 Pf . mit dem
1. April 1909 erhöhen sollten . Sie haben indessen , um
die Einstimmigkeit des Schiedsspruchs zu wahren und
seine Annahme nicht -zu gefährden , beschlossen, non der
ausdrücklichen Vorschrift dieser Erhöhung abznsehen
und sich darauf zu beschränken , sie dem betreffenden Ar¬
beitgeberverband nachdrücklich zur freiwilligen Durch¬
führung zu empfehlen.

* Zuvorkommendes ans Meiningen . Die mciningensche
Staatsregierung erließ ein Reskript , nach dem die Ge¬
meinden schon jetzt nach dem am 18. Mai in Kraft treten¬
den Reichsvereinsgesetz verfahren können . Dies Rund¬
schreiben hat wegen der Maifeiern Bedeutung.

* Ein Dementi . Die Meldung , daß die hessische
Regierung durch Entschließung vom 22. d. M . drei zu
Bürgermeistern oder Gemeindevorstehern gewählten
Sozialdemokraten die Bestätigung versagt  habe , ist
falsch. Es liegt zurzeit nur e i n solcher Fall zur Er¬
ledigung vor , über den noch keine  Entscheidung ge¬
troffen worden ist.

* Der kirchlichsüziale Kongreß in Bielefeld wurde
eröffnet.

R -MameMkwisches.
Dem Reichstag wirb entsprechend der vgn ihm be¬

schlossenen Resolution noch vor den Sommerferien , die
bereits am 8. Mai beginnen sollen , eine Vorlage , be¬
treffend Gewährung unwiderruflicher Gehaltszulagen
für die in den Ostmarken tätigen Reichsbeamten zugehen.

Die Einberufung des neuen Landtags dürfte wahr¬
scheinlich schon zum 30. Juni , also kurz vor Beginn der
Sommerferien , erfolgen . Diese Einberufung , die infolge
her in den nächsten Wochen zu erfolgenden Auflösung
des alten Landtags notwendig wird , ist durch die Ver¬
fassung bedingt . Der Landtag wird zusammengerufen,
um sofort wieder vertagt zu werden . Irgend welche
gesetzgeberische Arbeiten wird er nicht vornehmen.

Heer' imd FloLLs.
Das Tenrpelhofer Feld . Das Kriegsministerium

verhandelt mit der Stadt Berlin seit einiger Zeit über
den Verkauf des westlichen , kleineren Teiles des
Tempelhofer Feldes . Das Kriegsministerium hat bereits
durch drei Sachverständige , zwei zivile und einen mili¬
tärischen , den Wert des in Betracht kommenden Gelän¬
des schätzen lassen . Von den Schätzungen der Experten,
die unabhängig von einander arbeiten , hat das Kriegs-
minrsterium den Durchschnittswert ermittelt und diesen
den erwähnten Verhandlungen zugrunde gelegt . Der»
Kaiser ist bereits Vortrag über die Angelegenheit ge¬
halten worden : er hat sich nach anfänglichem Widerstreben
aus militärischen Gründen prinzipiell mit dem Verkauf
des westlichen Tempelhofer Feldes einverstanden erklärt.

Die erste diesjährige Flottenübungsfahrt nach der
Nordsee wird durch den Belt um Skagen führen . Die
Schiffe werden Helgoland , Bremerhaven , Wilhelmshaven
und Brunsbüttel anlaufen . Die Rückkehr nach Kiel er¬
folgt am 6. Juni.

Zur Eulen lmrZ-AMre.
Der „Frankfurter Zeitung " wird aus München be¬

stätigt , daß in Starnberg der Bürgermeister nicht nur die
im Münchener Prozeß vernommenen Zeugen , sondern
auch die von Justizrat Bernstein benannten , auf die in

. . . .

KeuNetou.
Mareell Saftet.

Der „lustige Abend " im Kurhaus.
Das zierliche , quecksilberhaft -unruhevolle Männchen

Mit den spitzbübisch lachenden Schelmenaugen ward
gestern abend im Kurhaus wieder für zwei unvergeß¬
liche Stunden zum lustigen Alleinherrscher etlicher
Hundert lachender Menschen . Wie er sich an den rot-
fEt Gehangenen Vorlesetisch , zu dessen Füßen ihm dank¬
bare Verehrer Blumen in Fülle gelegt hatten , mit einer
so siegreichen Fröhlichkeit auf dem beweglichen Gesichte
setzte, wuchs er plötzlich zum Gott Humor riesenhaft an,
den er vom Throne mit Lachen und Scherzen geboxt hatte,
um die Rolle seines Vertreters mit aller Meisterschaft
zu spielen.

Salzers Vortragskunst ist noch von seinem vor¬
jährigen Besuche her bekannt . Seine Eigenart hat nicht
gelitten . Unter glücklichstem Lächeln sprudeln die Worte
und Scherze über feine Lippen , Augen und Mienen
sprechen und lachen so von Herzen mit , sein Lachen wird
unwiderstehlich , siegt und siegt sich vorwärts bis in den
letzten Winkel des Saales . Den strikten Beweis für
die absolute , alles mit sich sortreißende Macht des be¬
freienden und zugleich bezwingenden Lachens , den kann
nur er geben , er , der das Geheimnis jener nrewigen
Kraft des verjüngenden Frohsinns kennt , nach dessen
Wohltaten sich auch der Griesgrämigste einmal sehnt.

Sein Programm war bunt zusammengewürfelt:
Schelme und Schälke lieben ja nicht die prüde , steife
HiMmelstochter Ordnung . Lu ^ iges von Busch wechselte
mit den scharfen Satiren des implizissimus -Schlemibl,
ein paar fröhliche Kindergeschichtchen lösten Rideamus'
prickelnde Persiflagen auf die Berlin IV-Kultur ab , und
der Amerikaner Urban kam mit seinem witzigen Märchen
vom Manne zu Wort , der da träumt , er wäre nach den

der Verhandlung Verzicht geleistet worden war , im Auf¬
träge der Berliner Staatsanwaltschaft vernommen hat.
Der Bürgermeister ist nicht rechtskundig und führte die
Vernehmung in seiner Eigenschaft als Ortspolizeivor-
steher . Die Berliner Staatsanwaltschaft hat nicht um
einen Vermittelungsrichter zur Erledigung dieser Auf¬
gabe ersucht.

Die „B . Z ." meldet aus München : Fischermeister
Ernst hat im Münchener Haröen -Prozeß angegeben , daß
er von der Mutter des Fürsten Eulenburg ein Darlehen
von 12 000 M . erhalten Hätte , diesen Betrag aber bereits
zurückgezahlt und alljährlich pünktlich die Zinsen ent¬
richtet habe . Das Darlehen ist nur dem Namen nach von
der Mutter des Fürsten , in Wirklichkeit aber vom Fürsten
selbst gegeben worden . Fürst Eulenburg hat vorsichts-
hallber seine Mutter vorgeschoben , da man damals schon
von Beziehungen zwischen ihm und Ernst munkelte.
Das Darlehen erfolgte ohne Sicherstellung . Fischcr-
mcister Einst selbst gibt zu , daß er nicht allein mit dem
Fürsten selbst verkehrte und der Fürst , wie es den An¬
schein hatte , noch zn anderen jungen Leuten Beziehungen
unterhielt.

Kriminalkommissar v. Trcsckow erklärt der Presse,
der einzige Besuch, den er jemals in Lieberrberg gemacht
halbe, liege bereits drei Monate zurück . Dieser Besuch
sei im Aufträge seiner Behörde in dienstlicher Ange¬
legenheit erfolgt.

Wie eine Berliner Korrespondenz hört , traf der
preußische I u st i z m i i: i st e r Dr . Beseler von seinem
Osternrlaüb wieder in Berlin ein . Man erwartet von
der im Justizministerium angesetzten Konferenz , daß in
der Meineiösasfäre des Fürsten Eulenburg schwer-
wiegenlde Entscheidungen getroffen werden.

Bei der Staatsanwaltschaft des Amtsgerichts T in
Berlin ist ein Schriftsatz des F ü r st eit Eule  it b u r g
cingetvosfen , worin er seinen Eid aufrecht erhält und
meint , nicht mehr tun zu können . Die eidlichen Zeugen-
auIsagen der Münchener Zeugen gegen den Fürsten sind
in dem Schreiben nicht angefochtcn worden.
- —- -

Um Parteitao tier peisllien llattouaUiberateiu
S . it . it . Magdeburg , 26. April.

Sonittagfrüh wurden die Verhandlungen durch
Referate der Abgg . F rieb  v e r g und K r a u s e über die

Stellungnahme der Partei zu « Landtagswahl
cingeleitet , Der erste Referent Friedberg  sprach
speziell über die preußische Landespolitik . Er gab Er¬
klärungen über die Stellungnahme zur Enteiguungs-
vorlage ab , ging auf Wirtschaftsfragen , sowie auf die
sozialpolitischen Fragen des Tages ein und besprach dann
die kulturellen Aufgaben Preußens . Besonders betonte
er die Volksschirlfragen , Aufhebung der geistlichen Schul-
anfsicht und ferner die Forderung völliger Freiheit in
der wissenschaftlichen Forschung und in dem künstlerischen
Schaffen . Er verlangte Maßnahmen zum gerechten Aus¬
gleich der Volksschullasten , um der Bedrängnis der
Landschulen und der Landflucht der Lehrer zu steuern.
Die Verschiebung der Beamten - und Lehrergehaltsreform
mit Rücksicht auf die Reichsfinanzen verurteilte Fried-
berg auf das schärfste. Er forderte die Gleichstellung der
Oberlehrer mit den Richtern und den höheren Berwal-
tnngsbeamten , sowie eine Reorganisation der gesamten
Staatsverwaltung . Die Finanzpolitik des preußischen
Ministers in bezug auf die Überspannung des Extra-
ordtnariums in der Eifenbahnverwaltung unterzog er
einer scharfe» Kritik.

Nach ihm sprach der Vizepräsident des Abgeordneten¬
hauses K raufe  über

die Wahlrechtsreform.
Man wundert sich, daß cs noch sonderbare Leute gibt,
die die Reformbedürftigkeit des preußischen Landtags-
Wahlrechts leugne  n . Und doch gibt es solche! Der
Redner bespricht die Einteilung der Wahlkreise und das
Wahlsystem . Denke man nur an die Veränderungen in
der Bevölkernngszahl uttd in den steuerlichen Verhält¬
nissen . C h a r l o t t e n b u r g und Frankfurt  a . M.
wähle » nur drei Abgeordnete,  die 72 steuer-

schwächsten Kreise , die auch nicht mehr Steuern zahlen
als diese beiden Städte , wählen 131 Abgeordnete.
(Lebhaftes Hört ! Hört !) Die Änderung der Wahlbezirke
ist so gerechtfertigt , daß ihr niemand entgegentreten sollte.
Freilich wollen wir keineswegs die Arithmetik zu Hilfe
nehmen . Maßgebend müssen sein , wie schon Hobrecht ein¬
mal sagte : „L and und Leut  e". Die Landwirtschaft ist
immer noch eins der bedeutendsten Gewerbe . Sie har
ebenso Verdienste wie auf der anderen Seite Handel und
Industrie . Es muß ein Ausgleich geschaffen werden.
(Beifall .) Auch beim Wahlsystem wollen wir eine mittlere
Linie innehalten . Die Entwicklung hat immer un¬
günstiger gewirkt für die dritte Abteilung . Da muh
man fragen : Haben denn die unteren Schichten und der
sogenannte Mittelstand noch den. politischen Einfluß , der
im Interesse des Staates wünschenswert ist ? (Lebhafte
Zurufe : Nein ! Nein !)
Die jämmerliche Wahlbeteiligung , die Abstinenz weiter

Klassen ist die größte Verurteilung des preußischen
Wahlsystems.

(Zustimmung .) , Bedauerlich ist, daß die Arbeiter heute
noch ihre Vertretung in der Sozialdemokratie suchen.
Daß aber die Arbeiter auch ein Recht haben , mit ihrer
politischen Meinung gehört zn werden , werden Sie nicht
in Abrede stellen wollen . Es war ttnliberal und nn-
staatsmännisch , den Arbeitern ein Wahlrecht zn belassen,
das ihnen nichts nützt . Hier muß eingesetzt werden . Wir
bedauern den Mangel an Wärme in der Erklärung des
Reichskanzlers zum Wahlrecht . Um so mehr wundert
uns , daß die K o n s e r v a t i v e n jede Reform ablehnen.
Will man verhindern , daß die umstürzlerische Partei
ihren Einzug in das Abgeordnetenhaus hält ? Ich weiß
nicht , ob man durch diese Politik der Sozialdemokratie
Abbruch tut . (Sehr richtig !) Jetzt schafft man
Sozialdemokraten.  Die Konservativen wollen
ihre Machtstellung nicht aufgeben . Am letzten Ende ist
das doch politisch kurzsichtig . Die Welle kann so stark
werden , daß sie die Widerstrebenden hinwegschwemmt.
Wer sich vor einer radikalen Änderung schützen will , tut
weise , wenn er die Hand bietet ztt einer Reform auf der
mittleren Linie . (Lebhafter Beifall .) Die Blockpolitik
im Reich hat gezeigt , daß der uralte Gegensatz zwischen
konservativ und liberal , der immer bleiben wird , an
Schärfe cingcbüßt Hai. Die Zusammensetzung des Abge¬
ordnetenhauses muß so werden , daß die Konservativen
mehr mit dett Nationalliberalcn rechnen müssen . Wenn
der große Einfluß der Konservativen gemildert wird , so
wird das dem Interesse einer konservativ -liberalen An¬
näherung im Abgeordnetenhause dienen . Welches System
gewählt wird , darüber werden wir hinwegkommen . Der
Redner bespricht die Übernahme des Reichstags-
Wahlrechts  in Preußen . Kein National-
liberaler  denke daran , das Reichstagwahlrecht im
'Reiche zn beseitigen . Etwas anderes ist die Reform in
Preußen . Da kann man doch gewisse Fehler des Reichs-
tagswahlrechts anerkennen . In Preußen ist eine ganz
andere staatliche Grnndsage wie im Reich. Das erfordert
auch ein anderes Wahlrecht . Mögen die Süddeutschen
ihr Wahlrecht behalten , wir richten uns in unserem Hause
nach unseren Verhältnissen . (Beifall .) Wer , wie einzelne
radikale Freisinnige , das Reichstagswahlrecht für
Preußen fordert , müsse es auch für die Kommune ver¬
langen . Die Einführung des Reichstagswahlrechts in
Preußen ist zurzeit unmöglich . Warum uns den Kopf
zerbrechen , was vielleicht in 40 Jahren möglich ist. Der
Redner bespricht dann die einzelnen Forderungen , die
eventuelle Einführung des Pluralwahlrechts usw . Die
indirekte  Stimmabgabe habe heute keinen Wert mehr.
In der Frage , ob öffentliche oder geheime Wahl , haben
sich die Gegensätze in der Partei mehr und mehr ver¬
flüchtigt . Die Zahl derer wächst, die sagen : Weg mit der
öffentlichen Stimmabgabe ! Der Redner schließt : Wir
werden zn erreichen suchen, was zn erreichen ist. Dazu
müssen wir aber besonders bei diesen Wahlen tüchtig in
die Agitation eintreten . An die Regierung richte ich den
Appell , daß sie bei den Wahlen die Parteien ihren Kampf
untereinander abmachen läßt . Sie muß dafür sorgen,
daß das Versprechen des Reichskanzlers und desMinistcrS
des Innern , volle Neutralität zn bewahren , auch durch¬

Theoricn der Seelenwanderung eine DachShündin ge¬
worden und sollte nun rassenreinc Teckelchen werfen.
Auch Ernstes brachte Salzer , so Ostinis herrliches Ge¬
dicht Aber die Nörgler an allem Edlen und Großen und
Urbans schreckhaft-grandioses Stimmungsbild „Eisberg " .
Roseggers , Salzers Landsmannes , natürlicher Humor
wurde uns nicht vorenthalten . Und noch am Schlüsse an
den Saaltüren und in den Gängen stehend , forderte das
Publikum launige Gaben . Es wurde nicht satt . Der
unermüdliche Humorist wußte immer noch neue Anek¬
doten , und in einem flotten Plauöertone gab er mit
effektvollen Gesten zutn besten , was unser Dichter in
frohen Stunden an gespatzigen Geschichtchen znsammen-
fabnliert haben.

Es war in der Tat ein „lustiger Abend ", so lustig,
daß er Kranke wieder fröhlich machen konnte . Und wenn
die Kurverwaltung es wagen durfte , die doch schon etwas
längliche Reihe der jetzt regelmäßigen Vortragsabende
noch durch eine Einlage zn dehnen , so ist schuld daran
nur die Sicgesgcwißheit , die im Namen und Programm:
Marcell Salzer liegt . W . M.-W,

Aus Kunst und Leben.
Mißvergnügte!

In gewissen Zirkeln der Berliner Gesellschaft herrscht
augenblicklich starke Mißstimmung , und zwar sind es
zwei Kreise , die aus verschiedenen Ursachen gleichzeitig
die Köpfe hängen lassen . Es wird ausgefallen sein , daß
der Verein Berliner Kaufleute und Jn-
d u ft r t c 11 e r seine — gewiß für Deutschlands Handel
außerordentlich wichtige und bedeutsame — Rundreise
auch nach Griechenland und . . .51o r f u ausgedehnt hat.
Ob das letztere wegen seiner erträumten Bedeutung für
unseren Export oder Import eine Stelle im Reiseplane
gefunden , bleibe dahingestellt : jedenfalls munkelt man,
daß ohne  die Aufnahme der idyllischen Insel in die
Route kaum eine so große Beteiligung zn erzielen ge¬

wesen wäre . Die Zeit des Besuches war so gewühlt , daß
man gleichzeitig mit dem deutschen Kaiser auf dem klassi¬
schen Boden weilte --- wohl im stillen auch hoffte , von
dem Monarchen empfangen zu werden und allda die
Heilung etlicher Knopslvchschmerzen ztt erleben . Es kam
aber anders : die Erlaubnis zur Besichtignng des
Achilleion wurde zwar ohne weiteres erteilt , aber
Majestät weilten zu der betreffenden Zeit gerade in der
Gesellschaft der englischen Marineoffiziere ! — Sind es
hier die Herren der Schöpfung , denen etliche Felle weg¬
geschwommen , so betrifft der andere Fall das schönere
Geschlecht, im speziellen jene „wohltätigen Frauen ", die
mit einem verstohlenen Seitenblick nach oben stets dort
an die Spitze streben , wo es sich um die (selbstredend be¬
hördlich approbierte ) Frauenbewegung handelt . Als - ein
englisches Unternehmerstaar — englisch war damals ge¬
rade wieder einmal Trumpf — seinerzeit die Idee zum
Lyzeum - Klub  in die Welt setzte, waren die ange¬
deuteten Kreise meist Feuer und Flamme , um so mehr,
als die Sache ja keinerlei materielle Opfer von ihnen
forderte . Ein großer Teil der Presse warnte vor der
Nachäfferei des Englischen , die geplant war : — vergeb¬
lich. Im Gegenteil , es ging eine kategorische Erklärung
in die Welt , daß von einer Anglisicrung keine Rede sei.
Als aber vor einiger Zeit der englische Unternehmer er¬
klärte , — die Spekulation war natürlich völlig fehlge-
schlagcn ! — der Klub stehe vor dem Zusammenbruch,
wenn er ihm nicht abgekauft werde , da mußten jene
Damen in den sauren Apfel beißen , das Eigentum des
Klubs erwerben und verkündeten sodann stolz der auf¬
horchenden Mitwelt : der Klub sei nunmehr aus den eng¬
lischen Händen heraus und werde hinfort in völlig
deutschem Sinne geleitet werden . Wie sich das mit der
vorhergehenden Erklärung reimt , bleibt ihr Geheimnis:
jedenfalls blieb sein altes Pech öem Klub treu , zum Teil
wohl , weil er an einem inneren Widerspruch laborierte:
er sollte nur Frauen von ganz besonders hohem geistigen
und gesellschaftlichen Niveau ausnehmcn , tatsächlich aber
war die Hauptsache — der Beitrag . Jetzt hat der Lyzeum-
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geführt wird . Wer die Verhältnisse im Osten kennt,
weiß, haß es dort oft stärkere Stellen gibt. Das sind der
Landrat und der Amtsvorsteher . (Lebhaftes Sehr
richtig!) Wer vollkommene Freiheit der Wahl will, muß
die Nachgeordneten Beamten eventuell zwingen zur
Neutralität . Im übrigen muß jeder Wähler , seiner Ver¬
antwortlichkeit bewußt, bei den Wahlen seine Pflicht tun.
Mrausender Beifall .)

Es trat dann eine kleine Panse ein.
In der nun folgenden Diskussion nahm zuerst der

Oberlandesgerichtsrat H a m m das Wort . Er warnte
vor übertriebe nerBo  r s i cht, die sich in dem Wahl¬
aufruf breit mache. Vor allem sei kein scharfes Wort
über die geistliche Schulaufsicht gesagt. Im Rheinland
würden die Lehrer nicht nur in der Schule, sondern auch
in der Öffentlichkeit überwacht. Der Stimmzettel gelte
als Legitimation für den Eintritt in das Himmelreich.
Man sollte einmal die Wahl kassieren, bei denen Geist¬
liche so vorgegangen.

Nach weiterer Diskussion wurde
der Wahlaufruf,

der im Sinne der Ausführungen der beiden Referenten
abgefaßt war , von der Versammlung einstimmig ange¬
nommen. Es heißt darin u. a., die Partei wolle den
nationalen Gesichtspunkten bedingungslos den Vorrang
vor allen anderen Rücksichten einräumen , in der Wiri-
schaftspolitik nicht einseitigen Interessen dienen, sondern
den Ausgleich aller Interessen anstreben, über den wirt¬
schaftlichen und materiellen Fragen die geistigen und
ideellen nicht vernachlässigen, nicht mit hochtönenden
^Schlagworten und leeren Demonstrationen einer wohl¬
feilen Popularität nachjagen, sondern durch ausführbare
Vorschläge und praktische Maßnahmen greifbare Er¬
folge erzielen.

Die Ereignisse in Marokko.
Ein neues Gefecht.

Nach einer wochenlangen Waffenruhe fand am
24. April ein Gefecht bei Dar ben Hamed im Mzab-
gebret statt . Einzelheiten fehlen. General d'Amade
befahl den Journalisten , sich von der Begleitung fern-
zuhalten und selbst nach Casablanca nichts von den
Heeresoperationen mitzuteilen . — Verschieden->
Trans portschiffe  brachten 60 Ambulanzwagen
für Kranke und Verwundete , sowie erhebliches Kriegs¬
material . Alles wurde sofort nach S e t i a t , nach dem
Mzabgebiet und Mdakragebiet weitergeschafft, wohin
täglich starke Züge mit Material zu Baracken- und
Telegraphenbauten abgehen. Es ivird angenommen,
daß die Einrichtungen in Erwartung größerer
Operationen  für die Dauer getroffen werden. Der
Gegensultan ist am 22. April östlich vom Mdakragebiet
im Aschasch-Gebirge eingetroffen : es ist. unbekannt , ob
er nach Rabat oder nach Fez marschiert.

*

Daß die Situation in Marokko ernster ist, als man
zugeven will, zeigen die Beratungen , die seit Samstag
unausgesetzt zwischen Pichon, Piequart und Liautey statt-
sinden. Auch ein Artikel des „Temps ", der aus einmal
Muley Hafiö sehr ernst nimmt und mit heftigen Worten
dazu auffordert , dem Neutralitätsprinzip ein Ende zu
machen und gegen Muley Hasid vorzugehen, deutet dar¬
auf hin , daß die Periode des hoffnungsvollen Optimis¬
mus wieder einmal zu Ende ist.

llck. Paris , 28. April . Hier treffen Nachrichten aus
Tanger ein, nach welchen neue Boten die m e u chl e r i-
fche Ermordung Raisnlis  mit dem Zusatz be¬
stätigen, daß ein Weib das Mißtrauen Raisnlis gegen
die Lakmes besiegte und ihn bestimmte, der Einladung
Pt Feier des Muledfestes Folge zu leisten. Die Ge¬
sandtschaften Haben jedoch noch keine Nachricht erhalten.
— „Echo de Paris " ü e m e n t i e r t die Nachricht von der
Ermordung Raisnlis,  jedoch sei es richtig, daß
ihm ein Hinterhalt gelegt worden sei, daß aber die ge¬
plante Ermordung scheiterte.

Ausland.
Gstorverch-Urrgartr.

Die Hörer der technischen Hochschule in Wien in¬
szenierten lärmende Demonstrationen gegen ben wegen
seiner Strenge bei bei: Prüfungen mißliebigen Pro¬
fessor Dr . Richard Engländer und dessen Assistenten.
Schließlich gelang es dem Rektor, die Studenten zu be¬
ruhigen , indem er versprach, ihre Beschwerden zu
prüfen und eventuell Abhilfe zu schaffen.

Matten -,
Wie der „Corriere d'Jtalia " meldet, wird der Papst

in der ersten Hälfte des Monats Juni ein Konsistorium
abhalten und neue Kardinäle ernennen.

Der internationale P o s i t i v i st e n - K o n g r e ß
rst in Parlermo eröffnet worden. Zum Präsidenten
wurde der russische Schriftsteller Nowikow gewählt . Zu
Ehrenpräsidenten, wurden unter anderen gewählt:
Lubbock, Levassenr, Bandervelde , Haeckel  und
L o m b r o s o.

RrchilMd.
Von der russisch-persischen Grenze.

Gegeir den Organisator der Räubereien an der
russisch-persischen Grenze . Khan Mahmed Kuli , und die
räuberische Nomadenbevölkerung rst von Tiflis eine
Strafabteilung ' abgegangen, die aus dem zweite,: und
vierten Schützenbataillon, zwei Schnellfeuergeschützen
oer Gebirgsartillerie und einer Sotnie Kosaken besteht.

Von der türkisch-persischen Grenze.
, Aus Urmia wird vom 22. April (bis Täbris durch

die Post) gemeldet, daß die Einfälle von Kurden nun
auch im Bezirke von Salmas begonnen haben und mit
jedem Tage z u n e h m e n. In der letzten Woche wur-
den acht Dörfer geplündert,  fünf Personen
getötet und viele verwundet . Gegen 2000 Kurden sind
in den Bezirk Dolas eingedrungen . Aus einem Dorfe
ist die ganze Bevölkerung entflohen, ihre ganze Habe
zurücklassend. Ein zweites Dorf wurde zerstört, wobei
18 Menschen erschlagen wurden . In einem anderen
Dorfe , in welchem die Kurden auf Widerstand stießen,
wurde ein Teil der Bevölkerung getötet, ein anderer
Teil ist in einer Moschee, die von den Kurden in Brand
gesteckt wurde, umgekommen oder gefangen genommen
worden : einige Dörfer werden von den Kurden be¬
lagert.

Grrgl-md.
Die Trauerfcicr für Campbell-Banuerman.

Gestern früh fand in der Westminsterabtei ein Ge-
dachtnisgottesdienst für den verstorbenen Premier¬
minister Campbell-Bannerman statt , dem der Prinz
von Wales in Vertretung des Königs , alle Minister
und die leitenden Politiker beider Parteien , sowie das
diplomatische Korps beiwohnten. Botschaftsrat von
S- t u m m legte in Vertretung des deutschen Kaisers
einen großen Kranz zu Füßen des Sarges nieder.
Miinsterpräsident Clemencea  u fuhr gemeinsam
mit dem französischen Geschäftsträger nach 'der West¬
minsterabtei und überbrachte einen Kranz mit weißen
Blumen . Eine ungeheure Menschenmenge hatte sich
vor der Abtei angesammelt . Nach dem' GedäcbtmS-
gottesdienst rn der Westminsterabtei begab sich' das
Trauergefolge , worin sich der Prinz von Wales , Bot-
chaftsrat v. Stumm , Ministerpräsident Clemenceau

und die Mehrzahl der Minister befanden, durch die zahl¬
reich herbeigeeilte Menge unter strömendem Regen
nach der Euston-Station . Den Sarg Camp'bell-
Bannermans zierten Kränze des deutschen Kaisers und
Clemenceaus . Die Leiche des Premierministers wird
nach Schottland  übergesührt , um dort bestattet zu
werden. — Das Unterhaus wurde nach einer Gedächt¬
nisrede des Premierministers Asquith für den ver¬
storbenen Campbell-Bannerman zum Zeichen der
Trauer bis heute vertagt.

Nerrinigtr Staaten.
Der Senat hat den Marinegesetzentwurf nochmals

zur Beratung gestellt, der mit einem Ergänzungsan¬
trag versehen war , vier neue Schlachtschiffe zu beschaffen
in Übereinstimmung mit dem Wunsche des Präsidenten
Roosevelt. Der Entwurf wurde abermals mit 50 gegen
23 Stimmen abgclehnt.

Meeilro.
Unter dem Vorsitze des Präsidenten Diaz hielt gestern

üaö Ministerium eine zweistündige Sitzung ab, in der
die Guatemala -Krisis erörtert wurde . Ein in Mexiko
cingetroffenes Telegramm besagt, die Truppen von Hon¬
duras hätten an der Grenze von Honduras mobil gemacht.
Mehrere Batterien berittener mexikanischer Artillerie
sind von Tapuchula aufgebrocheu. Auch heißt es, daß die
Regimenter in Mexiko, Veracruz , Cana und JnchiEn
Befehl zum Abmarsche erhalten hätten.

Ueirezneta.
Ein über Port of Spain eingegangenes Telegramm

aus Caracas vom 21.  April meldet, daß Laguaira
wegen einer dort herrschenden rätselhaften Krankheit
vollständig isoliert sei. Der Eisenbahnverkehr zwiichen
Laguaira und Caracas sei eingestellt. Ein militärischer
Sanitätskordon umschließt den betreffenden Teil des
Landes . Die Regierung gab noch nicht zu, daß die
Krankheit die B u b o ir e n p e st sei. Nach von aus¬
ländischen Ärzten stammenden Auskünften sind in fünf
Wochen 50 Todesfälle an der Krankheit vorgekommen.

China.
Die chinesische Regierung erhob formellen Protest

gegen die Ausdehnung der japanischen Verwaltung aus
das Chientao -Territorium zwischen Korea ' und
China , da dessen Zugehörigkeit zu Korea von China
bestritten wird . China erklärt , daß Japan diese Aus¬
dehnung seiner Verwaltung in aller Stille vorgenom¬
men habe und durch dieselbe die Stellung des Marquis
Jto verstärkte, der dort drei ständische Vertreter einge¬
setzt habe. " ' ,

Aus Stadt und Saud.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  28 . April.
Preisabreden bei Submissionen.

Das Reichsgericht hat über die Zulässigkeit von
Preisabreden bei Submissionen eine Entscheidung gefällt,
die für unser wirtschaftliches Leben von der größten Bc-.
.Lenkung ist.

In Breslau hatten sich die Bauunternehmer durch
schriftlichen Vertrag zusammengeschlossen, um gemein¬
schaftlich eine Erhöhung der bei den Submissionen der
Breslauer Verwaltungen üblich gewordenen niedrigen
Preise für Tiesbauarbeiten anzustreben. Zu diesem
Zwecke verpflichteten sie sich, Offerten zu den im EtatS-
jahre 1906/1907 vorkommenden Submissionen nur in
der zwischen ihnen von Fall zu Fall zu vereinbarenden
Mindesthöhe abzugeben. Jeder , dem Arbeit übertragen
würde , sollte für die unberücksichtigt Bleibenden 5 v. H.
der Schlußsumme zu Händen eines der Beteiligten
zahlen . Diese Vereinigung und der ihr zugrunde
liegende Vertrag wurden als gegen die guten Sitten
verstoßend von einem der Beteiligten augefochten. Das
Oberlandesgericht Breslau und das Reichsgericht fanden
jedoch hierin keinen Verstoß gegen die guten Sitten.
Das Reichsgericht machte hierbei , wie wir der neuesten
Nummer der Rundschau für den deutschen Juristenbund
„Das Recht" entnehmen, nachstehende für die Jnteressen-
kämpfe aller Wirtschaftsgebiete hochwichtige Aus¬
führungen:

„Seitdem es in Staat und Gemeinde üblich geworden
ist, Arbeiten aus Grund össentlicher Ausschreiben au
Mindestforöerude zu vergeben, bildet der dadurch ent¬
fesselte schrankenlose Wettbewerb durch unreelle Unter¬
bietungen eine schwere Gefahr für den Handwerkerstand.

Klub Hals über Kopf sein altes Domizil verlasen
iMÜssen, Möbel usw. sollen privatim untergebracht sein:
er besteht somit de jure noch, tatsächlich hat er ein Ende
mit Schrecken genommen. Und wie soll man das den
hohen und höchsten Herrschaften schonend beibringen , die
.man so geschickt in die Sache hineinzuziehen verstand?

Der erste Buddhistenmönch in Europa.
Aus London wird berichtet: Ananöa Metteyya , der

erste „Bhikshn", der erste Buddhistenmönch, der das Land
der heiligen Ströme verläßt , um in Europa der Weis¬
heit Buddhas Anhänger zu werben, hat am Dienstag
englischen Bvdeu betreten . Eine Anzahl englischer
Jugendfreunde hatten sich eingefunöeu, um den einstigen
Kameraden und Stuöiengenossen nach achtjähriger Ab¬
wesenheit wieder zu begrüßen , aber befremdet und ver¬
legen standen sie vor dem seltsamen Menschen, den sie
kaum wiedererkannten und der den familiären Anruf
mit dem einstigen Taufnamen Allan starr überhörte
.Denn Ananöa Metteyya ist geborener Londoner,' sein
Mame war einst Allan Bennett Mo-Gregor : mit beson¬
derer Auszeichnung absolvierte er seine Studien in
Cambridge , und dem späteren ersten Assistenten vr .Dyers
des berühmten analytischen Chemikers erösfneten sich
alle Aussichten zu einer glänzenden 'wissenschaftlichen
Karriere . An Stelle des jungen Gelehrten , der vor
acht Jahren nach Ceylon ging, um seine zarte Gesund¬
heit zu kräftigen, ist nun Bhikshua Ananöa Metteyya , d>'r
arme Bettclmönch, zurückgekehrt, eine hagere, sonncn-
gebräunte Gestalt, die in ihrer wohlig gewärmten Kajüte
vor Kälte zitterte und mit nervösen Händen eine Ziga¬
rette nach der anderen entzündete, um Londons un¬
orientalisches Wetter und den Frost zu überwinden . In
der Ecke hockend fanden ihn die Freunde , d'as dünne
dreiteilige rosa Mönchsgcwand mit dem gelben Strusen
mit einem groben Band um die Hüften befestigt, die Füße
nackt und den Schädel glatr rasiert . Erst fttnfnnddreitzig
zählt der einstige Gelehrte , aber sein Haar ist von Ent¬

behrungen und andächtigem Grübeln geweißt. Nur hi
Seit großen, tiefen Augen spricht die abgeklärte Ruhe
des Friedensuchenden: sie leuchten bisweilen ans,
dunkel strahlend, wenn er spricht, mit seiner leisen, leiöen-
schaftbefreiten Stimme , deren zarter musikalischer Klang
erneu wundersamen Zauber birgt . „Frage mich, was
du zu wissen wünschst, ich werde antworten : ich komme,
um die Lehren Buddhas nach dem Westen zu tragen.
Der Buddhismus ist kein Gegensatz zum Christentum,
kein Gegensatz zu irgend einer Religion , denn er er¬
gänzt alle und führt zum Höchsten empor. Er ist mein
Lebensstnüliim gewesen: nun habe ich mein Leben für
ihn hingegeben." Wegen seiner Ordenstracht kann er
in London nicht ansgehen : in Barnes ist für ihn eine
Wohnung bereitet . Ein Filter , die drei Teile seines
Gewandes , ein Bettlersack, ein Sonnenschirm , eine
Gebetkugel und sein Rasiermesser, das ist sein ganzes
Gepäck, sein einziges Eigentum , das die strengen 272
Ordensregeln ihm gestatten. Er darf mit Nachmittag
nichts essen, eine Pslanzenöiät ist seine Nahrung : des
Tanzes , der Musik, aller Vergnügungen mutz er sich
enthalten , und sein Blick darf nie eine Frau streifen.
Bei der stillen, fernen Begrüßung der Freunde eilt,'

^xinc Jugendfreundin mit freudig ausgestrecktcn Händen
ihm entgegen: „Willkommen, Allan !" Aber still und
kühl senkten sich die Blicke des Mönchs nieder zu seiner
Gebetkugel, und starr und unbewegt, mit gesenkten
Lidern , blieb er sitzen. Keine Muskel des Gesichts ver¬
riet etwas von den Gefühlen , über die zu siegen der
ernste Friedensuchcr vielleicht doch kämpfen mußte. K

* Ein Enkel Goethes . Aus Stützerbach bei Ilmenau
wird dem „B . T ." geschrieben: Bekanntlich ist unsere
Gegend reich an Erinnerungen an Goethe und die
klassische Zeit . Nicht sehr bekannt dürfte es aber sein,
daß noch heute in Stützerbach ein Enkel des Dichters
lebt . Als in unserem anmutigen Tal Karl August und
Goethe noch lustige Tage verlebten , begaben sic sich

von dem herzoglichen Jagdschloß nicht selten in das
Städtchen und mischten sich unter die tanzende Jugend.
Noch heute zeigt man znm Beispiel im „Weißen Roß"
den Tanzsaal aus jenen Tagen in seiner alten Gestalt.
In jener Zeit nun war es auch, wo der Dichter mit einer
hiesigen Schönen ein Liebesverhältnis anknüpfte , dem,
wie in dem Städtchen jeder wußte, ein Söhnlein ent¬
sproß. Der jetzt noch lebende Enkel des Dichters , der
oft erzählt , daß seine Großmutter ihn selbst über seine
Abstammung aufklärte , ist ein stattlicher Mann , von
Beruf Glasbläser und unter dem Namen „Der wilde
Betz" wohlbekannt . Der verstorbene Großherzog Karl
Alexander , der die Abstammung des Mannes mit dem
charakteristischen Goethe-Kopf genau kannte, unterhielt
sich mit ihm während seiner Anwesenheit in Stützerbach
wiederholt und ergötzte sich an seinen klugen, schlag¬
fertigen Reden.

Feuerbestattung auf elektrischem Woge. Gerade
jetzt, wo die Einführung der fakultativen Feuerbe¬
stattung auch in Preußen bevorzustehen scheint, ist die
Nachricht doppelt interessant, daß auch die Leichen künftig
auf elektrischem Wege aus der Welt geschasst werden
sollen. Der P a r i s e r Feuerbestattungsvercin hat einen
Wettbewerb ausgeschrieben, um die Pläne für eine elek¬
trische Einüschernngsvo rr ich tu ng zu erlangen . Tic
Dauer der Einäscherung der Leiche eines Erwachsenen
soll dadurch auf eine halbe Stunde beschränkt werden,
trotzdem mutz die Verbrennung ohne Ranch vollkommen
und der Betrieb nicht teurer sein als jetzt. Für den
besten Apparat ist ein Preis von 1500 Frank ansgesetzt.

Bildende Kunst und Musik.
Richard Strauß  erhält für den Partiturverlag

seiner Oper „Elektra"  100 000 M.
vr . Georg Mttn .z er , der bekannte Berliner Musit-

schriftstcllcr, ist gestorben.  Münzer stammte aus
Breslau , wo er auch eine Zeitlang als Mnsflstehrer undKritiker wirkte.
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Vereinbarungen von Unternehmern , die bezwecken, Sie
Gefahr zu vekämpfen und angemessene Preise aufrecht
zu erhalten , sind grundsätzlich als zulässig anzusehen.
Sie verstoßen so wenig gegen die guten Sitten , daß sie
vom Standpunkte einer gesunden Wirtschaftspolitik im
Gegenteil Billigung verdienen . Natürlich ist damit nicht
gesagt , daß schon um dieses Zieles willen jede beliebige
Abmachung von einer Beanstandung aus § 188 BGB.
geschützt wäre . Im vorliegenden Fall ist aber nicht er¬
kennbar , was als sittlich anstößig erachtet werden könnte.
Die Festsetzung von Mindestgebotcn mit der Abrede , daß
die übrigen Teilnehmer das Minöestgebot überbieten
müssen , gehört zu dem selbstverständlichen Inhalt solcher
Vereinbarungen . Auch die Geheimhaltung ist selbstver¬
ständlich , und auch durch sie werden keine berechtigten
Interessen verletzt . Die Behörde , die einen Wettbewerb
veranstaltet , Hat keinen Anspruch darauf , Geschäftsge¬
heimnisse der Unternehmer oder die für die Stellung
der Offerten bestimmenden Umstände zu erfahren . Es
bleibt ihr überlassen , die Offerten ans ihre Angemessen-
heit zu prüfen . Ans eine Täuschung ist es dabei nicht
notwendig abgesehen , und wenn wirklich einm -al ein Be¬
amter durch solche Geheimabreden irregeführt werden
sollte , so hat er es seiner eigenen schuldhaften Unkennt¬
nis der wirtschaftlichen Verhältnisse zuznschreiben ."

— Persoualnachrichtcn . Generalkonsul a . D . Ge¬
heimer Legationsrat Franz v. Rekowski  Hierselbst
erhielt die Kammerherrnwürde.

— Gerichtspersonalicn . Gerichtsassessor 9)1 et ) er zu
Frankfurt a . M . wurde an das Amtsgericht zu Usingen
als Hilssrichter versetzt . — Aktuar Kais er  hier wurde
der Justizhauptkasse gut Frankfurt a . M . und Justizan¬
wärter W e i b l e r zu Höchst a . M . dem Amtsgericht hier
als BureauHilssarbeiter überwiesen.

— Arrgekommene Gäste . Es sind Hier eingetvossen:
Landtag,sabgeordneter Wolf  ans Homburg im „Hotel
DaWtzetm " : Landrat S chu ltc - He n t H a u s aus
Deutsch -Krone und Exzellenz v . Holleben  aus Ber¬
lin tut „Hotel Metropole und Monopol " ,' Oberpräsident
Exzellenz Lycklama ä Ngeholt  aus Holland im
„Hotel Nassau und Hotel Cecilie " ,' Graf und Gräfin
von Stack elb erg ans Jsenhos im „Hotel du Pa -re
und Bristol " ) Landrat Lex aus Frankenberg im „M )ein-
Hotel" : Schriftstellerin Gräfin Eva von Baudissin
aus München in der „Billa Gran -dpair ".

— Das 70. Lebensjahr vollendete in körperlicher und
geistiger Frische Geh . Kommerzienrat Dr . W. K alle
in Biebrich , der stellvertretende Vorsitzende der Handels¬
kammer Wiesbaden . Es gingen ihm , obwohl die Feier
nur im engsten Familienkreise erfolgte , zahlreiche Glück¬
wünsche ans nah und fern zu . Er stiftete dem Bolks-
bildungsverein zu Biebrich 10 000 M.

— Ein Wiesbadener beim Khediven . Kürzlich wurde
Herr Hugo Bacharach  von hier , der in Cairv eine
sehr geachtete Stellung bekleidet , vom Khediven in
Audienz empfangen und vom Kaiserlichen Gesandten,
Herrn Grafen Bernstorff , vorgestellt.

— Landesbanrat . Aus das Ausschreiben der Stelle
eines Landesbaurats , des ersten Baubeamten des Kom¬
munalverbandes des Regierungsbezirks Wiesbaden , die
infolge Pensionierung des Geheimen Baurats Böiges
zum 1. Juli c. frei wird , sind ü b e r 8 0 B e w c r b -u n -
g e n eingegangen . Die Wahl erfolgt durch den Kom-
-munalkandtag , der aut 1. Mai d. I . zu einer Tagung

Jier zusam -mentritt.
k — Oranier -Denkmal . Die Feier der E u tih ü l 1 u n g
des Oranier -Denkm -als auf dem Schlvßplatz am Freitag,
den 18. Mai , vormittags 10 Uhr , wird auf Wunsch des
Kaisers einen intimen Charakter haben , und daher ist
vom Hofmarschallamt auch nicht der Frack , sondern der
Überrock vvrgeschriebeu . Die Einladungen werden sich
in engeren Grenzen bewegen , so daß bei der lokalen
Bedeutung der Feier zwar die städtischen Körperschaften,
Magistrat und Stadtverordnete in corpore , int übrigen
aber nur die Spitzen der Hiesigen Behörden , wie Regie¬
rungspräsident , LandesHanptmaitn , Laudgerichtspräsi-
dent usw ., t-cilnehmen werden . Für den Kaiser und
die Kaiserin,  die voraussichtlich ebenfalls zu der
Feier erscheint , wird gegenüber dem Denkmal ein Zelt
errichtet . Den Festplatz werden in -weiterem Umkreis öie
Schülerinneir der Höheren Mädchenschule in weißen
Kleidern mit Schärpen flankieren . Die Feier wird durch
die „WieAbadener Sängervereinigung " mit dem Chor
„Laß Jehova Hoch erheben " eröffnet , worauf Oberbürger¬
meister Dr . v. I b c 1 l die Festrede hält , und zum Schluß
wird die Hymne „Wilhelmus von Nassauen " gesungen,
wie der Eröfsnnngschor mit Musikbegleitung . — Dem
Grundstein wird eine U r kn n d c cinverleibt , die besagt,
daß das Denkmal vom Kaiser der Stadt zum Geschenk
gemacht und am 16. Mai 1608 in Gegenwart des Kaisers
und der Kaiserin enthüllt -wurde . Die Urkunde , die von
dem Oberbürgermeister und Staötverordneten -Borsteher
unterzeichnet ist, enthält noch einige kleine Notizen , so
daß die Stadt zu dieser Zeit 108 000 Einwohner zählte,
16 Magistrat -smitglieder und 48 Stadtverordnete hatte
und Dr . Karl v. Jbcll Oberbürgermeister war.

— Maifestspicle 1808. Luise Willig  und Otto
Sommer stör ff  wurden zur Mitwirkung in der
diesjährigen Aufführung der „Gvtberga " im hiesigen
Hostheater cingeladen . Diese , sowie die übrigen Vor¬
stellungen , die -anläßlich der Anwesenheit des Kaisers
htersc -libst in Szene gehen , sind nicht als eigentliche Fest¬
spiele gedacht , sondern bringen nur bestimmte Auffüh¬
rungen des ständigen Repertoires zur Darstellung , lvie
aus dem veröffentlichten Spielplan zu ersehen war.

— Notes Kreuz . Prinzessin Elisabeth  z u
S cha u m b u r g - L r p p e besichtigte gestern nachmittag
das S a n a t o r i u nr (S H ö n e A u ssicht 21! des
WieSbaden -er Vereins vom Rötet ! Kreuz , welcher jüngst
Ain is ch I u ß v c r !e ii n d e s Bäte r l ä n d i s che n
F r a uettuct  c i. n s -geworden ist. Bon dem Vorstand
waren zum Empfang erschienen der Vorsitzende Kammer¬
herr v . Heimburg , die Damen v. Hochwächtcr , Auer
u. Hess-enkirchen und Hobrecker , die Herren Oberleutnant
Troostz Dr . Wibel und Dr . Lande , sowie die Oberin ton

Uthmann . Unter Führung -des Vorstandes nahm die
Frau Prinzessin , begleitet von Baronin v. Düngern und
Oberstleutnant Wilheilmi , -alle Räume und Einrichtungen
des Sanatoriums in Augenschein und gab wiederholt
ihrer Freude -über deren guten Zustand und Zweckmäßig¬
keit Ausdruck . Lebhaftes Interesse erregte der neue
Operationssaal mit seinen modernen Einrichtungen -.
Nach fast zweistündigem Rundgang verabschiedet : sich
die hohe Frau mit Worten der Anerkennung über deu
hygienischen , ärztlichen und Wirtschaftlichen Betrieb der
Anstalt den Wunsch anfügend , das Sanatorium möge
auch ferner segensreich wirken , blühen und gedeihen.

— Für Grnnröcke . Das 6. Fest der Bereinigung
ehemaliger Jäger und Schützen von Rheinland und
Westfalen -wird -ant 30., 81. Mai und 1. Juni d. I . in
Remscheid -geseieri . Die Kapelle des Westfälischen
Jägerbataillvns Nr . 7 ist gewonnen , welche das Fest
durch ein Sinsonie -konzert am Samstag , den 80. Mai , in
der Konzert -Halle „Germania " einleiten wird . Für
Sonntag , den 81. Mai , sind vorgesehen : Morgens 6 Uhr
Reveille , von 10% Uhr ab Frühkonzert im Vereinslokal
Max und Moritz , Elberfelder Straße , 12% Uhr Ab¬
marsch zur Stadtparlhall -e, daselbst 1 Uhr Festessen,
8 Uhr Abmarsch zum Kaiserplatz , daselbst Fahneuweihe
des Vereins Remscheid und großer Appell und Parade
vor dem Protektor der Vereinigung , Erbprinz Adolf zu
Schaumburg -Lippe . Festzug und Rückmarsch zur Stadt-
parkh -a-lle, wo Konzert , Festausführungen und Festball
statlsinden . Montag , den 1. Juni , vormittags 7 Uhr,
Abmarsch zur Talsperre , nach Rückkehr von 10%. Uhr ab
Preisschießen im Schützenhaus um den K-aiserprei -s , den
von . den Offizieren der Vereinigung gestifteten Wander¬
preis , sowie um zahlreiche andere Preise . -Auskunft gibt
Herr Walter Leyer in Remscheid , Äkeustraße.

— Flick - itttö Nähschulc des BolksbildtrAgsvereftrs.
Wiederum lädt der „Vo-lksbildungsverein " zur Teil¬
nahme an den schon seit Jahren bestehenden Kursen im
Flicken , Nähen , Umändern und Ausbessern von
Kleidungsstücken , Zuschneiden und Anfertigen von Leib¬
wäsche ein . Wie sehr sich diese Kurse immer -mehr in den
beteiligten Kreisen einbürger « , wie sehr sie sich eines
stets gesteigerten Interesses erfreuen , beweist die mit
jedem Jahr sich mehrende Beteiligung . So betrug die
Besucherzahl int -letzten Jahr 145, darunter allein 100
Dienstmädchen . Mehrere Schülerinnen besuchten die
Kurse zum 2. und 3. Mal . Diese Zahlen zeigen nicht
nur die Notwendigkeit der Kurse überhaupt , sonder
auch, daß man ihren großen Nutzen einsieht . Manze
Lücke, die ein unvollkommener Handarbeitsunterricht der
-Schule gelassen hat , manche Ungeschicklichkeit, die in jün¬
geren Jahren nicht behoben werden konnte , findet jetzt
in den von tüchtigen Fach -leh-rerinnen in zwangloser Un¬
terweisung erteilten Lehrstunden einen willkommenen
Abschluß . Es ist darum für Mädchen vom Lande , die in
der Stadt Dienste tun , desgleichen für junge H-and-
wcrkersrauen , die eine bessere Anleitung in allen weib¬
lichen Handarbeiten , auch im Maschiuennähen , wünschen,
sowie für Mädchen -aus anderen Ständen von großem
Vorteil , wenn sie die hier gebotene , billige Gelegenheit
nicht versällmen , um sich weiter a -uWibildcn . Da die
geehrten Herrschaften in erster Linie von der Geschick¬
lichkeit ihrer Mädchen im Nähen usw . den Nutzen Haben,
so werden sie sicher bereitwillig die Teilnahme der Kin¬
der - und Hausmädchen gestatten und den kleinen Betrag
!2 M .) mit Vergnügen bczahleu . Die Anmeldungen
können von Dienstag , den 28. April , nachmittags 6 Uhr
an , in der -Schule an der Lehrstr -aße , und Donnerstag,
den 30. April , in der Mittelschule -an der RHeinstraßc
geschehen, wie die Annoncen im „Wiesbadener Tag-
blat -t" schon angekündigt haben , auf die wir hier ver¬
weisen.

— Der Jahresbericht der Handelskamnter zu Wies¬
baden für 1907 enthält ans -Seite 124 folgende sehr zu¬
treffende Ausführungen : „Zu bedauern bleibt es , daß
trotz der bekannten Leistungsfähigkeit der hiesigen Fir¬
men , die in bezug auf die Preiswürdiglkeit ihrer Waren
auswärtigen Firmen -mindestens ebenbürtig , häufig so¬
gar überlegen sind, noch vielfach von auswärts bezogen
wird . Es glauben viele , sie würden von den Reisenden
oder nach Katalogen auswärtiger Finnen vorteilhafter
kaufen können als am Platze . Wenn sie aber mit Sach¬
kenntnis und Objektivität die Angebote genau ver¬
gleichen würden , dürften sic in unendlich vielen Fällen
das gerade Gegenteil herausfinden ."

— BeaMtsnentschädigung nach 20 Jahre «. Während
der Geltungsdauer des Rsichshaftpflichtgesetzes für im
Betriebe verunglückte Eisenbahnbeamte wurden mit
diesen sogenannte „Bergleichsvertrüge " geschlossen, in
welchen bei Festsetzung der Entschädigung nur die Ein¬
kommensverhältnisse vor dem Unfall Berücksichtigung
fanden und die Bahnvcrwaltnng sich alle Rechte der Ver¬
kürzung der festgesetzten Rente vorbehielt . Der Syndikus
des Vereins Berliner Lokomotivführer erachtete diese
sog. Vergleichsverträge für nichtig , weil ein Vergleich
ein gegenseitiges Nachlassen der Forderungen zur Vor¬
aussetzung habe , und auch weil sic gegen die guten Sitten
verstoßen . Auf feiltest Rat hatte ein aus dein Haft-
pflichtgesetz entschädigter Beamter einen Prozeß gegen
die Eisenbahnverwaltung auf Annullierung des Ver-
gleichsvcrtrages angestrengt und beim Landgericht I zu
Berlin ein obsiegendes Urteil erstritten . Als diese
weittragende Entscheidung bekannt wurde , wandte sich
auch ein bereits 1887 durch einen Vergleichsvcrtrag abge-
fundencr Packmcister an die Behörde um Geltend¬
machung höherer Ansprüche . Jetzt hat die Etsenbahn-
üirektion zu Cöln nach Prüfung der Sachlage als Ent¬
schädigung für die entgangenen Gehaltsaufbesserungen
eine einmalige Abfindungssumme von 6000 M . ange-
boten , sowie eine Erhöhung der Jahresrente vom
1, April d. I . von 488 aus 922 Dt . Der Packmeister Hai
den Vorschlag der Eisenhahnüirektivn angenommen.

— Bon den Sountagskarten . Die Sonntags -kartcn
Franksurt -Hofheim i. T . gelten -ab 1. Mai auch „ach
Hattersheim . Sie können -auch wahlweise aus der einen
Strecke zur Hin - und -aus der anderen zur Rückfahrt be¬
nützt werden . Neue Svnntagskarten werden aufgelegt
nach Anspach i. T . und Kahl a . M.

— v. Brrdde -DenkMKl . Am Grabe des früheren
ErsenbaHn -mini -sters v. Budde , der aus dem heimatlichen
Friedhof in Bensberg die letzte Ruhestätte gefunden hat,
findet heute die feierliche Enthüllung eines Grabdenk¬
mals statt . An der Feier bet-eili -gen sich die Vorstände
und Deputationen von 42 Eisenbahnerveretnen und
-Korporationen.

— Kirchliches . Eine Sitzung der Größeren Vertre¬
tung der evangelischen Ges-amttirchengeincinde ist aus
Donnerstag , den 30. April , nachmittags 6 Uhr in das
Rathaus , Zimmer 86, anber -aum 't. Tagesordnung:
1. Das Budget für 1908,' 2. Bericht über Schulscheins
usw.

— Ballonfahrt . Die Landung des vorgestern ausgc-
stiegcnen Ballons des „Mittelrheinischen Vereins für
Lust 'schiffahrt " (Frau v. Reppert , Kreisrat Wallau,
H-auptmann Eberhard ) erfolgte nach Fahrt über Frank¬
furt , Spessart , Rhön glatt 12 IIH-r 60 Min , mittags bet
Groß -Werkheim (zwischen KWngen und -Künigsh -osen)
in Unterfranken . Durchschnittliche Geschwindigkeit 5Ü
Kilometer in der Stunde . M -aximalhöhc 3800 Meter.

— Aussperrung tut Türrchergeiverbc . Hier und in
-anderen größeren Bezirken DeutMän -ds sind seit 14
Tagen -die der freien Tnncherg -ewerkfchast (Sitz Ham¬
burg ) angehörigen Arbeitnehmer von den slrbeitgebern
ausgesperrt worden . Die Veranlassung dazu gaben
Differenzen , die bei einer -gemeinsamen Beratung in
Mannheim über einen neuen Tarifvertrag herovr -getrc-
ten sind . Die freien Gewerkschaftler wollten dort mit
den Kollegen von der christlichen Gewerkscha-ft und dem
Hirsch-Dniickcrschen Verband nicht zusammen verhan¬
deln und verlangten , daß eine Vereinbarung mit ihnen
allein getroffen werde . Sie brachen die Verhandlungen
ab , als die Arbeitgeber darauf nicht eingingen . Die letz¬
teren -wollen ohne neuen Vertrag die freien Gewerk¬
schaftler nicht weiter beschäftigen und haben sie — viel¬
leicht auch um sie etwas gefügiger zu machen — ausg -e-
sperrt . In der Sache selbst -verlangen sie mit Rücksicht
-ans die von ihnen einzugehenden Verbindlichkeiten bei
Übernahme von Arbeiten , insbesondere die Preissest-
setzungen , eine zweijährige Vertragsöauer , während die
Gehiliseit nur auf ein Jahr ahschliehen wollen, ' außerdem
lehnen öie Arbeitgeber die Verkürzung der Arbeitszeit
von 10 auf 9 Stunden und mit Rücksicht aus die ungün¬
stige Lage des Gewerbes , das in erster Linie Baugewerbe
ist, auch jede Lohnerhöhung -ab . In dieser Hinsicht wollen
sie im Gegensatz zu den Gehilfen an Lern Grundsatz fest-
haltcn , daß nicht einfach nach dem Darts , sondern nach
der Leistung bezahlt wird . — Gestern hat sich in Berlin
ein Einigungsamt konstituiert , um die schwebenden
Differenzen beizulegen , und namentlich die Aus¬
sperrung , die bei dem stillen Geschäftsgang für die Ar¬
beitgeber weniger fühlbar sein dürfte , zu beseitigen . —
Von der Aussperrung sind hier in Wiesbaden über 400
Gehilfen betroffen worden.

— Handluugsgehilfeutag . Bei dem Verbandstag d-er
deutschen Handlungsgehilfen zu Leipzig gelangten die
Verhandlungen des Vorstandes mit -dem deutschnatio-
naletr Handlun -gsgehils -enverband behufs Anbahnung
einer Interessengemeinschaft zur Beratung . Na -ch lan¬
gen , stürmischen Debatten , in denen die Gegensätze beider
Verbände eingehend erörtert wurden , nähm die Ver¬
sammlung einstimmig folgenden Antrag an : „Die Gene-
ralvcrsa -mmlnng des Verbandes der deutschen H-anö-
lungsge -hilfen billigt  den Versuch einer sozialpoliti¬
schen Verständigung mit dem denlschna -tionalen H-and-
lungsgehilfenver -banö und hofft , daß auch -mit Seit an¬
deren kaufmännischen Organisatiouen eine sozialpoliti-
sö)e Verständigung zu erzielen ist. — Wir berichten in
der Morgen -Ausgabe ausführlich von den Verhand¬
lungen.

— Schafft die Hindernisse aus dem Weg ! Aus dem
Lande herrscht die Unsitte , Steine , Scherben , alte Eisen-
nnd Drahtstücke statt auf den Kehrichthaufen einfach
auf die Straße zu werfen . Schon manches Kind hat sich
dadurch Verletzungen zugezogen . Aber auch Gelenk-
verstauchnngen der Pferde durch falsches Treten , Ver¬
wundungen der Kühe zwischen den Zehen sind keine
Seltenheit . Bei Pferden klemmt sich oft ein Stein oder
ein Stück Glas zwischen Hufeisen und Huf ein : dies hat
dann , wenn der Führer cs nicht bald entfernt , ein böses
Hufleiden zur Folge . Aber auch in Städten kommt cs
vor , daß besonders während der Bauzeit Steine , die
vom Wagen hcrabfielen , ans der Straße liegen bleiben
und eine Gefahr für Menschen und Tiere bilden . Müssen
die Zugtiere über Hindernisse fahren , so gibt ihnen das
jedesmal einen sehr schmerzhaften Ruck. Also haltet die
Wege frei!

— Ständchen . Das Fest der silbernen Hochzeit feiern
heute , 28. April , wie schon erwähnt , Herr Golöarbeiler
Christian Klee  und Frau , Häfnergasie , und Herr Gast¬
wirt Anton N e y, Platter -straße . Beiden Jubelpaaren
wurde aus diesem Anlaß gestern abend von der Gefang-
rie -ge des „Männer -Turnvereins ", deren langj -äihrige
Mitglieder genannte Herren sind, ein Ständchen ge¬
bracht.

— Lebensmüde . Das Dienstmädchen einer in der
Karlstraße wohnenden Familie hatte sich gestern eine
Quantität Lysol gekauft , um sich, wie alsbald festgestellt
wurde , damit zu vergiften . Der Kaufmann , bei -dem die
Lebensmüde das Lysol eingekauft hatte , machte die be¬
treffende Familie aufmerksam , worauf diese, da sich das
Mädchen in seine Kammer eingeschlossen hatte , einen
Schutzmann herbcihvlte , der diese gewaltsam öffnete
und die gefährliche Flüssigkeit , die jedoch noch unbe¬
rührt auf dem Tische stand , beschlagnahmte . Das
Mädchen soll angeblich aus L i e b c s k n m m e r zu -den
SeWstnwrdgeöankcn gekommen sein.

— Botanischer Ausflug . Mittwoch , den 29. April,
veranstalten die Mitglieder der Botanischen Abteitüiig
des N a s sa u i s ch ett Berei -n-sfür N a turk  n n ö e
einen Ausflug in die Umgebung von Frauenstein und
Neudorf . Die Teilnehmer treffen sich am Bahnhof
Dotzheim , von wo nach Ankunft des Zuges 2 Uhr 41 Min.
die Wanderung nach dem Spitzenstein und F -rauenstein
und von dort nach Neudorf anaetreten wird . Die Rück-
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fahrt erfolgt von Niederwalluf oder Schierftein . Die
Mitglieder des Vereins find zur regen Teilnahme ein¬
geladen, auch Gaste sind willkommen.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Kurhaus . Zu den im Knrhause im morgigen

Wagner - Konzert  des W i nd erst  e i n - O r ch este r s
hier zum erstenmal gespielten Jugend -Ouvertüren des
Meisters „Christoph Colum'bus " und „Polonia " hat Herr
H. G. Gerhard eine mit Notestbeispielen versehene thema¬
tische und historische Erläuterung geschrieben (die „erste zu
diesen Werten ), welche dem am Saaleingange käuflichen
Programm beigefügt ist und allen Besuchern des interessanten
Konzerts zur Beachtung empfohlen wird.

* Frankfurter Stadttheater . (Spielpla n .) Opern¬
haus.  Mittwoch , den 28. April : „Tristan und Isolde ".
Mittwoch, den 29. : „Die Geisha". Donnerstag , den 30.:
„Die Entführung aus dem Serail ". Freitag , den 1. Mai:
Erstes Gastspiel des Herrn Charles Dalmores von der Man¬
hattan -Opera in New Jork : „Lohengrin ". lLohengrin : Herr
Dalmores .) Samstag , den 2.: „Die Jüdin ". Sonntag , den
3.: „Die Fledermaus . Montag , den 4.: Zweites Gastspiel
des Herrn Charles Dalmores : „Samson und Dalila ".
(Samson : Herr Dalmores .) — Schauspielhaus.

Dienstag , den 28. April : „Dre Meisterin ". Mittwoch, den 29.:
„2 x 2 — 5". Donnerstag , den 80.: „Dialekt -Abend",
„D'Erbschaft", hierauf „Der rote Schornsteinfeger ", zum
Schluß : „Verspekuliert ". Freitag , den 1. Mai : „Vater und
Sohn ' . Samstag , den 2.: „Wallensteins Tod". Sonntag,
den 3., nachmittags 3% Uhr : „Doktor Klaus ". Abends
7 Uhr : „Erde ". Montag , den 4.: „Wallensteins Lager ",
hierauf : „Die Piccolomini ".

Nafsauische Nachrichten.
Das Bahnprojekt Jdstein -Laugenschwalbach.

Aus Breithardt,  27 . April , wird uns geschrie¬
ben: Schon seit Jahren hält eine mächtige Bewegung
die Gemüter der Bewohner der Hiesigen Gegend in Er-
rcgiung. Es kommt die Gegend von Idstein quer durch
den Taunus über Ehrenbach, Libbach, Striuz -Marga-
rethae, Breithardt und Langens:ywa lb ach in Betracht.
Die Bewohner dieser 4—5 Stunden breiten Strecke, die
völlig von der Welt und ihrem Verkehr abgeschlossen
(sind, petitionierten Won vor Jahren an das Abgeord¬
netenhaus um die Errichtung einer Bahnstrecke, welche
diese Gegend anffchlietzen sollte. In Eingaben an di-e
Eisenbahndire 'ktion und an die Handelskammer wurde
Won im Jahre 1904 nachgewiesen, welchen Vorteil die
Durchquerung dieser Gegend für die Bewohner mit sich
brächte, und Latz eine solche Strecke sich auch rentieren
würde, da Hier großer Reichtum an Basalt , Quarz,
Farberde , Schiefer, reich mit Silbererzen durchmischtem
Kies und an Wald herrsche. Vor: der Handelskam¬
mer wurden diese Vorteile auch anerkannt und die Ein¬
gabe kräftig unterstützt. Auch unser Abgeordneter im
Landtag nahm sich der Sache kräftig an . Am Palmsonn¬
tag berief nun der hiesige „Gewerbeverein " eine Ver¬
sammlung ein, zu welcher er die Bürgermeister und
Schöffen der 16 interessierten Gemeinden, sowie Herrn
Pfarrer Schilp aus Strinz -Margarethae , den Vater des
Projekts , zur Besprechung einluü . Die Versammlung,
überaus stark besucht, faßte den Beschluß, zunächst Herrn
Landrat v. Trotha für das Projekt zu interessieren , da
der frühere Landrat Herr v. Köller nicht für dasselbe
eingenommen war , sondern eine Verbindung über
Ettgenhahn -Wehcn im Auge hatte . Es wurde eine Kom¬
mission, bestehend aus Pfarrer Schilp , Bäckermeister
Schmidt v-ou hier , wie die Bürgermeister von Breithardt,
Holzhausen ü. Ar und Strinz -Margarethae , gebildet, die
bei Herrn v. Trotha vorstellig wurde , ihn auch von der
Notwendigkeit und Rentabilität der Strecke überzeugte,
so daß er das Projekt mit Rat und Tat unterstützen will.
Die Kommissionhatte ferner den Auftrag , Material über
den voraussichtlichen Personen - und Güterverkehr zu
sammeln, um der Behörde eine auf möglichst sicherer
Grundlage beruhende Rentabilitätsberechnung vorlegen
zu können. Am gestrigen Sonntag Hatte unser „Gewerbe¬
verein " eine nochmalige Versammlung nach Strinz-
Margarethae , dem Mittelpunkt der Strecke, einberufeu,
die wieder von Vertretern von Idstein bis Breithardt
stark besucht war . Nachdem der Versammlung nochmals
die Arbeit , die bis jetzt geleistet wurde , mitgeteilt war,
verlas Herr Pfarrer Schilp das jetzt festgestellte Mate¬
rial , das die Vertreter die Überzeugung .gewinnen ließ,
daß das Projekt sich siegreich behaupten wird . Die Ge¬
meinden erklärten sich auch zur unentgeltlichen Abgabe
der in Betracht kommenden Gemeindelündereien bereit.
Auch wurde beschlossen, daß der „Gewerbeverein " zu
Breithardt aus der Generalversammlung des Nassaui-
schen Gewerbevereins in Weilburg zu Pfingsten folgen¬
den Antrag stellen soll: „Der Zentralvorstand des Ge¬
werbevereins wolle bei König!. Regierung dahin wirken,
daß die Taunusgegend : Idstein , Ehrenbach, Libbach,
Strinz -Margarethäe , Breithardt , Langeirschwalbach durch
eine Bahnlinie dem Verkehr ausgeschlossen und die¬
selbe baldigst in Angriff genommen werde." W. A.

y. Sonnenberg , 27. April . Der Jahresbericht des
hiesigen Pserdeversicherungs - Vcreins  für
das Geschäftsjahr 1907 weist u. a. folgende Zahlen aus:
Mitglieöerzahl am Anfang des Jahres 1907: 50, am
Schluß desselben 49 mit 69 Pferden und einer Ver¬
sicherungssumme von 37 575 Mark . An Entschädigungen
wurden 575 M. ausgezaylt . — Der hier bestehende
Rindviehversichernngs - Vcrcin  weist in
seinem Jahresbericht 26 Mitglieder mit 121 Stück Rind¬
vieh und einer Versicherungssumme von 39100 M. nach.
Entschädigungen brauchen nicht gezahlt zu werden und
war auch deshalb die Erhebung eines Beitrages nicht
erforderlich. — Der Männergesangverein „Gemütlich¬
keit" hat beschlossen, am 24. Mai einen Familien¬
ausflug  nach Münster a. Stein , Hüttenthal , Rhein-
grafenstem, Hüttendenkmal, Ebertsburg und Kreuznach
zu veranstalten , woselbst in Heynes Saalban gemütliches
Beisammensein mit anschließendemTanz stattfindet. Die
Musik soll die 80er Kapelle stellen. Auch Freunde des
Vereins können sich dieser Tour anschlietzen.

i. H-ßloch, 27. April . Der hiesige landwirtschaft¬
liche Konsumverein  halt Samstag , den 2. Mai,
abends 8ss Uhr, im Lokal des Gastwirts Herrn Philipp
Kilian seine diesjährige Generalversammlung ab. Aus der
Tagesordnung steht Vorlage der Jähresrechnung und Bilau-
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pro 1907, Entlastung des Vorstandes, Verteilung des Rein¬
gewinnes, Ergünzungswahl und Vereinsangelegenheiten.
Sämtliche Mitglieder sind zur Versammlung eingeladen.

n. Eppstein, 27. April . An der mit Beginn des neuen
Schuljahres eröffneten S i m at l t a n f ch ule wirken
zwei evangelische und ein katholischer Lehrer . Obgleich
der evangelische Lehrer Weber der älteste Lehrer ist, hat
man i>:ie Ob erblasse doch dem katholischen Lehrer Schmidt
übertragen . Es ist das ein hübscher Beweis von Ent¬
gegenkommen seitens der Evangelischen den Katholiken
gegenüber , der auf die katholische Bevölkerung einen
äußerst günstigen Eindruck gemacht hat. — In Rücksicht
aus die bevorstehende Kur wurde die P o l i z e i stu n ö e
vom 1. Mai bis 31. September auf nachts 12 Uhr sest-
gesetzt. — Auf der Burg hat man ein Orts museum
eröffnet, in den: man die Fundstücke dos langjährigen
Burgverwalters Mauer und die bei den Ausgrabungen
des Architekten Burkhard zutage geförderten Altertümer
gesammelt hat.

ö. Höchst«. M ., 27. April . Von einer schweren
Bluttat,  die in der Nacht von Samstag aus Sonn¬
tag Hier in der Königsteiner Straße , nahe der Ober-
feldstraße, verübt worden ist, weiß das „Kreisblatt " zu
berichten: Schon seit einigen Tagen trieb sich Hier ein
Frauenzimmer herum , welchem der (sogenannte Arbeiter
oder Viehtreiber Adam Schmidt  als „Beschützer"
diente. Samswgnacht traf dieses Frauenzimmer in der
Königsteiner Straße auch den Arbeiter Artur Adoley
aus Unterliederbach , der sich aber gegen ihre Liebens¬
würdigkeit ablehnend verhielt . Dies bemerkte der nach¬
kommende Schmidt, sprang auf Adoley zu und stieß ihm
ein langes Schlächtermesser mehrmals in den Rücken,
worauf er sowohl als ein Mit ihm befreundeter Christ.
Wämser  und das Frauenzimmer ins Feld sprangen.
Aus die Hilferufe des Gestochenen eilte eine Schutz¬
mannspatronille von zwei Beamten herbei und diese
brachten den Schwerverletzten nach öenr Hospital, »vo er
jetzt fast hoffnungslos darniederliegt . Der betreffende
Adam Schmidt wird beschrieben als etwa 26 bis 28 Jahre
alt , 1,55 Meter groß (also auffällig klein!), Haare blond,
Anflug voir blondem Schnurrbart , Hat gelbliches, blasses
Aussehen, schmales Gesicht, etwas Hervortretende Backen¬
knochen, etwas abstehende Ohren , geht vornüber gebeugt
und trägt einen alten , abgetragenen Anzug ans schwar¬
zem Stoff mit weißen Punkten , um den Hals ein altes,
rotes Taschentuch, macht eben einen total verkommenen
Eindruck. Das Frauenzimmer , um das es sich hier dreht,
ist etwa 35 Jahre alt , fällt ans durch Zahnlücken, trägt
eine vote Bluse , schwarzen Rock, hat ein braun verbrann¬
tes Gesicht, hellblonde Haare , die Nase ist etwas einge¬
drückt. Sie macht einen ebenso verkommenen Eindruck
als ihr „Freund " Schmidt. Der Dialekt ist bayerisch.
Einen Hut trägt sie nicht.

n. Griesheim , 27. April . Heute vormittag erschoß
sich der Kaufmann der chemischen Fabrik Wilhelm Boß,
der gelegentlich der schrecklichen Explosion 1901 einen
Schlaganfall erlitt und seit dieser Zeit unheilbar krank
war . Der Verstorbene stand im Alter von 54 Jahren.
— An Bin tvergiftung  siarb der Geschäftsführer
der Düngerfabrik Dietsch-Kellner u. Ko., Bernhard
C oder,  im Alter von 41 Jahren . Beide Herren er¬
freuten sich Hohen Ansehens in der Gemeinde.

!! Nüdcsheim, 27. April . In letzter Zeit sind mehr¬
fach HierselbstH au sdicb stähle  verübt worden, ohne
daß es gelungen ist, die Täter trotz eifrigen Nach¬
forschungen zu ermitteln . , Dieser Tage nun gelang es,
die Täter festzustellen. Es sind einige hiesige, kaum der
Schule entlassene Jungen . Bei einem Versuch, auch in
offene Geschäfte einzudringen , wurden dieselben er¬
tappt und ist bereits polizeiliche Anzeige erstattet.

-r.  Cramberg (Unterlahnkreis), 27. April. Den großen
Kirchspielen  des Westerwaldes , die nicht selten bis
zehn Ortschaften umfassen und deren Bewohner oft einen
Kirchweg von 1 bis 2 Stunden zurücklegen müssen, gleicht in
dieser Beziehung auch unser Kirchspiel. Gehören doch zur
Pfarrer Cramberg , das selbst ein Gotteshaus besitzt, noch die
Orte Biebrich, Wasenbach und Steinsberg , deren Kirche nicht
in einem' derselben oder in ihrem Mittelpunkte , sondern wert
abseits , 1 Stunde und noch werter entfernt , liegt. Zwischen
Schloß Schaumburg und dem durch seine alten Klosterruinen
bekannten Dorfe Bärbach führt der Weg Den Wanderer an
einem einsamen altersgrauen Kirchlein vorüber , das sich
am Westende einer großen Waldwiese, umgeben vom Fried¬
hof, erhebt. Daneben ent Wohnhaus , sonst weit und breit
lerne Menschliche Wohnung. Es ist Haberrscheid, die Kirche
der obengenannten Orte . Während der 30jährige Sirica das
Dorf zerstörte, blieb die Kirche erhalten . Der langgehegte
Wunsch der Bewohner des Kirchspiels, in nächster Nähe eine
neue Kirche  zu erhalten , scheint durch die seit 4 Jahren
entfaltete unermüdliche Tätigkeit unseres Ortsgeistlichen,
des Herrn Psarrerö Holzhausen, sich bald verwirklichen zu
wellen. Durch freiwillige Beiträge und Kollekten ist bereits
ein Kapital von 14 000 M. aufgsbracht worden, dem Se
Majestät der Kaiser noch 12 000 M. zufügte, so baß die neue
Kirche, welche in Wasenbach errichtet werden soll, bald in
Angriff genommen werden kann.

Aus der Auigebuna.
h . Frankfurt a. M ., 28. April . Prinz Heinrich von

Preußen hat das Protektorat über den internationalen
Kongreß für Rettungswesen  üöernvminen,
der vom 10. bis 14. Juni in Frankfurr ragt . Außerdem
hat sich noch ein besonderes Ehren -Komitee gebildet , dem
außer dem Reichskanzler die ersten Vertreter der
Ministerien der deutschen Bundesstaaten beigetreten sind.

* Mainz , 28. April . R h e i n p eg e l : 1 in 13 ein gegen1 m 11 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichtssem!.
Wiesbadener Strafkammer.

Hans Leichtsinn.
Der Magistrcttsbureaugehilfc Heinrich Wilhelm Sch.

von Oberlahnstein  war längere Zeit teils als
Lehrling,, teils als Gehilfe ans dem Bürgermeisteramt
dortseWst gegen 600, resp. 800 M. (!) Jahresgehalt be¬
schäftigt. In dieser Zeit vermißte das Burcaupersonal
recht häufig aus von ihnen verwalteten Kassen bald ge¬
ringe , bald größere Geldbeträge, bis Beamte sich auf
die Lauer legten und zweimal Sch. sich verdächtig in
den Bureaus Herumtreiben sahen. Zur Rede gestellt.

Dienstag , 88 » April 1998 » Seite 5»

gestand er denn auch zu, zum Teil mittels Nachschlüssels,
oder, indem er an den zum Aüfb ernähren des Geldes
dienenden Behältnissen mit einem eisernen Lineal den
Deckel zurückörückte, die Diebstähle begangen , zu
haben. Dergestalt stahl er insgesamt etwa 450
Mark . Sch. wohnte bei seinen Eltern . Wie er behaup¬
tet, gab er das ganze von ihm verdiente Geld seiner
Mutter ab und verübte die Diebstähle, um sich die Mittel
zu den Ausgaben zu verschaffen, die er persönlich hatte.
Die Strafkammer nahm den leichtsinnigen jungen Mann
in 6 Monate Gef  ä n g n i s , doch soll er zur beding¬
ten Begnadigung in Vorschlag gebracht werden.

Verschiedenes.
Die Ehefrau des Fabrikarbeiters Bruno W. vou

U n t e r l i e d c r b a ch wird wegen U r ku n d e n f ä l -
schung zu 3 Tagen .Gefängnis verurteilt . — Die ge-
schäftslvfe, von ihrem Mann geschiedene Susanne Sch.
von Griesheim  entwendete dem Fuhrmann Gustav
Meier , der sie aus Mitleid aufgenommen hatte, ein grö¬
ßeres Quantum Wäsche. Strafe : 1 Jahr Gefängnis.

Vermischtes.
Die Schisfskataftrophe an der Insel Wight.

An der Westküste der Insel Wight sirrd, wie bereits
gemeldet, der englische Kreuzer „Gladiator " und das
amerikanische Postschiff „St . Paul " im Schneesturm zu¬
sammengestoßen. Der „Gladiator " liegt in seichtem
Wasser und ist ein vollständiges Wrack. Er liegt , wie
man dem „Bert . Tagebl ." schreibt, Kiel oben nahe beim
Fort Viktoria . Es scheint, daß unmittelbar nach dem
Zusammenstoß die Kessel geplatzt sind, wodurch zahlreiche
Verwundungen unter den Heizern veranlaßt wurden.
Als der „Gladiator ", in dessen Starbordseite ein Loch
gerissen wurde , durch das man mit einem Zweigespann
fahren konnte, sich erst auf die Seite legte und dann unter
Einfluß des Sturmes ganz umschlug, kletterte die Mann¬
schaft auf den Kiel des Dampfers und wartete auf Be¬
fehle, das Lied der Söhne des Tapferen anstimmend.
Während cs nur möglich war , einzelne Personen vorn
„Gladiator " Herunterzulassen, begannen bald die Boote
des ,St . Paul " und solche von der Küste, wo man durch
den furchtbaren Krach des Zusammenstoßes auf die Kata¬
strophe aufmerksam geworden war , das Rettungswerk.
Sic lasen zunächst die Mannschaft auf , die zunr Teil
beim Umschlagen des „Gladiator " ins Wasser geschleu¬
dert oder gesprungen war . Der „St . Paul " Hielt sich
P/i  Stunden noch an der Stätte auf und tat, was nur
irgend möglich war , um der Mannschaft des „Gladia¬
tors " Hilfe zu leisten. Bei einem Zusammenstoß in
tieferem Wasser würde ein ungleich größeres Unglück
herbeigefüHrt worden sein. Won der Mannschaft des
„Gladiators ", von der jetzt 30 fehlen, wären dann wohl!
nur wenige gerettet worden . Die Passagiere koustatie-
reu , daß der ,/St . Paul " außerordentlich langsam
dampfte, während der „Gladiator ", der aus Portland
kam und Portsmouth anlaufen sollte, zwar vorsichtig
aber doch schneller fuhr . Von den Offizieren des „Gladia¬
tors " fehlt nur der Leutnant Graves , der der Küste zu-
schwamm. Der Kommandant des „Gladiators " ließ dein
Führer des „St . Pauls " seinen Dank für die seinem
Schiffe gewährte Hilfe anssprechen. — Auch bei diesem
Schiffsunglück hat sich die internationale Kameradschaft
der Seeleute wieder bewährt . Als ein Matrose des
„St . Pauls " eine Blaujacke des „Gladiators " im Wasser
hilflos Herumtreiben sah, sprang er angekleidet über
Bord und hielt den dem Ertrinken nahen so lange über
Wasser, bis Hilfe kam. Dem Geretteten waren beide
Beine beim Zusammenstoß gebrochen worden.

Ermordung eines Engländers in Rußland.
Aus London meldet man uns : Großes Aussehen er¬

regt hier das Verschwinden des Sir Payne,  der sich
vor Wochen auf dem Wege riber Rußland nach I n d i e n
begeben wollte. Die englische Botschaft nahm sich sofort
der Angelegenheit an und stellte fest, daß Sir Payne
ermordet und in eine Schlucht bei Leettkoran lBakugc-
biet) geworfen wurde . Kopf und Hände waren abge-
hauen . Der Körper wie von wilden Tieren zerfleischt.
Es wurden mehrere Beamte , der Dorfälteste und einige
Polizisten unter dem Verdacht verhaftet , Sir Payne er¬
mordet und beraubt zu haben.

Meine Cstvarnk.
Vombenexplosion in Posen. Die Morgenblätter

melden aus Posen : Gestern nacht explodierte in der Berg¬
straße vor dem Hotel de France ein großen Schaden an¬
richtender Sprengkörper . Das Geschoß zertrümmerte
ein Fenster in einem großen Saale , in dem ein polnischer
Gesangverein sein Vergnügen abhielt, riß eine in der
Mauer befestigte Lampe herunter und zerstörte, was sich
in der Nähe des Fensters befand. Eine Dame wurde
unerheblich verletzt. Zwei Passanten wurden zu Boden
geworfen, aber nicht verletzt. Von den Tätern fehlt
jede Spur.

Aus verschmähter Liebe. In Liegnitz schoß der
stellungslose Schweizer Walter wegen verschmähter
Liebe auf das Dienstmädchen Anders und traf sie in
den Oberkiefer. Darauf richtete der Attentäter die Waffe
gegen sich selbst und schoß sich in die rechte Schläfe. Er
wurde zwar noch lebend nach dem Krankenhause über-
geführt, dürfte aber kaum mit dem Leben davon-kommen.
Das Mädchen ist nur leicht verletzt.

In der Verzweiflung . In ihrer Wohnung in der
Uhlandstraße in Berlin hat gestern vormittag die erst
19 'Jahre alte Schauspielerin Frieda Klnth versucht,
ihrem Leben durch Einatmen von Leuchtgas ein Ende
zu machen. Die junge Dame hat in der letzten Zeit viel
Ungemach von ihrem Bruder erlitten , der auch einen
Einbruch verübte.

Dementi . Die von Dresden aus verbreitete Nach¬
richt, daß der wegen Verfehlungen gegen 8 175 StrGB.
augeklagte Kandidat der Theologie Harst, der bei einer
hier wohnhaften aristokratischen Familie als Erzieher
tätig war , sich in früheren Jahren bei dem Fürsten
Eulenburg befunden und mit dem Fürsten Homosexuelle
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Ausschweifungen begangen habe , ist vollständig erfunden
und schon um deswillen nicht richtig , da Harst erst
26  Jahre alt und als Erzieher der Söhne Eulenburgs
also nicht in -Frage kommen kann . Auch ist Harst direkt
von Mecklenburg nach Dresden übergesiedelt . Wahr ist
allerdings , daß Harst Verfehlungen gegen 8 178 be¬
gangen hat und deshalb auf Antrag seines Verteidigers
in der beim hiesigen Gericht anhängigen Untersuchung
einer Anstalt zur Begutachtung seines Geisteszustandes
überwiesen worden ist.

Münchener Erpresser . In München sind neuerdings
ein Gastwirt und eine in demselben Hause ^ wohnende
Oberamtsrichterswitwe die Opfer fortgesetzter ^ Er-
prefsungsversuche eines Unbekannten , der mit der ^ Er¬
mordung sämtlicher Angehörigen droht . In Augsburg
wurden von einem wohlhabenden Kaufmann durch einem
anscheinend gebildeten Briefschreiber 80 000 Mark unter
Androhung der Ermordung der einzigen Tochter des
Kaufmanns zu erpressen versucht.

AutvMobilunglück . Nachts ereignete sich bei Thun in
der Schweiz ein Automobilunglück , indem ein großer
Kraftwagen mit sechs Herren in der Dunkelheit in einen
tiefen Graben stürzte . Dabei wurde der 24jährige
Bankbeamte Hugo Schroer , Sohn einer aus Deutsch¬
land eingewanderten Familie , ans der Stelle getötet.
Er wurde vom Automobil erdrückt . Mehrere andere
Teilnehmer der Fahrt wurden verletzt.

Die französischen Studenten besichtigten gestern als
Häste der Stadt Schöneberg deren Mustereinrichtungen.

Jugendlicher Totschläger . Der vierzehnjährige
Volksschüler Retzer in München hat wegen eines Spiel-
verlustes einen gleichaltrigen Knaben durch einen
Messerstich ins Herz lebensgefährlich verletzt.

Deckeueiusturz . Die Steinfliesen des ersten Stock¬
werks eines der nächst der Kirche von Saint Germatn
(Auxerre ) in Paris aus dem sechzehnten Jahrhundert
erhalten gebliebenen , einst von Hugenotten bewohnten
Hanfes stürzten in der vorverflossenen Nacht in das Erd¬
geschoß und verletzten eine Frau erheblich.

Beim Primelsuchen . Am Steinberg bei Bütte in
Tirol fand der Kontorist Adolf Gollwitz beim Primel¬
suchen durch Absturz von einer hohen Felswand den Tod.

Nettes Pflänzchen . Das „B . T ." meldet aus Lands-
berg a. ö. W .: In Berlinchen wurde ein 18jähriger Für-
sorgczögling des Rettungshauses verhaftet . Derselbe
hatte zweimal versucht , Züge bei Berlinchen zum Ent¬
gleisen zu bringen . Er wollte eine Zugentgleisung wie
ein Schauspiel genießen und die Wagen Umfallen sehen.

Vatermord . In Niederwürzbach bei St . Ingbert
erschlug der 18jährige Arbeiter Bischmann in der
Trunkenheit seinen Vater mit der Axt.

Der Müsn in Usrdmnerilm.
hd . Nero Dor §, 28. April . Ziemlich genaue Nachrichten

über die unheilvollen Folgen des jüngsten Sturmes
geben jetzt die Zahl der getöteten Weißen auf 100, der
getöteten Neger auf 880 an , die der Verletzten auf 2000.
Die genaue Zahl der Toten wird niemals bekannt wer¬
den, da sehr viele Neger sofort beerdigt wurden . Völlig
zerstört sind 46 Städte . Man ist jetzt dazu übergegangen,
die Zehütansenöe von Personen , die obdachlos geworden
sind, in Konzentrationslagern zusammenzuziehen . Auf
diese Weise hofft man wenigstens notdürftig für ihre Ver¬
pflegung sorgen und den Ansbruch einer Epidemie ver¬
hindern zu können.

ßetzte Nachrichten.
Ko n t i n.e n t a l - T c I e g r a p h e n - Ko rn p a g n i e.
Paris , 28. April . Botschafter Fürst Radolin  be¬

gibt sich heute zu einem etwa lOtägigcn Aufenthalt nach
Deutschland . Während seiner Abwesenheit wird Bot¬
schaftsrat Baron von Lancken die Geschäfte führen.

Stockholm, 28. April . Der König und die Königin
von England  sowie Prinzessin Viktoria reisten mit
Gefolge gestern abend um 11 Uhr nach Christiania ab,
nachdem sie von der königlichen Familie herzlichen Ab¬
schied genommen hatten . Die Minister und die Spitzen
der Behörden waren auf dem Bahnhof anwesend. Die
Stadt . war am Abend illuminiert.

Washington , 28. April . Präsident Noosevclt
richtete eine neue Botschaft  an den Kongreß, in
der er wieder auf die Gesetzgebung zur Vermehrung
der Vollmachten der Bundesregierung dringt und die
unter anderem folgende Punkte enthält : Regelung des
zwischenstaatlichen Handelsverkehrs der großen Korpo¬
rationen , Prüfung des Tarifs durch eine Parlaments¬
kommission und Regierungsexperte , um für die Tarif¬
revision im nächsten Herbst die nötigen Informationen
zu sichern, -Schaffung zeitweiliger Maßregeln zur Vor¬
beugung einer Krisis im nächsten Jahre und endlich
Einsetzung einer Kommission von Sachverständigen zur
gründlichen Prüfung der Finanzfrage in Amerika und
im Auslande . Der Hauptteil der Botschaft behandelt
die Beziehungen zwischen Kapital und Arbeit . Der
Präsident verurteilt die Demagogen, die Haß -dem
Reichtum predigen , brandmarkt aber auch in stärksten
Ausdrücken jene Multimillionäre , deren Sohn ein
Dummkopf und deren Tochter eine ausländische Prin¬
zessin ist, und.  die ihr Vergnügen in geschmacklosem
Luxus sehen und ihr Lebenswerk in der Anhäufung von
Macht und den Gebrauch derselben in der schmutzigsten
Form.

Depescheuburcau Herold.

Wien, 28. April . Die Verhaftung des rnthenischen
Studerüensührers Qssip Nazaruk unter dem Verdacht,
mit «szizynski unter einer Decke gesteckt zu haben, hat
bei den Ruthenen großes Aufsehen erregt . Nazaruk ist
im Prozeß gegen den polnischen Dichter Sientewltsch.
der am 18. Mai in Wien sich abspielt, Hauptkläger und
der Hauptzeuge.

Paris , 28. April . Der „Eclair " beharrt bei seiner
Meldung , daß zwischen Frankreich und Italien eine
Äbkühlnng der Beziehungen eingetreten sei, und gibt

als Grund hierfür die Schwierigkeiten an , welche der
französische Botschafter in Konstantinopel den italieni¬
schen Forderungen bei der Pforte zu machen versuchte.
Der Sultan hätte erst nachgegeben, als die französische
Regierung infolge der energischen Haltung Italiens
seinen Vertreter desavouiert.
^ Paris , 28. April . Das „Echo de Paris " meldet aus
Tanger : Durch die Bedürfnisse der französischen
Truppen hat der deutsche Handel in Casa¬
blanca  in bedeutender Weise an Umfang gewonnen.
Dies bezeugt am besten die Statistik , welche für die
Zeit von August 1907 bis Januar 1908 einen deutschen
Import von 3916 Tonnen gegen nur 947 Tonnen für
die gleiche Zeit des Vorjahres aufweist. Die französi¬
schen Dampfbarkassen werden auf Befehl des Admirals
Philibert den Handelsschiffen, wo erforderlich, immer
die nötige Unterstützung zuteil werden lassen.

London, 28. April . Clemenceau  speiste gestern
abend beim Premierminister Asguith , wo ihm die
Minister Lloyd George und Churchill vorgestellt wur¬
den. Heute wird Clemenceau auch dem Prinzen von
Wales vorgestellt werden. Vor seiner Abreise, deren
genauer Zeitpunkt noch nicht feststeht, wird er auch
eine Unterredung mit Sir Eduard Grey haben. Ein¬
ladungen , welche der französische Kabinettschef von ver¬
schiedenen Seiten erhalten hat , wurden sämtlich ab¬
lehnend beantwortet , da Clemenceau seinem Besuch nicht
den Charakter _eines Kondolenzbesuches zu nehmen
wünscht. In diesem Sinne äußerste sich Clemenceau
auch gegenüber mehreren Zeitungs -Korrespondenten.

London, 28. April . Aus Dundee wird gemeldet,
daß C h u r chi l l das Anerbieten des dortigen Aus¬
schusses der liberalen Partei , ihn als parlamentarischen
Kandidaten für Dundee aufzustellen, angenommen hat.

Rom, 28. April . Beim Empfange der polnischen
Pilger , unter der Führung des Posener Weihbischofs
Likowski, welcher eine Ergebenheitsadresse verlas , sagte
der Papst : In einer Familie ist dasjenige
Kind , welches leidet , deni Vater am
liebsten . Deshalb liebe ich euch Polen
ganz besonders. — Da voraussichtlich die Polen-
Presse den Vorgang in ihrem Sinne ausbeuten wird,
sei festgestellt, daß man in vatikanischen Kreisen der
Äußerung des Papstes keinerlei politische Bedeutung
beilegt. Vielmehr heißt es, der Papst habe nur den
Polen für ihre Huldigung danken und ihnen etwas
Angenehmes sagen wollen. Im übrigen werde der
Vatikan in der preußischen Polenpolitik nach wie vor
die strengste Neutralität beobachten und dies besonders
nach dem Besuch Bülows im Vatikan.

Petersburg , 28. April . Infolge der ernsten Nach¬
richten über die Lage an der russisch - persische n
Grenze  erhielt der Kommandeur der russischen
Truppen Befehl, energisch vorzugehen und eventuell
die persische Provinz Aserbeidschan zu besetzen.

M . Budapest, 28. April . In Gran  durchzogen 40
Soldaten  unter Führung des Wachtmeisters Schulz
in angeheitertem Zustande die Stadt , insultier¬
ten die Passanten  und griffen Polizisten an.
Der Wachtmeister attackierte einen Polizei -Hauptmann,
aber ein Polizist entriß ihm den Säbel und verwun¬
dete ihn im Gesicht. Schließlich überwältigten die
Polizisten die Soldaten . ^ Auf dem Wege zur Wache
versuchten dazukonimende Soldaten , die Arretierten zu
befreien, was ihnen aber nicht gelang. Sämtliche
exzedierende Soldaten wurden verhaftet.

wb. Paris , 28. April . Aus Saint Pierrc -Miguelon wird
berichtet, daß seit Beginn der diesjährigen Fischereikampaqne
9 französische Schiffe  gesunken sind.

hd. Neapel, 28. April . Der liberale Parteiführer
Radovice ist auf der Reise von Marseille nach Neapel über
Bord gefallen und in den hochgehenden Wellen ertrunken.

hd. Mailand , 28. April . Der Schuecfall  in den
Bergen bei den oberitalienischen L>een dauert mit unver¬
änderter Stärke fort . Der Sirnplonbahnverkehr erleidet
große Verspätungen . An einzelnen Stellen liegt der Schnee
2 Meter hoch. Die Alpenübcrgänge sind unpassierbar.

Kuxen - Büarkt.
Preise ermittelt auf Grund von Geboten und Offerten dor

Beutsrlien Effekten - und Wecliselliaisk,
Frankfurt a/JII.

Montag , den 27. April 1908.

Steinkohle. Nach¬
frage

An¬
gebot Steinkohle. Nach- An¬

frage gebot
Alte Haase.
Blankenburg . . . .
G'onstantin der Gr.
Deutschl .b.Haßlgh.
Dorstfeld.
Eintracht Tiefbau .
Ewald . . .
Er.Vogel u.Unverh.
Graf Schwerin . . .
Heinrich.

Brühl.
Friedr. b. Hungen

Alexandershall . ,
Beienrode.
Burbach.
Carlsfund . . . . . .
Desdemöna.
Deutschi . Justenbg.
Glückauf Sonderst!.
Grgßh. v. Sachsen
CriÄthershall . . . .

2750
81000

13300
5025

52000
2875
8900
4900

1650
2900.

36000

14000
5125

2900
9150

Ilelene , Amalie . .
Hermann I—UI .
König Ludwig . .
Königin Elisabeth
Lothringen . . . .
Mont-Cenis . . . .
Oespel.
Schürb. Charlottb.
Trappe .
Tremonia . . . . .
Trier . . . . . . . .
Victor.

17310
2825;

31500
20800
28300
14950
1550;
1525;
3150,3-DO
5000

13250

18500
2875

32300
2130)
29500
15050
1600
1575

3625
5OSO

Braunkohle.
8600 ! 9700 j Humboldt . .

— j 1800 1 Roddergrube
j Schallmauer.

Kali.

4550
10800
6000 i

2750
13600
5400;
4600

690u

11000
6100

2800
15200

Heldrungen . . . .
Hohenfels . . . . ,
Hohenzollern . . .
Johannashall . . .
Kaiseroda.
Neustaßfurt . . . .
Rothenb ., Hedwgb.
Wilhelmshall . . .

Eie.
Apfelbaumerzug . .
Bautenberg.
Fernie . . . . . . . . . .

1550

1225
20

Tendenz : Die Stimmung war für Kohlenwei 'fe fest , für
Kaliwerte , unlustig , die Umsätze blieben gering.

350 350 Henriette. —
I960 2000 Klöserweide . . . . 550
3050 3150 Victoria b. Littfeld

Wildberg. 10

Letzte Notierungen vom 28. April.
(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “ )

Vorletzte letzt*
Notierung.

9 Berliner Handelsgesellschaft . 162.10 161.10
57a Commerz- n. Discontobank 108.75 108.60
8 Darmstädter Bank. 125 124.75

12 Deutsche Bank. 232.30 231.60
9 Deutsch -Asiatische Bank . . 137.50 137
6 Deutsche Effekten- u. Wechselbank 100.20 100.20
9 Disconto -Commandit . . . . 175 174.50
7 Dresdner Bank. 138.80 137.75
6 Nationalbank für Deutschland 115 114.75
93/s Oesterr. Kreditanstalt . , . — —
9.89 Reichsbank. 154.25 154
7 Schaaffhausener Bankverein . 134.10 133.70
71(a Wiener Bankverein . . . . — 132.51
4 Hamburger Hyp.-Bank . . . 98 98
8 Berliner grosse Strassenbahn . 173.25 173.10
37- Süddeutsche Eisenbahngesellschaft . 111.90 1117.5
6 Hamburg -Amerik. Packetfakrt 113.40 113
47- Norddeutsche Lloyd -Actien . 98.20 98

6.6 Oesterr.-Ung . Staatsbahn . . 147.40 147.40
0 Oesterr. Südbahn (Lombarden) 23.25 23.80
7.4 Gotthard. — —
474 Oriental. E.-Betriebs . . . 116 _
6 Baltimore u. Ohio. 84.10 8440
7 Pensylvania. 115.30
6 Lux Prinz Henri. 118.50 113.6;i
7 Nene Bodengesellschaft Berlin . 118 118.50
575 Südd. Immobilen 60 % . . . 91.75 91.75
8 Scköfferhof Bürgerbräu . . . . 124.75 123.50
8 Cementw. Lothringen . . . . 130 130.75

30 Farbwerke Höchst . . . . 463.25 464
227- Cliem. Albert. 415 414.75
97- Deutsch Uebersce Elektr . Act. 142 144.75
11 Felten & Guilleaume Lahm. . 154.50 155.10
7 Lahm ey er . . 121.75 124
5 Schachert . . 113 112

10 Rhein .-Westf . Kalkw . . . . 124.90 125
25 Adler Kleyer. 289.90
25

1674

Zellstoff Waldhof.

Bochumer Guss . . . . . .

324.90

220.50

322.25

218.70
8 Buderus . . . 113 112.50

10 Deutsch -Luxemburg . . . . 154.70 153.25
14 Eschweiler Bergw. 212 212
16 Friedrichshütte. 147.50 148.75
12 Gelsenkirchner Berg . . . 194.60 194.75
0 do Guss . . . . 79.75 78.25

12 Harpener . . . . . . . . 198.20 199.25
17 Phönix. 185.91 185.20
12 Laurahütte . . , 210.24

Allg . El . Ges. . . . . . .
Prn t-Diskont 4 1,

215.2a
8°/o.

Wettervoraussage
ausgegeben am 28. April:

Morgen veränderlich; mehrfach Rcgenfälle:
veränderliche Winde: Temperatur nicht erheblich

geändert.

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Frankfurta. M.

(Meteorologische Abteilung des Physika!. Vereins .)

Genaueres durch die Frankfurter Wctterkarte
(monatlich 50 Pf .), welche am „Tagblatt -Haus"
Langgasse 27 täglich angeschlagen wird.

Die Wettervoraussage ist außerdem in der
Tagblatt -Hauvt -Agentur Wilhelmstraßc 6 und in
der Tagblatt -Zwctgstelle Bismarckring 2g täglich/-niärrf nrrrml

Mteorolog.Beobachtungen. Ztation Wiesbaden.
27. April. 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer*) . 750.0 749.6 749.3 749.6
Thermometer (Celsius) . . 5.0 8.1 7.7 7.1
Dunstspannunq (Millimeter) 5.7 6.5 7.6 6.6
Relative Feuchtigkeit(%) . 87 81 98 88.7
Windrichtung. W. 1 0 . 1 SO . 1 —

Niederschlagshöhe(Milliin.) . 0.5 1.1 4.3 —
Höchste Temperatur (Celsius) 8.9. — Niedrigste Temperatur 4.4.

*) Die Baromcterangaben sind auf 0" C. reduziert.

Auf- und Untergang für Sonne (G) und Mond(3 ).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischerZeit.)

April. im Süden
Uhr Min.

® 1 <T
Aufgang lUntergana; Aufgang Untergang

Uhr Minsilhr Min.Uhr Min. Uhr Min.
29. 12 24 5 9 17 411(5 8V .P 12 N.

Die At>e«d-Ai;sgahe imrfatzt 10 Seite ».
Leitung: W. Schulte vom Brüh :.

Verantwortlicher Redakteur für Politik : A. Hegerhorst : für das Feuilleton-
I . V-: W. Müller : für Wiesbadener Nachrichrenund Sport : C Rötherdt '-
für NassauischeNachrichten, Aus der Umgebung, Vermischtesund Gerichtssaal-
H. Diefenbach : für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf - sämtlichin Wiesbaden.
Truck und Verlag der L. Schellenbergscheu Hof-Buchdruckerei in Wiesbad-k.
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alle kompl. bespannt,
gesamt_ 68 Pferde,

ferner 48 ostpr.
3640 massive

Reit - und Wagenpferd e>ins-
Gilbergegenftände , sind die

KUigsberger Pscrdelolterie SäÄlöJf *,
Gcwiimc der

r— :,, «*{»« . » , , ; “ - - — 111 -emps . naiu , storugeuerii ,
l ass «! , 3.  stauen . — Solide Wsederverkänfee erhalten bei genügenden Referenzen Lose in Kommission.

11 Lose 10 Mk.
Kantstr. 2.

631

OeffeWtliche
BersteigerANg.

Mittwoch, den 29. April d. I ., nach¬
mittags 3 Uhr, werden im Hause
Helenensiratze 24, dahier:

1 Partie Spirituosen , als : Rum»
Arrak, Eiskümmel und Zwetschen

gemäß 8 373 H.-G.-B. gegen bare
Zahlung öffentlich versteigert . B 6157 j

Wiesbaden , den 28. April 1908.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Schiersteinerstraße 24.

Oeffentliche
Donnerstag , den 36. April d.

vormittags 9% und nachm. 3 Uhr,
und ebent. am folgenden Tage , zu
denselben Zeiten beginnend, werden I
in dem Hause

Hcrderstraßc 17
dahier:

1 große Partie Kolonialwaren , als:
Bohnen, Erbsen , Linsen, Rudeln , j
Salz , Kaffee-Essenzen, Backpulver,
Makkaroni, Stärke , Soda , Seife,

■Seifenpulver , Kognak, Zigarren
und anderes mehr, sowie 1 Laden-
Einrichtung , besteh, aus : Regalen,
Theken»Wagen, Gaslampen , Schau-
fenstergestelle und leere Kisten

gegen bare Zählung öffentl . zwangs¬
weise versteigert.

Die Laden-Einrichtung kommt am
Freitagvormittag um 11 Uhr zum
Ausgebot. B 6156

Wiesbaden , den 28. April 1008.
llabernnami , Gerichtsvollzieher,

Schierstcinerstraße 24

Vortraff

- und Taunus-Klub Wiesbaden. (E.V.)
B3onraersta S . de » 8 ®. April , abends 8Vs l lir , jm

unteren Saale der „Wartburg “, Sohwalbaoherstrasse, im Anschluss
an die Wochenzusammenkunft >

^ des Herrn
*Üa> Apotheker Vigener

über die Sflora . des linken Rheinufers von Mainz lis Bingen.
Unsere Mitglieder und Damen, sowie Freunde und Gönner

des Klubs sind hierzu freundlichst eingeladen. F418
_ _ _ _ SSer f orüland,

JSestaaraafi  gaji,
ScliöDster Ausflugsort

am Platze,
empfiehlt miifol . Zimmer

uni Pension.
_W . Hammer , Besitzer

aimbolz

ercedes -Stiefel

Gutes Unternehmen,
Reinertrag bis jetzt 30 Mk. wöchent¬
lich. für Jedermann pass., zu verk.
Off . u. S . 326 an den T agbl.-Ve rlag.

Mehr , neue schicke seid. Blusen,
fite. Atelierarb ., prw. z. pk. Weißen-
burgst ra ßc 10, 1. P rc uß-Hordenbach.

Prima großer Phonograph,
Mit spielend, mit 30 gut erh.' Walzen,
bill. zu verk. Weißenburgstr . 10, 1 l.

Lappen n.  Reste f. Hcrren-
5)1SaH— u. Knaben-Anzüge in allen
& Mustern werden bill. verk.

S cl,Walbach er ste. 30,  1 St . , Alices.

sind

die Besten.
Einheitspreise für Herren und Damen:

Institut Worbs,
staatlich konzessioniert,

bol !, priv . Lehr - u.  Erzieh .-Mnstalt,
Borbereitnngöanst . auf alle Klaff«
u . Schul - od . Militäreramina
mit Aroeitsst . bis Prima irrklus . !
Prib . -Nnterrrcht i. ssimtl . Fächern,
auch f. Ausl ., gründl . u . erfolge . :

Besonv . Kurse f. Tarnen!
Pensionat ! Biele vorzügl . Empf.

Worin,
Jnstitntsborst . hi.  Oberlehrer ; . ,

Luisenstr. 43 u. Schwalbachersir.

3a. JtOO Keiner»
Frack - u . Gehrock -Anzüsie , einzelne
Kosen u. Westen werden billig verkauft
S bwalbacherstr . 30 , 1 St . <Alices. :.
F.1048
Engtish
epoken.

On
parle

frangais

MW.
Fürjed .Dame

separaten
Salon.

Haararbeiten
nur prima
Material.

Spezial- Samen-Friseur-Geschäft
P. Leiste, Neugasse 17, Ecko Marktstr,

Voriiclimo Eleganz, lierrorrapnäe Passform.
Grösste Auswahlm sämtlichen Schuhwaren

fiel denkbar billigsten Preisen.

tonein k
iarktstrasse 32 , Hotel Einhorn,

und

„Mainzer Schulaus“Jacob Inoze,
Elleraliogeogasse 17, Im Hanse Linnenkohl.

Beachten Sie unsere Schaufenster.

m ss

. Der neue =

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Ausgabe 1908
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt -Haiis,
Langgasse 27, in der
Tagbl att-Hauplage ntu r,
Wilhelmstrasse 6, den
4Tagblatt-Zweigstellen,
Bismarckring 29, Adel¬
heidstrasse 76, Goethe¬
strasse 13,Dambachtal 1,
sowie in den Buchhand¬
lungen für 20 Pfennig
===== zu haben . = =

Sp *ectoa4wtt «Jen “ arfirZtli0l‘e Praxi8 in Wle **>ade « wieder aufgpnommen.

innerlich und Nervenkranke,
speziell bei Magen- und Darmerkrankungen,

Webergasse 28 , I (an der Langgasse),
von 10—12 und 3—4 Uhr.

J ĉrnsprecJiei ' S8 « 3 (3804 während de? Sprechstunden). ,

Or. med. et pofit. Alfred H , Stehr.
Bisher an der Medizin. Universitäts -Poliklinik zu Halle a, S

(Professor Adolf Schmidt ).isez
Br. med. Alirens,

— Spezialevzr für Chirurgie, -——
IViliolasstmsse SU , 3.

Pftanzenkübel,
Wusch, und Kestrichtdütten in
grösster Auswahl , »rspaeatnren

werden bestens be 'orgt . 7580
Li. a»auei -, tiitfcrtj , R erostraste 33.

Stmsiita-Manufattnr|
X Etlaack . X i

Friedrichstr. 29, 2. Stock

Frülijahrs -Nenheiten
Sirauss - und Fanfa 'sie edern.

Blumen und Reiher.
——- Stroliliiite . --

Boas und Stölas.
JPariser Mouvcautes.

Detail zu Engrospi ’eisen.

%
♦
H
«f
<S-
Ä><s>t i
❖ ;«s»
%

1 yellgestr . Kostüm,
^ , , dunkclbl . Faltenrock

zu Verl. Do tzhermc rstr aßc 55, g links.
Feder -Rolle, ca. 60 Ztr . Tragkraft?

zu k. gef. Nah. Jahnstr . 17, P . 1145

MiesimdeNeVUfiMiinupi-
InlMnt

Gehr . Uöugevrmör.
Dampf-Kchreinrrri.

Gew. 1856.
Telefon 411. 461

§s ?aMaaaüsi
KchM -rLHacherKr . 22.
Lieferan ten veK Vereins

für Feuerb estattung^
n. des Beamten-Bereins.

Bei Sterbeiallen ver¬
anlassen wir mh ein'a '-e An¬
zeige 6e uns «Ue meiterru
Kessrgungen mb  Gänge»

Gebrauchte Maschen
kauft L-. Blcichstr. 26, 4 St.

Eine elegante kleinereBilla
im Nerotal , mit prachtvoller Aussicht,
7 Zimmer nebst Speisezimmer und
entsprechenden Nebenräumen , elektr.
Licht u. Gas , schöner großer Obst- u.
Ziergarten billig zu verkaufen, alles
im tadellosen Zustande. Offerten u.
O. 322 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht per sofort für einige Wochen
zuverlässiges gebildetes

MilAlkill
den Tag über (ob. auch nur nachmittags)
zur Beaufsichtigung eines fünfjährigen
Zungen. Off. mit. «£ . sssi an
D. Frenz , W ie svader r«_ F39

Tücht, Küchenmädch. geg. gut. Lohn
gesucht Marrtstr aße 8.

Alonatsfrau oder -Mädchen
von 8—3 Uhr gesucht Kaiser -Fried»
rich-Ring 84, 2._ _

Gold. Kinder -Armband verlor.
Sonntag , den 26. 4., Unt . d. Eichen.
Ge--en gute Belohnung abzugeben im
CafS Orient, __ 86119

Gold. Siegelring , ohne Stein,
Monogr . H. D., Ende der Woche ver¬
loren . Wiederbrirlger gute Belohn.
F ried ri chstraße 37, 4, bei Maendlen.

Jiistilnt'-ZTu*
Graphologie u.Phreno¬
logie . Für Erwachsene, s.
Kinder, nnbemitt. Kind. frei.
(Unterr.). Fr . isiessing,
Lehrerin d. Physiognomik,

Micbelsberg 21, 2.  Zu spr. v. 11—8 Uhr.
diskret a. Schuldsch.,
bcg. Rückz., direkt v.
Kapit,, besdinfft Nach¬
weis!. A.  BHäJier,

Wiesbaden , Dotzheimerstraße 82, Part.
Zu sprechen von 2—8 Uhr.

8§D
Blcichstrahe 19 3-Zim .-Wohn. z. vm.
Herderstraße 8, Hochp. r ., ein schönes

mö bl. Zimmer sofort zu ve riil.
Weilstraße 11, Part ., Zim. mit 'Pens .,

auch tag weise, billig zu verm
Fein möbliertes Zimmer zu ver¬

mieten bei gebildeter junger Witwe.
Nah. im Tagbl.-Verlag. ~"\Yy

Gesncht
zum 1. Oktober er. Wohnung von
sechs Zimmern , Bad, Mädchenstube»
Waschküche und famtlicheM Zubehör.
Salon , Eßzimmer und Schlafstube
müssen jedes mehr als 30 m-Meter
haben. Garten u. alleinstehende Billa
bevorzugt. Nähe von elektrischer Bahn
Bedingung . Vorkaufsrecht muß bei
einzelner Billa kontraktlich festgelegt
werden. Mietspreis nicht mehr als
3000 Mk. jährlich inkk. aller Neben¬
kosten. Offerten erbitte bis 1. Mai
unter „B. K. 15" hauptpostlagernd.

Blaue Pferde -Nnterlegdecke
in der Sonnenbergcrstr . verl . Gegen
Belohn, abzug. Do tzheimcrstr . 88, P.ßcllcmmbMd
abzugeücn Wieland straffe4, P . l. _

Verlöre«» Sammettasche, enthalt.
Schlüssel u. Brille, für Finder wertlos.
Abzugcbm Dambachtal 2, 2._ IV 9Glückliches

Heim!
Suche für meinen Freund , 28jähr.

Kaufmann , in sicherer, leitender
Stellung , mit ca. 4000 Mk. Eint . pr.
Jahr , eine gesunde, junge u. liebens¬
würdige , Lebensgefährtin . Dieselbe
soll womögl. cvang. Kons.»muß jedoch
vor allein überaus haushälterisch ver¬
anlagt sein, sowiy ausgeprägten
Sinn für ein aemiitliches ' Daheim¬
leben habe». Desgleichen wird im
beiderseitigen Juteresie eine Mitgift
von mindestens 30,000’Mk. verlangt.
Ich setze mich gern , jedoch nur direktmir Eltern oder Verwandten in Ver¬
bindung , betone aber ausdrücklich,
daß mein Bestreben nur dahin geht,
genannten Herrn mit einer zu ihm
passenden Dame bekannt zu machen,
und muß es beit jungen Leuten aus
naheliegenden Gründen ganz über¬
lassen bleiben, sich im Lause einiger
Zeit erst achten und lieben zu lernen.
Briefe erreichen mich unter U. 75
durch die Tagbl .-Haupt - Agentur,
Wilhelmstraße 6._ 7592

Veilchen
Bitte auf meine Adresse schreiben, nicht

postlagernd.

Ssdrs -A « xorge.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachridit,

daß heute nacht l ln  Uhr unser heißgeliebtesherziges Töck)terchen,

Irma,
nach S-tägigem schwerem Krankenlager uns durch den Tod entrissen
wurde. Um stilles Beileid bitten

Die ticftrauernden Hinterbliebenen:
Mrlhrlm SLeiStev und ivan,  geb . Wörnrr,

Blücherstraße 15.
Wirsbaden , den 28. April 1908.
Die Beerdigung findet Donnerstag , früh 10'/« Uhr, von der

Leichenhalle des alten Friedhofs aus statt. ’ B 6154

Schmerzerfüllt teilen allen Bekannten mit, daß heule nacht nach
längerem Lelben meine liebe Frau , unsere gute Mutter,

Kettif Frey,
geb. Schmaix,

im Alter von 53 Jahren sanft versäiieden ist. Wir bitten um stille
Teilnahme.

Apotheker Iosi gvett  und Kinder,
Kniscr-Friedrich-Ring 49, 3.

Miesbaden , Sage », Köln und Kerwen,
den 27. April 1908.

Stritt dsjwnderer Arnrige.
Gestern entschlief sanft nach längerem Leiden mein lieber Mann,

unser guier Vater, Schwiegervater und Großvater,

I -er ggTOOTdj Kaths.
Im Namen der Familie:

A. Voths , geb. Kiirrkksr'.
Wiesbaden , den 28. April 1908.

Bismarck-Ring So.

Die Beerdigung findet in , der Stille statt. Von Kondolenz¬
besuchen bittet man absehen zu wollen. B6155
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Weisse Knaben-
Turnhosen Turntrikot

von 9k . S. von ®5 l ®f. an.

Tnrngiirtel von 4 © Pf . an.

Turnbekleidnng für Mädchen.
Spezialhaiis K57

L Schwesick, MiihSgasse II— 13.
m

leier Des IWWgeu KesteWs
Des2. NU. Infanterie-üeiimeBis Ho. 88.

Die 2 . allgemeine Versammlung ehemaliger Regiments-
Angehöriger findet am Mittwoch , den ZN.' April d. I ., abends
N Uhr, im Restaurant„Zum Barer Rhein", Bleichstraße5, statt.

Um rege Beteiligung an dieser Versammlung wird gebeten.
Tagesordnung:

1. Berichterstattungüber die bisherigen Vorarbeiten.
2. Beschlußfassung über gemeinsame Beteiligung an der Feier.
3. Sonstiges. F283

Der Vorstand.

Sprechzeit : vom 23. April, vorm. v. 10—12 Uhr, 7415
„ vom 28. April, vorm. v. 10—12 Uhr n. nachm, v. 3—5 Uhr.

13. Spa,n ;renberg > Königl. Musikdirektor.

Titelt “M andlting *.
Frühjahrs - und Sommer -Stoffe

für Herren- und Knaben-Bekleidung
in reichhaltiger Auswahl empfiehlt 332

Hcfl. Lugenbohs, 4 Bärenstrasse 4.

Wirsdadelirr Taglüatt»

„Entoutcas“-
Mantel
(wie Zeichnung)

für Promenade, Sport und Reise.
,,imprägniert“, vorrätig | (k50
in allen Farben . . . lVMk.

1 Baeharaeh.
K44

Reisekoffer,
Rohrpl . -, Kaiser -, Kuper -, Schiffs-
nnd Handkoffer , Reisetaschen und
Körbe re. s. billig Webcrgaffe 3 , H. P.

u . Aufbewahrung v. Pflanzen während
der Reisezeit. 1140

Gärtnerei Walther , Nachf.,
Schicrsteinerstr ., vis -a-vis Paulinenstift.

fllbend-Ausgabe , 1. Blatt . Nr . 188.

Berechtigtes Aufsehen
erregen unsere EiaiiteitsppeEse

in Chevreaux, Boxkalf u. Lackbesatz.

Meusfadfs
Schuhwarenhaus

Wiesbaden, Langgasse 9,

NOilWr WHW-Uereii!.
Zu der Mittwoch , den 29 . April , nachmittags 4 Uhr , in dem

kleinen Saale Luisenstratze 27 b, Part ., dahier stattfindenden F228

General - Versammlung
laden wir die vcrehrl . Mitglieder , sowie Freunde des Vereins ergebenst ein.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht.
2. Kassenbericht des Kassierers.
3. Wahl von zwei Revisoren zur Prüfung der Jahresrechuung.
4. Ergänzung des Vorstandes.

Der Vorstand.

erlaube ich mir hierdurch ergebenst anzuzeigen
und bitte bei Bedarf um gütige Berücksichtigung.

J. Baeharaeh
Der Ruf meines Hauses bürgt auch in dieser
neuen Abteilung für reellste Bedienung,
Lieferung nur erstklassiger solider Qualitäten,
vereint mit geschmackvollster Ausführung.

4  Webergasse 4 .

Hoflieferant Ihrer Königl. Hoheit der
Frau Prinzessin Christian von Schleswig-
Holstein, Prinzessin von Grossbritannien

und Irland,

Deutsche Damenwäsche.
Pariser Damenwäsche.
Wiener Damenwäsche,

Hoflieferant Ihrer Königl. Hoheit der
Grossherzogin von Baden.

O



- -SMS E85J82°r. Mai «I. «3.
ist in meinem Schaufenster eine moderne,

hervorragend schöne and praktische

komplette Küche
zu dem sehr vorteilhaften Preis

von MZL «. LZOO »—
In diesem Preis sind sämtliche Gegenstände , he^
sonders Möbel, komb . Gasherd von Junker & Ruh

Eisschr ank und Ileinnickel - Töpfe enthalten,
tiefernng kompletter Milchen in jeder !>
Zusammenstellung « . Preislage franko j|
Fracht « . Verpackung jeder deutschen !!

Bahnstation.

Kataloge und Kostenanschläge gratis.

Telephon 213. Kirchgasse 47.
Spezial-Magazin für Haus- und Küchengeräte.
Am 8. Mai d . J . findet wieder ein Probekochen

mit dem vorzüglichen Sparkocher „ CJekonom“
statt , worauf ich schon jetzt aufmerksam mache . Ge¬
nauere Anzeige erfolgt später . K 198

Kurhaus zu Wiesbaden.
Mittwocli , de ® 35*. April , abends 8 Uhr, im grossen Saale:

Grosses Richard Wagifier -Konzert
Einmaliges Gastspiel des I hilharmonisehen Orchesters , Ueipziar , unter Leitung des Herrn Kanellmeistera Maos Winderstein.

Nr . 198.

Abend-Ausgabe.
2. Blatt«

lltsbsdeM Tsablstt.
_ _ __ __ __ y*

Dienstag,
28 . April 1908.

5«. Jahrgang.

Laut Beschluß des Vorstands und Aufsichtsrats haben wir von
heute ab den Zinsfuß für sämtliche Vorschüsse , sowie den
Wechseldiskonto auf 5 > , de» Zinsfuß für Guthaben
,n lausender Rechnung von 4 aus S1/»u/o — provisionsfrei—
herabgesetzt. x 370

Wiesbaden, den 27. April 1908.

AlWeim MMlisi- ui MWa -Verem
Zu Wiesbcröen.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
M. Meis . A . Schonfeld.

Geschäftsgebäude: Mauritiusstraße 5,

letefctiD- ii. AiiMnflMrm„Union“,
*a«M.n3539. Am Römertor I.

Ermittlungen, Bcoba- Mllgcii, AuMnstl
Telegr.-Sldresse:

Bureau „Union".

Schreibstube
für Maschinenschreiben und Vervielfäl¬

tigungen. Inh . H . Stänke,KirtzG3v,̂ LL»S- '

“ Imeii. *
die den Beruf einer Buchhalterin
ergreifen wollen, bilde ich hicrzuperfekt
aus. Keine Kurse von mehreren Teil¬
nehmern. sondern nur gediegener
Einzelunterrichtt auf Grund reicher
Erfahrung. Keine Vorauszahlung.

Mäßiges Honorar. Näheres bei
Willi. Sauerborn,

Handelslehrern.kaufm.Bücherrevisor,
Sg 4 Wörthstraße 4, Parterre.

Ein ganz gewaltiger
Praisunterschied besteht zwischen den bisherigen normalen Verkaufspreisen und meinen
jetzigen Ausverkaufspreisen aller Schuhwaren. Sämtliche noeh im vorigen Jahre bestellten
eleganten Fruhjahrswaren , die nunmehr eintreffen, werden zu diesen wirklichen Schleuder¬
preisen ebenfalls mit ausverkauft. Es sind die denkbar feinsten «Sood j ear -Welt -SSticfel
in den Preislagen von 15- 20.00 pro Paar für Herren und Damen jetzt im Ausverkauf für

und
ZO

zu haben.

{Farbige Scltulie und Stiefel für Kinder und Mädchen, sowie für Babys fabelhaft billig.

Mein gesamtes Warenlager wird wegen Aufgabe meines Geschäfts

total Ausverkauf ! .
Richard Zeller,

SchuhwareaSiaHS „Union “,

Langgasse 33,

Konzert und Vortrag
heute, 4 Ohr, in der Wautburgs

Herr und Frau Professor Köpe.
_ 1- Platz Mk . 3 .—, 2. Platz Mk . 1.—._

NGuischer Heßstötten-Bereill
für LungeMracke. §. s.

Wiesbcröerr.
Zu der am Montag , den 4 . Mai , nachmittags 5 1/* Uhr,

uit hinteren Saale des Taunus -Hotels stattfindendcn

außerordentlichen Generaloersammlung
mit der Tagesordnung: Aendernng der Statuten , ladet wegen
der Wichtigkeit der Tagesordnung und um Beschlußfähigkeit herbeizuführen
besonders dringend ein ' F227

Br . med . E . Coester,
_ _ Vorsitzender.

g von4 Uhr ab:
Irische Kaisersemmel,Schrippen,

Brötchen, Wasserwecke.
Versandt auch von allen Sorten Friihbrotchen und Brot

nach allen Stadtteilen.

BVi 'fe Kgl. Hoflieferant,
Kirchgasse 45Sa, Ecke Mauritiusstrasse.

Ecke
CJoIdgasse

Eeke
JSoldg -assc.

Ich habe in Geschenk - und Gebrauchsartikeln eine
grosse Abteilung eingerichtet , in welcher

jedes Stück nur 95 Pf.
kostet.

Ein Teil dieser neuen Abteilung , die Hervorragendes in Preisen
und Auswahl bietet , ist in einem Schaufenster ausgestellt.

Ich bemerke ausdrücklich , dass ich dieses billige Angebot nicht
nur für einige Tage mache, sondern dass ich sowohl diese Waren
wie auch die meiner anderen Abteilungen immer zu den gleichen
billigen Preisen verkaufe . K67

Kaufhaus Gasp. führet?
48  Klrciisgasse 48 »
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Fpemsieira -Wer^ eiciiiilsB
Hotel Adler Badhao *.
Langgasse 42, 44 und 46.

Giessmann-Steppert , Frl , Rostock. —
E.oester, Pr . Reut ., Rostock.

Hotel snim aenen Adler.
Goethestrasse 16.

Korschunow, Stnd, Karlsruhe . —
ÜBasyrm, Stud, Karlsruhe . — Steng-
nut , Apotheker , in. Pr ., Lehsaud. —
Peterssou , Fr, , Stockholm. — Friberg,
Fr ., Stockholm. — Levi, Klm., Kassel.

Alleesaal.
, Taunusstrasse 3.

v. Collas, Leut ., Kassel. — Wittgen¬
stein , Rent ., m. Fr ., Berlin. — Yoigt,
Fr . Rent -, m. Sohn, Arnstadt . — Gut-
inann, m. Farn.. Gmünd. — Wissner,
Reut ., m. Fr ., Erfurt . — Eedder, Rent .,
m. Fr, , Bremen. — Berg, Rent ., Darm¬
stadt . — Trautmann, Fahr .. Göthen. —
Goldschmidt. Fr . Rt „ m. Fm., Kassel.
■—Bamass, Fahr ., Thorn . — KirchhofE,
Kfm., Frankfurt . — Hülsen, Fräulein
Rent ., Naumburg. — v. Moüssow, Fr.
Rt , Hamburg. — Cohn, Kfm,, Haiber¬
stadt . — Giron, Frl . Rent ., Brüssel. —
Marum, Kfm., Frankfurt.

Astoria - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 6

Schmidt, Jurist , m. Fr ., Kendukv. —■
Schmidt, Frl ., Kenduky. — Bach, Frl ./
Nürnberg . — Hirschberger, Frl ., Nürn¬
berg. — Burmann, Stolberg-Achen. —
Harquier, Heidelberg. — Kupfer,
Lichtenfels. — Salomon, Fr ., Berlin. —
ßalomon, Frl ., Berlin.

Belgischer Hof.
 Spiegelgasse3. Blum
, Fabrikbes. ,Mülhauseni .E. Bellevue.

Wilhelmstrasse
26. Berndt

, Fr. ,m. Tochter, Aachen. —v
. Braumüller, Fr. .Diedenhofen. — Honigmann
, m . Farn. .Aachen. — Mandry
, Dr. med. ,m. Fr. ,Heilbronn.Hotel

Bender. <i
Häfnergasse 10. Schultz

, Stadtrat, m. Fr. ,Freiberg.Hotel
Berg. Nikolasstrasse

27. Lohneis
, Frl. .Göppingen. —Puck,Göppingen

. —Thorberg, Prof. ,Düssel¬dorf

. —Beyens, Nyinwegen. —Beyens,m

. Fr. ,Nymwegen. —Frederich, Dir. ,Genf

. —' Uhlenhacke,. Sekr. ,Elberfeld.•
—Wiitnmer, Dr,, Essen. — Wack,‘Bankier
, Kusel. —Becker, Magdeburg.>
—Samson, Bank, Hamburg. Wolff, Dipl
. -Ing, Frankfurt. — Hoffmaun,Kfm
. ,m. Fr, Ems.ScJrwarzer

Boeh. Kranzplatz
12. Sellsc

. hopp, Kaufm, Lübeck. —de JTaczewska
, geh. PrinzessinGalizin , Fr,'w
. Begl, Montreux. - Werenskibld,Ingen
, Hamar. —Jenkenkiewicz, Kfm,Warschau
. —Spalding, Fr. Hauptm,Thom
. —Grafv . Attems- Petzenstein,Rittm
, Wien. —Steup, Rent, m. Fr,Hamburg
, —Ginsberg. Kfm, Königs¬berg
. — Hoogeweg, Fr, Berlin. — Hohlösser
, Arch, m . Fr, Ratingen. —Sauer
, Exzell, Fr. Generalleut, Köln.Jahn

, Fr, Dresden' .- Breden, Fbr,im
. Fr, Bielefeld. —Maurigue. Prok,m
. Fr, Würzburg. Doinet, Geheim,tJustizrat
, m. Fr. ,Kolmar.Zwei

Boche. Häfnergasse
12. v

. Ehrenstein, Fr. Dir, Niederhone.—
Schleenhain, m. Fr, Chemnitz. —Tilgen
, Chemnitz. • —Maskow, Kaufm,■Stettin
. —Benz, Fahr, Höchst. —iWegener
, Superintendent, m . Frau,Perlin.
Goldener

Brunnen. Goldgasse
8/10. Gaedke

. Rechtsanwalt, Guben. — Richter
, Fr. Rent, Berlin. —Schmitt,Fr
. Eisenbahn- Sekr, m . Toclit, Saar¬brücken
. —Flaschenträger, Fr. Rent,Berlin
. —Straub, Frl, Stettin. —Maag
. Sigmaringen. —Hahn, Kfm, m. Fr
, Idar. —Wihlmann, Rent, m. Kr,Finnland
. —Waltukat, Kfm, m. Frau,Pillkaüen
. —Wanterscheck, Dr. phil,Rixdorf
. —Rechtold, Fr. Amtsrichter,Beerfelden
. —Barnass, Fahr, Giessen.Central

- Hotel.Nikolasstrasse
33. Criisson

. Rent, m . Farn, Stockholm.*
—Horn, Kfm, Missen. —Hantin, Dr.med
. ,Halle. —Klinghauer, Student,Rudolstadt
. — Gockel, Kaufmann,Meiningen
. —Neumann. Frl, Dresden.—
Topolt, Major, Dresden. —Polack,Kfm
, m. Fr, Wien. —Fund. Kaufm,Manchester
. —Hevmann, Kaufmann,Hannover
. —Berg, Ing, m. Fr, Frank¬furt
. —Marell, Kfm, m. Fr, Oels. —Seekirchner
, Kfm, München. —Wär-nenmudt
, Ivfin, Essen. —Hoenes, Dr.med
, BadGleesweiler. —Feld, Kfm,Solingen.
Hotel

Cliristmann.Michelsberg
7. Schröder

, m. Mutter, Bremen,Hotel
n . BadkaueContinental»Langgasse

33. de
Lisowski, Dr, m . Fr, Russland.—

Scholz, Kfm, m. Fr, Schkeuditz. —Levy
, Fr, Potsdam. —Frommholz, Fr,Berlin
. —Witte, Rent, Berlin.Hotel

Daklkeim. Taunusstrasse
15. Pöngikap

, m. Fr. ,Russland. —Len-sing
, Buchdruekereibes, w.  Fr, Dort¬mund
. • —Schöffer, Major- Ing, m . Fr,den
Helden. —Musquetier, Frl. Rent,Utrecht
. —Wolf, Landtagsabgcordnet,Homburg.
Hotel

Deutscher Kaiser. Marktplatz
3. Rose

, Bergreferend, Bonn. —Oppen-lieimer
, Dr. med, Berlin.Kuranstalt

Dieteismükle. Parkstrasse
44. Wodrow

, Frl, Altdamm. —Michelet,Rent
, m. Bed, Berlin. - • Fleck, Frau,Stralsund
. —van den Berg, Fräulein,Amsterdam
. —Voigt, Fr, Berlin.Hotel

Einkorn. Marktstrasse
32, Horn

, Fr , m.  Tochter, Köln. — Lichtenberg
, Kfm, m . Fam, Kolmai' .—
Rose, Kapitän, Göthen.Eisenkakn

- Hotel,Rheinstrasse
17. Mahnasse

, Kfm, Rom. Nervoni,Kfm
, Mailand. —Braun, Kfm, Mann¬heim
. — - Rini, Kfm, Mailand. — - Wiertz
, Giitervorst, Bochum. Prinz, Kfm
, Haag. —van Leeman, Haag.Englischer

Hof. Kranzplatz
11. Preuss

, lvfm, m. Fr, Königsberg. - —Rosenkranz
, Kfm, m. Fam, Berlin. —■Schliimkert
, Rent, m . Fr, Dresden. —de
Villenhagen, Baron, Lüttich. — de
Geradan, Lord, Lüttich. —Nast,Fr
. Dir. ,Berlin. —• v . Manstein, ' FrauBaronin
, m. Bed, Niederlössnitz. — v
. Unruh, Frl, Niederlössnitz. — Fischer
, Fr, m . Tochter, Berlin.Hotel

Erhprin * . Mauritiusplatz
1. Streng

, Kfm, Berlin. — Neubert,Oberpost
- Ass, m . Fam, Altenburg. —Stephan
, Kfm, Bingen. . Wiersdörfer,Kfm
, Hillenburg. —Wiersdörfer, Kfm,Wetzlar
. —Tesche, Kfm, Gronenberg.—
Schneider. Kfm, Limburg. —Laut,Lehrer
, ra. Fr. ,Miehlen.Europäischer

Hof. Langgasse
32. Arendt

, Dr, 2 Damen, Berlin. —Mayer
, Fr. Rent, m. T, Nürnberg. —- Martin
, Lüttich. —Schmidt, Fabrik. ,Idar
. —• Wichterich, Rent, Düsseldorf.—
- Alward, Kfm, Rostock. —Wenzel,Fr
, Kopenhagen. —Rosenzweig, Kfm,Köln
. —Lange, Dr. med, Auerbach.—
Herrmann, Rent, m. Fam, Mörs. —Lindhorst
, Fahr, Düsseldorf. —Möller,Kfm
, Berlin. — Peirer, Dr . med,Breslau
. —Wichterich. Fr, Düsseldorf.—
Plessner. Fr, Zwickau. —Ortlepp,Fahr
, Friedrichsroda. —Assmuss,Kfm
, Berlin. —Schaues, Kfm, Traben.—
Fries, Fr, Düsseldorf.Frankfurter

Hof. Webergasse
37. Mehlitz

. Fahr, in. Fr, Berlin.Dr
. EriecllaendersSanatorium

Friedrichshöke. 1
.eberberg14. Teschner

, Apotheker, Breslau.Hotel
Fiirsteukof. Sonnenbergerstrasse

12 und 12 a. Dieckmann
. Frl, Duisburg. —Dieck¬mann

, Fr, Duisburg. —Stahl, Rent,Riga
. —v . Alten- Goltem, Fr. Rent,m
. Frl. Tochter, Goslar. —Dieckmann,Duisburg.
Hotel

Fuhr. Geisbergstrasse
3. Riese

. Kfm, Friedenau. —Sanders,Kfm
, Hannover. - —Sanders, Fräulein,Osnabrück.
Grüner

Walä. Marktstrasse
10. Koch

, Fr, m . Fam, Heilbronn. —• Burger
, Prof, Freiburg. —Laureneius,Kfm
, Köln. —- Reihs, Kfm, Mann¬heim
. —Barmann, Frau, Berlin. - —Wewer
. Kfm, Barmen. —Birkinger,Prof
. Dr, München. —■Tiehl, Kfm,Pirmasens
, Prosiger, Kfm,, Düssel¬dorf
. —Wild. m. Fr, Baden- Baden.—
Dietz, Baden- Baden. —Dibl, Kfm,Baden
- Baden. —Burger, Prof, Frei¬burg
. —Koch, Frau, mitSöhnen, Heil¬bronn
. —Westfahl, Kfm,, Mannheim.—
Rosenthal, Kfm, Köln. - - Seewald,Kfm
, Karlsruhe. - —Schwarz. Kfm,Köln
. —Marcus, Kfm, Berlin. — Hau
, Kfm, Berlin. —Roos, Offizier,Wiilhelmshafen
. —Lohr, Prof, Bonn.-
Röhl. Kfm, Homburg. —Cordia,Kfm

, Köln. —Gähn, Kfm, Berlin. —Goetz
, "Kfm, Elberfeld. — Ellrich,Kfm
, Halle. —Herz, Kfm, Aachen.—
Ritter, Kfm, Halle. — Schulz, Kfm
, Kulmbach. - Eichen, Kfm, Halle
. —Bohen' ,Frl, Plauen.Vage
des . Geh. Rat, Kassel. —Hirsch,Kfm
, Elberfeld. — Haas , Kfm, Elberfeld
, —Koch, Frau, m. Tochter,Elberfeld
. —Schweitzer, Kfm, Berlin.—
Arnemahn, Kfm, m . Frau, Ham¬burg
. —Armanski, Kfm, Berlin. —• Wellenberg
, Kfm, Berlin. — Piard,m
. Frau,, Remscheid. —Lemnies, Kfm,Köln
. —Ellinger. Kfm, Köln. — Seibert
, Dr. med, Panrod.Hotel

Hahu. Spiegelgasse
15. Siebeck

, Kfm, m . Fr, Eherbach. —Gannat
, Paris. —Sanganke, Frau, Königsberg
. — Kaabe, Rent, Han¬nover.
Haaihurger

Hof. Taunusstrasse
11. Hoogenboom

, Frl. Rent, Amsterdam.Hotel
Happel. Schillerplatz

4. Gräber
, Kfm, m . Tochter. Altona,—

Pfeifer. Kfm, m . Sohn, Hamburg.—
Volk, Kfm, Bonn. —Möller, Kfm,m
. Fr, Saarbrücken. —Stösel, Kfm,Hannover
. —Nerz, Kfm, Stuttgart.Hotel

Prinz Heinrich. Bärenstrasse
5. Waickel

, Kfm, Mannheim.Hotel
Mokenzollern.Paulinenstrasse

10 Minder
, Kfm, in . Fam, Moskau. —v

. Husen, Frl, Moskau. —Fabricius,Kfm
, m . Frau, Duisburg. —Ignatieff,Ing
, mit Fam , Moskau. —Simons,Fabrikbes
, m . Frau. Düsseldorf. —Rüinelin
, Bankier, mitFrau , Heil¬bronn.
Hotel

HolländischerHof. Rheinbahnstrasse
5. Weigel

. Frau. Schleiz. — Baum¬ garten
. Kfm, Dresden. — Schwing,Frau
Oberamtmann, Dettmannsdorf. —Wartchow
, Frl, Franzborg.Vf

er » Trakreszeitcn.Kaiser
- Friedrich- Platz1. Sachs

, Geheimrat, m. Fr, Leipzig. .—v
. Lindholm, Frl, Kopenhagen. — v
. Leth, Frl, Kopenhagen. —Brunn,Frau
Legationsrat, mitBed , Kopen¬hagen.
Kaiserkof Frankfurterstrasse

17. Strauss
. Frau, Nürnberg. . Marx,m

. Fr, Rotterdam. — Schindler,Mannheim

. —Walker, Frl, Koblenz.—
Wegeier, Geheimrat, Koblenz. — Moeltgen
, Leut, Metz. —Huber, mitFrau
, Düren. —v . fcennep, mitFrau, Eist
, —Philipp, Generaldirekt. ,Wien.Hotel

Imperial. Sonnenbergerstrasse
16. Zschintzsch

, Reg. -undBaurat. Gum¬binnen
. - - Schmuckler, FrauFabrikbes. ,Liegnitz.
Kaiserbad. Wilhelmstrasse

42. von
Steyern, Kapitän, m . Frau,Ohristiansbad

. —von Poncet, Oberlt,Berlin

. —‘ Roether, FrauHauptmann,mit
Tochter, Breslau. —Schweitzer,Frau
, Berlin. —Sjorall, Dr. med, mitFrau
, Ljungby. —Alm, Kfm, Stock¬holm
. —von Langen- Steinkeller, Fr,Wildeno
w. Kölnischer

Hof. Kleine
Burgstrasse6. Grosskopf

, Mühlenbes, Westerhausen—
- v . Normann, Frau, Schurow. —von Katzler
, Exzell, Genoralleut. u . Kom.der
2 . Div, mit Frau . Insterburg. —Steinmetz
, FrauOberstleut, München.Badhans

zum Kranz. Langgasse
56. Ludwig

, Frl, Holzminden. —Nau¬ mann
, Dresden- Blasewitz. —Schindler,Friedenau.
Hotel

Kronprinz. Taunusstrasse
46. Lipechowitz

, Kfm, Warschau. —Abramowitz
, Kfm, Warschau. —Schweitzer
, Kfm, m . Frau, Berlin. —Vendig
, Kaiserslautern.Weisse

Ellien. Häfnergasse
8. Hentschke

, Rent, Potsdam, — Ivrüger
. Rentner, Potsdam. —Eintz,Kgl
. Eisenbahnmeister1 . Kl, Wissen.—
Einte, Frl. Rent, Wissen. —Kröger,Kapitän
a . D , Blankenese. —Keil, Frau
Rent , Rostock.Hotel

Lloyd. Nerostrasse
2. Nettavoreg

, Kfm, Düsseldorf. — Bayer
. Fraui. Leipzig. — Spohn, Kassel
. —Scholz, Fabrikbes, m. Frau,Leipzig
. —Meisinger. Weissenburg.Hotel

Meier. Luisensträsse
12. Benecke

. Hauptm, Leipzig. — Wiehl
. Prof,, BadKissingen.Metropole

n . Monopol,Wilhelmstrasse
6 und8. Zimmer

. London. —Dellscliau, Ber¬lin
. - - Mattias, Nürnberg. —Aders,Elberfeld
. - —Tuch. London. - - Wallis,Schriftsteller
. Berlin. - Lindemann,Berlin
. - - Schulte- Heuthaus, König! .Landrat
, Deutsch- Krone. —Arnold,Frau
, Berlin. - Schön, Direktor, Lon¬don
. - - -Mammen. Dr, RittergutBrandenstein
. —Levi. Ivfm, Berlin. —Legal
1 ,Kfm, Düsseldorf. —Mattias,Berlin
. - - Eisenberg, Berlin. ' —Remv,Kfm
, m . Frau, Neuss. —Rohr, mitFrau
, Hamburg. —Honig, Frankfurt.-
----Cohn, ra. Familieu . Bed, Hannover.—
Caspary, 2 Frl, Berlin. —Muser,Brüssel
. —Raetz, Frau. Stuttgart. —Hammerstein
, Kfm, Berlin. —Beck¬mann
, GeheimratDr , Usingen. —Schnürmans
, m. Fr, Holland. —Tenge,Rtttergutebes
, Neuenheerse.Wätjen
, Frl, Neuenheerse. — von Holleben
, Exzell. ,Berlin. —Wegeli,Köln
. —Benberg, Köln.Hotel

Minerva. Rheinstrasse
9. Floren

, Godesberg. — Reichard,Fabrikant
, ni. Fr, Neuwied. —Birken¬feld
, Frl, Godesberg. —Schmidt, Frei¬burg.
Hotel
Nassau « . HotelCecille. Kaiser

- Friedrich- Platz3 und
Wilhelmstrasse54. van

Bosse, mitFamilieund Bedien,Amsterdam
. —von Steehow, Baronin,Berlin
. - —Hölscher, München. —Stern
, m. Fr, Dienerschaftenu . Auto-mebilführer
, NewYork . —Fröberg,m
. Fr, Stockholm. - —Assan, Dr. med. ,Hannover
. —van Andringa. Freifrl,mit
Bed , Haag. —Loersch, NewYork.—
Bey, England. —Fabian. Fabrikbes,Berlin
. — Knigge, m. Frau, Ober¬hausen
. —Holm, Konsul, mitFamilieu
. Bed, Göteborg. —Makaeff, in. Fr,Moskau
. —Biermann. Amsterdam. —Deutsch
, Handelsrichter. in . Frau,Berlin
. —Frenck, FrauFabrikbes, mitSohn
, Erfurt. —Lyclclamaä Nyeholt,Exzell
, Oberpräsident, mitFamilieu. Bed
, Holland. —Chrzesinski, Reg. -Rat
, Berlin. —Haro, Hayingen. —Borchardt
, Prof. Di- ,m. Fr, Berlin.Hotel

National. Taunusstrasse
21, Gondel

ach , Kassenrat. Koburg. — Blank
, Ivfm, Gharlottenburg. —Blank,Dr
. med. Bannen. —Heinzius, Fabr,in
. Frau, Grabow.Kotei

Nizza. Frankfurterstrasse
28. Konsler

. Frau, Leipzig. . Frangen¬heim
, Halle. —Larson, Frl, Stock¬holm
. - —Saloman, Frl, Stockholm.01117

eil TiefKirchgasse
15. Loeb

. Kfm, Düsseldorf. —Stein¬ berg
, Kfm, Düsseldorf. —Steinberg,Kfm
, Dortmund. —Waldmann, Ivfm,Düsseldorf
. — Evei’ tsbusch, Kfm, Remscheid
. — Friedmann- Kedrick,Schriftsteller
. Berlin. —Senning. Dr,Kassel
. —Peembban, OberstabsarztDr
, Wilhelmshafen. —Muther, Kfm,Schweinfurt
. —Seil, Kfm, Stuttgart.—
Arstad, Kfm, Mainz.Rrof

. PagenstechernKlinik. Elisabethenstrasse
1. Enqvist

, FrauKonsul, mitTochter.Tammesfors
. —Fletcherof Saltoulpin
. Frau, SaltounHall. IPalost- Hotel,Kranzplatz

5 und6. Ranidohr
, in. Fr, Magdeburg. —Cohn

, Halberstadt. —Levy, Fr, Pots¬dam
. —Bereut, Frau, mitSohn, Ber¬lin
. —Buchlmlz, -m. Fr, Christiania.—
Oehrmann, Frl, Stockholm. —Wev-land
, Konsul, Stockholm. —Jondorff,Frau
, Nürnberg. —Blumenfeld. SanRat
Dr , Berlin. —Heyer, Frau, mitTochter
, Köln. —Brumm, m. Frau,Hamburg
. — Meyer, Aachen. —Brück
, Direktor, m. Frau, Leipzig.Hotel

Petersürarg.Museumstrasse
3. Dahlmann

, Reut, KaiserswerthHotel

Qranlem. Bierstadterstrasse
2. Cohn

, Dr. med, mit Familie, SanFrancisco.
Hotel

du Farc o Bristol.Wilhelmstrasse
28 —30.von

Stackeiberg, Graf, mitBedien,Isenhof
. —Johanson, Kfm, mitFrau, Stockholm
. —Oehrmann, Frl, Stock¬holm
. —Weylandt, Konsul. Stock¬holm
. —von Baumgarten, Gutsbes,Estland
. - ----Baronvon Wrangell, Guts¬besitzer
, Estland.Pariser

Hof. Spiegelgasse
9. Karnacker

, Postdirektor, mit Flau, Breslau
. —Völkerling, Gutspächter,Ankensen
. —Lucas, Frau, Berlin.Weniger
, RechtsanwaltDr , Leipzig.Zur

guten Qnelle. Kirchgasse
3. Wagner

, Lehrer, Bieber. Scnu- macher
, Ing, Herzig. —Krauter,' hrl,Mülhausen
. —Euler, Kfm, Höchst.Merkel
, Oberlehrer, Nässau. _—Mand¬lingen
, Frau, mitTochter, München.Hotel

Qnisisana. Parkstrasse
5 undErathstrasse

4 , 5 , 6 , 7 , 9 , 11 und 12. Heymann
, FrauRent , Chärlotten-burg

. - —Deincker, FrauRent . ,Ham¬burg

. - —• Corbin, Frau,, mitTochter,London

. —Hagedorn. Fr. .Hamburg.—
Brinck, m. Fam, M. -Gladbach. —Bittrich
, FrauGeh . Rat, Königsberg. —Volkmann
, Fr , Königsberg.Scharenberg
. Rent, Halle. bischer,Dr
, Düsseldorf. - - Mannesman! !,Dr,Remscheid
. —Blumreich, Prof. Dr,Berlin.
Hotel

Beiekskot« Bahnhofstrasse
16. Bieler

. Halle. —Lorenz, Halle.Wünschies
, Rent, mitFr , Kronstadt.—
Jacob, Köln. - —Classen, Ing, Köln.—
Kreissig, Ing, Köln. —, Müller, Dr,Berlin
. — Spolander, Stockholm. —Ben
vis , Student, Petersburg.Hotel

Iteickspost. Nikolasstrasse
16/18. Farga

, Fr, m.  T, Paris. —Bürde,Fr
. mSohn, Paris. —Haas. ra. Fr,Crombach
. —Lüttich, Frl, Godesberg.—
Lüttich. Fr, Bremen. —James, m.Frau
, London. — Schneidervanbeck,Frau
. Paris. —Hutbuchei, Rendant,m
. Fr, Hattingen. —Braune. Archit. ,Kassel
. —Schimmer, Miltenberg. — Schwab
, Miltenberg. ' - - Schlimm,Miltenberg
. —van Leenenn, Kebwj- k.—
- vanLeenen, Frau, mit2 Töchtern,Scheveningen
. —Clifford. Frl, Lon¬don
. —van Zyverden, Kfm, Lisse. —Haeberli
, Student, Zürich. —Raogult,Kfm
, Berlin. —Heinrichsdorff, Ing,in
. Fam,, Bonn. —Berges. Hotelbes,Schlangenbad
. —Hesse. Fabrikdirekt. ,m
. Frau, Nürnberg. —Hoettrich, Kob¬lenz
. —Sesfen. m. Frau, Lübeck. . —Zeihsig
, Kgl. Baurat, mitSohn, Leip¬zig
. —Engel, m. Frau. Bonn. —Get- zoff
, Student, Darmstadt.Rhein

- HotelRheinstrasse
16. Funck

, Kfm, Namur. —Franz, Geh.Hofrat
. m. Fr. .L. -Schwalbach. —Lex,Landrat,
, Frankenberg. —Schrimpff,Direktor
, mitFam. .Berlin. —Tempel¬ton
, Kfm, m . Fam. .London. —Breuer
, Fabrikant, m. Fr, Lüttich. —Borchardt
, Remscheid. — Beeker, Detroit
. — Daumner, Fabrikant,Duisburg.
Hotel

Ries. Kranzplatz.
Lindgren

. Ivfm. .Ostersund. — Karlssön
, Grosshändler, Ostersund, —Winström
, Brauereidirekter , Oster¬sund
. —Most. Fabrikbesitzer, Leipzig.—
Blell, Fabrikant, mitFrau, Zeulen¬roda
. —Bauer, Reut, Köln.Itämerkacl.

Kochbrunnenplatz
3. Giske

, Prof. Dr, m. Fr, Lübeck. —Wendland
. Fabrikant, Leipzig. —Pohle
, Kfm, m . Frau, Berlin. —Brock
, Kfm, Berlin. —Bruchmann.Fabrikbes
, Dresden. — Matthies-Klinger
, Frl, Schwerin. —Gottschalk,Kfm
, m.  Frau, Posen. —Stengust. m.Frau
. Leksand. —Pettevsoon, Frau,Stockholm
. —Friberg, Frau, Stock¬holm.
Hotel

Rose. Tvranznlatz
7 , 8 u . 9. von

Plater- Hallermund, Reichsgräfin,"nt
Gesellsch, Dresden. —Stolberg-Rossla
. FrauGräfin. VnitBed , Rossla.-
—vonOeynhausen, Gräfin, Reelsen. —von
Falkenhansen, Baron, Bonn. — von
Jan - on. Bonn. —von Bomstedt.Oberst
, Schweden. —Lordund Lady Salvesen
, Edinburgh. — de Fries.Düsseldorf
. —de Fries. FrauGeneral-Direktor
. mitT , Düsseldorf. —Arn- steadt
, Geh. Rat. Berlin. —Münzin.Kommerzienrat
, Heilbronn. FatoTi London
. —Eaton, Frau, mitBedien,London
. —Taylor, Neubursrh. —Simms,Hamburg
. —Graulund, Frl, Hel- nm-fors
. —Ruth. Kapitän, m. Fr, Finn¬land
. —Preston. Sydney. —La kreuz.Darmstadt
. —Heering, m. Fr, Kopen¬hagen
, —Gummesson, Direktor, mitFrau
, Stockholm. —Bergmann, 111. Fr,Berlin.Hotel

Royal, Soppenbergerstras
« e28. Snoekc

, Hauptmannn.  D, mit, Frau,Nymwegen
. —Seckler. Frl, Neuenahr.—
Stevens, m. Fr, Düsseldorf.Rvssisckev

Hof. Geisbergstrasse
4. Klors

, Frl, Erfurt.Hotel
Saalhurg. Saalgasse

30. Weller
, m. Fr, Berlin.Savoy

- Hotel.Bärenstrasse
3. Kann

, Frau, Giessen. — Feueht-wanger
, Ivfm, Schwabach. —Auer¬ bach
, Ivfm. ,mitBed , Lissa. —Wolf-leff
, Rent, Berlin. —Auerhan, Kfm,Lissa.
Kuranstalt

Dr . Schloss.Sonnenbergerstrasse
30. Mayer

, Frau, London.Sckiitzenkof.

rschützenhofstrasse
4. Wächter

, Fabrikant, ra. Frau, Lipp-stadt
. —Reinke, Dr. med, Rostock. - • Ulbricht
, Fabrikant, m. Fr, Lrmbach.—
Neumann. FrauFabrik, Schiviebus.—
Löchel, Fr. Baumeister, Schwiebus.Sendig

- Eden- Hotel.Sonnenbergerstrasse
8. Poensgen

, FrauKommerzienrat, mitSohn
, Düsseldorf. — MarkiewiCz,Ivfm
, Berlin. —Hcnsel- Scliweitzer, Ir,Kammersängerin
, Frankfurt.Spiegel.

Kranzplatz
10. Marguties

, Kfm, Lodz. * Ba- ruch,Kfm
, Lodz. —Mengel. Kfm, Alten-bürg
. —Palmros, 2  Frl, Helsingfors.—
Sakowski, Fabrikant. Liban. —*Hannsen
, Ivfm, in . Fr, Leipzig.Zum

goldenen Stern« Grabenstrasse
28. Ader

, Fabrikant, Diedorf. —Ruep, Frankfurt
. —Jürges, Frankfurt. — Franke
, Hildesheim.Tannns

- Hotel.Rheinstrasse
19. Lohmann

, Dr, Kassel. —Petersert,Grevenbroich
. — Kunold, Kfm, Lindenfels
. —Netschajeff, Prof. Dr,Petersburg
. —Ivonoroff, Petersburg.—
Marx. Student, Amsterdam. —Haas
, Kfm, Lambrecht. —Wollmann,Kfm
, Köln! —Bohren, Kfm, Köln. —Norfe
, Rent, mit Frau , Lahr. —Deidesheim
er , Fabrikant, Limburg. —Wegener
, Dr. med, m . Frau, Giessen.—
Wegener. Fr. Dr. med. Giessen. —- Fischer
. Rektor, Hamburg. —Buch¬holz
, Leut, Hagenau. —Lemmings,Kfm
, Minden. —Wagener. General¬leut
. ,Saarbrücken. —Tomilin, Haupt-marm
, Kassel. - —Nickels/ Prof, mit Frau
, Esch. —Boettcher, Ivfm, m. Fr,Paderborn
. —Heinrichs, Kfm, Kob¬lenz
. —Andre, Kfm. .Chemnitz. —Schmitz
. Kfm, Düsseldorf. —Spiess,Ing
, Duisburg. —Vahrungen, m. Fr,Osnabrück
. —Bäcker, FrauRentner,m
. Tochter. BadHarzburg. —Zink, Direktor
. Halberstadt. — Jaeger, Major
, Hannover. —Hindahl, Kfm,Hannover
. — Jung , Forstmeister,Kriegsfeld
. —Keilmann, Kfm, m. Fr,Hamburg
. —Riemsdyk, Kfm, Amster¬dam
. —Schwandner, FabrikantDr, m
. Frau; Ludwigshafen. — Meisel, Apotheker
, m. Frau, Zweibrücken. —Jürgens
. Ing. .Schlettstadt. —Forst,Kfm
, Saarlouis. —Bauer, Kfm, mitFrau
. Pforzheim. —Frhr. v . Wigand,Offizier
, St. Avold. —Krause, Geh.Regierungsrat
, Berlin. —Eiern, Ref,Schwalbaeh
. —Sommer, Hauptmann,Berlin
. — Gilles, Ref, Köln. —1 Roischacbj
, Hauptmanna . D , Frei¬burg
. — Stahl , Hauptmanna . D. ,München.
Hotel

Vogel. Rheinstrasse
27. Zitzier

, Steinberg. —Heidgen! ,Kfm. ,Mülheim
( Rhein) . — Engelhardt,Kunstmaler
, Weimar. —Engel, Amts¬gerichtsrat
, Grabow.Hotel

Wein » . Bahnhofstrasse
7. Krone

, ApothekerDr , Ems . — Wallerstem
. Kfm, Köln. —Waller¬stein
, J , Kfm, m . Frau, Köln. — - Hornaus
. Harlem. —Loh, Ing, Mül¬heim
( Rhein) . —Deutschmann, Kfm,Dresden
. — Goffin. Dipl. -Ingenieur,Karlsruhe
. — Schuhmacher, Kfm,Karlsruhe
. - —Passavant. Frl, Michel¬bach
. — Passavant, Hüttenbesitzer,Michelbach.
In

Pvivatkänsern«Adelheidstrasse
31: v

. Wrangel, FrauBaronin, Peters¬burg
. —Schnell, Frl, Höchst.Beuers

Privathotel:op
ten Noort, Regierungshauptinsp. ,mit

Familie, Zwolle.Gr
. Burgstrasse13: v

. Trott, Hauptm, Fulda. —Privathotel
Cordan , Nikolasstr. 15a:Mann
, Kfm, Antwerpen. —Rieser,Kfm

, Limburg.Villa
Elisa , Röderstrasse24: Siebenhaar

, Pastor, Breitenbom(Sachsen
) .Pension

Fortuna , Paulinenstrasse7: v
. Haugwitz, Frau, Weimar. —Meinhard

, Fabrikant, mit Familie, Siegen.
Friedrichstrasse

19: Weiland
, Architekt, Bremen.Pension
Harald , Geisbergstrasse12: Rüde
, RechtsanwaltDr . jur, ra. Fr,Penne

. —Thelen, Kfm, ra. Fr, Düren.Villa
Helene, Sönnenbergerstrasse9: de
Boners, Frl, Haag.Villa

v . d. Heyde, Sonnenbergerstr. 26:Popoff
, Dr. med, ra . Fr, Jaroslaw.—

Beer, Frl, Berlin.Villa
Humboldt, Frankfurterstrasse22: Nathan

, Fr, Hamburg. —Nathan,Frl
, Hamburg.Pension

Jeanette , Nerotal15: Hering
, Kfm, Elberfeld.Langgasse

30: Elstermann
v . Elster, Frau, Oranien-stein

. —Elstermannv , Elster, zweiHerrn
Kadetten, Oranienstein.Pension
Margareta, Thelemannstr. 3: Lantzius

. Fr. Rent, Hamburg. — Molzen
, FrauRent , Flensburg. — - Molzen
. Frl . Rent,. Flensburg. —Itauff
, Prof. Dr, Berlin.Nerostrasse

21: Blaffert
, Frl, Berlin. — Winter,Frl

. .Berlin.Villa
Oranienburg, Leberberg7: Buff

, Frl, Osnabrück. —Senn, Fr,Berlin
. —v . Meyeren, Frl, Berlin. —Hugo
, 2 Frl, Eschweder. —Boellvon Lennep
, Frau, Haag. — Bentink,Baronesse
. Haag.Villa

PrinzessinLuise, Sönnenbergerstrasse
16: Dalldorf

, Ivais. Deutsch. Ivons. a . D,mit
Frau, Kapstadt.Saalgasse

24: Reinemann
, Zahnarzt, Berlin.Webergasse

3: y
. Bülow- Platow, Baron, Düsseldorf,
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